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(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzellallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde. 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 
(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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l) Weisung der 3kl.für die Durchführung der Besprechungen 

Gruppe Kord mit /'ertretern der finnischen Wehrmacht siehe 

Hondakte "Barbar issa" Vfg.Iir.52. 

2) Ergebnis vo 

Operationen in 1. 

Vfg.Hr. 55. 

i Besprechungen mit Gen.Stab des Heeres über 

jrd-üorviegen siehe Handakte "Barbarossa" 

3) Unterstellu 

I.!a r. 3e f e h 1s ha be r 

stützen durch Ei 

auch Aufgaben ei 

zung von hüfen u 

len, dass die je 

nicht dazu füia-t 

aufgaben uiid Bel 

"Barbarossa" Vfg 

4) Unterrichtu 

Gr.Belt und Abwo 

sielie liaiidakte B 

g der Stoustruppabteilung. Aufgabe war, die 

C und D in Ausübung ihrer Aufgaben zu unter- 

lautz militärischer Druckmittel und ferner 

er Kumpftrunpe zu übernehmen bei der Beset- 

w. Gruppe Kord wird angewiesen sicherzustel- 

tzt angeordnete Unterstellung unter das Heer 

, dass die Stusstruppabteilung den harine- 

ir.gen entzogen wird. (Siehe Sehr.Handakte 

•Hr.54). 

g OKW über getroffene Kassnalimen Sund und 

r f eindl.Präventivmassnalimen "Barbarossa" 

irbarossa Vfg.Nr.55). 



Datum 
un6 

Uhrjelt 

1.6.41 

Ungabt öes >üttcö, Ulinö, tDcttrr, 
©ecgang, Btleudjtung, Gidjligfeit 

6et £uft, illonöfdicfn ufu). 

Kx&uzerkrie.p' in au. 

Operation "Prinz > P;en" : Dach Kurzbericht "Pr .Eugen" ist 

Schiff 24.5.nachm.\ 

krieg entlassen. Di 

rührung im luftUbe 

wurde Entschluss z 

Heute gefasst. Vert 

im Op.-Öebiet OD ar 

zu verlegen. Aufgat 

Schäden, Harsch nac 

zurück ge legt. 

"Schiff 16" ui 

"Pr.Eugen" nach ',Ve 

Gebiete der Hilfsk 

Für die weite 

das Kap etwa am 10 

ter Hälfte Juni voi 

zeitig Versorgung i 

gleichung anschlie 

beiden Koiamandantei 

liegt als für "Sch 

baldmöglichst Op.-1 

dem Zusammentreffe 

Operieren in Riehl. 

"Schiff 36" soll b 

15° West bleiben. 

An "Schiff 41' 

Nach Verlasse, 

stellt ganzer Ind.O; 

Heldung von V- 

Platz mehr für Gef 

terrichtet, dass n 

und naclischub Unte 

falls ist durch Ab 

soiials an "Egerlaii 

fen. Ski.hält am Z 

Feindlageunt 
über eigene L 

üotfommntffe 

serheimischen Gewässern: 

on "Bismarck" zur Beölung und Handels- 

Versorgung bei "Belchen"ohne Peindbe- 

iwachten Raum nicht durchführbar erschien, 

Marsch nach Tankerpositibn aüdl. HI- 

orgung aus "Spiohern". Danach Spähdampfer 

gesetzt und Absicht, Op.-Gebiet naoh DP 

e abgebrochen wegen Eis-und Liaachinen- 

h Brest angetreten. In 14 Tagen 7 000 am 

d "36" erhalten Hachricht über Rückkehr 

tfrankreich. Daher keine Begrenzung Op.- 

euzer melir ita Atlantik nach Norden, 

e Op.-Planung rechnet Ski.,dass "Schiff 36“ 

6.passiert. Treffen "Schiff 16" in zwei- 

aussichtlich in Nähe "Andalusien", gleioh- 

us "Egerland".. Beim Zusammentreffen An- 

send zu wählender Op.-Gebiete durch die 

. Da der Einlauftermin "Schiff 36" früher 

ff 16" ist anzustreben, dass "Schiff 36" 

ebiet nördl■ "Schiff 16" einnimmt. Vor 

der beiden Hilfskreuzer wird "Schiff 16" 

ung ^u.PK und PD oder PH empfohlen. 

zum Treffen südl. 

.P.T.1617). 

20 Süd ostwärts 

ergeht Weisung: 

Ind.Ozean durch "Schiff 36" und "45" 

ean zur Verfügung "Schiff 41". 

Schiff "Ssao‘'-Hamburg, dass es keinen 

ngene habe. Schiff wird dahingehend un- 

idi Ansicht Ski.nach Abgabe von Torpedos 

bringung Gefangener möglich sei. Nötigen- 

;abe von Proviant, auch entbehrlichen Per- 

" und "Babitonga" weiterer Raum zu schaf- 

iSui.mientreffen mit "Babitonga daher fest. 

L-ricliung s.P.T.2222 
ige s.i''.T.1642 

Datum 
un6 

Ub'jtit 

1.6.41 

Eingabe 6ea lUrlce, IDinb, IDtlftr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)llgteii 

6ec luft, lUDn6|d)efn uftn. 

Kreuzerkriep- in au. aeriieiiAiucliuu Gewäsaem: 

Ooeration "Prinz 

Schiff 24.5.nachm^ 

krieg entlassen. Di 

rührung im luftUbet 

vturde Entschluss z 

Heute gefasst. Verc 

im 0p.-8ebiet OD ar 

zu verlegen. Aufgat 

schaden, Marsch nac 

zurück ge legt. 

"Schiff 16" ui 

"Pr.Eugen" nach Vfe 

Gebiete der llilfski 

Pür die weitei 

das Kap etwa am It- 

ter Hälfte Juni voi 

zeitig Versorgung i 

gleichung anschlie 

beiden Kommandante; 

liegt als für "Sch 

baldmöglichst Op.-' 

dem Zusaminentreffe 

Operieren in Rieh 

"Schiff 36" soll b 

15° iVeat bleiben. 

An "Schiff 41' 

Nach Verlasse; 

steht ganzer Ind.O; 

Meldung von V- 

Platz mehr für Gef 

terrichtet, dass n 

und Nachschub Unta 

falls ist durch Ab 

aonals an "Egerlan 

fen. okl.liält am 2 

Feindlageunt 
über eigene I 

ÖDtfommnt/fc 

gen" Mach Kurzbericht "Pr.Eugen" ist 

on "Bismarck" zur Beölung und Handels- 

Versorgung bei "Belchen"ohne Feindbe- 

wachten Raum nicht durchführbar erschien, 

Marsch nach Tankerpositibn südl. HX- 

orgung aus "Spiohern". Danach Spähdampfer 

gesetzt und Absicht, Op.-Gebiet naoh DP 

e abgebrochen wegen Eis-und Maschinen- 

h Brest angetreten. In 14 Tagen 7 000 am 

d "36" erhalten Nachricht über Rückkehr 

tfrankreich. Daher keine Begrenzung Op.- 

euzer mehr ira Atlantik nach Norden, 

e Op.-Planung rechnet Ski. .dass "Schiff 36" 

6.passiert. Treffen "Schiff 16" in zwei- 

aussichtlich in Nähe "Andalusien", gleloh- 

us "Egerland" .. Beim Zusammentreffen An- 

send zu wählender Op.-Gebiete durch die 

. Da der Einlauftermin "Schiff 36" früher 

ff 16" ist anzustreben, dass "Schiff 36" 

ebiet nördl■ "Schiff 16" einnimmt. Vor 

der beiden Hilfskreuzer wird "Schiff 16* 

ung ^u.FK und FD oder FH empfohlen. 

20° Süd ostwärts s zum Treffen südl. 

s.P.T.1617). 

ergeht Weisung: 

Ind.Ozean durch "Schiff 36" und "45" 

ean zur Verfügung "Schiff 41". 

Schiff "Ejso"-Hamburg, dass es keinen 

ngene habe. Schiff wird dahingehend un- 

,ch Ansicht Ski.nach Abgabe von Torpedos 

■bringung Gefangener möglich sei. Nötigen- 

;abe von Proviant, auch entbehrlichen Per- 

" und "Babitonga" weiterer Raum zu schaf- 

.Sui.imen troff en mit "Babitonga daher fest. 

i-rirlitaig a.F.T.2222 
ige a.F.T.1642 



Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öce 0ttc0, IDinö, lücttcr, 
©ecgang, öelcudjtung, eid)tigfelt 

6et luft, iUonb|d)ein ufiu. 
üorfommniffe 

■ 6.41 

(5) 

V/e^tr^m.i, 'Atlantik 

3 730 "fr.äugen" 

gedockt (Kurzberi 

U-bootajagd 

U-Boot olme brgelJn 

Luf tauf klär 

zur iJrfassung fe 

düngen. 

Kanal-Geb.k 

ii.-, te/Kana lg e b iet: 

) h in Breat eingelaufen und 2000 h ein- 

clit 3.Handakte "Rlieinübung"). 

lack einen, vor Brest (BP 5255) georteten 

is. 

westl.Schottland und den Orkneys sowie 

l.Geleitverkehra keine besonderen Mel- i nd 

ine Ereignisse. 

Nordae ege b i e t 

Durchf üliruni 

ter I.ui tauf klärui 

'd 31 04 am 

gelaufen und ges 

Geleitdienst planmässig. Einsatz bewaffne- 

; ohne Besonderheiten. 

1.5. in ^u.8317 auf Unterwasserhindemis 

linken, Besatzung gerettet. 

Norwegen; 

Adm.Noryiegei 

zung zur Aufbrin- 

antragt, da eigei 

•VBS. "Sachsei 

eingelaufen. 

Heerestransi 

und Gr.;;ord liaben bei Luftfl.5 Unterstüt- 

ung entwichenen Eisbrechers "Jeboern" be- 

e otreitkräfte nicht zur Verfügung, 

wald" 1300 h aus Op.-Gebiet in Drontheim 

orte an 11'orwegen-Küste ohne Störung. 

S k a / 0. £ 

Keine besoni ereil Ereignisse. 

Stettin-Osl.-und Pinnlandtransporte planmässig. 

Handelsschiffahr £ 

Ital.D."Ida' und "Atlanta" 29.5-Kanarische Inseln nach 

tfestfrankreich aisgolaufen. 

Datum 
un6 

U^vjcft 

Eingabe öes Üctea, lüinö, tüettcr, 
ßecgang, öcleudjtung, 6id)tigfctt 

6et luft, illonöldtein ufm 
üorfommntffe 

■ 6.41 

(5) 

WeJtr^iu.i, 'Atlant ii :ii.n te/Kana lgeblet: 

"i'r.üusen" 1730 h in Breat einaalaufen und 2000 h ein- 

^fcüockt (Kurzberi 

U-iloota ja^d 

cht a.Handakte "Rlieinübung"). 

■lao’n eineUi vor Brest (BP 5255) georteten 

U-Boot ohne Brgelnis. 

Lui taufkläri 

zur iiifftSsung fei 

düngen. 

Kanal-Geb.k 

iig wcstl. Scho ütland und den Orkneys sowie 

ndl.Geleitverkehrs keine besonderen Mel- 

ine Ereignisse. 

Nordae ege 

Duroiif Uhrun^ 

ter I.ui taufklärui 

ti 31 04 am 

gelaufen und gesiji: 

Horwe gen 

Adm.Norviegei 

zung zur Aufbriin 

antragt, da eige: 

,YBS. "Saohsei 

eingelaufen. 

Heerestrans 

S k a g e r r a ! 

Keine beson 

Stettin-üsl. 

Handelssohiffahr 

Ital.D."Ida 

Westfrankreioh a 

b i e t 

eleitdienst planmässig. Einsatz bewaffne- 

oiiiie Besonderheiten. 

1.5. in ^u.Q317 auf Unterwasserhindemis 

iken, Besatzung gerettet. 

und Gr.Bord haben bei Luftfl.5 Unterstüt- 

ung entwichenen Eisbrechers "Jsboern" be- 

e Streitkräfte nicht zur Verfügung, 

wald" 1300 h aus Op.-Gebiet in Drontheim 

orte an liorwegen-KUste ohne Störung. 

.L £L 2. 't 3 e 

.•ren Ez’eignisse. 

-und Pinnlandtransporte planmässig. 

und "Atlanta" 29. S-Kanarisclie Inseln nach 

sgclaufen. 



■ i - 

Datum 

Uhcjtit 

Eingabe öta Otlta, lüin6, Sütttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjligfeit 

6et tuft, iUon6(d)cin u[n'. 
üotfommniffe 

1.6.41 

(6) 

(7) 

U - B o tkriegführang 

Lage: In Oa.-üle 

tionsgebiet LIittel 

neu ausgelaufen: l 

auf Hückmaraoh (U 

ebiet 16 U-Boote, davon 7 im Süd-Opera- 

tlantik, auf Ausmarach 7 Boote, davon 

141 u.558 durch Ostsee-Eingänge. 1 Boot 

94). 

Versorgung Süd-Bocte: 

"Egerland" ei 

auf funkt Hot zu c 

Versorgung U 

iiielt Befehl, ab 6.6.für Versorgung U )58 

teilen. 

107 wird für 15.6.vorgesehen. 

Erfolge: Kurzberi :ht U 97: 

Dauer 1.5--31 

5 000 t, vernutlic 

digt. Gesamterfol 

mit 5 000 t beschi 

Kurzberi 

5.. Boot hat in BE 1372 Dampfer von 

h ü-Bootsfalle, angegriffen und beschä- 

2 Dampfer mit 13 000 t versenkt, 1 Schiff 

digl. 

cht U 98: 

Dauer 5.5.- 

versenkt, darunte 

KTB B IV). 

Luft) 

5.5. Gesamterfolg: 3 Dampfer mit 35 000 t 

Uilfskrz."Prankonia".(Kurzberichte siehe 

riegführu'ng : 

Raum Englt n d 

Kein besonde 

Aufklärung 2 Darapi 

1 Dampfer zu 3 50i 

er Kampfeinsatz. Im Rahmen bewaffneter 

r zu je 3 000 t wahrscheinlich versenkt, 

t beschädigt. 

Datum 
dffö 

Ul)cjtit 

21naabe 6ea ürlts, lUinb, lücttet, 
©eegana, Belrudjtung, SiddigFeit 

bet tuft, iUenbldiein Ufa» 
öotfommntffe 

1.6.41 

(6) 

(7) 

U - B o tkriegführung 

Lage 

tionsgebiet Mittel 

neu ausgelaufen: I 

auf Rückmarsch (U 

Io Ou.-Gebiet 16 U-Boote, davon 7 in Süd-Opera- 

itlantik, auf Ausmarsch 7 Boote, davon 

141 u.558 durch Ostsee-Eingänge. 1 Boot 

74). 

Versfr, img 3üd-3eC te: 

"igerland" ei 

auf Bunkt Rot zu 

Versorgung U 

hielt Befehl, ab 6.6.für Versorgung U 58 

teilen. 

107 wird für 15.6.vorgesehen. 

Erfolge: Kurzberi cht U 97: 

Dauer 1.5.-5C 

5 000 t, vermutlic 

digt. Gesamterfol 

mit 5 000 t besehe 

5.. Boot hat in BE 1372 Dampfer von 

u U-Bootsfalle, angegriffen und beschä- 

2 Dampfer mit 13 000 t versenkt, 1 Schiff 

ig''-- i d 

Kurzberi cht U 98: 

Dauer 5.5.- 

versenkt, darunte 

KTB B IV). 

L u f t 1 

7.5. Gesamterfolgi 3 Dampfer mit 35 000 t 

ililfskrz. "Frankonia" . (Kurzberichte siehe 

riegführu'ng 

Raum Engli n d 

Kein besondei 

Aufklärung 2 Darap] 

1 Dampfer zu 3 50i 

er Kampfeinsatz. Im Rahmen bewaffneter 

r zu je 3 000 t wahrscheinlich versenkt, 

t beschädigt. 



Dalum 
unö 

U^tjtil 

Jlnaabe See ©rlee, IDinS, tüellet, 
Seegang, Beleud)lung, SidiligFell 

6er (ufl, !lton6fd)ein ufui. 
Dorfommniffe 

1.6.41 

(8) 

Südoatramj: 

Sacht zum 1 

nere Schilfe im H 

Nacht zum 3ü 

grün, 2 BL! 1 OOO 

i.wiederholte Angriffe gegen Tobruk, 5 klei- 

t'en fohruj'. verdenkt. 

5.im Ausaenuafen von Alexandrien 4 B.Ii.B. 

md 16 SD 50 abgeworfen. 

Li i t t e 1 m erkriegführungi 

Feindlage 

Keine Feindm 

Dringender Op.-Fuii 

und Einlieiten in . 

Im öatl.Mitt 

leichte Streitkrä. 

Ifaoh Aussage 

"Valiant" und "Wa: 

Soliäden erhalten 

Luf tbildaufk 

den griech.und frij: 

ger und 6 Zerstör 

Idungen aus westl.und mittl.Mittelmeer. 

kverkelir zwischen Alexandrien und Malta 

ee hielt an. 

Imeer nach Luftaufklärung nur vereinzelte 

te in See und südl.Kreta. 

von Gefangenen sollen Schlachtschiffe 

spite" sowie Träger "Formidable" leichte 

Laben. 

ärung 31-6.naolim. ergab in Alexandrien außer 

nz. Binlieitun 4 Schlachtschiffe! einen Trä- 

r (Kreuzer?). 

Dag I t a 1 e n 

Keine Meldun 

U/S "Foscarini" ii 

gesetzt, Ladung ( 

torboote) verlöret 

Am 31.5.Damp; 

engl.Flugzeuge an, 

Hordaf rikatrJ; 

;en über Bewegungen ital.Streitkräfte.- 

Tripolis durch Bombe in Brand, auf Grund 

ebensmittel, Fahrzeuge, Anhänger und Mo— 

er "Florida II" im Hafen von Sfax durch 

egriffen und verdenkt, 

nsporte planmässig. 

Dalum 
unö 

Uferjcit 

Eingabe ita Oclce, IVinb, fDetter, 
Setgang, Bclcuditung, fc iditigfcll 

6et tufl, illanbfd)ein ufrc. 
Uotfommniffe 

1.6.41 

(8) 

Südoatrama: 

bucht zum 1 

nere ochii'l’e im H 

Nacht zum 3u 

grün, 2 Bl! 1 000 

wiederholte Angriffe gegen Tobruk, 5 klei- 

ifen fohruK verdenkt. 

5-im Ausuenuafen von Alexandrien 4 L.Ii.B. 

md 16 BD 50 abgeworfen. 

LI i t t e 1 m erkriegführungi 

Peindlag 

Keine Peindm 

Dringender Op.-Put: 

und Einheiten in . 

Im östl.tiitt 

leichte Btreitkra 

Nach Aussage 

"Valiant" und "Wa: 

Soliaden erhalten 

Luf tbildaufk 

den griech.und frt 

ger und 6 Zerstör 

Lage Ital 

Idimgeii aus westl.und mittl.üittelmeer. 

kverkelir zwischen Alexandrien und Malta 

ee hielt an. 

Iraeer nach Luftaufklärung nur vereinzelte 

te in oee und südl.Kreta. 

von Gefangenen sollen Schlachtschiffe 

spite" sowie Träger "Formidable" leichte 

l^aben. 

ärung 31.6.naohm.ergab in Alexandrien außer 

nz .Einlieiten 4 Schlachtschiffe, einen Trä- 

r (Kreuzer?). 

Keine Meldun 

U/S "Poscarini" ii 

gesetzt, Ladung (:,< 

torboote) verlorer 

Am 31.5.Damp] 

engl.Plugzeuge an, 

Nordafrika trJ; 

;en über Bewegungen ital.Streitkräfte.- 

Tripolis durch Bombe in Brand, auf Grund 

ebensmittel, Fahrzeuge, Anhänger und l!o— 

er "Florida II" im Hafen von 5fax durch 

;egriffen und veroenkt. 

.nsporte planmäsaig. 



Datum 
unö 

UbcjKit 

Angabe öCö »ücleö, IDinö, tüctter, 
©eegang, öclcud)tung, ©iditigfeit 

bet tuft, il]onöM)ein ufu). 
Dorfommniffe 

1.6.41 

(9) 

(10) 

Admiral Südost/A,;i. 

Keine beaondejx' 

Erate ital.Ttii 

Schwarzen Ueer. Ai(c 

unterwegs zum sein» 
läuft planmäjsig, 

port durch Dampfei 

3/Schwarzes Meer; 

en Haclirichten. 

ker auf Uarach zu den Dardanellen zum 

franz.Tankschiffe Uber Neapel - Patraa 

urzen Ueer. liachachubverkehr nach Kreta 

bisher mit Motorseglern, 1.6.erster Trana- 

im Geleit ital.Torp.-Boote. 

L a n 

läge K r e t a i 

d 1 a g e ! 

Letzte Teile 

1.6.geschlagen. 

der Engländer nach schweren Gebirgskämpfen 

Nord-und Ostafrikt 

Keine Ändert ngen 

J r a k : 

Hach Meldung 

iiach Meldung 

kein Flugbenzin mt|l 

Luftwaffe nur von 

vom 31.5.Kampf um Bagdad eingestellt, 

eachäftaträgera iat in Mosaul und Kirkuk 

ir vorhanden, sodass z.Zt.Einsatz der 

Syrien her möglich. 

1.3kl. 

Datum 
uni) 

Ubcjeit 

Angabe öeö »Drteö, lUinö, tüctter, 
©eegang, öcleud)tung, 6id)tigfeit 

öer tuft, iltonöf^ein u[u). 
üotfommntffe 

1.6.41 

(9) 

(10) 

Admiral 3üdost/Ä,;l 

Keine baaondeji' 

Erate ital.TLAi 

Schwarzen Ueer. Alle 

unterwegs zam Schn 

läuft planmä^siE, 

port durch Dampfei 

i3/Schwarzes Ueer: 

en ilaclirichten. 

her auf Marsch zu den Dardanellen zum 

franz.Tankschiffe über Heapel - Patraa 

rzen Ueer. hachachubverkehr nach Kreta 

bisher mit Motorseglern, 1.6.erster Trans- 

im Geleit ital.Torp.-Boote. 

L a n 

läge K r e t a : 

d 1 a g e : 

Letzte Teile 

1.6.geschlagen. 

der Engländer nach schweren Gebirgakämpfen 

Nord-und Ostafriki 

Keine Änderungen 

J r a k : 

Hach Meldung 

hach Meldung 

kein Flugbenzin mc 

Luftwaffe nur von 

vom 31.5.Kampf um Bagdad eingestellt, 

eschäftstragers ist in llousul und Kirkuk 

hr vorhanden, sodaas z.Zt.Einsatz der 

Syrien her möglich. 

1.3kl. 



- i - 

Datum 
unb 

U^rjctt 

Eingabe beä Orteö, ©inb, SBetter, 
Seegang, Beleuchtung, Stdjtigtclt 

bec Cuft, 9Itonbjd)eln u(tu. 
55orfommntffe 9 

2.6.41 Besondere politische Nachrichten 

Syrien 

Lage gespanlnt. Belagerungszustand über Ostsyrien er- 

klärt. Engländer melden - offenbar in Vorbereitung 

eigenen Vorgehens gegen Syrien - grössere Lendungen 

deutscher Truppen auf syrischem Boden ! Nachricht wird 

von franz. pberkommissar General D e n t z dementiert. 

A u s s e i 

N o r d a 1 

ErkenntnisE 

Gibraltt 

Nach KO 

"Purious", 

Mitte: 

Spanien am 2.6. "Renown", "Ark Royal", "Argus", 

"Sheffield" und 8 Zerstörer im Hafen. 

atlantik : In Auswirkung der Tätig- 

S ü d a t 1 

Lage 2.6. 

Besondere Feindnachrichten: 

heimische Gewässer 

1 a n t i k : Vom Geleitverkehr keine neuen 

keit unserer SUd-Uboote gibt Admiralität 2.6. Anweisung, 

dass mit Ricksicht auf bestehende Ubootsgefahr kein 

britisches oder alliiertes Schiff die Kap Verdischen 

Inseln anleufen sollte. 

antik Schiffsverkehr in brasiliani- 

schen und Argentinischen Häfen: Statistischer Vergleich 

Schiffsanki nfte in erstem Vierteljahr 1940 mit 1941 

ergibt 1941 ein Drittel weniger Schiffsankünfte aller 

Flaggen all im Vorjahre, dabei Santos stärkerer Ver - 

lust ale Rio. Prozentzahl brit. Schiffe doppelt so gross 

wie Rückgarg Gesamtverkehrs. In Rio eisliefen etwa 

zwei Drittel, in Santos dreiviertel weniger brit. Schiffe 

als im Vorjahre ein. 

- i ^ 

Datum 
unb 

U^rjeft 

Eingabe beS Orteä, 9Binb, 2Dettec, 
Cctgang, Beleuchtung, 0i'rf)tfgtc(l 

bec Üu{t, 9Ttonb|d)ein u[u). 
5tortommniffe 9 

2.6.41 Besondere politische Nachrichten 

Sj. r i e n 

Lage gespanint. Belagerungszustand über Ostsyrien er- 

klärt. Engländer melden - offenbar in Vorbereitung 

eigenen Vorgehens gegen Syrien - grössere XiBndungen 

deutscher Truppen auf syrischem Boden ! Nachricht wird 

von franz. pberkommissar General D e n t z dementiert. 

A u s s e i 

N o r d a t 

Erkenntnist 

Gibraltt 

Nach KO 

"Purious", 

M i t t e 1 

Spanien am 2.6. "Renown", "Ark Royal", "Argus", 

"Sheffield“ und 8 Zerstörer im Hafen, 

atlantik 

S ü d a t 1 

Lage 2.6. 

Besondere Feindnachrichten: 

heimische Gewässer 

1 a n t i k : Vom Geleitverkehr keine neuen 

In Auswirkung der Tätig- 

keit unserer SUd-Uboote gibt Admiralität 2.6, Anweisung, 

dass mit Rtcksicht auf bestehende Ubootsgefahr kein 

britisches oder alliiertes Schiff die Kap Verdischen 

Inseln anltufen sollte. 

antik Schiffsverkehr in brasiliani- 

schen und trgentinischen Häfen: Statistischer Vergleich 

Schiffsanki nfte in erstem Vierteljahr 1940 mit 1941 

ergibt 1941 ein Drittel weniger Schiffsankunfte aller 

Flaggen alt im Vorjahre, dabei Santos stärkerer Ver - 

luut als Rio. Prozentzahl brit. Schiffe doppelt so gross 

wie Ruckgarg Gesamtverkehrs. In Rio einliefen etwa 

zwei Drittel, in Santos dreiviertel weniger brit. Schiffe 

als im Vorjahre ein. 



-ln - 

Datum 
unh 

lUjr^cit 

Angabe bcö Orte?, 2Binb, ®etter, 
Ccegang, ^clcudilung, vSIchKgfeit 

ber ßuft, 91tonbjd)em ufto. 
^Borfommniffe 

2.6.41 Auch Vergle 

argentinisoli 

der britiseli 

Sohiffszahlun 

I n d i a c 

Staatssekretär für Indien ist das indische Hilfsschiff 

"Parvati" ( .548 t) gesunken. Es handelt sich möglicher- 

weise ura einen der letzten Erfolge von "Schiff 33". 

Stille 

bestätigen fiie schon bestehende Annahme einer stärkeren 

Verlagerung des australischen Verkehrs über den Pa*iflk. 

(besonders (cühlSchiffsverkehr). 

H e i m i s 

Wes t r a 

ch Monatszahlen der Schiffsankünfte in 

en Häfen ergibt wesentliche Verringerung 

en und in britischen Diensten stehenden 

her Ozean Nach Mitteilung an 

Ozean Amtliche Statistiken 

che Gewässer 

um/Einholgebi et : Geleitsug- 

feststellunben und Einzelverkehr westlich der Hebriden 

(A M 0278 uid A M 2537). Funkaufklärung erfasst Dboote- 

warnmeldungän und Torpedierungsmeldungen.130 sm süd - 

östlich Islmd (A E 85) Geleitzugverkehr. Aus Kanal - 

?ebiet keinp besonderen Beobachtungen. 

Englische Ptresse berichtet über grossangelegte Inva 

sions-und Abwehrmanöver an der Südküste Englands. 

"In - 
Datum 

unh 
Ufjrjcit 

SJnßabe bcö Octee, 2Dinb, 5Bcttcr, 
Seegang, iöclcuduung, cfcbllgfeit 

bec ßuit, tJltonbltbein ufm. 
5?ortommntffe 

2.6.41 Auch Vergle 

argentinisoli 

der britisch 

Schiffszahlcn 

I n d i 3 o 

Staatssekretär für Indien ist das indische Hilfsschiff 

"Parvati" ( .548 t) gesunken. Es handelt sich möglicher- 

weise um einen der letzten Erfolge voa "Schiff 33". 

ch Monatszahlen der Schiffsankilnfte in 

en Häfen ergibt wesentliche Verringerung 

en und in britischen Diensten stehenden 

her Ozean Nach Mitteilung an 

Stille 

bestätigen i 

Verlagerung 

(besonders : 

r Ozean: Amtliche Statistiken 

lie schon bestehende Annahme einer stärkeren 

des australischen Verkehrs über den Patlflk. 

Cühlschiffsverkehr). 

H e i mi s 

West r a 

che G e w ä s s e r 

/Einholgebi et Geleiteug- 

feststellunken und Einzelverkehr westlich der Hebriden 

(A M 0278 uid A M 2537). Funkaufklärung erfasst Dboote- 

warnmeldung3n und Torpedierungsmeldunjen.130 am süd - 

östlich Islmd (A E 85) Geleitzugverkehr. Aus Kanal - 

gebiet kein2 besonderen Beobachtungen. 

Englische Presse berichtet über grossangelegte Inva - 

sions—und Abwehrmanöver an der Südküste Englands. 



- 

Saturn 
unb 

Ul)vjcit 

Slngabe beb Orteb, ©inb, ©euer, 
Seegang, Seleud)lung, ©idjllgtell 

bet Cuft, SWonbfdjein u|tB. 
?}orfommniffe 10 

2.6.41 

(U) 

0 a t r a jm/Hordsee/Norweg en 

Gel 

Luftaufklä 

deren Stel 

Mehrere 

darunter 

südlichem 

Plugzeugtrfi, 

Höhe von N 

bei Whitby 

aber mit K 

lieh im Se 

licherweis 

fahrt befi 

zugbewegun 

rung beobachtet im Pirth of Porth und an an- 

Len der Küste die übliche Minensuchtätigkeit, 

eitzüge werden an Ostküste festgestellt, 

Höhe Blyth ein sehr stark gesicherter alt 

Curs. Auffallend ist die Sichtung eines 

igers bei einem südgehenden Geleitzug in 

wcastle. Der Träger wird nachmittags erneut 

bei einem Geleitzug von 35 Schiffenjnunaehi’ 

irs Nord gesichtet. Träger steht offensioht- 

gebiet Whitby - Newcastle auf und ab, »8g- 

ä handelt es sich um einen neuen, auf Probe- 

idliohen Träger, der sich dabei den Geleit- 

en anschliesst (siehe auch unter "Eigene Lage" 

Planung 11 

1.) Antrag 

Zelt 

Handak 

Kreuzerkri 

Eigene Lage: 

äarbaro es a": 

der Ski. auf Freigabe Waffengebrauch vor X- 

der B-Vornacht siehe Schreiben 797/41 in 

te "Barbarossa" Vfg. Nr. 56. 

i i 

2.) Verlegung Ubootsschulbetrieb östliche Ostsee mit 

Einlaufen der 24. und 25. U-Flottille in Drantheia 

durchg 3führt. 

!g:in ausserhelmlschen Gewässern: 

Keine beso ideren Ereignisse. 

Peindlageu|iterrichtung siehe PT 1422 und 1717. 

- 

Saturn 
unb 

lll)iicit 

Slngabe be« Orttä, ®inb, ffltlitc, 
£ergang, ®£l^ud)lung, eictjilgttll 

btc Cujt, SJTionbldieln u|m. 
^öorfommniffe 10 

2.6.41 

(U) 

0 B t r a im/Nordsee/Horweg en 

Gel 

i i 

Luftaufklä 

deren Stel 

Mehrere 

darunter 

südlichem 

Plugzeugtrli, 

Höhe von N 

bei ffhitby 

aber mit K 

lieh im Se 

licherweis 

fahrt befiti 

zugbewegun 

rung beobachtet im Firth of Porth und an an- 

Len der Küste die übliche Minensuchtätigkeit. 

eitzüge werden an Oetküste festgestel'lt, 

Höhe Blyth ein sehr stark gesicherter alt 

fürs. Auffallend ist die Sichtung eines 

igers bei einem südgehenden Geleitzag in 

wcastle. Der Träger wird nachmittags erneut 

bei einem Geleitzug von 35 Schiffen,nunaehr 

irs Kord gesichtet. Träger steht offensioht- 

gebiet Whitby - Newcastle auf und ab, aög- 

handelt es sich um einen neuen, auf Probe- 

dlichen Träger, der sich dabei den Geleit- 

;en anschliesst (siehe auch unter "Eigene Lage" 

Planung " 

Eigene Lage: 

3 a r baro ss a": 

1. ) Antrag der Ski. auf Freigabe ffaffengebrauch vor X- 

Zeit ii der B-Vornacht siehe Schreiben 797/41 in 

Handaktre "Barbarossa" Vfg. Nr. 56. 

2. ) Verleg mg Ubootsschulbetrieb östliche Ostsee mit 

Einlaufen der 24. und 25. U-Flottille in Drar.theim 

durchg äführt. 

Kreuzerkri sg:in ausserheimischen Gewässern: 

Keine besonderen Ereignisse. 

Feindlageuiterrichtung siehe PT 1422 und 1717. 



$ntmn 
uni) 

U^cjcit 

be« Orttä, ®inb, ffltlKr, 
Seegong, Oeleueblung, Slcftligtelt 

bee Cujl, 91tonb|d)eln ufn. 
55orfommniffc 

2.6.41 W e a t r a um/Atlantlkküate/Kanal; 

Nichte Besonderes. 

Troßsohiff tSpichern'' erhält Befehl,Rückmarsch auf 43°N 

anzutreten. "Lothringen" soll nach BD 78 gehen und 

dort zunäohi.t Wartestellung einnehmen. - W.B.S. "Wriedt" 

seit 29.5. 1447 Uhr trotz mehrfacher Aufforderung 

nicht gemeluet. Schiff ist möglicherweise von engli- 

scher Kampf, gruppe im Rahmen der Ablaufbewegungen nach 

der Aktion gegen "Bismarck" erfasst und vernichtet wor- 

den. 

Nord s eIe : Planmässige Durchführung Geleit-und 

.ufgaben. - Bewaffnete Aufklärung des P.d.Luft 

:in Ostküste aus Geleitzug einen 8 000 t - 

Sicherungsa) 

vernichtet 

Dampfer und 

Aufklärung 

mittag den 

selbst nach 

waffe mehr 

ständnis fü 

Erprobungst 

Grossenbrod 

Stabes herb 

der Torpedo 

beschädigt einen kleineren Dampfer schwer, 

es P.d.Luft erfasst bei Newcastle am Vor- 

:'lugzeugträger. Auf Antrag P.d.Luft, der 

den Befehlen des OKW über keine Lufttorpedo- 

erfügt (!), erbittet Gruppe Nord Einver - 

Einsatz von Torpedoflugzeugen "He 111" mit 

rpedos der Torpedoschule der Luftwaffe / 

. Ski. führt Einverständnis des Lw-PUhrungs- 

!i, jedoch unter gleichzeitiger Unterstellung 

lugzeuge unter Luftflotte 5. (!) Besatzungen 

der Plugzeuf 

satz erfolg 

führung Ang 

Mündung aus 

höhe. Plugz 

zielt ! Dah^ 

Vorfall ze 

einer wohl 

marineeigen^ 

Vorhandense 

(Meldungen 

e muss jedoch der P.d.Luft stellen. Ein- 

nach nochmaliger Luftaufklärung. Durch - 

■iffes um 2312 Uhr nordöstlich Humber - 

800 - 1000 m-Entfernung und 50 m Plug - 

iuge melden 2 Torpedotreffer auf Träger er- 

r Beschädigung anzunehmen ! 

erneut den unhaltbaren Zustand des Mangels 

sgerusteten und planmässig entwickelten 

n Seeluftwaffe mit dem selbstverständlichen 

n einer Marine-Lufttorpedowaffe, 

er Gruppe 506 siehe 1700 und 2400). 

i 5t 

Xlnlmn 
unb 

btä Orttä, SBInb, SBcltec, 
■Seegang, Oeleudilung, Slcfiligfelt 

bec Cuft, Üllonbicbeln U|ID. 
©orfommntffc 

2.6.41 W e s t r a um / Atlantlkküste/Kanal; 

Nichte BeBonderes, 

Troöschiff tSpichern" erhält Befehl,Rückmarsch auf 43°N 

anzutreten. "Lothringen11 soll nach BD 78 gehen und 

dort zunächi.t Wartestellung einnehmen. - W.B.S. "Wriedt" 

seit 29.5. 1447 Uhr trotz mehrfacher Aufforderung 

nicht gemel« et. Schiff ist möglicherweise von engli- 

scher Kampf i ;ruppe im Rahmen der Ablauf bewegungen nach 

der Aktion gegen "Bismarck" erfasst und vernichtet wor- 

den. 

N o r d s e Planmässige Durchführung Geleit-und 

Sicherungsaifgaben. - Bewaffnete Aufklärung des P.d.Luft 

vernichtet an Oetküste aus Geleitzug einen 8 000 t - 

Dampfer und beschädigt einen kleineren Dampfer schwer. 

Aufklärung < es P.d.Luft erfasst bei Newcastle am Vor- 

mittag den Flugzeugträger. Auf Antrag P.d.Luft, der 

selbst nach den Befehlen des OKW über keine Lufttorpedo- 

waffe mehr ’-erfügt (l), erbittet Gruppe Nord Einver - 

ständnis fü- Einsatz von Torpedoflugzeugen "He 111" mit 

Erprobungstnrpedos der Torpedoschule der Luftwaffe / 

Grossenbrod 

i Stabes herb :i, jedoch unter gleichzeitiger Unterstellung 

der Torpedo ’lugzeuge unter Luftflotte 3. (!) Besatzungen 

der Plugzeuge muss jedoch der P.d.Luft stellen, Ein- 

satz erfolg 

Ski. führt Einverständnis des Lw-PUhrungs- 

nach nochmaliger Luftaufklärung. Durch - 

führung Ang-iffes um 2312 Uhr nordöstlich Humber - 

Mündung aus 800 - 1000 m-Entfernung und 50 m Plug 

höhe. Plugz :uge melden 2 Torpedotreffer auf Träger er- 

zielt ! Dah *r Beschädigung anzunehmen I 

Vorfall zei ;t erneut den unhaltbaren Zustand des Mangels 

einer wohla isgerusteten und planmässig entwickelten 

marineeigen ;n Seeluftwaffe mit dem selbstverständlichen 

Vorhandense n einer Marine-Lufttorpedowaffe. 

(Meldungen der Gruppe 506 siehe 1700 und 2400). 



f*- 

Xatuui 
unb 

Slngabe btä Otlt«, ©Inb, ffitlltc, 
Seegang, ®eleud)lung, Sidjllgfelt 

bet Üuft, SDonbldiein u|n>. 
^Dorfommniffe 11 

■ 6.41 M o r w e g 

Kampfeinsat5 der Luftwaffe gegen den aus Spitzbergen 

entwichenen Eisbrecher "labjoem" wegen K*B ftemangela 

nicht möglich. 

An der norw»gischen Küste planmässiger Ablauf des Geleit- 

und Sicheruhgsdienstes. 

S k a g e r rak/Westl. Ostsee 

Keine beson(i 

brit. Flugz 

und Priedri 

BdK meldet 

nach Dronthb 

eren Ereignisse bis auf Einzeltagangriffe 

uge , wodurch geringe Schäden bei Rendsburg 

ihsort (siehe Meldung 1900). 

Creuzer "Lützow" am 10.6. klar zum Verlegen 

im. 

Handel sschif fahrt 

Uber die aub chilenischen Häfen ausgelaufenen Dampfer 

"Osomo", ihakotis", "Quito" und "Bogota" liegen kelner- 

lei Nnchric iten vor, Ski, nimmt daher an, dass Auslaufen 

planmässig gelungen. Nach Kopplung wird mit Eintreffen 

auf Ü-Platz nicht vor dem 17.6. gerechnet. Der auf D- 

Platz liegende Tanker soll über 20,6, hinaus noch dort 

bleiben, bin alle 4 Schiffe eingetroffen und versorgt. 

U b o o t s kri egführung: 

Als Wes b o o t e stehen nunmehr 9 Boote (111, 

75, 48, 73), dazu nach durchgeführtei 43, 46, 66, 108, 101 

Versorgung 1 U 557" und "U 93" im Öperationsgebiet. Boote 

erhalten Vo:'postenäreifen zugewiesen. 

"0 147" wir< westlich SUdspitze Hebriden auf gemeldeten 

feindlichen Geleitzug angesetzt. Boot wird von engl. 

Luftaufklänng erfasst. 

Griech. D."I ichael Embiricos" (5202 t) in Qu. BD 37 

torpediert. 

®otum 
unb 

Slngabe beä Orlcel, ©Inb, ©eilte, 
Seegang, ®,ltud)lung, Sldjllgfelt 

bec Cufl, ©onbfibeln u|tD. 
53orfommniffe il 

■ 6,41 H o r w e g e n 

Kampfeinaat 5 

entwichenen 

nicht mögli:h 
An der norwä 

und Sicherui 

S k a g e r 

Keine besontleren Ereignisse bis auf Einzeltagangriffe 

brit. Plugz luge , wodurch geringe Schaden bei Rendsburg 
und Priedri ihsort (siehe Meldung 1900). 

BdK meldet [reuzer "lützow" am 10.6. klar zum Verlegen 
nach Dronthäim. 

Handel 

U b o o t s 

Als Wes 

Vor; 

43, 46, 66, 

Versorgung 

erhalten 

"U 147" wiri 

feindlichen 

LuftaufklänJ: 

Griech. D." 

torpediert. 

der Luftwaffe gegen den aus Spitzbergen 

Eisbrecher "labjoem" wegen Keä ftemangels 

gischen Küste planmässiger Ablauf des Geleit- 

;sdienotes. 

rak/We stl, Ostsee 

sschif fahrt 
Über die au 1 chilenischen Häfen ausgelaufenen Damjfer 

"Osomo", Ihakotis", "Quito" und "Bogota" liegen keiner- 

lei Nnchric iten vor, Ski, nimmt daher an, dass Auslaufen 

planmässig gelungen. Nach Kopplung wird mit Eintreffen 

auf Ü-Platz nicht vor dem 17.6. gerechnet. Der auf U- 

Platz liegende Tanker soll über 20.6. hinaus noch dort 

bleiben, bin alle 4 Schiffe eingetroffen und versorgt. 

kri egfüh r'u n g : 

boote stehen nunmehr 9 Boote (111, 

75, 48, 73), dazu nach durchgeführtei 108, 101 

U 557" und "U 93" im Öperationsgebiet. Boote 

postenetreifen zugewiesen, 

westlich SUdspitze Hebriden auf gemeldeten 

Geleitzug angesetzt. Boot wird-von engl, 

ng erfasst. 

Jichael Embiricos" (5202 t) in Qu. BD 37 



- ^ - 

Datum 
unb 

U^rjcit 

Angabe bc^ Orte?, ?ßinb, ®eller, 
Seegang, iöclcuditung, 0(d)iigfeit 

bec L'uft, 3Honb(d)ein ufiD. 
^Dorfommniffe 

2.6.41 

02) 

S ü d b o o t 

"U 105" melde 

hat trit. D. 

damit bisher 

tritt Rückmar^ 

kreuzer oder 

Versorgung fü r 

Stontrt EH 38 (westlich der Kap Verden), 

Scottish Monarch" (4719 t) versenkt und 

74612 BRT als versenkt gemeldet I Boot 

ch an. "U 107" meldet Versenkung Hilfs- 

Jbootsfalle "Alfred Jones" in ET 29, bittet 

10.6. 

E r f o 1 ü. 

1 u f t k r i 

Raum Engl 

einsatz gegen 

Ausweichziele 

Aus Mittelmee 

Am 31.5. Luf 

Luftminen. 

"U 556" (KaptLt. Wohlfahrt) meldet in Kursbericht bei 

Unternehmung rom 1.-30.5. 8 Schiffe mit 48 500 BRT 

versenkt. Seht- gut durchgeführte Unternehmung. 

Der Bericht V3n "U 74; bestätigt das bereits durch 

PT gemeldete Zusammentreffen mit amerik. Schlachtschiff 

"New York" uni 3 amerik. Zerstörern in AK 8485. Irrtum 

der Beobachtuig nicht möglich. Boot wurde beim Angriff 

auf ßeleitzug durch Wasserbomben schwer beschädigt, so- 

dass RUckmarsih erforderlich. (Kurzbericht siehe Kr.T. 

B. Teil B, IV). 

egführung 

and: Nacht zum 2.6. starker Kampf- 

Manchester mit guter Angriffswirkung. 

Bristol, Plymouth, Liverpool, 

r keine besonderen Meldungen, 

tninenverseuchung von Alexandrien mit 10 

- w - 

Xmliim 
unb 

U^rjcit 

2.6.41 

(12) 

Angabe be^ Orlcf, ®inb, SBeluc, 
Seegang, SDcleudnung, Slibligteil 

bcc Sufi, 911onb(diein u(to. 
33orfommntffe 

S ü d b o o t 

"U 105" melde 

hat brit. D. 

damit biöher 

tritt Rückmur^ 

kreuzer oder 

Versorgung fü r 

Stonbrt EH 38 (westlich der Kap Verden), 

Scottish Monarch" (4719 t) versenkt und 

74612 BRT als versenkt gemeldet 1 Boot 

ch an. "U 107" meldet Versenkung Hilfs- 

Jbootsfalle "Alfred Jones" in ET 29, bittet 

10.6. 

Erfolge 

L u f t k r i 

Raum Engl 

einsatz gegen 

Ausweichziele 

Aus Hittelraee 

Ara 31.5. Luft) 

Luftminen. 

"U 556" (Kaptit. Wohlfahrt) meldet in Kursbericht bei 

Unternehmung /’om 1.-30.5. 8 Schiffe mit 48 500 BRT 

versenkt. Sehr gut durchgeführte Unternehmung. 

Der Bericht V3n "U 74; bestätigt das bereits durch 

PT gemeldete Zusammentreffen mit amerik. Schlachtschiff 

"New York" uni 3 amerik. Zerstörern in AK 8485. Irrtura 

der Beobachtuig nicht möglich. Boot wurde beim Angriff 

auf Geleitzug durch Wasserbomben schwer beschädigt, so- 

dass Rückmarsch erforderlich. (Kurzbericht siehe Kr.T. 

B. Teil B, IV). 

egführung : 

and: Nacht zum 2.6. starker Kampf- 

Manchester mit guter Angriffswirkung. 

Bristol, Plymouth, Liverpool, 

r keine besonderen Meldungen, 

ninenverseuchung von Alexandrien mit 10 



Xatiun 
imb 

Ulji^cü 

Angabe beß Orteö, ffilnb, ffieJtcr, 
vSetgang, iöelcutblung, v£ld)iigfcü 

bec Cufi, dDoubfdiein ulro. 
21 D c f o m m ui f f e 12 

2.6.41 Mittel erkriegführung 

P e i n d 1 g e 
In Gibraltar am 2.6, ausser Kampfgruppe "H" und leicht«n 

Streitkräftea noch "Argus" und "Purious", sodass wieder 

3 Träger in libraltar. Die Anhäufung von Trägern läset auf 

die Absicht /erstarkter ÜberführungsflUge von Flugzeugen 

nach Malta u id dem östlichen Uittelmeer schliessen. — 

An der SO-Ecce von Sardinien wird ein ital. Dampfer von 

engl. Uboot /ersenkt. In der Ägäis und im Seegebiet 

um Kreta keile Peindstreitkräfte. Ostmittelmeerstreit — 

kräfte in Alexandrien festgestellt. 

Italie lieche Lage: 

Keine besond 

Bereich A d 

re Operationstätigkeit der Italiener. 

m i r a 1 S ü d 6 s t 

1. Dampferst iffel läuft 2.6. in der Sudabucht ein unter 

Sicherung it il. Torpedoboote. 

Tankergeleit durch die Ägäis nach Dardanellen läuft 

planmässig. Engländer haben offenbar im Seegebiet vor 

Lemhos Uboot auf Wartestellung, 

Zum Befehl d :r Ski. zur Aufhebung der Verkehrssperre 

Korinth-Kana!, meldet Admiral Südost, dass Kanal nicht 

gesperrt war sondern Tanker nur festgehalten w-urden, 

da wegen "Me:-kur" keine Möglichkeit, leiteraarsch mit See- 

und Luftstre: tkräften nach Dardanellen zu sichern. Auch 

in Zukunft muss bei geringen Luft-und Seestreitkräften 

mit gewissen Verzögerungen gerechnet werden. 

'/f - 

Saturn 
imb 

lU)vjeU 

Angabe be^ ffllnb, ©etlcr, 
fieegang, iÖEleiidxung, £ld)tig?ctt 

ber Ouft, 'Dttotibfcbein ufro. 
2? o c f D m nun f f c 12 

2.6.4: Mittel erkriegfiihrung 

P e i n d 1 g g 

In Gibraltar am 2.6. ausser Kampfgrupiie "H" und leicht«n 

Streitkräfte 1 noch "Argus" und "Purious", sodass wieder 

3 Träger in Gibraltar, Die Anhäufung von Trägern läset auf 

die Absicht /erstarkter Überführungsflüge von Flugzeugen 

nach Malta uid dem östlichen Uittelmeer schliessen. - 

An der SO-Ecie von Sardinien wird ein ital. Dampfer von 

engl. Uboot /ersenkt. In der Ägäis und im Seegebiet 

um Kreta keile Feindstreitkräfte. Ostmittelmeerstreit — 

kräfte in Alexandrien festgestellt. 

Italie lische Lage: 

Keine besond ;re Operationstätigkeit der Italiener. 

Bereich A d m i r a 1 S ü d o s t 

1. Darapferst iffel läuft 2.6, in der Sudabucht ein unter 

Sicherung itil. Torpedoboote. - 

Tankergeleit durch die Ägäis nach Dardanellen läuft 

planmäBsig. Engländer haben offenbar im Seegebiet vor 

Lemho's Uboot auf Wartestellung, 

Zum Befehl dir Ski. zur Aufhebung der Verkehrssperre 

Korinth-Kana . meldet Admiral Südost, dass Kanal nicht 

gesperrt war sondern Tanker nur festgehalten wurden, 

da wegen "Me:-kur" keine Möglichkeit, leitersiErsch mit See- 

und Luftstre: tkräften nach Dardanellen zu sichern. Auch 

in Zukunft miss bei geringen Luft-und Seestreitkräften 

mit gewissen Verzögerungen gerechnet werden. 



Statuin 
unf 
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Gctgang, 33clcud)tung, cld)tigfeit 
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Siorfommniffe 

2.6.41 Landl 

Griechenlar 

Gebietes ar 

Ital. i 

dj_ Einleitung Übergabe griechischen 

ital. Armee. 

-raee wird besetzen: 

1. ) Peleponnes ab sofort. 

2. ) Thessalien bis Linie Molos - 

Amphissa ab 8.6.41 

3. ) Attikah und Euböa ohne Unterbrin- 

gungsraun XVIII.A.K. und ohne 

Piräus ab 12.6.41. 

C/3kl. 

0 

l.S 

Ast 

Saturn 
ünf 

U^rjett 

älngabe beb Ortes, ®inb, SBelltr, 
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^orfommniffc 

2.6.41 L a n d 1 £ G e 

Griechenlar 

Gebietes ar 

Ital. t 

Einleitung Übergabe griechischen 

ital. Armee. 

-raee wird besetzen: 

1. ) Peleponnes ab sofort. 

2. ) Thessalien bis Linie Molos - 

Amphissa ab 8.6.41 

3. ) Attikah und Euböa ohne Unterbrin- 

gungoraun XVIII.A.K. und ohne 

Piräus ab 12.6.41. 

C/£ 

i 
kl. 

i.s: 

Ä Ast 
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Datum 

unö 
Ubtjtit 

(13) 

3.6.41 

(14) 

(15) 

Eingabe öcs (Orlcd; IDinb, IDettcr, 
Seegang, Belcudjtung, Sidiligfell 

öet iu|i, ilionöMiein ufiu. 

Besondere 

England 

Die Verteid: 

Suez wird in eng. 

Problem der engl 

Bedeutung Cypern 

raum besonders m 

ähnlicher Form 

möglich angesehen 

Pra n k r e i < h 

Adm.Darlan i 

scharf Stellung 

und die Beschlagi. 

Presse" Hr.127) 

Von franz.3 

vorstehend gefür(J. 

in Syrien könrO' 

Einsatz mit eine:1 

gen England gere 

J r a k : 

Bedingungen 

Einstellung der 

Truppen in ihre 

Gefangenen und 

machte vor. 

Ehern.Regent 

Schalter sind in 

Hach Mittel . 

In 

üotfommntffe 14 

oli tische Nachricht 

gung der brit.Marinebasen Alexandrien und 

Erörterungen jetzt als das nächste große 

Kriegführung bezeichnet, Dabei wird die 

für die engl.Stellung im Ostmittelmeer- 

terstrichen. Eine 'Besetzung Cyperns in 

e Kretas durch Deutschland wird für nicht 

ahm in einer Erklärung vor franz.Presse 

^egen Luftangriff der Engländer auf Sfax 

ahme franz.Tonnage. (Näheres s."Fremde 

f ite wird engl.Aktion gegen Syrien als be- 

htet. Angesichts Unsicherheit der Lage 

bei schnellem, deutschem militärischem 

Behauptung des syrischen Gebietes ge- 

i hnet werdenl 

des Waffenstillstandes mit England sehen 

Feindseligkeiten, Rückkehr der irakischen 

Friedens Stellungen, Freilassung der engl, 

ternierung der Angehörigen der Achsen- 

des Iraks, Abdul Jllah, und der engl.Bot- 

Bagdad eingetroffen. 

ung Luftw.Führ.Stab haben auch die bei 

- ^ 

Datum 
unö 

Ubr^dt 

Angabe 6ca 0ttca, iDjnb/ IDettcr, 
(Seegang, Öclcudjtung, ©idtügfeh 

öet £uft, JUonöJÜicin ufiu. 
üotfommniffe 14 

(13) 

3.6.41 

(14) 

(15) 

Besondere p olitische Nachrichten. 

England 

Die Verteid: 

Suez wird in eng! 

Problem der engl 

Bedeutung Cypem 

raum besonders m 

ähnlicher Form w 

möglich angesehen 

gung der brit.Marinebasen Alexandrien und 

Erörterungen jetzt als das nächste große 

Kriegführung bezeichnet, Dabei wird die 

für die engl.Stellung im Ostmittelmeer- 

terstrichen. Eine 'Besetzung Cyperns in 

e Kretas durch Deutschland wird für nicht 

F r a n k r e i < h 

Adm.Darlan 

scharf Stellung 

und die Beschlugi 

Presse" Nr.127) 

Von fraiiz. 

vorstehend gefur 

in Syrien könnsJ' 

Einsatz mit eine:1 

gen England gere 

ahm in einer Erklärung vor franz.Presse 

gegen Luftangriff der Engländer auf Sfax 

ahme franz.Tonnage. (Näheres s."Fremde 

ite wird engl.Aktion gegen Syrien als be- 

(htet. Angesichts Unsicherheit der Lage 

bei schnellem, deutschem militärische91 

Behauptung des syrischen Gebietes ge- 

ebnet werden I 

J r a k : 

Bedingungen 

Einstellung der 

Truppen in ihre 

Gefangenen und 

mächte vor. 

Ehern.Regent 

schafter sind in 

Nach Mittel . 

des Waffenstillstandes mit England sehen 

Feindseligkeiten, Rückkehr der irakischen 

Friedensstellungen, Freilassung der engl, 

ternierung der Angehörigen der Achsen- Ii. 

des Jraks, Abdul Jllah, und der engl.Bot- 

Bugdad eingetroffen. 

ung Luftw.Führ.Stab haben auch die bei 



- -/r- 

Datym 

tnnö 
U^rjcit 

Angabe öcs »Drlcö, IDinö, lUcttcr, 
«Seegang, Beleuchtung, oichtigfeit 

öet lufl, SUonöfctoein ufa'. 
üotfommnif|e 

3.6.41 

(16) 

(17) 

tlossul stehenden 

aufgegeben, Deuts 

I nach Syrien begeh 

zurückgezogen. Di 

deutet zweifellos 

litis eben Erfolg 

gemeinen Erhebung 

damit einen empfiii 

rakischen Truppen die Widerstandsabsicht 

her Gesandter hat Jrak verlassen und sich 

n. Alle deutschen Kräfte sind aus Jrak 

er Ausgang der irakischen Erhebung be- 

einen erheblichen militärischen und po- 

kiglands. Der Gedanke einer baldigen all- 

der islamischen Welt gegen England hat 

dlichen Rückschlag erlitten. 

Japan: 

Auf die amer 

mehr zum Dreimäc 

llatsuoka: Dieser 

der jap.auswärtig 

h c 

.kanischen Meldungen, dass Japan nicht 

epakt stehe, erklärte jap.Aussenminister 

r=rtrag bleibt die unabänderliche Basis 

:n Politik. 

Lagebe prechung beim Chef der 

3ei. kriegaleitang. 

1) Gedanken der 

Mittelmeer nach B 

weitere Kampfführ 

siehe Betrac 

Kriegfülirung im 11 

Ski.über die strategische Lage im östl. 

ilkanfeldzug und Kretabesetzung und die 

mg: 

itung vom 3.6.in KTB Handakte "Deutsche 

Lttelmeer". 

2) Vortrag I c 

handlungen in Parti 

Teil C Heft VIII) 

iber das Ergebnis der deutsch-franz.Ver- 

s.(Siehe Protokoll in I c-Akte und KTB 

Hinsichtlich 

nischen Häfen für 

ne endgültigen V 

nächst Ausarbeit 

Darlan kann mit 

Westafrika und Benutzung der westafrika- 

die deutsche Kriegführung sind noch kei- 

ereinbarungen getroffen. Führer hat zu- 

rng eines Planes befohlen. Hach Erklärung 

Rücksicht auf noch erforderlichen Ausbau 

- -/r- 

Datjjm 

fnnö 
Ui)C3eit 

Angabe öea »Ocieö, ll>inö, lUctter, 
Seegang, öeteud)tiing, öidjHgfeit 

bet luft, Jltonöläufn ufa«. 
Dotfommntf[e 

3.6.41 

(16) 

(17) 

tlossul atehenden 

aufgegeben, Deuts 

I nach Syrien begeh : 

zurückgezogen. Di 

deutet zweifellos 

litis dien Erfolg 

gemeinen Erhebung 

damit einen empfi 

rukischen Truppen die .Tiderstandsabsicht 

her Gesandter hat Jrak verlassen und sich 

n. Alle deutschen Kräfte sind aus Jrak 

ser Ausgang der irakischen Erhebung be- 

einen erheblichen militärischen und po- 

iiglands. Der Gedanke einer baldigen all- 

der islamischen Welt gegen Qigland hat 

ndlichen Rückschlag erlitten. 

Japan 

Auf die amer 

mehr zum Dreimüch|t 

Uatsuoka: Dieser 

der jap.auswärtig 

.konischen Meldungen, dass Japan nicht 

epakt stehe, erklärte jap.Aussenminister 

Ertrag bleibt die unabänderliche Basis 

;n Politik. 

I.agebe aprechung beim Chef der 

3e..kriegsleitung. 

1) Gedanken der 

Mittelmeer nach B 

weitere Kampffuhr 

siehe Betrac 

Kriegfülirung im M 

Ski.über die strategische Lage im östl. 

Ikanfeldzug und Kretabesetzung und die 

mg: 

itung vom 3.6.in KTB Handakte "Deutsche 

Lttelmeer". 

2) Vortrag I 

handlangen in Par[i 

Teil C Heft VIII) 

iber das Ergebnis der deutsch-franz.Ver- 

s.(Siehe Protokoll in I c-Akte und KTB 

Hinsichtlich 

machen Häfen für 

ne endgültigen Ve 

nächst Ausarbeit 

Darlan kann mit 

Westafrika und Benutzung der westafrika- 

die deutsche Kriegführung sind noch kei- 

reinbarungen getroffen. Führer hat zu- 

ung eines Planes befohlen. Nach Erklärung 

Rücksicht auf noch erforderlichen Ausbau 



Datum 
unö 

Angabe öea 0tte8, lüinb, tDcttec, 
6ecgang, Beleudjtung, 6ld)tlgfclt 

öec luft, inonöfd)ein ufu). 
üocfommniffe 13 

3.6.41 

(18) 

(19) 

der Küstenverteid 

Dakar zum Zweck 

(Ski.hat Eilii 

die grosse Bedeu 

Küste wie das gai. 

voll erkannt wir; 

Forderungen durcl 

zosen nicht das 

Erkenntnis der Hi 

beit angebracht 

den verantwortli 

Als besonde 

Zusammengehen dit 

gegenüber, die v< 

arbeit nur sehr 

des Duce persönl 

3) Planung "Baibarossa": 

Führerentsc) 

sichtlich Aaland 

Vfg.Nr. 4-^ 

igung Dakars erst Ende Juli mit Freigabe 

U-Bootsversorgung gerechnet werden, 

druck, dass bedauerlicherweise beim OKW 

ung Dakars und der franz.westafrikanischen 

ze Problem Westafrika noch immer nicht 

und daher auch den bei Erfüllung unserer 

aus berechtigten Gegenwünschen der Fran- 

erständnis entgegengebracht wird, «fes in 

twendigjceit der deutsch-franz.Zusömmenar- 

\äre. Offenbar besteht immer noch Misstrauen 

then franz.Führern gegenüber). 

Schwierigkeit steht dem deutsch-franz. 

sehr stark ablehnende Haltung der Italiener 

n der Notwendigkeit einer solchen Zusammen- 

dchwer überzeugt werden können.(Mit Ausnahme 

i ch). 

eidung für Besprechungen mit Finnland hin- 

Inseln und Hangö s.Handakte "Barbarossa" 

4) Aufbau der bulgarischen Marine: 

Bulg.Kriegsni 

Denkschrift überg 

bulg. Armee, Luftv, 

Überprüfung, Beri 

nen Planung. Hins 

Bauplan der Rückg 

rien und der dami 

Ski.stimmt dem P: 

U-Booten und Sch: 

aufzubauentzu und 

für zweckmässig.( 

nister hatte Ende Mai dem Chef OKW eine 

Eeben über den Neuaufbau und Rüstung der 

p, affe und Kriegsmarine mit der Bitte um 

chtigung oder Bestätigung der vorgesehe- 

ichtlich der Kriegsmarine trägt der Auf- 

liederung der ägäischen Küste an Bulga- 

; erhöhten Bedeutung der Marine Rechnung, 

ijekt, eine aus Zerstörern. Torpedobooten, 

llbooten bestehende Küstenvorfeld-Marine 

hält die beabsichtigte Zusammensetzung 

Siehe KTB Teil B Heft V Bl.36). 

Datum 
unö 

Ul»t3ttt 

Angabe bea ©ctea, lOinb, [Detter, 
©eegang, Beleudjtung, €id)t{g(elt 

öer tuft, iDonbfd)ein ufeu. 
ÜDtfommntffe 13 

■>.6.41 

(18) 

(19) 

der Küstenverteid 

Dakar zum Zweck 

(Ski.hat Ein 

die grosse Bedeu 

Küste wie das gai 

voll erkannt wir< 

Forderungen duro) 

zosen nicht das 

Erkenntnis der H< 

beit angebracht 

den verantwortli 

Als besonde 

Zusammengehen dit 

gegenüber, die vc 

arbeit nur sehr 

des Duce persönlj 

igung Dakars erst Ende Juli mit Freigabe 

U-Bootsversorgung gerechnet werden, 
druck, dass bedauerlicherweise beim OKW 

ung Dakars und der franz.westafrikanischen 

ze Problem Westafrika noch immer nicht 

und daher auch den bei Erfüllung unserer 

aus berechtigten Gegenwünschen der Fran- 

erständnis entgegengebracht wird, «fes in 

twendi^ceit der deutsch-franz.Zusömmenar— 

Wäre. Offenbar besteht immer noch Misstrauen 

ihen franz.Führern gegenüber), 

e Schwierigkeit steht dem deutsch-franz. 

sehr stark ablehnende Haltung der Italiener 

n der Notwendigkeit einer solchen Zusammen- 

chwer überzeugt werden können.(Mit Ausnahme 

ch). 

3) Planung "Baibarossa"; 

Führerentsc) 

sichtlich Aaland 

Vfg.Nr. tf_ 

eidung für Besprechungen mit Finnland hin- 

Inseln und Hongö s.Handakte "Barbarossa” 

4) Aufbau der tulgarischen Marine: 

Bulg.Kriegsni 

Denkschrift überg 

bulg. Armee, Luftv. 

Überprüfung, Beri 

nen Planung. Hins 

bauplan der Rückg 

rien und der dami 

Ski.stimmt dem P: 

U-Booten und Sch: 

aufzubauentzu und 

für zweckmässig.( 

nister hatte Ende Mai dem Chef OKW eine 

geben über den Neuaufbau und Rüstung der 

F, affe und Kriegsmarine mit der Bitte um 

chtigung oder Bestätigung der vorgesehe- 

ichtlich der Kriegsmarine trägt der Auf- 

liederung der ägäischen Küste an Bulga- 

: erhöhten Bedeutung der Marine Rechnung, 

ijekt, eine aus Zerstörern, Torpedobooten, 

llbooten bestehende Küstenvorfeld-Marine 

hält die beabsichtigte Zusammensetzung 

Siehe KTB Teil B Heft V Bl.36). 
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Dalum 
•unö 

Angabe öes «Ortea, IDinö, tücttcr, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ec £.uft, inonö|d)efn ufu>. 
üottommniffe 

3.6.41 Lage 3.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

Außerhel m Ische G e v» ä s s e r 

N o r d a t 1 a n t 1 k : 

Britische Ad 

10 949 BET bekannt 

Britische Ad 

"Winnipeg" auf Wef 

"Tan Kingsbergen" 

an Bord, die nach 

Att.Washingtcjn 

"Ajax" mit einem 

beschädigtem Achte 

Reparatur soll eir 

in Philadelphia, 

ster Zeit erwartet 

teils auf andere 

niralität gab Verlust Hilfskrz."Salopian" 

cjiralität meldet Aufbringung f ranz. Schiffs 

Marseille nach Dakar durch Kanonenboot 

bei den Antillen. Angeblich 200 Deutsche 

Martinique wollten (?). 

übermittelt V-Mann-Meldung, dass Krz. 

er mehreren Bombentreffern, besonders 

rdeck, in Marinewerft Brooklyn liege, 

ige Monate dauern. "Barham" angeblich 

Illustrious" in Norfolk, 2 Krz.in näch- 

Besatzung von "Malaya" soll grössten- 

chiffe abkommandiert sein. 

c d 

Gib r a 1 t a r -Bereich 

Id 3.6. "Sheffie 

Beide Hafeneinfahi 

schlossen, erhöhtt 

Südatlant 

mit Ostkurs Gibraltar ausgelaufen, 

ten anscheinend wegen D-Bootsalam ge- 

U-Bootsjagdtätigkeit. 

i k 

Folgende Einlji 

boot "Bridgewater 

"Mauritius" und H: 

Krz."Cumberland" 

eiten durch B-Dienst erfasst: Kanonen- 

2.6.in der Guinea-Bucht, Krz.'JHawkins" , 

i|lfskrz. "Cicilia" am 23.5-im Kap-Gebiet, 

6.an Ostküste Südamerikas. 

Austral .Neuseel.Ra 

Funkstelle B' 6llconnen zählt 2.6.unter Bezeichnung WF 86 

ir- 
Datum 

-unö 

Ubf3«Jt 

llngabt öea Octea, IDinö/ IDettcr, 
©cegang) 8eleud)tung, 6id)ligfett 

öec tuft, inonöjcbein ufm. 
üorfommnfffe 

3.6.41 Lage 3.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

Außerhelm Ische Gew ä s s e r 

Mordatlan t 1 k : 

Britische Adi 

10 949 BET hekannl 

Britische Ad 

"Winnipeg" auf Wef 

"Tan Kingsbergen" 

an Bord, die nach 

Att.Washingti 

"Ajax" mit einem 

beschädigtem Achte 

Reparatur soll eir 

in Philadelphia, 

ster Zeit erwartel 

teils auf andere 

niralität gab Verlust Hilfskrz."Salopian" 

njiralität meldet Aufbringung franz.Schiffs 

Marseille nach Dakar durch Kanonenboot 

bei den Antillen. Angeblich 200 Deutsche 

Martinique wollten (?). 

übermittelt T-Mann-Meldung, dass Krz. 

cjder mehreren Bombentreffern, besonders 

rdeck, in Marinewerft Brooklyn liege, 

ige Monate dauern. "Barham" angeblich 

Illustrious" in Norfolk, 2 Krz.in nflch- 

Besatzung von "Malaya" soll grössten- 

chiffe abkommandiert sein. 

G 1 b r a 1 t a r -Bereich 

]d 3.6."Sheffie 

Beide Hafeneinfahi 

schlossen, erhöhte 

Südatlant 

mit Ostkura Gibraltar ausgelaufen, 

ten anscheinend wegen D-Bootsalarra ge- 

U-Bo o ts jagd tätigkeit. 

i k 

Folgende Einleiten durch B-Dienst erfasst: Kanonen- 

boot "Bridgewater 

"Mauritius" und Hi 

Krz."Cumberland" 3 

Austral, Neuseel. Re 

2.6.in der Guinea-Bucht, Krz.’JHawkins" , 

Ifskrz."Cicilia" am 23.5.ini Kap-Gebiet, 

6.an Ostküste Südamerikas. 

Funkstelle Bellconnen zählt 2.6.unter Bezeichnung WF 86 



Datum 
unö 

U^rjelt 

Eingabe öee «Ortes, IDinb, 113etter, 
öeegang, 23eleud)tung, 6iä)tigfeit 

öer tuft, )Uonöfd)ein ufm. 
üorfommniffe n 

3-6.41 ifp. grössere Anzahl 

seien. Soweit Mi 

sie iVamnachrich 

chungen von "Sch 

Nach ital.Mi 

Schiffe mit Ladung 

Panama-Kanal pa 

zügen anzuschlie 

reits vorliegend 

'-Mitteilungen auf, die noch in Kraft 

teilungen bei Ski.bekannt, enthalten 

en, die grösstenteils auf Minenverseu- 

ff 33" zurückzuführen sind. 

Idung müssen alle austr.und neuseel. 

nach Grossbritannien von jetzt ab den 

sieren, um sich im Nordatlantik Geleit- 

en. Meldung deckt sich mit anderen be- 

Nachrichten. 

G e wasser um England 

Westraum/ inholgebiet: 

übliche Gel4i 

Besonderheiten. V- 

Hach KG.-3p 

engl.Schlachtsch 

nur unter grosse: 

Ootraum- 

ttätigkeit in der Irischen See. Keine 

-Bootsmeldung vor Lorient. 

nien im Kampf mit "Bismarck" modernstes 

ff beschädigt, das angeblich Heimathafen 

Schwierigkeiten erreichen konnte. 

o r d s e e 

Keine besoni 

An engl.Ostl 

mit Zerstörern u: 

Nachrich 

eren Feindseligkeiten. 

üste 3 Geleitzüge von 10 - 27 Dampfern 

d Bewachern, 2 auf N, 1 auf 3-Kurs. 

en von Neutralen: 

Nach Meldung 

1.6 .in Pemambuc 

aus Rio USA-Krz."Milwaukee" und 2 Zerst. 

eingelaufen. 

Eigene Lage. 

Kreuzejkrieg in ausserheimischen Gewässern: 

V-Schiff "Alster- or": Auf Rückmarsch aus Ind.Czean meldet 

Datum 
un6 

Uto'ft 

Angabe 6ea 0rtcfl, iDinö, tüstter, 
öecgang, 23pleud)tungf Gtd)ttgtclt 

öct luft, illonöfcbein ufm. 
öocFommntffe u 

3.6.41 irp. grbasere Anzahl 

seien. Soweit Ui 

sie 7/amnachrich 

eliungen von "Sch: 

Hach ital.Ui 

Schiffe mit Ladung 

Panama-Kanal pa 

Zügen anzuachlie 

reita vorliegend 

'-Mitteilungen auf, die noch in Kraft 

teilungen bei Ski.bekannt, enthalten 

en, die gröastenteila auf Minenveraeu- 

ff 33" zurückzuiühren aind. 

Idung müssen alle auatr.und neuaeel. 

nach Grocabritannien von jetzt ab den 

sieren, um sich im Nordatlantik Geleit- 

en. Meldung deckt sich mit anderen be- 

Nachrichten. 

G e w ä a a e r um England 

Weatraum/ inholgebiet: 

Übliche Gel4i 

Besonderheiten. V- 

Hach KC.-üp 

engl.Schlachtach 

nur unter grosaei 

ttätigkeit in der Irischen See. Keine 

-Bootameldung vor Lorient. 

nien im Kampf mit "Bismarck" modernstes 

ff beschädigt, das angeblich Heimathafen 

Schwierigkeiten erreichen konnte. 

Oatraum- o r d a e e 

Keine besonc 

An engl.Ostl 

mit Zerstörern ui 

Hachrich 

eren Feindseligkeiten. 

üste 3 Geleitzüge von 10 - 27 Dampfern 

d Bewachern, 2 auf N, 1 auf 3-Kurs. 

en von Neutralen: 

Nach Meldung 

1.6.in Pemambuc 

aua Rio OSA-Krz."Milwaukee" und 2 Zerat. 

eingelaufen. 

Eigene Lage. 

Kreuzejkrieg in auaaerheimischen Gewässern: 

V-Schiff "Alster-or": Auf Rückmarsch aua Ind.Ozean meldet 



Datum 
.u^k. 

Uhtjcit 

3.6.41 

(20) 

Eingabe 6ea öttca, IDinb, (üttter, 
Seegang, beleudjtung, 6id)tigfeit 

öet £uft, inonö^ijein u[u). 

3.6.abends Standop 

Feind lageunte 

über eigene Ifci, 

ffestraum 

Vor Lorient 

Plrjzeuge, Bomben 

üotfommniffe 

t GQ 42 (85C am weatl.dea Kaps), 

rriohtung 3.F.T.1110/2037, 

ge F.T.1206. 

Atlantikkü s t 

J-Bootsjagd durch Vorpostenboote und 

treffer im Ziel. 

Tanker "Breme" erhält Rückmarschbefehl über CE 12 

auf 43 N. Spähsch iff "Gonzenheim" soll in Biscaya ab 15 ff 

auf 44UN über BE 9696 einlaufen. 

ten. 

"Spichern" wird 4.6.abends 20üff nach Osten überschrei- 

Tanker "Belcien" 3.6.vorm.in AJ 2162 (100 am südweatl. 

Grönland) nach Me 

stören versenkt. 

Idung von U 93 durch engl.Kreuzer und Zer- 

Die Anwesenheit britischer Streitkräfte 

3 Grönland ist sehr auffällig und deutet 

ben abzuwarten. II 

sorgungstätigkeit 

Kanada aus vorher 

U-Boote bedeutet 

dauerlichen Ausfa 

Kanalgebi 

Keine besonc 

6-Eoote in Ha 

Nordsee / I 

südwestl.Südspitz = 

stark auf Möglichseit eines planmässigen Ansatzes gegen 

diese TankerpositLon. Genauere Meldungen des U-Bootes blei- 

licht ausgeschlossen, dass Tanker und Ver- 

durch Luftaufklärung von Neufundland/ 

erfasst. Für die Versorgung unserer 

Versenkung im Augenblick einen sehr be- 

äll. 

e t 

eren Ereignisse. 

cht zum 4.6. Torpedo-und LIineneinsatz. 

o r w e g e n 

Geleit-und bicherungsaufgaben im BSN-Bereich planmäßig. 

Mehrere feit dl.Einflüge über Deutsche Bucht. 

Am 2.6.erfolgloser Bombenangriff auf Küetenverkehr 

Datum 

Ubcjelt 

Angabe öes Örtea, lUinb, lUcttcr/ 
©ecgang, ßclcudjtung, ©id)tigfcit 

öcr £uft, 51tDnöfi)efn ufm. 
üotfommniffe 

3.6.41 

(20) 

3.6.abends Standop 

Feindlageunte 

über eigene I. 

t GQ 42 (850 am westl.dea Kaps), 

rriehtung a.F.T.1110/2037, 

age F.T.1206. 

Westraum Atlantlkküs t e 

Vor lorient 

Fli jzeuge, Bomben 

J-Bootajagd durch Vorpostenboote und 

treffer im Ziel. 

Tanker "Breme" erhält HUokmaraohbefehl Uber CE 12 

iff "Gonzenheim" soll in Biscaya ab 15°W 

9696 einlaufen. 

"Spiohern" wird 4.6.abends 20°W nach Osten überschrei- 

auf 43 H. Spähsch 

auf 44°H über BE 

ten. 

Tanker "Belcien" 3-6.vorm.in AJ 2162 (lOO sm südwestl. 

Grönland) nach tle 

atörer versenkt. 

Ldung von U 93 durch engl.Kreuzer und Zer- 

Die Anwesenheit britischer Streitkräfte 

3 Grönland ist sehr auffällig und deutet 

sorgungatätigkeit 

Kanada aus vorher 

U-Boote bedeutet 

dauerlichen Auafa 

Kanalgebi 

Keine beaonc 

6-Boote in Ha 

Nordsee / I 

südwestl.Südapitz; 

itark auf Möglichreit eines planmäasigen Ansatzes gegen 

diese TankerpositLon. Genauere Meldungen des U-Bootes blei- 

ben abzuwarten. Nicht ausgeschlossen, dass Tanker und Ver- 

durch Luftaufklärung von Neufundland/ 

erfasst. Für die Versorgung unserer 

Versenkung im Augenblick einen sehr be- 

all. 

e t 

eren Ereignisse. 

oht zum 4.6.Torpedo-und Mineneinsatz. 

o r w e g e n 

Geleit-und Eicherungsaufgaben im B3N-Bereich planmäßig. 

Mehrere feit dl.Einflüge Uber Deutsche Bucht. 

Am 2.6.erfolgloser Bombenangriff auf Küatenverkehr 



- n - 

Datum 
unö 

Angabe öee Ortes, tüinb, tüetter, 
Seegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öer luft, inonöfd)ein u|tD. 
üocfommntffe 16 

3.6.41 

(21) 

Lister und westl 

Geleitaufga 

Skagerra 

Parsund. 

)en an norw.Küate ohne Zwischenfälle. 

Planung "Barharo 

a) 3-6.laufen 

fuchs 2) benötig; 

fahrt von Stetti 

und Auslaufen de 

te planraässig. ( 

akte "Barbarossa 

ie noch für Oslo (Transportbewegung Blau- 

en Schiffe als Einzelfahrer in Sohären- 

bzw.Hamburg aus. Beladung, Abfertigung 

sonstigen Staffeln und Pinnlandtranspor- 

iiehe über Transportdurchführung auch Hand- 

)• 

b) Schiffsverl ;gungen; 

Ski.verfügt 

zu einem noch sp L 

heim, "Emden", 

"Eöln"s west.Osts 

U B 

IL_a_g_e_: 

U 105 1.6. 

läuft 3.6.abends 

Aus-und Riiokmars 

U 93 hat 50 

rettet, Boot tri 

Hach B-Dien 

diert. 

Operationen; 

B.d.U.weist 

sprechend, Boote 

ßer Peilgefahr v 

Pall eingehend z 

/Westl.Ostsee: 

sa": 

an Gr.Nord folgende Verlegung der Kreuzer 

ter festzusetzenden Termin: "Lützow": Dront- 

eipzig": Oslo, "Nürnberg" Kopenhagen, 

ee. 

>otkriegführung: 

Hückmarsch aus Op.-Geb.Süd angetreten, U 751 

aus Kiel aus, sonst Boote im Op.-Geb.auf 

:h unverändert. 

Mann von versenktem Tanker "Belchen" ge- 

;t Rückmarsch an. 

it holl.Dampfer "Eibergen" in BD 6339 torpe- 

der grundsätzlichen Anordnung der Skl.ent- 

nochmals ausdrücklich darauf hin, wegen gro- 

on Kurzsignalen und Punksprüchen in jedem 

u prüfen, ob Abgabe zwangsläufig notwendig 

- n - 

Datum 
unö 

Ut)r3clt 

Angabe bee Ortes, tüinb, tüetter, 

©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 
öer lup, VttDnöföein ufro. 

üocfommntlfe 16 

3.6.41 

(21) 

Ilster und westl 

Geleitaufga 

Skagerra 

Parsund. 

Jen an norw.Küste ohne Zwischenfälle. 

/ ff estl.Ostsee: 

Planung "Barharo 

a) 3-6.laufen 

fuchs 2) benötig ; 

fahrt von Stetti 

und Auslaufen de 

te planmässig. ( 

akte "Barbarossa 

ie noch für Oslo (Transportbewegung Blau- 

en Schiffe als Einzelfahrer in Schären- 

bzw.Hamburg aus. Beladung, Abfertigung 

sonstigen Staffeln und Pinnlandtranspor- 

iiehe über Transportdurchführung auch Hand- 

)• 

b) Schiffsverl igungen; 

Ski.verfügt 

zu einem noch sp 

heim, "Emden", 

"Köln": west.Os 

an Gr.Kord folgende Verlegung der Kreuzer 

Lter festzusetzenden Termin: "Lützow": Dront- 

)eipzig": Oslo, "Nürnberg" :Kopenhagen, 

ee. ts 

U - B lotkriegführung: 

a K e ; 

U 105 1.6. 
läuft 3.6.abends 

Aus-und R'ickcdrs 

U 93 hat 50 

rettet, Boot tri 

Nach B-Dien 

diert. 

Operationen: 

B.d.U.weist 

sprechend, Boote 

ßer Feilgefahr v 

Pall eingehend z 

iückmarsch aus Op.-Geb.Süd angetreten, U 751 

aus Kiel aus, sonst Boote im Op.-Geb.auf 

:h unverändert. 

tionn von versenktem Tanker "Belchen" ge- 

;t Rückmarsch an. 

)t holl.Dampfer "Eibergen" in BD 6339 torpe- 

der grundsätzlichen Anordnung der Skl.ent- 

nochmals ausdrücklich darauf hin, wegen gro 

<>n Kurzsignalen und Punksprüchen in jedem 

ii prüfen, ob Abgabe zwangsläufig notwendig 



- li - 

Datum 
unb 

Utjrjelt 

3.6.41 

(22) 

Eingabe bea 'ürteö, lUinb, U)cttcr, 
Seegang, Beleudjtung, SidjMgfeit 

bec tuft, SllDnbfduin ufm. 

I f 

und gem.Op.-Befeh: 

bieten eigener U-l 

ausschliesslich a 

Kurzsignale zu bet 

Vers orgungi 

Zur Frage de 

lung für U-Bootve 

Ski.sieht injAufstt 

fährdung des Tank 

f eindl.Einzelverkc 

Geleitverkehrs nat 

boote gerechnet wt 

fahr für Kompromi' 

weiterer Flotteno} 

ehender Bereitste 

Geringe Anzahl vo 

gefährdeten Seegel 

gendsten Fällen. 

''Lothringen" in 

Gr.iVest und 

Raum um En 

Bei Einsätzt 

Ostküste etwa 10 

schädigt. 

Südostrau 

Dorfommntffe 

angeordnet ist. In oder in Nähe von Ge- 

ootsaufStellungen ist Gebrauch F.T. 

taktisch notwendige Funksprüche und 

chränken. 

von Gr.West beabsichtigten Tankaufstel- 

sorgung nimmt Ski.folgende Stellung ein: 

llung eines Tankers im Seegebiet BD Ge~ 

^rs durch hier laufend festgestellten 

hr. Uit Möglichkeit eines Ausholens des 

h Süden muss dazu nach Auftreten der West- 

rden. Hieraus ergibt sich fernerhin Ge- 

tierung Tankerplätze. Die Durchführung 

erationen ist weitestgehend von ausrei- 

: lung der Tankerversorgungen abhängig, 

rhandener Tanker zwingt zum Einsatz in 

ieten für andere Aufgaben nur in drin- 

r beabsichtigten Aufstellung Tanker 

kann daher nicht zugestimmt werden. 

•d.U.werden entsprechend unterrichtet. 

le 

Luf' kriegführung. 

g 1 a n d : 

gegen Schiffsziele Nacht 2./3.6.an engl. 

(iOO t Schiffsraum versenkt, 20 000 t be- 

X.Fliegerkorps hat 30.5.Verlegung nach Athen durchge- 

führt. Damit kein 

Funkstelle verble 

Kampf-und Aufklärungseinsatz deutscher 

Flugzeuge mehr von Sizilien aus, wo lediglich deutsche 

bt. Verb.St.Luft verantwortlich für ge- 

-l'f- 

Datum 
un6 

Ul>rjeit 

3.6.41 

(22) 

llngabe öEö ^ties, lUinb, IDcttcc, 
©eegang, Scleudjtung, ©id)tigfeit 

6er £uft, JllDnifdiiin ufav 

und gem.Op.-Bafeh! 

bieten eigener U- 

ausachlieselich a 

Kurzsignale zu bei 

Yero er 7ung: 

Zur Frage de 

lung für U-Bootve 

Ski. sieht injAufsti 

fährdung des Tank 

f eindl.Einzelverki 

Geleitverkehrs nac 

boote gerechnet w< 

fahr für Kompromi' 

weiterer Flotteno}' 

ehender Bereitste 

Geringe Anzahl vo 

gefährdeten Setgel 

gendsten Fällen. 

''Lothringen" in : 

Gr.West und 

Raum um En 

Bei Einsätzei 

Ootküste etwa 10 

schädigt. 

3 U d o s t r au 

üorfotnmntffe 

angeordnet ist. In oder in Nähe von Ge- 

otsaufStellungen ist Gebrauch F.T. 

' taktisch notwendige Funksprüche und 

chränken. 

von Gr.West beabsichtigten Tankaufstel- 

orgung nimmt Ski.folgende Stellung ein: 

llung eines Tankers im Seegebiet BD Ge- 

rs durch hier laufend festgestellten 

hr. üit Möglichkeit eines Ausholens des 

h Süden muss dazu nach Auftreten der West- 

rden. Hieraus ergibt sich fernerhin Ge- 

tierung Tankerplätze. Die Durchführung 

erationen ist weitestgehend von ausrei- 

llung der Tankerversorgungen abhängig, 

rhandener Tanker zwingt zum Einsatz in 

ieten für andere Aufgaben nur ln drin- 

r beabsichtigten Aufstellung Tanker 

kann daher nicht zugestimmt werden. 

.d.0.werden entsprechend unterrichtet. 

le 

Luf - Kriegführung . 

g 1 a n d : 

gegen Schiffsziele Nacht 2./3.6.an engl. 

()00 t Schiffsraum versenkt, 20 000 t be- 

X.Fliegerkor;>s hat 30.5.Verlegung nach Athen durchge- 

führt. Damit kein 

Funkstelle verble 

Kampf-und Aufklärungseinsatz deutscher 

Flugzeuge mehr von Sizilien aus, wo lediglich deutsche 

bt. Verb.St.Luft verantwortlich für ge- 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öea tDrtea, iDinö, lücttcr, 
öccgang, i3clcud)tung, ciditigfcit 

öet iiift, iUonöfd^in ufiu. 
ü o r f o tn m n i (f e 17 

3.6 ■ -j 1 :;amton i.'aollaohub 

Hordafrika aov/ia 

Augenbliokl 

Llittelmcer: 

X.Fliegerkorps i.i 

Pliegerführer Af.-ika: 

I.i i t t e 1 

P e i n d 1 a 

Meldung übe 

Kap Spartivento b ; 

te im Kittelmeer 

In Ägäis un.. 

G r i e o h e n 

lil: Hach ital. 

Zerst.und 8 lorp 

Lage Ital 

deutscher luftwaffe von Italien nach 

Griechenland, Kreta und Rhodos. 

die Stärke deutscher Luftstreitkräfte im 

Grie chenland: 4 Ju 8R-Gruppen 

1 He 111-Gruppe 

je 2 Staffeln Pernaufkl. 

Zerstörer u.Stukas 

je eine Staffel Jagdflugzeuge 

und ilachtjäger. 

Je eine Gruppe Stukas u. 

Jäger, 

je eine Staffel Ju 88, 

Stukas u.Zerstörerflugzeuge. 

me erkriegführungv 

ichten engl.U-Boote südl.Genua und südl. 

stätigt wiederum Aktivität der engl.U-Boo- 

öeegebiet Kreta keine Peindkräfte gemeldet. 

and: 

Idung in der Zeit vom 7.4.-12.5. 3 griech. 

-Boote versenkt worden. 

Keine Meldungen über Bewegungen ital.Seestreitkräfte. 

Hordafrikat -ansporte planmässig. 

ZJ~- 

Datum 
unfc 

«brjelt 

21ngabe öea tüctea, LlMnft, tUcttcc, 
öccflang, Beleuchtung, cichtigfcft 

öet £uft, iUonöfiicin ufiu. 
ü o t f o m m n t f f e 17 

3-6.Al -auton lUfchüCiiuli 

Hordafrika aouia 

Augenblickl 

Mittelmcer: 

X.Pliegerkorpo i 

PlitgürfülirBr Af 

Ui t t e 1 

Feindlage 

Ueldung übe 

Kap Spartivento b 

te im Kittelmeer 

In Ägäis un.. 

G r i e c U e n 

Lin Hach ital. 

Zerst.und 8 Torp 

Lage Ital 

Keine Ueld 

Hordafrikat 

dcutsclier luftwaffe von Italien nach 

Griechenland, Kreta und Rhodos. 

die Stärke deutscher Luftstreitkräfte im 

Grie chenland: 

ika: 

4 Ju 88-Gruppen 

1 He 111-Gruppe 

je 2 Staffeln Fernaufkl. 

Zerstörer u. Stukas 

je eine Staffel Jagdflugzeuge 

und Nachtjäger. 

Je eine Gruppe Stukas u. 

Jäger, 

je eine Staffel Ju 88, 

Stukas u.Zerstörerflugzeuge. 

me erkriegführung^ 

ichten engl.U-Boote südl.Genua und südl. 

astätigt wiederum Aktivität der engl.U-Boo- 

aeegebiet Kreta keine Feindkräfte gemeldet. 

and 

Idung in der Zeit vom 7-4.-12.5. 3 griech. 

-Boote versenkt worden. 

gen über Bewegungen ital.Seestreitkräfte. 

ansporte planmässig. 



' u 
Datum 

Ubrjcit 

Angabe öca vDrtca, tDinö, IDctter, 
occgang, Beleuchtung, öiä)tigfcit 

öec iuft, ittemöfeimn u|ii'. 
üotfommntffe 

3-6.41 Bereich Adm.Büdo; t/Ägüia/Schwarzee I.ieer: 

llacliachub nacl 

Bei Eintritt e 

in Dardanellen eri 

ob Uinen-oder Torj: 

oetzt i.iarach fort. 

1 Kreta ohne Störung. 

raten Geleitzuges der ital.Tankdampfer 

jlgt auf Tanker "Stromho" Detonation, 

edotreffer noch nicht geklärt. Tanker 

I. andlage : 

Südosten : 

Kreta: 

Säuberung dei 

gesetzt. 

Libyen und I 

Lage im wesen tlichen unverändert. 

C/Skl. 

Insel von Versprengten usw.wird fort- 

tal. uütafrika 

l.'Jkl. 

' K, 

fcdtum 

1II)C38U 

Angabe öCö vDrlca, ll'inö, l'Ucttcr» 
»Seegang, Öcleuditung, öid^ligfcil 

6ct i ufir iUpn6fd)ein ufii'. 
ü o t f o m m n i f f e 

3.6.41 Bereich Adm.Südo. t/Ä.^UiG/Schwarzee I.!eer: 

llaclischub nac|h 

Bei Eintiltt e 

in Dardanellen eriV> 

ob Uinen-oder Torj: 

^etzt I.iaroch fort. 

Kreta ohne Störung, 

rsten Geleitzuges der ital.Tankdampfer 

Igt auf Tanker "Strombo" Detonation, 

dotreffer noch nicht geklärt. Tanker 

a n d 1 a g e : 

Südosten : 

Kreta: 

Säuberung de 

gesetzt. 

Libyen und I 

Insel von Versprengten uaw.wird fort- 

tal. uatafr 1 k a 

Luge im wesen tlichen unvei ändert. 

y- 
f 1.aki. 



Datum 
unb 

UI;c)eU 

Angabe bi« Ortt«, ®lnb, TOetttc, 
Sttgang, Stltud)tung, ®ld)tlgtetl 

btt Cufl, SDonbfdjdn u|tB. 
2Jorfommtuffe 19 

(23) 

4.6.41 Besondere politische Nachrichten 

R u s s 1 a 1 d 

Im Verhältni 

Änderung 

durchaus zuf 

alles zu tun 

Weltpresse b 

lebhaft ohne 

Uber deutsch 

entsprechen 

3 Deutschland zu Russland äusserlich keine 

stellbar. Russische Lieferungen laufen 
1'iedenstellend. Russische Regierung bestrebt, 

um Konflikt mit Deutschland zu vermeiden, 

ispricht Verhältnis Deutschland / Russland 

bestimmte Lösungsmöglichkeiten. Gerüchte 

i i politische und wirtschaftliche Forderungen 

licht den Tatsachen. 

Fra n k r ich 

3.6. wichtig 

Entscheidung 

nischen Kolofi 

England. 

General Weyg 

teidigung de 

ir Kabinettrat in Vichy mit grundsätzlichen 

; in über die Frage der Verteidigung der afrika- 

ien und Syriens und über das Verhältnis zu 

; md zum Generalbevollmächtigten für die Ver- 

franz. Kolonien einschl, Syriens ernannt. 

USA: 
Nach Bericht 

velt nicht, : 

zu befassen, 

gress möglic 

zu regieren, 

Notstandsver 

Geschäftsträger Washington beabsichtigt Roose- 

.ongress mit Aufhebung Neutralitätsgesetzes 

Roosevelt entschlossen, auch in Zukunft Kon- 

ist auszuschalten und auf Grund von Vollmacht 

die er eich durch Englandhilfsgesetz und 

■ ündigung verschafft hat. 

Sntum 
unb 

U^cjeit 

(23) 

4.6.41 

Angabe btä OrU», ffllnb, ffletlct, 
Sttgang, Stleudjlung, <Sfd)ilgte(t 

bec Cufb 3Honb|d)rln ulis. 

Besondere 

R u s s 1 a 1 d 

Im Verhältnip 

Änderung 

durchaus zuf 

alles zu tun 

Weltpresse b 

lebhaft ohne 

über deutsch 

entsprechen 

Deutschland zu Russland äusserlich keine 

stellbar. Russische Lieferungen laufen 

'’iedenstellend. Russische Regierung bestrebt, 

um Konflikt mit Deutschland zu vermeiden, 

ispricht Verhältnis Deutschland / Russland 

bestimmte Lösungsmöglichkeiten. Gerüchte 

politische und wirtschaftliche Forderungen 

licht den Tatsachen. 

F r a n k r 

3.6. wichtig 

Entscheidung 

nischen Kolofi 

England. 

General Weyg 

teidigung de 

USA: 
Nach Bericht 

velt nicht, : 

zu befassen, 

gress möglic 

zu regieren, 

Notstandsver 

53orfDmmntffe 19 

politische Nachrichten 

ich 

sr Kabinettrat in Vichy mit grundsätzlichen 

; in Uber die Frage der Verteidigung der afrika- 

ien und Syriens und über das Verhältnis zu 

; md zum Generalbevollmächtigten für die Ver- 

franz. Kolonien e'inschl. Syriens ernannt. 

Geschäftsträger Washington beabsichtigt Roose- 

-ongress mit Aufhebung Neutralitätsgesetzes 

Roosevelt entschlossen, auch in Zukunft Kon- 

pst auszuschalten und auf Grund von Vollmacht 

die er sich durch Englandhilfsgesetz und 

ülndigung verschafft hat. 



- iO - 

$atum 
nni 

U^rjeit 

Angabe bcö Octc^, ©inb, ©etter, 
Seegang, s23elcud)tung, Sld)tlgfelt 

bec Ouft, ©onbfdjeln U|CD. 
5?orfDmmniffe 

4.6.41 

(24) 

Die so gesch 

tung für den 

Kriegshetzer a 

eintritt, fü? 

torische Mas 

aussetzungen 

Äusserungen 

Rede Darlans 

geblich gros 

den Kriegse 

iffene parlamentarische Lage ist von Bedeu- 

Fall,. dass in nächster Zukunft der von den 

sehnlichst herbeigewimschte Zwischenfän. 

dessen Zustandekommen man durch provoka- 

snahmen (Neutralitätspatrouillen) die Vor- 

geschaffen zu haben glaubt. 

)avals, Loyalitätserklärung Weygande und 

haben auf amerikanische Öffentlichkeit an- 

3en Eindruck gemacht und Stellung der gegen 

iitritt kämpfenden Kreise verstärkt. 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegsleitung, 

Planung " B rbarossa 

1.) 

2.) 

3.) 

B-Tag 

Sioherujn, 

durch 

OKW und 

Norwegep 

Nr. 61 

Einsatz 

siehe Handakte "Barbarossa" Vfg.Nr. 60. 

g gegen feindliche Präventivmassnahmen 

überraschende Luftangriffe siehe Weisung 

Anordnung Ski. an Gruppe Nord, A-dmiral 

Station 0 in Handakte "Barbarossa" Vfg. 

der Uboote: 

BdU sc 

a) Ans 

beal 

b) Ans 

nor 

Als Be 

aufgab« 

gering« 

Er häl' 

der Je 

dlägt vor: 

i£ tz v<n nur 3 Booten in der Ostsee westlich 

it sichtigter eigener Sperren 

s tz von 3 kleinen Booten gegen England von 

igischen Häfen aus. 

Gründung führt BdU die entscheidende.Haupt- 

des Zufuhrkrieges gegen England und die sehr 

n Erfolgsmöglichkeiten in der Ostsee an. 

den Einsatz von Ubooten in der Ostsee in 

izigen Jahreszeit für grundsätzlich falsch 

- i0- 

Srntum 
nirt 

U^rjcit 

Angabe beö Otirt, ®[nb, ^Beiter, 
Seegang, 23e[cud)tung, ©ld)t!gfeU 

bec Cuft, 917onbfd)efn ufm. 
53 D r t o m tn n i f j e 

4.6.41 

(24) 

Die so gesch 

txmg für den 

Kriegshetzer a 

eintritt, fü: 

torische Mas 

aussetzimgen 

Äusserungen 

Rede Barlans 

gehlich gros 

den Kriegse 

iffene parlamentarische Lage ist von Bedeu- 

Fall,. dass in nächster Zukunft der von den 

sehnlichst herbeigewünschte ZwischenfäIL 

dessen Zustandekommen man durch provoka- 

snahmen (Neutralitätspatrouillen) die Vor- 

geschaffen zu haben glaubt, 

javals, Loyalitätaerklärung Weygands und 

haben auf amerikanische Öffentlichkeit an- 

3en Eindruck gemacht und Stellung der gegen 

iitritt kämpfenden Kreise verstärkt. 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegsleitung. 

Planving " B a r b a r o B a a 

1.) 

2.) 

3.) 

B-Tag 

Sioheru|ni 

durch 

OKW und 

Norwegep 

Nr. 61 

Einsatz 

siehe Handakte "Barbarossa" Vfg.Nr. 60. 

g gegen feindliche Praventivmassnahmen 

überraschende Luftangriffe siehe Weisung 

Anordnung Ski;, an Gruppe Nord, A-dmiral 

Station 0 in Handakte "Barbarossa" Vfg. 

der Uboote: 

BdU sc 

a) Ans 

beat 

b) Ans 

nor 

Als Be 

aufgäbe 

geringe 

Er häH 

der J 

iHägt vor: 

iE tz ve» nur 5 Booten in der Ostsee westlich 

sichtigter eigener Sperren 

E tz von 3 kleinen Booten gegen England von 

igischen Häfen aus. 

(ründung führt 'BdU die entscheidende. Haupt- 

des Zufuhrkrieges gegen England und die sehr 

n Erfolgsmöglichkeiten in der Ostsee an. 

den Einsatz von Ubooten in der Ostsee in 

ei zigen Jahreszeit für gründe ij zljch fa1 äflh 



Saturn 
unb 

Uljcjeit 

SIngabe be^ Ortcä, ?Binb, ©etter, 
»Seegang, iffeleud)tung, Sldjtigfeit 

bec Cuft, OTtonbfd)ein uftD. 
^ÖDttommnifft 20 

4.6.41 

(25) 

da W.ghrscneinlichkeit des Verlustes zu hoch und Er- 

folgsaussichten dazu in keinem Verhältnis. Jedes 

in der Osisee verlorene Boot muss aus zwingenden Aus- 

bildungsgi iinden durch mittlere Frontboote ersetzt wer- 

den. (Schyierigkeiten: Kein unbemerkter Anmarsch, keine 

N&cht, Gegnerüberwachung, gegnerische Minensperren). 

Kräftekonzentration gegen England dringend erfor- 

derlich. Ab August starke Ubootsneubauzahlen. Aus - 

bildungsboote und Offiziere werden dringend benötigt. 

Daher Haushalten mit Kräften, kein unnötiger Einsatz 

für Operationen,bei denen Marine nicht entscheidend, 

dafür voll er Einsatz gegen England ! 

Die Ski. schliesst sich nach nochmaliger Überprüfung 

der Operationsgrundlagen der Auffassung des BdU an 

und erteilt die entsprechende Weisung an Gruppe Nord 

und BdU (c.Handakte "Barbarossa" Vfg.Nr. 62). 

4.) Ubootsschu 

nähme 7 gefi 

Verlegung 

geführt s 

Ibetrieb wird nach Drontheim verlegt (Mass- 

:n. Zeittafel - Befehl an Gruppe Nord, dass 

"Tirpitz" und Schulgeschwader am 15.6. durch- 

n muss. ). 

A u s s e r h 

Nord a t 1 

Flugzeugträger 

Lage 4.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

e i Ische Ge wässer 

antik Engl. Einheit, wahrscheinlich 

setzt zwischen 1930 Uhr und 2000 Uhr 

dringende Op-iunksprUche (Feindmeldungen) ab. Peilungen 

weisen in Gebiet, in dem Spähschiff "Gonzenheim" Feind - 

berührung mit Hilfskreuzer hatte, 650 sm westlich Kap 

Finisterre. Hierzu meldet "Gonzenheim": "Werde angegriffen 

von feindl. Schlachtschiff in Qu.BE 7780. Hilfskreuzer ent- 

! kommen. Radflugzeug hielt Fühlung, Schlachtschiff lässt 

stoppen, Qu. IE 7780 Sohiff versenkt." 

- i/l 

Datum 
unb 

UQc&eU 

Angabe beö Octcä, 3B(nb, ©eitet, 
Seegang, 'Beleud)tung, ©idjltgteÜ 

bet Cujt, 9flonb|d)efn ufm 
^orfommniffe 20 

4.6.41 

(25) 

da Wahrscneinlictiki.i't des Verlustes zu hoch und Er- 

folgsaussichten dazu in keinem Verhältnis. Jedes 

in der Ostsee verlorene Boot muss aus zwingenden Aus- 

bildungsgi iinden durch mittlere Pronthoote ersetzt wer- 

den. (Schvierigkeiten: Kein unbemerkter Anmarsch, keine 

Nacht, Gegnerüberwachung, gegnerische Minensperren). 

Kräftekonzentration gegen England dringend erfor- 

derlich. 4b August starke Ubootsneubauzahlen. Aus - 

bildungsboote und Offiziere werden dringend benötigt. 

Daher Haushalten mit Kräften, kein unnötiger Einsatz 

für Operationen,bei denen Marine hicht entscheidend, 

dafür voll er Einsatz gegen England 1 

Die Ski. schlieset sich nach nochmaliger Überprüfung 

der Operationsgrundlagen der Auffassung des BdO an 

und erteilt die entsprechende Weisung an Gruppe Nord 

und BdU (E.Handakte "Barbarossa" Vfg.Nr. 62). 

4.) Ubootsschu 

nähme 7 gefi 

Verlegung 

geführt s 

Ibetrieb wird nach Drontheim verlegt (Mass- 

a. Zeittafel - Befehl an Gruppe Nord, dass 

"Tirpitz" und Schulgesohwader an 15.6. durch- 

n muss. ). 

A u s s e r h eimische G e w ä s s er 

Nord a t 1 antik 

Plugzeugträgei 

dringende Op- 

weisen in Gebi 

berührung mit 

Pinisterre. Hi 

von feindl 

kommen. Rad 

stoppen, Qu. 

Sei 

Lage 4.6. 

Be'ondere lelndnachrichten. 

Engl. Einheit, wahrscheinlich 

setzt zwischen 1930 Uhr und 2000 Uhr 

Iiuiksprüche (Peindraeldungen) ab. Peilungen 

et, in dem Spähschiff "Gonzenheim" Peind - 

Hilfskreuzer hatte, 650 sm westlich Kap 

erzu meldet "Gonzenheim": "Werde angegriffen 

ülachtschiff in Qu.BE 7780. Hilfskreuzer ent- 

igzeug hielt Fühlung, Schlachtschiff lässt 

7780 Schiff versenkt." IE 



- -bl - 

Eotum 
vnb 

Uljtjcit 

4 ■ ft.41 

Singabe bcs OrttB, ®inb, fflttler, 
Seegang, Beleuchtung, cld)llgteli 

bec Cufl, üllonbldiein u|m. 

Die Stationier e: 

Überwachung un 1 

auageschlossen 

eines Geleitzu, 

ein Schlachtscji 

cier nach B-Die 

hen sollte, od 

Preetovm zur S . 

haben und bia 

können. 

ng einer Kampfgruppe auf Prieenweg zur 

Unterbindung deutschen Verkehrs ist nicht 

es kann sich jedoch auch um Fernsicherung 

es gehandelt haben. In Frage kommen 

iff der Heimatflotte und "Victorious", 

istfeststellungen nach dem Südutlantik ge- 

ir "Eagle" und "Nelson", die am 26.5. 

cherung des Geleitzuges SL 75 verlassen 

um 4. das Azorengebiet erreicht haben 

Engl. D. "Sova 

tiges Schiff i: 

Vermutlich eng 

G i b r a 1 t 

4.6. morgens G 

von 3 Kanonenb 

verlassen. In 

5-7 Frachter, 

1700 Uhr Flugz 

Störern mit gr 

aus. 

Südatla i t i k 

vor Santos engl 

Seegebiet Freet 

0324 Ost. Naoh 

dels durch Uboi 

33orfommntffe 

(6700 t) meldet 1530 Uhr ein verdäch- 

BD 19. (720 sm östlich Neufundland). 

.Ische Hilfskreuzerpatrouille. 

rberelch: Nach K.O. Spanien 

äleitzug von etwa 22 Schiffen unter Geleit 

)oten und 1 Uboot Gibraltar nach Westen 

trasse von Gibraltar stiessen v/eitere 

ie aus Mittelmeer kamen, zum Geleitzug ! 

mgträger "Argus" unter Geleit von 3 Zer- 

)ssem Transporter aus Gibraltar nach Westen 

Nach Meldung M.Att. Rio 1.6. 

Hilfskreuzer. - 

own Ubootswammeldung für 0623 Nord 

wie vor empfindliche Störung engl. Han- 

tstätigkeit vor Freetown erkennbar. - 

' 32 - 

tlatum 
tinb 

U^cjcit 

Eingabe bcö Octc^ ?Binb, ©eilte, 
Steqang, SBeltucblung, cldjllgfell 

bc: Cufl, Slionblditin u[m. 
55 o r t o m m n t f f e 

4 .ft.41 Die Stationier i: 

Überwachung uni 

auegeschlossen 

eines Geleitzu, 

ein Schlachtscti 

her nach B-Die 

hen sollte, od 

Freetown zur S . 

haben und bis 

können. 

ng einer Kampfgruppe auf Prisenweg zur 

Unterbindung deutschen Verkehrs ist nicht 

es kann sich jedoch auch um Fernsicherung 

;es gehandelt haben. In Frage kommen 

iff der Heimatflotte und "Victorious", 

istfeststellungen nach dem Südetlantik ge- 

;r "Eagle" und "Nelson", die am 26.5, 

cherung des Geleitzuges SL 75 verlassen 

um 4. das Azorengebiet erreicht haben 

Engl. D. "Sova:" (6700 t) meldet 1530 Uhr ein verdäch- 

tiges Schiff i i BD 19. (720 sm östlich Neufundland). 

Vermutlich eng .Ische Hilfskreuzerpatrouille. 

Gibralt irbereich Nach K.O. Spanien 

4.6. morgens G 

von 3 Kanonenb|) 

verlassen. In 

5-7 Frachter, 

1700 Uhr Flugz 

Störern mit gr 

aus. 

>leitzug von etwa 22 Schiffen unter Geleit 

oten und 1 Uboot Gibraltar nach Westen 

trasse von Gibraltar stiessen v/eitere 

ie aus Mittelmeer kamen, zum Geleitzug ! 

jugträger "Argus" unter Geleit von 3 Zer- 

)ssem Transporter aus Gibraltar nach Westen 

S ü d a t 1 a i t i k 

vor Santos engl 

Seegebiet Free 

0324 Ost. Hach 

dels durch Ubo 

Nach Meldung M.Att. Rio 1.6. 

Hilfskreuzer. - 

town Ubootswarnmeldung für 0623 Nord 

wie vor empfindliche Störung engl. Han- 

ctstätigkeit vor Freetown erkennbar. - 
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$atitm 
unb 

Uljvjcit 

Eingabe bed Octcö, ^Dinb, ©euer, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigteit 

bec Cuft, OTlonb(d)eln ufco. 
^ortommnlffe ai 

4.6.41 Indisch er Ozean/Australien: 

Sc Unbekanntes 

lischer Funk 

geringer Lautls 

rautlich Erfolg 

hiff funkt 4.6. HEB-SOS-Ueldung von austra- 

sjtelle Coonawarra (Nordaustralien) mit 

tärke gehört und etwa 322 

von "Schiff 41" ! 

gepeilt. Ver - 

G e w ä sser um England: 

Westraum/Einholgeblet : Sicherungs- 

festgestellt im Seegehiet südlich und süd - □ treitkriif te 

westlich Faroer. Englische Einheit, vermutlich Kreuzer, 

verliess nach nachträglicher Feststellung 2.6. Patrouille 

auf Höhe von [aland nach Scapa. 

Beim Luftangriff auf engl. Tanker nordwestlich Hebriden 

wurde zur Abw 

mit Drahtseil 

seil an Deck 

Drahtseil, ka 

stärke 4-5 mm 

hr hinter dem Schornstein ein Fallschirm 

durch Rakete 200 m hochgeschossen. Draht- 

ies Dampfers befestigt. Flugzeug flog gegen 

in besohädigt Rückflug antreten. Drahtseil- 

Kanal : 

Landungs-und 

trotz Verteid 

0 s t r a u m 

Englische Presse berichtet über grosse 

Ibwehrmanöver an Südküste. Landungen seien 

Lgungsvorbereitungen geglückt ! 

/Nord see Im Bereich der engl. 18. 

Luftgruppe gelinge Aufklärungstätigkeit. Vor Firth of Forth 

die üblichen Jineneucharbeiten. - An engl. Ostküste Ge- 

leitzugfestst illungen vor Pentland-Firth, im Moray-Firth, 

vor Aberdeen und im Humber. 

' 3 i - 

Saturn 
unb 

U^äCU 

Eingabe beä Orte^ ©inb, ©tller, 
Seegang, 93eleud)lung, Sid)llgtc(t 

bec Guft, OTlDnb|d)e(n ufro. 
SJoritommnlffe u 

4.6.41 Indisch er Ozean/Austral 

Unbekanntes Sic 

lischer Funkst 

geringer laut 3 

rautlich Erfolg 

hiff funkt 4.6. REE-SOS-Meldung von austra- 

elle Coonawarra (Nordaustralien) mit 

türke gehört und etwa 322 

von "Schiff 41" ! 

gepeilt. Ver 

G e w ä äser um England: 

W e s t r a u m/Einholgeblet Sicherungs- 

streitkrüfte festgejtellt im Seegebiet südlich und süd 

westlich Faroer. Englische Einheit, vermutlich Kreuzer, 

verliess noch nachträglicher Feststellung 2.6. Patrouille 

auf Höhe von laland nach Scapa. 

Beim Luftangriff auf engl. Tanker nordwestlich Hebriden 

wurde zur Abw 

mit Drahtseil 

seil an Deck 

Drahtseil, ka 

starke 4-5 mm 

hr hinter dem Schornstein ein Fallschirm 

durch Rakete 200 m hochgeschossen. Draht- 

ies Dampfers befestigt. Flugzeug flog gegen 

m besohädigt Rückflug antreten. Drahtseil- 

Kanal : 

Landungs-und 

trotz Verteid 

0 s t r a u m 

Englische Presse berichtet über grosse 

Ibwehrraanöver an Südküste. Landungen seien 

Lgungavorbereitungen geglückt 1 

/Nord see Im Bereich der engl. 18. 

Luftgruppe geringe Aufklärungstütigkeit. Vor Firth of Forth 

die üblichen iinensucharbeiten. - An engl. Ostküste Ge- 

leitzugfestst ällungen vor Pentland-Firth, im Uoray-Firth, 

vor Aberdeen luid im Humber. 



' 3Y - 

Xüibun 

Ulirjcit 

4.6.41 

älngabe bcs Oclef, ®inb, SBetltc, 
cccgang, »Mclcudilung, cidiligteil 

bec fiufi, 311onb|d)tin u|tt>. 

Hfichrichten voi neutralen: 

USA: Nach 

Sicherung Zufu 

führt werden 

strategisch wi 

P o r t u g a 

nach Azoren 

Schaft. 

un ; 

’resse soll USA-Programm zur militärischen 

irverlcehr nach England beschleunigt durchge- 

JSA-Truppen angeblidh dabei, Flugplätze an 

:htigen Punkten Grönlands anzulegen !? 

Weitere Truppen-und Luft-Verstärkungen 

erwegs zur Erhöhung Verteidigungsbereit- 

sonderen Ereigji 

Feindlageunter 

Über eigene Lak 

"Gonzenheim" 

fen. Es geling|t 

flugzeug führt 

heran, Schiff 

merk unter Fei}r 

rieht zur Weit 

etwaige Beweguh 

Fl i, ein feindl. 

Meldungen von 

hoffen, dass e 

2$orfommniffe 

Eigene Lage: 

Kreuzerkrieg ik ausserheimischen Gewässern: Keine be- 

isse. 

ichtung s. FT 1408/1732 

;e s. FT 0020/1247 

W e s t r a u i/Atl antlkküs t Spähschiff 

.558 Uhr von feindl. Hilfskreuzer angegrif- 

ihm, zu entkommen. Fühlunghaltendes Rad- 

jedoch abends feindl. Schlachtschiff 

in BE 7780 versenkt (s. FT 2010) - (s.Ver- 

dlage). Att. Rom erhält entsprechende Nach- 

rleitung ital. Adm. Stab im Hinblick auf 

gen ital. Schiffe im näheren Seegebiet. 

Troßschiff "Sp .ehern" meldet um 1816 Uhr, dass in BE 7793 

gzeug auch an ihm Fühlung hält. Weitere 

'Spichern" nicht eingegangen. Es ist zu 

"Spichern" an Hand der Ablenkung des 

? naun 
iunti 

lUjrjcit 

Slnqabt bce Otlif, ffiinb, SBtlltc, 
Seegang, 'IVIeutblung, Slcbtigteil 

bec Cu|l, Oltanbldiein u|m. 
2?ortommniffe 

4.6.41 Nachrichten voi Neutralen: 

USA 

Sicherung Zufu 

führt werden 

strategisch wi 

Nach Presse soll USA-Progranm zur militärischen 

irverkehr nach England beschleunigt durchge 

JSA-Truppen angeblidh dabei, Flugplätze an 

ihtigen Punkten Grönlands anzulegen !? 

P o r t u g a 

nach Azoren 

Schaft. 

un ; 

Weitere Truppen-und Luft-Verstärkungen 

erwegs zur Erhöhung Verteidigungsbereit- 

Eigene Lage: 

Kreuzerkrieg ih ausserheimischen Gewässern: Keine be- 

sonderen Ereigji 

Feindlageunter 

Über eigene Lak 

isse. 

ichtung s. FT 1408/1732 

;e s. FT 0020/1247 

Westrau i/Atlantikküst 

"Gonzenheim11 

fen. Ea geling|t 

flugzeug führt 

heran, Schiff 

merk unter Feifi 

rieht zur Weit 

etwaige Beweguh 

Spähschiff 

.558 Uhr von feindl. Hilfskreuzer angegrif- 

ihm, zu entkommen. Fühlunghaltendes Rad- 

Jedoch abends feindl. Schlachtschiff 

in BE 7780 versenkt (s. FT 2010) - (s.Ver- 

dlage). Att. Rom erhält entsprechende Naoh- 

rleitung ital, Adm. Stab im Hinblick auf 

gen ital. Schiffe im näheren Seegebiet. 

Troßschlff "Sp .ehern" meldet um 1816 Uhr, dass in BE 7793 

igzeug auch an ihm Fühlung hält. T/eitere Fl i. ein feindl. 

Meldungen von 

hoffen, dass e 

'Spichern" nicht eingegangen. Es ist zu 

"Spichern" an Hand der Ablenkung des 



X)atum 
unb 

Ul)ia5cit 

Angabe be^ Orteä, ©inb, ©tlfcr, 
vSecgang, 'Beleuchtung, 0id)tigfeit 

ber ßuft, i)l]Dnbfd)e(n ufto. 
2?Drfommntffe 22 

4.6.41 des Gegners 

setzen, - 

Spähschiff 

30 Grad Y/est 

durch "Gonzenheim" gelungen ist, sich abzu- 

ftotapenang", das nach Meldung von 0212 Uhr 

nach Osten passiert hat, und "Spichem11 

erhalten Beiehl, wenn Lage erlaubt, bis Dunkelwerden 

steuern und anschl. auf Kurs Ost zu gehen. Nordkurs zu 

Falls Standort westl. "Gonzenheim", sollen Schiffe zu- 

nächst nach Westen ablaufen und später zwischen 45° und 

46° Nord erneut nach Osten steuern. - 

Tanker "Gedania" i^ird unterrichtet zwecks Ausweichbewe - 

gungen nach Lage. 

Tanker "Brehne" soll Rückmarsch unterbrechen und nach 

BD 87 auf Wartestellung gehen zur Übernahme Überlebender 

von "U 93". (Boot meldet jedoch nicht durchführbar). 

Tanker "Lothringen" meldet auf Anforderung Standort heute 

früh in CD 31, erhält Befehl, Wartestellung für Uboots- 

versorgung i o CD 36. 

Kanal : 

Nacht zum 4 

erst nach 5 

Prüfung und 

raöglicherwe 

langes durchjL 

vor Anker, 

i 3 

als Zerstöre 

N o r d s e 

massig. 

Keine besond 

Feindlicher 

K-pfolg smeldung 4. S-Flottille Uber Einsatz 

: l/6 000 t-Dampfer, vermutlich Spenbrecher, 

6 Treffern vernichtet. Nach nachträglicher 

Auswertung Beobachtungen der Kommandanten 

e grössere Einheit (geschätzte Länge 180 m, 

aufendes hohes Deck). Schiff lag gestoppt 

kleinere Einheiten als Bewacher, davon 2 

r erkannt. Boote durch 1 Zerstörer gejagt. 

Geleitaufgaben und Wegenachprüfen plan_ 

3ren Ereignisse. 

Lufklärer in grosser Höhe über Nordseeküste. 

Datum 
unb 

Utjvjcit 

Angabe beö Orteö, ^Blnb, SBtttcr, 
Seegang, iöcleudjlung, Slcbtigtdt 

ber Ouft, '3Ttonb|rf>etn ufm. 
53orfommniffe 22 

4.6.41 des Gegners 

setzen, - 

Sp-ihschiff 

30 Grad Y/est 

auroh "Gonzenheim'' gelungen ist, sich abzu- 

iCotapenang", das nach Meldung von 0212 Uhr 

nach Osten passiert hat, und "Spichem11 

erhalten Belehl, wenn Lage erlaubt, bis Dunkelwerden 

steuern und anschl. auf Kurs Ost zu gehen. Nordkurs zu 

Palls Standort westl. "Gonzenheim", sollen Schiffe zu- 

nächst nach Westen ablaufen und später zwischen 45° und 

46° Nord erneut nach Osten steuern. - 

TBnker "Gedania“ qird unterrichtet zwecks Ausweichbewe - 

gungen nach Gage. 

Tanker "Brehae" soll Rückmarsch unterbrechen und nach 

BD 87 auf Wartestellung gehen zur Übernahme Überlebender 

von "U 93". (Boot meldet jedoch nicht durchführbar). 

Tanker "Lothringen" meldet auf Anforderung Standort heute 

früh in CD 31, erhält Befehl, Wartestellung für Uboots- 

veraorgung i o CD 36. 

Kanal : 

Nacht zum 4. 

erat nach 5 

Prüfung und 

raüglicherwe 

langes durchji 

vor Anker, 

i 3 

als Zerstöre 

N o r d s e 

massig. 

Keine besond 

Feindlicher 

Erfolg smeldung 4. S-Flottille Uber Einsatz 

: 1/6 000 t-Dampfer, vermutlich Spenbrecher, 

6 Treffern vernichtet. Nach nachträglicher 

Auswertung Beobachtungen der Kommandanten 

e grössere Einheit (geschätzte Länge 180 m, 

aufendes hohes Deck). Schiff lag gestoppt 

kleinere Einheiten als Bewacher, davon 2 

r erkannt. Boote durch 1 Zerstörer gejagt. 

Geleitaufgaben und Wegenachprüfen plan- 

3ren Ereignisse. 

Lufklärer in grosser Höhe über Nordseeküste. 



'34 - 

Milium 
un& 

Hi)räcit 

Slngubc bcä Octeb, ®inti, ffletter, 
Seegang, ©eleuiblung, Sidiligfell 

ber Cuft, Ülionbfdiem u(m. 
2iorfommniffc 

4.6.41 HorweRen ; Transportbewegungen ohne Zwischenfälle'. 

S k a g e r r k/ Ostseeraum : Sewachung 

Skagerrak ohne 

Sicherungsstre 

fhord zur Gele 

nach Osten. 

Übrige Geleit- 

planmässig, 

1350 Uhr feindi. 

Flugblätterabw i: 

D. "Adler" mit 

169.I.D. mit S 

eingetroffen. 

D. "Elbing" 

ist inzwischen 

Vorkommnisse. 

.tkräfte befinden eich auf Marsch zum Oslo- 

taufnahme 1.Staffel "Blaufuchs 2" von Oslo 

■ md Sicherungsaufgaben sowie Wegablaufen 

. Aufklärer in grosser Höhe Uber Kiel, 

irf. 

höher. Kommando- XXXVI und Kom.General 

;ab und 200 Mann 3.6. Raumo (Finnland) 

ler kürzlich von Russen aufgebracht war, 

in Kotka eingelaufen. 

Hanl e 1 sschiffahrt : 

Dt. Frachter "Erlangen", der 17.5. südchilenischen Hafen 

Puerto Mont ve:-lassen hatte, ist 3.6. Mar del Plata ein- 

gelaufen. 

Uboitskriegführung: 

Lage: Bo>te im Operationsgebiet: 

13 Boote im Nordatlantik 

7 Boote im Mittelatlantik 

5 Boote auf Ausmafsch, davon neu ausge- 
laufen 

"552" aus St. Nazaire, "559" durch Ostsee. 
"U 93" auf Rückmarsch. 

'H - 

Sliüum 
un6 

U^räcit 

ängubt bc« Otlt^ SBInb, ®etlcc, 
Scjgang, ©clcudilung, Sidillgtell 

bcr Sufi, 9Honbfd)em ufm. 
55orfommniffe 

4.6.41 Norwegen : Transportbewegungen ohne Zwlsohenfälle-. 

S k a g e r r k/ Ostaeeraum : Bewachung 

Skagerrak ohne 

Sicherimgsatre 

fhord zur Gele 

nach Osten. 

Übrige Geleit- 

planmässig. 

1350 Uhr feindi. 

PlugblStterabw i: 

D. "Adler" mit 

169.I.D. mit S 

eingetroffen. 

D. "Elbing" , 

ist inzwischen 

Vorkommnisse. 

.tkräfte befinden sich auf Marsch zum Oslo- 

taufnahme 1.Staffel "Blaufuchs 2" von Oslo 

ind Sicherungsaufgaben sowie Wegablaufen 

. Aufklärer in grosser Höhe Uber Kiel, 

rf. 

höher. Kommando- XXXVI und Kom,General 

ab und 200 Mann 3.6. Raumo (Finnland) 

ler kürzlich von Russen aufgebracht war, 

in Kotka eingelaufen. 

Han 

Dt. Frachter " 

Puerto Mont ve: 

gelaufen. 

elsachiffahrt: 

Erlangen", der 17.5. südchilenischen Hafen 

lassen hatte, ist 3.6. Mar del Plata ein- 

U b o 

Lage: Bot 

itskriegführung: 

te im Operationsgebiet: 

13 Boote im Nordatlantik 

7 Boote im Mittelatlantik 

5 Boote auf Ausmafsch, davon neu ausge- 
laufen 

"552" aus St. Nazaire, "559" durch Ostsee. 

"U 93" auf Rückmarsch. 



-If- 

®otum 
unb 

Angabe bti Orte«, ffllnb, ffleilre, 
Ceegang, ®tltud)tung, Sld)!lgfdl 

bic Cufl, 9Iionb|d)t(n U|D>. 
?3otfommnfffe 23 

.6.41 Bes o n d e 8 • "U 48" meldet in HD 29 stärkeren 

Einzelverkehr nach Süd und SUdwest, hat 2 engl. Tanker 

zu 9 000 t unc 6 000 t versenkt. 

L u f i 

Raum 

kriegfllhrung : 

England : Kein Besonderer Kampf- 

einsatz. 

Im Laufe des 

EinzelflugzeuJ 

ziele und Plu( 

^ages 8 Peindflugzeuge abgeschossen. 

e der bew. Aufklärung griffen Industrie - 

plätze an. 

S ü d o s t r Keine besonderen Meldungen und 

Ereignisse. 

M i t t elmeerkriegführung: 

Fel n d 1 a g 6 Aus westl. und mittl. Mittelmeer 

keine Peindme]düngen. 

Bildauswertunf einer 30.5. durchgeführten Aufklärung von 

Alexandrien ergab: 5 Schlachtschiffe einschl. Franzosen, 

er ("Pormidable"), 4 brit., 5 franz. Kreuzer, 

3 franz., 3 griech, Zerstörer, 1 franz. Tor- 

it. Uboote, 1 griech. Panzerkreuzer, ver- 

sfahrzeuge usw., ausserdem 34 Handelsschiffe 

1 Flugzeugtrüf 

16 britische 

pedoboot, 8 bj 

schiedene Hill 

und 4 Tanker. 

In den letzter 

transporte nai c h 

Tagen lebhafte Truppen-und Kriegsmaterial- 

Haifa beobachtet. 

-n- 
Salum 

unb 
U^cjelt 

.6.41 

Angabe bei Otlei, SBInb, ffleltrr, 
Seegang, Beleud)tung, Sid)llgteft 

bec Gufl, 9Ronbfd)e!n ufm. 

Bes o n d e res: MU 48" meldet in BD 29 stärkeren 

Einzelverkehr nach Süd und SUdwest, hat 2 engl. Tanker 

zu 9 000 t un< 6 000 t versenkt. 

L u f - 

Raum 

einsatz. 

Im Laufe des 

EinzelflugzeuJ 

ziele und Flu* 

^ages 8 Feindflugzeuge abgeschossen, 

e der bew. Aufklärung griffen Industrie - 

plätze an. 

Süd o 's t r 

Ereignisse. 

M i t t 

Fein d 1 a 

keine Feindme] 

Bildauswertunf 

Alexandrien 

1 Flugzeugträ( 

16 britische 

pedoboot, 8 bi 

schiedene Hil] 

und 4 Tanker. 

In den letzte 

transporte nai 

SJorfommnlffe 23 

kriegführung : 

England : Kein besonderer Kampf- 

Keine besonderen Meldungen und 

elmeerkriegführung 

g 6 Aus westl. und mittl. Mittelmeer 

düngen. 

einer 30.5. durchgeführten Aufklärung von 

rgab: 5 Schlachtschiffe einschl. Franzosen, 

er ("Formidable"), 4 brit., 5 franz. Kreuzer, 

3 franz., 3 griech. Zerstörer, 1 franz. Tor- 

it. Uboote, 1 griech. Panzerkreuzer, ver- 

sfahrzeuge usw., ausserdem 34 Handelsschiffe 

c h 

Tagen lebhafte Truppen-und Kriegsmaterial- 

Haifa beobachtet. 



- 

Saturn 

^inb 
Uqcjdt 

Angabe be^ Orte#, fBlnb, ©eJtcr, 
Seegang, 33e(cud)tung, Sid)tigfeil 

btc Oujt, 9tfonbjd)e(n ufm. 
53orfDmmni{fe 

4.6.41 I t a 1. La Bei Laapedusa versenkt feindl. 

Uboot ital. D. 

Vor Tripolis 1 

Segler auf Min< 

Nordöstlich In: 

Dampfern,durch 

auf Fahrt nach 

angegriffen. I 

Fahrzeugen, Mui. 

fer. Ein weite]‘i 

blieb schwimmfi 

Die Meldungen 

(Minen_UbootsT 

bedauerliche S< 

Sonstige Trans 

Marsch Tripoli 

Ital. Minenunts 

führt, Wurfverl 

"Arsia". _ 

ef 3.6. ein mit Benzin beladener Motor- 

und explodierte, 

el Kerkennack wird ital. Geleitzug aus 6 

4 Zerstörer und 1 Torpedoboot gesiohert, 

Tripolis 3.6. durch engl. Bombenflugzeuge 

al. Dampfer "Montello1' mit Lebensmitteln, 

ition und Material sinkt nach Bombentref- 

er Dampfer durch Bombentreffer in Brand , 

hig. Geleitzug konnte Fahrt fortsetzen, 

eigen erneut, die auf allen Gebieten 

Jbwehr, Flakschutz) bestehende besonders 

hwäche der ital. Seekriegführung. 

ijorte planmässig. 28. Seetransport auf 

- Neapel. 

Bereich 

rnehmung vor Tripolis planmässig durchge- 

and 4.6. Tarent eingelaufen. 

A d m iral Südost 

2. Schiffsstafi 

gen verzögert v 

aufklärung. 

Antrag Admiral 

Schutz Lemnos u 

waffe nicht en 

Festland rückti 

Auslaufen 

el nach Kreta sowie übriger Schiffsbewegun- 

egen mangelnder Luftsicherung und Luft - 

Südost auf Belassung 4. Batt.Flak 64 zum 

ird abschlägig beschieden, da bei Luft - 

Ibehrlioh, Batterie soll bis 10.VI. nach 

ansportiert sein.. 

Keine besondere 

C//Ekl. 

L a n d 1 a g e : 

n Ereignisse oder Meldungen. 

l.Stfl. 

IsatMin 
■imb’ 

U|rjeit 

Slngabc bcö Octe^, 3Dlnb, ®etttr, 
Seegang, 93elcud)lung, Sirf)llgfeit 

bec ßuft, 9ftonb|d)e(n u|©. 
^orJornrnnfffe 

4.6.41 I t a 1. La Bei Lampeduaa versenkt feindl. 

üboot ital. D. 

Vor Tripolis 1 

segler auf Mini 

Nordöstlich In: 

Dampfern,durch 

auf Fahrt nach 

angegriffen. I 

Fahrzeugen, Mui 

fer. Ein weiten 

blieb schwimmfi 

Die Meldungen 

(Minen-Uboots-r 

bedauerliche S( 

Sonstige Tpans 

Marsch Tripoli 

Ital. Minenunts 

führt, Wurfvert 

"Arsia". - 

ef 5.6. ein mit Benzin beladener Motor- 

und explodierte, 

el Kerkennack wird ital. Geleitzug aus 6 

4 Zerstörer und 1 Torpedoboot gesichert, 

Tripolis 3.6. durch engl. Bombenflugzeuge 

al. Dampfer "Montello" mit Lebensmitteln, 

ition und Material sinkt nach Bombentref- 

er Dampfer durch Bombentreffer in Brand , 

hig. Geleitzug konnte Fahrt fortsetzen, 

eigen erneut, die auf allen Gebieten 

Jbwehr, Flakschutz) bestehende besonders 

hwäche der ital. Seekriegführung. 

ijorte plannässig. 28. Seetransport auf 

- Neapel. 

Bereich 

rnehmung vor Tripolis planmässig durchge- 

and 4.6. Tarent eingelaufen. 

A d miral Südost 

2. Schiffsstafi 

gen verzögert v 

aufklärung. 

Antrag Admiral 

Schutz Lemnos v 

waffe nicht en 

Festland rückt 

Auslaufen 

el nach Kreta sowie übriger Schiffsbewegun- 

egen mangelnder Luftsicherung und Luft - 

Südost auf Belassung 4. Batt.Flak 64 zum 

ird abschlägig beschieden, da bei Luft - 

Ibehrlioh, Batterie soll bis 10.VI. nach 

iansportiert sein. 

Keine besondere 

C//Ekl. 

L a n d 1 a g e : 

n Ereignisse oder Meldungen, 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe bee 0rtea, tüinö, IDcttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, 6ld)tigfclt 

öec iuft, iUonöfd)cin uftu. 
Dotfommnilfe 25 

(26) 

5.6.41 Besondere p litlsche Nachrichten 

England i 

Scharfe Kri 

Niederlage in Kn 

haften Ausbau de 

Qeschäf tstr^g' 

raumfrage immer 

winnt. Angeblich 

Kriegspolitik um 

ausreichenden Sc 

Osten. Nach Unte 

mit öl und Be tri 

suchen angesichts 

läge unter weitg 

auszuhelfen durch 

schiedenen eigen 

P r a n k r e 1 

ik der engl.Öffentlichkeit über die engl, 

ta. Vorwurf an die Regierung über mangel- 

Verteidigungsanlagen der Insel, 

er Washington berichtet, dass die Schiffs- 

tärkeren Einfluss auf die Kriegführung ge- 

schwerste Sorgen englisch-amerikanischer 

den Nachschub nach England und Freimachung 

I,iffsraums für den Nachschub nach dem mittl. 

lagen Gewährsleute ist Versorgung Englands 

bsstoffen z.Zt.besonders ernst. USA.ver- 

der auf das höchste gespannten Schiffahrta- 

hender Vernachlässigung eigener Interessen 

Herausziehen zahlreicher Schiffe aus ver- 

n Diensten. 

Franz.Regie 

beschlossen, etwi 

Casablanca oder 

lehnend zu antwo: 

•ung hat deutscher Anregung entsprechend 

igen Anträgen der USA.auf Flottenbesuch in 

inem anderen westafrikanischen Hafen ab- 

ten. 

U.S.A.i 

Nach Berich 

Vorausoetzung 

fen, ohne baldig^ 

zwingen. Als ha 

fenbar die Verse 

en ;1 

Geschäftsträger scheint Roosevelt unter 

ischen Durchhaltens immer noch zu hof- 

in Kriegseintritt Deutschland niederzu- 

u itsächlichstes Mittel hierzu sieht er of- 

lärfung der Blockade und die Sicherung der 

fy- 

Datum 
unö 

Ut)r3«it 

Angabe bee tOtlea, tÜinb, [Detter, 
6eegang, 8eleud)tungf 6td)tigCcit 

6er luft, JDonöfdjein u[cu. 
Dotfommniffe 

(26) 

5.6.41 Besondere p olltieohe Nach r i c h t e n . 

England » 

Scharfe Kri ;ik der engl.Öffentlichkeit über die engl. 

Niederlage in Kr< ta. Vorwurf an die Regierung über mangel- 

haften Aushau de:- Verteidigungsanlagen der Insel. 

Geschäftstr; ger Washington berichtet, dass die Schiffs- 

raumfrage immer :tärkeren Einfluss auf die Kriegführung ge- 

schwerste Sorgen englisch-amerikanischer 

den Hachschub nach England und Freimachung 

winnt. Angeblich 

Kricgspolitik um 

ausreichenden Schiffsraums für den Nachschub nach dem mittl. 

Osten. Nach Unterlagen Gewährsleute ist Versorgung Englands 

mit öl und Betri ibsstoffen z .Zt.besonders ernst. USA.ver- 

suchen angesichts 

läge unter weitg 

auszuhelfen durch 

schiedenen eigen 

Frank r e i 

Franz.Regie 

beschlossen, etw i 

Casablanca oder 

lehnend zu antwo 

Ü.S.A.8 

Nach Berich 

Voraussetzung en 

fen, ohne baldig 

zwingen. Als hau 

fenbar die Verse 

der auf das höchste gespannten Schiffahrts- 

hender Vernachlässigung eigener Interessen 

Herausziehen zahlreicher Schiffe aus ver- 

n Diensten. 

ung hat deutscher Anregung entsprechend 

igenAnträgaider USA.auf Flottenbesuch in 

rinem anderen westafrikanischen Hafen ab- 

ten. 

Geschäftsträger scheint Roosevelt unter 

;lischan Durchhaltens immer noch zu hof- 

n Kriegseintritt Deutschland niederzu- 

itsächlichstes Mittel hierzu sieht er of- 

iiärfung der Blockade und die Sicherung der 



Datum 
unö 

Uf)C3eit 

Angabe öce «Dttee, IDinö, tUctter, 
©ecgang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öet iuft, iTtonöfctjeln ufiu. 
üot fo m m n i f f e 

5.6.41 britischen Zufuhr 

dienst an. Ausbau 

land und notfalls 

wird dabei als ata 

halten. Pläne ein^ 

zurückgestellt zu 

Uarineminiotc 

Forderung auf Liei 

Jedoch jede möglic 

schiffen erbeten 1 

durch den amerikanischen Patrouillen- 

von Stützpunkten auf Grönland und Is- 

Besetzung der Azoren und Kap Verden 

rkerer Rückhalt für erforderlich ge- 

r Aktion gegen Dakar scheinen zunächst 

sein. 

r erklärte, dass Engländer keine neue 

erung von Zerstörern gestellt haben, 

he Hilfe durch Abtretung von Handels- 

aben. 

(27) 

Lagebe 

1) Überlegungen 

Überwasserstreitki 

gung bisheriger E: 

(Siehe Betrachtung 

Grundsätzlich komn 

Einsatz der Überw, 

krieg festgehalter 

diesem Kriege ist 

land. An dieser Ai 

Streitkräfte teilr 

zung und Wechselwi 

zung für den ander 

den Einsatz auch c 

ihren Möglichkeit 

satz auch in den £ 

Gegner das Anlauf 

stärker werdende 1 

kommen zu lassen, 

mischen Gewässern 

mit der sonstigen 

prechung beim Chef der 

eekriegsleitune. 

zur Weiterführung des Zufuhrkrieges mit 

äften im Atlantik, unter Berücksichti- 

ifahrungen aus "Bismarck"-Operation. 

hierzu in KTB Teil C Heft II). 

t die Ski.zu dem Ergebnis, dass an dem 

sserstreitkräfte im Atlantik-Handels- 

werden muss. Die Aufgabe der Marine in 

die Unterbindung der Zufuhren nach Eng- 

ifgabe müssen alle dafür geeigneten 

ehmen. Hur in ihrer gegenseitigen Ergän- 

rkung liegt auch wiederum die Unterstüt- 

en. Der Kampf unserer U-Boote verlangt 

er Überwasserstreitkräfte entsprechend 

n. Wenn irgend möglich,sollte der Ein- 

ommermonaten erfolgen, um nicht beim 

n wichtiger Kriegsmittel und immer 

hterstützung der USA.zur Auswirkung 

Die Handelskriegführung in ausserhei- 

bleibt weiter anzustreben im Einklang 

Kriegführung der Überwasserstreitkräfte. 

Datum 
un& 

Angabe öEö »DrtEö, IDinö, tücttcr, 
©eegang, Öcleudjtung, ©id)tigfeii 

öEC luft, inonöfd)efn ufu>. 
üotfommntffe 

5-6.41 

(27) 

britischen Zufuhr 

dienst an. Ausbau 

land und notfalls 

wird dabei als st! 

halten. Pläne ein 

zurückgestellt zu 

Uarineministc 

Forderung auf Liei 

jedoch jede möglic 

schiffen erbeten 1 

durch den amerikanischen Patrouillen- 

von Stützpunkten auf Grönland und Is- 

Beaetzung der Azoren und Kap Verden 

rkerer Rückhalt für erforderlich ge- 

r Aktion gegen Dakar scheinen zunächst 

ein. 

r erklärte, dass Engländer keine neue 

erung von Zerstörern gestellt haben, 

he Hilfe durch Abtretung von Handels- 

aben. 

Lagebe prechung beim Chef der 

eekrie.'isleitung. 

1) Überlegungen 

Überwasserstreitkr 

gung bisheriger Ei 

(Siehe Betrachtung 

Grundsätzlich komn 

Einsatz der Uberw, 

krieg festgehalter 

diesem Kriege ist 

land. An dieser Ai 

Streitkräfte teilr 

zung und Wechselwi 

zung für den andei 

den Einsatz auch c 

ihren üöglichkei t. 

satz auch in den ; 

Gegner das Anlauf 

stärker werdende 1 

kommen zu lassen, 

mischen Gewässern 

mit der sonstigen 

zur i7eiterführung des Zufuhrkrieges mit 

äften im Atlantik, unter Berücksichti- 

fahrungen aus "Bismarck"-Operation. 

hierzu in KTB Teil 0 Heft II). 

t die Ski.zu dem Ergebnis, dass an dem 

sserstreitkräfte im Atlantik-Handels- 

werden muss. Die Aufgabe der Marine in 

die Unterbindung der Zufuhren nach Eng- 

ifgabe müssen alle dafür geeigneten 

ehmen. Hur in ihrer gegenseitigen Ergän- 

rkung liegt auch wiederum die Unterstüt- 

en. Der Kampf unserer U-Boote verlangt 

er Überwasserstreitkräfte entsprechend 

n. Wenn irgend möglich,sollte der Ein- 

ommermonaten erfolgen, um nicht beim 

n wichtiger Kriegsmittel und immer 

hterstützung der USA.zur Auswirkung 

Die Handelskriegführung in ausserhei- 

bleibt weiter anzustreben im Einklang 

Kriegführung der Überwasserstreitkräfte. 



- VI- 

Datum 
unö 

Ubrgeit 

5.6.41 

(28) 

Eingabe 6cs 0rtce, lUinb, IDetttr, 
Seegang, Beleudjtung, Sidiligfelt 

6et tufi, )Uon6fd)ein u|ro. 

Gerade durch ein 

zwischen dem Auf 

atlantik oder In 1 

Nord-bzw.Uittel- 

groese Wirkungen 

gang der "Bismar 

die Erfahrungen 

laufen weiterer 

Feindmaasnahmen, 

wachungsdienstes 

Verhalten bei de 

ten. Die geringe 

zu, vorsichtig z 

Feindlage und in 

setzen, dass wei 

Die 5kl.ist 

dass der Gegner 

besonders fürcht 

Verein mit dem U 

riges Geleitzugs; 

weitere erheblicl 

beizuführen. 

Führerbespri 

Stimmung der Auf) 

mit Frankreich e 

se an die Franzo 

sprechung schein- 

sein (siehe auch 

Docfommniffe 26 

Steuerung der Wechselwirkung, z.B. 

;reten von "Lützow" und "Scheer" im SUd- 

Gzean und einer Heimatkrampfgruppe im 

■ Atlantik können nach Ansicht der Ski. 

erzielt werden, Der verhängnisvolle Aus- 

:k"-Gperation zwingt dazu, sorgfältigst 

lieser Unternehmung auszunutzen. Vor An- 

operationen bleibt die Entwicklung der 

insbesondere die Organisation eines Über- 

nördl.und südl.Island und sein weiteres 

■ Überwachung seiner Zufuhrwege abzuwar- 

Zahl der eigenen Kampfmittel zwingt da- 

operieren und weitere Operationen nach 

ihrer zeitlichen Durchführung so anzu- 

;ere Verluste vermieden werden, 

bei ihren Überlegungen davon überzeugt, 

< as Auftreten unserer Heimatkampfgruppe 

t, da nur diese Art der Kampfführung im 

■Bootskrieg dazu führen wird, sein blshe- 

stem in Unordnung zu bringen und damit 

e Störungen seines Zufuhrverkehrs her- 

2) Ansatz eine; U-Bootes vor der Belle Isle-Strasse; 

Führer hat ( enehmigung für U-Bootsansatz erteilt. 

5) Verhandlungin mit den Franzosen; 

chung mit Duce am Brenner hat Überein- 

assungen Uber Absicht Zusammenarbeit 

njgeben. Die beabsichtigten Zugeständnis- 

en können daher abgegeben werden. Be- 

voll in unserem Sinne verlaufen zu 

KTB Teil C Heft VIII)'. 

-VI- 

Datum 
unö 

Utweit 

5.6.41 

(28) 

Jlngabe 6ce ürlts, tVinb, IDttttr, 
6eegang, 8cleud)tung, eiditigfeit 

6cc tuft, illonöfduin u[u>. 

Gerade durch ein 

zwischen dem Aufb 

atlantik oder In l 

Nord-hzra.Uitte1- 

groase Wirkungen 

gang der "Biamar 

die Erfahrungen 

laufen weiterer 

Feindmassnahmen, 

wachungsdienstes 
Verhalten bei de 

ten. Die geringe 

zu, vorsichtig z 

Feindlage und in 
setzen, dass wei 

Die 5kl.ist 

dass der Gegner 

besonders flircht 

Verein mit dem U 

riges Geleitzugs; 

weitere erheblicl 

beizuführen. 

Führer hat ( 

3) Verhandlungt 

Führerbespri 

Stimmung der Aufi 

mit Frankreich e 

se an die Franzo 

aprechung schein- 

sein (siehe auch 

Dotfommniffe 26 

Steuerung der Wechselwirkung, z.B. 

treten von "Lützow" und "Scheer" im SUd- 

Czean und einer Heimatkrampfgruppe im 

■ Atlantik können nach Ansicht der Ski. 

erzielt werden, Der verhängnisvolle Aus- 

:k"-Operation zwingt dazu, sorgfältigst 

lieser Unternehmung auszunutzen. Vor An- 

Operationen bleibt die Entwicklung der 

insbesondere die Organisation eines Über- 

nördl.und südl.Island und sein weiteres 

• Überwachung seiner Zufuhrwege abzuwar- 

Zahl der eigenen Kampfmittel zwingt da- 

operieren und weitere Operationen nach 

ihrer zeitlichen Durchführung so anzu- 
;ere Verluste vermieden werden, 

bei ihren Überlegungen davon überzeugt, 

t as Auftreten unserer Heimatkampfgruppe 

t, da nur diese Art der Kampfführung im 

■Bootskrieg dazu führen wird, sein bishe- 

stem in Unordnung zu bringen und damit 

e Störungen seines Zufuhrverkehrs her- 

2) Ansatz eine; U-Bootes vor der Belle Isle-Strassei 

enehmigung für U-Bootsansatz erteilt. 

n mit den Franzosen; 

chung mit Duce am Brenner hat Überein- 

assungen über Absicht Zusammenarbeit 

ijgeben, Die beabsichtigten Zugeständnis- 

en können daher abgegeben werden. Be- 

voll in unserem Sinne verlaufen zu 

KTB Teil C Heft VIII)'. 



- <f<f 

Datum 
un6 

Ubcjclt 

5-6.41 

(29) 

(30) 

(31) 

Angabe öcs öttcs, ll'inö, nittter, 
©ecgang, 3eleud)tung, öitbtigfcu 

6er tuft, illon6|ü)Ein u|u). 

Bau von 
/fejToiLf 

3at^ 

4) 

hat ausachlaggebenda 

gröosere Landungaun 

Entwicklungen anders 

femtesten zu gleicr 

Führers, dass alle 

"Seelöwe" in Eins 

der tlarine verantvto 

terhin Gültigkeit, 

tung zur Erstellung 

daher fortzusetzen, 

treffen, die erfor 

me in 6 Uonaten von 

ren zu können. Oh. 

terer 15C Fährprähde 

ihr£rähmen:Entwicklung der öttSSprähme 

Verbesserung der Voraussetzungen für 

temehmungen gebracht. Die Parallel- 

r Wehrmachtsteile haben nicht im ent- 

en Ergebnissen geführt. Der Befehl des 

su einer Landungsoperation nach Art 

zu bringende Seetransportmittel von 

rtlich bereit zu stellen sind, hat wei- 

Die laufende planungsmässige Vorberei- 

des erforderlichen Transportraumes ist 

K erhält Weisung, alle Massnahmen zu 

rlich, um das MarineProgramm,500 Präh- 

jedem beliebigen Zeitpunkt ab,durchfüh- 

.U.stimmt der sofortigen Freigabe wei- 

zu. 

de 

5) Planung "Barbarossa": 

pla i a) Gr.Nord 

"Barbarossa 

b) Stellungn, 

Chefs des 

rung von II 

Handakte 

Vortrag des Kommam 

Brinckmann, über 0; 

Erfahrungen (siehe 

Von besonderer 

Gegner weit ausser 

Ortung der eigenen 

durchführte und Er, 

haltersignale melde 

üotfommniffe 

t Einsatz "Grille" für Unternehmen 

Einsatz wird genehmigt, 

e der Ski.zu verschiedenen Fragen des 

ansportwesens des Heeres über Siche- 

alchschubtransporten von der Donau siehe 

Barbarossa" Vfg.Nr.58. 

ahn 

Tre 

danten "Prinz Eugen", Kapitän zur See 

peration "Eheinübung" und gewonnene 

ÜTB "Prinz Eugen"). 

Bedeutung ist die Feststellung, dass 

Halb der Sicht eine auf Grad genaue 

Streitkräfte sehr schnell und laufend 

gebnisse in kürzester Zeit durch FUhlung- 

te. 

- <f<f 

Datum 
unö 

Uf)C38lt 

Angabe 6ce 0rtea, ilMnö, rücttet, 

6eegang, 23clcud)tung, 6id)tigfcit 
öer tuft, itloubfcijem U|Iö. 

üottommniffe 

5.6.41 

(29) 

(30) 

(31) 

Bau von /teaf 

satz 

4) 
hat aujschlaggebend 

gröjaere Landungjun 

Entwicklungen anders 

femtesten zu gleica 

Führers, dass alle 

"Seelöwe" in Eins 

der t'.arine verantwo 

terhin Gültigkeit, 

tung zur Erstellung 

daher fortzusetzen, 

treffen, die erfor 

me in 6 Llonaten von 

ren zu können. Ob.d 

terer 150 Fährprähme 

ihrprähmen:Entwicklung der klnetlprähme 

s Verbesserung der Voraussetzungen für 

temehmungen gebracht. Die Parallel- 
r V/ehrmachtsteile haben nicht im ent- 

en Ergebnissen geführt. Der Befehl des 

zu einer Landungsoperation nach Art 

zu bringende Seetransportmittel von 

rtlich bereit zu stellen sind, hat wei- 

Die laufende planungsmässige Vorberei- 

des erforderlichen Transportraumes ist 

K erhält Weisung, alle Uassnahmen zu 

rlich, um das MarineProgramm,500 Präh- 

Jedem beliebigen Zeitpunkt ab.durchfüh- 

li. stimmt der sofortigen Freigabe wel- 

zu. 

da 

5) Planung "Barbarossa" 

pla i a) Gr.Nord 

"Barbarossa 

b) Stellungn, 

Chefs des 

rung von II 

Handakte 

t Einsatz "Grille" für Unternehmen 

Einsatz wird genehmigt, 

e der Ski.zu verschiedenen Fragen des 

ansportwesens des Heeres Uber Siche- 

alchschubtransporten von der Donau siehe 

Barbarossa" Vfg.Nr.58. 

ahm 

Tra 

Vortrag des Kommam 

Brinckmann, Uber 0; 

Erfahrungen (siehe 

danten "Prinz Eugen", Kapitän zur See 

jeration "Eheinübung" und gewonnene 

STB "Prinz Eugen"). 

Von besonderer 

Gegner weit ausser 
Ortung der eigenen 

durchführte und Er, 

haltersignale melde 

Bedeutung ist die Feststellung, dass 

tjalb der Sicht eine auf Grad genaue 

Streitkräfte sehr schnell und laufend 

gebnisse in kürzester Zeit durch PUhlung- 

te. 



- «r- 
Datum 

unö 
Ubraeit 

5.6.41 

(32) 

Angabe öea lütlca, tüinii, (Dctttr, 
©eegang, ßdeudjtung, 6i<bligttit 

öer tuft, lUonöfdjeln U(ID. 

Mit dem Komi 

weiteren Ansätze 

eingehend durchgi 

z.Zt.im Hinblick 

Wirkung der kurz 

zu wirksamer Betf 

zern im Atlantik 

lung der Lage fih 

kräften zu wartei 

nächtlicher Dunk« 

eine Operation wi 

t n 

andanten werden die Möglichkeiten dea 

von Überwasserstreitkräften im Atlantik 

sprechen. Kommandant "Prinr, Eugen" sieht 

auf die ausserordentlich ungünstige Aus- 

und hellen Nächte keine Möglichkeit 

tigung von Schlachtschiffen und Kreu- 

Er hält es auf Grund eigener Beurtei- 

erforderlich, mit dem Ansatz von Streit- 

bis die Ausnutzung längerer andauernder 

Iheit die og"i di T 'iruniilngn für 

eder verbessert (September). 

Besond« 

N o r d a t 1 a r 

i i 

Die KG.H mi1 

Mittag zusammen 

zem sowie einer 

aus. Es wird ang« 

wiederum die Übe 

ta und dem östl.l 

Vertrauensmi 

sehen Hilfskreuz« 

und Umbau des Sei 

träger mit Einridl: 

Mit t e 1 - unc 

Keine beeonc 

Die amerikai 

der verlassen. 

üoefommniffe 28 

Lage 5.6. 

re Feindnachrichten. 

t i k 

"Renown" und "Ark Royal" läuft gegen 

t Flugzeugträger "Furious" und 3 Kreu- 

Anzahl Zerstörern aus Gibraltar nach Osten 

nommen, dass die anlaufende Operation 

iführung von neuen Flugzeugen nach Mal- 

ittelmeer zum Ziel hat. 

n aus New York meldet Raparatur briti- 

rs "Canton" auf Marinewerft New York 

iffes (15785 BRT) zum Hilfs—Flugzeug— 

htung etwa 20 Flugzeuge. 

Südatlan t i k 

eren Meldungen. 

ische Gruppe hat Pemambuco am 3.6.wie- 

- 

Datum 
unö 

Ubfjeit 

Angabe öee »Dctce/ tÜinö/ tDcttcr/ 
6eegang, Beleudjtung, ©idjtigfjlt 

öet tuft, yttonöfcijeiu ufcu. 
Üorfommniffe 28 

5.6.41 

(32) 

c n 

Tit dem Komi 

weiteren Ansätze 

eingehend durchg 

z.Zt.im Hinblick 

Wirkung der kurz 

zu wirksamer Bet! 

zern im Atlantik 

lung der Lage fih 

kräften zu werter 

nächtlicher Dunkf 

eine Operation wi 

andanten werden die Möglichkeiten des 

von Überwasserstreitkräften im Atlantik 

sprechen. Kommandant "Prinz Bugen" eieht 

auf die ausserordentlich ungünstige Aus- 

und hellen Nächte keine Möglichkeit 

tigung von Schlachtschiffen und Kreu- 

Er hält es auf Grund eigener Beurtei— 

erforderlich, mit dem Ansatz von Streit- 

bis die Ausnutzung längeres? andauernder 

Iheit die ng"? 41 n (IrnniiP ngn für 

eder verbessert (September). 

Lage 5.6. 

Besondt re Feindnachrichten. 

N o r d a t 1 a r t i k 

r it 

Die KG.H mi1 

Mittag zusammen 

zem sowie einer 

aus. Es wird angt 

wiederum die Übes 

ta und dem östl.l. 

Vertrauensmi 
sehen Hilfskreuzf 

und Umbau des Sei 

träger mit Einridl: 

"Renown" und "Ark Royal" läuft gegen 

Flugzeugträger "Furious" und 3 Kreu- 
Anzahl Zerstörern aus Gibraltar nach Osten 

nommen, dass die anlaufende Operation 

führung von neuen Flugzeugen nach L'al- 

ittelmeer zum Ziel hat. 
n aus New York meldet Reparatur briti- 

rs "Canton" auf Marinewerft New York 

iffes (15785 BRT) zum Hilfs-Flugzeug- 

htung etwa 20 Flugzeuge. 

Mit t e 1 - unc Südatlant 1 k 

Keine besom 

Die amerikar 

der verlassen. 

eren Meldungen. 

ische Gruppe hat Pemambuco am 3.6.wie- 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öea vDtteo, ll'inö, lücttcc, 
öcegang, Seleud)tung, öid)tigfcit 

öcc luft, iUou6(d)cin ufiu. 
üortommniffe 

5.6.4 Funkaufkläruii 

fora "Uatiana", do 

St.Helena) ein ver 

wahrscheinlich, je 

um "Schiff 16 11 ha 

S t i Iler 0 

erfasst RRR-Ueldung des engl.Damp- 

in 14 42 Süd C3 31 Ost (100 sm östl. 

iächtiges Schiff sichtete. Es ist un- 

Icch nicht ausgeschlossen, dass es sich 

adelt. 

Amerikanische 

fahrtsdienat zwisc 

land übernehmen 

Südamerika-Verkelir 

sollen zahlreiche 

lantik verfügbar 

Geviässer 

Reedereien ^.ollen den gesamten Schiff- 

ien Kanada/OSA.und Australien/Heusee- 

nige USA-Külilsohiffe sind bereits aus 

herausgezogen. Durch diese Hassnähme 

britische Schiffe für Verwendung im At- 

rden . 

. erf x Luftaufkl. 

Geleitzug von 30 S 

1 Kreuzer. Im Ubri 

obachtet. An der 

Portland schwache 

booten und Kinens 

0 s t r a u m/H o 

Uit Ausnahme 

und an norw.Küste 

IT a c h r i c h t 

Sovjietrus 

Übungstätigkei 

"liaxim Gorki" und 

m England 

V/estraum/Einholgebiet: 

;t westl.des Hordkanal auslaufenden 

hiffen unter Sicherung von Bewachern u. 

gen keine besondere Peindtätigkeit be- 

Sidküste Englands zwischen Landsend und 

Verkehr, von Sinzelfahrem, Vorposten- 

ulchern. 

r d 

geringer Lufttätigkeit über Nordsee 

keine besonderen Feindereignisse. 

j n v o n Neutral e n 

s 1 a n d 

it Krz . "Kirow" im Seegebiet Hargöli/., 

linenkrz."Marti" sowie mehrere Zerstö- 

Datum 
un& 

Uljcjclt 

Eingabe öea vDcteo, ll'inö, VÜetter, 
oeegang, Beleudjtung, öi(f>tigfeit 

6et £u(t, Mtonö^ein ufiy. 
ÜDttommniffe 

5.6.41 Punkau-fkläran 

fera "LUtiana", d 

St.Helena) ein ver 

vjahrachuinlich, je 

um "Schiff 16 " h; 

Stiller Oc 

erfaaat RRE-Meldung des engl.Damp- 

in 14 42 Süd 03 31 Ost (100 sm östl. 

.nichtiges Schiff sichtete. Es ist un- 

Icch nicht ausgeschlossen, dass es sich 

idelt. 

Amerikanis che 

falirtsdienst zwisc 

land übernelnuen. 1 

Südamerika-Verkelu: 

sollen zahlreiche 

luntik verfügbar v, 

G G v; ä s s e r 

Reedereien ^ollen den gesamten Schiff- 

ien Kanada/USA.und Australien/lfeusoe- 

nige USA-Kühlschiffe sind bereits aus 

herausgezogen. Durch diese Hassnahme 

britische Schiffe für Verwendung im At- 

erden. 

England : 

V/e s träum; Einno Igeb iet: 

Luftaufkl.erf 

Gel-itzug von 30 S 

1 Kreuzer. Im Ubri 

obaohtet. An der 

Portland schwache 

booten und Lünens 

C s t r a u m/H o 

sst westl.des Ilordkanalo auslaufenden 

hiffen unter Sicherung von Bewachern u. 

gen keine besondere Peindtätigkeit be- 

Eidküste Englands zwischen Landsend und 

Verkehr, von Einzelfahrem, Vorposten- 

ulchern. 

r d 

Ilit Ausnahme 

und an norw.Küste 

N a c h r i c h t 

geringer Lufttätigkeit über Nordsee 

keine besonderen Peindereignisse. 

Neutra len: 

S o w .1 e t r u s s 1 and 

Übungstätigkci 

"liaxim Gorki" und 

t Krz . "Kirow" im Seegebiet Hargöli(, 

linenlcrz . "Karti" sowie mehrere Zerstö- 



- 

Datum 
unö 

U^aeit 

Angabe öea ©rtca, tDinö, IDctter, 
6cegang, Beleuchtung, 6lct)tigfelt 

öet tuft, Monöjcbein uftu. 
üoefommniffe 27 

5 • 6 • 4 J rer im westl.Fi 

von Zerstörern 

Linie Libau/Got 

Irberdr.und Hange 

.rnenbusen. Wach-und Patrouillendienst 

und U-Booten vor Pinnenbusen und auf 

;land beobachtet. Im Beegebiet Libau/ 

U-Bootstätigkeit. 

E i gene Lage: 

Kreuzerkrieg ln ausserheimiachen Gewässern: 

"Schiff 56 

am 15.6.heimkehi 

und etwa am 20. 

men, dass auch 

passiert und in 

Feindlage ur 

2353, 1901. 

meldet, dass Versorgungsschiff "Oie Jakob" 

end 20° Ostlänge (südl.des Kapsjpassiert 

.in Bordeaux eintrifft. Es wird angenom- 
11 Schiff 36" in den nächsten Tagen das Kap 

den Süd-Atlantik eintritt. 

terrichtung der Hilfskreuzer siehe F.T.2016, 

We straum / Atlantikküste : 

Keine Ereif 

Tankerbewef 

Suchaktionen (s 

ter nach Westen 

nach DF 11, "Bre 

ni^se. 

ungen werden im Hinblick auf mögliche engl, 

ilehe gestrige Versenkung "Gonzenheim" )wei- 

versohoben. "Lothringen" soll über CD 52 

me" über CD 39 nach DF 16 gehen. 

Kanal: 

4 .S-Flotti] 

einsatz südl.Crc 

Nordsee; 

Planmässigt 

gaben. 

le in Macht zum 6.6.!äinen-und Torpedo- 

ss Sand. 

Durchführung Geleit-und Sicherungsauf- 

- 

Datum 
un6 

Ubt;tit 

5-6.43 

Eingabe öta Orlea, tDinb, (Detter, 
6eegang, Beleud)tung, SittitigFeit 

ber (uft, 21]an6)d)ein ufai. 

rer im westl.Pi 

von Zerstörern 

Linie Libau/Got 

Irbenir.und Hangt 

.rnenbuaen. Wach-und Patrouillendienst 

tnd U-Booten vor Pinnenbusen und auf 

lond beobachtet. Im Seegebiet Libau/ 

U-Bootstätigkeit. 

E i 

Kreuzerkrieg ln auaserheimischen Gewässern: 

"Schiff 56" 

am 15.6.heimkehl 
und etwa am 20.7 

men, dass auch 

passiert und in 

Peind lageur 

2353, 1901. 

meldet, dass Versorgungsschiff "Oie Jakob" 

end 20° Ostlänge (südl.des Kaps)passiert 

•in Bordeaux eintrifft. Es wird angenom- 

Schiff 36" in den nächsten Tagen das Kap 
den Süd-Atlantik eintritt. 

terrichtung der Hilfskreuzer siehe F.T.2016, 

W e s t r a u m 

Keine Ereif 

Tankerbewef 

Suchaktionen (s 

ter nach Westen 

nach DP 11, "Bre 

Kanal; 

4 .S-Flotti] 

einsatz südl.Crc 

Nordsee! 

PlanmäLsige 

gaben. 

Dorfommniffe 27 

gene Lage: 

/ Atlantikküste ; 

niose. 

ungen werden im Hinblick auf mögliche engl, 

alehe gestrige Versenkung "Gonzenheim")wei- 

verschoben. "Lothringen" soll über CD 52 

me" über CD 39 nach DP 16 gehen. 

le in Nacht zum 6.6.Minen-und Torpedo- 

ss Sand. 

Durchführung Geleit-und Sicherungsauf- 



- vt- 

Datum 
Und) 

Ul)r3cit 

Angabe öea 0rte0, IDinö, (Detter, 
6eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

6er luft, Vttonöjd)ein ufu>. 
üotfommniffe 

5.6.41 Norwegen 

Truppentranspc 

der norw.Küste ohne 

zug tei Egersund ve 

Dampfer. 

Skagerrak/ 

rtbeviegungen und Nachachubverkehr an 

Störungen. Ein Luftangriff auf Geleit- 

ruraacht nur geringen Schaden auf einem 

estl. Ostsee: 

Die von Skl.ar 

der Überprüfung de 

Küste mit den Battcjr 

vorgesehener Heere: 

vorbereitet und üb< 

dass Batterien berei 

durchgeführten Ver' e 

de Haids als gesiol 

Trans por tbewe gunger 

eordnete Alarmübung Hansted zum Zweck 

Abwehrbereitschaft der nordjütischen 

ie-Stellungen fand unter Teilnahme 

truppen am 29.5.statt. Durchführung un- 

rraschend. übungsverlauf hat gezeigt, 

ts jetzt durch die vorbereiteten und 

idigungsmassnahmen gegen überraschen- 

ert angesehen werden können. 

"Barbarossa" : 

1. Staffel "Blauf 

laufen (3972 Uann, 

2.Staffel folgt 

1.Staffel "Blaufi}.' 

fei folgt 6.6. 

Transporte Dai 

H a n d e 1 s s o 

uchs 2" 5.6.mittags von Parder ausge- 

557 Kfz.u.a.). 

cjorgen. 

chs 1" 5.6.Stettin ausgelaufen, 2.Staf- 

zig-Pinnland planmässig ohne Störung. 

i f f a h r t i 

l^/S "Elbe" (G 

augenblicklich un 

Atlantik Befehl, 

44 West 5 Tage zu 

Dann Reise fortset 

immidampfer) erhält mit Rücksicht auf 

ge klärte und bedrohliche Feindlage im 

Mischen 28° und 35° Nord und 36° und 

warten! Allen Fahrzeugen ausweichen! 

ien! 

Dampfer "Erlai gen" von Chile kommend 3.6.Har de 

Plata eingelaufen. 

- vt- 
Datum 

Ut)f3tÜ 

Angabe öee «Öttce, IDinö, tDetter, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öet tu^, JUonbfdjefn ufm. 
üotfommniffe 

5.6.41 Norwegen : 

Truppentranepi 

der norw.Küste ohn< 

zug tiei Egereund ve 

Dampfer. 

Skagerrak 

qrfbeviegungen und Naohaohubverkehr an 

Störungen. Ein Luftangriff auf Geleit- 

ruraaoht nur geringen Schaden auf einem 

Die von Skl.ar 

der Überprüfung dei 

Küste mit den Batti 

vorgesehener Heeres 

vorbereitet und übe 

dass Batterien berei 

durchgeführten Ver' e 

de Raids als gesicl 

geordnete Alarmübung Hancted zum Zweck 

Abwehrbereitschaft der nordjütischen 

rie-Stellungen fand unter Teilnahme 

truppen am 29.5.statt. Durchführung un- 

rraachend. übungsverlauf hat gezeigt', 

ts jetzt durch die vorbereiteten und 

idigungsmassnahmen gegen Uberraschen- 

ert angesehen werden können. 

Trin-pertbewegunger 

1. Staffel "Blauf 

laufen (5972 Hann, 

2.Staffel folgt 

1.Staffel "Blauf41 

fei folgt 6.6. 
Transporte Dar 

H andelssc 

H/S "Elbe" (G 
augenblicklich ung' 

Atlantik Befehl, z 

44° '.Yest 5 Tage zu 
Dann Reise fortset 

Vfestl. Ostsee: 

"Barbarossa": 

uchs 2" 5.6.mittags von Parder ausge- 

557 Kfz.u.a.). 
üforgen. 

chs 1" 5.6.Stettin ausgelaufen, 2.Staf- 

zig-Finnland planmäpsig ohne Störung. 

i f f ahrt: 

i mmidampfer) erhält mit Rücksicht auf 

< klärte und bedrohliche Feindlage im 

Mischen 28° und 35° Nord und 36° und 

wartenI Allen Fahrzeugen ausweichen! 

enl 

Dampfer "Erlai gen" von Chile kommend 3.6.Mar de 

Plata eingelaufen. 



Datum 
unö 

Ubrseit 

Angabe öes vDcfcs, lUinö, iDcttcc, 
öeegang, Beleuchtung, ciditigfelt 

öer luft, iUon6(d)cin ufa>. 
ü o r f o m m n t f f e 29 

5.6.41 

(33) 

(34) 

U - B 0 0 tkriegführung . 

L a K 

Im Op.-Gebi 

biet Süd 6 Boote 

und neu durch Os 

93. 

4t "Bord1' und "West" 13 Boote, im Op.-Ge- 

Auf Ausmarsch 7 Boote (558, 559, 552, 751 

see 2C3, 371, 79) auf Rückmarsch U 66 und 

Operationen: 

P 111 erhäli Auftrag, Verkehrslage zu erkunden: 

1) Am Oatauagai g "Belle Isle-Strasse" Qu.AH 95 und 98. 

2) In Richtung von "Kap Race" (BB 66) nach Borden und 

nach Osten. Reihenfolge anheimgestellt. Angriffser- 

laubnis wes'1.50° West nur gegen besonders wertvol- 

le feindl.S<hiffe, z.B.Kreuzer, Truppentransporter, 

sehr grosse Schiffe. (Siehe F.T.2142). 

Der bisheri 

B.d.U.nach Süden 

liegt damit von 

Im Gebiet w< 

Luftaufklärung e 

Vorg. Streifen der V/estboote wird vom 

in Richtung 180° um 180 sm verlegt und 

u^fonach Qu. ^5 4} 

stl.England wird U 147 auf den von der 

:fassten Geleitzug in AM 0175 angesetzt. 

Versorgung: 

Da die .Varti 

ter Lage in den . 

fährdung der wer 

der Tanker nach 

gung VJcstboote fi 

halten entspreche 

hält jkl.etwa Qu 

fahrungen für am 

Stellung der Tanker bei z.Zt.ungeklär- 

eegebieten BD oder CD unerwünschte Ge- 

vollen Tanker ergibt, hält 3kl.Absetzen 

üdon unter Verzicht auf U-Bootsversor- 

r erforderlich (Gr.West und B.d.U.er- 

nde Weisung). Auf Anfrage der Gruppe 

DF westl.4G° West nach bisherigen Er- 

wenigoten gefährdetes Gebiet.(Siehe 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öee \Dctce, U)in6, IDcttcc, 
occgang, öelcud^ung, ei<btigfcit 

öet £uft, iUonö|d)Gin itfm. 
U o t f o m m n t f | e 29 

5.6.41 

(33) 

(34) 

U - B o o tkriegführung . 

L ^ = 

Im Op.-Gebi 

biet Süd 6 Boote 

und neu durch Oe 

93. 

4t "Nord" und "West" 13 Boote, im Op.-Ge- 

Auf Ausmarsch 7 Boote (558, 559, 552, 751 

see 2C3, 371, 79) auf Rückmarsch U 66 und 

Operationen: 

ü 111 erhä1' 

1) Am Ostausga 

2) In Richtung 

nach Osten 

laubnis wes 

le feindl.S' 

sehr grosse 

Auftrag, Verkehrslage zu erkunden: 

g "Belle Isle-Strasse" Qu.AH 95 und 98. 

von "Kap Race" (BB 66) nach Norden und 

Reihenfolge anheimgestellt. Angriffser- 

1.50° West nur gegen besonders wertvol- 

le hiffe, z.B.Kreuzer, Truppentransporter, 

Schiffe. (Siehe P.T.2142). 

Der bisher! 

B.d.U.nach Süden 

liegt damit von 

Im Gebiet wi 

Luftaufklärung e 

Vorj.Streifen der Westboote wird vom 

in Richtung 180° um 180 sm verlegt und 

u.^fonach Qu. ^5 

stl.England wird U 147 auf den von der 

jfassten Geleitzug in AU 0175 angesetzt. 

Veroorgunf;: 

Da die Wart; 

ter Lage in den , 

fährdung der wer 

der Tanker nach 

gung V/uStbuote fi 

halten entsprech 

hält Jkl.etwa Qu 

falirungen für am 

Stellung der Tanker bei z.Zt.ungeklär- 

eegebieten BD oder CD unerwünschte Ge- 

vollen Tanker ergibt, hält Skl.Absetzen 

üden unter Verzicht auf U-Bootsversor- 

r erforderlich (Gr.West und B.d.U.er- 

cjnde Weisung). Auf Anfrage der Gruppe 

DP westl.4G° West nach bisherigen Er- 

wenig..ten gefährdetes Gebiet. ( Siehe 



Datum 
unö 

Uhcjclt 

5.6.41 

Angabe öEö 0ttcö, IDinö, IDcttcr, 
©eegang, öcleudjtung, öidjtigfeit 

6ec luft, iUon6fd)ein ufiu. 

1445/2020). 

B.d.U.erlitt 

Ro t. Z ua ammenf Uhr ui i 

derlieh (1045). 

Itach Ueldung 

dumpfer am 29.5.1^ 

gehalten und nach 

L u f t k 

Raum n g 1 and 

In Ifacht zum 

mingham mit Schwe 

mäesige aVngriffsw 

Bewaffnete A 

bei Aberdeen 3 Da|>i 

re 4 Schiffe. 

drien. Sehr stark 

Britische Ad 

durch Bombentreff 

Mittel 

Feindlage 

KG.H mit 2 

Heue Überführung 

Keine Feindt 

drien liegendes I 

treffer in Uasch 

ühtfommni'Jfe 

t Versorgung U 69 für 14.6.auf Punkt 

g mit "Ugerland" und "Gedania" erfor- 

aus Spanien wurde spanischer Fisch- 

i den Kanaren durch engl.Zerstörer an- 

deutschen U.Booten befragt! 

ri egführung 

5.6.stärkerer Kampfeinsatz gegen Bir- 

punkt FlugrUstungsindustrie. Mittel- 

.rkung. Ferner Angriff auf Werft Chatham. 

ifklürung versenkt nachts aus Geleitzug 

pfer mit 16 000 t und beschädigt weite- 

Im Liittelmee^ erster stärkerer Angriff auf Alexan- 

schwere Flak. Mehrere grössere Brände, 

niralität meldet Beschädigung Krz."Perth" 

r. 

ne e rkri egführung 

Trägern ins westl.Mittelmeer ausgelaufen, 

von Flugzeugen nach östl.Uittelmeer. 

ewegungen im östl.Uittelmeer. In Alexan- 

chlachtschiff "Warspite" soll Torpedo- 

enraura erhalten haben. Schwere Beschä- 

digungen ahgeblich auf Krz."Carlisle" (Ital.Meldung). 

Datum 
unö 

UI)C3dt 

5*6«41 

Angabe £>ea Ödes, IVinö, lUcttec, 
«Seegang, Beleuchtung, Sid)ttgfeit 

öer luft, 51Unö|d)etn ufa». 

1445/2020). 

B.d.U.erbitt 

Ro t. Z iw aijmenf ühr uii 
derlloh (1C45) 

llaoh Ueldung 
dumpfer am 29.5.t>fc: 
gehalten und nach 

L u f t k 

Raum Engl 1 n d 

In Macht zun 
mingham mit Schwe 

ma^aige jVngriffaw 
Bev;affnete A 

bei Aberdeen 3 Da 

re 4 Schiffe . 

Im Ilittelmee 
drien. Sehr atark 

Britische Ad 
durch Bombentreff 

Mittel 

Feindlage 

KG.H mit 2 

Heue Überführung 

Keine Feindt 
drien liegendes 

treffer in Masch 

Docfommni/fe 

t Veroorgung U 69 für 14.6.auf Punkt 

g mit "Egerland" und "Gedania" erfor- 

aus Spanien wurde spanischer Fisch- 

i den Kanaren durch engl.Zerstörer an- 
deutschen U.Booten befragt! 

ri egführung . 

5.6.stärkerer Kampfeinsatz 'gegen Bir- 
?iunlct Flugrüstungsindustrie. Uittel- 
.rkung. Ferner Angriff auf Werft Chatham. 
ifklurung versenkt nachts aus Gcl.xtzug 

pfer mit 16 000 t und beschädigt weite- 

l erster stärkerer Angriff auf Alexan- 
schwere Flak. Hehrere grössere Brände, 

niralität meldet Beschädigung Krz."Perth" 

r. 

neerkri egführung 

Trägern ins westl.Mittelmeer ausgelaufen, 

von Flugzeugen nach östl.Uittelmeer. 
ewegungen im östl.Uittelmeer. In Alexan- 
chlachtschiff "Warspite" soll Torpedo- 

enraura erhalten haben. Schwere Beschä- 1 n 

digungen ahgeblich auf Krz . "Carlisle" (ital.Meldung). 



atum 
unö 

U^tlt 

Eingabe 6ca Ortes, IDinö, lüetter, 
Seegang, Beleudjtung, SicbtigfeÜ 

öcr iuft, Vnonöfdjein u(o). 
üorfommniffe 30 

5.6.41 Italienische La^ 

2.-5-6. Gel..itsi 

leitzug 4.6.Trip 

Bereich Adm. 3 ü 

8.Kreuzerdivision mit Zerstörern vom 

herung llordafrikatransporte. Ital.Ge- 

lie eingelaufen. 

d o t/Ä g ä i s: 

Nachsohubve 

Dampferstaffeln 

Torpedoboote. Z. 

schwere Artille 

lien-Piräus bish 

nellen-Schwarze 

r - 

kehr nach Kreta mit Motorseglern und 

Läuft planmässig. Sicherung durch ital. 

t.im Vordergrund Überführung Flak und 

Verlegungstransporte X.Fl.Korps Sizi- 

r ohne Störung, auch Verkehr Ägäis-Darda- 

Lleer planmässig. 

Landlage . 

II o r d a f r i 

Raum Tobruk 

keit. Ausbau ei 

verkehr. Bei Cap 

J r a k : 

feindl.Artillerie-und Spähtrupptätig- 

ner Stellungen. Im Hafen feindl.Hachschub- 

izzo-Sollura Abwehr feindl.Stosstrupps. 

Mossul von tngländern besetzt. 

C/Skl. 

I b 
l 

-ry - 
atum 
unö 

Angabe öee Örtca, tÜinb, [ücttcc, 
©eegang, Seleud)tung, Sid^tigfcit 

öcr tuft, illon6fd)cln uftu. 
ü o t f o m m n t [ f e 30 

5.6.41 Italionischa La^ 

2.-5-6. Gel-itsi 

leitzug 4.6.Trip 

Bereich Adm. 3 ü 

S.lCreuzerdivision mit Zerstörern vom 

herung Itordafrikatransporte. Ital.Ge- 

lie eingelaufen. 

dos t/Ä g ä i s: 

Nachschubve 

Dampferstaffeln 

Torpedoboote. Z. 

schwere Artiller . 

lien-l’iräus biuh 

nellen-Gcluvarzes 

kehr nach Kreta mit Motorseglern und 

Läuft planmaosig. Sicherung durch ital. 

t.im Vordergrund Überführung Flak und 

Verlegungstransporte X.Fl.Korps Sizi- 

;r ohne Störung, auch Verkehr Ägäis-Darda- 

Lleer planmässig. 

Landlage . 

IT o r d a f r i c a 

Raum Tobruk 

keit. Ausbau ei 

verkehr. Bei Cap 

J r a k : 

f eindl. Artillerie-und Späh trupp tätig- 

ner Stellungen. Im Hafen feindl.ITachschub- 

izzo-3ollum Abwehr f eindl.Stosstrupps . 

IIossul von tngländern besetzt. 

C/Skl. 

xl 



-fl - 

Datum 
unö 

Ui)C3cit 

Angabe öcs ^rteo, IDinö, tücttcr, 
•Seegang, 23eleud)tung, Sid)tigfeit 

öer luft, VUon6fd)ein ufiu. 
ü 0 t fo m m n i f f e 

-fl - 

Datum 
un6 

Uljrjctt 

Angabe öea öcteß, IDinö, tücttcr, 
öeegang, Seleudjtung, -öidjtigfeit 

öet £uft, iUonöJäjeiii ufiu. 
ü 0 t to m m n i f f e 



Datum 
unö 

UtjrjcU 

6.6.41 

2lngabe öca ©rtE8, IDinb, tDctter, 
©EEgang, BElEuditung/ 6id)tigteit 

6EI tuft, iUonöfdiEiu ufiu. 

Besondere 

Prankre i 

Amerikani 

deren Aufträge 

um genaue Auskui 

genüber England 

der beiden letz 

Amerikanisc 

lung stark beun: 

erhält dringend« 

deutschen Fordei 

der Erfüllung de 

eich militäriscl 

weffen und damit 

Er lässt durchbi 

f ranz. Be Sitzung« 

c hei 

R u s 1 a n d 

Botschaftei 

Kreise, dass Ru 

wenn Deutschlan« 

und militärisch«: 

russischen Intel 

werde mit Deuts« 

werde. 

Allgemein 

dass die aussen; 

Regierung sehr ' 

Die seit Anfang 

fort. Alle mili 

getroffen. Beso: 

nung der Schiff; 

Dorfommntffe 31 

0 1 i t ische Nachrichten 

c h 

r Botschafter Leahy hat sich im beson- 

oosevelts zu Marschall Petain begeben, 

ft über die zukünftige franz.Politik ge- 

und Deutschland sowie über das Ergebnis 

•en Kabinettssitzungen zu erbitten. 

he Regierung offenbar über Lageentwick- 

ijuhigt. Franz.Botschaft in Washington 

V/arnung, nicht auf die weitgehenden 

ungen einzugehen. Hüll erklärt,im Falle 

r deutschen Forderungen würde Frankreich 

und politisch Deutschland völlig unter- 

ein "Werkzeug der Agression" werden, 

icken, dass gegebenenfalls Amerika die 

n auf der wes-tl.Halbkugel übernehmen würde. 

berichtet über Äusserungen russischer 

sland keinen Widerstand leisten werde, 

auch im Jran massgebenden politischen 

n Einfluss gewinnen möchte, obwohl die 

essen im Jran erheblich seien. Russland 

hland nur kämpfen, wenn es angegriffen 

ind nunmehr Anzeichen dafür vorhanden, 

olitische Lage seitens der russischen 

lei ernster angesehen wird als bisher. 

April beobachteten Einberufungen laufen 

üriochen Vorbereitungen werden im Stillen 

rfders auffallend war die verspätete Eröff- 

«hrt in Leningrad für ausländische Schiffe. 

Datum 
un6 

Ui)r3eit 

Eingabe öea öctee, U)inö, tDcttcr, 
6ecgang, Beleudjtung, ©idtfißfcM 

öer luft, iUonöfijcin uftu. 
D o c f o m m n i f f e 31 

6.6.41 Besondere olitisch Nachrichten 

Prankre i c h 

Amerikani 

deren Aufträge 

um genaue Auskur 

genüber England 

der beiden letz 

Amerikanisc 

lung stark beum 

erhält dringend 

deutschen Forde 

der Erfüllung de 

eich militäriscl 

weffen und damil 

Er läset durchb] 

franz.Besitzungr 

c he r Botschafter leahy hat sich im beson- 

oosevelts zu Uarschall Petain begeben, 

ft über die zukünftige franz.Politik ge- 

und Deutschland sowie über das Ergebnis 

■en Kabinettssitzungen zu erbitten, 

he Regierung offenbar Uber Lageentwick- 

uhigt. Franz.Botschaft in Washington 

'Warnung, nicht auf die weitgehenden 

ungen einzugehen. Hüll erklärt,im Falle 

r deutschen Forderungen würde Frankreich 

und politisch Deutschland völlig unter- 

ein "Werkzeug der Agression" werden, 

icken, dass gegebenenfalls Amerika die 

n auf der westl.Halbkugel übernehmen würde. 

R u s 1 and 

Botschaftei 

Kreise, dass Ru 

wenn Deutschlant 

und militärische 

russischen Intel 

werde mit Deutsc 

werde. 

Allgemein 

dass die aussen] 

Regierung sehr ■ 

Die seit Anfang 

fort. Alle mili 

getroffen. Beso: 

nung der Schiffd! 

■ berichtet über Äusserungen russischer 

sland keinen Widerstand leisten werde, 

auch im Jran massgebenden politischen 

n Einfluss gewinnen möchte, obwohl die 

essen im Jran erheblich seien. Russland 

hland nur kämpfen, wenn es angegriffen 

ind nunmehr Anzeichen dafür vorhanden, 

olitische Lage seitens der russischen 

lei ernster angesehen wird als bisher. 

April beobachteten Einberufungen laufen 

arischen Vorbereitungen werden im Stillen 

ers auffallend war die verspätete Eröff- 

hrt in Leningrad für ausländische Schiffe. 

i d 



i'Y - 

Datum 

Ubrjcit 

Eingabe öeo 0tteo, U)inö, IX'etter, 
•Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öec iuft, iTtonö|d)ein u(m. 
üortDtnmnt[fe 

6.6.41 

(35) 

Soweit erkennbar, 

lieh defensiv. Rusjs 

alle Reibungspunkie 

möglichst gutes Ve 

ind russische Massnahmen ausschliess- 

ische Politik nach wie vor bestrebt, 

mit Deutschland auszuschalten und ein 

rhältnis zu Deutschland herzustellen. 

Dagebeeprechung beim Chef der 

£ eekrlegsleitung. 

1) Weiterer Einsatz "Prinz Eugen" 

des 

Wiederherste 

lieh am 14.6. Wied|e 

“2.Zt.wegen noch ui: 

Schwierigkeiten 

ten nicht für zwe 

im Augenblick in 

Chef 3kl.vertritt 

dass unsere bishe 

heit in "Hazard" 

herzusagen, wie s 

in nächster Zeit 

bald Operationsmö 

stösse von der At' 

Südverkehr oder 

Ein Allein-Qperle 

voraussichtlich a 

Herstellung der E: 

die Möglichkeit, 

unter günstigeren 

anzusetzen. Chef 

satzes der Überwa 

Vortrag vor dem F 

Gr.West und 

Bereitschaft "Prir 

len. Zwecks Entla 

hörst" soll eine 

ijlung Schäden "Prinz Bugen" voraussicht- 

rauslaufen zur Atlantik-Operation wird 

geklärter Feindlage im Uordatlantik und 

Operierens in kurzen und hellen Näch- 

cjkmässig gehalten, da Erfolgsauosichten 

keinem Verhältnis zum Einsatz stehen. 

Auffassung, dass wir uns davor hiTEenj' 

bei allen Operationen gezeigte Kühn- 

ülbergeht. Es ist heute noch nicht vor- 

ich die Lage im Nord-und Mittelatlantik 

entwickelt. Möglicherweise ergeben sich 

glichkeiten in Form kurzfristiger Vor- 

lantikküste aus gegen den feindl.Nord- 

Zufuhr von der Iberischen Halbinsel, 

ilen zu längerem Atlantikhandelskrieg wird 

1; ch später abzulehnen sein. Die baldige 

atzbereitschaft "Scharnhorst" gibt 

leide Schiffe im Spätsommer oder Herbst 

jahreszeitlichen Bedingungen gemeinsam 

dkl.wird grundsätzliche Frage des Ein- 

serstreitkräfte im Atlantik am 7.6. bei 

ihrer zur Sprache bringen. 

Ekl.Qu erhalten Weisung, die operative 

z Eugen" baldmöglichst wiederherzustel- 

tung Brest bis Fertigstellung "Scharn- 

\ erlegung "Prinz Eugen" nach St.Hazaire 

die 

TH - 

Datum 

Utyrjelt 

'yngabe fcea Örtco, IDinö, Wetter, 
©eegang, Bcliudjtung, öicbtigfeit 

bet iuft, Jnonöfdicin u(tt'. 
üotfommntffe 

6.6.41 

(35) 

Soweit erkennbar, 

lieh defensiv. Ruoja 

alle Reibungspunki e 

möglichst gutes Ve 

ind russische Massnahmen ausschliess- 

ische Politik nach wie vor beatrebt, 

mit Deutschland auszuschalten und ein 

rhältnia zu Deutschland herzuatellen. 

PagebeE prechung beim Chef der 

eekrlc,Gleitung. 

1) Weiterer Eins ats "Irinz. Eujggn^j 

des 

Wiederherste 

lieh am 14.6. Wiec 

“2.Zt.wegen noch ur 

Schwierigkeiten 

ten nicht für zwe 

im Augenblick in 

Chef Ski.vertritt 

dass unsere bishei 

heit in "Hazard" ü 

herzusagen, wie s 

in nächster Zeit 

bald Operationsmö, 

stösse von der At! 

Südverkehr oder di 

Ein Allein-Operieje: 

voraussichtlich a 

Herstellung der E: 

die Möglichkeit-, 

unter günstigeren 

l|lung Schäden "Prinz Eugen" voraussicht- 

erauslaufen zur Atlantik-Operation wird 

geklärter Feindlage im llordatlantik und 

Operierenu in kurzen und hellen Näch- 

cjkmäsaig gehalten, da Erfolgsauasichten 

keinem Verhältnis zum Einsatz stehen^ 

Auffassung, dass wir uns davor hiTten, 

bei allen Operationen gezeigte Kühn- 

bergeht. Es ist heute noch nicht vor- 

die Lage im Nord-und Mittelatlantik 

entwickelt. Möglicherweise ergeben sich 

glichkeiten in Form kurzfristiger Vor- 

iantikküate aus gegen den feindl.Nord- 

Zufuhr von der Iberischen Halbinsel. 

anzusetzen. Chef 

satzes der Überwa 

Vortrag vor dem F' 

Gr.West und 

Bereitschaft "Prir 

len. Zwecks Entla 

hörst" soll eine 

n zu längerem Atlantikhandelskrieg wird 

ijch später abzulehnen sein. Die baldige 

satzbereitschaft "Scharnhorst" gibt 

leide Schiffe im Spätsommer oder Herbst 

jahreszeitlichen Bedingungen gemein, am 

^kl.wird grundsätzliche Frage des Ein- 

serstreitkräfte im Atlantik am 7.6. bei 

(Ihrer zur Sprache bringen, 

kl.Qu erhalten Weisung, die operative 

z Eugen" baldmöglichst wiederherzustel- 

tung Brest bis Fertigstellung "Scharn- 

1erlegung "Prinz Eugen" nach St.Nazaire 



- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öee ©rtca, tüinö, tücttcr, 
6cegang, Bpleudjtung, 6id)tigfclt 

öec tuft, Vttonöjä)ein ufu). 
üotfommni|fe 32 

6.6.41 

(36) 

ln Erwägung gezo ;en werden. 

2) Verlegung K^z."Eützow" nach Drontheim: 

Gr.Nord bea 

richtend!enst un 

nativen Gegenma: 

legung "Lützow" 

mark-Stracse und 

Uit der Auf 

-Strasse erklärt 

marach soll zur 

schlag der Grupp 

Island aufzustel 

Grösse des Seera 

zu weitgehende Z 

den werden muss. 

Aufgabenstellung 

Satzes unmittelb 

itragt mit Rücksicht auf den feindl.lTach- 

i die durch ihn jeweilig ausgelösten ope- 

anahmen des Gegners die Ausnutzung der Vef- 

2ur Aufstellung von U-Booten in der Däne- 

im Seegebiet südl.Island, 

tellung von 2 U—Booten in der Dänemark- 

jich 3kl.einverstanden . Der Äin-und Rück- 

ruf klärung ausgenutzt werden. Dem Vor- 

leichzeitg 2 weitere Boote südlich 

Len, wird nicht zugestimmt, da bei der 

nnes weniger erfolgyersprechend* und eine 

sraplitterung des U—Bootsansatzes vermie- 

Gruppe erhält Weisung, Einzelheiten über 

, Anmarschweg und Zeitpunkt des U-Bootsein- 

ar mit B.d.U.zu regeln. 

BJ 

3) Italienisch^ 

U-Bootwaffe (ü 

gleichzeitig dur 

entsprechende Li 

sieht sich Ski, 

digen. Es geschi 

diglich in Form 

an Flottenadmir 

um strengste Ge' 

vom 6.6.in ZTB 

r Admiralotab erbat Angaben über deutsche 

otszahlen, Keubauprogramm, Verluste). Da 

h ital.Verb.Gffz.Admiral Maraghini eine 

3te der ital.U-Bootswaffe übergeben wird, 

zwungen, die erbetenen Angaben auszuhän- 

3ht jedoch aus Geheimhaltungsgründen le- 

sines persönlichen Schreibens des Ob.d.M. 

Riccardi mit der ausdrücklichen Bitte 

imhaltung.(Siehe Schreiben 806/41 Chefs, 

il C Heft IV). Ta 

4) Weitere Besetzung griechischer Stützpunkte: OKW teilt 

Absicht mit, fo 

deutsche Truppen 

Saloniki, A 

Setzung), Kreta 

l]gende griech.Stützpunkte und Inseln durch 

besetzt zu halten: 

then (gemischte deutsch-italienische Be- 

(bis auf Ostteil der Insel), Lemnos, Melos, 

- ?r- 
Ootum 

un6 
Ubcjcit 

Angabe bcs ©rte», töinb, IDett«, 
oeegang, Bcleudilung, Cidiligtcit 

6ec tuft, iltpnö^iein nfai. 
Dotfommntffe 32 

6.6.41 

(36) 

in Erwägung ßezo ;en werden. 

2) Veiie -ung I' "z. "Lützow" nach Drontheim: 

Gr.Nord bea 

richtendienst un 

rativen Gegenma, 

legung "Lützow" 

mark-Straose und 

Uit der Auf 

-Strapse erklärt 

marsch soll zur 

schlag der Grupp 

Island aufzustel 

Grösse des Seera 

zu weitgehende Z 

den werden muss. 

Aufgabenstellung 

Satzes unmittelb 

itragt mit Rücksicht auf den feindl.Naoh- 

i die durch ihn jeweilig ausgelösten ope- 

snahmen des Gegners die Ausnutzung der Vef- 

2ur Aufstellung von U-Booten in der Däne- 

im Seegebiet südl.Island. 

Stellung von 2 U-Booten in der Dänemark- 

jich 3kl.einverstanden. Der Äin-und Rück- 

ruf klärung auegenutzt werden. Dem Vor- 

gleiohzeitc 2 weitere Boote südlich 

Len, wird nicht zugestimmt, da bei der 

irnes weniger erfolgyersprechend* und eine 

srsplitterung des U-Bootsansatzes vermie- 

Gruppe erhält Weisung, Einzelheiten über 

, Anmarschweg und Zeitpunkt des U-Bootsein- 

ar mit B.d.U.zu regeln. 

3) Italienische 

U-Bootwaffe (U-BD 

gleichzeitig dur 

entsprechende Liß 

sieht sich Ski, 

digen. Es geschi 

diglich in Form 

an Flottenadmir 

um strengste Ge! 

vom 6.6.in KTB 

r Admiralstab erbat Angaben über deutsche 

otszahlen, Neubauprogramm, Verluste). Da 

h ital.Verb.Gffz.Admiral Maraghini eine 

te der ital.U-Bootswaffe übergeben wird, 

zwungen, die erbetenen Angaben auszuhän- 

eht jedoch aus Geheimhaltungcgründen le- 

aines persönlichen Schreibens des Ob.d.II. 

Riccardi mit der ausdrücklichen Bitte 

imhaltung.(Siehe Schreiben 806/41 Chefs, 

il C Heft IV). 

g3 

4) Weitere Besetzung griechischer Stützpunkte: OEW teilt 

Absicht mit, fo 

d«ut^che Truppen 

Saloniki, A 

jetzung), Kreta 

Ijgcnde griech.Stützpunkte und Inseln durch 

besetzt zu halten: 

then (gemischte deutsch-italienische Be- 

(biö auf Ostteil der Insel), Lemnos, Melos, 



-ft- 

Datum 
unö 

Angabe 6es »üttca, lüinö, lüctter, 
oecgang, Beleuchtung, öid)tlgfeit 

öec iuft, 511on6|d)efn ufcu. 
üotfommntf[e 

6.6.41 

(37) 

(38) 

(39) 

Chios, Uytilene, 

Damit aind d 

erfüllt.(Siehe Hi 

beim Führer). 

::ythera und Antikythera. 

von der Skl.aufgeatellten Forderungen 

derachrift von letztem Vortrag des Ob.d.M. 

5) Planung "Bar laroaaa" 

a) Gr.Hord e'hält ab 8.6.Aualegen der vorbereiteten 

Hafenschu ;zaperren der öst.und mittl.Ostsee und 

der U-Boo ;ssperre Gjedaer freigegeben. 

"Tirpitz" nach Kiel am IC.6.frei. 

der liinenschiffe und S-Doote in die vor- 

Aufmarschhafen soll von Gr.Hord ab 12.6. 

t werden. 

b) Verlegung 

c) Verlegung 

gesehenen 

durohgef ü^ir 

d) Gruppen e 

f lottille 

durchzuf ii i 

Nr.65) 

halten Y/eisung, Verlegung halber U-Jagd- 

des BSW zur Gr.Hord wie vorgesehen, 

ren.(Siehe Befehle Handakte "Barbarossa" 

6) Planung "Haifi ich": 

Aus einem du ■ 

leiteten Schriftwi 

Abt.T) geht hervo 

derunternehmung 

chem politischen 

Volkes) vorzubere 

ben 798/41 Chefs 

gegenüber ablehn 

"Haifisch" Vfg.Nr 

ch die Marinegruppe West der Skl.zuge- 

chsel mit dem Oberbef.West (Heeresgr.A 

dass der Oberbef.West plant, eine Son- 

:laifisch II" (Polizeiaktion bei plötzli- 

ind moralischen Zusammenbruch des engl, 

ten. Die Ski.nimmt aus den im Schrei- 

ingeführten Gründen dem Genst.d.Heeres 

£ Stellung dazu ein.(Siehe Handakte 

4). 

ei id 

L a p e 6.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u s s e r h e m i sehe Gewässer: 

N ordatla t i k 

Mehrere QQ- Idungen auf etwa 49°H 26°W deuten auf 

-ft- 

Datum 
unö 

Ubcacft 

Angabe öcs Örtea, IDinö, lücttcr, 
©cegang, Beleuchtung, öid)llgfdt 

öec iuft, iUon6fd)e(n uftu. 
üottommntffe 

6.6.41 

(37) 

(38) 

(39) 

Chios, Uytilene, 

Damit sind d 

erfüllt.(Siehe Hi 

heim Führer). 

:;ythera und Antikythera. 

e von der Skl.aufgeatellten Forderungen 

iderechrift von letztem Vortrag des Ob.d.M. 

5) Planung "Bar 

a) Gr.Kord e’hält ab 8.6.Auslagen der vorbereiteten 

Hafenschu ;zsperren der öst.und mittl.Ostsee und 

der U-Boo ;ssperre GJedser freigegeben. 

b) Verlegung "Tirpitz" nach Kiel am 10.6.frei. 

c) Verlegung der üinenschiffe und S-Doote in die vor- 

gesehenen Aufmarschhäfen soll von Gr.Kord ab 12.6. 

durchgefüirt werden. 

d) Gruppen e 'halten 'Weisung, Verlegung halber U-Jagd- 

flottille des BSW zur Gr.Nord wie vorgesehen, 

durohzufüliren. (Siehe Befehle Handakte "Barbarossa" 

Hr.63). 

6) Planung "Haifi i 

Aus einem du' 

leiteten Schriftwü 

Abt.T) geht hervo: 

derunternehmung 

chem politischen 

Volkes) vorzubere 

ben 798/41 Chefs 

gegenüber ablehne: 

"Haifisch" Vfg.Kr 

Aus 3 e r h e i 

N 0 r d a t 1 a n 

Mehrere QQ-U 

ch": 

ch die Uarinegruppe West der Skl.zuge- 

chsel mit dem Oberbef.West (Heeresgr.A 

dass der Oberbef.West plant, eine Son- 

:laifisch II" (Polizeiaktion bei plötzli- 

ind moralischen Zusammenbruch des engl, 

ten. Die Ski.nimmt aus den im Schrei- 

angeführten Gründen dem Genst.d.Heeres 

0ide Stellung dazu ein. (Siehe Handakte 

4). 

L a p e 6.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

m i sehe Gewässer 

t i k 

Idungen auf etwa 49°K 26°W deuten auf 



Datum 
unö 

Ubrscit 

Eingabe öce Octce, lütnb, töetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet tuft, illonö^jein ufro. 

Dörfern mniffe 33 

6.6.41 

i ra 

itugie 

verstärkte engl, 

zerpatroulllen 

Vor der po 

Mündung v;ird st^n 

Zerstörer und 

Ansatz und Verse 

Hafenbewegungen 

Engländer. 

Im Seegebie 

beobachtet. Nach 

schiedene vom A 

erwartet. 

Stark gesidh 

Vinoen.t von Conqo: 

bombardiert. 

Mittels 

Überwachungstätigkeit durch Hilfskreu- 

Gebiet nördl.bis nordwestlich der Azoren, 

iesisohen Küste und besonders der Tajo- 

dige lockere Patrouillentätigkeit engl, 

acher gemeldet. Keine feste Aufstellung, 

rgung der Streitkräfte von Gibraltar .aus. 

Lissabon stehen unter Dauerkontrolle der 

westl.Gibraltar laufende Luftaufklärung 

ital.Meldung werden in nächster Zeit ver- 

■tjlantik kommende Geleitzüge in Gibraltar 

erter engl.Geleitzug wird südwestl.St. 

r-Plugzeugen erfasst und erfolgreich 

1 a n t i k 

In Freetown 

fe auf Konvoian 

ger "Eagle", Krz 

"Nelson" hat 

("Repulse"?) an 

warten nach spanischer Meldung 45 Schif- 

chluss. Im Hafen befinden sich z.Zt.Trä- 

Dragon"sowie ein austr.Werkstattschiff, 

town 16.5.mit nördl.Kurs, "Eenown", 

gelblich mit südl.Kurs verlassen. 

Fre e 

Südatlan t i k 

Der Admiral 

nachträglicher 

Alle nicht gelei 

gierung sollen, 

britischen Haf 

überall ausser. 

Linie Ca.bo Santa 

düng) erfolgen. 

der Südamerika-Division erteilte nach 

ststellung am 18.5. folgende Anweisung: 

teten franz.Handelsschiffe der Vichy-Re- 

wenn möglich, aufgebracht und in einen 

gesandt werden. Die Aufbringung kann 

lu|lb der neutralen Hoheitsgewässer und der 

Maria bis Cap St.Antonio {lex Plata-Mün- 

f er 

Datum 
unö 

UbtJKÜ 

Qlngabc öca ürtca, tt)in6, töettet, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tlgfejt 

6ec tuft, iHonöfchcin ufto. 
Docfommnine 33 

6.6.41 

1 ra 

itaßiG 

veratürkte engl, 

zerpatrouillen 

Vor der po 

i'ündung värd sti^n 

Zerstörer und 

Ansatz und Versdr, 

Hafenbewegungen 

Engländer. 

Im Seegebi^t 

beobachtet. Naol: 

schiedene vom A 

erwartet. 

Stark geai 

Vinoen.t von Concjo 

bombardiert. 

1! i t t e 1 a 

UbeTOachungstätigkeit durch Hilfskreu- 

Gebiet nördl.bis nordwestlich der Azoren, 

lesisohen Küste und besonders der Tajo- 

dige lockere Patrouillentätigkeit engl, 

acher gemeldet. Keine feste Aufstellung, 

gung der Streitkräfte von Gibraltar ^aus. 

Lissabon stehen unter Dauerkontrolle der 

westl.Gibraltar laufende Luftaufklärung 

ital.Ueldung werden in nächster Zeit ver- 

■dlantik kommende Geleitzüge in Gibraltar 

cherter engl.Geleitzug wird südwestl.St. 

r-Flugzeugen erfasst und erfolgreich 

1 a n t i k 

In Freetown 

fe auf Konvoian 

ger "Eagle", Krz 

"Helson" hat Fre 

("Hepulse"?) an. 

warten nach spanischer Keldung 45 Schif- 

chluss. Im Hafen befinden sich z.Zt.Trä- 

."Dragon"sowie ein austr.Werkstattschiff. 

etown 16.5.mit nördl.Kurs, "Renown", 

gdblich mit südl.Kurs verlassen. 

Südatlan t i k 

Der Admiral 

nachträglicher 

Alle nicht gelei 

gierung sollen, 

britischen Haf 

überall ausser. 

Linie Ca,bo Sante 

düng) erfolgen. 

der Südamerika-Division erteilte nach 

ststellung am 18.5. folgende Anweisung: 

teton franz.Handelsschiffe der Vichy-Re- 

wenn möglich, aufgebracht und in einen 

gesandt werden. Die Aufbringung kann 

h^lb der neutralen Hoheitsgewässer und der 

Karia bis Cap-St.Antonio (La Plata-Kün- 

f en 



-rt - 

Datum 
unö 

Ul>r)eit 

Angabe öCö Ortca, IDinö, tüctter, 
©eegang, öelcudjtung, ©idjtigfcit 

bet iuft, }tton6|ä)eln ufiD. 
Dotfommniffe 

6.6.41 S t 1 Iler 0 z 

Nachricht beo 

te die engl.Handel 

und Australien EOVI 

werden von 12 engl 

tätigt, dass amerikanische Handelst lot- 

schiffe im Dienst zwischen Nordamerika 

e Neuseeland ersetzen wird, dadurch Frei- 

Schiffen für anderejAufgaben. 

Gewässe r m England 

ff e s trau m/ E in holgebiet 

Stärkere Bewa : 

200 sm südöstl.Isl;. 

Kurs. 420 sm westl 

stark gesicherten 

mehrere Zerstörer. 

Abwehr nicht mögli 

Os traum/N 

hertätigkeit im Seegebiet westl.Faroer. 

nd ein einzelfahrender Kreuzer auf Ko- 
des Nordkanals erfasst Luftaufklärung 

uslaufenden Geleitzug, dabei 2 Kreuzer, 

Angriff der Luftwaffe wegen zu starker 

h. 

r d s e e: 

Ausser Geleit 

ger f eindl. Luf tauf:; 

Verluste: Nach Gef;i 

IX/1940 durch Bomb : 

Britische Adm 

fe "Bengairn" und 

ugfeststellungen an Ostküste und gerin- 

lärung keine besonderen Feindereignisse. 

ngenenaussagen Zerst."Codrington" etwa 

ntreffer im Hafen von Dover versenkt, 

ralität gibt Verlust der Vorpostenschif- 

Jewel" bekannt. 

E i 

Kreuzerk 

,; e n e Lage. 

•leg in ausserheimischen Gewässern: 

Von den Hilfs :: 

richtung siehe F.I 

Versorgung "S 

reuzern keine Ueldungen. Feindlageunter- 

1456 u.2203, 1148. 

hlff 45": 

Für Versorgun ; 

"Anneliese Essberg 

ist der in Dairen liegende Tanker 

r" vorgesehen. Kar.Att.Tokio erhält 

-ft- 

Datum 
uni) 

Ut>cjeit 

Eingabe öea 0ttC8, tDin6; tücrtct, 
6cegang, Beleudjtung, 6(d)Hgfcit 

6et tujt, 5non6M)fin ufio. 
öorfommnjffc 

6.6.41 Still er 0 z 

Nachricht bec 

te die engl.Handel 

und Australien sow 

werden von 12 engl 

ätigt, dass amerikanische Handelsflot- 

schiffe im Dienst zwischen Nordamerika 

e Neuseeland ersetzen wird, dadurch Prei- 

Schiffen für anderejAufgaben. 

Gew ä s s e r England 

ff e s trau m/ E in holgebiet 

1;. 

Stärkere Bewaf 

200 sm südöstl.Is 

Kurs. 420 sm weatl 

stark gesicherten 

mehrere Zerstörer. 

Abwehr nicht mögli 

Os traum/N 

hertätigkeit im Seegebiet westl.Paroer. 

nd ein einzelfahrender Kreuzer auf N0- 

des Nordkanals erfasst Luftaufklärung 

uslaufenden Geleitzug, dabei 2 Kreuzer, 

Angriff der Luftwaffe wegen zu starker 

ch. 

r d s e e: 

Ausser Geleit 

ger f eindl. Luf tauf 

Verluste: Nach Gefi 

ugfeststellungen an Ostküste und gerin- 

:lärung keine besonderen Peindereignisse. 

IX/1940 durch Bomb 

Britische Adm 

fe "Bengairn" und 

ngenenaussagen Zerst."Codrington" etwa 

mtreffer im Hafen von Dover versenkt, 

ralitüt gibt Verlust der Vorpostenschif- 

Jewel" bekannt. 

E i ,; e n e Lage 

Kreuzerk •leg ln ausaerheimlachen Gewässern: 

Von den Hilfs 

richtung siehe F.T 

Versorgui g "S 

;reuzern keine Heldungen. Feindlageunter- 

1456 U.2203, 1148. 

hlff 45": 

Für Versorgung 

"Anneliese Essberg 

ist der in Dairen liegende Tanker 

r" vorgesehen. Har.Att.Tokio erhält 



Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe öce «Ortes, lüinö, lüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfett 

6er tuft, ilbnöfd)ein uftu. 
Dotfommniffe 34 

6.6.41 

(40) 

Zusatzbefehl füp 

aufgabe Ubermit 

Als Treffp 

"Anneliese Esaberger" für Yersorgungs- 

telt. 

inkte festgeaetzt: 

Balbo: 20, 

Nero: 323 

Segelanwelaungi 

S 152W 

121ff 

Von Dairen 

5 Tage warten, 
nach flero. Wied 

0800 und 1600 h 

zwischendurch g 

derliche Anderuji, 

Heft IX). 

unter Meldung landnähe nach Balbo. Dort 

(ommt Treffen nicht zustande, Weitermarsch 

rum 5 Tage warten. Heimmarsch. Täglich 

Mittelortszeit auf Treffpunkt stehen, 

Instige Kurse zu Verkehr und See. Erfor- 

gen durch Funk. (Siehe auch KTB Teil 0 

W e s träum /Atlantlkküate : 

Xuf taufklä 

Ortegal TroßschL 

leitet. Im Ubri 

'ung erfasst am Abend nordwestl.Kap 

ff "Spichem". Aufnahmemassnahmen einge- 

jen keine besonderen Ereignisse. 

Kanalgeb i e t 

4.S.-Flott 

der Macht zum 6 

nächste Entfern 

doch sehr sehn 

Batterie " 

geortete Ziel 

Nordsee i 

Llle führt Minenaufgabe an engl.Küste in 

.planmässig durch. Flottille stösst auf 

mg im Nebel auf Zerstörer, kann sich je- » 
eLI wieder absetzen. 

Jrosaer Kurfürst" führt Feuerüberfall auf 

zwischen Folkstone und Dungeness durch. 

BSN-Sicher 

der Geleit-und 

erfassen östl. 

Beschädigung ei 

ingsstreitkräfte planmässige Durchführung 

iicherungsaufgaben. - Flugzeuge des F.d.D. 

itby grossen Geleitzug. Angriff bis auf 

ies kleinen Dampfers erfolglos. 

Wi 

-ff- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öee lüttea, tüinö, lüctter, 
©cegang, Beleud)tung, 6id)llgfeU 

öet tuft/ )lknöfd)ein u[a>. 
üocEommnilfe 34 

6.6.41 

(40) 

Zusatzbef ehl f ü ? 

aufeabe Ubermitt 

Als Treffp 

"Anneliese Essberger" für Versorgungs- 

elt . 

inkte festgesetzt: 

Balbo: 28, 

Nero: 323 

Segelanwcisung; 

S 152W 

121W 

Von Dairen 

5 Tage warten, 
nach Nero. Wied 

0800 und 1600 h 

zwischendurch g 

derliche Änderuji, 

Heft IZ). 

unter Ueidung Landnähe nach Balbo. Dort 

Commt Treffen nicht zustande, Weitermarsch 

rum 5 Tage warten. Heimmarsch. Täglich 

Uittelortszeit auf Treffpunkt stehen, 

Instige Kurse zu Verkehr und See. Erfor- 

gen durch Punk. (Siehe auch KTB Teil C 

Wes träum /Atlantikküst 

Luftaufklä 

Ortegal TroßschL 

leitet. Im übri 

'ung erfasst am Abend nordwestl.Kap 

ff "Spiohem". Aufnahmemassnahmen einge- 

en keine besonderen Ereignisse. 

Kanalgeb i e t 

4.S.-Plott 

der Kacht zum 

nächste Entfern 

doch sehr sehn 

Batterie " 

geortete Ziel 

Nordsee : 

Llle führt Uinenaufgabe an engl.Küste in 

.planmäi-sig durch. Flottille stösst auf 

mg im Nebel auf Zerstörer, kann sich je- 
» 

eLI wieder absetzen. 

Jrosser Kurfürst" führt Peuerüberfall auf 

zwischen Folkstone und Dungeness durch. 

BSN-Sicher 

der Geleit-und 

erfassen östl. 

Beschädigung ei 

mgsstreitkräfte planmässige Durchführung 

Jicherungsaufgaben. - Flugzeuge des F.d.L. 

itby grossen Geleitzug. Angriff bis auf 

ies kleinen Dampfers erfolglos. 

Wi: 



Dalum 
und 

UI)rjeU 

6.6.41 

(41) 

Eingabe ößö türteö, IDtnö/ IDctter, 
Seegang, Beleudjiung, Sid)tigfeii 

6ec tufl, lll[in6|d)eln u(m. 

Norwegen 

Auoser gerir 

zeuge in der Ilac 

ger Angriffstätigkeit britischer Plug- 

zum 6.6.keine besonderen Ereignisse. )t 

Skagerral; 

Transportst; 

LCarsch nach Oulu 

südl.Palsterbo, i 

Auch die Sti 

Wasa und Kasko hi 

Uaterial von Ste 

gaben und Wegekor 

rung durchgeführl 

ffeln "Blaufuchs 2" planmfissig auf dem 

und Jacobsstadt. 1.Staffel abends 

.Staffel vor Oslo-Fjord, 

ffeln "Blaufuchs 1" mit Bestimmung nach 

ben sich planmässig mit Truppen und 

1tin aus in Marach gesetzt. Geleitauf- 

trollen im BSO-Bereich werden ohne Stö- 

U - B o c 

Lage: Im Op 

Im Gebiet west) 

gesicherten Gelei 

der nicht halten, 

Erfolge 

U 94 (Kplt.Kuppi 

Gesamterfolg von 

siehe Kurzberichi 

Operatio n 

Seekriegslei 

Isle-Strasae Angi 

ausserhalb des Bl 

Schränkung wird 

U 69 (Kplt 

rung tiinenuntern 

nehmung wurde uni 

Takoradi, eine z 

Lagos 5 in, 3 voi 

üorfommntffe 

/Westl. Ostsee 

tskri egführung. 

-gebiet keine Änderungen. 

.Irland (AL 7826)stösst U 93 auf stark 

tzug mit Kurs Süd. Boot kann Fühlung lei- 

Fühlung geht verloren. 

1 m Kurzbericht meldet zurückgekehrtes 

^ch) bei Unternehmung vom 29.4.-4.6. 

6 Dampfern mit 37 391 BRT.(Im einzelnen 

in KTB Teil B,IV). 

tung erteilt B.d.Ulifür U 111 vor Belle 

iffserlauhnia im Rahmen der für Boote 

ockadegebieta erlassenen Befehle. Ein- 

. d. U. anbei mge ste 11t. 

tetzler) meldet erfolgreiche Durohfüh- 

thmung vor Takoradi und Lagos. Unter- 

emerkt durchgeführt. Minen liegen vor 

fischen, 3 vor bewachten Molen, vor 

der Einfahrt. Das Boot hat seine Son- 

Datum 
un6 

Ubrjeit 

6.6.41 

(41) 

Eingabe bes lütiee, lUinb, IDcttec, 
Seegang, 8eleud)lung( SiditigFeit 

bec (uft, IHanb^efn ufm. 

Norwegen 

Ausser gerlr 

zeuge in der Nac 

ger Angriffstätigkeit britischer Plug- 

Ht zum 6.6.keine besonderen Ereignisse. 

Skagerrat 

Iranoportsti 
liarsch nach Oulu 

südl.Palsterbo, 1 

Auch die Sti 

Wasa und Kaskö hi 

Uaterial von Ste 

gaben und Wegekor 

rung durchgeführ! 

ffeln "Blaufuchs 2" planmässig auf dem 

und Jacobsstadt. 1.Staffel abends 

.Staffel vor Oslo-PJord. 

ffeln "Blaufuchs 1" mit Bestimmung nach 

ben sich planmässig mit Truppen und 

1|tin aus in Marach gesetzt. Geleitauf- 

trollen im BSO-Bereich werden ohne Stö- 

U - B o c 

Lage: Im Op 

Im Gebiet nestü 

gesicherten Gelei 

der nicht halten, 

Erfolge 

U 94 (Kplt.Kuppi 

Gesamterfolg von 

siehe Kurzberichi 

tiperation en. 

Seekriegslei 

Isle-Strasse Angi 

ausserhalb des BI 

schränkung wird 

U 69 (Kplt 

rung Minenuntern 

nehmung wurde unl 

Takoradi, eine z 

Lagos 5 in, 3 voi 

ü o r f o m m n t J f e 

/Westl. Ostsee 

tskri egführung. 

-ßsbiet keine Änderungen. 

.Irland (AL 7B26)8tösst U 93 auf stark 

tzug mit Kurs Süd. Boot kann Fühlung lei- 

PUhlung geht verloren. 

I n 

£ ch 

Kurzbericht meldet zurückgekehrtes 

) bei Unternehmung vom 29.4.-4.6. 

6 Dampfern mit 37 391 BRT.(Im einzelnen 

in KTB Teil B,IV). 

tung erteilt B.d.U'.-für U 111 vor Belle 

iffserlaubnis im Rahmen der für Boote 

ockadegebiets erlassenen Befehle. Ein- 

.d.U.anheimgestellt. 

letzler) meldet erfolgreiche Durohfüh- 

thmung vor Takoradi und Lagos. Unter- 

emerkt durchgeführt. Minen liegen vor 

vjischen, 3 vor bewachten Molen, vor 

der Einfahrt. Das Boot hat seine San- 



'(>4 . 

Datum 
unö 

Ul)r3eit 

6.6.41 

Angabe öcs »üttea, IDinö, tüetter, 
©eegang, Qcleudjtung, 6id)tigfelt 

öec tuft, iltonöfl)ein ufu>. 

deraufgäbe Gehr 

L u f tkriegführung 

Baum um E n g I a n d i 

Flugzeuge 

des 6.6. Schiffe 

15 000 T-Dampfer 

15 000 Tonner.( 

Im übrigen keine 

M i t t 

es Fliegerführers Nord griffen am Abend 

in Loch Bv»e an, dabei Vernichtung eines 

und schwere Beschädigung eines 10 bis 

chiff in Brand mit starker Schlagseite), 

besonderen Ereignisse. 

Feindlag 

Im westl.Hi 

KG.H vermutlich 

Nach Funkaufkläi 

gemeinen bis zu 

der Luf taufklär 

Aus dem mittl.ur 

deren Feindmeld 

Italien i 

Zum Angrifi 

entsandt. Transj 

durchgeführt wei 

ler werden auf c 

feindl .U-Boote 

Uar.Verb.S1 

Tr i po lis -3 pe rrer 

Oorfommntffe 35 

gut durchgeführt. 

Imeerkriegführung 

ttelmeer befindet sich nach wie vor die 

bei der Flugzeugüberführung nach Malta, 

ung werden bei diesen Operationen im all- 

36 Flugzeuge überführt. Die KG.wird von. 

mg am 6.6.nordöstl.Algier gesichtet. 

d östl.Uittelmeer liegen keine beson- 

ingen vor. 

sehe Lage 

auf KG.H werden U—Boote in Wartestellung 

ortverkehr nach Tripolis kann planmässig 

den. 1 ital.Kanonenboot und 2 Motorseg- 

em Marsch von Bengasi nach Tripolis durch 

ersenkt. 

ab Rom meldet planmässige Auslegung der 

Lage siehe Fernschreiben 1920. 

'(yf - 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

6.6.41 

Angabe öCö «Drtee, IDinft, tüetter/ 
Seegang, öeleud)tung, Sid)tigfeit 

öer iltonöJ<f)ein ufm. 

deraufgabe sehr 

L u f 

Raum um E 

tkri e gfülirung 

n g 1 a n d 1 

Flugzeuge 
des 6.6. Schiffe 

15 000 T-Dampfei 
15 000 Tonner.( 
Im übrigen keine 

M i t t 

es Fliegerführers Nord griffen am Abend 
in Loch Eise an, dabei Vernichtung eines 

3 und schwere Beschädigung eines 10 bis 
chiff in Brand mit starker Schla^gseite). 

besonderen Ereignisse. 

Feindlag 

Im westl.kl 
KG.H vermutlich 
Nach Funkaufkläi 

gemeinen bis zu 
der Luftaufklär 
Aus dem mittl.ur 

deren Feindmeld 

I t a 1 i e n i 

Zum Angrifl 

entsandt. Transj 

durchgeführt wei 
ler werden auf c 

feindl.U-Boote 
tlar.Verb.SI 

Tripolis-Spe r rer 

OotfommntJJe 35 

gut durchgeführt. 

Imeerkriegführung 

ttelmeer befindet sich nach wie vor die 
bei der Flugzeugtiberführung nach Malta, 
ung werden bei diesen Operationen im all- 
36 Flugzeuge überführt. Die KG.wird von. 

mg am 6.6.nordöstl.Algier gesichtet. 

d östl.llittelmeer liegen keine beson- 
ingon vor. 

che Lage 

auf KG.H werden U—Boote in Wartestellung 

ortverkehr nach Tripolis kann planmässig 
den. 1 ital.Kanonenboot und 2 Motorseg- 

em Marsch von Bengasi nach Tripolis durch 

ersenkt. 
ab Rom meldet planmässige Auslegung der 

Lage siehe Fernschreiben 1920. 



-6i - 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öea 0ttßö, IDinö, R^cttcr, 
6eegang, Öcleud)tung, 6id)tigfeit 

öec luft, VHonbföein u[u>. 
üotfommntffe 

6.6.41 Bereich A d m 1 i al SüdoBt 

Admiral Südes 

weiteren Division 

diese Massnahme ni 

weist darauf hin, 

durch eine solche 

Transporte sind b 

gaben durch fehler 

ochwert. 

t meldet, dass Heer die Verlegung einer 

nach Kreta beabsichtigt. A.0.K.12 hält 

cht für erforderlich. Admiral Südost 

dass die Uachschubtransporte nach Kreta 

Überführung weiter verzögert werden, 

reits jetzt im Hinblick auf andere Auf- 

de See-und Luftstreitkräfte stark er- 

L a n 

Keine wesent: 

d 1 a g e . 

iche Änderung der Lage in llordafrika. 

C/Skl. 

4' 

I 

i /' 

•< 
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Datum 

unö 
U^rjeit 

Angabe öca «Ortea, iDinö, tDcHec, 
öecgang, 8elcud)lung, 6td)tlgfcit 

öec iuft, iTtDnö|ä)ein ufu?. 
üotfbmmntffe 

6.6.41 Bereich A d m 1 i al Südost 

Admiral SUdoe 

weiteren Division 

diese Massnahme ni 

weist darauf hin, 

durch eine solche 

Transporte sind bt 

gaben durch fehler 

Schwert. 

t meldet, dass Heer die Verlegung einer 

nach Kreta beabsichtigt. A.0.K.12 hält 

cht für erforderlich. Admiral Südost 

dass die Nachschubtransporte nach Kreta 

Überführung weiter verzögert werden, 

reits jetzt im Hinblick auf andere Auf- 

de 3ee-und Luftstreitkräfte stark er- 

L a n 

Keine wesen t: 1 

d 1 a g e . 

che Änderung der Lage in Nordafrika. 

C/Skl. 

' 

«< 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

(42) 

7.6.41 

Eingabe bte öttcs, töinb, töettet, 
6eegang, öfleud)tung, ©(djtigftlt 

6tr tuft, iUonbMjein u(m. 

Besonder 

Russland 

olitiseh 

Aus Bericht 

Holotows zur deut 

Aussehkommissar VJ 

Hichtü deutet da 

erschüttert sei 

ren habe. 

Alle Beobac 

die für die russ. 

alles tun, um Ko 

Darauf deutet die 

wie die Stellungni 

betreffenden Brei 

behandelt. Die 

schlossenen Wirt, 

deutschen Botschafters: Im Verhältnis 

sehen Reichsvertretung keinerlei Änderung, 

eiter liebenswürdig, sicher und sachlich, 

rauf hin, dass seine Stellung bei Stalin 

eper sein Einfluss eine Minderung erfah- 

anf 

loyi 

P. S. A» t 

Von diplomati 

Veit bei weiteren 

sehr vorsichtig 

vor im Kongress 

Widerstand gegen 

5 Das engl.Drängen 

velt jetzt sehr 

Chef 3kl.zun 

BespreohungsPunkte 

1) Verlauf der 

üorfommntffe 37 

Nachrichten 

btungen zeigen, dass Stalin und Molotow, 

iussenpolitik allein massgebend sind, 

likt mit Deutschland zu vermeiden. 

Gesamthaltung der Regierung ebenso 

ihme der Presse hin, die alle Deutschland 

gnisse in einwandfreier sachlicher Weise 

■ale Erfüllung der mit Deutschland ge- 

chaftsabkommen beweist das Gleiche. 

eher Seite wird berichtet, dass Roose- 

Schritten im Sinne der Englandhilfe nur 

i Etappen Vorgehen könne, da er nach wie 

e in der Öffentlichkeit mit scharfem 

den Kriegseintritt zu rechnen habe, 

auf verstärkte Unterstützung komme Roose- 

_l ngelegen. 

wi 

Vortrag beim Führer auf dem Berghof. 

"Bismarck"-Operation. 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

(42) 

7.6.41 

Angabe bcs ©ttes, (Dinö, töetter, 
Seegang, öeleud)tung, Sfdjligtelt 

6er tuft, !]tcn£>f.-f)ein u(nj. 

B-e sonder 

Russland 

olitische Haohrlohten 

Aus Bericht 

Uolotows zur deut 

Aussehkommiasar w 
Nlehtu deutet da 

erschüttert sei 
ren hahe. 

Alle Beobac 

die für die russ. 

alles tun, um Ko 

Darauf deutet die 

wie die Stellungni 

betreffenden Erei 

behandelt. Die 

schlossenen Wirt 

deutschen Botschafters! Im Verhältnis 

sehen Reichsvertretung keinerlei Änderung, 

eiter liebenswürdig, sicher und sachlich, 

hin, dass seine Stellung bei Stalin 

er sein Einfluss eine Minderung erfah- 

r auf 

oi 

anf 

loyi 

U.S.A.; 

Von diplomati 

velt bei weiteren 

sehr vorsichtig 

vor im Kongress 

Widerstand gegen 

Das engl.Drängen 

velt letzt sehr 

Chef 3kl.zun 

Be srrechungspunkte 

1) Verlauf der 

Dorfommniffe 37 

htungen zeigen, dass Stalin und Molotow, 

Aussenpolitik allein massgebend sind, 
likt mit Deutschland zu vermeiden. 

Gesamthaltung der Regierung ebenso 

ihme der Presse hin, die alle Deutschland 

gnisse in einwandfreier sachlicher Weise 

■ale Erfüllung der mit Deutschland ge- 

chaftsabkommen beweist das Gleiche. 

scher Seite wird berichtet, dass Roose- 

Schritten im Sinne der Englandhilfe nur 

i Etappen Vorgehen könne, da er nach wie 

e in der Öffentlichkeit mit scharfem 

den Kriegseintritt zu rechnen habe, 

auf verstärkte Unterstützung komme Roose- 

j: ngelegen. 

wi 

Vortrag beim Führer auf dem Berghof. 

"Bismarck"-Operation. 



Datum 
üwb 

U|)C3eit 

Angabe öea »Drtea, lüinö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, €)id)tigfeit 

öec luft, 5Tlonb(d)eln u[a). 
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7.6.41 

(43) 

2) Gedanken zur 

ges mit Überwasae 

3) Die Frage de 

Cp.-Gebieten. 

4) Die Freigabe 

gegen amerikaniaeji' 

5) Betrachtungen 

mittelmeerraum unp 

6) Frage der ZuJ' 

Atlantik in das K 

Im Einzelnen 

in KTB Teil C Hef 

B e e o n d e r e 

d ! 

Auf Vortrag 

(Auslaufen "Lütz 

tion "Scharnhorst 

im Atlantik) erkl^: 

te, Entwicklung 

kung "Barbarossa" 

nächst abzuwarten 

unzweckmassig, in 

streitkräften jet: 

nicht ein grosser 

nes drohenden Zu; 

sehr wichtige Auf 

t!it Verle 

Drontheim ist Füh 

teren Entocheidun 

wasserstreitkräft 

Weiterführung des Atlantikhandelskrie- 

streitkräften. 

Erklärung von erweiterten oder neuen 

des Handelskrieges nach Prisenordnung 

e Handelsschiffe. 

über die strategische Lage im Oat- 

die weitere Kampfführung. 

ückziehung der ital.U-Boote aus dem 

ttelmeer. 

siehe hierzu Niederschrift des Ob.d.M. 

VII) . 

(Ihef Ski. über weitere Op.-Absichten 

später "Scheer", vorgesehene Opera- 

/"Prinz Eugen" nach Klärung Feindlage 

rt Führer, dass er es für richtig hal- 

r Gesamtlage("Barbarossa" und Auswir- 

auf England) in der nächsten Zeit zu- 

(zunächst bis etwa Mitte Juli). Es sei 

der Atlantikkriegführung mit Uberwaaser- 

t ein grösseres Hisiko zu laufen, wenn 

Erfolg in Aussicht stehe. Im Falle ei- 

immenbruchcs Englands träten ev.nooh 

;aben an die Überwasserstreitkräfte heran. 

; "Tirpitz" hach Kiel, "Lützow" nach 

■er einverstanden. Er bittet, vor wei- 

;en der Ski.über Operationen der Über- 

unterrichtet zu werden! 

Datum 
tinö 

Angabe öcs 0rte8, lüinb, ODcttcr, 
©etgang, Stleuctjlung, 6id)tigfcit 

öEC luft, ilknö^jetn u[m. 
t) o 11 ö in m n t f (e 

7.6.41 

(43) 

2) Gedanken zur 

gea mit Uberwaaae 

3) Die Frage de 
Cp.-Gebieten. 

4) Die Freigabe 
gegen amerikaniacji 

5) Betrachtungen 
mittelmeerraum unp 

6) Frage der ZuJ- 

Atlantik in das 11 

WeiterfUhrung des Atlantikhandelskrie- 

streitkräften. 

Erklarimg von erweiterten oder neuen 

des Handelskrieges nach Priaenordnung 

e Handelsschiffe. 

über die strategische Lage im Ost- 

die weitere Kampfführung. 

ückziehung der ital.U-Boote aus dem 

ttelmeer. 

Im Einzelnen 

in KTB Teil C Hef 

Bes o n d e r e 

siehe hierzu Niederschrift des Ob.d.M. 

; VII). 

d (r 

Auf Vortrag 

(Auslaufen "Lützo^i 

tion "Scharnhorst 

im Atlantik) erkl^ 

te, Entwicklung 

kung "Barbarossa" 

nächst abzuwarten 

unzweckmässig, in 

streitkraften jet: 

nicht ein grosser 

nes drohenden Zu 

sehr wichtige Auf 

Uit Verlegung 

Drontheim ist Füll 

teren Entscheidun 
wasserstreitkräft 

Chef Ski.Uber weitere Op.-Absichten 

später "Scheer", vorgesehene Opera- 

/"Prinz Eugen" nach Klärung Feindlage 

rt Führer, dass er es für richtig hal- 

Gesamtlage("Barbarossa" und Auswir- 

auf England) in der nächsten Zeit zu- 
(zunächst bis etwa Kitte Juli). Es sei 

der Atlantikkriegführung mit Uberwasser- 

t ein grösseres fiisiko zu laufen, wenn 

Erfolg in Aussicht stehe. Im Falle ei- 

immenbruches Englands träten ev.nooh 

;aben an die Überwasserstreitkräfte herein. 

"Tirpitz" riach Kiel, "Lützow" nach 

er einverstanden. Er bittet, vor wei- 

en der Ski.Uber Operationen der Uber- 
unterrichtet zu werden! 



Datum 
unö 

Ub'S'tt 

Angabe 6ea örtee, tülnö, IDctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeÜ 

6ec tu ft, iHonöfchein ufu). 
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7.6.4: 

(44) 

Hinsiohtliqh 

aohiffs hält FU1 

In nächster Zei" 

Zustand nichts 

kanischer Hände] 

werden, wenn Flqt 

Behandlung der USA und ihrer Handels- 

rer an seiner bisherigen Auffassung fest, 

ist daher weiterhin an dem bestehenden 

u ändern. Frage der Untersuchung ameri- 

schiffe soll erst wieder aufgenommen 

tenstreitkräfte im Atlantik operieren. 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes der 

Seekriegsleitung. 

Planung "Barbarc ssa 

lfd. 

1) Gr.Nord er: 

maasnahmen die 

durchzuführen, 

mäss eine weitgi 

höheren Befehl, 

angestrebt werdil 

möglichst harmlos 

2) Zur Best! 

Handakte "Barbailo 

3) Auf Grund 

Frage des Waffenje 

herängetreten, 

zesjsoweit es 

absichtigten Mas 

auch vor einem 

der jetzt eingSi 

führung der Maas 

dem B-Tag im Fa 

kräften der Waff 

wünschte und von 

delns je nach de 

Streitkräfte ge 

l|ält Weisung,zur Verhinderung von Sabotage- 

•Nr.16 der Zeittafel bereits ab I4.6. 

s Vorziehen der Massnahme, die naturge- 

;e|hende Enttarnung bedeutet, erfolgt auf 

Durch geeignete Form der Durchführung muß 

die Begründung für diese Massnahme 

erscheinen zu lassen. 

g der Termine für "Barbarossa" siehe 

ssa" Vfg.Nr.66. 

e[iner Anfrage der Gr.Nord wurde wegen der 

insatzes in der B-Vomacht an das OKW 

Ijabei wurde die Freigabe des Waffeneinsat- 

Durchführung der in der B-Vomacht be- 

snahmen erfordert, erforderlichenfalls 

gegnerischen Waffeneinsatz beantragt. In 

gangenen OKW-Zeittafel ist bei der Durch- 

lahmen der Kriegsmarine in der Nacht vor 

des Zusammentreffens mit Feindstreit- 

eneinsatz freigegeben. Damit ist die er- 

der Gr.Nord beantragte Freiheit des Han- 

r taktischen Lage für die eingesetzten 

geben. Für die eingesetzten U-Boote ist 

di e 

Datum 
unö 

Ub'jeit 

Angabe öifl 0ctc0, tOlnö, lOettcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er tuft, >Tlonöfd)etn ufio. 
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7.6.4: 

(44) 

(h 

schiffe hält Piü 

In nächster Zel- 

Zustand nichts 

konischer Hände] 

werden, wenn Plc 

Behandlung der USA und ihrer Handels- 

rer an seiner bisherigen Auffassung fest, 

ist daher weiterhin an dem bestehenden 

u ändern. Präge der Untersuchung ameri- 

sschiffe soll erst wieder aufgenommen 

ttenstreitkräfte im Atlantik operieren. 

Larebesprechung beim Chef des Stabes der 

Seekriegsleitung. 

Planung "Barbarc 

1) Gr.Nord erljält Weisung,zur Verhinderung von Sabotage- 

maosnahmen die Ifd.Nr.16 der Zeittafel bereits ab I4.6. 

durchzuführen. las Vorziehen der Massnahme, die naturge- 

mäss eine weitgehende Enttarnung bedeutet, erfolgt auf 

höheren Befehl. Durch geeignete Form der Durchführung muß 

angestrebt werde 1, die Begründung für diese Massnahme 

möglichst harmlos erscheinen zu lassen. 

2) Zur Bestimidung der Termine für "Barbarossa" siehe 

Handakte "Barbaijasa" Vfg.Nr.66. 

3) Auf Grund e 

wünschte und von 

delns je nach de 

iner Anfrage der Gr.Nord wurde wegen der 

Präge des Waffeneinsatzes in der B-Vomacht an das OKW 

herangetreten. Xabei wurde die Freigabe des Waffeneinsat- 

zes,soweit es die Durchführung der in der B-Vomacht be- 

snahmen erfordert, erforderlichenfalls 

auch vor einem gegnerischen Waffeneinsatz beantragt. In 

der jetzt eingegangenen OKW-Zeittafel ist bei der Durch- 

aahmen der Kriegsmarine in der Nacht vor 

dem B-Tag im Pall des Zusammentreffens mit Peindstreit- 

kräften der Waffeneinsatz freigegeben. Damit ist die er- 

der Gr.Nord beantragte Freiheit des Han- 

r taktischen Lage für die eingesetzten 

Streitkräfte gegeben. Für die eingesetzten U-Boote ist 
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Datum 
uriö 

U^rjcit 

7-6.41 

(45) 

(«) 

Jlngabt 6e8 OrUs, IDinb, tDftter, 
Seegang, 8eleud)tung, ©idjligfeit 

bec tuft, !llon6(d)eln u|u). 

der ffaffeneinsat 

X-Zeit, und zwar 

feneinsatz zur Se 

eines wesenlicher 

düng einer Gefühl i 

ist. (Siehe Handel 

4) Zur Frage d 

sehe unseres Kam): 

Handakte "Barbart 

Mar.Att.Tokj 

tlarineattaches je 

fassung der Engli 

gende England zun 

a) Nichtbesetz 

Stützpunkt von gi|i 

b) Niehtaufste 

Es bestände der 

sehen Ü-Boot und 

e) Mangel des 

Deutschland anste 

Flugzeugen gearbt 

gewesen. 

d) Einstellung 

Hierzu ist i 

Zu a); Die Bese 

rer geplant. Sie 

rine erfordert ui 

Inbesitznahme in 

wahrscheinlich a 

hat dtr politiscl 

öorfommniffe 

erst ab X-Zeit freigegeben. Vor der 

ab 2200 Uhr nur dann, wenn dieser Waf- 

Ibsterha1tung des Bootes, zur Erringung 

militärischen Erfolges und zur Abwen- 

dung für andere Streitkräfte notwendig 

te "Barbarossa" Vfg.Nr.67). 

r Erfüllung dringender Lieferungswün— 

fPartners siehe Schreiben der Ski. 

ssa" Vfg.Hr.68). 

o berichtet über eine Äusserung des engl, 

panischen Offizieren gegenüber. Nach Auf- 

nder beging Deutschland angeblich fol- 

Siege verhelfende Fehler: 

ijng Islands, das jetzt für England als 

össter Bedeutung. 

:lung einer selbständigen Marineluftwaffe. 

lindruck ungenügender Zusammenarbeit zwi- 

Flugzeug. 

Einsatzes von Torp.-Flugzeugen. Wenn 

tt mit Bomben von Anfang an mit Torp.- 

itet hätte, wären die Verluste dreifach 

des Flugzeugträgerbaus. 

u sagen: 

1zung Islands war ursprünglich vom Füh- 

hätte den vollen Einsatz der Kriegsma- 

d hätte, soweit die erste Landung und 

Frage kam, bei überraschender Operation 

ijch zum Erfolg geführt. Die Kriegsmarine 

e^ührung trotzdem immer wieder von der 

Datum 
uriö 

U^rjtit 

7.6.41 

(45) 

(46) 

JIngabe 6EB Ocles, lüinb, tDctttr, 
ßccgang, 8eliud)lung, ©idjtigfeit 

bet tuft, )Tlon6|d)eln u[n>. 

der ffalfeneinsat 

X-Zeit, und zwar 

feneinaatz zur S( 

eines wesenlicher 
düng einer Gefähi i 

ist. (Siehe Handal 

4) Zur Frage d 

sehe unseres Kam) 

Handakte "Barhart 

Mar.Att.Iokj 

Marineattaohes j 

fassung der Englt 

gende England zun 

a) Efichtbesetz 

Stützpunkt von gi}i 

h) Hiehtaufstel 

Es bestände der 

sehen Ü-Boot und 

e) Mangel des 

Deutschland anstj 

Flugzeugen gearbt 

gewesen. 

d) Einstellung 

Hierzu ist 

Zu a); Die Besel 

rer geplant. Sie 

rine erfordert ui 

Inbesitznahme in 

wahrscheinlich a 

hat dt*' politicc! 

öotfommm'ffe 

erst ab X—Zeit freigegeben. Vor der 

ab 2200 Uhr nur dann, wenn dieser Waf- 

Ibsterhaltung des Bootes, zur Erringung 

militärischen Erfolges und zur Abwen- 
dung für andere Streitkräfte notwendig 

te "Barbarossa” Vfg.Hr.67). 

r Erfüllung dringender Bieferungswün— 

ifpartners siehe Schreiben der Ski. 

ssa" Vfg.Hr.60). 

o berichtet über eine Xusserung des engl, 

panischen Offizieren gegenüber. Nach Auf- 

nder beging Deutschland angeblich fol- 

Siege verhelfende Fehler: 

i|ng Islands, das jetzt für England als 

össter Bedeutung. 

lung einer selbständigen Marineluftwaffe, 

^indruck ungenügender Zusammenarbeit zwi- 

Flugzeug. 

Einsatzes von Torp,-Flugzeugen. Wenn 

tt mit Bomben von Anfang an mit Torp.- 

itet hätte, wären die Verluste dreifach 

des Plugzeugträgerbaus. 

u sagen: 

zung Islands war ursprünglich vom FUh- 

hätte den vollen Einsatz der Kriegsma- 

d hätte, soweit die erste Landung und 

Frage kam, bei überraschender Operation 

i|ch zum Erfolg geführt. Die Kriegsmarine 

e^uhrung trotzdem immer wieder von dei- 



Datum 
unö 

U^tlt 

Angabe öce 0tte0, lüinö, IDcttet, 
ßeegang, öeleudjtung, 6id)ligfelt 

öet tuft, iUonöfdjein uftu. 
Dorfommntffe 39 

iiidj Durohführung eine 

ausgeschlossen 

für längere Zell 

forderlichen Na 

gen Mitteln der 

Zu b): Die 5k] 

fang zu. Der Mang 

jeder Gelegenhei 

tionen von Ubervja 

rang des Uberwa 

Vorfeld immer wi 

Zusammenarbeit 

uns selbst als 

In erster Linie 

arbeit durch die 

klären. Es komm] 

chen Hauptopera 

der Reichweite 

Zu c): Die 

steht im engen Z 

selbständigen Ma 

von, dass im Paljl 

waffe die Entwi 

erforderlichen 

zügigem Umfang 

denken, dass bei 

ein Rückstand v 

läge nicht eingi 

Zu d): Die Ei 

i eder 

zwia 

r solchen Operation abgeraten, da es 

r, das Inselland nach einer Besetzung 

zu halten. Die Sicherstellung des er- 

dhschubs nach Island war weder den gerin- 

Kriegsmarine noch der Luftwaffe möglich. 

stimmt dieser Auffassung in vollem Um- 

el einer eigenen Seeluftwaffe tritt bei 

t zutage und macht sich bei allen Opera- 

sserstreitkräften und bei der Durchfüh- 

c|hungs-und Sicherungsdienstes im Küsten- 

äusserst nachteilig bemerkbar. Die 

ischen U-Boot und Flugzeug wird auch bei 

dicht ausreichend und mangelhaft empfunden, 

ist allerdings die mangelnde Zusapmen- 

sehr geringe Anzahl Fernaufklärer zu er- 

überdies hinzu, dass die augenblickli- 

1 ionsgebiete der U-Boote noch ausserhalb 

ujnserer Fernaufklärer liegen. 

e der Entwicklung von Torp.-Flugzeugen 

usammenhang mit der Schaffung einer 

rineluftwaffe. Die Ski.ist überzeugt da- 

her Verfügung über eine eigene Seeluft- 

cjklung der Torp.-Flugzeuge - Gewinnung der 

tungskapazität vorausgesetzt - in groß- 

mjöglich gewesen wäre. Es ist jedoch zu be- 

einer Entwicklungsdauer von 5-6 Jahren 

15 - 20 Jahren in der Gesamtrüstungs- 

elholt werden kann. 

PrEg 

c n 

henden Überlegurg 

strategische AUE 

Norwegen und Fr 

Trägers aus ope 

derer Aufgaben 

für die Handels 

rjstellung des Trägerbaus ist nach einge- 

en szt.angeordnet worden. Solange die 

gangsbasis noch nicht über Stützpunkte in 

cnkreich verfügte, war der Weiterbau des 

xativen Gründen angesichts dringender an- 

Ebzulehnen. über die Bedeutung des Trägers 

kriegführung mit Überwasserstreitkräften 

'M- 

und 
U%Vt\t 

Angabe 6ca 0itea, tÜinb, rDcttet; 
6cegang, öelcudjtung, 6id)ligfeU 

öer tuft/ iUDnö^ein uftu. 
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7.6.4] Durohführiing eine 
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für längere Zell 

forderlichen Naqhi 

gen Uitteln der 

Zu h): Die 5kl 

fang zu. Der Man 

jeder Gelegenheit 

tionen von Ubervja 

rung des Überwa 

Vorfeld immer wi 

Zusammenarbeit 

uns selbst als 

In erster Linie 

arbeit durch die 

klären. Es komml 

chen Hauptopera 

der Reichweite 

i eder 

ZW1E 

Zu c) : Die Pre g 

steht im engen Z 

selbständigen M; 

von, dass im Fuljl 

waffe die Entwi 

erforderlichen 

zügigem Umfang 

denken, dass bei 

ein Rückstand vi 

läge nicht eingi 

r solchen Operation abgeraten, da es 

r, das Inselland nach einer Besetzung 

zu halten. Die Sicherstellung des er- 

schubs nach Island war weder den gerin- 

kriegsmarine noch der Luftwaffe möglich. 

stimmt dieser Auffassung in vollem TJm- 

gel einer eigenen Seeluftwaffe tritt bei 

zutage und macht sich bei allen Opera- 

sserstreitkräften und bei der Durchfüh- 

c|hungs-und Sicherungsdienstes im Küsten- 

äuaserst nachteilig bemerkbar. Die 

ischen U-Boot und Flugzeug wird auch bei 

dicht ausreichend und mangelhaft empfunden, 

ist allerdings die mangelnde Zusajimen- 

sehr geringe Anzahl Fernaufklärer zu er- 

Uberdies hinzu, dass die augenblickli- 

1 ionsgebiete der U-Boote noch ausserhalb 

ejnserer Fernaufklärer liegen. 

e der Entwicklung von Torp.-Flugzeugen 

uaammenhang mit der Schaffung einer 

iorineluftwaffe. Die Ski.ist überzeugt da- 

her Verfügung über eine eigene Seeluft- 

ctklung der Torp.-Flugzeuge - Gewinnung der 

Rüstungskapazität vorausgesetzt - in groß- 

möglich gewesen wäre. Es ist jedoch zu be- 

einer Entwicklungsdauer von 5-6 Jahren 

.15-20 Jahren in der Gesamtrüstungs- 

:e{holt werden kann. 

Zu d); Die Ei 

hendeu Überlegurg 

strategische Aus 

Norwegen und Fr 

Trägers aus oper 

derer Aufgaben 

für die Handels 

rjstellung des Trägerbaus ist nach einge- 

en szt.angeordnet worden. Solange die 

gangobasis noch nicht über Stützpunkte in 

cnkreich verfügte, war der Weiterbau des 

ativen Gründen angesichts dringender an- 

ebzulehnen. Uber die Bedeutung des Trägers 

Kriegführung mit Überwasserstreitkräften 



Datum 
unö* 

Ubrjtlt 

7.6.41 

Mngabt 6ta tDtlco, tülnö, tDcttcc, 
©ecgang, Seleudjtung, 6id)tigftit 

6et tuft, STtDnö(ä)e(n U|UJ. 

im Atlantik ist 

ran gewesen. Die 

Zitat verlangte 

gerweitertau ode 

gramtns. Die Ents 

den Bedeutung dei 

U-Bootswaffe. 

Besondtre Peindnachriohten. 

Außerheit ische Gewäs s e r : 

Nordatlai 

Mach einer 

ständig USA-Zera 

im ITordatlantik 

len Bereits Plug'i 

angeblich die "B: 

Gibralta 

KG.H und "F 

in Gibraltar ein 

Westen, wahrsche 

Nord-Süd-Route, 

keit der britiso 

zeugträger mit d 

sten Seegebieten 

klar zum Ausdruc 

weis für die lauf 

rial und Personal 

heit der britisc 

üorfommntffe 

ich die Ski.zu jeder Zeit voll im Kla- 

viel zu geringe Werft-und Arbeitskapa- 

zt.eine klare Entscheidung über Trä- 

starke Verzögerung des U-Bootspro- 

heidung fiel angesichts der überragen- 

U-Bootskriegführung zugunsten der 

Lage 7.6. 

t i k 

spanischen Mitteilung patrouillieren 

Urer, Küstenwachkreuzer und Flugboote 

n Richtung Grönland. Auf Grönland sol- 

oote stationiert sein, von denen eines 

smarck" gemeldet hat. 

-Bereichi 

irioua" läuft morgens von Osten kommend 

und geht nach kurzem Aufenthalt nach 

nlich zur Geleitoicherung auf der 

wieder in See. Die dauernde Fahrtätig- 

ien schweren Streitkräfte einschl.Flug- 

m ständigen Einsatz in den verschieden- 

kommt bei dieser Gelegenheit wieder sehr 

: und liefert einen bemerkenswerten Be- 

ende starke Inanspruchnahme von Mate- 

und die erstaunliche Betriebssicher- 

ien Streitkräfte. 

Datum 
unö* 

Ubcjelt 

Angabe öea 0tlcß, tDlnö, tUcttec, 
ßeegang, Beleuchtung, €>id)tigfeit 

6et tuft, iTlonö^hein UJID. 
üotfommntffe 

7-6.41 im Atlantik iut £ 

ren gewesen. Die 

zität verlangte 

gerweiterbau ode 

gramins. Die Enta 

den Bedeutung dej 

U-Bootswaffe. 

ich die 3kl.zu jeder Zeit voll im Kla- 

viel zu geringe fferft-und Arbeitskapa- 

zt.eine klare Entscheidung Uber Trä- 

starke Verzögerung des U-Bootspro- 

heidung fiel angesichts der überragen- 

U-Bootskriegführung zugunsten der 

Lage 7.6. 

Besondtre Feindnachrichten. 

AuBerheit ische Gewäss e r i 

Nordatlai t i k 

Nach einer 

ständig USA-Zers 

im Nordatlantik 

len bereits Plug'i 

angeblich die "B: 

Gibralta 

apanischen Mitteilung patrouillieren 

örer, Küstenwachkreuzer und Plugboote 

n Richtung Grönland. Auf Grönland sol- 

oote stationiert sein, von denen eines 

marck" gemeldet hat. 

-Bereichi 

KG.H und "P 

in Gibraltar ein 

Westen, wahrsche 

Nord-Süd-Route, 

keit der britisc 

zeugträger mit d 

sten Seegebieten 

klar zum Ausdruc 

weis für die lauf 

rial und Personal 

heit der britisc 

irious" läuft morgens von Osten kommend 

und geht nach kurzem Aufenthalt nach 

nlich zur Geleitsicherung auf der 

wieder in See. Die dauernde Pahrtätig- 

ien schweren Streitkräfte einschl.Plug- 

in ständigen Einsatz in den verschieden- 

kommt bei dieser Gelegenheit wieder sehr 

: und liefert einen bemerkenswerten Be- 

ende starke Inanspruchnahme von Mate- 

und die erstaunliche Betriebssicher- 

ien Streitkräfte. 



Do turn 
unö 

UMseit 

Angabe 6ea (Drtca, IDinb, lüctter, 
6eegang; Beleudjtung, 6id)tigfclt 

öec tuft, illonöfdjein ufm. 
üocfommniffe 40 

7.6.41 Mittel tlan t i k i 

?onk' 

£un 

AUü dem P 

gen eoviie Verle 

lebhafte BeunriihTl 

von Freetown. 

Marineattac 

nekreisen, dass 

aus Pernambuco a 

schiffen angeblie 

sowie von Dakar 

bild mit Torpedierungs-und V/arnmeIdun- 

g von Schiffakursen ergibt sich eine 

igung des Handelsverkehrs im Seegebiet 

Ind i sehe 

ae Eio erfährt aus brasilianischen Mari- 

iie amerikanischen Streitkräfte, die jetzt 

aogolaufen sind, zusammen mit anderen Kriega- 

h zur Überwachung der Linie Natal - Dakar 

selbst eingesetzt werden sollen. 

Ozean 

Hach Meldun 

den Philippinen 

ständige Luftauf 

nische Aufklärun 

Wake-Midway eing 

Ge w ä s s d r 

3 japanisch®. Admiralstabes erfolgt von 

AUS in der Sulu—und Celebes—See eine 

clärung durch Flugboote. Eine amerika- 

jsstaffel ist im Gebiet Hawai—Johnston— 

setzt. 

um England 

Westraum 

Luftaufklär 

durch Vorp.-Boot 

wird der gestern 

Begleitung eines 

Nicht feststellh 

Westl.des Ilordkah; 

Geleitzüge. Im L 

stärkere Handels 

mg erfasst engl.Überwachungstätigkeit 

5 südl.Island, östl.Island im Qu.AE 62 

bereits beobachtete leichte Kreuzer in 

Handelsschiffs festgestellt, Kurs 80°. 

■r, um was es sich hierbei handelt. 

ials und 60 sm südl.Island auslaufende 

ich Alsh, Loch Ewe und Pool Ewe werden 

schiffsansammlungen festgestellt. 

Ostraum/; 

Ausser Gele 

terer Lufttätigk 

norw.Küste keine 

I o r d s e e: 

itzugtätigkeit an der Küste und lebhaf- 

:it über der Nordsee und in Richtung 

besonderen Feindereigniose. 

Datum 
unb 

uttjtit 

Angabe bto Otteo, töinb, tDetter, 
ötegang, Bclcudjtung, eiditigfelt 

6EE tuft, iUimb|d)cin ufro. 
Dorfommniffe 40 

7.6.41 U i t t e 1 tlant i k : 

Punk 

£ un 

Auu dem P 
gen Lowie Verle 

lebhafte Beunrühji 
vor Freetown. 

Uarineattac 
nckreisen, daoa 
aus Pernambuco a 

schiffen angeblic 
sowie von Dakar 

bild mit Torpedierungs-und Y/arnmeldun- 
g von Schiffskursen ergibt sich eine 

igung des Handelsverkehrs im Seegebiet 

I n d i s che 

ie Rio erfährt aus brasilianischen Hari- 
iie amerikanischen Streitkrafte, die Jetzt 
asgolaufen sind, zusammen mit anderen Kriegs- 

h zur Überwachung der Linie Natal - Dakar 
elbst eingesetzt werden sollen. 

0 z e a n : 

Hach Keldun 
den Philippinen 

ständige Luftauf 

nische Aufklärun 
Wake-Midway eing 

Gew ä s s d r 

japanisch® Admiralstabes erfolgt von 
ius in der Sulu—und Celebes—See eine 
clärung durch Flugboote. Eine amerika- 

jsstaffel ist im Gebiet Hawai-Johnston- 
setzt. 

u m E-n g 1 a n d 

W e s t r a u m 

Luftaufklär 
durch Vorp.-Boot 
wird der gestern 
Begleitung eines 
Nicht feststellb 

Westl.des Nordkah; 

Geleitzüge. Im L 
stärkere Handels 

mg erfasst engl.Überwachungstätigkeit 

2 südl.Island, östl,Island Im Qu.AE 62 
bereits beobachtete leichte Kreuzer in 

Handelsschiffs festgestellt, Kurs 80°. 
■r, um was es sich hierbei handelt. 

ials und 60 sm südl.Island auslaufende 
>ch Alsh, Loch Ewe und Pool Ewe werden 

ichiffsansammlungen festgestellt. 

Ostraum/ ‘I o r d s e e i 

Ausser Gele 
terer Lufttätigk 

norw.Küste keine 

itzugtätigkeit an der Küste und lebhaf- 
:it über der Nordsee und in Richtung 

besonderen Feindereignisse. 



Dalum 
unö ' 

Ubtjcn 

7.6.41 

Jlngabc 6ea Ottss, lUin6, tDcltec, 
©eeaana, 8eleud)tung, Sidjliflteil 

bet tufl, illon6fil)rfn u|m. 

Eie 

Kreuzerkriee 

e n e Lage, 

ln auGeerheimiachen Gewässern. 

Von Hilfekreuzern 

Feindlägeunterrio 

Westraum/ 

Troßschiff " 

fahrzeug aufgenom 

eieren 15° W am 8 

Kanal i 

Bei Luftangr l 

der Beschädigung 

Nordsee; 

Geringe Stör 

zeuge. Sicherungs 

werden. 

Norwegen 

Planmässige 

sehe Einflüge. Oh 

üorfommntffe 

keine Meldungen, 

itung siehe F.T.1732. 

Atlantikküs t e 

Spichern" Mitte Biscaya durch Sicherunga- 

nen, Spähschiff "Kotapenang" meldet Paa- 

6.früh. Sonst keine Ereignisse. 

ff auf eigenen Geleitzug südl.Den Hel- 

sweier Dampfer durch Bombentreffer. 

mg der Geleittätigkeit durch Feindflug- 

iufgaben können planmäcsig durchgeführt 

Iransportdurchführung. Geringe gegneri- 

.d.L.Führungsstab teilt mit, dass dem 

Antrag auf Zuführ mg einer Luftsperrabteilung zur Ver- 

stärkung Luf tvert 3ic(igung im Raum Drontheim wegen Man- 

gel an Sperrbatte ciei) z.Zt.nicht entsprochen werden kann. 

(Siehe 1245). 

Att.Helsinki übermittelt Bitte Finnischer Regierung, 

den für Finnland wertvollen 3 000 T-Dampfer "Nidarholm" 

(6.6.von Petsamo lichtung Faroer ausgelaufen) nach norw. 

Datum 
und \ 

7.6.41 

Eingabe 6cs 0rle8, lüinö, tDttttc, 
6tc0ang, Bclcudjlung, Sidjliflfcit 

6er tuft, iUon6|il)ein u|m. 

E i g 

Kreuzerkri 

e n e Lage. 

Ln aqjaerhelmlachen Gewäaaern. 

Von Hilfskreuzern 

Peindlageunterric 

ffestraum/ 

Troßschiff 

fahrzeug aufgenom 

sieren 15° W am 8 

Kanal; 

Bei LuftangrL 

der Beschädigung 

Nordsee; 

Geringe Stör 

zeuge. Sicherunga 

werden. 

Norwegen 

Planmässigo 

sehe Einflüge. Ob 

üoefommnfffe 

keine Meldungen, 

itung siehe P.T.1732. 

Atlantik k ü s t e 

üpichern" Mitte Biscaya durch Sicherungs- 

nen, Spähschiff "Kotapening" meldet Pas- 

.6.früh. Sonst keine Ereignisse. 

ff auf eigenen Geleitzug südl.Den Hel- 

,v;eier Dampfer durch Bombentreffer. 

mg der Geleittätigkeit durch Feindflug- 

iufgaben können planmä sig durchgeführt 

Cransportdurchführung. Geringe gegneri- 

.d.L.Pührungsstab teilt mit, dass dem 

Antrag auf Zuführ mg einer Luftsperrabteilung zur Ver- 

stärkung Luf tvert siejigung im Raum Drontheim wegen Man- 

gel an Sperrbatte rie,) z.Zt.nicht entsprochen werden kann. 

(Siehe 1245)• 

Att.Helsinki übermittelt Bitte Finnischer Regierung, 

den für Finnland vertvollen 3 000 T-Dampfer "Nidarholm" 

(6.6.von Petsamo Lichtung Faroer ausgelaufen) nach norw. 



Datum 
unö 

Ubraeit 

Angabe bea «Dttea, lüinö/ tDcttcr, 
ßeegang, Öcleucbtung, 6id)Ugfelt 

öet tuft, 51]on6fd)ein uftö. 
üorfommnijfe 41 

7.6.41 

(47) 

Hafen einzubrint 

die Pinnen ist a 

on. Eine unmittelbare Beorderung durch 

us Tarnungsgründen nicht möglich. 

Ostsee ; 

Geleit-Siel: e: 

massig durchgefi^hr 

rungs-und Transportaufgaben werden plan- 

t. 

U - B o otakriegführung. 

Lage im Op.-Gebi 

U 38 melde! 

sunksn ist. (Letz 

"Egerland" aoll! 

westl.Freetown ir 

Hach der Meldung 

es entweder Übe 

leung festgestell 

dert, da erford 

gungsplatzes und 

Es besteht die 

tig mit dem bei 

ner versenkt ivor 

zeitig würde di 

Gehe immaterial 

Standort und ZUL 

ben hat. Eine p 

Einsatz zahlrei 

nicht angenommer 

der Tanker viell 

durch feindl.Dac 

meldung der Star 

meldedienst bek: 

et unverändert. Keine Erfolgsmeldungen. 

, dass Versorgungsschiff "Egerland" ge- 

ter Befehl an "Egerland" a.0742). 

e am 4.6.auf U-Bootsversorgungspunkt 

it Tanker "Esso-Hamburg" Zusammentreffen, 

des U-Boptes muss angenommen werden, daß 

ijlebende an Bord oder einwandfreie Versen- 

t hat. Eingehende Meldung wird angefor- 

rlich für die Beurteilung des Versor- 

weitere Steuerung der übrigen Tanker, 

äefürchtung, dass "Egerland" gleichzei- 

ihr befindlichen Tanker "Esso" vom Geg- 

Jen ist. Der Verlust beider Tanker gleich- 

Sorge aufkommen lassen, dass dem Gegner 

die Hände gefallen ist, das ihm über 

ammentreffen der Tanker Aufschlu .s gege- 

lanmässige Suchaktion des Gegners unter 

eher Streitkräfte und Flugzeugträger wird 

Es besteht auch die Möglichkeit, dass 

eicht mehrfach zusammen mit U-Booten 

pfer gesichtetiund infolge dieser Sicht- 

dort dem Gegner durch den feindl.Schiffs- 

:annt worden ist. Genaue Überprüfung aller 

an 

Datum 
unb 

Ui)rjcit 

7.6.41 

(47) 

Eingabe 6e« Ortee, (Dinb/ tDettet/ 
Seegang, Btleudjtung, eiditigtiH 

bet (uft, Vnonb|d)ein u[u). 

Hafen einzubrinf; 

die Pinnen ist a 

n. Eine unmittelbare Beorderung durch 

us Tarnun^serunden nicht möglich. 

Ostsee 

Geleit-Sieb 
massig durchgefi 

erungs-und Tranjportaufgaben werden plan- 
iihrt. 

D - B o otskriegführung 

Lage im Op.-Gebi 

TJ 38 meldet 
cunk^n ist. (Letz 

"Egerland" sollt 
westl.Freetown E 

liach der Meldung 
es entweder Ubei 
kung festgestell 

dert, da erfordo 
gungsplatzes unc 

Es besteht die 
tig mit dem bei 

nor versenkt v/or 
zeitig vturde di 
Gehe immaterial 

Standort und Zu.. 

ben hat. Eine p 
Einsatz zahlrei 

nicht angenommer 

der Tanker viell 
durch feindl-Dau 

meldung der Star 

meldedienst bek. 

üorEommniffe 41 

et unverändert. Keine Erfolgsmeldungen. 

, dass Versorgungsschiff "Egerland" ge- 
ter Befehl an "Egerland" s.0742). 

e am 4.6.auf U-Bootsversorgungspunkt 
it Tanker "Esso-Hamburg" Zusammentreffen. 

des U-Bootes muss angenommen v/erden, daß 

lebende an Bord oder einwandfreie Versen- 
t hat. Eingehende Meldung wird angefor- 
rlich für die Beurteilung des Versor- 

weitere Steuerung der übrigen Tanker. 

Befürchtung, dass "Egerland" gleichzei- 
ihr befindlichen Tanker "Esso" vom Geg- 
den ist. Der Verlust beider Tanker gleich- 

Sorge aufkommen lassen, dass dem Gegner 
die Hände gefallen ist, das ihm über 

ammentreffen der Tanker Aufschluss gege- 

lanmässige Suchaktion des Gegners unter 
eher Streitkräfte und Flugzeugträger wird 

Es besteht auch die Möglichkeit, dass 
eicht mehrfach zusammen mit U-Booten 

pfer gesichtet(und infolge dieser Sicht- 
dort dem Gegner durch den feindl.Schiffs- 

:^.nnt worden ist. Genaue Überprüfung aller 



Datum 
unö 

Ui>rJeÜ 

Angabe 6ea Ortes, VUtnö, lüctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)ttgfeit 

6er luft, Jllonöfcheln u(u>. 
üortommntffe 

7.6.41 in Frage koimnendei. 

Verlust bedeutet 

letzten Wochen so 

rung an der westa:' 

Uöglichkeiten ist erforderlich. Der 

ne empfindliche Schädigung der in den 

besonders erfolgreichen U-Bootkriegfüh- 

rikanischen Küste. 

Lu:' tkri egführung. 

■Ihn 

In Nacht zum 

Aufklärung und 

Raum der Themse 

in der Bucht von 

senkt, mehrere we: 

Im Hittelmeej 

6.und im Laufe des Tages Einsätze zur 

Haiidelskriegführung. Luftwaffe meldet im 

düng ein 8 000 T - Schiff vernichtet, 

fool Ewe 2 Dampfer mit je 8 000 T ver- 

tere Schiffe beschädigt, 

raum Aufklärungstätigkeit. 

H i t t e meerkriegführung. 

Fe indlage 

Aus dem raitt 

In Alexandrien er: 

schiffe, 11 Kreuzt 

ter und Tanker. Nt 

portzug mit östl. 

Palästina. 

Hittelmeer keine besonderen Meldungen. 

i|asst Luftaufklärung 1 Flugtr., 4 Sohlacht- 

r, 21 Zerstörer, ferner über 30 Frach- 

rdöstl.Port Said wird ein grosser Trans- 

Üurs gemeldet, offenbar Transporte nach 

I t a 1 i e n i s che Lage: 

Keine besond 

dienst werden plai 

Bereich A 

tren Ereignisse. Hachschub-und Transport- 

mässig fortgesetzt. 

S ü d o s t : 

Kreta-und Dai danellen-Verkehr läuft planmässig. Vor 

Datum 
unö 

Angabe 6B0 (Ortes, U)lnö, tOctter, 
6eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

öer tuft, 5Tton6jÜ)eln ufio. 
ÜDrtommniffe 

7.6.41 in Präge kommend ei. 

Verlast bedeutet 

letzten Wochen so 

rang an der westa:' 

Uögliohkeiten ist erforderlich. Der 

ne empfindliche Schädigung der in den 

besonders erfolgreichen U-BootkrlegfUh- 

rikanischen Küste. 

Lu: 

•Min 

In Nacht zum 

Aufklärung und 

Raum der Themse 

in der Bucht von 

senkt, mehrere v»e: 

Im Kittelmee: 

7.6.und im Laufe des Tages Einsätze zur 

Haildelskriegf hrung. Luftwaffe meldet im 

düng ein 8 000 T - Schiff vernichtet, 

fool Ewe 2 Dampfer mit Je 8 000 T ver- 

tere Schiffe beschädigt, 

raum Aufklärungstätigkeit. 

Mitte 

Feindlage 

Aus dem mitti 

In Alexandrien er: 

schiffe, 11 Kreuz« 

ter und Tanker. Nc 

portzug mit östl. 

Palästina. 

Italienis 

Keine besond« 

dienst werden plar 

Bereich A 

Kreta-und Dai 

tkri egführung 

meerkriegführung. 

liittelmeer keine besonderen Meldungen. 

i|asst Luftaufklärung 1 Flugtr., 4 Sohlacht- 

r, 21 Zerstörer, ferner über 30 Praoh- 

rdöstl.Port Said wird ein grosser Trans- 

Surs gemeldet, offenbar Transporte naoh 

che Lage 

ren Ereignisse. Nachschub-und Transport- 

mäsaig fortgesetzt. 

S ü d o s t : 

danellen-Verkehr läuft planmässig. Vor 



Datum 
unö 

UljrjKlt 

Angabe öes 0rte0, tDinb# tDctter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigftlt 

öet tuft, iVlonöfcbein ufto. 

üoefommnifle 42 

7.6.4 dem Singang der 

6.6. durch Uinei 

Dardanellen wird ein franz.Tanker am 

-oder Torp.-Treffer schwer beschädigi. 

a n d 1 a g e . 

N o r d a f r 1 k a 

Regere feil 

Solium-Pront vö 

gleichzeitiger 

Syrien! 

Bei Haifa ä 

Gaulle-Truppen, 

stehend angeseh. 

schiffe in Höhe 

Luftangriff auf 

Von Franz.Regie 

sichtlich Inmar 

dem Seeweg nach 

C/Skl. 

dl.Lufttätigkeit im Hintergelände. An 

lige Heugliederung des Gegners unter 

erstärkung. 

ngeblich starke Konzentration von de 

Angriff auf Syrien wird ^la kurz bevor- 

n. Bisher noch keine britischen Kriegs- 

syrischer Küste festgestellt. Britischer 

Tankanlagen in Beiruth bisher erfolglos. 

j bisher kein Entschluss gefallen hin- 

chsetzung von Hachschubtransporten auf 

Syrien. 

Hi . 

1.3kl 

'l?. 

Datum 
un6 

Ubt3<>t 

Eingabe 6t$ Ortes, tDinb, rüetter, 
©etgang, Beleuchtung, 6fd)tigtelt 

bet luft, lUonbfheln u|n). 

ÜDtfommniffe 42 

7.6.4 dem Eingang der 

6.6. durch Uinet 

Dardanellen wird ein franz.Tanker am 

-oder Torp.-Treffer schwer beschädigt. 

N o r d a f r i 

a n d 1 a g e . 

k a : 

Regere feit 

Solium-Front vö 

gleichzeitiger 

Syrien: 

Bei Haifa 

Gaulle-Truppen, 

stehend angeseh- 

schiffe in Höhe 

Luftangriff auf 

.dl.Lufttätigkeit im Hintergelände. An 

lige Heugliederung des Gegners unter 

erstärkung. 

ngeblich starke Konzentration von de 

•oigriff auf Syrien wird gls kurz bevor- 

Bisher noch keine britischen Kriegs- 

ayrischer Küste festgestellt. Britischer 

Tankanlagen in Beiruth bisher erfolglos. 

Von Franz.Regletung bisher kein Entschluss gefallen hin- 

sichtlich Inman 

dem Seevieg nach 

C/akl. 

chaetzung von Hachschubtransporten auf 

Syrien. 

i'f) . 

1. STicl 



Datum 
un6 

U^rjeit 

Angabe öea ©ries, lUinb, tDctter, 
6eegang, Seleudjtung, ©idjtigfeit 

öer tuft, Mlonbfduin u|a>. 
üotfommntffe 

'?<r- 

Datum 
un6 

Eingabe bea Orlea, IVinb, tDcttet, 
6eegang, Seleud)tun8, 6id)tigf»it 

öec luft, )n&nb^l)ein ufn>. 
Dorf ommntff e 



Datum 
unö 

U^t3eit 

Eingabe öcs 0rtee, tüinö, tDetter, 
0eegang, 23eleud)tung, 6fd)tigfelt 

öet tuft, illonöM)ein ufro. 
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8.6.41 Besondere p olitieche Hachriohten 

(48) 

England Frank reich 

.(Engl.Truppen überschreiten die syrische Grenze im 

Gebiet Djebel - Druse. In einer amtlichen Erklärung be- 

gründet die brilische Regierung ihr Vorgehen damit, dass 

England nicht dulden könne, wenn Syrien und Libanon zur 

Angriffsbasis gegen den mittleren Orient würden. Franz. 

Regierung habe v,eit über ihre Verpflichtungen des Waffen- 

stillstandsvertiages hinaus den Achsenmächten Flugzeug- 

stützpunkte in Syrien zur Verfügung gestellt und den auf- 

ständischen Truppen im Jrak Kriegsmaterial geliefert. 

Vorgehen engl.Streitkräfte wird durch starke de Gaulle- 

Truppen unter Geieral Catroux unterstützt. 

Franz.Regierung zum schärfsten Widerstand entschlos- 

sen. Gegenmassna.imen eingeleitet. (Aufruf Marschall Petains 

und weitere Haolirichten siehe Auslandspresse). 

Beso 

Lage 8.6. 

idere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e i n i s che Gewässer 

Nordatla 

Keine Meldi 

Der britis 

Admiralität ver 

grosse Auswirkunh 

atlantik erkenne 

biete: 300 sra we 

biet westlich F 

i t i k 

uagen über Nordatlantik-Geleitzugverkehr. 

Funkverkehr und zahlreiche von der 

bjreitete U-Bootswarnmeldungen lassen die 

der Tätigkeit unserer U-Boote im Mittel- 

i. Die Warnmeldungen umfassen folgende Ge- 

stl.Gibraltar, 350 sm südl.Azoren und Ge- 

town, in dem am 8.6.britischer Dampfer 

Saturn 
un6 

8.6.41 

Eingabe öca ©cteo, [Din6, tOetter, 
Seegang, öeleudgtung, 6id)tigreit 

btt tufl, illonbHjein u|m. 

(48) 

Besondere p 

England 

Dorfommniffe 43 

□ litische Haohrichten 

P r a n k reich 

ge 2' 

/Engl.Truppen 

Gebiet Djebel - 
gründet die brili 

England nicht du 

Angriffsbasis 

Regierung habe v 

stillstandovertip 

Stützpunkte in 
ständischen Trup|p 

Vorgehen engl.S 

Truppen unter G 

Franz.Regi 

sen. Gegenmassn 

und weitere Ha 

überschreiten die syrische Grenze im 

Druse. In einer amtlichen Erklärung be- 

sehe Regierung ihr Vorgehen damit, dass 

Iden könne, wenn Syrien und Libanon zur 

;en den mittleren Orient würden. Franz, 

eit über ihre Verpflichtungen des Waffen- 

ges hinaus den Achsenmächten Flugzeug- 

yrien zur Verfügung gestellt und den auf- 

cn im Jrak Kriegsmaterial geliefert, 

treitkräfte wird durch starke de Gaulle- 

eperal Catroux unterstützt. 

zum schärfsten Widerstand entschlos- 

aimen eingeleitet. (Aufruf liarschall Petains 

ichten siehe Aualandspresse). lehr: 

A u ß e r h e i 

Nordatla 

Keine Meldi 

Der britis 

Admiralität ver 

grosse Aurwirkunjg 

atlantik erkenne 

biete: 300 sm we 

biet westlich F 

Lage 8.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

n ische Gewässer 

i t i k 

ungen über Hordatlantik-Geleitzugverkehr. 

Funkverkehr und zahlreiche von der 

breitete U-Bootswarnmeldungen lassen die 

der Tätigkeit unserer U-Boote im Hittel- 

i. Die Warnmeldungen umfassen folgende Ge- 
atl.Gibraltar, 350 sm südl.Azoren und Ge- 

reetown, in dem am 8.6.britischer Dampfer 



Datum 
mi6 

Ul)cjcit 

8.6.41 

Angabe 6ce Otlco, IDinb, tDcttec, 
Seegang, Seleud)tung, 6id)tigfeit 

6et tuft, illon6|d)efn u|u>. 

"jilradene" torpedit rt wird 

S ti d a t 1 a n t 

Britischer 

Janeiro aus. 

G e w ä s ser 

K:’euzer "New Castle" lief 7.6.aus Rio da 

Wes traum/Einho Igel iiet 

luf taufklär ui 

auf V/estkurs. Im 

Geleitzugverkehr 

Mehrere gross 

änderte Kursanwei 

Kanal : 

Geringe Luftf 

Nords e et 

An der Ostküt 

Nordsee und an Noir 

keit. 

Im Skagerrak-' 

um verschiedene s 

öotfommntffe 

i k: 

England : 

g erfasst südöstl.Island feindl.Kreuzer 

eegebiet der Paroer Einzeldampfer-Verkehr. 

n der North Minch. 

e Dampfer erhalten im Laufe des 8.6.ge- 

iung. 

ätigkeit des Gegners. 

ite normaler Geleitzugverkehr. Über der 

wegenküste mässige feindl.Lufttätig- 

Warngehiet stellt Luftaufklärung wieder- 

<|hwedische und dänische Fischkutter fest. 

Verl u s t e i 

Britische Adt 

hootes "Thistle" 

"Evenhan". 

iralität meldet Versenkung des Räum- 

tlnd der Vorpostenhoote "Swanson" und 

Datum 
-UI1& 

Ul)cjett 

8.6.41 

2lngabe 6co üttts, üüinb, tDcttcr, 
ocegang, 8elcud)tung, SidjUgfEit 

bet luft, 8ton6|4)Efn u|iu. 

"IJlmdene" torpedi( rt wird 

S ü d a t 1 a n t 

Britischer 
Janeiro aus. 

G e w ä s ser 

K:-euzer "New Caatle" lief 7.6.aus Rio de 

ffestranm/Einholgeliiet 

luf taufklärui 
auf T^estkurs. Im 

Geleitzugvurkehr 

L'ehrere grost 

änderte Kursanwcl 

Kanal : 

Geringe Luftf 

Nordsee! 

An der Ostkü; 

Nordsee und an Notr 

keit. 

Im Skagerrak- 

um verschiedene s 

üotfommniffe 

i kt 

England : 

g erfasst südöstl.Island feindl.Kreuzer 

eegebiet der Paroer Einzeldampfer-Verkehr, 
n der North Uinch.1 

e Dampfer erhalten im Laufe des 8.6.ge- 

iung. 

ätigkeit des Gegners. 

te normaler Geleitzugvtrkehr. über der 

•wegenkUste mässige feindl. Lufttatig- 

iTarngebiet stellt Luftaufklärung wieder- 

(Jhraedische und dänische Fischkutter fest. 

Verl u s t e i 

Britische Adi 

bootes "Thistle" 

"Evenhan". 

iralität meldet Versenkung des Räum- 

md der Vorpostenboote "Gwanson" und 



Datum 
uni) 

Ui)r3eit 

Eingabe öca Ortee, tDinö, IDctter, 
öcegang, Beleuchtung, 6fd)tigfelt 

öet luft, illDnöfdjein ufiu. 
üorFommntffe 44 

8.6.41 

Planung "Barbaro 

1) Gr.Hord beaii 

aohe Gewässer. Z 

sonal soweit mög 

2) Gr.Nord erhi. 

düng "Barbarossa 

Operationen der t berwasserstreltkräfte im Atlantik; 

Gruppenkomm, 

Führer mit Rucks: 

wartende Wirkung 

ßeren Einsatz voi 

Handelskriegführ 

tung bisheriger 

erfolgt zeitgere 

es zulässt, plan 

hält Weisung, vor 

zu halten für ü 

Kreuzerlcrieg in 

Zur Versenk 

auf Punkt xot get 

ner aufgenommen 

nicht gesehen. S: 

Eigene Lage. 

sa" 

tragt Entsendung V-Schiff B.d.K.in finni- 

stimmung wird erteilt. Militärisches Per- 

ich in Zivil. 

lt Befehl, ab 9.6.tägliche lagekurzmel— 

einzureichen. 

indos und B.d.0.werden unterrichtet, dass 

cht auf Anlaufen "Barbarossa" und abzu- 

zunächst bis etwa Mitte Juli keinen grö- 

Überwasserstreitkräften zur Atlantik- 

ümg wünscht. Entscheidung Uber Beibehal- 

rbsichten, Entsendung "Lützow" und "Scheer" 

cht. Ski,strebt an, "Lützow", wenn Lage 

ifässig auclaufen zu lassen. Gr.West er- 

erst einen Tanker("Lothringen") in See 

■] oots-und Hilfskreuzerversorgung. 

usserheimischen Gewässern: 

Von Hilfskreuzern keine Meldungen. 

Feindlagemr errichtung siehe 0821 und 1935, 

eigene Lage 1639. 

ipg "Egerland" meldet TJ 38, dass Schiff 

unken. Überlebende anscheinend vom Geg- 

Feind und Tanker "Esso" wurden vom Boot 

.befürchtet, dass "Esso" gleichzeitig 1 1 

Datum 
unö 

Eingabe öed 0rte6, IDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6l<f)ti0fclt 

öec luft, JKonbfcf)ein uftu. 
ÖDtfommniffe 44 

8.6.41 

Planung "Barliaro 

1) Gr .Nord beai. 

sehe Gewäbser. Z 

sonal soweit mög 

2) Gr.Nord erhi; 

düng "Barbarossa 

Operationen der 1 berwasserstreitkrai*te iE Atlantik: 

Gruppenkomm, 

Führer mit Rucks: 

wartende Wirkung 

ßeren Einsatz voi 

Handelskriegführ 

tung bisheriger 

erfolgt zeitgere 

es zulässt, plan 

hält Weisung, vor 

zu halten für U 

Kreuzericrieg in 

Zur Vorsenk 

auf Punkt j-ot gef 

ner aufgenommen 

nicht gesehen. S1 

Eigene Lage. 

sa" 

tragt Entsendung V-Sohiff B.d.K.in finni- 

stimmung wird erteilt. Militärisches Per- 

ich in Zivil. 

lt Befehl, ab 9.6.tägliche lagekurznel- 

einzureichen. 

indos und B.d.ü.werden unterrichtet, dass 

cht auf Anlaufen "Barbarossa" und abzu— 

zunächst bis etwa Mitte Juli keinen grö- 

Überwasserstreitkräften zur Atlantik- 
i|uig wünscht. Entscheidung Uber Beibehal- 

bsichten, Entsendung "Lützow" und "Scheer" 

<ht. Ski.strebt an, "lützow", wenn Lage 

ifäasig au„laufen zu lassen. Gr.West er- 

erst einen Tanker("Lothringen") in See 

•3 oots-und Hilfskreuzerversorgung. 

usserheimischen Gewässern: 

Von Hilfslcri uzern keine Meldungen. 

Feindlägeun-errichtung siehe 0821 und 1935, 

eigene Inge 1639. 

ipg "tgerland" meldet TT 38, dass Schiff 

unken. Überlebende anscheinend vom Geg- 

Fcind und Tanker "Esso" wurden vom Boot 

1.befürchtet, dass "Esso" gleichzeitig 



'tr- 

Datum 
unö 

llbrjcit 

Angabe öes 01(^8, IDinö, IDcttcr, 
öecgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öet iuft, 5Uon6(chcin ufu>. 
üorfommniffe 

8.6.41 mit "Egerland" vom 

fehl, sich etwa 5CO 

9.6.hei DimkeIwerqej 

an "Egerland" zu 

See befindlichen I: 

Meldung "Esso" erte 

Gegner versenkt wurde. "Esso" hat Be- 

Meilen nach Norden abzusetzen und am 

in Standort und Abgabe D-Bootsnachaohub 

Iden. Die weiteren Befehle für die in 

nker und V-Schiffe können erst nach 

ilt werden. 

ffe straum/ A t 1 a n t i k k U s t e 

In der Nacht 

Brest ohne militärb. 

Troßschiff "Sp 

Spähschiff "Kotapex 

Rückmarschbefehl üjb 

zum 8.6. stärkerer Luftangriff auf 

sehen Schaden. 

ichern" in St.Nazaire eingelaufen, 

ang" in der Biscaya, Tanker "Breme" 

er BD 86 auf etwa 44 30 Nord. 

Kanalgebi ä t 

Keine Ereignisae 

Nordsee 

Geleit-und Si 

geführt, gegneris 

verkehr ohne Erfolk 

cherungsaufgaben werden planmäsaig durch- 

Luftangriffe gegen unseren Sohiffs- che 

Norwegen: 

Auch hier ve: 

verkehr an der We 

Transporte werden 

aus laufen Truppe: 

Kirkenes. 

Luftangriffe 

rbucht Gegner, den deutschen Geleitzug- 

stküste zu stören, Angriffe erfolglos, 

planmässig durchgeführt. Von Drontheim 

ntransporte über See z,Zt.nach Narvik und 

auf Raum Bergen ohne militärischen Schaden. 

'Vr- 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Angabe öes vDttes, IDinft, ID etter, 
©eegang, ödeud)tung, 6td)tigfcit 

öet iuft, JnonöJä)cin ufu>. 
üorfommnt'ffe 

8.6.41 mit "Egeiland" vom 

fehl, sich etwa 5CO 

9.6.bei DimkeIwerdei 

an "Lgerland" zu 

See befindlichen ül 

Ueldung "Esso'' orte 

Gegner versenkt wurde. "Esso" hat Be- 

ileiden nach Norden abzusetzen und am 

m Standort und Abgabe U-Bootsnachsohub 

Iden. Die weiteren Befehle für die in 

nker und V-Sohiffe können erst nach 

ilt werden. 

Westraum/ A t 1 a n t i k k ü s t e 

In der Nacht 

Brest ohne militiirii 

TroBschiff " 

Spähschiff "Kotape|i 

Rückmars chbef ehl 

zum 8.6. stärkerer Luftangriff auf 

sehen Schaden. 

Sjpichcrn" in St.Nazaire eingelaufen, 

ang" in der Biscaya, Tanker "Breme" 

er BD 86 auf etwa 44 30 Nord. übi 

Kanalgebl e t 

Keine Ereignisse 

Nordsee 

Geleit-und Si 

geführt, gfcgneris 

verkehr ohne Erfolk 

chcrungsaufgaben werden planmassig durch- 

Luftangriffe gegen unseren Sohiffs- che 

Norwegen: 

Auch hier ve 

verkehr an der tfe 

Transporte werden 

aus laufen Truppe: 

Kirkenes. 

Luftangriffe 

rbucht Gegner, den deutschen Geleitzug- 

stküste zu stören, Angriffe erfolglos, 

planmässig durchgeführt. Von Drontheiw 

ntransporte über See z.Zt.nach Narvik und 

auf Raum Bergen ohne militärischen Schaden. 



Datum 
unö 

Ubrgeit 

Angabe 6es örtee, IDinö, lüctter, 
6eegang, Beleuchtung, €id)tigfeit 

öet iuft, iUonöfdjein ufi». 
üotfommntffe 45 

8.6.41 Skap;erra t/We 3tl .OBt 

Geleit-und 

Zwiaehenfälle. 3 

8.6.im Kattegat 

ö B t 1 . 0 a t 

jicherungsaufgaben im BSO-Bereich ohne 

und 4.Staffel "Blaufuchs 2" stehen am 

md im Sund. 

1. Staffel 

eingetroffen. 2. 

"Blaufuchs 1" tri 

auf Harsch Stettli 

Stettin nach Was 

Schwedische 

in Soedra - Kvar 

Wässer. Minenlot 

Durchfahrt von 

Öregrund oder 

Blaufuchs 2" 8.6.in den Bestimmungshäfen 

Staffel folgt 9.6. Auch 1.Staffel von 

fft im Bestimmungshafen ein. 3.Staffel 

n nach Osten, 4.Staffel läuft 8.6.von 

und Kaskö aus. 

Marine veröffentlicht Auslegen von Minen 

cen innerhalb der schwedischen Hoheitsge- 

3ung durch Minenfeld findet nicht statt, 

id nach Bottnischem Meerbusen durch den 

tl.Dndersten. 

D - B o otskriegführung 

Lage! 

Im Op.-Gebi 

Süd: 4 Boote (DA 

Rückmarsch: U 

8 

U 

33 

Ausmarsch: 

Brfolge: 

von 8 Dampfern 

Rückmarsch an. 

D 107 melde 

düng britischer 

Funkaufklä 

"Elmdene" (4853) 

t Nord und West: 12 Boote. Im Op.-Gebiet 

, 269, 103, 107). 

105, 106, 93, 66 . 

Bjoote, darunter U 123, 201 neu aus lorient. 

(Kaptl.Diebe) meldet Yersenkungsergebnis 

t 54 000 BRT. Boot ist verschossen, tritt 

33 

t Versenkung eines Dampfers. Dach B-Mel- 

Dampfer "Adda" (7816) vor Freetown, 

rung erfasst Versenkung britischen Dampfers 

in Ju.ET 27. 

Datum 
unft 

Ubrjtlt 

Angabe 6e« Ottes, tDinb, tDettec, 
€eegang, Bcleuibtung, 6id)tigftlt 

6ec luft, MtDnb|d)ein u[m. 
Ootfommni/fe 45 

8.6.41 Skarer ra c/ffestl.Ost 

Geleit-und 

Zwisehenfalle. 3 

8.6.im Kattegat 

ö B t 1 . 0 B t 

jicherungsaufgaben im BSO-Bereich ohne 

und 4.Staffel "Blaufuchs 2" stehen am 

ind im Sund. 

1. Staffel 

eingetroffen. 2. 

"Blaufuchs 1" tri 

auf Harsch Stett 

Stettin nach Was 

Schwedische 

in Soedra - Kvar 

Wässer. Minenlot 

Durchfahrt von 

Öregrund oder we 

Blaufuchs 2" 8.6.in den Bestimmungshäfen 

Staffel folgt 9.6. Auch 1.Staffel von 

fft im Bestimmungshafen ein. 3.Staffel 

Ln nach Osten, 4.Staffel läuft 8.6.von 

i und Kaskö aus. 

Marine veröffentlicht Auslegen von Minen 

cen innerhalb der schwedischen Hoheitsge- 

jung durch Minenfeld findet nicht statt, 

id nach Bottnischem Meerbusen durch den 

atl.Understen. 

U - B o otskriegführung 

B a g e i 

Im Op.-Gebi 

Süd: 4 Boote (DA 

Rückmarsch: U 

8 

U 

33 

Ausmarsch: 

33 Brfolge: 

von 8 Dampfern 

Rückmarsch an. 

U 107 melde 

düng britischer 

Funkuufklä 

"Llmdene" (4853) 

t Nord und V/est: 12 Boote. Im Op.-Gebiet 

, 269, 103, 107). 

105, 106, 93, 66 . 
Bjaote, darunter D 123, 201 neu aus lorient. 

(Kaptl.Liebe) meldet Veraenkungsergebnis 

it 54 000 BRT. Boot ist verschossen, tritt 

t Versenkung eines Dampfers. Hach B-Mel- 

Dampfer "Adda" (7816) vor Freetown, 

rang erfasst Versenkung britischen Dampfers 

in ju.ET 27. 
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Datym 
unb ' 

Ubrjcit 

Angabe öCö «ütlco, IDinö, tüctter, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, Jllonö|d)eln ufu). 
üotfommntffc 

8.6.41 
Luft kriegführung 

Kein besonde: 

Liittelmeer erfolg 

In der Ifacht zum 

Gute Wirkung wird 

tätigkeit. 

Hach jetzige 

Bucht versenkt 

er Kampfeinsatz im Raum England. Im 

reiche Ansätze gegen Tobruk-Stellungen. 

.6.stärkerer Angriff gegen Alexandrien, 

erwartet. Starke Plak-und Scheinwerfer- 

  Kt 

schiffs und achte 

fer mit 24 000 t, 

ler und Segler. 

Beschädigt: 5 Dat 

Unbeschädigt sich 

i Festste Hungen wurden szt.in der Suda- 

z."York" ( 3 schwere Treffer vorn, mitt- 

rn), 1 griech.Zerstörer (1200 t), 5 Damp- 

1 Tanker mit 12 000 t, mehrere Motorseg- 

pfer mit 24 000 t, !■Tanker mit 12 000 t, 

irgestellt: 8 Dampfer mit 20 700 t. 

U i t t e 

Feindlage 

ke L Über KG.H 

in der Str.von Gi 

re Bewegungen im 

Aus dem west 

Feindmeldungen vo 

Uittelflieer. 

Italieni 

ne Meldungen. Rege engl.Luftaufklärung 

braltar am 8.6.nachm.lässt auf besonde- 

iortigen Gebiet schliessen. 

und mittl,Mittelmeer liegen keine 

r, jedoch reger Funkverkehr im östl. 

Transportvei 

Feindlage abgestc 

zeuge überwacht. 

Ime e rkr ie gführung 

che Lage: 

kehr nach Hordafrika wegen ungeklärter 

ppt. Str.von Sizilien durch ital.Flug- 

Keine besonderen Ereignisse. 

-fl- 

Datgm 
unb 

Angabe öea 0rlco, lUlnö, tücttcr; 
6eegang, Bclcudjtung, 6id)tigfeit 

öet luft, J11onöjd)efn ufio. 
Dotfommntffe 

8.6.41 
Luft krie gführung 

Kein besonde 

Uittelmeer erfolg: 

In der Nacht zum 

Gute Wirkung wird 

tätigkeit. 

Hach jetzige 

Bucht verdenkt 

er K*-mpfeinsatz im Raum Qigland. Im 

'eiche Ansätze gegen Tobruk-Stellungen. 

.6.stärkerer Angriff gegen Alexandrien, 

erwartet. Starke Plak-und Scheinwerfer- 

K ? 

schiffs und achte 

fer mit 24 000 t, 

ler und Segler. 

Beschädigt: 5 

Unbeschädigt sich 

i Feststellungen wurden szt.in der Suda- 

z."York" ( 3 schwere Treffer vorn, mitt- 

'n), 1 griech.Zerstörer (1200 t), 5 Damp- 

1 Tanker mit 12 000 t, mehrere Motorseg- 

Da j pfer mit 24 000 t, 1.Tanker mit 12 000 t. 

jrgestellt: 8 Dampfer mit 20 700 t. 

Uittelmeerkriegführung . 

Feindlage 

ke L Über KG.H 

in der Str.von Gi 

re Bewegungen im 

Aus dem west 

Peindmeldungen vo 

Uittelipeer. 

I t a 1 i e n i s 

ne Meldungen. Rege engl.Luftaufklärung 

braltar am 8.6.nachm.lässt auf besonde- 

iortigen Gebiet schliesscn. 

l.und mittl,Mittelmeer liegen keine 

r, jedoch reger Funkverkehr im östl. 

Transportvei 

Feindlage abgestc 

zeuge überwacht 

che Lage: 

kehr nach Nordafrika wegen ungeklärter 

ppt. Str.von Sizilien durch ital.Flug- 

Keine besonderen Ereignisse. 
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Datum 
un6 

U^rjcit 

Angabe öea 0tte8, tüinö, löctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6icf)tigPeit 

6ec luft, Bton6M)(in ufm. 

üotfommniffe 4 iß 

8.6.41 Bereich A d m . 3 ü d o s t 

Planmässige Transportdurchführung nach Kreta und 

innerhalb der Xgäis. 

Befehlsstelle Adm.Südost mit Rücksicht auf "Barbarossa" 

nach Sofia zurückverlegt. In Athen bleibt Verb.Stab. 

Steuerung Seeverkehr in der Igäis durch Kar. Bef .Griechen- 

land . 

Lage Syri 

Franz .Admirti 

kannt, dass Anw 

der syrischen Küja 

tionen gegen Syri. 

werden zu verstäjr' 

Befehl, feindl. 

nen mit Landung 

te um Luftwaffen 

und gegen Feinds 

1 schw.,2 It.Kre 

llakura und Saida 

Luftwaffenunters 

übrigen Syrien 

lität gibt allen Seestreitkräftar be- 

ejsenheit engl.Schiffe im Seegebiet vor 

te festgestellt sei und mit engl.Opera- 

ien gerechnet werden müsse. Alle Stellen 

kter Wachsamkeit angewiesen und erhalten 

Abgriffe sofort zu erwidern! Franzosen rech- 

bei Latakia. Oberkommissar bat Achsenmäch- 

insatz gegen Schwerpunkte an der Küste 

treitkräfte, die bisher in Stärke von 

rzern und mehreren Zerstörern zwischen 

gesichtet wurden. Es wird lediglich 

tützung erbeten, Oberkommissar will im 

aLlein verteidigen. 

N o r d a f r i 

Umgruppie 

gliedert dich off 

Syrien : 

Heftige Kümo: 

Gaulle-Streitkrü 

Landlage « 

ig feindl.Kräfte ostwärts Sollum. Feind 

enbar zur Offensive. 

ife zwischen Franzosen und engl.und de 

Pten. General Dentz als Oberkommissar 

^5 - 

Datum 
unö 

Uljrjett 

Angabe 6es «üttcs, tÜinb, tDettcr, 
©eegang, Belcud)tung, eiditigfclt 

6ec tuft, Vttc>nöfd)ein ufro. 
üorfommntffe 4^ 

8.6.41 Bereich A d m . ü d o s t 

Planmassige 

Innerhalb der Ägii 

BefehlsstelL 

nach Sofia zurücjlc' 

Steuerung Seeve 

land. 

Transportdurchführung nach Kreta und 

s. 

e Adm.SUdost mit Rücksicht auf "Barbarossa" 

verlegt. In Athen bleibt Verb.Stab. 

in der Ägäis durch Kar.Bef-.Griechen- i kehr 

Lage Syrl 

Franz.Admiri 

kannt, dass Anwe 

der syrischen 

tionen gegen Syrt 

werden zu verstäp! 

Befehl, feindl. 

nen mit Landung 

te um Luftwaffen 

und gegen Feind, 

1 schw.,2 1t. 

llakura und Saida 

Luftwaffenunters 

übrigen Syrien 

.Kre r 

lität gibt allen Seestreitkräftm be- 

senheit engl.Schiffe im Seegebiet vor 

te festgestellt sei und mit engl.Opera- 

en gerechnet werden müsse. Alle Stellen 

kter Wachsamkeit angewiesen und erhalten 

Abgriffe sofort zu erwidern! Franzosen rech- 

bei Latakia. Oberkommissar bat Achsenmäch- 

sinsatz gegen Schwerpunkte an der Küste 

Streitkräfte, die bisher in Stärke von 

zern und mehreren Zerstörern zwischen 

gesichtet wurden. Es wird lediglich 

tützung erbeten, Oberkommissar will im 

allein verteidigen. 

Landlage s 

Hordafrl 

Umgruppieru 

gliedert dich o 

lg feindl.Kräfte ostwärts Sollum. Feind 

ffenbar zur Offensive. 

Syrl e n : 

Heftige Kämi: 

Gaulle-Streitkrä 

ife zwischen Franzosen und engl.und de 

ften. General Bentz als Oberkommissar 



n- 
Datum 

unö 
U^rjeit 

Angabe öea örtee, IDinö, lücttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luft, 511onöM)cin ufio. 
üotfommniffe 

8.6.41 militärische Führt n, 

hat absolute Heuti 

ß der Operationen übernommen. Türkei 

alität zugesichert. 

C/Skl. 

i' 
l.Srfl. 

'■U 

■rr- 
Datum 

unö 
U^cjeit 

Angabe öee Öctca, lUinö, lUcttcr, 

€eegang, Beleuchtung, ©lcf)tiflfeit 

öec tuft, 5Ttonöfd)eln uftü. 
üotfommniffe 

8.6.41 militärische Führt n, 

hat absolute Heuti 

C der Operationen übernommen. Türkei 

alität zucesichert. 

C/Skl. 

4' 

l.SHl. 

' ^ V 



Datum 
unö 

ityrgclt 

Angabe öce 0ttc0, lOinb, tücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, 0ld)ttgfeU 

6et luft, illonöfdjcin ulro. 
tJorfommniffe 47 

9.6.41 Besondere XitischeNachriohten 

(49) 

P r a n k r e i h/England : 

Einfall in Syrien 

Franzosen in Sy 

der Gesamtlage 

Bedeutung bei uAd 

augenblickliche!. 

sucht werden so 

zosen mit allen 

Franz, und engl. Erklärungen zum britischen 

siehe Polit. Übersicht Nr. 132, Ziff.8. 

Die Ski. mißt dem Verteidigungskampf der 

en im Hinblick auf die weitere Entwicklung 

m östlichen Mittelmeerraum ganz besondere 

vertritt die Auffassung, daß trotz der 

Bindung an Vorbereitungen "Barbarossa" ver- 

Ite, die zum Widerstand entschlossenen Fran- 

verfligbaren Mitteln zu unterstützen. Soweit 

der Ski. der E: 

hierzu gering, 

italienischen 

die Küste von 

renden brit. Se 

und Munition 

i^blick möglich ist, sind die Möglichkeiten 

ie erschöpfen sich z.Zt. im Ansatz der deutsche 

Ltftstreitkräfte von Bhodos und Kreta aus gegen 

Palästina und die an der syrischen Küste operie- 

streitkräfte sowie in der Liferung von Waffen 

längere Sicht 

aktive^deutsche 

Oberkommissar 

ihre völlige He 

erklärt. 

Die Kampfaussiohten der Franzosen werden auf 

gi sehen nicht günstig beurteilt, wenn nicht 

Unterstützung gewährt werden kann. Franz, 

tfotzdem zuversichtlich. 

Die Türkei hat durch offizielle Erklärung 

i .tralität im Syrienkonflikt England/Frankreioh 

V( n 

eine wirksame 

wo energische 

Streitkräften 

tischen Transp 

starke diver, 

einsatz gegen 

der palästinens: 

folge erzielen 

Die starke Jnaktivität der Italiener erschwert 

Ifeleistung.Jetzt wäre der Zeitpunkt gekommen, 

0: fensivoperationen der Jtaliener mit leichten 

Kreta und dem Dodekanes aus gegen die bri- 

tverbindungen an der ägyptischen Küste eine 

Wirkung auslösen und ein starker U-Boots- 

e britischen See-und Transportstreitkräfte an 

sehen und syrischen Küste beträchtliche Er- 

llönnte! 

gi<rende 

Datum 
unb 

Ubrgctt 

Angabe bce Ottce, tDlnb, IDttter, 
©eegang/ ÖElcud)Jun0, 6id)t(gfclt 

öcr tuft, il^on6fd)Ein ufro. 

üotfommniffe 47 

9.6.41 

(49) 

litisoheHaehriehten 

P r a n k r e 1 

sucht werden so 

zosen mit allen 

der Ski. der Ei 

hierzu gering. 

ch/England ; 

Franz, und engl. Erklärungen zum britischen 

Einfall in Syrien siehe Polit. Übersicht Hr» 132, Ziff.8. 

Die Ski. mißt dem Verteidigungskampf der 

Franzosen in Sy -ien im Hinblick auf die weitere Entwicklung 

der Gesamtlage :.m östlichen Mittelmeerraum ganz besondere 

Bedeutung bei und vertritt die Auffassung, daß trotz der 

augenblickliche!. Bindung an Vorbereitungen "Barbarossa" ver- 

Ite, die zum Widerstand entschlossenen Fran- 

verfügbaren Mitteln zu unterstützen. Soweit 

nblick möglich ist, sind die Möglichkeiten 

Sie erschöpfen sich z.Zt. im Ansatz der deutsch*« 

italienischen Liftstreitkräfte von Rhodos und Kreta aus gegen 

die Kttste von Palästina und die an der syrischen Küste operie- 

renden brit. Sei streitkräfte sowie in der Lieferung von Waffen 

und Munition. 

Die Kampfaussiohten der Franzosen werden auf 

längere Sicht gesehen nicht günstig beurteilt, wenn nicht 

aktive^deutsche Unterstützung gewährt werden kann. Franz. 

Oberkommissar t:-otzdem zuversichtlich. 

Die Türkei hat durch offizielle Erklärung 

ihre völlige Heitralität im Syrienkonflikt England/Frankreioh 

erklärt. 

Die starke Jnaktivität der Italiener erschwert 

Ifeleistung.Jetzt wäre der Zeitpunkt gekommen, 

folge erzielen lönnte! 

eine wirksame II: 

wo energische 0;fensivoperationen der Jtaliener mit leichten 

Streitkräften vi 

tischen Transpor 

starke divergii 

einsatz gegen d: 

der palästinens: 

n Kreta und dem Dodekanes aus gegen die bri- 

tverbindungen an der ägyptischen Küste eine 

rende Wirkung auslösen und ein starker U-Boots- 

e britischen See-und Transportstreitkräfte an 

sehen und syrischen Küste beträchtliche Er- 



' unö 

9.6.41 

Eingabe tiea (Orlea, lUinb, Rlctter, 
Scfgang, Bcltuditung, öid)tigfeit 

öet lufl, inonö(d)etn u[u>. 

des Ostmittelm 

italienischen 

sich nunmehr 

hären Mitteln 

für erfordern 

Riccardi der i 

tung der strat 

mitteln. 

f o r t u g a 

Da das Ergebnie einer endgültigen Bereinigung 

erproblems in erster Linie im Interesse der 

Kriegführung liegt, kann erwartet werden, daß 

e italienische Wehrmacht mit allen verfug- 

Ln diesem Raum voll einsetzt.Ob.d.M. hält es 

ih im einem persönlichen Schreiben an Admiral 

talienischen Führung eine eingehende Betraoh- 

. 5gischen Lage im Ostmittelmeerraum zu über— 

la 3 

Lissabon hat a 

überreichen 

Setzung der Az 

solange nicht 

verletzt würde 

USA! 

S L den franz. Be 

Kontrolle durc! 

nur mit amerik 

von Konflikt f 

ren. USA liefe 

nichtung engl 

könne England 

als 10$ an Eng 

1942 könnteh s 

aus zugleichen. 

ü o r f o m m n i (f e 

Nach Mitteilung deutscher Gesandtschaft 

. nerikanische Regierung 31.5. Note an Portugal 

isen mit der Erklärung, daß die USA die Be- 

>ren und Kap Verden nicht vornehmen würden, 

portugiesisches Gebiet von den Achsenmächten 

Erklärung Hulls über Verhältnis der USA zu 

tzungen Martinique und Guadeloupe.Ständige 

USA-Streitkräfte.Abtransport franz.Goldes 

Zustimmung. Franz. Kommissar wird Jnseln 

rnhalten die amerikanische Interessen beruh- 

en Lebensmittel. 

Willkie erklärte in Rede am 6.6., wenn Ver- 

schiffe in bisherigem Maße fortgesetzt vjerde, 

chiffahrt nicht mehr aufrechterhalten.Mehr 

Land gelieferte Waren se:ien verloren.Erst ab 

viel Sohlffe gebaut werden, um diese Verluste 

fylfüm 
‘ un6 

Ubfjßtt 

9.6.41 

Angabe 6ta ürles, lUinb, lllcttec, 
6ecgang, Selcudjtung, 6id)lig(etl 

öcc tuft, !l)on!i|(i)cin u|u). 

des Ostmittelm 

italienischen 

sich nunmehr 

hären Mitteln 

fUr erfordern 

Riccardi der 

tung der strat 

mittein. 

Da das Ergebnis einer endgültigen Bereinigung 

erproblems in erster Linie im Interesse der 

Criegführung liegt, kann erwartet werden, daß 

e italienische Wehrmacht mit allen verfüg- 

Ln diesem Raum voll einsetzt.Ob.d.M. hält es 

:h im einem persönlichen Schreiben an Admiral 

italienischen Führung eine eingehende Betraoh- 

gischen Lage im Ostmittelmeerraum zu über— 

B o r t u g a 

la ä 

Lissabon hat a 

überreichen 

Setzung der Az 

solange nicht 

verletzt würde 

s: 

ü S A : 

den franz. Be 

Kontrolle durcl 

nur mit amerik 

von Konflikt f 

ren. USA liefe 

nichtung engl 

könne England 

als 10$ an Eng L 

1942 könnteh s 

auszugleichen. 

ü 0 r f 0 m m n t f f e 

Nach Mitteilung deutscher Gesandtschaft 

: nerikanische Regierung 31.5. Note an Portugal 

isen mit der Erklärung, daß die USA die Be- 

)ren und Kap Verden nicht vornehmen würden, 

Portugiesisches Gebiet von den Achsenmächten 

Erklärung Hulls über Verhältnis der USA zu 

tzungen Martinique und Guadeloupe.Ständige 

USA-Streitkräfte.Abtransport franz.Goldes 

Zustimmung. Franz. Kommissar wird Jnseln 

r’ihalten die amerikanische Interessen beruh- 

en Lebensmittel. 

Willkie erklärte in Rede am 6.6., wenn Ver- 

schiffe in bisherigem Maße fortgesetzt werde, 

chiifahrt nicht mehr aufrechterhalten.Mehr 

and gelieferte Waren seien verloren.Erst ab 

viel Sohiffe gebaut werden, um diese Verluste 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öee 0rtc8, rüinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung/ 6id)tigfeit 

öet luft/ illonö|d)ein uftu. 
üorfommniffe 48 

9-6.41 

(50) 

Lagebesprechung 

1) Planung "Bar mrossa" 

a) Verlegung 

beendet. 

b) Jm Hinblick: 

ist eigene 

schwedisch^: 

Ausreise 

wird allrnät 

c) Schreiben 

tafel der 

Nr. 72. 

J-Flottillen östliche Ostsee nach Lrontheim 

auf mögliche PräBentivmaßnahmen des Gegners 

Schiffahrt südlich 58° auf die Ausnutzung des 

in KUstenwegea hingewiesen worden. Die weitere 

utscher Schiffe naoh sowjet-russischen Häfen 

.lieh abgestoppt. 

ui OK)'/ betr. Änderungen zur vorgelegten Zeit- 

Kriegsmarine siehe Handakte "Barbarossa" Vfg. 

5) Organisationsänderung 

Außer hei 

beim Chef der Seekriegsleitung. 

Vortrag la |ber Befehl für Troßschiff"Pckermark", daj 

Krz. "Lützow" für Atlantikoperation zugeteilt wird.(Siehe 

Befehl im K:'.Tagebuch Teil 0 Heft I.). 

Dienststelle des 2.Admiral der Flotte kommt 

mit Heubese izung Flottenkommando in Fortfall. Auf gaben 

werden von flotte übernommen. 

Bildung der Stäbe: "Befehlshaber der Schlacht 

schiffe" uni "Befehlshaber der Kreuzer". Ausbildungskreuzer 

als "Vertane, der Ausbildungskreuzer" zusammengefaßt.Führer 

"Chef das Ausbildungoverbandes'J. 

Lage 9.6. 

Bestndere Feindnachrichten. 

misch e G e w ä s s e r i- 

Datum 
unö 

itytjeU 

Eingabe öee örtee, tüinö/ IDcttcr/ 
6cegang, Beleuchtung, ©IcfcMgFeft 

öet tuft, iUonifäjctn ufiu. 
üotfommni'ffe 48 

9.6.41 

(50) 

Lap:übeüT rociimy; bein Chef der SeekrlegaleltunK. 

1) Planung "Bar larossa" 

a) Verlegong 

beendet. 

b) Jm Hinblie:: 

ist eigene 

schwedisch^: 

Ausreise 

wird allmäti 

c) Schreiben 

tafel der 

Nr. 72. 

J-Flottillen östliche Ostsee nach Drontheim 

auf mögliche Präeentivmaßnahmen des Gegners 

Schiffahrt südlich 58° auf die Ausnutzung des 

n Küstenweges hingewiesen worden. Die weitere 

utscher Schilfe nach sowjet-russischen Häfen 

lieh abgestoppt. 

ui GKW betr. Änderungen zur vorgelegten Zeit- 

hriegsmarine siehe Handakte "Barbarossa" Tfg. 

2) Vortrag la 

Krz. "Lütz 

Befehl im K: 

über Befehl für TroBschiff"ückermark". da# 

für Atlantikoperation zugeteilt wird.(Siehe 

•Tagebuch Teil C Heft I.). 

ow
1 

3) Organisatio» ^änderung 

Dienststelle des 2.Admiral der Flotte kommt 

mit Heubese ;zung Flottenkommando in Fortfall.Aufgaben 

werden von flotte übernommen. 

Bildung der Stäbe: "Befehlshaber der Schlacht 

schiffe" uni "Befehlshaber der Kreuzer". Ausbildungskreuzer 

als "Verbani. der Ausbildungskreuzer" zusammengefaßt.Führer 

"Chef das Ausbildungoverbandes". 

Lage 9.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

Außer li ei misch e G e w ä s s e r 



■n. 

Datum 
. unö 

UI)C3Klt 

Angabe öCö «Dttes, U)inö, lücttcr, 
6eegang, öeleudjtung, 6id)tigfcit 

öcc luft, iTtonöfcbcin ufiu. 
üotfommntffe 

9.6.41 Nord a t 1 a n t i k 

keine neuen Erke 

fällig viele Kur^, 

nördlich der Azo: 

kl.Kriegaschiff, 

erneut auf engli 

biet schließen. 

zum 0.6. Gibralt 

Sicherung auf de: 

Leander-Klasse li 

jedoch v/ieder in 

U i t t e 1 a t 

Von Kanada-Geleitzugsdienst noch immer 

tnisse. Brit.Admiralität gibt am 9.6. auf- 

länderungobefehle an engl.Dampfer - 300 sm 

en meldet ein Dampfer Verfolgung durch ein 

Meldung später wieder gestrichen, läßt aber 

che Hilfskreuzer- Patrouille in diesem Ge- 

Die Kampfgruppe H mit "Purious" hat in Nacht 

• in westlicher Richtung offenbar zur Geleit- 

Nordsüdroute verlassen. Ein Kreuzer der 

uft kurz in Gibraltar ein, verläßt den Hafen 

unbekannter Richtung. 

antik 

U-Bootswammeldungen und Weisungen für Ände- 

rung der Dampferl 

Jndischer 0 z 

weiterhin Flugze 

"Emerald" , "Entei 

Nach Funkaufklärung werden im Persischen Golf 

i|gträger "Hermes", Krz. "Devonshire" , "Leander 

prise" und eine Anzahl Kanonenboote vermutet. 

Gewässern England 

Westraum/Einholgebiet: 

Luftaufklärung erbringt verschiedene Beobach- 

^sschiffs-und Geleitverkehr in Jrischer See, 

Loch Ewe. Nordwestlich Faroer ein Kreuzer, 

^n brennender Tanker. 80 sm südlich und 180 sm 

s Einzeldampferverkehr. 

Geringe feindliche Lufttätigkeit an der 

Atlantikküste und im Kanal. 

tungen von Hände 

Bristol-Kanal unc 

bei den Faroer e 

südöstlich Jslanc 

JT- 

Datum 

.unö 
U^c^eit 

Angabe öea Üitcs, IDinö, rÜEHer, 
©eegang, ÖcUudjtung, öid)tigrcit 

btt iuft, iUon6|d)Ci'n ujiu. 
üotfotnmntffe 

9.6.41 ITorda t 1 a n ti k 

keine neuen lirke: 

fällig viele Kur^i 

nördlich der Azo: 

kl.Kriegsschiff, 

erneut auf eng^i; 

biet schließen. 

zum 6.6. Gibralt, 

aicherung auf de: 

Leander-Klusse 1: 

jedoch v/ieder in 

U i t t e lat 

Von Kanada-Geleitzugsdienst noch immer 

tnisse. Brit.Admiralität gibt am 9.6. auf- 

länderungsbefehle an engl.Dampfer - 300 sm 

en meldet ein Dampfer Verfolgung durch ein 

Ueldung später wieder gestrichen, läßt aber 

che Hilfskreuzer- Patrouille in diesem Ge- 

Die Kampfgruppe H mit "Furious" hat in Nacht 

• in v/estlicher Richtung offenbar zur Geleit- 

Nordsüdroute verlassen. Ein Kreuzer der 

uft kurz in Gibraltar ein, verläßt den Hafen 

unbekannter Richtung. 

antik 

U-Bootswammeldungen und Weisungen für Ände- 

rung der Dampfer! 

Jndischer Ozean 

weiterhin Flugze 

"Emerald" , "Entei 

Nach Funkaufklärung werden im Persischen Golf 

ijgträger "Hermes", Krz. "Devonshire" , "Leander 

prise" und eine Anzahl Kanonenboote vermutet. 

Gewässeru England 

Westraum/Einholgebieti 

Luftaufklärung erbringt verschiedene Beobach- 

^sschiffs-und Geleitverkehr in Irischer See, 

loch Ewe. Nordwestlich Faroer ein Kreuzer, 

brennender Tanker. 80 sm südlich und 180 sm 

s Einzeldampferverkehr. 

Geringe feindliche Lufttätigkeit an der 

Atlantikküste und im Kanal. 

tungen von Hände 

Bristol-Kanal unc 

bei den Faroer e 

südöstlich Jsland 



'ITi- 
ft« tarn 

unö 
Angabe öes ©rtee, IDInö, lücttet, 
©cegang, Beleuchtung, 6ld)tigfeU 

6et luft, iUon6fd)ein ufn>. 
üotfommniffe 49 

9.6.41 Ostraum/ o r d s e e 

Schottland-Südn 

Bergen und geger 

Lebhafte feindliche Plugtätigkeit im Seeraum 

cjrnegen, feindliche Einflüge in Höhe Drontheim, 

Hordseeküste. Keine besonderen Feinderfolge. 

Nachrichten von Heu t r a 1 e n 

USA Marine 

i de schif fahrtsbei.ö 

Wirkung geaamtei 

Staaten nach Auf 

amerik. Handels; 

delt sein. Ferner 

der Hälfte der 

Küs tenscliiffahrl 

aus dem Verkehr 

df*- Linie Austrt 

sches U-Boot vor 

"gespürt" werdet 

brüchigen aufge 

bomben geworfen 

Sow.jetru 

ttachi meldet offizielle Erklärung der Bundes- 

daß amerik. Schiffahrt mit sofortiger 

Schiffahrtsdienst von Kanada und Vereinigten 

tralien bzw. Neuseeland übernehme. Eine Anzahl 

ohiffe sollen in Hilfsflugzeugträger umgewan- 

ordnete die Schiffahrtsbehörde die Übernahme 

wischen Atlantik und Golfküste verkehrenden 

an. Verschiedene Schiffe mit Kühlanlage sollen 

mit Columbien zurückgezogen werden und auf 

lien - Kanada eingesetzt werden.- 

Londoner Rundfunk verbreitet, daß ein deut- 

einem USA-Patrouillenboot in Nähe Grönland 

sei, als das Patrouillenboot Boote mit Schiff- 

onmen habe.Amerikaner sollen angeblich Wasser- 

haben, 

ß 1 and 

finnischer Kenn 

Kreuzertarj-CK in 

Marineattache' Helsinki meldet, daß nach 

■ nis Russen nicht über Torpedoflugzeuge verfügen 

EigeneLage . 

außerheimischen Gewässern: 

Schiff 45= Für 

Eßberger" Mitte 

Kap Horn nach Wijs 

900 t Treiböl, 

Von Hilfskreuzern keine Nachrichten. 

Versorgung Schiff 45 läuft V-Schiff "Anneliese 

Juni Dairen aus mit wertvoller Ladung über 

tfrankreich, hat Weisung zur Mitnahme von 

■roviant für 300 Mann und 2 Monate für Schiff 45 

katan 
un6 

Angabe bts Oilts, (Dinb, tDcttec, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

6ec tup, lllonöl-iltin u|n>. 
Ootfommntfje 49 

9.6.41 Ostraam/ o r d s e e 

Sohottland-Südnc r 

Bergen und geger 

Leithafte feindliche Plugtätigkeit im Seeraum 

wegen, feindliche Einflüge in Höhe Drontheim, 

Hordaeeküste. Keine besonderen Feinderfolge. 

Nachrichten von Heu t r a 1 e n 

ü S A Marine 

i de achiffahrtabehö 

Wirkung gesamter 

Staaten nach Atu 

amerik. Handels 

delt sein. Pernqr 

der Hälfte der 

Küs tonscliiffahr' 

aus dem Verkehr 

df*- Linie Austrc 

sches U-Boot vor 

"geopurt" worder 

bruchigen aufge 

bomben geworfen 

Sowietru 

ttachi meldet offizielle Erklärung der Bundes- 

daß amerik. Schiffahrt mit sofortiger 

Schiffahrtsdienst von Kanada und Vereinigten 

tralien bzw. Neuseeland übernehme. Eine Anzahl 

ohiffe sollen in Hilfsflugzeugträger umgevran- 

ordnete die Schiffahrtsbehörde die Übernahme 

wischen Atlantik und Golfküste verkehrenden 

an. Verschiedene Schiffe mit Kühlanlage sollen 

mit Columbien zurückgezogen werden und auf 

lien - Kanada eingesetzt werden.- 

Londoner Rundfunk verbreitet, daß ein deut- 

einem USA-Patrouillenboot in Hähe Grönland 

sei, als das Patrouillenboot Boote mit Schiff- 

ommen habe.Amerikaner sollen angeblich Wasser- 

haben, 

ß 1 a n d 

finnischer Kenn 

Kreuzerlaricg in 

Marineattache1 Helsinki meldet, daß nach 

• nis Russen nicht über Torpedoflugzeuge verfügen 

EigeneLage 

außerheil i-chen Gewässern: 

Schiff 45= Für 

Eßberger" Mitte 

Kap Horn nach ",i~ 

900 t Treiböl, 

Von Hilfskreuzern keine Nachrichten. 

Versorgung Schiff 45 läuft V-Schiff "Anneliese 

Juni Dairen aus mit wertvoller Ladung über 

stfrankreich, hat Weisung zur Mitnahme von 

' “roviant für 300 Mann und 2 Moqate für Schiff 45 



$at»m 
m 

Angabe 6eö Ortes, tDfnft, tüctter, 
6eegang, 8eleud)tung, 6id)tigPeit 

öer luft, JTtonöfdjein ufa>. 
Dotfommnfffe 

9.6.41 Schiff wird mit 

auf jedem Punkt 

erfolgt, Weitermii 

Treffpunkten Balbo und Nero auagerüstet, wart«l 

Tage und aetzt, falls Zusammentreffen nloht 

rsch selbstständig fort. 

Peindl i geunterrichtung 1140, 2218. 

V-Schiffe im A t 1 a n t i k 

"Egerland"s^Gebi 

Südwestkursen. A 

Angriff, weil ge: 

nommen. Halte Pu^ik 

U 38 meldet zum Untergang 

A ) 

gende Höglichkei 

1) Planmäßiges 

(Kalmenzone) 

2) Gegner durch 

gen Anhalt fü: ■ 

3) Tanker mehrfa 

durch Schiffs 

4) Erfolg feind 

di 

Zu 1) Möglich, j 

von Freefcov 

Zu 2) Möglich, 

Sophie Wes 

gewartet 

Freetown 

Zu 3) Wahrschein 

und U 38 

Zu 4) Nicht ausg< 

richtendie 

nung getre 

nach Schlüi 

sicher, jei. 

t rot mittlerer Handelsverkehr auf Süd- m»* 

iwehr nicht beobachtet. Vermute überraschenden 

nau auf Punkt rot öl, Wrackteile .Boje aufg*» 

t rot mit größerem Umkreis für gefährdet,* 

Für den Verlust "Egerland" sieht Ski, fol- 

en: 

suchen für Versorgung geeigneten Gebieten 

(furch Feindstreitkräfte, 

ersenkungsorte, U-Bootssichtungen, Funkpeilern» 

Aufstellung Tanker erhalten, 

oh durch Feinddampfer gesichtet, Position 

Meldedienst Gegner bekannt geworden, 

chen Nachrichtendienstes. 

Hierzu ist zu bemerken: 

doch unwahrscheinlich, da rot über 1000 na 

n entfernt. 

Torpedierungen in QVEdrat £mil Eiohard, Stil 

teil, Boote mehrfach in Nähe rot auf Tanker 

owie Burchführungsmeldung vermutlich von 

Richtung rot deuteten. 

ich, da Feindverkehr nach 7/esten ausgewiohen 

Gebiet rot mittleren Handelsverkehr gemeldet, 

schlossen.Gute Leistungen feindlichen Naeh- 

ifates in letzter Zeit wiederholt in Erschel» 

en. Funkoprüche mit Tankerposition oft nur 

sei allgemein übersohlüsselt, der schlüeael*» 

och in Registraturbetrieben nur geheim 

ii 

<10- 

ZtatMin 
«ft 

Uf)t3eit 

Angabe öee Ortes, lüfnft, tÜrttec, 
ßeegang, Beleuchtung, OichtlgPeit 

öer tuft, Jnonö|d)eln uftD. 
öotfornrnnfffe 

9.6.41 Schiff wird mit 

auf jedem Punkt 

erfolgt, ffeitermii 

Treffpunkten Balho und Nero ausgerüstet, wtviat 

Tage und setzt, falls Zusammentreffen nicht 

rach selbstständig fort. 

Peindl i, geunterrichtung 1140, 2218. 

! 
I 

V-Schlffe im A t 

"Egerland"Gebi 

Südwestkursen. A 

Angriff, weil ge^ 

nommen. Halte Punk 

A ) 

gende BJögliolikei 

1) Planmäßiges 

(Kalmenzone) 

2) Gegner durch 

gen Anhalt fü: ■ 

3) Tanker mehrfa 

durch Schiffs 

4) Erfolg feind 

di 

Zu 1) Möglich, i 
von Freetov 

Zu 2) Möglich, 

Sophie Wco 

gewartet, 

Freetown 

Zu 3) Wahrachein 

und TJ 38 

Zu 4) Nicht ausg« 

richtendiei 

nung getre 

nach Schlü: 

sicher, jei. 

1 a n t i k TJ 38 meldet zum Untergang 

t rot mittlerer Handelsverkehr auf Süd- 

iwehr nicht beobachtet. Vermute überraschcnÄt* 

au auf Punkt rot öl, Wrackteile .Boje aofg*» 

t rot mit größerem Umkreis für gefährdet.* 

Für den Verlust "Egerland" sieht Ski, föl- 

en : 

suchen für Versorgung geeigneten Gebietea 

( urch Feindstreitkräfte, 

ersenkungsorte, U-Bootssichtungen, Funkpeilnn» 

Aufstellung Tanker erhalten, 

ch durch Feinddampfer gesichtet, Position 

Meldedienst Gegner bekannt geworfen, 

chen Nachrichtendienstes. 

Hierzu ist zu bemerken: 

(Jdoch unwahrscheinlich, da rot über 1000 «a 

n entfernt. 

Torpedierungen in Qodrat Emil Hiohard, Ball 

teil, Boote mehrfach in Nähe rot auf Tanker 

owie Burchführungsmeldung vermutlich von 

Richtung rot deuteten. 

ich, da Feindverkehr nach Westen ausgewlöhan 

Gebiet rot mittleren Handelsverkehr gemeldet, 

schlossen.Gute Leistungen feindlichen Näch- 

stes in letzter Zeit wiederholt in Erschel— 

en. Funksprüche mit Tankerposition oft nur 

sei allgemein übersohlüsselt, der schlüeeeX» 

och in Registraturbetrieben nur geheim 

ir 



-f, * 
NihiM 

unö 
'Hngabe öte ©tte®, töinö, löetter, 
©cegang, Beleud)tung, 6id)tigfelt 

öec luft, Monöfd)ein ufio. 
Dorfommniffe So 

9.6.41 

(51) 

behandelt. Dadurch Uitmisserkreis untraghqr vergrößert. 

ippe West an Tanker "Esso" vom 28.5., der 

jrland" auf rot gehen, und Länge und Breite 

lielt. 

Jm Hinblick auf gute Ü-Bootserfolge im Süd- 

opera tionsgebielt hält Ski. zunächst grundsätzlich an Yersor- 

3oote fest. Zur möglichst weitgehenden Ausschal- 

irdung erhält Tanker "Gedania" entsprechenden 

Beispiel: PT.Gr 

Weisung, zu "Eg 

des Punktes ent 

gung der Sttd-U- 

tung einer Gefä 

Befehl, ( s.2101 und 1400 ) in de&ea vorsichtige Ansteuerung 

der Versorgunge 

sorgung, zwisch 

junkte, Wechsel der Treffpunkte nach jeder Ver- 

ndurch weiter Absetzen angeordnet wird. 

Für die Zukunft erforderlich: 

a) jedes V-Schi 

b) D-Boots Angr 

platz, 

c) Aufhalten aut 

d) häufiger Wec isel der Versorgungspunkte, 

e) Auswahl Vers) 

f) erneute eing 

Schlüsselmit 

Punk- und Sc 

rgungsplätze je nach Peindverkehr, 

ihende Prüfung, ob Gegner in Besitz deutscher 

el sein kann.Sofortige Gegenmaßnahmen auf dem 

ilüsselwesen erforderlich. 

kung von 3 dedt 

ten Pischdampfe 

"Bismarck" eing ■; 

Versenkung von 

handelt sich im 

günstigenfalls) 

um "Egerland" ufcd 

j empfindliche S' 

j erfolgreichen U- 

Küste und zwing 

der Atlantikham 

kräfte.Als Ersa 

darf nur seine Versorgungsaufgabe kennen, 

ff- und Punkverbot im Umkreis um Versorgungs- 

Treffpunkt nur soweit dringend erfordBrlich, 

Britische Admiralität gab am 7.6. die Versen- 

chen Versorgungsschiffen und eines bewaffne- 

s bekannt, die offenbar zur Versorgung der 

setzt wären. Am.9.6. weitere Erklärung über 

weiteren deutschen Versorgungsschiffen.(Es 

ersten Pall um Belchen,Gonzenheim und ?(un- 

Gedania"jf und ff.B.S. Wriedt, im zweiten Pall 

"Esso-IIamburg" (?). 

Der Verlust der Tanker bedeutet eine höchst 

ciädigung der in den letzten Wochen so besonders 

Bootskriegführung an der westafrikanischen 

zu neuen Überlegungen über die Durchführung 

elskriegsoperationen der Überwasserstreit- 

z für bisherige Ausfälle wird zunächst zur 

un6 
U^H 

Angabe 6es tüin6/ tDeftec, 
©eegang, öetcudjtung, 6id)tigfelt 

öet tufl, illonöjcbein ufro. 

Dotfommniffe 

9.6.41 

(51) 

behandelt. Dadu 

Beispiel: PT.Gr 

Weisung, zu "Eg 

des Punktes ent 

operationagebie t 

gung der SUd-U- 

tung einer Gefä 

Befehl, ( s.210^ 

der Versorgunge 

sorgung, zwisch 

roh 

ippe 

a) jedes V-Sohi 

b) D-Boots Angr 

platz, 

c) Aufhalten auf 

d) häufiger 

e) Auswahl Vers > 

f) erneute ein, 

Sehlüsselmit 

Punk- und 3 

Uitwisserkreis untragbar vergrößert, 

e West an Tanker "Esso" vom 28.5., der 

rland" auf rot gehen, und länge und Breite 

lielt. 

Jm Hinblick auf gute U-Bootserfolge im Süd- 

hält Ski. zunächst grundsätzlich an Versor- 

3oote fest. Zur möglichst weitgehenden Ausschal- 

irdung erhält Tanker "Gedania" entsprechenden 

und 1400 ) in denen vorsichtige Ansteuerung 

junkte, Wechsel der Treffpunkte nach jeder Ver- 

nduroh weiter Absetzen angeordnet wird. 

Für die Zukunft erforderlich: 

darf nur seine Tersorgungsaufgabe kennen, 

ff- und Punkverbot im Umkreis um Versorgungs- 

Treffpunkt nur soweit dringend erfordwrlich, 

el der Versorgungspunkte, 

rgungsplätze je nach Feindverkehr, 

gehende Prüfung, ob Gegner in Besitz deutscher 

el sein kann.Sofortige Gegenmaßnahmen auf dem 

ctlüsselwesen erforderlich. 

kung von 3 dedt 

ten Pischdampfe 

"Bismarck" eing 

Versenkung von 

handelt sich im 

günstigenfalls) 

um "Egerland" 

Britische Admiralität gab am 7.6. die Versen- 

chen Versorgungssohiffen und eines bewaffne- 

s bekannt, die offenbar zur Versorgung der 

:setzt waren. Am; 9.6. weitere Erklärung über 

weiteren deutschen Versorgungsschiffen.(Es 

ersten Pall um Belchen,Gonzenheim und ?(un- 

Gedania"J; und W.B.S. Wriedt, im zweiten Pall 

"Esso-Uamburg" (?). u id 

j empfindliche 

! erfolgreichen 

Küste und zwing 

der Atlantikham 

kräfte.Als Ersa 

Ber Verlust der Tanker bedeutet eine höchst 

Schädigung der in den letzten Wochen so besonders 

Bootskriegführung an der westafrikanischen 

zu neuen Überlegungen über die Burchführung 

elskriegaoperationen der Überwasserstreit- 

z für bisherige Ausfälle wird zunächst zur 



'h- 

Datum 
UR6 

U^rjcU 

9.6.41 

Jlngabt öES Orleo, tüinb, tDctter, 
©ecgang, BBlEud)tung, 6id)ligfEil 

4er tufl, MtonöMuin u[ro. 

j zur Versorgung 

j de Begleittanke 

ler 5üd-ü-Boote der letzte noch in See slthi 

"Lothringen" eingesetzt.- 

ff e s t r a u 

kräften aufgenoi 

nichts besonde 

—-—;—-—^ ue; 

Spähschiff "Oota^enang" von Sicherungsatr*!* 

innen und in St.Nazaire eingelaufen.-Jm übrig«» 

Kanal: 

einsatz nördlicl 

Einflüge an Kam 

Nord 

auf gaben .Peindli 

vor der Nordsee! 

besondere Erfolge 

band greift mit 

Ostküste an. 

Norwegen 

Ost 

mäßig.Staffel 1 

Staffel 2 folgt 

diesen 4 Staffe 

Mann, 500 Pferde 

Stadt. 

öotfommniffe 

/Atlantikküste: 

4.3. Flottille 9.6, abends Torpedo-und Mine». 

Cromer. - Erfolgreiche Abwehr feindlicher 

Iküste. 

Planmäßige Durchführung Geleit-und Sicherung, 

che Luftangriffe auf Sicherungsäreitkräft« 

üete werden erfolgreich abgewiesen, dabei 

der 6.Hafenschutzflottille F.d.Luft T«r- 

zrfolg den feindlichen Küstenverkehr an <«r 

/ Skagerrak : 

Keine besonderen Ereignisse. 

Tranaportbewegungen "Barbarossa" laufen pl*jK 

"Blaufuchs 2" läuft in Bestimmungshafen «ln, 

10.6. Staffel 3 und 4 in See,Jnsgesamt mit 

(Je 5 Dampfer) Überführung von rd. 10 000 

und Geräte sowie Kfze. nach Oumo-und Jakob- 

la 

'h- 

Datum 
u>6 

Ui)r3tit 

9.6.41 

21ngabt 6ea «Orlto, 0)in6, tüctfer, 
©eegang, Stleudjtung, ©Idjllgftü 

öec tuft, Srtonöfötfn U[ID. 

zur Versorgung 

de Begleittanke 

ler Süd-U-Boote der letzte noch in See sttJia 

"Lothringen" eingesetzt.- 

ff e s t r a 

kräften aufgenoi 

nichts besonde 

/Atlant ikküste: 
Spahsohiff "OotajSenang" von Sioherungsatr*!» 

nmen und in St.Nazaire eingelaufen.-Jm übrigen 

Kanal! 

einsatz nördliol 

Einflüge an Kam 

Nord 

auf gaben.Peindli 

vor der Nordsee] 

besondere Erfolge 

band greift mit 

Ostküste an. 

Norwegen 

Ost 

mäßig.Staffel 1 

Staffel 2 folgt 

diesen 4 Staffe 

Mann, 500 Pferde 

atadt. 

Dorfommm'ffe 

4.S.-Flottille 9.6, abends Torpedo-und Ifinen. 

Cromer. - Erfolgreiche. Abwehr feindlichar 

Iküste. 

Planmäßige Durchführung Geleit-und SioheTua^. 

che Luftangriffe auf Sicherungstreltkräft* 

üste werden erfolgreich abgewiesen, dabei 

der 6.Hafenschutzflottille F.d.Luft T«r- 

e,rfolg den feindlichen Küstenverkehr an 

/ Skagerrak ; 

Keine besonderen Ereignisse. 

Tranaportbewegungen "Barbarossa" laufen 

"Blaufuchs 2" Wuft in Bestimmungshafen *in, 

10.6. Staffel 3-und.4 in See.Jnsgesamt mit 

(Je 5 Dampfer) Überführung von rd. 10 000 

und Geräte sowie Kfze. nach Oumo-und Jakob» 

ln 



-n- 
Data« 

un6 

9.6.41 

Jlngabe öts ©rteo, tDinb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, Slctiligteil 

6et tup, STlonbfchein ufu). 

2 entladen, 5tsf: 

Staffel 4 gester: 

"Blaufuchs 1" ' 

von rd. 22 000 

und Kaskö. 

Staffel 1 "Blaufucha 1" auf Rückmarsch, Staffel 

fei 3 läuft 10.6, in Bestimmungshafen ein, 

n Stettin ausgelaufen. Insgesamt umfaßt 

Staffeln zu je 5 Schiffen zur Überführung 

Uann, 6100 Pferde und Geräte usw. nach Yaaa 

Rückgriff auf 

7. T.-Flottille 

und wegen des 

Störung z.Zt. 

u Sicherungszwecken beantragt Gruppe Rord 

Btoote der jetzt bei 27.0-Plottille eingesetzten 

Ski. kann Antrag aus Bereitschaftsgründen 

.vanges zur Vermeidung jeder Ü-Bootsausbildungs- 

nlicht_ genehmigen. 

ü - B 

Lage! 

Jm Operationsg, 

gat 4 ( 371,553 

Auf Rückmarsch 

0 p e r a t 1 

"Lützow" erhalt 

Straße. Keine 

melden.- (Qu AD 

Position. 

Boote südlich 

üorfommntffe 51 

otkriegführung 

Jm Operationsgebiet Nordatlantik 13 Boote, 

efiiet Süd 4 Boote, auf Ausmarsch 3> durch Katte- 

559,651), ndu ausgelaufen aus Ostsee 1 (143). 
( 46,48,66), eingelaufen U 93. 

n e n : 

Jn Zusammenhang mit Verlegungsoperation 

m U 559 und U 79 Angriffsraum in Dänemark- 

A igriffsbeschränkungen.Kriegsschiffe, sofort 

29 und AD 54 - 55 ) Boote sind ab 12.6. auf 
Zfcrückhalten weiterer auf Ausmarsoh befindlicher 

land ist nicht vorgesehen, da hierdurch zu 

große Schwächung der ffestgruppe. 

Operationsgebie 

gender Weisung 

1) Hit Rücksich 

gendes Gebie 

a) zwischen 

B.d.TJ. beantragt Erweiterung des Nordatlantik- 

;es; Die Stellungnahme der Ski. kommt in fol- 

: um Ausdruck i 

; auf eigenen laufenden Verkehr kann, nur fol- 

■; freigegeben werden) 
1 0° und 50° nördlich 37° Nord.Grenze im Osten 

-n~ 
Oataa 

un6 
U^rjtlt 

9.6.41 

Angabe 6te ©rite, tDinb, tDctter, 
Seegang, Beleudjlung, SIditigteit 

6ec tup, }Ttt>nbHl)eln u|ro. 
Dorfommntffe 51 

2 entladen, Sta 

Staffel 4 gestern 

"Plaufuchs 1" 7 

von rd. 22 OOO 

und Kaskö. 

Staffel 1 "Blaufuchs 1" auf-Hückmarsch, Staffel 

ffel 3 läuft 10.6. in Bestimmungshafen ein, 

Stettin ausgelaufen. .Insgesamt umfaßt 

Staffeln zu je 5 Schiffen zur Überführung 

Uann, 6100 Pferde und Geräte usw. nach Yasa 

Ba Rückgriff auf 

7. T.-Flottille 

und wegen des Z 

Störung z.'Zt. 

u Sicherungszwecken beantragt Gruppe Hord 

ote der jetzt bei 27.ü-Flottille eingesetzten 

Ski. kann Antrag aus Bereitschaftsgründen 

.vanges zur Vermeidung jeder U-Bootsausbildungs- 

njicht_ genehmigen. 

ü - B 

Lage! 

Jm Operationsge 

gat 4 ( 371,553 

Auf Rückmarsch 

0 p e r a t i 

"Lützow" erhalt 

straße. Keine 

melden.- (Qu AD 

Position. 

Boote südlich 

Oper., ti onarebie 

gender Weisung 

1) Hit Rüoksich 

gendes Gebie 

a) zwischen 

otkriegführung 

Jm Operationsgebiet Nordatlantik 13 Boote, 

jiet Süd 4 Boote, auf Ausmarsch 3, durch Katte- 

559,651), n6u ausgelaufen aus Ostsee 1 (143). 

( 46,48,66), eingelaufen ü 93. 

n e n : 

Jn Zusammenhang mit Verlegungsoperation 

n U 559 und U 79 Angriffsraum in Dänemark- 

A^igriffsbeschränkungen.Kriegsschiffe, sofort 

29 und AD 54 - 55 ) Boote sind ab 12.6. auf 

Z(irückhalten weiterer auf Ausmarsoh befindlicher 

land ist nicht vorgesehen, da hierdurch zu 

große Schwächuni der Westgruppe. 

B.d.U. beantragt Erweiterung des Nordatlantik- 

es: Die Stellungnahme der Ski. kommt in fol- 

um Ausdrucki 

auf eigenen laufenden Verkehr kann, nur fol- 

freigegeben werden* 

40° und 50° nördlich 37° Nord.Grenze im Osten 



'H- 

Datum 
lini.' 

Ubcjclt 

9.6.41 

(52) 

Eingabe ics ©rtee, IDinö, tDctter, 
Seegang, Seleuditung, Slditigfeit 

öec 4uft, 51)onö(d)e(n ufn?. 

ist die Linie 

■bjNordv/estlich v 

29° West und v 

2) Eigener Verkehr 

zwischen 36° und 

30oWes1;. Verlage 

läge nicht mögli 

3) Mit Möglichkeit 

Verkehrs nach 

in neuer Positio. 

fährdung des eig; 

vorübergehend, A 

zweckmäßig, gen. 

4) Ab 39°Nord nach 

Fe 3 

iuf 40° West von 37° Hord bis 43° Nord, 

in der Linie 43°Nord 40°West nach 4730 Nord 

in diesen Punkt wie bisher nördlich 4730 Vord. 

iuf üblichem Weg läuft in Nord-Südroute etwa 

390West bis 42° Nord, dann NO bis 28° und 

üung des Weges weiter nach Osten wegen Feind- 

h. 

iines südlichen Ausweichens des fdl. Geleit— 

tstellung oder Auftreffen auf eigene Boote 

i muß gerccl.net werden. Dadurch stärkere Se- 
inen Verkehrs. Freigabe Gebiet zu 1) daher nur 

Stellung Boote möglichst weit nach Westen 

aeste Beobachtung Feindverkehr notwendig. 

Süden mit Amerikanerverkehr reclmen. 

Erfolge : 

16 000 t. 

L u f 

Raum um E n g 1 a n 

erfolgreicher Kampf 

Vor Portland ein 5 

Südlich und südostw{i 

( s. 1300 und 2100) 

Feindlage 

Maltagebiet deutet 

gen. 

Syrienoperationen l|e 

operieren weiter mejh: 

üorfommntf/e 

U 48 meldet Versenkung zweier Dampfer mit 

fc Kriegführung 

Jm Rahmen der bewaffneten Aufklärung 

insatz gegen Handelsschiffe und Geleitzügw, 

)00 t Dampfer Versenkt, ein weiterer beschttdigt. 

rts Jsalnd Beschädigung zweier Handelsschiff8 

lus Mittelmeerraum keine besonderen Meldungen. 

ttelme er Kriegführung. 

Rege englische Luftaufklärungstätigkeit la 

auf bevorstehende Schiffs-und Transportbew8'®OB- 

Jm östlichen' in Verbindung mit englischen, 

bhafter Funkverkehr. Vor der Syrienküste 

rere Feindgruppen aus Schlachtschiffen, 

Datum 
tin^. 

il^rjelt 

9.6.41 

(52) 

Angabe 6E8 ©des, tDinö, tDcttcr, 
Seegang, Seleud)tung, Slditigfeit 

öet tuft, SUon&fdjeln ufin. 

ist die Linie 

b)Nordv;es1;lieh v 

29° West und v 

2) Eigener Verkehr 

zwischen 36° und 

30°We8't. Verlage 

läge nicht mögli 

3) Kit Möglichkeit 

Verkehrs nach Fels 

in neuer Positio; 

fährdung des eig 

vorübergehend, A 

zweckmäßig, gen. 

4) Ab 39°Nord nach 

Erfolge : 

16 000 t. 

iuf 40° West von 37° Nord bis 43° Nord, 

sn der Linie 43°Nord 40°ffest nach 4730 Nord 

>n diesem Punkt wie bisher nördlich 4730 Vord. 
iuf üblichem Weg lauft in Nord-Südroute etwa 

39°West bis 42° Nord, dann NO bis 28° und 

?ung des Weges weiter nach Osten wegen Feind- 

3h. 

äines südlichen Ausweichens des fdl. Geleit- 

tstellung oder Auftreffen auf eigene Boote 

i muß gercch.net werden. Dadurch stärkere Oe— 

3nen Verkehrs. Freigabe Gebiet zu 1) daher nur 

Stellung Boote möglichst weit nach Westen 

leste Beobachtung Feindverkehr notwendig, 

lüden mit Amerikanerverkehr reclmen. 

L u f 

Raum um E n g 1 a n 

erfolgreicher Kampf 

Vor Portland ein 5 

Südlich und südostw[i 

( s. 1300 und 2100) 

Feindlage 

Maltagebiet deutet 

gen. 

Syrienoperationen l|e 

operieren weiter me|h: 

üorfommnt'ffe 

U 48 meldet Versenkung zweier Dampfer mit 

tkriegführung 

Jm Rühmen der bewaffneten Aufklärung 

insatz gegen Handelsschiffe und Geleitzüg«. 

)00 t Dampfer versenkt, ein weiterer bes chttdigi. 

rts Jcalnd Beschädigung zweier Handelsschiffe 

Vus Mittelmeerraum keine besonderen Meldungen. 

ttelmeerkriegführung. 

Rege englische Luftaufklärungstätigkeit ln 

auf bevorstehende Schiffs-und Trinsportbewjua- 

Jm östlichen^ in Verbindung mit englischen 

bhafter Funkverkehr. Vor der Syrienküste 

irere Feindgruppen aus Schlachtschiffen, 



Datum 
unö 

Ut)t3Klt 

Angabe öee Ortes, tüinö, IDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luft, ilbnö|d)ein U[ID. 

üorfommniffe 52 

9.6.41 Kreuzern und Ze 

raeer) 

Kreuzers "Calcu 

■bei den Kretaop 

Jtalienische La 

störern.( Ja Linzeinen siehe Tageslage Mittel- 

Britische Admiralität gibt Verlust des Flak- 

ta" und der Zerstörer "Jmperial" und "Hereward" 

rationen bekannt! 

;e: Tripolis-Verkehr und Kachschubverkehr nach 

Bengasi und Derna können durchgeführt werden. Am 8.6. versenkte 

brit. U-Boot it; 1. Dampfer "Sturla" bei Capri!! 

Bereich Admiral SUdost: 

Lage Syrier 

z.Zt. nur aus 

dieser Schwäche 

engl. StreitkräJ 

Hordafri 

Syrien: 

de Gaulle-Trupp 

Panzer- und Luf1 

an syrischer KüE 

Widerstand. 

k h 

C/Skl. 

Keine besonderen Ereignisse. 

Franz. Seestreitkräfte in Syrien bestehen 

2 Zerstörern, 3 U-Booten, 4 M-Suchern. Trotz 

entschlossener und erfolgreicher Einsatz gegen 

te vor der Küste. 

Landlage : 

k a : Keine Veränderung der Inge. 

Englischer Angriff wird mit starken brit. und 

. vorgetragen mit Unterstützung durch starke 

Kampfverbände, Bisher brit. Truppenlandungen 

te nicht beobachtet. Franzosen leisten zähen 

Datum 
unb 

Angabe öES <Ortee, tOinb, tDetter, 
öccgang, Bclcud)tung, 6{d)tigftlt 

öer tuft, JUonb^ein ufi». 
üotfommnilfe 52 

9.6.41 Kreuzern und Ze 

meer) 

Kreuzers "Calou 

■bei den Kretaop 

Italienische La 

Störern.( Jn Linzeinen siehe Tagesla^e Mittel- 

Britische Admiralität gibt Verlost des FlaK- 

ta" und der Zerstörer "Jmperial" und "Herenard" 

tionen bekannt! 

Tripolis-Verkehr und Nachschubverkehr nach 

Bengasi und Deria 

brit. U-Boot it 

können durchgeführt werden. Am 8.6. versenkte 

1. Dampfer "Sturla" bei Capri!! 

Bereich Admiral Südosti 

Lage S v r i e 

z.Zt. nur aus 

dieser Schwäche 

engl. Streitkräi 

Keine besonderen Ereignisse. 

Franz. Seestreitkräfte in Syrien bestehen 

2 Zerstörern, 5 U-Booten, 4 M-Suchern. Trotz 

entschlossener und erfolgreicher Einsatz gegen 

te vor der Küste. 

Nordafri 

Landlage i 

k a : Keine Veränderung der Lage. 

Syrien: 

de Gaulle-Trupp 

Panzer- und Luf1 

an syrischer Kü 

Widerstand. 

Englischer Angriff wird mit starken brit. und 

n vorgetragen mit Unterstützung durch starke 

kampfverbände, Bisher brit. Truppenlandungen 

te nicht beobachtet. Franzosen leisten zähen 

k 4 
C/Skl. 



Datum 
, unö 

U^rjclt 

Eingabe öea Örtca, IDinö, rocttcr, 
©eegang, 8clcud)tung, 6id)tigfeit 

6er luft, iVton6|ä)efn ufu). 
ü o t f o m m n i 

'7*- 

Datum 

i unö 
Ui^rjct! 

Angabe öea öttee, IDinö, lüctter, 
Geegang, Bcleudjtung, Gid)tigfeit 

öet luft, HlDn6Jtf)eln ufu). 
üotfommni ffe 



Datum 
unö 

Ubrjtlt 

Angabe bes ©tlee, tDlnb, tDetttr, 
©tegang, Btlmd)tung, 6ld)tigfelt 

btt tufl, iUonbPjtln u[ro. 

üorfommniffe 53 

10.6.41 

(53) 

B e 3 o n d e re politische Nachriehtei 

E n K 1 a n 

Große Rede Churchills über die allgemeine 

Kriegslage hit susammenfassendem Bericht über den Kampf 

um Kreta.(Siehe Aiislandspresse vom 11.6.41.) 

Uber die Produitionskraft der brit.Jndustr: 

äußert Churbhill, daß ihre Lage in keiner Weise beun- 

ruhigend se nenn silY’SÖch nicht so schnell entwickelt 

wie erwarte Die Schlacht im Atlantik stände günstig 

für England,Großbritannien unterhalte nach wie vor seinen 

gesamten We Ltverkehr mit niemals weniger als 2 000 

Schiffen auf der See, oder vteniger als 40 Schiffe in 

den Gefahrejizonen. 

Gesandter Stockholm berichtet über die durc 

Cripps herbeigeführte grundsätzliche Uberein- 

clien England und Rußland betreffs Rückführur 

gen der von England übernommenen baltischen 

it zum ersten Mal seit längerer Zeit eine 

zwischen den beiden Großmächten beigelegt. 

Botschafter 

Stimmung zw 

der Besatzuh 

Schiffe. Da. i 

Streitfrage 

Sowjet 

USA 

weiterhin 

durch deuts 

Kriegsunlus 

im Wachsen 

ruß 1 a n d 

Widersprechende Nachrichten über das deutsch 

russische Verhältnis in der Auslandspresse. 

Nach Bericht Geschäftsträger amerik. Politil 

fensiv. Roosevelt erseiint offenbar einen 

hes Verschulden herbei-'geführten Zwischenfall 

; im amerik. Volk nimmt ständig zu.Opposition 

Datum 
un6 

10.6.41 

Jtngabt 6t» ©tlte, tDin6, tötHtt, 
6ttgangf Btleuibtung, etcbtigttit 

6tt tuft, ilton6|d)ein ufu>. 

(53) 

B e 3 o n d e 

E n g 1 a n 

Dotfommniffe 53 

re politische II achriehtei 

Große Rede Churchills über die allgemeine 

Kriegslage hit susammenfassendem Bericht über den Kampf 

um Kreta.(Siehe Aüslandspresse vom 11.6.41.) 

Uber die Produttionskraft der brit.Jhdustr: 

äußert Churbhill, daß ihre Lage in keiner Weise beun- 

ruhigend se., wenn si I^SÖch nicht so schnell entwickelt 

wie erwarte;. Die Schlacht im Atlantik stände günstig 

für England .Großbritannien unterhalte nach wie vor seinen 

gesamten Weltverkehr mit niemals weniger als 2 000 

Schiffen au? der See, oder weniger als 40 Schiffe in 

den Gefahre izonen. 

Gesandter Stockholm berichtet über die durc 

Cripps herbeigoführte grundsätzliche Uberein- 

chen England und Rußland betreffs Rückfährur 

gen der von England übernommenen baltischen 

iit zum ersten Ual seit längerer Zeit eine 

zwischen den beiden Großmächten beigelegt. 

Botschafter 

Stimmung zw. 

der Besatzuji 

Schiffe. Da 

Streitfrage 

S o w ,1 e t 

USA 

weiterhin 

durch deuts; 

Kriegsunlus 

im Wachsen 

ruß 1 a n d 
Widersprechende Nachrichten über das deutscl 

russische virhältnis in der Auslandspresse. 

Nach Bericht Geschäftsträger amerik. Politil 

fensiv. Roosevelt erselint offenbar einen 

hes Verschulden herbei-ceführten Zwischenfall 

iu amerik. Volk nimmt ständig zu.Opposition 



Dfltujn 
41 A4 

llfyrgeit 

Eingabe öCQ «Ortes, IDinö, lüctter, 
Ceegang, öeleudjtung, 6id)tfgfeit 

öer iuft, Jl^onöMjein ufro. 
üorfommm'ffe 

10.6.4 

(54) 

t)b :rfall "Robin Moor" siehe unter U-Bootslage, 

Englische Prisse bringt Meldung von angeblichem deut- 

schen U-Boot langriff auf amerik. Schiff bei Grönland. 

Angriff sei :rfolgt, als amerik, Patr.—Boot mit Übernahme 

von Überlebe:iden eines englischen Schiffes beschäftigt 

Amerik. Zerst. habe Wasserbomben geworfen. 

Lagebesp: echung beim Chef der Seekriegs- 

B ! 

S :: 

1) Vortrag I 

nach Oslo uni. 

Maßn ahmet 

nach HögliclLf:' 

sation (Gr 

2) Planung " 

a) Operat 

Handak 

b) üar.At 

ration: 

finn 

sehe G 

noch n 

finn. 

10 Tag 

daß di 

aus de 

finn. 

Auffas 

der Kü 

der Ge 

Mobilm 

O.K.W. 

leitung. 

Uber die Verlegung vonj'leipzig", "Emden" 

"LUtzow" nach DrontheinKUber die getroffene«, 

ichzeitig wird Abwehr eingesetzt werden, um 

eit Einblick in englische Nachrichten—Organi— 

lt) zu gewinnen, 

: iarbarossa": 

ve Maßnahme, des B.d.K. siehe Zeittafel in 

;e "B", Vfg. Nr. 73. 

.Helsinki weist daraufhin, daß eigene See.-Ope 

n aus dem finn.Raum heraus (Abo .Helsinki, 

hären) zur Folge haben können, daß sowjeti- 

genmaßnahmen die finn.Abwehr an der Küste in 

cht voll mobilem Zustand antreffen, da die 

Mobilmachung erst am 16.6. beginnt und etwa 

in Anspruch nimmt. Jn Anbetracht dessen, 

Operationen des Heeres und der Luftwaffe 

finn.Raum ebenfalls vor Beendigung der 

Mobilmachung stattfinden ist die Ski. der 

ung, daß die entstehenden Nachteile auch an 

te in Kauf genommen werden können, zumal 

;ner über .den tatsächlichen Umfang der finn. 

ichung nicht genau unterrichtet sein wird, 

wird über diese Auffassung der Ski. unter- 

richte t 

Datum 

iltprjeft 

Angabe bee ütlpa, lülnb, tüctter, 
©ecgang, Scleudjtung, 6id)tfgfeii 

6ec luft, 5TlDnöM)tin ufro. 
öotfommnfffe 

10.6.4 

(54) 

t)b :rfall "Robin Moor" siehe unter U-Bootslage, 

Englische Prisse bringt Meldung von angeblichem deut- 

schen U-Boot iangriff auf amerik. Schiff bei Grönland. 

Angriff sei :rfolgt, als amerik, Patr.—Boot mit flbsmahme 

von Überlebe:iden eines englischen Schiffes beschäftigt 

war. Amerik. Zerst. habe Wasserbomben geworfen. 

Lagebesv echung beim Chef der Seekriega- 

leitung. 

B > 

1) Vortrag I 

nach Oslo un.. 

MaSnahmsi. Gl 

nacli Möglich|:' 

sation (Gr 

2) Planung 

a) Operat 

Handak 

b) Mar.At 

ration ; 

finn.S 

sehe G 

noch n 

finn 

10 Tag 

daß di 

aus de 

finn. 

Auffao 

der Kü 

der Ge 

Mobilm 

O.K.W. 

über die Verlegung von J'Ieipzig", "Emden" 

"Lützow" nach BrontheiS^Uber die getroffene«, 

dchzeitig wird Abwehr eingesetzt werden, um 

eit Einblick in englische Nachrichten—Organi— 

lt) zu gewinnen. 

: iarbarossa" i 

ve Maßnahmej des B.d.K. siehe Zeittafel in 

;e "B", Vfg. Nr. 73. 

.Helsinki weist daraufhin, daß eigene See.-Ope 

n aus dem finn.Raum heraus (Abo .Helsinki, 

ihären) zur Folge haben können, daß sowjeti- 

genmaßnahmen die finn.Abwehr an der Küste in 

cht voll mobilem Zustand antreffen, da die 

Mobilmachung erst am 16.6. beginnt und etwa 
in Anspruch nimmt. Jn Anbetracht dessen, 

Operationen des Heeres und der Luftwaffe 

i finn.Raum ebenfalls vor Beendigung der 

Mobilmachung stattfinden ist die Ski. der 

lung, daß die entstehenden Nachteile auch an 

jte in Kauf genommen werden können, zumal 

jner über .den tatsächlichen Umfang der finn. 

ichung nicht genau unterrichtet sein wird, 

wird über diese Auffassung der Ski. unter- 

richte b 



Datum 
unö 

UbrjKit 

Angabe öee ©ttee, lüinb, IDettcr, 
©cegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

öec iuft, illonöfdjeln uftD. 
üocfommntffe 54 

10.6.41 

(55) 

Au SV 3) Die 

liehe S 

ziehendeli 

gehen aus 

s. Kr.TI 

virkung des Mineneinsatzes auf die feind- 

cpiiffahrt und die aus den Erfahrungen zu 

Folgerungen für die eigenen Maßnahmen 

Sclireiben Ski. IE 12835 GKdos hervor, 

Teil C Heft VI, 

L a g e 10.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u erheimischeGewässer. 

Hordatlanti 

Kai 

Aus 

westlich 

diesem Gebi 

Die 

1 Schlacht 

’.vird von U 

( etwa 550 

gesichtet. 

iR-Ueldung eines brit. Tankers etwa 1100 am 

Finistere ist auf brit. Hilfskrz.-Patr.in 

t ( etwa auf 35° West) zu schließen, 

ampfgruppe "II", bestehend aus 1 Flugzeugträger, 

chiff, 1 schwerer Kreuzer und 6 Zerstörer 

105 in der Macht zum 10.6, im Qu CF 9815 

im westlich Gibraltar) mit südwestl. Kurs 

Mittelatlan ;ik: 

Keine besonderen Meldungen. 

SUdatlantik 

Chef Südatlantik (Freetown) widerruft eine am 

9.6. gegebene QQ-Meldung für das Seegebiet 600 sm östl. 

Trinidad mi ; der Bemerkung, daß es sich bei dem verdäch- 

tigen Schif:' um ein befreundetes Fahrzeug gehandelt habe. 

Mögli ch, daß ein USA-Fahrzeug in Frage kommt. 

Datum 
unö 

Ubraeit 

Angabe öee ©tlee, lüinft, tüctter, 
©ecgang, Beleud)tung, 6id)tigfett 

öet tuft, 2Uon6)d>ein ufro. 

üorfommntffe 54 

10.6.41 

(55) 

3) Dia Auswirkung des Uineneinsatzes auf die feind- 

liche Scliiffahrt und die aus den Erfahrungen zu 

ziehendei Folgerungen für die eigenen Maßnahmen 

gehen aus Sclireiben Ski. IE 12835 GKdos hervor, 

e. Kr.Th. Teil C Heft VI. 

L a g e 10.6. 

Besondere F 

A u lerheimischeGewässer. 

Hordatlanti 

Ka ) 

Aus 

v/estlich 

diesem Gebi 

Die 

1 Schlacht 

wird von U 

( etwa 550 

gesichtet. 

indnachrichten. 

{R-Ueldung eines hrit. Tankers etwa 1100 sm 

Finistere ist auf brit. Hilfskrz.-Patr.in 

t ( etwa auf 35° West) zu schließen, 

ampfgruppe "11", bestehend aus 1 Flugzeugträger, 

chiff, 1 schwerer Kreuzer und 6 Zerstörer 

105 in der Hacht zum 10.6, in Qu CF 9815 

im westlich Gibraltar) mit südwestl. Kurs 

Mittelatlan ;ik: 

Keine besonderen Meldungen. 

SUdatlantik 

Chef Südatlantik (Freetown) widerruft eine am 

9.6. gegebene QQ-Meldung für das Seegebiet 600 sm östl. 

Trinidad mi ; der Bemerkung, daß es sich bei dem verdäch- 

tigen Schif:' um ein befreundetes Fahrzeug gehandelt habe. 

Mogl: ch, daß ein USA-Fahrzeug in Frage kommt. 



- 'Ihr- - 

Datum 
uuö 

Ubtjtlt 

10.6.41 

Eingabe öeo ötlta, [Dinti, IDtttet, 
©eegang, Scltudjtung, 6id)ligftit 

6er tuft, SllDiiöjdiEln ufu). 

J n d i 3 c 

an den Admirp 

besonders 

von Schiff 

na c 

33 

G e w ä 

Westraum/Einiolftebiet 

150 sm vtestl 

schiffe, stalrke 

und 8 Gelei 

eines Schiff 

am 9.6. sehr 

Nachrichten 

USA 

und 8 Zerst 

sein. 

Dorfommntffe 

i e r Ozean 

Entzifferte Nachrichten der Admiralität 

1 Colombo lassen Rückschlüsse zu auf die 

hhaltige Wirkung der Minen-Unternehmungen 

im austral. Raum. 

sser umEng lan d ■ 

Luftaufklärung stellt einen HX-Geleitzug 

der Donegalbucht fest.Stärke etwa 60 Handels- 

Sicherung durrfc. 1 Kreuzer, 10 ( j) Zerstöre 

ahrzeuge. 

Funkaufklärung erfaßt Meldung über Sinken 

es aus diesem Geleitzug. 

Eine Aufklärung an der Westküste ergab 

starke Schiffsbelegung in Loch Ewe. 

von Neutralen 

Nach Vm-Meldung sollen 4 Kreuzer, 3 Träger 

drer vonj Pazifik nach dem Atlantik verlegt 

Eine weitere nicht bestätigte Meldung be- 

sagt, daß inj der Nacht zum 4.6. 1 amerik. Linienschiff, 

1 Kreuzer, und 2 Zerstörer den Panama-Kanal in Richtung 

Atlantik passiert haben. Nach jap. Meldung soll auch der 

Flugzeugträger "Lexington" in den Atlantik gegangen sein. 

Angebelich sind Schiffe zu einem "Geschwader für Sonder- 

aufgaben" zusammengestellt. 

- 'Ihr - 

Datum 
UD6 

Ubtjeit 

10.6.41 

Eingabe 6es örtEe, [Din6, tüctlEE, 
Seegang, Seleud)tung, 6id)tigfeit 

ber £uft, ilbon6fd)efn u[u). 

Jnd i s o 

an den Admirp 

besonders 

von Schiff 
nao 

33 

G e w ä 

Westraum/Einiolftebiet; 

150 sm vtestl 

schiffe, st, 

und 8 Geleitlf 

eines Schiff 

am 9.6. sehr 

llac..ric.iten 

USA 

und 8 Zerst 

sein. 

Dotf ommntffe 

Entzifferte Nachrichten der Admiralität 

,1 Colombo lassen Rückschlüsse zu auf die 

:hhaltige Wirkung der Minen-Unternehmungen 

im austral. Raum. 

sser umEng lan d 

Luftaufklärung stellt einen HX-Geleitzug 
der Donegalbucht fest.Stärke etwa 60 Handels- 

•ke Sicherung durdEt 1 Kreuzer, 10 ( i) Zerstöre 

ahrzeuge. 

Funkaufklärung erfaßt Meldung über Sinken 

es aus diesen Geleitzug. 

Eine Aufklärung an der Westküste ergab 

starke Schiffsbelegung in Loch Ewe. 

von Neutralen 

Nacli Vm-Meldung sollen 4 Kreuzer, 1 Träger 

cirer vom Pazifik nach den Atlantik verlegt 

Eine weitere nicht bestätigte Meldung be- 

sagt, daß inj der Nacht zum 4.6. 1 amerik. Linienschiff, 

1 Kreuzer, und 2 Zerstörer den Panama-Kanal in Richtung 

Atlantik passiert haben. Nach jap. Meldung soll auch der 

Flugzeugträger "Lexington" in den Atlantik gegangen sein. 

Angcbelich sind Schiffe zu einem "Geschwader für Sonder- 

aufgaben" zv sar.imenge stellt. 



JtA - 

Datum 
unö 

Uljtjslt 

Eingabe 6ce iDtles, IDinb, tüettet, 
Seegang, ßeleud)tung, Sldjligfett 

öet tuft, illonbfiiein u|m. 
Oorfommniffe 55 

10.6.41 S o w j e r u ß 1 and 

bei Kaliber 

festgeatel 

bei Übunger 

Linienschiffe werden von Funkaufklärung 

- und Flakachießen in der Kronstadt-Bucht 

t. Uinensucher und U-Boote im Finnenbusen 

EigeneLage. 
============== =;r:====== 

Kreuzerkridg in außerheimischen Gewässern: 

Von den Hilfskreuzern keinerlei Meldungen. 

Schiffe wuiden über polit, Lage mit FT 1738» über Feind- 

lage mit Fl 1343 unterrichtet. 

ff e s t r £ 

4.S.-Flottille in der Nacht zum 10.6. Minen- 

aufgabe plenmaßig durchgeführt. Wegen Wetterlage (Nebel) 

kein weiterer Erfolg. An der Atlantikküste keine besonde- 

ren Ereignisse. 

N o r d s e 

um/Kanalt 

e : 

Planmäßige Durchführung Sicherungs- und Geleit- 

aufgaben imj BSN-Bereich. 

F.d.Luft-Verband griff östlich Whitby Geleit- 

zug unter Stcherung von Zerst. erfolglos an. Flieger 

melden sehr starke Abwehr durch Flak aller Kaliber und 

Jagdschutz. Allgemein wird die starke Abwehr durch Jäger 

an der engl. Küste hervorgehoben. 

Datum 
un6 

Uljrjelt 

Angabe bce 0clce, tDinb, IDcttcr, 
Seegang, Seleud)tung, € Idjtigtdt 

6ec tuft, )11on6f[i)ein u[m. 

öotfommnine 55 

10.6.41 Sowie r u ß 1 a n d 

tei Kalibe 

festgestel 

bei Ubungei 

Linienschiffe werden von Funkaufklärung 

- und Flakschießen in der Kronstadt-Bucht 

t. tlinensucher und TJ-Boote im Finnenbusen 

Kreuzerkrie 

EigeneLage. 
=:===:== = =;;===ss s ES====:= = 

in außerheimischen Gewässern: 

Von den Hilfskreuzern keinerlei Meldungen. 

Schiffe wuiden über polit, Lage mit FT 1738i über Feind- 

lage mit F3 1343 unterrichtet. 

ff e B t r c 

N o r d s e 

um/Kanal< 

4.S.-Flottille in der Nacht zum 10.6. Minen- 

aufgabe plennüßig durchgeführt. Wegen Wetterlage (Nebel) 

kein weiterer Erfolg. An der Atlantikkuste keine besonde- 

ren Ereignisse. 

e t 

Planmäßige Durchführung Sicherungs- und Geleit- 

auf gaben im] BSN-Bereich. 

F.d.Luft-Verband griff östlich ffhitby Geleit- 

zug unter Sicherung von Zerst. erfolglos an. Flieger 

melden sehr starke Abwehr durch Flak aller Kaliber und 

Jagdschutz. Allgemein wird die starke Abwehr durch Jäger 

an der engl. Küste hervorgehoben. 



-/(tl - 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öes 0rte8, llMn6, tücttcr, 
Seegang, Bdeud)tung, öid)tigfeit 

öcr iu(t, Jttonöfäjeln u(u). 
Ootfommniffe 

10.6.41 N o r w e g 

Engl. Fernaufklärer am 9.6. über Narvik. 

Luftwaffe bringt verabredungsgemäß finn, Dampfer 

"Niedarholm" nach Bodö auf. 

Truppen- und Nachschubtransporte an der 
norweg. Küs-te am 9.6. planmäßig. 

S k a g e r rak/Ostsee 

sol- zahlreiche 

featgestelH 

Abwehrmaßnal- 

Jm Skagerrak-ffamgebiet werden erneut 

hwed. und norweg. Fischkutter beim Fischen 

Fahrzeuge mit FT ausgerüstet. Entsprechende 
hnen von Gruppe Nord eingeleitet. 

Jm Ostsee-Bereich werden die Geleit- und 

Transportaufgaben ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

Bootkriegführung. 

Lage» 

im Gebiet St 

6 Boote ( TI 

Operationen! 

Jm Operationsgebiet Nord und West 13 Boote, 

4 Boote, auf Ausmarsch 8 auf Rückmarsch 

38,46,38,66,105,106). 

iiä 

kanntgabe de 

auf dem Wege 

torpediert W 

habe 11 Über 

genommen 

Britischer Rundfunk meldet, daß nach Be- 

3 USA-Mar.Dep, der TJSA-Frachter "Robin Moor" 

nach Kapstadt von einem deutschen U-Boot 

irden sei. Der brasil, Dampfer "Oaorio" 

Lebende etwa 700 am südwestl. Freetown auf- 

B.d.U. meldet auf Anfrage, daß U 69 am 

21.5. die Versehkung des Dampfers "Exmoor" mit Banngut 

-/tl- 

Datum 
unö 

Üljcjelt 

Angabe öee Örtca, llMn6, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

der tuft, JTlonfcfijefn U|ED. 

üotfotnmntffc 

10.6.41 H o r w e g 

Engl. Fernaufklärer am 9.6. über Narvik. 

Luftwaffe bringt verabredungsgemäß finn, Dampfer 
"Niedarholm" nach Bodö auf. 

Truppen- und Nachschubtransporte an der 
norweg. Küsie am 9.6. planmäßig. 

S k a g e r rak/Os tsee 

zahlreiche sie 

festgestelli 
Abwehrmaßnahi 

Transportsuf 

Jm Skagerrak-Wamgebiet werden erneut 

hwed. und norweg. Fischkutter beim Fischen 

Fahrzeuge mit FT ausgerüstet. Entsprechende 
men von Gruppe Nord eingeleitet. 

Jm Ostsee-Bereich werden die Geleit- und 
gaben ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

Bootkriegführung 

Lage« 

im Gebiet St 
6 Boote ( U 

Jm Operationsgebiet Nord und West 13 Boote, 
ild 4 Boote, auf Ausmarsch 8 auf Rückmarsch 

38,46,38,66,105,106). 

Operationen! 

kanntgabe de 
auf dem Wege 

torpediert w 
habe 11 Uber 

genommen 

Britischer Rundfunk meldet, daß nach Be- 
3 USA-Mar.Dep. der USA-Frachter "Robin Moor" 

nach Kapstadt von einem deutschen Ü-Bpot 

irden sei. Der brasil, Dampfer "Osorio" 

Lebende etwa 700 sm südwestl. Freetown auf- 

B.d.U. meldet auf Anfrage, daß U 69 am 

21.5. die Versehkung des Dampfers "Exmoor" mit Banngut 



- 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Eingabe öee Ortee, IDinö, [Detter, 
6eegang, Beleud)tung, 6td)tigfeit 

öer tuft, ittonöfäjein ufro. 
üocfommntffe 56 

IC.6.41 

(56) 

für Kapstadt gemeldet hat. 4 Rettungsboote in Qu ES 4682 

( "Exmoor" imerüc. Dampf er mit 4999 BRT ). Anzunehmen, daß 

eg sich um len von USA jetzt gemeldeten Dampfer "Robin 
Moor" handplt. 

Anfrage des Führers wird entsprechend be- 

antwortet. 

der Bestäti 

Es steht unzweifelhaft fest, daß im Falle 

^ung der Versenkung,der Kommandant U 69 

ffet (Kaptlt 

delt hat, 

USA-Schiffe 

sei denn, 

zlar) gegen den noch geltenden Befehl gehen- 

der eine Anhaltung, Aufbringung oder Versenkung 

außerhalb des Blockadegebiets verbietet, es 

iß besondere Gründe die Versenkung rechtferti- 

gen. Genauere Meldung des Kommandanten bleibt daher ab- 

zuwarten. 

"General Ko 

würden in 

besitzen 

bei der Übe 

Aus Äußerung des Vizepräsidenten der 

tors" wird bekannt, die deutschen U-Boote 

absehbarer Zeit keine Angriffsmöglichkeit mehr 

ch die Auswirkung eines Geräts, mit dem sie 

v/asserfahrt bei Macht gefunden würden/ 

du r 

1 

Raum um E n 

der Ostküst 

Dampfer bes 

ein 4 000 t 

Ereignisse. 

iftkriegführung , 

g 1 a n d i 

Jm Rahmen der bewaffneten Aufklärung an 

ä ein 5 000 t. Dampfer versenkt, zwei weitere 

:hädigt. Jm Bristol-Kanal bei Trevose Head 

Dampfer versenkt. Jm übrigen keine besonderen 

von Rhodos 

und gegen 

Haifa. 

Jm Mittelmeer Einsatz X,Flieger-Korps 

lus gegen Feindstreitkräfte vor syr. Küs-te 

Hiifa, gleichzeitig Minenverseuchung Hafen von 

'fn - 

Datum 
unb 

Ubrjtit 

Jlnsabc bes ©ttce, U3in6, roettcr, 
eccgang, Beleuchtung, 6fd)tigrelt 

bet Cuft, STtonbFhein ufro. 
üorfommntffe 56 

IC.6.41 

(56) 

für Kapstadt gemeldet hat. 4 Rettungsboote in Qu ES 4682 

( "Exmoor" imeri’c.Dampfer mit 4999 BRT ). Anzunehmen, daß 

eg sich um len von USA jetzt gemeldeten Dampfer "Rohin 

Lloor" handplt. 

Anfrage des Rührers wird entsprechend be- 

Es steht unzweifelhaft fest, daß im Palle 

ung der Versenkung,der Kommandant U 69 

antwortet. 

der Bestäti 

(Kaptlt. Vfe 

delt hat, 

USA-Schiffe 

sei denn, 

gen. Genauere Waldung des Kommandanten bleibt daher ab- 

zuwarten. 

tzlar) gegen den noch geltenden Befehl gehan- 

r eine Anhaltung, Aufbringung oder Versenkung 

außerhalb des Blockadegebiets verbietet, es 

besondere Grunde die Versenkung rechtferti- 

d 3 

d iß 

"General Ko 

würden in 

besitzen 

bei der Obe 

Aus Äußerung des Vizepräsidenten der 

tors" wird bekannt, die deutschen U-Boote 

aisehbarer Zeit keine Angriffsnöglichkeit mehr 

ch die Auswirkung eines Geräts, mit dem sie du r 

rwasserfahrt bei Rächt gefunden würden,' 

iftkriegführung 

Raum um E n g 1 a n d i 

der Ostküst 

Dampfer bes 

ein 4 000 

Ereignisse 

Jm Rahmen der bewaffneten Aufklärung an 

ein 5 000 t. Dampfer versenkt, zwei weitere 

:hädigt. Jm Bristol-Kanal bei Trevose Head 

Dampfer versenkt. Jm übrigen keine besonderen 

von Rhodos 

und gegen 

Haifa. 

Jm Mittelmeer Einsatz X,Flieger-Korps 

lus gegen Feindstreitkrüfte vor syr. Küsfe 

Hiifa, gleichzeitig Minenverseuchung Hafen von 



Datum 
unö 

Slhrjcit 

Angabe bea Ortea, tüinb, tDfttar, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6et tufl, Sltenbfdiein u|ro. 
üotfommnijfe 

10.6.41 

gen wird deki 

weitere Kam? 

Jm Ralimen der deutsch-französischen Ahmaohun* 

Franzosen für Kriegführung in Syrien eine 

'fgruppe und eine Jagdgruppe freigegeben. 

M i t t ltneerkri egftthrung . 

Fein d 1 a g e 

düngen. Jm 

keit des Ge 

brit. Schla 

gehen der 

Küstenstraßb 

Gegner Kräfte 

Aus westlichem Mittelmeer keine Feindmel- 

3eegebiet von Malta am 9.6. lebhafte Lufttätigw 

ipiers. Vor syr. Küste operieren weiterhin 

:htscliiff— und Kreuzergruppen, die das Vor- 

idtruppen durch heftige Beschießung der 

weiterhin unterstützen. Bei Saida landet 

;e durch Seetransport. 

L im 

J t a 1 i e nlsche Lage! 

Truppentransporte nach Tripolis planmäßig 

unter Sicherung 3. Krz.-Div. 4.Krz.-Div. Übungen im 

Seegebiet vir Palermo. 

29. Seetransportstaffel mit Truppen und 

Bachsohubmalberial läuft 10.6. von Beapel nach Tripolis 

aus. 

und Bengasi 

Schäden. Ve 

Nach Meldun 

rungen, daß 

Bootsgefahr 

sind.Verb, 

fenden Seegb 

U-Bootsbekä r 

Entsprechen 

Rom veranla 

Gegner greift am 8. und 9.6. Tripolis 

mit Buftstreitkräften an. Verschiedene Sach- 

?lust von Minensuchern und Motorseglern. 

; Mar.Verb.Stab Rom zeigen die letzten Erfah- 

die Maßnahmsi gegen die große feindliche TJ- 

Von Tripolis bis Bengasi durchaus urgenügend 

;ab fordert stärkere Überwachung des betref- 

bietes durch die ital. Luftwaffe und intensive 

pfung durch Luft- und Sicherungsstreitkräfte, 

les wird durch Verb- Stäbe Luft und Marine in 

3t. 

S t; 

Datum 
un6 

Ul)cjeit 

10.6.41 

Eingabe öes Ortes, CDinb, tDctter, 
6eegang, Beleuchtung, Stchtigfelt 

6er tuft, iTlsn6M)ein u|u). 

Jm Ealimen der deutsch-französiachen ABmaohun* 
gen wird deki Franzosen für Kriegführung in Syrien eine 

weitere Kampfgruppe und eine Jagdgruppe freigegeben. 

M i 

Fein d 1 

düngen, Jm 

keit des Ge 

brit. Schla 

gehen der 

Küstenatraßb 

Gegner Kräf ti 

I im 

Jta 1 i e 

ITaoha ohubma|t 

aus. 

und Bengasi 

sohäden. Ve 

Nach Meldun 

rungen, daß 

Bootsgefahr 

sind.Verb, 

fenden Seegb 

U-Bo otsbekä i; 

Entsprechen 

Rom voran la 

.5 bi 

öotfommnlffe 

ttelmeerkri egführung 

a g e 

Aus westlichem Mittelmeer keine Feindmel- 

Seegebiet vom Malta am 9.6. lebhafte lufttätig, 

ipiers. Vor syr. Küste operieren weiterhin 

:htsohiff-- und Kreuzergruppen, die das Vor- 

idtruppen durch heftige Beschießung der 

weiterhin unterstützen. Bei Saida landet 

ie durch Seetransport. 

nlsche Läget 

Truppentransporte nach Tripolis planmäßig 
unter Sicherung 3. Krz.-Div. 4.Krz.-Div. Übungen im 

Seegebiet v>r Palermo. 

29. Seetransportstaffel mit Truppen und 
erial läuft 10.6. von Neapel nach Tripolis 

Gegner greift am 8. und 9.6. Tripolis 

mit Iiuftstreitkräften an. Verschiedene Sach- 

rlust von Minensuchern und Motorseglern. 

; Mar.Verb.Stab Rom zeigen die letzten Erfah- 

die Maßnahme! gegen die große feindliche U- 

Von Tripolis bis Bengasi durchaus uigenügend 

;ab fordert stärkere Überwachung des betref- 

bietes durch die ital. Luftwaffe und intensive 
pfung durch Luft- und Sicherungsstreitkräfte, 

les wird durch Verb- Stäbe Luft und Marine in 

3t. 



5«hiKi 
un6 

Angabe öee Ortes, tDinö, lOetter, 
6eegang, Beleuchtung, eid)tigfeit 

bet iuft, lUonb^ein uftu. 
üorfomtnnt|fc 57 

0.6.41 Bereich Adn Lral S ü d o 3 t ; 

Transportaufgaben nach Kreta und Geleit- 

dienat in dbr Xgäis werden planmäßig durchgeführt. Vor 

den Dardanellen sinkt torpedierter franz. Tanker "Alberta" 

nach Torped3schuß durch engl, D-Boot. Auch ein ital. 

Tanker wird att ffestausgang der Dardanellen torpediert. 

Die Torpedierungen vor den Dardanellen lassen es notwen- 

dig erscheiien, den Westausgang der Dardanellen außerhalb 

türk. Hoheitsgewässer durch tiefstehende Minen aus den 

Beständen in Bereich Südost zu sichern. Adm. Südost 

erhält entsprechende Weisung. 

Feindliche 

deren Lage 

sich versci 

Stab Heer 

Landlage . 

Jn Kordafrika keine Änderung der Lage, 

tngriffsversuche zurückgeschlagen. 

Jn Syrien zähe Verteidigung der Franzosen 

lurch Landung stärkerer Feindkräfte im Rücken 

Lechtert ( in Einzelnen siehe Meldung von Gen. 

Luftwaffe). u id 

cl. 

I 

li, 

i/^i. 

Xt Ib 

B«tMI 
un6 

Angabe öta Ortea, tDinb/ CDittcc, 
6eegang, Beleudjtung, gldjligfflt 

6ec tuft, 2Uon6|d)cin ulm. 
öorfommntfje 57 

0.6.41 Bereich Adn Lral S ü d 0 3 t : 

dienst in d 

den Dardane 

nach Torpedp 

Tanker wird 

Die Torpedi 

dig erschei 

türk. Hohei 

Beständen 

erhält ent; 

Traneportaufgaben nach Kreta und Geleit- 

jr Ägäis werden planmäßig durchgeführt. Vor 

Lien sinkt torpedierter franz. Tanker "Alberta" 

schuß durch engl, D-Boot. Auch ein ital. 

am iflestausgang der Dardanellen torpediert, 
ärungen vor den Dardanellen lassen es notwen- 

ien, den Westauegang der Dardanellen außerhalb 

tsgewässer durch tiefstehende Minen aus den 

Bereich Südost zu sichern. Adm. Südost 

irechende Weisung. 

1 n 

Landlage 

Feindliche 

deren Lage 

sich veraci 

Stab Heer 

Jn Hordafrika keine Änderung der Lage, 

ingriffsversuehe zurückgeschlagen. 

Jn Syrien zähe Verteidigung der Franzosen 

Lurch Landung stärkerer Feindkräfte im Rücken 

Lechtert ( im Einzelnen siehe Meldung von Gen. 

I.uf tv/af f e). u id 

cl. 

I 
Ib 

vm. 

Xt Ib 



- Jn ~ 

Datum 
un6 

Ul)C3clt 

Angabe öea «Orlea, IDinö, IDctter/ 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

bec tuft, 5Tlon6fd)ein u|u>. 
ü o t f o m m n t ffe 

- 'in - 

Öatum 
un6 

Uljcjßit 

Eingabe öes 0ttcö, lUinfc, lüctleri 
6ccgang, Beleuchtung, 6id)tigreit 

6ec tu/t, JTlonbfhpin ufiu. 
Dotfommntffc 



- 'frf- 
Datum 

unö 
Ut>r3eit 

Eingabe öee ®rtee, tüinb, rüctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet luft, ittonöfäjeln ufu). 
Dotfommniffe 58 

11.6.41 

(57) 

(58) 

Besonder politische Hach richte n 

England 

siehe Politi: 

russische Verhä 

tärischen Forle 

zviecks Operati 

damit gerechn 

■bestehender 

einschl. Abtr 

Ober Rede Churchills im Unterhaus am 10.6. 

he Übersicht llr. 134. 

Britische Presseerörterungen über das deutsch- 

Itnis sprechen von wirtschaftlichen und mili- 

rungen Deutschlands ( u.a. Durchmarschrecht 

onen in Richtung Jrak und Jran). Es wird 

t, daß Stalin angesichts gegenwärtig noch 

hwäche der Sowjetunion deutsche Forderungen 

tung russischen Gebietes erfüllen werde.. 

U S A i 

Englands ents 

nachdrücklich 

hingewiesen 

land nicht re 

Flotte sei al 

Der von Roosevelt zur Feststellung der Lage 

mdte Sonderbotschafter ffinant hat nach Presse 

t auf den großen Emst der englischen Lage 

(riogsmatoriallieferungen allein könnten Eng- 

ten . Hur der volle Einsatz der amerikanischen 

wirksame Hilfe anzusprechen. - Roosevelt 

einem baldige: 

sehr zurückha . 

könne erst 

fall den erfo: 

rückhaltende 

lehnen Stella)!; 

ab. USA-Uarin 

wagen, Stahl 

Kriegsgerät 

Blätter mess 

des Ob.d.LI. 

USA-Heutral 

sowie in Hand 

Kriegseintritt der USA gegenüber angeblich 

tend. Presse bringt Äußerung Roosevelts," er 

.dein, wenn Deutschland ihm mit einem Zwischen- 

derlichen Vorwand gegeben habe! " 

Zur Versenkung "Robin tloore" bisher nur zu- 

tresseäußerungen in USA. Offizielle Stellen 

gnahme bis zum Vorliegennäherer Einzelheiten 

ausschuß erklärt, "Robin Koore" sollte Kraft- 

md andere Waren, aber keine Uunition oder 

n ich Südafrika transportieren. Verschiedene 

der Versehkungmit der vorhergehenden Warnung 

r USA-Konvoisystem und vor weiterer Ausdehnung 

topatrouillen.(Siehe auch unter U-Bootskrieg, 

, ikte "Robin Uoore".) 

litii 

f große Bedeul ung bei und sehen Zusammenhang 

- 'frf- 

Datum 
unö 

U^ctt 

Angabe öco ©ttea, tÜlnb/ tOctttr, 
©eegang, Belcudjtung, Gidjtigfeit 

öcr luft, }ttonöjd)tfn ufm. 
üotfommniffe 58 

11.6.41 

(57) 

Besonder 3 liolltisehe lf ach richte n 

(58) 

England 

siehe Politi: 

russische Verhi 

tärischen Porp 

zviecks Opera 

damit gerechn 

■bestehender 

einschl. Abtr 

lt L 

Ober Rede Churchills im Unterhaus am 10.6. 

:he Übersicht Nr. 134. 

Britische Presseerörterungen über das deutsch- 

ältnis sprechen von wirtschaftlichen und mili- 

erungen Deutschlands ( u.a. Durchmarschrecht 

onen in Richtung Jrak und Jran). Es wird 

3t, daß Stalin angesichts gegenwärtig noch 

;hwäche der Sowjetunion deutsche Forderungen 

itung russischen Gebietes erfüllen werde.. 

USA: 

Englands ents 

nachdrücklich 

hingewiesen 

land nicht re 

Flotte sei al 

Der von Roosevelt zur Feststellung der Lage 

mdte Sonderbotschafter tfinant hat nach Presse 

t auf den großen Emst der englischen Lage 

(ricgsmatoriallieferungen allein könnten Eng- 

ten. Nur der volle Einsatz der -rerikanisehen 

wirksame Hilfe anzusprechen. - Roosevelt 

rückhaltende 

lehnen Stelluh 

ab. USA-Uarin 

wagen, Stahl 

Kriegsgerät n 

Blätter mess 

des Ob.d.M. 

USA-Neutral 

sowie in Hand, 

liti L 

einem baldige i Kriegseintritt der USA gegenüber angeblich 

sehr zurückha-tend. Presse bringt Äußerung Roosevelts,^ er 

könne erst ha ideln, wenn Deutschland ihm mit einem Zwischen- 

fall den erforderlichen Vorwand gegeben habe! " 
Zur Versenkung "Robin Uoore" bisher nur zu- 

’resseäußerungen in USA. Offizielle Stellen 

nähme bis zum Vorliegennäherer Einzelheiten 

ausschuß erklärt, "Robin Uoore" sollte Kraft- 

uid andere Waren, aber keine Uunition oder 

ich Südafrika transportieren. Verschiedene 

der Versenknngmit der vorhergehenden Warnung 

r USA-Konvoisystem und vor weiterer Ausdehnung 

topatrouillen.(Siehe auch unter U-Poctskrieg, 

kte "Robin Uoore".) 

große Bedeul ung bei und sehen Zusammenhang 



-- sttr- 

Dalum 

L“11- 
Uljtätll 

11.6.41 

Eingabe ÖC8 ötlco, töinb, tücttcr, 
6ecgang, 3elcud)lung, SidiligfEii 

öct 4uft, illoiibRitein u(m. 

S p a n 1 e 

Erneute Gtar, 

Laffebeaprechunf; balm Chef der Seekriega- 

1) Fra,-e der 

den Atlan tik: 

niederuclili’ 

dem ital, 

folgendes 

eh i- Igälo 3 

ital. See 

Ö3 tl• Mit 

U-Boote 

von franz 

Bordeaux 

benötigt 

u 

entsprec! 

richtet 

denen ein 

von der 

Wehrnacht 

er ital. Ob 

Tobruks d 

zu lähmei 

deutsche 

Verfügun;; 

aus Atlar 

die ital 

üorfommntffe 

Weitere Verschärfung der Ernährungslage. 

:e Herabsetzung der Brotration! 

leitung. 

Zurückziehung italienischer U-Boote aus 

Hach der von O.K.W. vorgelegten Besprechung, 

:’ift hat Generalfeldmarschall Keitel am 2.6. 

Wehrmachtchef General Cavallero gegenüber 

erklärt: 

Verstärkung ital. Seestreitkräfte in der 

[' erwünscht unter Hinweis auf Wichtigkeit 

,vegs zu den Dardanellen. Luftkriegführung im 

telmeer sollte durch verstärkten Einsatz ital, 

iterstützt werden. Hierzu Bitte, ital. U-Boote 

osischer Atlantikküste zurückzuziehen, da auch 

lunmehr als eigener U-Bootsstützpunkt dringend 

wird. 

Chef Mar.Verb.Stab Rom wird hierüber für 

nde Behandlung der Angelegnheit in Rom unter- 

ter nochmaligem Hinweis auf die Gründe, aus 

Einsatz von deutschen U-Booten im Mittelmeei 

he 

Ck 1. abzulehnen ist. 

Der General beim Hauptquartier der ital. 

ist vom OKW/’W.Pü.St.angewiesen worden, beim 

kommando Forderungen Afrikakorps., Versorgung 

urch Einsatz von Untersee- und Schnellbooten 

nachdrücklich mit Hinweis zu vertreten, daß 

Unterseeboote für diese Aufgabe nicht zur 

stehen, daß dagegen Zurückziehung ital.U-Boc 

tikkriegführung bereits angeboten. Je schnelli 

Kriegsmarine in dem gewünschten Sinne ein- 

Dalum 

(■“Pi1 

UQrjelt 

11.6.41 

Eingabe 6cs 0clee, (Dinb, [Detter, 
3eegang, 8eleud)tung, 6id)tiateil 

bec iuft, [UonbMtein ufw. 

S p a n i e 

Erneute atar 

Lare-beaprechmifT beim Chef der Seelcrlefca- 

1) Fra~e der 

den Atlan tik: 

niederacli 

dem ital. 

folgenden 

Xgäio aeh 

ital. See 

öatl. Mit 

U-Boote u 

von franz 

Bordeaux 

benötigt 

h 3 entaprecl 

richtet 

denen ein 

von der 

Wehrmacht 

ital. Ob 

Tobruka d 

zu lähmet 

deutache 

Verfügunt 

aua Atlar 

die ital 

üorfommntffe 

Weitere Verschärfung der Ernährungalage. 

:e Herabsetzung der Brotration! 

leitung. 

Zurückziehung italienischer U-Boote aus 

Hach der von O.K.W. vorgelegten Besprechung 

:'ift hat Generalfeldmarschall Keitel an 2.6. 

Wehrnachtchef General Cavaliere gegenüber 

erklärt: 

Verstärkung ital. Seeatreitkräfte in der 

r erwünscht unter Hinweis auf Wichtigkeit 

vego zu den Dardanellen. Buftkriegführung im 

telmeer sollte durch verstärkten Einsatz ital, 

iterstützt werden. Hierzu Bitte, ital. U-Boote 

oaischer Atllantikküate zurückzuziehen, da auch 

lunmehr ala eigener U-Bootsatützpunkt dringend 

.vird. 

Chef Mar.Verb.Stab Rom wird hierüber für 

nde Behandlung der Angelegnheit in Rom unte]> 

ater nochmaligem Hinweis auf die Gründe, aus 

Einsatz von deutschen U-Booten im Mittelmeei 

hk 1. abzulehnen ist. 

Der General beim Hauptquartier der ital. 

ist vom OKW/W.Fü.St.angewiesen worden, beim 

komando Forderungen Afrikakorps., Versorgung 

urch Einsatz von Unteraee- und Schnellbooten 

nachdrücklich mit Hinweis zu vertreten, daß 

Unterseeboote für diese Aufgabe nicht zur 

stellen, daß dagegen Zurückziehung ital.U-Boo- 

tikkriegführung bereits angeboten. Je schnell! 

Kriegsmarine in den gewünschten Sinne ein- 



- 

Datum 
unö 

Ubraclt 

Angabe öca öctee, tüinb, lüettcr, 
©eegang, Bcleud)tung, 6ld)tigfclt 

öec tuft, Monöfäjein uftu. 
üotfommniffe 59 

n.6.4: greift, des" 

digung in T( b: 

Gesprächen 

gegebene Be£ 

Vordergrund, 

eher ist mit einem Zusammenbruch der Vertei- 

ruk zu rechnen. 

Chef Llar.Verb.Stab erhält Weisung in allen 

t ital. Dienststellen die vom General Keitel 

rjindung für Zurückziehung d§r D-Boote in den 

zu stellen und im Sinne der Ski, zu erläutern. 

2) Planung "Bc rbarossa" : 

ecks 

li 

a) U-Bootsar 

Gruppe 

einzusetz 

tragt zw 

Horwegenl. 

Skl.beab 

ändern. 

Raum Norv^e, 

Zweck 

Der Hebens 

länger da 

küste tri 

notwendig 

jedem Fa 

Gruppe II 

lieh. 

atz aus dem Raum Horwegen: 

d hat Unterstellung der 3 gegen Schottland 

enden Boote unmittelbar unter Gruppe ITord bean- 

Ansatz zur Abwehr Gegneroperationen gegen 

is tc. 

chtigt nicht die gegebenen Richtlinien abzu- 

e drei U-Boote sollen durch B.d.U, aus dem 

gen gegen Schottland angesetzt werden mit dem 

Bbotskrieg zu führen. 

weck des Eingreifens bei kaum zu erwartender 

uernder Seeoperationen des Gegners an Horwegen- 

tt gegen diese Hauptaufgabe zurück. Ein dann 

sr Einsatz würde durch Ski, befohlen werden.Jn 

ist infolge Fehlens eines U-Bootsastos bei 

eine enge Verbindung mit dem B.d.U. erforder- 

lle 

0 rd 

b) Funkverbin lung nach Finnland: 

Die direk|t 

wird ers 

e Verkehrsaufnahme Swinemünde- 

ab B-Tag freigegeben. 

Abo auf Funkwe; 

c) Vorsichts m ißnahmen gegen russ, PräventivmaBnahmen: 

Auf eine 

auf HögBc 

l'ührerweisung werden unterstellte Befehlsstellen 

ikeit eines vorzeitigen Einsatzes von russ. 

Fallschirpspringern und von Gasverwendung hingewiesen! 

Solum 
un6 

Ul)r3>it 

Angabe bet Oetee, [Dinb, (Dettctf 
6eegang, Bcleuditung, eiditigftit 

bec tuft, llloiibfiiein u[m. 
üotfommniffe 59 

n.6.4: greift, dos" 

digung in T 

Gesprächen r. 

gegebene Be[ 

Vordergrumi 

eher ist mit einem Zusammenbruch der Vertei- 

c|brul: zu recluien. 

Chef Har.Verb.Stab erhält Weisung in allen 

it ital. Dienststellen die vom General Keitel 

rjindung für Zurückziehung dgr U-Boote in den 

zu stellen und im Sinne der Ski, zu erläutern. 

2) Planung “Bc rbarossa" : 

ecks 

li 

a) U-Bootsar si 

Gruppe 

einzusetz 

tragt zw 

Norwegen! 

Skl.beab 

ändern. 

Raum Norv^e 

Zweck 

Der Nebenb 

länger da 

küste tri 

notwendig 

jedem Pal 

Gruppe 11 

lieh. 

atz aus dem Raum Nomegen: 

d hat Unterstellung der 3 gegen Schottland 

nden Boote unmittelbar unter Gruppe Nord bean- 

Ansatz zur Abwehr Gegneroperationen gegen 

isto. 

3|ichtigt nicht die gegebenen Richtlinien abzu- 

e drei U-Boote sollen durch B.d.U, aus dem 

gen gegen Schottland angesetzt werdeh mit dem 

Bbotskrieg zu führen. 

weck des Eingreifens bei kaum zu erwartender 

uernder Seeoperationen des Gegners an Korwegen- 

tt gegen diese Hauptaufgabe zurück. Ein dann 

r Einsatz würde durch Ski, befohlen werden.Jn 

Le ist infolge Pehlens eines U-Bootsastos bei 

eine enge Verbindung mit dem B.d.U. erforder- 0 rd 

b) Funkverbin jung nach Finnland: 

Die direkp; 

wird ers 

e Verkehrsaufnahme Swinemünde- 

ab B-Tag freigegeben. 

Abo auf Funkwe# 

c) Vorsichts: m ißnahmen gegen russ; Präventivmaßnahmen: 

Auf eine 

auf HögBc 

Pallschir 

ührerweisung werden unterstellte Befehlsstellen 

ikeit eines vorzeitigen Einsatzes von russ. 

ispringern und von Gasverwendung hingewiesen! 
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Datum 
uttfi 

Uljtjeit 

11.6.41 

Angabe 6co 0ttco, tl'inb, tüttter, 

©eegang, ößleudjtung, ©id)tigfeit 
btt £uft, ilUnbl^cin UJID. 

Besondere Pe:ndnachriohten. 

A u ß e r h < Imi scheGewäsaer : 

Jf o r d a t 

Uber ital. Nt 

stimmend die 

eingelaufener 

eingetroffen 

D-Booten stau 

von Spähschit 

("Gedania"?) 

"Eagle", wahd; 

Keine Meldungen von Kanadaroute, 

chrichtendienst und KO—Spanien geht überein— 

Meldung ein, daß am 9.6. auf dem in Gibraltar 

krs. etwa 70 deutsche gefangene Matrosen 

seien, die angeblich von 2 deutschen versenkte 

i|men sollen. 

Ski. vermutet, daß es sich um überlebende 

f "Gonzenheim" oder eines vermißten Tankers 

handelt. 

Am 11.6. in Gibraltar eingelaufen "Renown1 

scheinlich "Ark Royal" mit 4 Zerstörer». 

Mit tele 

der am 27.5. 

Kap Verdischi 

schütz für SI 

"Cathay" bei 

dienst der en; 

sichtet morge: 

Glasgow-Klas 

2 Zerstörer a 

Kurs Süd.- An 

ter ein Hx, e 

Bildaufklär 

träger (Jndoi 

ung 

üotfommntffe 

L u g e 11.6. 

antik 

t 1 antik 

Nachträglich festgestellt, daß "Nelson", 

Freetown mit Nordkurs verlassen hatte, die 

Jnseln im Osten passiert hat, um den Geleit- 

75 zu übernehmen. Wahrscheinlich auch Hilfsk: 

genanntem Geleitzug gestanden. 

G e w ä s ser umEngland: 

W e s t r a u m/Einholgebiet 

Westlich Jrland Aufklärungs- und Sicherungs- 

jl. luftwaffe, U-Boetsjäger. - Luftaufklärun; 

ns in 227S AM ( bei Faröbank) einen Feindkrz, 

a, ferner im Eingang zum Nordkanal 2 Kreuzer, 

iuf irW—Kurs. Jn AM 4641 ein leichter Kreuzer 

Westküste Englands stehende Geleitzüge, dar» 

ilin SL -Geleit erhalten Luftwarnung.- Die 

über Barrow in Purneß ergibt ein Flugzeug- 

itable) ein schw.Kreuzer, 4 Zerstörer, 

" 44 f - 

Datum 
ut\^ 

Ubcj'it 

11.6.41 

Angabe öto iDtleo, U)in6, tDctter, 
©stgang, SElcudjtung, SiAligteit 

öec tuft, inonöfcbcin ulu). 

Besondere Fe 

A u ß i r h ( 1 m i ^chsGöWclgssr i 

Jf o r d a t 

Uber ital. N: 

stimmend die 

eingelaufener 

eingetroffen 

U-Booten stau 

von Spähschii 

("Gedania"?) 

"Eagle", wahr); 

Keine Meldungen von Kanadaroute, 

chriohtendienst und KO-Spanien geht überein- 

Ueldung ein, daß am 9.6. auf dem in Gibraltar 

Kra. etwa 70 deutsche gefangene Matrosen 

seien, die angeblich von 2 deutschen versenkt? 

ijmen sollen. 

Ski. vermutet, daß es sich um Überlebende 

f "Gonzenheim" oder eines vermißten Tankers 

handelt. 

Am 11.6. in Gibraltar eingelaufen "Renown1 

acheinlich "Ark Royal" mit 4 Zerstörern. 

M i t t e 1 c 

der am 27.5. 

Kap Verdischi 

schütz für SI 

"Cathay" bei 

G e w ä s 

dienst der er 

sichtet morgel: 

Glasgow-Klas 

2 Zerstörer a 

Kurs Süd.- An 

ter ein Hx, e 

Bildaufklän 

träger (Jndoi 

ung 

üotfommntffe 

L a g e 11.6. 

rdnachricliten ■ 

antik 

t 1 a n t i k 

llachtrüglich festgestellt, daß "Helson", 

Freetown mit Hordkure verlassen hatte, die 

Jnseln im Osten paseiert hat, um den Geleit- 

75 zu übernehmen. Wahrscheinlich auch Hilfsk: 

genanntem Geleitzug gestanden. 

n g 1 a n d: 

W e s t r a t m/Einholgebiet 

Westlich Jrland Aufklärungs- und Sicherungs- 

^jgl. Luftwaffe, U-Boetajäger. - luftaufkläruni 

rs in 2278 AM ( bei Paröbank) einen Feindkrz, 

, ferner im Eingang zum Hordkanal 2 Kreuzer, 

uf UW—Kurs, Jn AM 4641 ein leichter Kreuzer 

Westküste Englands stehende Geleitzüge, daru 

in SL -Geleit erhalten Luftwarnung.- Die 

über Barrow in Purneß ergibt ein Plugzeug- 

table) ein schw.Kreuzer, 4 Zerstörer, 
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Datum 
un6 

Ut)C3dt 

Angabe öes 0rte8, IDinö, lüctter, 
ßeegang, Bclcudjtung, 6id)tlgfeit 

öer luft, VttDnöfd)ein ufco. 
üoefommniffe 61 

11.6.4 5 U-Boote, 

K a n a 1 : 

inige Dampfer. 

gegen Gelei 

0 s t r a u 

Feindliche Luftangriffe gegen Brest und 

rverkehr an Kanalküste. 

/ il o r d s 

1300 Uhr Sc 

"King Georg^ 

einen leich 

(Meldung Lu’ 

als auffall 

Geleitzügen 

über Hordse^ 

rak- Gebiet 

B e a o n d 

Eigene Luftaufklärung über Scapa meldet 11.6 

ilachtschiff "Rodney", ein Schlachtschiff 

Klasse", einen schweren pCondon-Klasse) und 

en Kreuzer (Aurora-Klasae). 

An der Ostküste normaler Geleitverkehr 

tfl. 5 vom 10.6, siehe 1215). Luftfl. meldet 

nd und neu die in den Aberrbtunden bei den 

befindliche Jagdabwehr .- Hege Lufttätigkeit 

und gegen Horwegenküste. Einflüge in Skager- 

und Kieler Bucht .( s.u.) 

vorgenommenp 

warten zu k 

größten Sri 

fast völlig 

portiert we 

wäre Lage e 

aber konnteh 

und Motoren. 

Besonders 

Richtung 

tretener An, 

heiten zu 

Abwehr berichtet, daß die in letzter Zeit 

n starken Transporte nach England wider Er- 

iner Verstopfung geführt haben, da zur aller- 

ichterung der beauftragten Stellen die Häfen 

angriffsfrei waren, und Güter sofort abtrans- 

■den konnten. Bei Ausfall durch Luftangriffe 

•nst gewesen, da größte Rohstoffknappheit.Jetzt 

verschiedene Arbeitskürzungen in der Flugzeug- 

ndustrie wieder rückgängig gemacht werden, 

he Aluminium-Anlandungen und Abtransport, 

th und Lancaster. 

Auch bei den V/erften war es infolge einge- 

riffspause möglich, mehrere beschädigte Ein- 

slchern und abzuschleppen, besonders hoch im 

h >: 

Le . 

' 4/1/t - 

Datum 
unö 

Ubfjeit 

Angabe öCB 0rtcB, Winb, tüettcr/ 
Öecgang, BBleudjtung, 6id)Hgfclt 

öet tujt, illDnbfd)Ein ufn>. 
üoefommniffe 61 

11.6.4 - 5 U-Boote, 

Kanal : 

inigo Dampfer. 

Feindliche Luftangriffe gegen Brest und 

gegen Geleibverlcehr an Kanalküste. 

0 s t r a u 

1300 Ulir Sc 

"King Georgj; 

einen leich 

(Keldung Lu’ 

als auffall 

Geleitzügen 

über Hordsefc 

rak- Gebiet 

B e send 

Eigene Luftaufklärung über Scapa meldet 11.6 

ilachtschiff "Rodney", ein Schlachtschiff 

Klasse", einen schweren (JC'ondon-Klasse) und 

en Kreuzer (Aurora-Klasse). 

An der Ostküste normaler Geleitverkehr 

tfl. 5 vom 10.6, siehe 1215). Luftfl. meldet 

:nd und neu die in den Abenhtunden bei den 

befindliche Jagdabwehr .- Hege Lufttätigkeit 

und gegen KorwegenkUste. Einflüge in Skager- 

und Kieler Bucht .( s.u.) 

/Nordsee 

Abwehr berichtet, daß die in letzter Zeit 

vorgenommenfen starken Transporte nach England wider Er- 

warten zu k :iner Verstopfung geführt haben, da zur aller- 

größten Sri iichterung der beauftragten Stellen die Häfen 

fast völlig angriffsfrei waren, und Güter sofort abtrans- 

portiert we -den konnten. Bei Ausfall durch Luftangriffe 

wäre Lage e -nst gewesen, da größte Rohstoffknappheit.Jetzt 

aber konnte i verschiedene Arbeitskürzungen in der Flugzeug- 

und Uotoren .ndustrie wieder rückgängig gemacht werden. 

Besonders h>he Aluminium-Anlandungen und Abtransport, 

Richtung Le .th und Lancaster. 

Audi bei den Werften war es infolge einge- 

tretener Ankriffspause möglich, mehrere beschädigte Ein- 

heiten zu s .ehern und abzuschleppen, besonders hoch ia 



Datum 
unö 

UljrjcSt 

Eingabe öCö Octea, iDinö, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6iä)tigfeit 

öec tuft, 511onbM)cln ufu>. 
üotfommniffe 

11.6.41 Manchester 

einer lauf 

-.jhip-Kanal und Loch Long und Pyrne. 

Meldung zeigt die große Bedeutung, die 

nden LuftangriffStätigkeit beij«messen ist , 

und wie ri !itig besonders eine starke AngriffBfJihrung 

auf die Häfen sofort nach Einlaufen eines großen Geleit- 

zuges ist. Luftwaffe wird durch Verb.Offz. unterrichtet. 

llachrichte: 

USA: 

mit der 

1 schw., 1 

durch Panar 

Verstärkung 

des Pazifil 

der Ostküs^ 

ist nicht 

zur Werftli 

Kreuzerkrie 

von neutralen 

Uar.Att. Washington meldet: 

eldeten Durchfahrt von 1 Schlachtschiff, 

leichten Krz., 10 neuen Zerst. und "Lezingtan" 

a-Kanal liegt erster positiver Hinweis auf 

der Atlantik-Flotte durch Seastreitkräfte 

vor. Bei der starken Belastung der Werften 

e infolge Heparaturarbeiten an brit. Einheiten 

nzunehmen, daß genannte amerik. Einheiten 

egezeit an Ostküste gehen. 

Eigen eLage . 

- in außerlieimischen Gewässern; 

Die Veroor 

verschieder 

der Ski, Si 

Von Hilfskreuzern keine Hachrichten. 

ung der Hilfskreuzer ist nach Verlust der 

en Tanker jetzt eine ganz besondere Sorge 

o umfaßt in erster Linie die Versorgung des 

vom Brennsloffnachschub so abhängigen Schiff 36. Für 

diesen Hill 

Tanker "Lo1 

anzusehen, 

gungsunsic! 

kann. Fall; 

soll, soll 

Quadratang 

kreuzen ist zunächst der in Qu LF stehende 

hringen" bis etwa 20.7. als Versorgungsreserv» 

Auf Grund durch Verluste eingetretener Versor» 

erheit erhält Schiff Weisung, Op.-Gebiet so 

rechtzeiti; nach Horden zu verlegen, daß Westfrankreich 

notfalls aich ohne noclimalige Versorgung erreicht werden 

auf Treffen mit "Schiff 16 " verzichtet werdBT 

Schiff nach Passieren des Kaps Absichten durch 

;be für Weitermarsch im Südatlantik melden, 

44 t 

Datum 
unö 

Ut^rjcit 

Angabe öee iDinö, tücttcr, 

©ecgang, öcleudjtung, öid)ttgfeit 
öcc tuft, JTlonöfcfycfn uja'. 

üotfommntffe 

11.6.41 Manchester -.ihip-Kanul und Loch Long und Pyrne. 

Meldung zeigt die große Bedeutung, die 

einer lauft nden Luftangriffstütigkeit beij^messen ist , 

und wie ri litig besonders eine starke Angriffsf{ihrung 

auf die Häfen sofort nach Einlaufen eines großen Geleit- 

zuges ist. Luftwaffe v;ird durch Verb.Offz. unterrichtet. 

llachriclite. 

USA: 

mit der gei. 

1 schw., 1 

durch Punai 

Verstärkung 

des Fazifil 

der Ostküa^e 

ist nicht 

zur Werftli 

Uar.Att, Washington meldet: 

eldeten Durchfahrt von 1 Schlachtschiff, 
leichten Krz., 10 neuen Zerst. und "Leiington* 

-Kanal liegt erster positiver Hinweis auf 

der Atlantik-Flotte durch Sesstreitkräfte 

vor. Bei der starken Belastung der Werften 

infolge Heparaturarbeiten an brit. Einheiten 

nzunehmen, daß genannte amerik. Einheiten 

gezeit an Ostküste gehen. 

Kreuserkric 

Die Veroor 
verschieder 

der Ski, Si 

vom Dreimal 

diesen Hill 

Tanker "Lo1 

anzusehen, 

gungsunsic! 

rechtzei 

notfalls a 

kann. Pall 

soll, soll 

Quadratang 

von neutralen 

Eigen eLage 

in außerhei lischen Gewässern; 

Von Hilfskreuzern keine Ilachrichten. 

ung der Hilfskreuzer ist nach Verlust der 

en Tanker jetzt eine ganz besondere Sorge 

c umfaßt in erster Linie die Versorgung des 
Offnachschub so abhängigen Schiff 36. Für 

skreuzer ist zunächst der in Qu DP stehende 

hringen" bis etwa 20.7. als Versorgungsreserv« 

Auf Grund durch Verluste eingetretener Versor» 

erheit erhält Schiff Weisung, Op.-Gebiet so 

nach Horden zu verlegen, daß Westfrankreioh 

ich ohne noclimalige Versorgung erreicht werden 

auf Treffen mit "Schiff 16 " verzichtet werder 
Schiff nach Fassieren des Kaps Absichten dur#b 

;be für Weitermarsch im Südatlantik melden, 
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t>atum 
unö 

U|c3<it 

Angabe öce ®ttee, tüinö, tDctter, 
6eegang, Beleuchtung/ €id)tigfeit 

öer luft/ iUonöfd)ein ufto. 
üorfommniffe 60 

11,6.4L 

(59) 

sodaß Alißrenpimß gegenüber "Schiff 16 " möglich. 

Für Vercorgong "Schiff 41 " mit angeforder- 

tem Hachochu) und öl wird Ersatz für "Egerland" aus Heimat 

bereitgestelLt, sodaß Versorgungsschiff möglichst September 

im Jndischen Ozean. 

Hilfskreuzer werden über Versorgungsab- 

sichten ents jrochend unterrichtet und erhalten Kenntnis 

von Auffassuig Ski., daß Verlust "Egerland"/nE3So“ mög- 

licherweise d irauf zurückzuführen, daß Gegner bei Aufbrin- 

gung eines P ihrzeuges im Uordatlantik die Unterlagen für 

Positionen P|.ottentahker erbeutet hat. 

Hach Veröffentlichung Reuter will Englän- 

der planmäßig den Atlantik nach Versorgungsschiffen unter 

Einsatz von Flugzeugträgern abgesucht haben. Nach Ansücht 

der Seekrieg ileitung ist diese Darstellung unglaubwürdig 

und nur propagandistisch zu werten. 

Gemäß Unterlage B-Dienst zu diesem Zeit- 

nur "Viktorious" und "Eagle" möglich, aber 

Auf jeden Pall läßt die Versenkung verlorener 

hiffe einschl. "Gonzenheim" am 3. und 4.6., 

iichtlich auch "Gedania" auf planmäßiges,schlag- 

sen des Gegners auf Grund sicherer Unterlagen 

punkt Einsat: 

nicht sicher 

Versorgungss 

dabei voraus 

artiges Zufa:; 

schließen. 

durch heute 

am 3.6. süd 1 

( s.Pernschr 

Kreuzers und 

treten des G 

druck einer 

Geheimpapi 

wird um eingi 

Maßnahmen 

Prisenweg er 

en 

um, 

Diese Aufassung findet eine Bestärkung 

ingegangenen Bericht von Schiffbrüchigen dea- 

ch Grönland versenkten Begleittahker "Belchen" 

0855). Überraschender Angriff feindlichen' 

Zerstörer während Ölabgabe an u. 93.Das Auf- 

gners an dieser Stelle macht den klaren Ein- 

;>lanmäßig angesetzten Vernichtungsaktion! 

"Belchen" wurden versenkt! - Gruppe West 

honde Lagebeurteilung zu den gegnerischen 

Stellungnahme über Notwendigkeit Verlegung 

ucht. 

und Verlegunf 

siehe PT 063 

Befehle an "Alstertor" und "Babitonga" 

Treffpunkt im Hinblick auf Peindmaßnahmen 

Peindlageunterrichtung: 0402^1947,2248, 

~ "7f 3 - 

Datum 

unö 
Uknt\t 

^nflabc 6ee ©rtea, tOinft, tüttttr, 
©Etgang, Beleudjtung, €id)tigfelt 

öec tuft, 2non6fd)em U[LD. 

üocfommniffe 60 

11,6.4L 

(59) 

sodaß Abgren 

tem Ilaohaohut 

■bereitgestel 

im Jndiachen 

sichten ents 

von AuXfassuti, 

Scherweise d 

gang eines 

Positionen 

P d 

ung gegenüber "Schiff 16 " möglich. 

Für Versorgung "Schiff 41 " mit angeforder- 

und öl wird Srsatz für "Egerland" aus Heimat 

Lt, sodaß Vsrsorgungsschiff möglichst September 

Ozean. 

Hilfskreuzer werden über Versorgungsab- 

irochend unterrichtet und erhalten Kenntnis 

g Shl., daß Verlust "Egerlandn/nEsso“ mög- 

irauf zurückzuführen, daß Gegner bei Aufbrin- 

irzeuges im Hordatlantik die Unterlagen für 

F►.ottentanker erbeutet hat. 

Hach Veröffentlichung Reuter will Englän- 

der planmäßig den Atlantik nach Versorgungsschiffen unter 

Einsatz von Flugzeugträgern abgesucht haben. Nach Ansücht 

der Seekrieg ileitung ist diese Darstellung unglaubwürdig 

und nur propagandistisch zu werten. 

Gemäß Unterlage B-Dienst zu diesem Zeit- 

punkt Einsat ; nur "Viktorious" und "Eagle" möglich, aber 

nicht sicher Auf jeden Fall läßt die Versenkung verlorener 

Versorgungssi :hiffe einschl. "Gonzenheim" am 3. und 4,6. 

dabei voraus lichtlich auch "Gedania" auf planmäßiges,schlag- 

artiges Zufai;sen des Gegners auf Grund sicherer Unterlagen 

schließen. 

Diese Aufassung findet eine Bestärkung 

ingegangenen Bericht von Schiffbrüchigen der 

ch Grönland versenkten Begleittanker "Belchen" 

0855). Überraschender Angriff feindlichen' 

Zerstörer während Ölabgabe an u. 93.Bas Auf- 
Gigners an dieser Stelle macht den klaren Ein- 

;ilannäßig angesetzten Vemichtungsaktion! 

"Belchen" wurden versenkt! - Gruppe Test 

hcnde Lagebeurteilung zu den gegnerischen 

Stellungnahme über Hotwendigkeit Verlegung 

ucht. 

1: 

durch heute 

am 3.6. süd 

( s.Fernschr 

Kreuzers und 

treten des 

druck einer 

Geheimpapi 

wird um eingi 

Maßnahmen 

Prisenweg er. 

erc 

uni, 

und Verlegung 

siehe FT 063 

Befehle an "Alstertor" und "Babitcnga" 

Treffpunkt im Hinblick auf Peindmaßnahmen 

Feindlageunterrichtung: 0402^1947,2248. 
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Datum 
unö 

Ui)C3«it 

Eingabe öea 0tlc8; iDinö, IDctter, 
6ecgang, Belcud)tungf 6id)tiflfeit 

öet luft/ inon6|d)pin ufu>. 
üorfommniffe 

11.6. 41 W e 3 t r a u a/Atlantlkküstei 

Brest mit 50 lla 

(s.Meldung 1815 

K a n a 1 / H o r d s e e 

feindlichen L1 

küste wird Tanli 

Jm Ilordaeegebi e 

Kein S-Bootseinsatz v«gen Wetterlage .Bei 

.ujftangriffen gegen Geleittätigkeit an Kanal- 

er "Taifun" durch Bombentreffer beschädigt, 

t keine besonderen Ereignisse. 

Herwege 

ohne Erfolg, a 

Vardo# wurden 

rer Höhe festgb 

Einsatz an Pol 

des Einsatzes 

16.6. aus lauf bb 

S k a g e r r 

Ko p 

j im Zuge der Ve 

westl. Ostsee 

Marsch nach 

liehe Einflüge 

Gr. Belt und 

und Aufklärung 

werden, daß g' 

der Kreuzer be 

Jn der Nacht zum 11.6. Luftangriff auf 

schinen. Keine militärischen Schäden. 

) 

Feindliche Luftangriffe auf Küstenver|'ehr 

i Land bei Sola geringer Sachschaden, bei 

im 10.6. russische Aufklärerflugzeuge in gräfl 

stellt.- 

Schiff 31 wird dem Admiral Norwegen zum 

irküste zur Verfügung gestellt und für Dauer 

lern Admiral Norwegen unterstellt. Schiff iet 

reit Kiel ( 1201). 

i k 

Verband "Lützow", "Leipzig", "Emden" treten 

rlegung nach Drontheim/Oslo Vormarsch von 

durch Gr. Belt an. Kreuzer"Hürnberg" auf 

enhagen. Jn diesem Zusammenhang sind feind- 

in der Nacht zum 12.6. über Kieler Bucht, 

Skagerrak besonders auffällig ! (Minenlegen 

werden vermutet.) Es muß damit gerechnet 

Sjnerischer Nachrichtendienst von dem Auslaufen 

reits wieder Kenntnis erhalten hat ! I 

• - 

Datum 
unö 

Üljrjcit 

^Inflabe öeß Öttea, lUinft, tüctter, 

©ecgang, öclcud)tung, 6id)tigfeil 
öec £uft, JTtonölcfttJn u|a'. 

üotforamniffe 

11.6. 41 West rau / Atlantikküs te; 

Brest mit 50 Lti 

(s.Meldung 1815 

Jn der Nacht zum 11.6. Luftangriff auf 

schinen. Keine militärischen Schäden. 

) 

K a n a 1 / II q r d s e e 

feindlichen L 

käste wird Tanh 

Jm Nordseegebi 

Kein S-Bootseinsatz wegen Wetterlage.Bei 

,u[ftangriffen gegen Geleittätigkeit an Kanäl- 

en "Taifun" durch Bombentreffer beschädigt,. 

et keine besonderen Ereignisse. 

H o r w e g e 

ohne Erfolg, i 

Vardo# wurden 

rer Höhe festgb 

Einsatz an Pol 

des Einsatzes 

16.6. auslaufbb 

Feindliche Luftangriffe auf Küstenverj'ehr 

:i Land bei Sola geringer Sachschaden, hei 

im 10.6. russische Aufklärerflugzeuge in grtifi 

stellt.- 

Schiff 31 wird dem Admiral Norwegen zum 

irküste zur Verfügung gestellt und für Dau*r 

lern Admiral Norwegen unterstellt. Schiff ist 

reit Kiel ( 1201). 

S k a g e r r i k 

Ko p 

im Zuge der Ve 

westl. Ostsee 

Marsch nach 

liehe Einflüge 

Gr. Belt und 

und Aufklärung 

werden, daß ge 

der Kreuzer he 

Verband "Lützow", "Leipzig", "Emden" tretSR 

rlegung nach Drontheim/Oslo Vormarsch von 

iurch Gr. Belt an. Kreuzer"NUrnherg" auf 

enhagen. Jn diesem Zusammenhang sind feind- 

in der Nacht zum 12.6. über Kieler Bucht, 

Sjcagerrak besonders auffällig ! (Minenlegen 

werden vermutet.) Es muß damit gerechnet 

gnerischer Nachrichtendienst von dem Auslaufen 

reits wieder Kenntnis erhalten hat !I 



- ■H'i 

Datum 
unö 

U^r3«lt 

Angabe öea ©ttee, tDinö, tDettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

öet iuft, JUonöfchein ufro. 
üotfommniffe 62 

11.6. U 

(60) 

(61) 

0 s t s e "Barbarossa" 

a) Tranapo’tbeviegungen "Blaufuchs" planmäßig,ohne Zwischen 

fälle 

b) Kriegsm irinedienststellen, Seekmdt. und Mar.Bef. er- 

halten lefehl für Geheimanweisung (Kurssteuerung) an 

alle de itschen Handelsschiffe, die nach Ostseehäfen 

nördlic i. 56° Hord auslaufen. Siehe Weisung in Handakte 

"Barbar>ssa" Vfg. Hr. K? 

c) Schwedi scher Marinestab gibt Durchfülirung Minensperrung 

in Soed -a Kvarken in schwed. Hoheitsgewässern "zur 

Erleich ;erung schwed. Neutralitätsrecht" bekannt. 

(siehe Handakte "Barbarossa" Vfg. Nr. 7/ ) Minenlot- 

sung findet nicht statt. Schiffahrt von und naoh 

Bottnis :hem Meer und auf Weg durch Oeregrund Schaer- 

gaten wsrden auf Fahrweg westl. Understen verwiesen. 

Hände - ssohiffahrt: 

keine Meid 

45° 25' W 

richtung s 

Lag 

Von wertvollen Gummidampfer "Elbe" bisher 

mg. Schiff erhält Weisung Biskaya etwa über 

uid weiter auf 45°N anzusteuern.Feindlageunter- 

0305. 

U-Bootkriegführung 

Jm Op.-Gebiet Nord und West = 18. 

Jm Op.-Gebiet Süd = 4 , d.h. insgesamt 

22 U-Boote auf Operation. Auf Ausmarsch U 143» auf Rück- 

marsch 6 B >ote ( siehe Vertlg. 1900). Beruhter 123» dem 

beide Seh-:ohre ausgefallen. 

0 p.e r a ; i o n e n i 

Die Boote U 77,557,108,101,75 erhalten 

neuen Vorp istenstreifen im Westen zugewiesen. Vp*gtr. 

- 'Ur - 

Datum 
unö 

Ufcrjtlt 

Angabe 6es ©rtea, tülnö, tDetter, 
©ecgang, Sflcucbtung, 6id)t(gfelt 

öet tuft, illonöfcbein ufro. 
Dotfommniffe 62 

11.6. H 

(60) 

(61) 

0 s t 3 e Barbarossa 

a) Transpo 

fälle. 

b) Kriecsrnji 

halten 

alle de 

nördlie 

"Barbart 

o) Sohwedi 

in Soed 

Erleicht 

(siehe 

sung fij|i 

Bottni 

gaben w 

H a n d e 

tbewegungen "Blaufuchs" planmäßig,ohne Zwischen 

rinedienststellen, Seekmdt. und Uar.Bef. er- 

iefehl für Geheimanweisung (KursSteuerung) an 

itschen Handelsschiffe, die nach Cstseehäfen 

56° Nord auslaufen. Siehe Weisung in Handakte 

ssa" Vfg. Nr. y/ 

icher Uarinestab gibt Durchführung Uinensperrung 

a Kvarken in schwed. Hoheitsgewässern "zur 

erung schwed. Neutralitatsrecht" bekannt. 

Handakte "Barbarossa" Vfg. Nr. 7/ Hinenlot- 

det nicht statt. Schiffahrt von und naoh 

hem Heer und auf Weg durch Oeregrund Schaer- 

rden auf Fahrweg westl. Understen verwiesen. 

sschiffahrt: 

keine Held 

45° 25' W 

richtung s 

Von wertvollen Gunmidampfer "Elbe" bisher 

mg. Schiff erhält Weisung Biskaya etwa über 

md weiter auf 45°N anzusteuern.Feindlageunter- 

0305. 

U — Bootkriegführung 

Lage 
Jm Op.-Gebiet Nord und West = 18. 

Jm Op.-Gebiet Süd = 4 , d.h. insgesamt 

22 U-Boote auf Operation. Auf Ausmarsch U 143i auf Rück- 

marsch 6 B>ote ( siehe Vertlg. 1900). Daruhter 123t dem 

beide Seh-:ohre ausgefallen. 

0 p.e r a ; i o n e n i 

Die Boote U 77,557,108,101,75 erhalten 

neuen Vorp istenstreifen im Westen zugewiesen. 



't'U, - 

Datum 
uaö 

Ui)C36it 

Eingabe öca »Drtca, IDinö, lüctter, 
6eegang, Öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öer luft, VUonö|d)efn ufu). 
Üotfommntffe 

(62) 

11.6.41 

(63) neuen Angriff iraum 

( von Qu ^^ 11 nach Qu ) 3oll am 15.6. eingenom- 

men sein. Bez iichnung ''Y/eafboote" . 

U 75i 43 und 204 erhalten gleichfalls 
3 t 11 - 2072 . 3 0 ih-*1 t 3 O tr-ri. 

{ —.-3AJ hirf. qU--/-. ' J 

U 38 meldet auf Rückmarsch: südlich 

17” Verkehr n^ich S zwischen 28° und 30°. 

Für D 111 werden bisherige Angriffsbe— 

ufgehoben ( bisher Angriffe westl, 50° nur 

s wertvolle Ziele. 

s chränkungen 

gegen besonde 

E r f o 1 g e 

ü 553 Versenkung 5 000 t Tanker in BD 93- 

D 108 meldet > iesamterfolg: 27 340 t. 

Funkaufklärung bestätigt weiter die 

starke Beunru ligung des Funkverkehrs im Seegebiet west.- 

nordwestl. Fr:etown. 

in Anerkennun, 

läßlich Ubers 

als 13. Offiz 

zum Ritterkre 

Kommandant U 38 ( Kaptlt. Liebe) erhält 

seiner Leistungen als U-Bootskommandant an- 

:hreitung Versenkungsziffer von 200 000 BRT 

er der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub 

iz des Eisernen Kreuzes. 

Luftkriegführung 

Raum E n g 1 a n d 

Schwerpunkt Aufklärungseinsatz.Erfolgrei- 

cher Jagdeins itz. Gegner stärkaeEinflüge ins Ruhrgebiet. 

Erheblicher Sachschaden, kein Frodutionsausfall Rüstungs- 

industrien. E ’folgsmeldung eigener bewaffneter Aufklärung 

Fl.Fü. Atlant k am 10.6. siehe Meldung 1840. 

J m H i t t e 

Vorgehen in S 

Durch Schiffs 

Syrien schwer 

1 m e e r : 

Fortsetzung Angriffsführung gegen engl, 

rrien. Eigener Luftansatz genügt jedoch nicht. 

irtilleriebeschießungen der Küstenstraße in 

ä Gefahr für Franzosen.Admiral Gouton weist 

44 (, - 

Satyrn 
Uö6 

Angabe 6ee <Ürleö, IDInö, roetter, 
©eegang, Öeleud)tung, 6(d)tigfeit 

bet £.uft, VUonbfäiein ufiD. 
üotfommntffe 

(62) 

11.6.41 

(63) 

nach Qu ) soll am 15.6. eincenom— ( von Qu J3 

men sein. Bez iichnung "V/esthoote". 

U 7?» 43 und 204 erhalten gleichfalls 

n^uen Angriff iraum: *3 73* i 0 72 3 3! O tr-r1/. ö OL-/—r) 
D 36 meldet auf Rückmarsch: südlich 

17° Verkehr n^ch S zwischen 28° und 30° 

Schränkungen 

gegen hesonde 

B r f o 1 g e 

Für U 111 werden bisherige Angriffsbe— 

ufgehoben ( bisher Angriffe westl, 50° nur 

s wertvolle Ziele. 

ü 553 Versenkung 5 000 t Tanker in BD 93- 

U 108 meldet ' lesamterfolg: 27 340 t. 

Funkaufklärung bestätigt weiter die 

starke Beunruiigung des Funkverkehrs im Seegebiet west.- 

nordwestl. Fr :etown. 

in Anerkennun, 

läßlich Ubers 

als 13. Offiz 

zum Ritterkre 

Kommandant U 38 ( Kaptlt. Liebe) erhält 

seiner Leistungen als U-Boots]:nnmandant an- 

:hreitung Versenkungsziffer von 200 000 BRT 

er der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub 

iz des Eisernen Kreuzes. 

Luftkriegführung 

Raum E n g 1 a n d 

eher Jagdeins 

Erheblicher S 

Industrien. 

F3.FÜ. Atlant 

J m U i t t e 

Schwerpunkt Aufklärungseinsatz.Erfolgrei- 

tz. Gegner stärkaeEinflüge ins Ruhrgebiet, 

chschaden, kein Produtionsausfall Rüstungs- 

folgsmeldung eigener bewaffneter Aufklärung 

k am 10.6. siehe Meldung 1840. 

1 m e e r : 

Fortsetzung Angriffsführung gegen engl, 

Vorgehen in S 'rien. Eigener Luftansatz genügt Jedoch nicht. 

Durch Schiffs irtilleriebeschießungcn der Küstenstraße in 

Syrien schwerp Gefahr für Franzosen.Admirpl Gouton weist 



Datum 
un6 

Ubrjclt 

Angabe 6te ©rtM, tDlnb, IDetter, 
ßetgang, Seleudjtung, 6td)tigttll 

bet tuft, tltonb^tin ufro. 
Dotfommntffe 63 

11.6.41 auf große Gef 

rer Luftansat 

( siehe auch 

hr besonders eindringlich hin, da nur Stärke- 

Zusammenbruch Franzosen verhindern kann. 

1 eldungen Gen.Stab.Luftwaffe.) 

Mit 

F e i n d 1 a 

kommend Gibra 

meer keine Fei 

brit. Kampfgr 

Beutematerial 

Bedrohung her 

düng im Suez 

wert sind die 

Minen erlasset 

Kampfgruppe "H" und "Eagle" von Osten 

tar eingelaufen. Aus westl. und mittl. Mittel- 

ndmeldungen. Jm östl. tlittelmeer Einsatz 

ippen an syrischer Küste. 

Aus nachträglicher Entzifferung von 

(Funksprüche) vom 13.2.41 geht die starke 

or, die der Engländer in der Luftminenverwen- 

•l^anal und in Alexandria erblickte. Bemerkens- 

Weisungen, die als Sicherung gegen akustische 

wurden. Siehe B-Meldung 1320! 

J t a 1 i e n 

ci 

mäßig, nach Be 

werden. Jn dei 

griff auf Benca 

boote. Chef Ve 

wirkungsvolle 

Bengasis und 

beweist 

kräfte wirken 

schub Tripolis 

Scheinwerfer 

fährdung Bengi 

direkten Über: 

nicht gerechne 

Angee i 

elmeerkriegführung 

c h e L a 

Haohschubverkehr nach Tripolis kann plan- 

ngasi nur unter Schwierigkeiten durchgeführt 

Hacht zum 11.6. erneuter stärkerer Fsindan- 

si, dabei Versenkung zweier ital. Kanonen- 
rb.Stab Rom weist daraufhin, daß auch dieser 

Luftangriff wiederum die starke Luftgefährdung 

e dringende Notwendigkeit Erhöhung Flakschutz 

ichts Mangels kaum ersetzbarer Geleitseestreit- 

sich ihre Verluste unnutttelbar auf Küstennach- 

-Bengasi aus.Zusatzlieber Einsatz dtsoh.Flak 

ind Jäger scheint erforderlich. Solange Luftge- 

sis so groß ist, kann mit der beabsichtigten 

iührung von Geleitzügen von Italien nach Bengasi 

t werden, ( siehe hierzu Fernschr. 1200 u.1830) 

Zur Frage der Sperrung der .Sizilienstraße, 

Datum 
un6 

Uijcjelt 

Stugabc 6ee Octte, tDinö, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, Siebtigteit 

6ec tuft, >lton6bbein u[m. 

üotEommntffe 63 

11.6.41 auf große Gef 

rer luftansat 

( siehe auch 

hr besonders eindringlich hin, da nur stärke- 

Zusanmenbruch Franzosen verhindern kann. 

1 eldungen Gen,Stab.Luftwaffe.) 

U i t e Imeerkriegführung . 

F e i n d 1 a 

kommend Gibra 

me er keine Fei 

brit. Kampfgr 

Beutematerial 

Bedrohung her\ 

düng im Suez 

wert sind die 

Hinen erlasset 

Kampfgruppe "H" und "hagle" von Osten 

tar eingelaufen. Aus westl. und mittl. Kittel- 

ndmeldungen. Jm östl. liittelmeer Einsatz 

i}ppen an syrischer Küste. 

Aus nachträglicher Entzifferung von 

(Funksprüche) vom 13.2.41 geht die starke 

or, die der Engländer in der Luftminenvemen- 

•ijanal und in Alexandria erblickte. Bemerkens- 

Weisungen, die als Sicherung gegen akustische 

wurden. Siehe B-Meldung 1320! 

J t a 1 i e n c h e L a g e l 

Vt 

mäßig, nach Be 

werden. Jn det 

griff auf Ben£a 

boote. Chef 

wirkungsvolle 

Bengasis und 

beweist 

kräfte wirken 

schub Tripoli 

Scheinwerfer 

fährdung Beng: 

dihekten Übe 

nicht gerechne 

Angee i 

Naohschubverkehr nach Tripolis kann plan- 

ngasi nur unter Schwierigkeiten durchgeführt 

Hacht zum 11,6. erneuter stärkerer Fsindan- 

si, dabei Verseikung zweier ital. Kanonen-' 
rb.Stab Rom weist daraufhin, daß auch dieser 

Luftangriff wiederum die starke Luftgefährdung 

qie dringende Hotwendigkeit Erhöhung Flakschutz 

ichts Mangels kaum ersetzbarer Geleitseestreit- 

sich ihre Verluste unnucttelbar auf Küstennach- 

-Bengasi aus.Zusätzlicher Einsatz dtsoh.Flak 

ind Jäger scheint erforderlich. Solange Luftge- 

sis so groß ist, kann mit der beabsichtigten 

rführung von Geleitzügen von Italien nach Bengasi 

t werden, ( siehe hierzu Fernschr. 1200 u.1830) 

Zur Frage der Sperrung der „Sizilienstraße, 



Datum 
uwö 

U^cjclt 

Angabe 6ea 0ttce, lüinö, tDctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer tuft, }ttonöfä)ein u[iu. 
Ootfommniffe 

11.6.41 

(64) 

deren Besehleui 

stab bei jeder 

meldet Chef Kai 

nachdrücklicher 

densten Gründer 

ge Wetterlage, 

Admiralstab jet 

anschl. Sperre 

Verb. Stab in II 

legenheit erriet 

Haltung des iti 

kriegfülirung, VJ 

die Kinenwurfve 

von der Notwen 

gung von deutscher Seite dem ital. Admiral- 

iich bietenden Gelegenheit nahegelegt wird, 

Verb,Stab, daß trotz seiner wiederholten 

Vorstellungen die Sperrlegungen aus versohle- 

imer wieder verzögert worden sind( ungünsti 

Feindlage, ungünstige Mondphase). Jtal, 

zt zugesagt, daß Sperre II bis 20.6. und 

III geworfen werden soll. ( siehe Schrb.Mar. 

idakte "Italienische Kriegführung" ,) 

Allgemein bestätigt sich in dieser Ange- 

die wenig weitschauende-fintschlußfreudige 

. Adm.Stabes in operativen Fragen der See- 

fahrend anscheinend nach Meldung Verb.Stab 

rrbände selbst sehr positiv eingestellt und 

digkeit schnellen Handelns überzeugt sind. 

Bereich Admira1 Südost/Xgäi 

dem stark Ausn 

"Girardi" im Ge 

U-Bootsabwehrst 

geleitet. Admin 

vor den Dardane L 

abwehrkräfte, d 

sind, ein Schwaß 

oder Mine bleib 

düng zur Frage 

Abwehr, (siehe 

in der Beurteil 

wie Admiral Südiat. 

Englische U-Boote vor Dardanellen behin- 

itzung der Dardanellenzufuhr, Jtal, Tanker 

Leit vor Dardanellen versenkt, Verstärkung 

peitkräfte durch Admiral Südost in die Wege 

1 Südost glaubt mit Eeoht, daß das Seegebiet 

.len trotz Einsatzes aller verfügbaren H-Bootr 

.e aber relativ ganz gering und unzulänglich 

■punkt feindlichen Kampfeinsatzes mit U-Boot 

'bn wird, und erbittet grundsätzlich Entsohei- 

linensperrung gegen U-Boote zur Verstärkung 

-650.) 

Frage wird bei Ski. geprüft.Ski. ist 

mg der Lage im Grundsatz gleicher Auffassung 

- 'f'tv. 

Datum 
uu6 

U))tjeit 

Angabe bes OtKa, TOinb, tUcllcr, 
6ecgang, Beleuibtung, 6id)tigfeit 

bcr tuft, ITionb^hefn u[u’ 
Oorfommniffe 

11.6.41 

(64) 

deren Beschleus 

stab bei jeder 

meldet Chef Mai 

nachdrücklicher 
densten Gründer 
ge Wetterlage 

Admiralstab je1 
anschl. Sperre 
Verb. Stab in 11c. 

legenheit erner 
Haltung des its 
kriegführung, YJ 

die Minennurfve 
von der Notwen 

gruig von deutscher Seite dem ital, Admiral— 

sich bietenden Gelegenheit nahegelegt wird, 

Verb.Stab, daß trotz seiner wiederholten 

Vorstellungen die Sperrlegungen aus verschie- 
iinner wieder verzögert worden sind( ungünsti 

Feindlage, ungünstige Mondphase). Jtal, 
zt zugesagt, daß Sperre II bis 20.6. und 

III geworfen werden soll. ( siehe Schrb.Mar. 
ndakte "Italienische Kriegführung11,) 

Allgemein bestätigt sich in dieser Ange- 
die wenig weitschauende^intsohlußfreudige 

Adm.Stabes in operativen Fragen der See- 
fahrend anscheinend nach Meldung Verb.Stab 
irbände selbst sehr positiv eingestellt und 
digkeit schnellen Handelns überzeugt sind. 

Bereich Admira1 S. üdost/JCgäi 

dem stark Ausn 

"Girardi" im Ge 

U-Bootsabwehrst ?' 
geleitet. Admir i 
vor den Dardane L 

abwehrkräfte, 
sind, ein Schvie^ 
oder Mine bleib 
düng zur Frage 

Abwehr, (siehe 

in der Beurteil 

wie Admiral Süd|st. 

Englische Ü-Boote vor Dardanellen behin- 
itzung der Dardanellenzufuhr, Jtal, Tanker 

Leit vor Dardanellen versenkt, Verstärkung 

eitkräfte durch Admiral Südost in die Wege 
1 Südost glaubt mit Eeoht, daß das Seegebiet 
len trotz Einsatzes aller verfügbaren H-Bootr 

e aber relativ ganz gering und unzulänglich 

■punkt feindlichen Kampfeinsatzes mit U-Boot 
n wird, und erbittet grundsätzlich Entsohei- 

linensperrung gegen U-Boote zur Verstärkung 
-650.) 

Frage wird bei Ski. geprüft.Ski. ist 
mg der Lage im Grundsatz gleicher Auffassung 



't'ft - 

Oatnn 
un6 

U^rjtit 

11.6.41 

Eingabe 6cs öttto, lUinb, IDtttcr, 

Seegang, 8cleud)tung, SiditigFeil 
6ec luft, )llonö(d)ein u|m. 

1 a r. e 3 

deraafrüatun 

und 2 U-Boot 

nach Beyrouth 

vor ayr. Küs ; 

Auf Antrag wird den Franzosen die Wie- 

von 2 Flottillenfiihrem, 3 Torpedobooten 

m, sowie Entsendung eines Flott.-Führers 

mit Munitionsnachschub genehmigt. 3 U-Boote 

e eingesetzt. 

Nordaf ’ika: 

Jtal. 0 s t 

von Kapitula -ionsverhandlungen. 

C/Skl. 

üotfommniffe 64 

r i e n 

Landlage . 

Keine Änderung der Lage. 

a f r i k a An der Südfront Einleitung 

i/s/i. 

'll*! - 

Datum 
un6 

U^rjelt 

Angabe bes 0rtca, tüinb, tüctter, 
©eegang, Selcudjtung, ©iditigfeft 

öec luft, illonöldjetn u|u). 
üotfommniffe 64 

11.6.41 L a g ° S_j. r i e n 

deraufrliütim 

und 2 U-Boot 

nach Beyrouth 

vor syr. Kus ; 

Auf Antrag wird den Franzosen die Wie- 

von 2 Flottillenftlhrem, 3 Torpedobooten 

i, sowie Entsendung eines Flott.-Führers 

mit Munitionsnachschub genehmigt. 3 U-Boote 

■e eingesetzt. 

Bandlage . 

U o r d a f i k a Keine Änderung der Lage. 

Jtal, Ost a f r i k a An der Südfront Einleitung 
von Kapitulc .i onsve rhandlungen. 

C/Skl. 

i/s/l. 

IV 



' 'ilr 

Datum 
unö 

U^cjeit 

Eingabe bee 0rtefl, IDinö, tüctter, 
0eegang, öcleuä)tung, 6id)ttgfcit 

bec luft, MonöfdKln ulu>. 

üottommnilfe 

«Ir- 

Datum 
unö 

Üt)t3elt 

Angabe ftee «ÖttEa, lüinö/ lücttec, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6et luft, JRon6^)efn ufuj. 

üottommniffe 



'H/t- 

Datom 
unö 

U^rjclt 

Angabe öee 0ttee, tüinö, lücttcr, 
©eegang, 8eleud)tung, 6id)tigfeit 

öet tuft, iUon6^)ein ufa>. 
üocfommniffe 65 

12.6.43 

(65) 

(66) 

B e 3 o n d e po Ix tische Nachrichten. 

5 n K 1 a n 

eines Reicli 

käme. Die 1)3 

Verteidigung 

diskutiert \ 

Besprechun, 

geworden sei 

deutsch/rusi 

Rngland ein 

eine deutscl 

je tischen Bc 

Ohurchi11.erklärt, daß Frage der Einrichtung 

kriegs-Eabinetts vorläufig noch nicht in Frage 

nrichtung eines imperialen Generalstabes und 

skomitees soll zu einem späteren Zeitpunkt 

erden. 

Londoner Rundfunk bringt lieldung, daß 

mit Botschafter Cripps in London notwendig 

en im Hinblick auf grundlegende Änderung dea 

Verhältnisses. Cripps traf am 11.6. in 

angeblich erwartet man in London in Kürze 

o Erklärung zur Entwicklung der deutsch/sow- 

ziehungen. 

Türkei 

Botschafter berichtet, daß Türkei keinefalls 

in Syrien gegen Frankreich eingreifen werde, Türkei würde 

eine deutscl e Besetzung Syriens und des Jrak nicht als 

Bedrohung il rer Sicherheit ansehen. (Türkische Presse 

bringt Heldingen über Ereignisse in Syrien allerdings 

in sehr antifranzösishen Sinn) 

USA 

di 

Roosevelt erklärt vor Kongreß, daß vom 

Kriegsmaterial im Werte von mehr als 75 

'illar gemäß Pacht- und Leihgesetz an England 

linden. Wichtigäes Problem sei Gestellung von 

her seien England sofort 2 Millionen Tonnen 

ind Tanker zur Verfügung gestellt worden. 

Polit.Übersicht.) 

Nachrichten über Versenkung USA -Frachter 

"Robin Moord" und Beurteilung in USA siehe Handakte 

"Robin Lioon " und Fremde Presse. 

11.3.-31.5. 

Millionen Di 

geliefert wi 

Schiffen, 

Frachtraum 

( siehe auch 

'U/t- 

DafoM 
un6 

U^rjtW 

Angabe öte Öde«, tüinb, tüetter, 
6eegang, 23elcud)tung, eid)tlgfeit 

öec iuft, inonöJd)eln uftu. 
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12.6.43 

(65) 

(66) 

B e 3 o n d e po Xi tische Hachrichten, 

5 n K 1 a n 

eines Reiclu 

käne. Die Bi 

Verteidieunf 

diskutiert \ 

Besprechung' 

geworden sei 

deutsch/ruai 

England ein 

eine deutscl 

jotiachen Bc 

Churchill.erklärt, daß Frage der Einrichtung 

kriegs-Kabinetts vorläufig noch nicht in Frage 

nrichtung eines imperialen Generalstabes und 

skomiteos soll zu einem späteren Zeitpunkt 

erden. 

londoner Rundfunk bringt Ueldung, daß 

mit Botschafter Cripps in London notviendig 

on in Hinblick auf grundlegende Änderung dea 

Verhältnisses. Cripps traf am 11.6. in 

angeblich erwartet man in London in Kürze 

o Erklärung zur Entwicklung der deutsch/sow- 

ziehangen. 

Türkei 

Botschafter berichtet, daß Türkei keinefalls 

in Syrien gegen Frankreich eingreifen werde, Türkei würde 

eine deutscl e Besetzung Syriens und des Jrak nicht als 

Bedrohung il rer Sicherheit ansehen. (Türkische Presse 

bringt Ueldingen über Ereignisse in Syrien allerdings 

in sehr ant: französJashen Sinn) 

USA 

De 

de 

Roosevelt erklärt vor Kongreß, daß vom 

Kriegsmaterial im Werte von mehr als 75 

llar gemäß Pacht- und Leihgesetz an England 

i^rden. Wichtigäes Problem sei Gestellung von 

her seien England sofort 2 Millionen Tonnen 

ind Tanker zur Verfügung gestellt worden. 

Polit.Übersicht.) 

Nachrichten über Versenkung USA -Frachter 

"Robin Moori" und Beurteilung in USA siehe Handakte 

"Robin tloon " und Fremde Presse. 

11.3.-31.5. 
Millionen 

geliefert w' 

Schiffen, 

Frachtraum 

( siehe auch 



ni- 
Datum 

unö 
Ut>r3ett 

Angabe öcs Ortee, IDinö, rücttcc, 
6eegang, ödeudjtung, 6id)tigfcit 

6ec tuft, Jllonöfdjein U|ID. 

üotfommm'ffe 

12.6.U 

(67) 

(68) 

(69) 

Lagebesprec; n beim Chef der Seekrlefrs- 

leitung. 

1) 0 r g a n i 3 a t i o n 

beim Untergang 

oetz ungen veriü, 

Jm Zusammenhang mit Verlust des Flottenstabas 

"Bismarek" hat Ob.d.ü. folgende Stellen^«» 

igt: 

Bisheriger Chef des Stabes der Seekriega- 

leitung Admiral Sohniewind wird Flottenchef. 

Vizeadmiral Fricke wird Chef des Stabes 

der Seekriegsleitung. 

Chef Op.-Abtlg, Kapitän zur See Wagner, 

la Korvetten-Kapitän Reinicke. 

Chef des Stabes Flottenkommando KonteradisiraJ 

Thiele. 

Chef Sohlachtsohiff—Geschwader Vizeadmiral 

Ciliax. 

2) Planung 11 Ba barossa" : 

Bi 

a) Dienstanwei 

Handakte 

b) Deutsche Ha 

Iilarbef. Dan 

vorläufig d 

Handelsschi 

laufen zu v 

Vfg. Hr. 82 

jung für den Uar.Verb.Stab Finnland siehe 

rbarossa" Vfg. Nr. 81. 

idelsschiffahrt: K.M.D.'en .Seelondt. und 

mark erhalten Weisung ab I4.6. 0000 Uhr 

lutsche nach russischen Häfen bestimmte 

L’fe unter einem vorgeschobenen Grund am Ana- 

jrhindem. ( siehe Handakte "Barbarossa" 

). 

halber vorläui 

daß russiche 

werden. Die 3 

ab heute dem 

sa" Vfg. Nr. 

Die Levante-Linie wird angewiesen, vorsiohts- 

ig eigene und Charter-Schiffe so zu disponieren, 

Schwarzmeerhäfen allmählich von Schiffen geräumt 

•teuerung der Schiffahrt im Schwarzen Meer wird 

l dmiral Südost übertragen.(s.Handakte "Barbaroe- 

• ) £3 

ni- 
Datum 

unfr 
U^tjeU 

Angabe 6ce Ütlee, ID in 6/ lücttcr, 
©cfgang, 8cleud)tung, öidjtigfeit 

bet £uft, 51bnb|d)ein U[ID. 

üotfommniffe 

^.e.u 

(67) 

(68) 

(69) 

LaRetiesprec.1 bein Chef der SeekrieRS- 

leitung. 

1) 0 r K a n i s a t i o n 

beim Untergang 

□ etzungen verfiii 

Jm Zuaammenliang mit Verluat des Flottenatabaa 

"Bismarck" hat Ob.d.U. folgende Stellenba- 

igt: 

Bisheriger Chef des Stabes der Seekriega- 

leitung Admiral Schniewind wird Flottenchef. 

.Vizeadmiral Fricke wird Chef des Stabes 

der Seekriegaleitung. 

Chef Op.-Abtlg, Kapitän zur See Wagner, 

la Korvetten-Kapitän Reinicke. 

Chef des Stabes Flottenkommando KonteradairaJ 

Thiele. 

Chef Schlachtschiff—Geschwa3er Vizeadmiral 

Ciliax. 

2) Planung "Ba bbarojsd" : 

a) Dienstanwei 

Kandakte "B 

b) Deutsche Ha 

Llarbef. Dän 

vorläufig d 

Handelsschi 

laufen zu v 

Vfg. Nr. 82 

jung für den Dar.Verb.Stab Finnland aiehe 

irbarossa" Vfg. Nr. 81. 

idelsschiffahrt: K.H.D.'en ^eekmdt. und 

mark erhalten Weisung ab 14.6. 0000 Uhr 

mtsche nach russischen Häfen bestimmte 

fe unter einem vorgeschobenen Grund am Aua- 

rhindem. ( siehe Handakte "Barbarossa" 

). 

halber vorlaut 

daß russiche 

werden. Die 3 

ab heute dem 

sa" Vfg. Hr. 

Die Levante-Idnie wird angewiesen, vorsioht> 

ig eigene und Charter-Schiffe so zu disponierwi, 

£chwarzmeerhäfen allmählich von Schiffen gerttunt 

leuerung der Schiffahrt im Schwarzen Neer wird 

dmiral Südost übertragen.(s.Handakte "Barbaros* 

• ) £3 
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Angabe öca ©rtea, IDinö, lüetter, 
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Vortrag la ül 

Organiaation 

Wehrmajal' 

wird General; 

Befehlshaber 

Befehlshaber 

Der W 

der ffehrnachl 

Transpert- 

(rait Ausnahme 

3 Wehrmachtteji 

Im Sinne der 

Zwecks Siche 

stehen ihm n 

und der Befeli|l 

in den Stab 

u.a. auch di. 

portbeweßunß 

Zusammenarbei)t 

Ba Ikan. 

Die S1 

Adn. Südost : 

und niclit im 

jedoch davon 

da sie der 

Regelimg zvri. 

laut dieser 

sichergestell 

4) Ausnutzun, 

eben 

des 

r Weisung des Führers I!r. 31 betr. Befehls- 

besetzten Balkan-Raum: 

litbofehlshaber im Südosteh. (W.B.Südost) 

Idmarschall D i s t in Saloniki. Jhm unterstell 

Serbien, Befehlshaber Saloniki/Ägäis und Be- 

Süd-Grie c henland. 

. Südost soll namentlich militärische Fragen 

die sich aus Besetzung, Sicherung, Versorgung 

Hachrichtenwesen des besetzten Südostraumes 

der offiziellen Luftkriegführung) für alle 

le ergeben, in einer Hand zusammenfassen und 

Gesamtaufgabe der Wehrmacht entscheiden, 

tellung der einheitlichen Verteidigung unter- 

dera genannten Befehlshaber der Adm,Südost 

shaber im Luftgau Balkan. Beide Stäbe sollen 

W.B. eingegliedert werden. Dem W.B. ob-liegt 

einheitliche Leitung der notwendigen Seetrans- 

?on und nach Kreta, sowie die Regelung der 

mit der ital. und bulg. Wehrmacht auf dem 

1. empfindet die vorgesehene Eingliederung des 

den Stab des W.B. als sehr wenig befriedigend 

Sinne der Seekriegsfühxung liegend. Sie sieht 

ab eine Änderung dieser Weisung herbeizuführen, 

rzeugung ist, daß durch eine entsprechende 

dchen den einzelnen Stäben auch nach dem Wort- 

.eisung eine befriedigende Zusammenarbeit 

t v;erden kann. 

Ul e 

von Dakar als Ü-Bootsstützpunkt: 

Das Verhandlungsergebnis mit der franz.Regierung 

gibt die LIögHchkeit, in absehbarer Zeit den Hafen und die 

Anlagen von lakar als Stützpunkt für deutsche Kriegs- und 

Handelsschiffe, sowie U-Boote auszunutzen. Die Baiutzung 

ab 15.7. wird angestrebt. Da die U-Bootsversorgung im 

Atlantik durch den Verlust zahlreicher Tanker in ein kriti- 

sches Stadium getreten ist, ist der beschleunigten Vorberei- 

tung zur Auarutzung von Dakar als U—Bootsstützpunkt ganz 

basondere Bedeutung beizumessen. 

/tl‘i ~ 

ttnaabe öca 0tte8, tÜinft/ tüetter, 

©ecgang, Bfleudjlunfl, 6id)tigfeU 
öer tuft, ÜUnöfijEin ufiu. 
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m 

eil 

Vortrag la Ul 

Organisation 

Wührmatol 

wird Generali 

Befehlshaber 

Befehlshaber 

Der 'Y 

der Wehmachl 

Tran□pert- 

(rait Ausnahme 

3 Wehrmachtt: 

im Sinne der 

Zwecks Sicheiii 

stehen ihm n 

und der Befeli|l 

in den Stab 

u.a. auch die 

portbewecunß' 

Zuaammenarbei)t 

Balkan. 

Die S1 

Adm. Südost 

und nicht im 

jedoch davon 

da sie der 
Recelung zwi 

laut dieser 

sichergestell 

4) Ausnutzun, 

r Weisung des Führers i!r. 31 betr. Befehls- 

besetzten Balkan-Raun: 

itbofehlshaber im Südosteh (71.B.Südost) 

Idmarschall L i s t in Saloniki. Jim unterstell 

lerbien, Befehlshaber Saloniki/Ägäis und Be- 

Süd-Griechenland. 

. Südost soll namentlich militärische Fragen 

die sich aus Besetzung, Sicherung, Versorgung 

Kachrichtenwesen des besetzten Südostraumes 

der offiziellen Luftkriegführung) für alle 

e ergeben, in einer Hand zusammenfassen und 

Gesamtaufgabe der Wehrmacht entscheiden, 

tellung der einheitlichen Verteidigung unter- 

dem genannten Befehlshaber der Adm.Südost 

shaber im Luftgau Balkan. Beide Stäbe sollen 

es W.B. eingegliedert werden. Dem W.B. ob-liegt 

einheitliche Leitung der notwendigen Seetrans- 

von und nach Ereta, sowie die Regelung der 

mit der ital. und bulg. Wehrmacht auf dem 

eben 

1. empfindet die vorgesehene Eingliederung des 

den Stab des W.B. als sehr wenig befriedigend 

Sinne der Seekriegsführung liegend. Sie sieht 

ab| eine Änderung die.ser Weisung herbetzufähren, 

rzeugung ist, daß durch eine entsprechende 

dclien den einzelnen Stäben auch nach dem Wort- 

Vicisung eine befriedigende Zusammenarbeit 

t werden kann. 

Ul e 

von Dakar als U-Bootsstützpunkt: 

Das Verhandlungsergebnis mit der franz.Regierung 

gibt die Eüglichkeit,in absehbarer Zeit den Hafen und die 

Anlagen von I:ikar als Stützpunkt für deutsche Kriegs- und 

Handelsschiffe, sowie U-Boote auszunutzen. Die Baiutzung 

ab 15.7. wird ungestrebt. Da die U-Bootsversorgurg im 

Atlantik durch den Verlust zahlreicher Tanker in ein kriti- 

sches Stadium getreten ist, ist der beschleunigten Vorberei- 

tung zur Ausr utzung von Dakar als U—Bootsstützpunkt ganz 

besondere Bedeutung beizumessen. 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe 6c6 0rtco, tDinö, tüctter, 
©ccgang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öec iuft, 511onöfd)eln uftu. 
ü o r t o m m n i f f e 

12.6.41 

(72) 

die 

31:1. U 

stellen erhalt 

(Herrichtung v 

Bereitstellung 

Schreiben- 1/Sli 

Heft IV.) 

Jn 

eine Agentenm 

Departmenti an 

Stützpunkten : 

U-Boote. Die : 

Gebiet vor wo 

und Talcoradi ( 

deutsche U-Boo 

Konsul Dakar i 

Rückschlüsse a 

U-Boote zulass 

und die beteiligten unterstellten Befehls- 

en Weisung, die notwendigen Vorarbeiten 

on V-GchiXfen, Bereitstellung der Ausrüstung, 

der Versorgung) sofort aufzunelimen. ( siehe 

1. 939/41 Ches. von 12.6. in Kr.Tgb.Teil 0 

sera Zusammenhang ist besonders bemerkenswert 

ejldung über das große Interesse des USA-State- 

Jnformationen über mögliche Benutzung von 

n franz. Westafrika durch deutsche und ital, 

hlreichen Versenkungen in letzter Zeit im 

tafrikanischer Küste, sowie in der Kühe Akra 

Uinen U 69 ) werden damit erklärt, daß kleine 

te von franz. Häfen aus operieren. Amerik. 

t ersucht worden, alle Beobachtungen, die 

uf Benutzung franz. Stützpunkte durch deutsche 

en,sofort zu melden. 

rul 

t z 

5) Hach LIi 

nonmenen ohom 

bereit. Annalmi 

Unvermögen be 

Interesse bes 

Ägäis einzuse 

Marine erforde 

nal anzubieten 

Stab, daß naa 

einsatzbereit 

daß es im llinb 

digkeiten auf 

ist, die Zahl 

zu erhöhen! 11a 

einer Änderung 

rechnen ist. 

Das i 

erkennt o.'fonlt: 

Setzung, sowi 

rung derujest 

;teilung OlhV sin- die von ital. Marine über- 

junosla Yftsclien S-Boote z.Zt. nicht fahr- 

:, daß Hichtberoitscliaft der Boote auf ital. 

it, Boote in Betrieb zu setzen. Da größtes 

eht, Boote so sclmelle wie möglich in der 

en/erhält Mar. Verb. Stab Rom 7/eisung, ital. 

rlichenfalls deutsches technisches Lehrperso- 

Weismig kreuzt sicli mit Meldung Mar.Verb. 

Mitteilung Adm.Gtab Rom Boote vorerst nicht 

Gleichzeitig hat ital. Adra. Stab erklärt, 

lick auf die "unerläßlich operativen ftotwen- 

ien anderen Kriegsschauplätzen nicht möglich 

der schon nach der Ägäis entsandten Binheiten 

u.Verb.Stab glaubt nicht, daß vorläufig mit 

der ablehnenden Haltung ital. Marine zu 

t höchst bedauerlich! Der ital. Admiralstab 

ar garnicht die durch Griechenland-Kretabe- 

Beherrschung Adria und Ägäis^rfolgte Verände 

tegischen Lago und die sich dadurch als ia 

Datum 
unö 

Übrjeit 

'Jlngabe 6c8 Ortes, tüiiift, IDctter, 
©eegang, Beleu<t)tung, ©ld)tigfeit 

öer luft, SHonölc^eln ufiu. 
U o r t D m m n i f f e 

12.6.41 

(72) 

31:1.U 

□teilen erhalt 

(Herrichtung v 

Bereitstellung 

Schreiben- 1/Sl 

Heft IV.) 

Jn dile 

eine Agentenmel 

Departments an 

Stützpunkten ||c 

U-Boote. Die 

Gebiet vor wo 

und Talioradi ( 

deutsche U-Boc|t 

Konsul Dakar i 

Rückschlüsse a 

U-Boote zulass 

und die beteiligten unterstellten Bef eilig- 

en Weisung, die notwendigen Vorarbeiten 

on V-Schiffen, Bereitstellung der Ausrüstung, 

der Versorgung) sofort aufzunelmen.( siehe 

1. 939/41 Ches. von 12.6. in Kr.Tgb.Teil C 

som Zusammenhang ist besonders bemerkenswert 

düng über das große Interesse des USA-State- 

Jnformationen über mögliche Benutzung von 

n franz. Vfestafrika durch deutsche und ital. 

iilreichen Versenkungen in letzter Zeit im 

tafrikanischer Küste, sowie in der Kühe Akra 

Minen U 63 ) werden damit erklärt, daß kleine 

0 von franz. Häfen aus operieren. Amerik. 

et ersucht worden, alle Beobachtungen, die 

uf Benutzung franz. Stützpunkte durch deutsche 

an,sofort zu neiden. 

rul 

t z 

5) Hwcii Mi 

nonmenen chcn. 

bereit. Annalun 

Unvermögen be 

Interesse bes 

Ägäis einzuse 

Marine erforde 

nal anzubieten 

Stab, daß nac 

einsatzbereit, 

daß es im Ilinb 

digkeiten auf 

ist, die Zahl 

zu erhöhen 1 M, 

einer Änderung 

rechnen ist. 

Das i 

erkennt o.'fenl|: 

Setzung, sowi 

rung dermest 

Stellung OKW sinldie von ital. Marine über- 

junosla wischen ö-lioote z.Zt. nicht fahr- 

daß Uichtbereitschaft der Boote aui ital. 

it, Boote in Betrieb zu setzen. Da größtes 

eht, Boote so sclinelle wie möglich in der 

en^rhält Mar.Verb. Stab Rom Tfeisung, ital. 

rlichenfalls deutsches tecinisches Lehrperso- 

V(eioUng kreuzt sich mit Meldung Mar.Verb. 

Mitteilung Adin.itab Rom Boote vorerst nicht 

Gleichzeitig hat ital. Adm. Stab erklärt, 

lick auf die "unerläßlich operativen Äotwen- 

Jen anderen Kriegsschauplätzen nicht möglich 

der schon nach, der Ägäis entsandten Einheiten 

■Verb.Stab glaubt nicht, daß vorläufig mit 

der ablehnenden Haltung ital. Marine zu 

ü höchst bedauerlich! Der ital. Admiralstab 

ar garnicht die durch: Grlf-chenland-Kretabe- 

Beherrschung Adria und Ägäis^rfolgte Verände 

iktegisehen Luge und die sich dadurch als 
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>atum 
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Angabe öes ©ttee, tüinö, tücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6et iuft, inonöW)eln U|CD. 
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12 .C.4 dringende mi^ i tdrische Forderung anbietonden Operations-. 
möjglichkeitei im östlichen Uittelmeerraum, Die englische 

Position in i etlichen Mittelmeer ist nur zu schlagen, 

wenn wir jet: t in rascher Erkenntnis der Lage, die Jnitia- 

tive in der 1 and behalten, dem Gegner an der Klinge blei- 

ben und ihn : m östlichen Kittelmeer fortdauernd beunruhi- 

gen,schädige» und bedrohen. Die zahlreichen ital. leichten 

Streitkräfte liegen z.Zt. größtenteils tatenlos in den 

Häfen und v/ai ten auf den Tag der Entscheidungsschlacht 

der Schlachtschiffe. 

Bet 
A u ß e r 1 

II o r d a t 

Es scheint erforderlich, dem ital, Admiral- 

stab die Auf: assung der deutschen Seekriegsleitung über 

die Kampffühiung im Mittelmeer erneut eindeu-tig zum Aus- 

druck zu bringen! 

Auf gleicher Linie wie diese vorstehende 

Ablehnung det Jtaliener liegt eine Mitteilung, daß ital. 

Uarine wegen angeblichen Mangel an Geleitstreitkräften 

nicht in dei Lage wäre, den wertvollen Geleitzug "Abtrans- 

port Bodenorjanisation X.Flieger-Korps nach Griechenland" 

besser zu sei ützen als durch einen einzelnen Hilfskreuzer! 

Lage 12.6. 

ondere Feindnachrichten. 

e i m i s c h e Ge wässer 

antik : 

Die gemeldete Verlegung von USA-Seestreit- 

kräften nach dem Atlantik wird über das Auswärtige Amt 

erneut bestätigt. 

Vm. meldet aus England Einlaufen amerik. 

Dampfers "Michigan" Mitte Mai in Preston mit Panzerwagen 

und Flugzeugen. 

Eine weitere Meldung berichtet von Über- 

führung von e twa 120 amerik. Fliegeroffizieren und zahl- 

reichen amerikanischen Rüstungsspezialisten, sowie Trans- 

port von Flugzeugen, Bomben und Flakmunition auf Dampfer 

"Britannio" on New York nach England. 

>atum 
unö 

übtaeit 

Angabe 6e« (Ortes, tüinö, tOetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

6et luft, inonöfdjein ufi». 
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02.6.4: dringende miiitürische Forderung anbietenden Operations-. 

mögliolikeitei in östlichen UitteOjneerraum. Die englische 

Position in i stliohen Uittelmeer ist nur zu schlagen, 

wenn wir jet: t in rascher Erkenntnis der läge, die Jnitia- 

tive in der 1 and behalten, dem Gegner an der Klinge blei- 

ben und ihn : m östlichen Uittelmeer fortdauernd beunruhi- 

gen,schädigej und bedrohen. Die zahlreichen ital. leichten 

Streitkräfte liegen z.Zt. größtenteils tatenlos in den 

Häfen und v/ai ten auf den Tag der Entscheidungsschlacht 

der Schlacht: cliiffe. 

Bet 

A u ß e r 1 

H o r d a t 

Es scheint erforderlich, den ital, Admiral- 

stab die Auflassung der deutschen Seekriegsleitung über 

die Kampffühi nng im Uittelmeer erneut eindeu-tig zum Aus- 

druck zu bringen! 

Auf gleicher Linie wie diese vorstehende 

Ablehnung dei Jtaliener liegt eine Mitteilung, daß ital. 

Marine wegen angeblichen Mangel an Geleitstreitkräften 

nicht in der Lage wäre, den wertvollen Geleitzug "Abtrans- 

port Bodenorjanisation X.Flieger-Korps nach Griechenland" 

besser zu sei ützen ala durch einen einzelnen Hilfskreuzer! 

Lage 12.6. 

ondere Feindnachrichten. 

eimische Gewäs s e r 

antik 

Die gemeldete Verlegung von DSA-Seeatreit- 

kräften nach dem Atlantik wird über das Auswärtige Amt 

erneut bestäligt. 

Vm. meldet aus England Einlaufen amerik. 

Dampfers "Michigan" Mitte Mai in Preston mit Panzerwagen 

und Flugzeugen. 

Eine weitere Meldung berichtet von Über- 

führung von e twa 120 amerik. Fliegeroffizieren und zahl- 

reichen amerikanischen Rüstungsapezialisten, sowie Trans- 

port von Flugzeugen, Bomben und Plakmunition auf Dampfer 

"Britannio" on New York nach England. 



-ni,- 
Datum 

un6 
Ul>r3clt 

12.6.41 

Angabe ttea ©tlee, IDini), tDctter/ 
©ccgang, Sclcudjtung, ®id)tigfcit 

öer £uft, JnonöfdiPin ufio. 

Fahrt wurde 

durchgefülirt 

L? itt e 1 a b 1 a n t i ]; 

Verlust Späh 

auf Schlacht 

26.5. Freetok 

Verden in Os|t 

\ Fernsicherun 

Gevtässer um 

Hs -besteht die Wahrscheinlichkeit, daß der 

:chiff "Gonzenheim" und 'i’anker "Gedania" 

cliiff "Helson" zurückzuführen ist, das am 

tn verlassen und .ritnördlichem Kurs die Kap 

;en passiert hatte, wahrscheinlich bei der 

; des Geleitzuges Sl 75. 

'Ves traura:Hiii.’iol^ebiet 

klärungs- un 

L’rgebnisse. 

0 s t r a u 

l 3 

in Scapa 1 

1 "Rodney-Kl; 

(Feindliche 

über mittl. j 

rische Flugz 

Ostsee-Eingü] 

"Sommerreise 

U o c f o m m tu f f e 

luf stark nach Horden ausweichenden Ku 

1 a n d 

Westlich Jrland/Hebriden lebhafter Auf- 

Sicherungsdionst der englischen Luftwaffe. 

Luf tauf klär img bringt keine besonderen 

/ IT o r d G e 

Ergebnis Bildaufklärung am 12.6. nachm. 

Schlachtschiff "King George-Klasse", 

sse", 3 Kreuzer und mehrere Zerstörer, 

fnflüge in Skagerrak, gegen norweg. Küste und 

ordsee)Jn der lischt zum 12.6. fliegen gegne- 

uge in Kieler Bucht, westl. Ostsee und über 

ge ein .( Zusammenhang mit Unternehmen 

ist möglich.) 

E'igene Lage. 

Kreuzerkrieg jn außerheimisehen Gewässern: 

Von Hilfskreuzern keine Meldungen. 

Begleittanker "Jll" wird als Ersatz für den 

in Verlust geratenen Tanker "Egerland" bestimmt und tritt 

-nt, - 
Datum 

unö 
Uf>r5eit 

Angabe 6ce Orlce, IDinb, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigPeit 

6er luft, ittDtiöfdjein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 

12.6.41 Fahrt wurde 

durchgefüiirt 

iuf stark nach Horden ausweichenden Kureen 

1.1 itt c 1 a t 1 a n t i ]; 

Verluat SiUih 

auf Schlacht 

26.5. Freeto 

Verden im Os 

Fernsicherun 

Gev/äscer um. 

Fs -besteht die Wahrscheinlichkeit, daß der 

chiff "Gonsenheim" und 'i'anleer "Gedania" 

chiff "Helson" zurdekzuführen ist, das am 

vn verlassen und r.it nördlichem Kura die Kap 

ten passiert hatte, wahrscheinlich bei der 

des Gelcitsugcs SL 75. 

JL 1 a n d 

Wes träum: Fin: lolf-ebiet. 

klärungs- un 

Srgebnisse. 

0 s t r a u i 

Westlich Jrland/llobriden lebhafter Auf- 

I Sicherungsdienst der englischen Luftwaffe. 

Luftaufklärung bringt keine besonderen 

/ h o r d 

in Scapa 1 

1 "Rodney-Kl: 

(Feindliche 

über mittl. : 

rische Flugs 

Ostsee-EingLu|.; 

"Sommerreise 

Ergebnis Bildaufklärung am 12.6. nachm. 

Schlachtschiff "King George-Klaose", 

sse", 3 Kreuzer und mehrere Zerstörer, 

hnflüge in Skagerrak, gegen norweg. Küste und 

ordsee)Jn der lischt zum 12.6. fliegen gegne- 

uge in Kieler Bucht, westl. Ostsee uiad über 

ge ein .( Zusammenhang mit Unternehmen 

ist möglich.) 

E'igenc Lage. 

Kreuzerkmeg jn augerheimisehen Gewässern: 

in Verlust g 

Von Hilfskreuzern keine Heilungen. 

Begleittanker "Jll" wird als Ersatz für den 

ratenen Tanker "Egerland" bestimmt und tritt 



- 'fiy- 

12 

jtum 
unö 
/tJKlt 

Angabe öes ©rtee, tDinö, tDetter, 
ßeegang, Belcudjtung, 0fd)tigfelt 

öet Luft, Monöfä)ein ufro. 
DorFommniffe 68 

.6.41 damit zur 

W e 3 t r 

ferfügung Ski. 

Peindlageunterriohtung siehe 0947. 

:um / Atlantikküste 

in BE 84.( 

am Nachmitfc. 

Arme, vers 

in BE 74 v 

Verlust fü 

daß die St^ 

Peilortung 

ist. 

Kan a 1 

Tanker "Brehme" meldet Standort für 13.6.früh 

500 sm westlich Kap Ortegal.) Schiff läuft 

;ag einem feindlichen Schlachtschiff in die 

icht zu entkommen, muß jedoch um 2030 Uhr 

rsenkt werden, damit ist ein neuer schwerer 
■ unsere Tankerflotte eingetreten. Möglich, 

mdortmeldungdes Schiffes am Mittag durch 

vom Gegner dem Tanker zum Verhängnis geworden 

Ge le i tve rjj 

■besonderen 

H o r w e ,; e n 

planmBßig 

ohne Störm 

Erfolg. 

S k a g e ] r a k 

H o r d s e e 

S-Boote keinen Einsatz wegen Wetterlage, 

hr in der Kordsee ohne Zwischenfälle, keine 

Ereignisse. 

Krz. "Leipzig" und "Emden" laufen abends 

n Oslo ein. Geleitverkehr an norweg. Küste 

g durohgeführt, feindliche Einflüge ohne 

Verstärkte Überwachung und U-Bootsjagd in 
Zusammenhang mit Marach Krz. "Lützow" nach Drontheim. 

Engl, Flugzeuge abends 30 sm südl. Mandal festgestellt. 

Krz. "Lützow" auf Marsch durch Skagerrak, 

steht abenc s Südwestecke Norwegen. 

- 

12 

jtum 

uni> 

Angabe öefl ©rtea, tDinb, tüetttr, 
©eegang, Scleud)tung, €id)Hgfeit 

öct tuft/ iUonbfcfyein u[m. 
Dotfommniffe 68 

.6.41 damit zur 

ff e a t r 

Verfügung Ski. 

teindlageunterriohtung siehe 0947. 

^um/Atlantikküste 

in BE 84.( 

am Nachmitfc, 

Arme, vers 

in BE 74 v 

Verlust fü 

daß die Stji 

Peilortung 

ist. 

Kan a 1 

Tanker "Brehme" meldet Standort für 13.6.früh 

500 sm westlich Kap Ortegal.) Schiff läuft 

;ag einem feindlichen Schlachtschiff in die 

icht zu entkommen, muß jedoch um 2030 Uhr 

rsenkt werden, damit ist ein neuer schwerer 

■ unsere Tankerflotte eingetreten. Möglich, 

indortmeldungdes Schiffes am Mittag durch 

vom Gegner dem Tanker zum Verhängnis geworden 

H o r d s e e 

Ge leitver&i 

Besonderen 

Norw e 

S-Boote keinen Einsatz wegen Wetterlage, 

hr in der Kordsee ohne Zwischenfälle, keine 

Ereignisse. 

planmäßig 

ohne Störuj 

Erfolg. 

Krz. "leipzig" und "Emden" laufen abends 

n Oslo ein. Geleitverkehr an norweg. Küste 

g durchgeführt, feindliche Einflüge ohne 

S k a g e ] r a k 

Verstärkte Überwachung und U-Bootsjagd in 
Zusammenhang mit Marsch Krz. "Lützow" nach Drontheim. 

Engl, Flugzeuge abends 30 sm südl. Mandal festgestellt. 

Krz. "Lützow" auf Marsch durch Skagerrak, 

steht ab ent s SUdwestecke Norwegen. 



Dafum Eingabe 6ce ©rleo, ll'ini, TOtttct, 
unb Sctgang, 8El€ud)tung, ®id)Mgfcit 

Ut>C3eit öec tuft, Jllcnöfdlrin ufa«. 

1:2.6.41 

(73) 

(74) 

(75) 

0 s t s e 

Vorbereitungen 
1) Uinenschiffs 

Finnland an 

2) 18. H.S.PI. 

3) LinienDchif:’ 
treffen abet. 

Sund und IIo 

4) Transportsfe 

5) Eigene U-Bot 
eben. 

6) Bei Steinor- 

Grenzlcutter 

Streifen nti 

bei Adlergr 

läßt Llögliel 

U-Boote in c 

"Barbaroasa" : 

gruppen treten nachmittags Ausmarsch nach 

Vp.-Positionen besetzt. 
3 "Schlesien" und "Schleswig Holstein" 

ids auf ihren Ankerpositionen Südausgang 

jfdausgang Gr. Belt ein. 
ffeln "Blaufuchs 1 und 2 " planmäßig, 

te vodii ihre Angriffsräume etwa 20.6. err< 

wird ein deutscJier Schoner durch russ. 

angehalten und untersucht. Ein im Vp.- 

hendes U-Boot meldet ein unbekanntes U-B fc 

aufgetaucht mit Westkurs. Beobachtung 
keit zu, daß Gegner mit dem Aufmarsch sei n' 

mittleren Ostsee beginnt. 

II a n d e 1 s £ 

11.6. nach Daii 

an Bord. 

U - B o 

Lage: 

im Op.—Gebiet 

Erfolge : 

U 48 Versenkung 

rung engl. Damr 

Bestätigung Vci 

Sinken eines Sc 
Schädigung eine 

ü o r f o m m tu f f e 

c h i f fahrt 

II.Att. Tokio meldet Auslaufen "A.Eßberg('_ 

en mit 1200 t Abgabeöl, u.a. 40 Torpedos 

otkriegfüh rung 

Jm Op.-Gebiet Hord und West 19 Boote, 

üd 4 Boote. Auf Auamarsch U 203,651 und 138 

U 553 meldet Versenkung 5 000 t Tankers, 

oergebnis von 41 000 t! 

Durch Funkaufklärung ferner erfaßt: Torpedi 

fers "Chinese Prince" westlich des ITordkana 

Beobachtungen der Funkaufklärung lassen ne 

:enkung Mtischon Dampfers "Sangara" das 

hiffcs bei Lagos Sandbank am 4.6. und Bf 
weiteren Schiffes am 5.6. in Takorac 

"'fiT- 

Dalum 
un6 

Uljt^clt 

2ino(il'E 6cs OrlEO, R'ini, ITlcttcc, 
estgand, Sclcudjtung, Sid)tigfcit 

öct £u(t, 5]iDn6|d)tln u[iu. 
I) o r f D m m n i f f E 

12.6.41 

(73) 

(74) 

(75) 

Osts e 

Vorbereitiuigen 

1) Uinenschiff, 

Finnland an 

2) 18. H.S.F1. 

3) Linienochir:' 

treffen aber 

Sund und Le 

4) Transports^ 

5) Eigene U-Boc 

eben. 

6) Bei Steinor- 

Grenzkutter 

Streifen 

bei Adlergr 

läßt tlögliol 

U-Boote in c 

"Barbai'oasa" : 

gruppen treten nachmittags Ausmarsch naob 

Vp.-Positionen besetzt, 

e "Schlesien" und "Schleswig Holstein" 

ids auf ihren Ankerpositionen Südausgang 

ofdausgang Gr. Belt ein. 

ffeln "Blaufuchs 1 und 2 " planmäßig, 

te wrlii ihre Angriffsräume etwa 20.6. err< 

tt 1: 

wird ein deutscher Schoner durch russ. 

angehalten und imtersucht. Ein im Vp.- 

hendes r,i-Boot neidet ein unbekanntes U-B t 

aufgetaucht mit iVestkurs. Beobachtung 

keit zu, daß Gegner mit dem Aufmarsch seU-U' 

er mittleren Ostsee beginnt. 

ind 

II a n d e 1 s c h i f fahrt 

11.6. nach Duiile. 

an Bord. 

II.Att. Tokio meldet Auslaufen "A.-Eßberg( . 

n mit 1200 t Abgabeöl, u.a. 40 Torpedos 

U - B o o t k r i e g f ü h r u n 

im Op.-Gebiet 

Jm Op.-Gebiet Ilord und West 19 Boote, 

üd 4 Boote. Auf Auamiroch U 203,651 und 138 

Erfolge : 

U 48 Versenkum 

rung engl. Damt 

Bestätigung Voi 

Sinken eines Sc 
Schädigung eine 

U 553 meldet Versenkung 5 000 t Tankers, 

lergebnio von 41 CCO t! 

Durch Funkaufklärung ferner erfaßt: Torpedi 

fers "Chinese Prince" westlich des Hordkana 

Beobachtungen der Funkaufklärung lassen ne 

lenkung hitiochcn Domijfers "Sangara" das 

hilfes bei Lagos Sandbank am 4.6. und Bf 

weiteren Schiffes am 5.6. in Takorac 



^1^1- 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

Angabe öee üctee, IDinö, tücttcr, 
6eegang, öeleudjtung, 6ld)tigPclt 

öec luft, iTtonöfctjcln ufiu. 
ü o r f o m m n t f f E 69 

12.6.‘ 1 

(76) 

erkennen. E; 

Wirkung der 

Takoradi. 

0 P e r a t 

II 69 meldet zur Versenkung "Hobln "Uoore", 

daß er Damifer wegen auf-fd!lender Decksladung angehalten 

habe. Unter: ucht, weil Harne geändert in "Hobln Moore". 

Da Ladung B: ungut, versenkt nach Prisenordnung.( siehe 

Handakto "Rtbin Moore".) 

Jm Hinblick auf Möglichkeit, daß die zahl- 

erverluste durch Eompromittierung von Sohlüs- 

n eingetreten sind, schlägt Gruppe Tfest zur 

c hlüsselsicherheit die Entsendung eines tr- 
euen Treffpunkt und Funkspruch an einen nicht 

Tanker mit diesen neuen Treffpunkt vor. 

ichr. 1945-) B.d.U. ist mit Vorschlag einver- 

stimmt zu. 

reichen Tan] 

selunterlags 

Probe der 

Bootes auf i 

vorhandenen 

( siehe Per» 

standen, Sk] 

V er s o r f 

Süd—U-Boote 

"Lothringen 

siehe 1945 i 

Raum um H n 

handelt sich um die sehr erfreuliche Aus— 

Minenunternehmungen von U 69 vor Lagos und 

Ionen 

u n ft ! 

Auf Antrag des B.d.U., der Versorgung 

als dringlich bczeic.'met, wird Tanker 

im Südraun eingesetzt. Entsprechende Befehle 

nd 1950. 

Luftkriegführung. 

1 a n d : 

Außer verschiedenen Aufklärungsmeldungen 
kein besonderer Kampfeinsatz. 

IX. Flieger-Horps fülirt mit 54 Flugzeugen 
Verseuchung von Hencastle duroJi. 

Jm llittelmeer erneuter Kampfeinsatz und 

Luftminenve^Geuohimg gegen Hafen von Haifa. 

Jm übrigen keine beson—deren Meldunren. 

^2?- 

Datum 
un6 

Ui)C3eit 

Jlngabe 6ee ürlta, tOinö, tücttcr, 
€eegang, 8eleu<f)tung, &id)ligfcil 

öct luft, JnDnb(d)Eln u|m. 
13 o r f o m m n i f f e 69 

12.6./ 1 

(76) 

erkennen. S 

Wirkung der 

TakoraJi. 

0 P e r a 1: 

daß er Dan] 

habe. Unter: 
Da Ladung B; 

Ilandakto "Rt 

reichen Tan] 

selunterlagf 

Probe der ßc 

Bootes airf r 

vorhandenen 

( siehe Pori 

o tanden, 3k] 

U 69 meldet zur Versenkung "Robin "lloore", 

Der wegen auf-fdlender Deoksladur.g angehalten 

ucht, weil Dame geändert in "Rcbin lloore". 

nngut, versenkt nach Prisenordnung.( siehe 

bin I'oore".) 

Jm Hinblick auf Ilöglichkeit, daß die zahl- 

erverluste durch Kompromittierung von Sehlüs- 

n eingetreten sind, sclilägt Gruppe 77est zur 

hltisselsioher'ieit die Entsendung eines U- 
euen Treffpiuilct und Funkspruch an einen nicht 

Tanker mit diesen neuen Treffpunkt vor. 

ichr. 1945-) B.d.U. ist mit Vorschlag einver- 

stimrat zu. 

V er s o r f 

Süd—U—Boote 

"Lothringen" 

siehe 1945 i 

Raum um k n 

handelt sich um die sehr erfreuliche Aus- 

Uinenunternehmungen von U 69 vor Lagos und 

i o n e n 

£ .7 = 

Auf Antrag des B.d.U., der Versorgung 

ls dringlich bczeic'met, wird Tanker 

im Sudraun eingesetzt. Entsprechende Befehle 

nd 1950. 

Luftkriegführung 

1 a n d : 

Außer verschiedenen Aufklärungsmeldungen 
kein besonderer Kampfeinsatz. 

IX. Flieger-Korps führt mit 54 Flugzeugen 
Verseuchung von Ilencastle durch. 

Jm lüttolneer erneuter Kampfeir.jats und 

Luftrainenvcilscuchuig go^en Hafen von Haifa. 

Jm übrigen keine coson—deren Meldungen. 



na - 

Datum 
unö 

Ut)rjcit 

Angabe öes 0rtee; IDinö, lüctter, 
0ecgang, öelcudjtung, 0id)tiofcil 

öec tuft, Vttonöföein ufiu. 

ÜDtfßmmniffe 

12.6.41 U i t t e 

P e 1 n d 1 

meer keine P« 

teil vor syri 

Gros der Strc 

Italienische 

Imeerkriegführung 

S e 

Aus westlichem und mittlerem Mittel- 

indmeldungen. Auch von den brit. Streitkräf- 

cher Küste liegen keine neuen Meldungen vor. 

itkräfte vermutlich wieder in Alexandria. 

Britische Plugzeuge griffen ital. 

Transportveriehr nach Tripolis und Machschubfahrzeuge im 

Hafen von Bei.gasi am 11.6, erfolgreich an. 

Jn der Nacht zum 12.6. wird Nachschub- 

dampfer "Rußl auf Heede von Bengasi torpediert und ver- 

senkt. Nachs« hubdienst mit U-Booten nach Dema wird plan- 

mäßig fortgei etzt. 

Bereich Adm. Südost/Xgäi 

Geleit- und Transportverkehr in der 

Ägäis läuft Ihne Zwischenfälle, Kanal von Korinth für 

Schiffe jede: ■ Art bis 8 m Tiefgang freigegeben. 
Meldung Donau-Plottille über Minensuoh- 

und Räumtät: gkeit siehe 1000. 

Lage Syri 

Mit Genehmigung Y/.St.K. entsenden 

Franzosen Pldttillenführer Chevalier Paul von Toulon über 

Biserta nach Syrien. 

Iho - 

Datum 
unö 

UbcjKit 

Angabe ftce ©rtes, U)inö, tDcttcr, 
ßeegang, Bclcudjtung, ßid)tiof«it 

öEC luft, iltonöföfin ufio. 

13 o 11 o m m n i f f e 

12.6.41 U 1 t t e Imeerkriegführung 

P e i n d 1 S e 

meer keine F< 

teil vor syri 

Groe der Str 

Jtalienische 

Aus westlichem und mittlerem Mittel- 

indmeldungen. Auch von den brit. Streitkräf- 

cher Küste liegen keine neuen Meldungen vor. 

itkräfte vermutlich wieder in Alexandria. 

Lage: 

Tranaportver 

Hafen von Be4, 

Britische Flugzeuge griffen ital. 

ijiehr naoh Tripolis und Kachschubfahrzeuge im 

gasi am 11.6, erfolgreich an. 

Jn der Nacht zum 12.6. wird Nachschub- 

dampfer "Rußl auf Heede von Bengasi torpediert und ver- 

senkt. Nachs< hubdienst mit TJ-Booten nach Bema wird plan- 

mäßig fortge! etzt. 

Bereich Adm, Südo st/Xgäi 

Geleit- und Transportverkehr in der 

Xgäis läuft Ihne Zwischenfälle, Kanal von Korinth für 

Schiffe jede:• Art bis 8 m Tiefgang freigegeben. 

Meldung Bonau-Flottille über Minensuoh- 

und Räümtät4gkeit siehe 1000. 

Lage Svri 

Mit Genehmigung W.St.K. entsenden 

Franzosen Fllttillenführer Chevalier Paul von Toulon über 

Biserta naoh Syrien. 



Datum 
unö 

^.2.6.43 

Angabe öcs 0ttc8, tüinö, tüettcr, 
©eegang, Bcleu^tung, ©Icbtigftlt 

öec tuft, MonöJäjem u\w. 

ü o c f o m m n i | f e 70 

ITordafrika: 

Syrien 

französiscl 
sammen'bruch 

gelingt, 

aktionen zi 

Gegenangriff« 

C/S!:-1 . 

7; 

Landlage . 

Keine tiesonderen Änderinigen. 

Lage für Franzosen ernst, ITachlassen der 

n Kräfte zu befürchten, mit schnellem Zu- 

muß in Kürze gereclmet werden, wenn es nicht 

Stärkungen zuzuführen, oder die brit. Flotten- 

verhindern. Trotzdem bereitoa Franzosen 

yor.( sielic auch Gen.Stab Luftwaffe.) 

r 
Ib 

^ ~$/f " 

Datum 
unö 

Ul)t3c5t 

Angabe 6ßß 0ttca, tDinb, tüetter, 
©cegang, Bßlcudjtung, ©IcbtfgfcU 

öet luft, iTtonöfd)da ufm. 

ü o r f o m m ui f f e 70 

1.2.6.43 

üordafrika 

Landlage . 

Keine 'besonderen Änderungen. 

Syrien 

französiscl 
sannenbruch 

gelingt, 

aktionen zi 

Gegenangrif ft 

Lage für Franzosen ernst, Ilachlassen der 

n Kräfte zu befürchten, mit schnellem Zu- 

muß in Kürze gereclmet werden, wenn es nicht 

Stärkungen zuzuführen, oder die brit. Flotten- 

verliindern. Trotzder bereit'sa Franzosen 

vor.( sielie auch Gen. Stab Luftwaffe.) 

r 
Ib 



- /l‘hl - 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öCö vDtleö, iDinö, IDcttcr/ 
öeegang, 23cleud)tung, öid)tigfcit 

öct iuft, JlbnöMicin ufu>. 
ü o r f o m m n i f f e 

Datum 
unö 

UtjtjcÜ 

Eingabe öCö sDtieö, ll>in6, IDtttcr, 
oeegang, Beleuchtung/ öidjtigfcü 

öct luft, iHanölcfuin ufa'. 
üorfommntffe 



- - 

$)atum 
unb 

lUjvjdt 

Angabe be^ Orted/ ©Inb, ©etter, 
ßeegang, ©eleudjtung, ©td)t(gfe(t 

bec ßuft, ©onbidjeln ul©. 
^Bortommniffe 71 

13.6.4] Besondere olitische Nachrichten 

(77) 

(78) 

(79) 

E n f; 1 a n d 

12.6. Sitzung in St. James-Palace, bei der England, 

die Domini 

längeren I 

Entachlie.' 

(Näheres e 

ens, Indien, alle übrigen Alliierten und die 

Bewegung vertreten waren. Ara Schluss einer 

ede Churchills nehmen die Beteiligten eine 

iung zum Kampf bis zum siegreichen Ende an. 

iehe Pol.Übersicht 136). 

USA 

Zum Pall 

läufigen I 

nach dem 

völlig da 

USA-Schifi 

Stellvertie 

Ladung de£ 

meinen Ch 

Explosivs 

Art (?). 

müssten e 

Nach Reute 

Zeit zum 

Pressenot 

.1 Uber 

Japan 

'Robin Moore" gibt USA State-Department vor- 

ericht des USA-Konsuls in Pemambuco bekannt, 

er Kommandant des deutschen Ubootes sich 

klar war, dass er in "Robin Moore" ein 

vor sich hatte. 

tender Aussenminister Welies erklärte, 

Schiffes habe aus verschieden'*Teilen allge - 

,£ rakters bestanden, keinerlei Munition, keine 

1offe und kein Kriegsmaterial irgendwelcher 

b dies ein "sehr ernster Zwischenfall" sei, 

weitere Einzelheiten ergeben, 

r wurde den Besatzungsmitgliedern 20 Minuten 

( erlassen des Schiffes gegeben (siehe auch 

zen in Handakte "Robin Moore"). 

1.) Angri 

M Att. To)io meldet als Ergebnis Unterredung mit ein- 

flussreicl en Japanischen Offizieren: 

f auf Singapore aufgegeben. Alle Stellen einig, 

dass . ktion Eintritt USA unvermeidlich auslöst. 

Aktioi wird höchstens dann aufgegriffen, wenn sich 

Notwei digkeit ergibt, Pestsetzen USA im Süd-China- 

uvorzukommen. Meer 

- - 

Saturn 
unb 

lUjrjeU 

13. t). 4] 

Eingabe bei Oclei. IBInb, ?BcIItr, 
€. gang, ©eleudjtung, StdjllgteH 

bec Sufi. 'Jllont)(d)tln u|m. 

Besondere 

2}ortommniUe 71 

olitische Nachrichten 

(77) 

(78) 

(79) 

E n ft 1 a n d 

die Domini 

De Gaulle- 

12.6. Sitzung in St. James-Palace, bei der England, 

ens, Indien, alle übrigen Alliierten und die 

Bewegung vertreten waren. Am Schluss einer 

längeren lede Churchills nehmen die Beteiligten eine 

Entschließung zum Kampf bis zum siegreichen Ende an. 

(Näheres tiehe Pol.Übersicht 136). 

USA. 

Zum Pall 1Robin Moore" gibt USA State-Department vor- 

läufigen Iericht des USA-Konsuls in Pernambuco bekannt, 

nach dem i er Kommandant des deutschen Ubootes sich 

völlig daiüber klar war, dass er in "Robin Moore" ein 

USA-Schifi vor sich hatte. 

Stellvertietender Aussenminister Welies erklärte, 

Ladung de: Schiffes habe aus verschieden*’Teilen allge - 

meinen Chtrakters bestanden, keinerlei Munition, keine 

Explosivst offe und kein Kriegsmaterial irgendwelcher 

Art (?). (b dies ein "aehr ernster Zwischenfall" sei, 

müssten eist weitere Einzelheiten ergeben. 

Nach Reute r wurde den Besatzungsmitgliedern 20 Minuten 

Zeit zum (erlassen des Schiffes gegeben (siehe auch 

Pressenotizen in Handakte "Robin Moore"). 

Japan 

M Att. Tokio meldet als Ergebnis Unterredung mit ein- 

flussreiol en japanischen Offizieren: 

1.) Angri: f auf Singapore aufgegeben. Alle Stellen einig, 

dass . ktion Eintritt USA unvermeidlich auslöst. 

Aktioi wird höchstens dann aufgegriffen, wenn sich 

Notwendigkeit ergibt, Pestsetzen USA im Süd-China- 

Meer juvorzukoraraen. 



' - 

Datum 
vimb 

U^r^eit 

Eingabe bcö Orte?, ?Binb, 2Better, 
Seegang, 'Öeleuthtung, Sld)tlgfeit 

bec Cuft, 9Ttonbfd)em u|tD. 
5?ortDmmntffe 

13.6.41 

(80) 

Gegen eine Aktion sind im einzelnen: 

&) Marine, obgleich voll vorbereitet, weil sie lange 

Kriegsdiuer befürchtet, der Land nicht gewachsen, 

b) Heer, w äil Vorbereitungen unvollständig und Studie 

ergab, lass durchschlagender Erfolg bei Angriff von 

Landhee|? zweifelhaft. 

,) Bei deutsc i-russischem Konflikt wird sich Japan-Heer 

entgegen f füherer Meldung bis auf weiteres nicht be - 

teil!gen. ?eil angeblich unvorbereitet. Marine billigt 

Entschluss 

3 s-) Trotz Erkl 

Japans zum 

USA vielter 

China-Ppob L 

4. ) Domei- gew 

Marine volL 

che aufgef i 

5. ) Japan-Marih 

führung Kop- 

aussetzimg 

, gleichgült 

Verhandlunb' 

sich bei Z v 

verpflicht 

. irung Matsuokas, die unveränderte Stellung 

Dreierpakt betont, findet Neutralitätsangebot 

Beachtung, weil so Lösung vordringlichen 

ems erhofft. 

i ihrtes Interview des Ob.d.M. findet in Japan - 

Anklang. Andere Einstellung wäre als Schwä- 

sst. 

8 u s s 1 a n 

Engl. Presse u: 

Erörterungen n 

Vermutmgen ge 

durch Bluff di 

tärischen und 

e anerkennt, dass bei einem nach Durch — 

voi-Systems entstehenden Zwischenfall Vor- 

für Artikel 3 des Dreierpaktes gegeben, 

Lg, wer Angreifer. Gewähnmann hat jedoch aus 

en oberer Kommandostellen Eindruck, dass man 

ischenfall nicht zum sofortigen Beitritt 

t fühle. Man würde erst Lage prüfen, mit 

Partner verhandeln und in jedem Palle nur dann bei - 

treten, wem Lage für Japan günstig. 

(Nach allen bisher vorliegenden Meldungen scheint 

Verhalten rapanB in einem Konflikt Deutschland A USA 

in jedem Fplle äusserst zweifelhaft). 

id Rundfunk befassen sich in sehr eingehenden 

it den deutsch-russischen Beziehungen, 

hen dahin, Deutschland wolle entweder 

e Sowjetunion zwingen, deutschen mili _ 

wirtschaftlichen Forderungen nachzugeben, 

' - 

Dalum 
^imb 

lf5ticil 

Slnaabe tics Ortrf, ®lnb, SBclItr, 
Sttgang, löcltudilung, eidjilgtell 

bcc ßufl, Dllonbfchcfn ufm. 
53or!omnintffe 

13.6.41 

(80) 

Gegen eine Aktion Bind im einzelnen: 

&) Marine, obgleich voll vorbereitet, weil sie lange 

Kriegsdiuer befürchtet, der Land nicht gewachsen, 

b) Heer, w:il Vorbereitungen unvollständig und Studie 

ergab, las» durchschlagender Erfolg bei Angriff von 

zweifelhaft. 

, ) Bei deutsc 

entgegen f 

teiligen. 

Entschluss 

i-russischem Konflikt wird sich Japan-Heer 

’ rüherer Meldung bis auf weiteres nicht be - 

veil angeblich unvorbereitet. Marine billigt 

3i-) Trotz Erkl i. 

Japans zum 

USA weiter 

China-Prob L 

4. ) Domei- gev 

Marine volL 

che aufgei i 

5. ) Japan-Mafi i 

führung 

aussetzung 

gleichgült 

Verhandlung 

sich bei 

verpflicht 

irung Matsuokas, die unveränderte Stellung 

Dreierpakt betont, findet Neutralitätsangebot 

Beachtung, weil so Lösung vordringlichen 

ems erhofft. 

wihrtes Interview des Ob.d.M. findet in Japan - 

Anklang. Andere Einstellung wäre als Schwä- 

sst. 

Z i/ 

e anerkennt, dass bei einem nach Durch — 

voi-Systems entstehenden Zwischenfall Vor- 

für Artikel 3 des Dreierpaktes gegeben, 

Lg, wer Angreifer. Gewähnmann hat jedoch aus 

en oberer Kommandostellen Eindruck, (fass man 

ischenfail nicht zum sofortigen Beitritt 

t fühle. Man würde erst Lage prüfen, mit 

Partner verhandeln und in jedem Palle nur dann bei - 

treten, wem Lage für Japan günstig. 

(Nach 

Verhalten 

in jedem 

allen bisher vorliegenden Meldungen scheint 

Japans in einem Konflikt Deutschland l USA 

Ile üusserst zweifelhaft). Pf 

B u s s 1 a n 

Engl. Presse u: 

Erörterungen n 

Vermutungen g« 

durch Bluff di 

tärischen und 

id Rundfunk befassen sich in sehr eingehenden 

it dem deutsch-russischen Beziehungen, 

hen dahin, Deutschland wolle entweder 

e Sowjetunion zwingen, deutschen mili _ 

wirtschaftlichen Forderungen nachzugeben, 



- 'IIS- - 

Saturn 
unb 

Uljvjdt 

Slngabe be3 Otleb, ffllnb, ®diec, 
Seegang; ©eleudUung, ©liliiigtett 

bet Saft, Sllonbldjeln U|ID. 

13.6.4 oder Deu' 

Stichtag 

Gleichze 

kräften 

Als schland wolle tatsächlich angreifen. 

wird 15.6. bezw. 1.7. genannt. 

■tig wird von starken, deutschen Truppen - 

,n Finnland berichtet. 

Iiageh 

. ) Uber! 

Mit 

natei 

Ern et 

dien: 

Schi: : 

Weis* 

l I gebet 

^ I denn 

• Schi: : 

fehl 

laufe 

warte 

zwec 

Süd 

waxtd: 

Weite 

2, ) Führe 

Bef e: 

schle 

schü 

sehet 

drücl 

soll 

Prie 

Kt in 

durcl 

53orfommniffe 72 

esprechung beim Chef der Seekr.iegsleitung, 

egungen zum Torpedotreff er Krz. "Lützo?/". 

inera Ausfall des Schiffes von mehreren Mo- 

wird gerechnet, 

ter Erfolg des gegnerischen Nachrichten - 

tes. Eindruck, dass Geheimhaltung auf den 

fen vor Auslaufen zur Operation in keiner 

genügt. Nachträgliche Feststellung hat er - 

dass "Bismarck" s.Zt. mit Musik ("Muß i 

) den Hafen von Gotenhafen verlassen hat !I 

fe müssen unter weitgehendsten Tamungsbe- 

aus den Heimathäfen auslaufen. Nach Aus- 

n zunächst mehrere Tage in See stehen, ab- 

n. Nach Durchlaufen Gr.Belt vielleicht 

Imässig, vorübergehend noch stillen Fjord in 

Torwegen anlaufen. Massnahmen des Gegners ab- 

n. 

re Prüfung erforderlich, 

rbefehl: 

t n 

tigung der Kanalinseln ist mit grösster Be- 

unigung mit schweren und schwersten Ge - 

zen zu verstärken, um irgendwelche engli - 

Einfallversuche während "Barbarossa" nach - 

liehst abzuwehren. Ausbau der Verteidigung 

dem Umstand Rechnung tragen, dass Inseln nach 

qensschluss in deutscher Hand verbleiben ! 

lüsbau Küstenverteidigung erfolgt, zumal 

rze der Zeit nicht anders möglich, zunächst 

Heer. 

- 'iir - 

2)aUtm 
unb 

IUJVJCU 

Slngabc beö OrleÖ, SBinb, ^Beiter, 
vSergang; ©dcud>tung, 0(rf)tigfcit 

bec 2u|t 91tonbfd)eln ufro. 
^orfommniffe 72 

13.6.4 oder Deu- 

Stichtag 

Gleichze 

kräften 

Als echland wolle tatsächlich rnrreifen. 

wird 15.6. bezw. 1.7. genannt, 

tig wird von starken, deutschen Truppen - 

,n Finnland berichtet. 

Lageh esprechung beim Chef der Seekr.iegsleitung. 

1.) Uber! 

Mit 

natei 

Ernei 

dien: 

Schi: : 

Weis: 

j gebei 

I denn 

Schi: : 

fehl 

lauf: 

wart: 

zwec' 

Süd 

wartd: 

Weit: 

2, ) Führ: 

egungen zum Torpedotreffer Krz. "LUtzow". 

inem Ausfall des Schiffes von mehreren Mo- 

wird gerechnet, 

ter Erfolg des gegnerischen Nachrichten - 

tes. Eindruck, dass Geheimhaltung auf den 

fen vor Auslaufen zur Operation in keiner 

genügt. Nachträgliche Feststellung hat er - 

dass "Bismarck" s.Zt. mit Musik ("Muß i 

) den Hafen von Gotenhafen verlassen hat !1 

fe müssen unter weitgehendsten Tamungsbe- 

aus den Heimathäfen auslaufen. Nach Aus- 

n zunächst mehrere Tage in See stehen, ab- 

n. Nach Durchlaufen Gr.Belt vielleicht 

1 mässig, vorübergehend noch stillen Fjord in 

Torwegen anlaufen. Massnahmen des Gegners ab- 

n. 

re Prüfung erforderlich, 

rbefehl: 

< n 

Befestigung der Kanalinseln ist mit grösster Be- 

unigung mit schweren und schwersten Ge - 

zen zu verstärken, um irgendwelche engli - 

Einfallversuche während "Barbarossa" nach - 

liehst abzuwehren. Ausbau der Verteidigung 

dem Umstand Rechnung tragen, dass Inseln nach 

(Jensschluss in deutscher Hand verbleiben ! 

Xüsbau Küstenverteidigung erfolgt, zumal 

in Kilrze der Zeit nicht anders möglich, zunächst 

durch Heer. 

schl< 

schü 

schei 

drüclf 

soll 

Frie 



$)ftuin 
ünb 

U^rjcit 

Angabe bcä Octcö, ©inb, ©etler, 
cccgang, 33eleud)tung, 6id)tigteit 

ber Cuft, 91?onb|d)ein ufto. 
^orfotnmniffc 

15.6.41 

(81) 

3. ) Planan Barbarossa 

a) Weisung.an Gruppe Nord, dass Verlegung S-Boots- 

begLeitsohiffe wegen starker Auffälligkeit un- 

erwünscht. EB ist zu prüfen, ob Versorgung al- 

ler S-Boote in H (Sweaborg) möglich und opera- 

tiv tragbar. Palls Prüfungsergebnis negativ 

wir 1 Verlegung Begleitschiffe grundsätzlich ge- 

nehnigt, jedoch möglichst Beschränkung auf ein 

Schiff. Auf gute Tarnung,vor allem gegen Luft, 

und Verstärkung Plakschutz weist Ski. be- 

sonpers hin. (Handakte Barbarossa Nr. 70). 

b) Walreneinsatz gegen feindliche Oboote: Auf 

Gruhd Sichtmeldung feindlichen Ubootes in Nähe 

von Adlergrund (südwestlich Bornholm) am 12.6, 

dursh Vorp.-Boot,beantragt Ski. beim OEW drin- 

gen 1 den rücksichtslosen Waffeneinsatz gegen 

Uboste. (Siehe Schreiben an OKW - Handakte 

"Barbarossa" Vfg.Nr. 71). 

Att 4.) Mar. 

das se 

von 

chfe 

Kr y. 

is t 

ache Moskau meldet, dass russische Marine 

Lt langem laufende Gesuch um Besichtigung 

nstadt jetzt plötzlich genehmigt hat. Atta- 

zum 25.5. nach Kronstadt eingeladen !! 

A u s s e 

La g e 13.6.: 

Bpsondere Pelndnachrichten: 

r heimische Gewässer: 

A z o r e e b 1 e t : Ital. Uboot "Brin" hatte 

12.6. an ntrdgehenden Geleitzug von 30-40 Bampfern 

südöstlich Azoren Fühlung. (Boot hat aus Geleitzug 

3 Dampfer, insgesamt 20 000 t versenkt). 

'TbU- 

Dfhim 
ünb 

n^ricit 

Angabe bcö OrleÖ, ©inb, 3ßctlec, 
ßetgang, 'Bdeuibtung, 0(rf)tigfeit 

ber Ouft, Wonblcbein ufm. 
^orfommntffc 

13.6.41 

(81) 

3.) flamm Barbarossa 

a) Wei3ung.an Gruppe Nord, dass Verlegung S-Boots- 

begLeitschiffe wegen starker Auffälligkeit un- 

erwünscht. Es ist zu prüfen, ob Versorgung al- 

ler S-Boote in H (Sweaborg) möglich und opera- 

tiv tragbar. Palls Prüfungsergebnis negativ 

wir) Verlegung Begleitschiffe grundsätzlich ge- 

nehmigt, jedoch möglichst Beschränkung auf ein 

Schiff. Auf gute Tarnung,vor allem gegen luft, 

und Verstärkung Plakschutz weist Ski. be- 

sonpers hin. (Hendakte Barbarossa Nr. 70). 

b) Wnf?eneinsatz gegen feindliche Uboote: Auf 

4.) 

Gruid Sichtmeldung feindlichen Ubootes in Nahe 

von Adlergrund (südwestlich Bornholm) an 12.6, 

durih Vorp.-Boot,beantragt Ski. beim OKW drin- 

gen 1 den rücksichtslosen Waffeneinsatz gegen 

Uboote. (Siehe Schreiben an OKW - Handakte 

"Barbarossa" Vfg.Nr. 71). 

Mar.Attache Moskau meldet, dass russische Marine 

das seit langem laufende Gesuch um Besichtigung 

von Krmstadt jetzt plötzlich genehmigt hat. Atta- 

che ist zum 25.5. nach Kronstadt eingeladen !! 

A usse 

La g e 13.6.: 

Besondere Pelndnachrichten: 

r heimische Gewässer: 

A z ore e b i e t : Xtal. Uboot "Brin." hatte 

12.6. an nbrdgehenden Geleitzug von 30-40 Bampfern 

südöstlich Azoren Fühlung. (Boot hat aus Geleitzug 

3 Dampfer, insgesamt 20 000 t versenkt). 



Dalum 
unb 

Ul)rjdt 

angabt bt« Oclt«, fflinb, ffitlltr, 
£tcgang, Beltud)lung, ©iduigfelt 

btt Cufl, 9Donb|d)tln u|ro. 
?}orfommntffe 73 

13.6.4] G e w ä s aer um England 

W e s t r Keine besonderen Meldungen. 

0 s t r a um/Nordaee/Horwegen: 

Im Zuaamm 

Flugzeug c 

und Zerstc 

Starker A' 

funkatelle 

erat geger 

Die Fühlui 

halten. 

Luftaufklb 

Scapa 3 S 

und ein "1 

rer geaicl 

mittaga a 

Typ fest, 

zwecka Ab: 

laufen I! 

(Siehe au 

qnhang mit Auslaufen "Lützow " meldet engl, 

er 18. Gruppe um 2400 Uhr deutschen Kreuzer 

rer 18 sm südwestlich Lindesnaes ! 

ijfklärungsfunk - und Peilverkehr engl. Flug- 

n in Richtung Süd-Norwegen - Skagerrak lässt 

Mittag nach, 

g an "Lützow" wird bis gegen 1700 Uhr ge - 

rung (Augenerkundung) am 12.6. hatte in 

dhlachtschiffe (darunter ein "King George" 

elaon") sowie 3 Kreuzer und mehrere Zerstö- 

tet. Die Bildaufklärung am 13.6. nach - 

1 eilt nur noch 1 Schlachtschiff vom "Nelson"- 
Danach ist Engländer in der Nacht zum 13.6. 

angen "Lützow" mit Scapa-Streitkräften ausge- 

dh unter "Eigene Lage"). 

N a c h r i c hten über Neutrale 

USA: 

Nach B-Me 

um 1 Flug 

während ii 

kräfte an, 

len. 

düngen soll amerik. Atlantikflotte lediglich 

eugträger und 10 Zerstörer verstärkt sein, 

itrige auf Marsch gemeldete schwere USA-Streit- 

;;eblich wieder nach Pazifik zurückkehren sol - 

Xlatum 
unb 

Ufyrjcit 

Angabe bt« Gttrf, OTinb, SBtHtr, 
Seegang, Se(eud)lung, SI(I)t!gteft 

bet Cufl, 9Uanb|d)eln u|m. 
Sorfommntffe 73 

13.6.4] G e w ä s ser um England 

W e 3 t r 

0 B t r a um/Nordaee/Horwegen: 

Im Zusamm 

Flugzeug c 

und Zeratc 

Starker A' 

funksteile 

erat geger 

Die FUhlur 

halten. 

Luftaufkle 

Seapa 3 S 

und ein "1 

rer geeicl 

mittags s 

Typ fest, 

zwecks AbJ 

laufen I! 

(Siehe au 

Keine besonderen Meldungen. 

qnhang mit Auslaufen "LUtzow " meldet engl, 

er 18. Gruppe um 2400 Uhr deutschen Kreuzer 

rer 18 sm südwestlich Lindesnaes ! 

ijfklärungsfunk - und Peilverkehr engl. Flug- 

n in Richtung Süd-Norwegen - Skagerrak lässt 

Mittag nach, 

g an "Lützow" wird bis gegen 1700 Uhr ge - 

rung (Augenerkundung) am 12.6. hatte in 

dhlachtschiffe (darunter ein "King George" 

elson") sowie 3 Kreuzer und mehrere Zerstö- 

tet. Die Bildaufklärung am 13.6. nach - 

1 eilt nur noch 1 Schlachtschiff vom "Nelson"- 
Danach ist Engländer in der Nacht zum 13.6. 

angen "LUtzow" mit Scapa-Streitkräften ausge- 

dh unter "Eigene Lage"). 

N a c h r i 

USA: 

c h t e n über Neutrale: 

Hach B-Me: 

um 1 Flug 

während ü 

kräfte an 

len. 

: düngen soll amerik. Atlantikflotte lediglich 

:;eugträger und 10 Zerstörer verstärkt sein, 

.rige auf Marsch gemeldete schwere USA-Streit- 

;;eblich wieder nach Pazifik zurückkehren sol - 



- 'IW- 

Saturn 
iiib 

Ufjrjcit 

Eingabe be^ Octe^, SBInb, ©etter, 
0eegang, 'Beleuchtung, £id)tigfeit 

ber Cuft, ©onbfcbein ujtD. 
^ortommniffe 

13.6.41 F r a n k r eich 

Franz. GeleLtzüge an afrik. Westküste werden in Casa - 

blanca bezw. Dakar gebildet. Wegen Brennstoffmangel 

werden sie nicht auf ganzem Weg von Kriegsfghrzeugen 

geleitet, sondern lediglich bestimmte Hauptpunkte der 

Kurslinie b esetzt, die nach Bedarf fp ändert werden. 

R u s s 1 a 

Finnischer 

kommissariajt 

ständige K 

dere Befehlle 

Übungsbefehl 

12.6. zwis 

S-Boots-Pa 

Odensholm. 

13.6. erhält 

Fahrt zu ur 

Westausganj 

Patrouille 

Dienst entzifferte 11.6. Funkspruch Volks- 

s, nach dem alle Teile der Flotte "voll- 

ajnpfbereitschaft zu wahren haben, bis beson- 

erteilt werden !'' (Es kann sich auch um 

e handeln !) 

dhen Q40Q bis 2400 Uhr erstmalig russische 

trouillen von 4 Booten zwischen Hangö und 

Schulschiff "Leningrad-Sowjet" Befehl, 

terbrechen. 

Finnenbusens auf Linie Libau-Goflu^d 

Von Hilfski 

Feindlage-' 

W e s t r 

n d 

r tätigkeit. 

Eigene Lage: 

Kreuzerkrijg in ausserheimisohen Gewässern: 

euzera keine 

Interrichtung: Siehe FT 1659/1806. 

/Atlantikküste 

Reuter verbreitet, dass bei Luftangriff auf Brest 

Hacht zum j1.6. Anwesenheit Kreuzers der "Hipper —Kl«, 

vermutlich "Prinz Eugen", festgestellt. (Feind hat 

danach ans< heinend erst zu diesem Zeitpunkt Kenntnis 

vom Einlaufen "Prinz Eugen" erhalten ! 

■vth 

uVäctt 

Slngabe bti Octc^, 3ßinb, ©ettec, 
Seegang, 'Beleuchtung, £ld)tlgMt 

bec Cuft, SliDnbfchem u(o). 
Stortommnlffe 

13.6.41 F r a n k r eich 

Franz. GeleLtzüge an afrik. Westküste werden in Casa - 

blanca bezw. Dakar gebildet. Wegen Brennstoffmangel 

werden sie nicht auf ganzem Weg von Kriegsfghrzeugen 

geleitet, sondern lediglich bestimmte Hauptpunkte der 

Kurslinie b äsetzt, die nach Bedarf Rändert werden. 

R u s s 1 a 

Finnischer 

komraissariajt 

ständige K, 

dere Befehle 

Übungsbefehl 

12.6. zwis 

S-Boots-Pa 

Odensholm. 

13.6. erhält 

Fahrt zu ur 

Wdstausgan£ 

Patrouille 

Dienst entzifferte 11.6. Funkspruch Volks- 

s, nach dem alle Teile der Flotte "voll- 

ejnpfbereitschaft zu wahren haben, bis beson- 

erteilt werden !" (Es kann sich auch um 

e handeln !) 

cjhen 0400 bis 2400 Uhr erstmalig russische 

irouillen von 4 Booten zwischen Hangö und 

Schulschiff "Leningrad-Sowjet" Befehl, 

terbrechen. 

Finnenbusens auf Linie LIbau—Gotland 

Von Hilfski 

Feindlage-1 

W e s t r 

Reuter verl 

Hacht zum 

vermutlich 

danach an 

vom Einlau: 

n d 

r tätigkeit. 

Eigene Lage: 

Kreuzerkrljg in ausserheimisohen Gewässern: 

euzem keine Nachrichten. 

4nterrichtung: Siehe FT 1659/1806. 

um/Atlantlkküste 

reitet, dass bei Luftangriff auf Brest 

: 1.6. Anwesenheit Kreuzers der "Hipper"-Kl., 

"Prinz Eugen", festgestellt. (Feind hat 

heinend erst zu diesem Zeitpunkt Kenntnis 

en "Prinz Eugen" erhalten ! 



' ^54- 

Saturn 
unb 

UI)rjtMt 

Eingabe bed Octeb, 9B(nb, ?ß£tlcr, 
■Sttgang, Beleuchtung, Slehtigfeil 

bee huft, 9TlDnb(eheln ufu). 

1;■6■41 Falls disise Annahae zutrifft, wäre es denkbar, dass die 

gegen "Irinz Eugen" getroffenen Abwehr-und Suchmass- 

nahmen titsächlich bis jetzt durchgelaufen sind. 

Aus Tatsache, dass Versenkung "Brehme" etwa 6 

Std. nac 

schliesi 

peilung 

Notwendi 

Dem 

^ortommntffe ^4 

i Abgabe Kurzsignala erfolgte, ist zu 

n, dass Standort durch Möglichkeit Einstrahl- 

in Verbindung mit bekanntgewordenem üblichem 

Weg erfasst bezw. Auffinden erleichtert wurde. Daher 

;keit, Abgabe Kurzsignale nördlich 35 Nord 

und west Lieh 8 West nur in dringendsten Fällen zu 

fordern md üblichen Weg grundlegend zu ändern. Gruppe 

West erhilt dementsprechende Anweisung, (siehe 1910). 

bntrag Gr. West,durch FT an fingierten Tan- 

I ker etwa :ge Konpromittierung eigener Schlüsselunter- 

i lagen au Flottenfernschaltung festzustellen, stimmt 

Ski. grundsätzlich zu, unter Voraussetzung, dass jede 

Gefährduig eigenen Verkehrs ausgeschlossen ist. (Nä- 

heres s. Fernschreiben 1100). 

Dambfer "Elbe" wird über Feindlage bezüglich 

Tanker " Irehae" unterrichtet. Schiff soll möglichst 

nach Süd in ausweichen, sofern Standort westlicher als 

etwa 25 

Nac 

im Tieff 

lieh. 

Kana 

West. Ausweichen nach Süden bis 41 Nord, 

nach Non en bis 47,30 Nord freigestellt. 

it zum 13.6. Luftangriff auf Brest, zum Teil 

ug, kein Schaden, Minenabwürfe wahrschein- 

gebiet: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Kein S-Bnotseinsatz v/egen Wetterlage. 

' 'lio,- 

latum 
unb 

Hlirjcit 

Eingabe be^ Orteä, ^BEnb, ^Detter, 
Ctegang, SJtLurfjlung, £lditlgtelt 

btc Eu|l, 9Honb|d)tln u|tD. 

l'j .6.41 Falls *li 

gegen "Irinz Eugen" getroffenen Abv/ehr-und Suchra^as- 

n^hmen t atsUchlich bis jetzt durohgelaufen sind. 

Aus l^tsaohe, dass Versenkung "Brehme" etwa 6 

Std. nac 

schliesi 

peilung 

Notwendi 

fordern 

I 
Dem 

^orfommniffe 74 

se Annahme zutrifft, wäre es denkbar, dass die 

:i Abgabe Kurzsignala erfolgte, ist zu 

n, dass Standort durch Möglichkeit Einstrahl- 

in Verbindung mit bekanntgewordenem üblichem 

Weg erfasst bezw. Auffinden erleichtert wurde. Daher 

;keit, Abgabe Kurzsignale nördlich 35 Nord 

und west Lieh 8 West nur in dringendsten Fällen zu 

ind üblichen Weg grundlegend zu ändern. Gruppe 

West erhilt dementsprechende Anweisung, (siehe 1910). 

tntrag Gr. West,durch FT an fingierten Tan- 

I ker etwa :ge Kompromittierung eigener Schlüsselunter- 

i lagen au ’ Flottenfernschaltung festzustellen, stimmt 

j Ski. gruidsätzllch zu, unter Voraussetzung, dass jede 

j Gefahrduig eigenen Verkehrs ausgeschlossen ist. (Nä - 

j heres s. Fernschreiben 1100). 

Dam )fer "Elbe" wird über Feindlage bezüglich 

Tanker " irehme" unterrichtet. Schiff soll möglichst 

nach Süd in ausweichen, sofern Standort westlicher als 

etwa 25° West. Ausweichen nach Süden bis 41° Nord, 

nach Nomen bis 47,30 Nord freigestellt. 

Nacht zum 13.6. Luftangriff auf Brest, zum Teil 

im Tiefflug, kein Schaden, Minenabwürfe wahrschein- 

lich. 

Kana gebiet: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Kein S-Bnotseinsatz wegen Wetterlage. 



- '/Vtf - 

üatum 
unb 

IHirjeil 

Singabt bei Octei, SBinb, SBellec, 
Seegang, Oeleudilung, Sicbilgteil 

bcr Cu(t, 'Dlionbjdiein U|ID. 

sBorfommntffe 

13.6.41 H o r d 3 6 

Unternehmung 

unt "Lützow" 

von engl, 

faaat. Plu^ 

ner, zwei 

zeuge trotz 

und zum 

"LUtzow” me 

westlich 

bord Getrieft) 

störer ver 

eine Uaschifti 

0630 Uhr S 

Au 

ifel 

3 t i: 

er Sicherung von 5 Zerstörern 2400 Uhr 

fkl.-Flugzeugen südlich Lindesnaes er- 

euge halten Fühlung. Es gelingt dem Geg- 

1os bereits klar stehende Torpedoflug- 

unsichtiger Wetterlage heranzuführen 

iff anzusetzen. 

Idet 0225 Uhr etwa in Qu. AH 3154 (süd - 

vanger) Lufttorpedotreffer Abt. 7 (Back- 

eraum). Zunächst manövrierunfähig, Zer- 

chen zu schleppen. Schiff bekommt später 

e wieder klar; tritt Rückmarsch an. 

ndort (südwestlich Lindesnaes, Fahrt 14 sm). 

Zur Sicherufi, 

und Ujagd 

fordert 

Marsch gese[t 

Bei Luftwaff 

Norwegen-^ 

ergeht von 

Operative 

bis Eintref 

bei "LützowT 

Rückmarsch 

schenfälle 

schiedentlifti 

letzte Mel 

be 

Sex 

-Jap 

Es 

Zum Torpedo 

1. ) Gesamtü 

lässt e 

über 

entwed 

seit 

a) Tage 

und 

b) Vers 

am 

Be H 

er 

Pa 3 

"Lützow" (Verlegung Drontheim): 

g "Lützow" wird verstärkte Luftsicherung 

fohlen. Dampfer als Längsseitsohutz ange- 

lepper von Stavanger zur Hilfeleistung in 

zt. 

enbefehlshaber Mitte wird Verstärkung 

dschutzes beantragt. Entsprechender Antrag 

3kl. an Luftwaffen-Führungsstab. 

rnaufklärung startet. - F.d.Luft fliegt 

fen stärkeren Jagdschutzes enge Sicherung 

dang 

"Lützow" kann im Laufe des 13.6. ohne Zwi- 

fortgesetpt werden. Verband wird noch ver- 

h von feindl. Luftfühlunghaltern gemeldet, 

gegen 1700 Uhr, nordwestlich Skagen I 

treffer auf "LUtzow" ist festzustellen: 

berblick über Feindmassnahmen am 12./13.6. 

rkennen, dass Gegner sehr wahrscheinlich 

vegungen "LUtzow", "Leipzig" und "Emden" 

schon seit Auslaufen aus Gotenhafen oder 

sieren Gr. Belt unterrichtet war. Gründe: 

influg feindl. Aufklärers Uber Kieler Raum 

Einflüge über Skagerrak am 12.6. 

tärkte Seeluftaufklärung Uber der Nordsee 

.6. 12 

' - 

Xlntum 
•unb 

tMjrjeil 

älngabe bei Octtf, SBinb, ©eilte, 
Seegang, iDclcutblung, Sidillgfell 

ber Cufl, ©anbfdiein u|tt). 

13.6.41 H o r d s e 

Unternehmung "Liitzow" (Verlegung Dronthelm^: 

25orfommntffe 

"Lützov/" unter Sicherung von 5 Zerstörern 2400 Uhr 

von engl. Aafkl.-Flugzeugen südlich Lindesnaes er- 

fasst, Flugzeuge halten Fühlung. Es gelingt dem Geg- 

ner, zweifellos bereits klar stehende Torpedoflug- 

zeuge trotz unsichtiger Wetterlage heranzuführen 

und zum Angriff anzusetzen. 

"Lützow" meldet 0225 Uhr etwa in Qu. AN 3154 (süd - 

westlich Stivanger) Lufttorpedotreffer Abt. 7 (Back- 

bord Getrieberaum). Zunächst manövrierunfähig, Zer- 

störer vero-ichen zu schleppen. Schiff bekommt später 

eine Maschine wieder klar; tritt Rückmarsch an. 

0630 Uhr Standort (südwestlich Lindesnaes, Fahrt 14 sm). 

Zur Sicherung "Lützov;" wird verstärkte Luftsicherung 

und Ujagd befohlen. Dampfer als Längsseitsohutz ange- 

fordert, Scnlepper von Stavanger zur Hilfeleistung in 

Harsch gesetzt. 

Bei Luftwaffenbefehlshaber Mitte wird Verstärkung 

Norwegen-Jagdschutzes beantragt. Entsprechender Antrag 

ergeht von 3kl. an Luftwaffen-FUhrungsstab. 

Operative Fernaufklärung startet. - F.d.Luft fliegt 

bis Eintreffen stärkeren Jagdschutzes enge Sicherung 

bei "Lützow". 

Rückmarsch "Lützow" kann im Laufe des 13.6. ohne Zwi- 

schenfälle fortgesetzt werden. Verband wird noch ver- 

schiedentlich von feindl. Luftfühlunghaltem gemeldet, 

letzte Meldung gegen 1700 Uhr, nordwestlich Skagen ! 

Zura Torpedotreffer auf "Lützow" ist festzustellen: 

1.) Gesamtüberblick über Feindmassnahmen am 12./13.6. 

lässt erkennen, dass Gegner sehr wahrscheinlich 

über Bewegungen "Lützow", "Leipzig" und "Emden" 

entweder schon seit Auslaufen aus Gotenhafen oder 

seit Paaaieren Gr. Belt unterrichtet war. Gründe: 

a) Tageinflug feindl. Aufklärers Uber Kieler Raum 

und Einflüge Uber Skagerrak am 12.6. 

b) Verstärkte Seeluftaufklärung Uber der Nordsee 

am 12.6. 



slH S1 - 

Xntmii 
unb 

UI)iV)CÜ 

Eingabe bcß Orte?, iPinb, iBclicr, 
cceganq, 'ikleuttolunq, vSitftnqfcit 

ber L'ujt, ülbnblduin U(ID. 

'Horfommntfie 75 

l'j.6.4 L 

(82) 

c) Torpedo’lugzeugangriff unter ungünstigen wetter - 

massige i Luftaufklärungsverhältnissen nur 2 l/4 Std. 

nach Ab setzen erster Luftaufklärungsmeldung (Sofort- 

bereita ;haft der Torpedostaffel). 

d) Sofort! ;es Auslaufen leichter und schwerer Streit- 

kräfte ms Scapa. 

2. )Möglichkei 

in Gotenha 

Passieren 

nungsbojen 

tion gesoh . 

3. )Das Aufklä: 

der hervor 

Torpedoflu 

Angriff de 

Sicherung 

300 m Wolk£: 

war für di 

gesprochen 

angriffes 

Die 

dieser Untern 

Linie auf der 

Versuch zur 

Hacht. 

Nach Ansicht fekl. unterliegt es keinem Zweifel, dass das 

Haupt der woh .organisierten weitverzweigten britischen 

Spionageorgan .sation im Ostsee-und Norwegenbereich im 

britischen Ma’ineattache in Stockholm zu erblicken ist. 

Unter augenbl icklichen Verhältnissen wird es leider noch 

nicht möglich sein, die Tätigkeit dieses Mannes end - 

gültig zu untirbinden. Abwehrmassnahmen werden jedoch wei- 

ter mit aller Energie fortzusetzen sein. Verschärfte Mass- 

nahmen gegen .m Warngebiet stehende Fischkutter, die als 

Naohriohtenqu ille dienen könnten, sind im Gange. 

, dass Gegner ausser durch Agentenorganisation 

en und Gr.Belt auch durch Vorbereitungen für 

ir.Belt (Auslegen von Markbooten, Bezeich - 

usw.) Rückschlüsse auf bevorstehende Opera- 

ossen hat. 

ungsergebnis der englischen Luftwaffe und 

agende Ansatz und Schneid der britischen 

;zeuge sind besonders bemerkenswert. Der 

1 Torpedoflugzeuge ist trotz der sehr starken 

lurch 5 Zerstörer gelungen. Die Wetterlage, 

nhöhe, 6/10 Bedeckung, Schauertätigkeit, 

i Aufklärung und das Finden des Zieles aus- 

ungünstig, für Durchführung des Torpedo - 

edoch günstig. 

nötigen Folgerungen sind aus den Erfahrungen 

ihmungen zu ziehen, sie liegen in erster 

Linie stärkster Geheimhaltung und Tarnung, 

iuschung, Verstärkung Jagdschutz auch in der T i 

fBiticctUbb« (KcUgliagtbutb) 

<1 

Saturn 

unb 

HIjv^cU 

Eingabe bcä Ortc^, iBinb, iBellct:, 
ccegang, söclcutbtung, cichtigfcil 

bcr l'uft, Oltoubfäuin U(ID. 
2?orfommntne 75 

l'j.6.4 L 

(82) 

c) Torpedo’lu-jzeujangrixf unter ungünstigen wetter 

massige i Luftaufklärungsverhältnissen nur 2 l/4 Std. 

nach Absetsen erster Luftaufklärungsmeldung (Sofort- 

bereits ;haft der Torpedostaffel). 

d) Sofort! ;es Auslaufen leichter und schwerer Streit- 

kräfte ms Soapa. 

2. )Möglichkei 

in Gotenha 

Passieren 

nungsbojen 

tion gesch . 

3. )Das Aufklä 

der hervor 

Torpedoflu 

Angriff de 

Sicherung 

300 m Wolk 

war für di 

gesprochen 

angriffes 

Die 

dieser Untern 

Linie auf der 

Versuch zur 

Nacht. 

N^ch Ansicht fekl. unterliegt es keinem Zweifel, dass das 

Haupt der woh .organisierten weitverzweigten britischen 

Spionageorgan .sation im Ostsee-und Norwegenbereioh im 

britischen Ma’ineattachfe in Stockholm zu erblicken ist. 

Unter augenbl .cklichen Verhältnissen wird es leider noch 

nicht möglich sein, die Tätigkeit dieses Mannes end - 

gültig zu unt irbinden. Abwehrmassnahmen werden jedoch wei- 

ter mit aller Energie fortzusetzen sein. Verschärfte Mass- 

nahmen gegen ,m Warngebiet stehende Fischkutter, die als 

Nachrichtenquslle dienen könnten, sind im Gange. 

, dass Gegner ausser durch Agentenorganisation 

en und Gr.Belt auch durch Vorbereitungen für 

Ir.Belt (Auslegen von Markbooten, Bezeich - 

usw.) Rückschlüsse auf bevorstehende Opera- 

ossen hat. 

ungsergebnis der englischen Luftwaffe und 

agende Ansatz und Schneid der britischen 

jzeuge sind besonders bemerkenswert. Der 

Torpedoflugzeuge ist trotz der sehr starken 

lurch 5 Zerstörer gelungen. Die Wetterlage, 

inhöhe, 6/10 Bedeckung, Schauertätigkeit, 

i Aufklärung und das Finden des Zieles aus- 

ungünstig, für Durchführung des Torpedo - 

edoch günstig. 

lötigen Folgerungen sind aus den Erfahrungen 

ihmungen zu ziehen, sie liegen in erster 

Linie stärkster Geheimhaltung und Tarnung, 

iuschung, Verstärkung Jagdschutz auch in der T i 

tSctlcrfUbfc« 



- /1*+l * 

Datum 
vlrflö 

lUjCjeit 

Eingabe bcfl Oclcö, ©inb, ©etter, 
v6ecgang, Beleuchtung, cichiigteit 

ber Cuft, ©onb{d)cin uju). 
33 o 11 o m m n i f f e 

13.6.4] N o r w e e n 

Ausser einzelnen Peindeinfliigen keine besonderen Ereignisse. 

Truppentransjorte und Küstenverkehr planmässig. 

3 k a g e r i ak/V/estl. Ostsee 

Rückkehr "Lü-qs 

Wegeablauf en 

massig. 

"Barbarossa": 

ow" siehe oben, 

und Geleitaufgaben im BSO-Bereich plan - 

let 

3chif 

d en 

a) Von 7. ( 

13.6. im 

2 Ersätze 

b) Liniena 

ankern auf 

Sund bei 

Wasser) 

Die 

erscheint abe 

bruchsver suchte 

der Schiffe 

armierung und 

zter) Staffel "Blaufuchs I" läuft 1 Dampfer 

Sltettiner Revier auf. Umladung erfolgt auf 

epiffe, die 14.6. auslaufen. 

fe "Schleswig-Holstein" und "Schlesien" 

den befohlenen Ankerplätzen am SUdausgang 

Drogden (kein Netzschutz, da auf flachem 

am Nordausgang Grossen Belt (Netzschutz). 

Mkssnahme läuft damit zwar sehr früh an, 

r zur Abwehr von Gegnermassnahmen und Aus- 

n erforderlich. Eine besondere Gefährdung 

d^irch Luftangriffe wird bei der guten Flak- 

den Liegeplatzverhältnissen nicht gesehen. 

uni 

Lag 

Ubootskri egführun 

■Gebiet,auf Aus-und Rückmarsch wie am 12.6., 

lufen. “D 552" erhält Angriffsraum westl, 

ohna Einschränkungen, "ü 201" Angriffsraum 

L0. 

nkehrer festgelegte Gebiet eingeschränkten 

Dboote im Op. 

"U 46" eingel 

Nordkanal 

BD 30 und BE 

Das wegen Hei 

W-affeneinsatz ss wird vorübergehend ostwärts 40 West 

nach Süden bi 3 41° Nord erweitert. 

- /l*+l - 

Datum 
arfiö' 

Uljr^ctt 

SJngabc beö Ocieö, iBinb, 'äBctter, 
ceegang, 33cleud)tuiig, citfeltgteit 

bcr ßuit, 31ionb(d)cin ufu). 
33ottDmmntffc 

13.6.4] N o r w e e 

Ausser einzellnen Peindeinflügen keine besonderen EreigniBBe. 

Truppentransiorte und Küstenverkehr planmässig. 

S k a g e r i k / Y/ e B t 1 Ostsee 

Rückkehr "Lüt): 

Wegeablaufen 

massig. 

"Barbarossa": 

zow" siehe oben, 

und Geleitaufgaben im BSO-Bereich plan - 

b) Linienschi 

ankern auf 

Sund bei d 

a) Von 7. (letzter) Staffel "Blaufuchs I" läuft 1 Dampfer 

13.6. iu Stettiner Revier auf. Umladung erfolgt auf 

2 Ersatzscuiffe, die 14.6. auslaufen. 

fie "Schleswig-Holstein" und "Schlesien" 

den befohlenen Ankerplätzen am Südausgang 

en Drogden (kein Netzschutz, da auf flachen 

Wasser) uni am Nordausgang Grossen Belt (Netzschutz). 

Die Missnahme läuft damit zwar sehr früh an, 

erscheint aber zur Abwehr von Gegnermassnahmen und Aus- 

bruchsversuchen erforderlich. Eine besondere Gefährdung 

der Schiffe durch Luftangriffe wird bei der guten Flak- 

armierung und den Liegeplatzverhältnissen nicht gesehen. 

Ubootskri egführung 

läge 

Uboote im Op. 

"U 46" eingel 

Nordkanal 

BD 30 und BE 

Das wegen He 

W-affeneinsatz 3s wird vorübergehend ostwärts 40 West 

Gebiet,auf Aua-und Rückmarsch wie am 12.6,, 

lufen. "U 552" erhält Angriffsraum westl, 

ohn3 Einschränkungen, “U 201" Angriffsraum 

10. 

inkehrer festgelegte Gebiet eingeschränkten 

nach Süden bij 41 Nord erweitert. 



^5- 

Datum 
unb 

Eingabe Octeä, ©inb, ©cltcr, 
Seegang, öeleutbtung, Sid)Hgteit 

bec ßufl, Wonbfcbeln ufto. 
^Doctommniffe 76 

13.6.43 E r f o 1 p 

"U 553" meldet Versenkung Dampfers "Eamella" (5590 t) 

in BD 97. 

"U 111" melldet bei Belle Isle Packeis. Auf Vormarsch 

nach Süden bis BC 17 7 Tage Nebel, grosse Eisberge, 

kein Verkehr. Boot meldet Versenkung eines Tankers von 

7500 t sowie von 2 Einzelfahrem. Gesamterfolg bisher 

22 000 t. 

Versorgung 

"0 69" und "UA" sollen 18.6. auf Punkt Weiss aus "Lothrin- 

gen" versoigen und je Boot 8 Torpedos übernehmen. 

Besonderes: 

eingehende Überprüfung der Präge einer Be- Lie erneute 

reitstellurg holl. Uboote als Wetterboote führt zu dem 

Ergebnis, dass Boote norerst nicht für Wetterdienst 

eingesetzt werden können, da sie dringend für aus - 

schlaggeberde Versuche benötigt werden (s. 1600). 

L t 

Raum 

Nacht zum 

durch 4 PI 

In gleicher 

Aufklärung 

4 Schiffe 

6 000 t sc 

Förth 1 

Frachter w; 

folgreicher 

(siehe auch 

ben 1425, 

Süd os träum 

handlungen 

ftkriegführun 

um England 

13 6. New Castle mit 8 LMA und 62 LMB Humber 

i^gzeuge verseucht ! 

NaCht bei sehr erfolgreicher bewaffneter 

im Seegebiet Bristol- und St. Georgs-Kanal 

Bit etwa 28 000 t versenkt !! 1 Schiff von 

hwer beschädigt, ausserdem vor Pirth of 

5000 t Tanker und bei Aberdeen 1 - 5000 t- 

£hrscheinlich beschädigt. Ein besonders er- 

lag der Luftwaffe im Kampf gegen Seeziele 

Meldung Gen.Stb. Luftwaffe und Pernschrei- 

lj435). 

Keine besonderen Kampf - 

'/f 5 - 

Dflhim 
unb 

Angabe beä Orteö, ©inb, SBeiter, 

«Seegang, Beleuchtung, 0id)tigfelt 
bec Cufl, Wonblcheln u|©. 

SJocfommniffe 76 

E r f o 1 p 

"U 553“ meldet Vereenkung Dampfers "Ramella" (5590 t) 

in BD 97. 

"U 111" meldet bei Belle Isle Packeis. Auf Vormarsch 

nach Süden bis BC 17 7 Tage Nebel, grosse Eisberge, 

kein Verkehr. Boot meldet Versenkung eines Tankers von 

7500 t sowie von 2 Einzelfahrem. Gesamterfolg bisher 

22 000 t. 

Versorgung: 

"U 69" und “DA" sollen 18.6. auf Punkt Weiss aus "Lothrin- 

gen" versorgen und je Boot 8 Torpedos übernehmen. 

Besonderes; 

Die erneute eingehende Überprüfung der Präge einer Be- 

reitstellung holl. Uboote als Wetterboote führt zu dem 

Ergebnis, dass Boote norerst nicht für Wetterdienst 

eingesetzt werden können, da sie dringend für aus - 

schlaggeberde Versuche benötigt werden (s. 1600). 

L t 

Raum 

13 Nacht zum 

durch 4 Fit 

In gleicher 

Aufklärung 

4 Schiffe 

6 000 t sc 

Förth 1 - 

Frachter w; 

folgreicher 

(siehe auch 

ben 1425, 

Süd o s t r a u m 

handlungen 

ftkriegführung 

um England 

6. New Castle mit 8 LMA und 62 LMB Humber 

gzeuge verseucht ! 

Naöht bei sehr erfolgreicher bewaffneter 

im Seegebiet Bristol- und St. Georgs-Kanal 

njit etwa 28 000 t versenkt ! ! 1 Schiff von 

Iwer beschädigt, ausserdem vor Firth of 

5 000 t Tanker und bei Aberdeen 1 - 5000 t- 

Ehrscheinlich beschädigt. Ein besonders er- 

lag der Luftwaffe im Kampf gegen Seeziele 

Meldung Gen.Stb. Luftwaffe und Fernschrei- 

11435). 

Keine besonderen Kampf - 



- - 

Xntmu 

unb 
Ulji'äcit 

13.6.4: 

Slngabc iti OrleS, ®inb, fflcllcr, 
cetgang, Ücltudllung, Sidiligtcit 

btt Cufl, SHonbldicin ida). 

S D r f 0 in m in f f e 

Mitte 

P e i n d ]. 

ur b 

"H 

Nach K.O. Spcfn 

schiedener 

Kampfgruppe 

(nicht "Puri 

mittags mit 7 

nachdem 12.6. 

nach Osten a- 

Unternehmung 

Überführung, 

K.O. Spanien 

"Are Royal" 

grössere Ans 

vmrde, fast 

60 Torpedoflu 

"Purious" (zu 

gxäEhizEfctzz 

Hauptteil der 

Küste, wo neb 

Zerstörern 1 

v/estlich Bei 

und 3 Schlaeh 

Bringender Pu: 

Streitkräfte 

I t a 1 

usgele 

Irae erkri egführung 

g e 

ien Nacht zum 13.6. Luftangriff ver - 

ek. Flugzeuge auf Gibraltar. 

mit "RenoWn", "Are Royal" und "Victorious" 

s"J, viie irrtünlich gemeldet^ läuft 13.6. 

Zerstörern aus Gibraltar nach Osten aus, 

morgens bereits 3 Uboote und 2 Zerstörer 

aufen waren. Funkverkehr lässt auf 

nach Osten, vermutlich erneute Flugzeug - 

schliessen. 

neidet 9.6., dass unmittelbar nach Einlaufen 

3.5. nach Rückkehr von Verfolgung "Bismarck" 

il Verwundeter in Gibraltar ausgeschifft 

nahmslos Flieger. "Are Royal" übernahm 

gzeuge und grosse Mengen Flakmunition von 

Überführung nach östl. Mittelraeer ?). 

k|rff EXHEriwHKiÜEhxHsifHX 

Alexandrien-Streitkräfte vor syrischer 

n sonstigen leichten Streitkräften und 

Schlachtschiff, 4 1. Kreuzer, 11 Zerstörer 

(anscheinend zur Kpstenbeschiessung), 

;schiffe nordwestlich Haifa, gemeldet werden, 

ikverkehr deutet auf Ansatzbefehl See - 

,md Uboote. 

r it 

£L e 

29. Seetransp>rt 12.6. Tripolis eingelaufen. 

180.sm westli ;h Bengasi ital. Küstendampfer mit Ladung 

für deutsches Afrikakorps gesunken. Ursache unbekannt. 

Verb.Stab Mar Rom meldet zum Untergang Bampfer "Tilly 

Russ" in Bengasi durch Torpedoschuss mit nachfolgender 

Explosion, da is ital. Marine Torpedotreffer bezweifelt, 

vielmehr Selb itentzündung annimmt. Prüfung noch nicht 

abgeschlossen (näheres siehe Fernschreiben 1220). 

- x/Vf - 

Xntum 
unb 

IKjvjcit 

13.6.4: 

Slngabt btä OrleS, IBinb, fflcllcr, 
Steaang, 'Bcleudiliing, Sidiligtdt 

btt Cufl, SHonbfdKin idtt'. 

^orfommniffe 

Mitte 

P e i n d 1 

Nach K.O. Spcn 

sohiedener ur 

Kampfgruppe 

(nicht "Furi 

mittags mit 7 

nachdem 13.6. 

nach Osten a 

Unternehmung 

Überführung, 

K.O. Spanien 

"Are Royal" 

grössere Anz 

wurde, fast 

60 Torpedoflu 

"Purious" (zu 

gxSzhliCKkiszh 

Hauptteil der 

Küste. wo neb 

Zerstörern 1 

westlich Bei 

und 3 Schlach 

Bringender Pu 

streitkrüfte 

I t a 1 

Inie erkr i egführung 

ü_®_ 

ien Nacht zum 13.6. Luftangriff ver - 

bek. Flugzeuge auf Gibraltar. 

"H" mit "RenoWn", "Are Royal" und "Victorious" 

us"), wie irrtümlich gemeldet^ läuft 13.6. 

Zerstörern aus Gibraltar nach Osten aus, 

morgens bereits 3 Uboote und 2 Zerstörer 

ulsgelaufen waren. Funkverkehr lässt auf 

lach Osten, vermutlich erneute Flugzeug - 

ichliessen. 

neidet 9.6., dass unmittelbar nach Einlaufen 

).5. nach Rückkehr von Verfolgung "Bismarck" 

il Verwundeter in Gibraltar p.usgeschifft 

snahmslos Flieger. "Are Royal" übernahm 

zeuge und grosse Mengen Flakmunition von 

: Überführung nach öctl. Mittelraeer ?). 

r-e-fgiTmrig’rHVttiEhYKgifax 

Alexandrien-Streltkräfte vor syrischer 

n sonstigen leichten Dtreitkrüften und 

Schlachtschiff, 4 1. Kreuzer, 11 Zerstörer 

(anscheinend zur Kpstenbeschiessung), 

;schifie nordwestlich Haifa, gemeldet werden, 

ikverkehr deutet auf Ansatzbefehl See - 

md Uboote. 

r it 

29. Seetransp 

100.sm westli 

für deutsches 

Verb.Stab Mar 

JLJL 
>rt 12.6. Tripolis eingelaufen. 

;h Bengasi itul. Küstendampfer mit Ladung 

Afrikakorps gesunken. Ursache unbekannt. 

Rom meldet zum Untergang Bampfcr "Tilly 

I Russ" in Beng isi durch Torpedoschuss mit nachfolgender 

1 Explosion, da.s ital. Marine Torpedotreffer bezweifelt, 

! vielmehr Selb itentzündung annimmt. Prüfung noch nicht 

; abgeschlossen (Näheres siehe Fernschreiben 1220). 



- '/¥ r- 
3>atum 

unb 
Uljrjcit 

31ngabe beä OtltS, ®inb, ®elter, 
Seegang, 23eleud)tung, Sid)ilgfclt 

bec Cufl, 9Honbfd)em u|ro. 
^Dorfommniffe 77 

l'j.6.41 B e r e i ci A d n i r Südo st/X/;ä 

-F3 

Ital. S-Boot 

ira Seegebiet 

durch Art.- 

ital . S-Boot 

rechtzeitig 

Adn. Südost 

stärkere Luftt 

Ski. wird ge 

kampffähige, 

wirken, bish 

schwach und 

mutterschiff (Motorsegler) 12.6. mittags 

südwestlich Lemnos von aufgetauchten Uboot 

3uer versenkt, dadurch Veroorgungslage für 

im Lennos in Frage gestellt, wenn nicht 

ärsatznachschuh. 

neidet, dass dieser Vorgang zeigt, dass 

Sicherung und Luftüberwachung erforderlich, 

beten, nochmals bei Ob.d.L. Verstärkung durch 

für Seeaufgaben geschulte Verbände zu er- 

3r eingesetzte Verbünde zahlennässig viel zu 

immer nur beschränkt einsatzbereit. 

Admiral udo 

1.) Dru 

gev 

übe 

die 

anf 

Ski 

Cie 

an/ 

ied 

rei 

Du 

tei 

2.) Ubo 

da 

Mir 

sti 

hir 

3. Mit 

dei 

1G 

über Vorschi 

vor DcrdaneJ 

3t erbittet Ansicht Ski. über Vorschlag 

ik auf Türkei auszuüben, eigene Hoheits- 

ioser gegen Feind-Uboote zu sichern, dabei 

rwachung neutralitätswidrigen Nachrichten- 

nstes aus Türkei, der englische Uboote her- 

ihrt. 

stimmt Auff£H3ung zu. 

iche Überlegungen sind bei Ski. gleichfalls 

estellt. Erklärung eines Wamgebietes wird 

och nicht für zweckmässig gehalten, da be- 

ts ganze Ägäis Operationsgebiet, 

rchführung Vorschlages gemäss 1.) und Zu- 

lung der Minen erfolgt durch Ski. 

otsminenwarngebiet vor Dardanellen erklären, 

zunächst mit kleinen Sperrstücken EMC- 

en und zahlreichen vorgetäuschten Sperr - 

cken gefüllter Sandsäcke ausgelegt wird, 

ene Auolaufwege von scharfen Minen freilassen. 

sofort abzurufenden UMA und UMB Verdichtung 

Verseuchung, dabei auch der bisher freige - 

senen Zufahrtswege. 

ag Adm. Südost, betr.: Ubootsminenwarngebiet 

len und Minenverseuchung s. Fernschrb.2000). 

- 4^%'- 

Saturn 
unb 

Utjräcit 

Slnqabe btä Ottt«, fflfnb, SBtlttr, 
Cttgang, ©eltudjtung, 6(d)tlgtclt 

btc Cufl, 3T)onb|(f)rin u|ro. 
SJorfommniffe 77 

13.6.41 B e r eici Adnir Südo 3t/Ä/T3 

F3 

Ital. S-Boot 

in Seecebiet 

durch Art.- 

ital. S-Boot 

rechtzeitig 

Adn. Südoot 

stärkere Lul 

Ski. wird ge 

kampffähige, 

wirken, bi 

schwach und 

nmtterschiff (Motorsegler) 12.6. nittags 

südwestlich Lemnos von aufgetauchten Uboot 

uer versenkt, dadurch Versorffungslage für 

irr. Lennos in Frage gestellt, wenn nicht 

Srsatznachschuh. 

neidet, dass dieser Vorgang zeigt, dass 

tsicherung und Luftüberwachung erforderlich, 

beten, nochmals bei Ob.d.L. Verstärkung durch 

für Seeaufgaben geschulte Verbände zu er- 

r eingesetzte Verbünde zahlemässig viel zu 

inner nur beschränkt einsatzbereit. 

h D 

Admiral udo 

1.) Dru 

gev. 

Üb 

die 

ani 

Ski 

Gle 

an 

ied 

rei 

Du 

tei 

2.) Ubo 

da 

Mir 

sti 

Eig 

3. Mit 

dei 

(Uber VorschJ 

vor Dardanel 

t erbittet Ansicht Ski. über Vorschlag 

ik auf Türkei auszuüben, eigene Hoheits- 

ioser gegen Feind-Uboote zu sichern, dabei 

ejrwachung neutralitätswidrigen Nachrichten- 

nstes aus Türkei, der englische Uboote her- 

ihrt. 

stimmt Auff£H3ung zu. 

iche Überlegungen sind bei Ski. gleichfalls 

gestellt. Erklärung eines Warngebietes wird 

och nicht für zweckmässig gehalten, da be- 

ts ganze Ägäis Operationsgebiet, 

rchführung Vorschlages gemäss 1.) und Zu- 

lung der Minen erfolgt durch Ski. 

otsminenwarngebiet vor Dardanellen erklären, 

zunächst mit kleinen Sperrstücken EMC- 

en und zahlreichen vorgetäuschten Sperr - 

cken gefüllter Sandsäcke ausgelegt wird, 

ene Auslaufwege von scharfen Minen freilassen. 

sofort abzurufenden UI.IA und UMB Verdichtung 

Verseuchung, dabei auch der bisher freige - 

senen Zufahrtswege. 

ag Adm. Südost, betr.: Ubootsminenvarngebiet 

len und Minenverseuchung s. Fernschrb.2000). 



- yvfc - 

25nlum 
un6 

nitrit 

Angabe bcö Orte^, 5Binb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sld)tlgfe(t 

ber Cuft, 91ionb(d)e(n ufro. 

sI?ortDmmniffe 

13.6.4 

N o r ä a f r i k a 

Vor Tobruk um. 

0 3 t a f r 1 

Lage im allgen 

von Assab (Er: 

k a 

einen unverändert. Kreuzer erzwang Übergabe 

C/Ski. 

k 

Landlage: 

Sollum keine wesentlichen Ereignisse. 

träa). 

w 

' 4U[, - 

Xlntum 
un6 

IHirjVit 

Eingabe beb Otleb, TBinb, ®etter, 
Seegang, 9'eleudilüng, €ld)llgtell 

ber Cujt, 9Honb|il)e(n u|n). 
^orfommniffe 

15.6.4 

N o r d a f r i k a 

Vor Tobruk um 

0 s t a f r 1 

Laße im allgei 

von Assab (Er 

k a ^ 

einen unverändert. Kreuzer erzwang Übergabe 

C/Skl. 

Landlage : 

Sollum keine wesentlichen Ereignisse. 

träa). 

w 



- AH <\ 

Datum 
unö 

Angabe bes ©rtce, tDinö, töctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er luft, iUon6fd)ein ufn>. 
D o 11 o m m n i f f e 79 

(83) 

14.6.4L Besondere politis.che Hächriohten 

Op 3 

d s 

PSA: 

Eindruck, 

nächster Z 

lassen 

stark ange 

Stimmung 

Zunächst 

Gegner mun 

eintreten 

Vereinigte 

Moore" Ha 

der Pas sagt. 

während Frpge 

hätte, ni 

Begriff Ba: 

nach eigen 

Geschäftsträger in Washington berichtet über 

laß Roosevelt nicht die Absicht habe, in 

it die USA offiziell in Krieg eintreten zu 

osition der Kriegsgegner sei in letzter Zeit 

vachsen, vor allem müsset auf zunehmende Streik- 

r Arbeiterschaft HUcksicht genommen werden, 

tig, Streiks zu unterdrücken und politischen 

Itot zu machen, bevor USA offiziell in Krieg 

cönnen. 

Unterstaatssekretär Welles erklärte, daß 

Staaten bei Beurteilung des Palles "Robin 

ubtgewicht auf Frage der Sicherheit des Lebens 

ere gemäß internationalem Recht legen würden, 

ob Ladung des Dampfers Banngut enthalten 

t entscheidend für Standpunkt der Regierung, 

ingut sei umstritten und würde von USA ausschl. 

in Richtlinien entschieden. 

S o w .1 t-Rußland 

Jn dem Bestreben Deutschland die alleinige 

Schuld an jinem evtl. Konflikt zuzuschieben,veröffent - 

licht russ. Regierung in TASS-Agentur ausführliche amt- 

liche Erkl irung gegen ausländische Gerüchte über bevor- 

stehendai dputsch -russischen Krieg. 

Deutschland habe keinerlei Forderungen an 

Rußland gebteilt und halte sich nach allen vorliegenden 

Meldungen strikt an Nichtangriffspakt, genau wie Rußland. 

Deutsche T r’uppenverschiebungen der letzten Zeit seien, 

Yiie man aniehmen muß, durch Motive begründet, die mit 

deutsch-russischen Beziehungen nichts zu tun haben. 

Datum 
unö 

Ut>c3eit 

Angabe b*6 ©rtca, tDinb, tüctter, 
©cegang, ÖeUudjtung, ©fdjtfgfelt 

bet tuft, iHonöf^ein ufo>. 
ü o 11 o m m n i f f e 79 

(83) 

14.6.4 L Besondere politis-che H&ohrichten 

USA: 

Eindruck, 

nächster Z 

lassen. Op|? 

stork ange 
Stimmung 

Zunächst 

Gegner mun 

eintreten 

Vereinigte 

Moore" Hau 

der PassagL 

d 3 

n 5 

Pr i während 

hätte, nie 

Begriff Ba: 
nach eigen 

S o w .1 

Geschäftsträger in Washington berichtet über 

laß Roosevelt nicht die Absicht habe, in 

it die USA offiziell in Krieg eintreten zu 

osition der Kriegsgegner sei in letzter Zeit 

vachsen, vor allem müssen auf zunehmende Streik- 

r Arbeiterschaft HUcksicht genommen werden, 

tig, Streiks zu unterdrücken und politischen 

Itot zu machen, bevor USA offiziell in Krieg 

cönnen. 

Unterstaatssekretär Welles erklärte, daß 

Staaten bei Beurteilung des Palles "Eobin 

ptgewicht auf Frage der Sicherheit des Lebens 

ere gemäß internationalem Recht legen würden, 

ge, ob Ladung des Dampfers Banngut enthalten 

it entscheidend für Standpunkt der Regierung, 

ingut sei umstritten und würde von USA ausschl. 

in Richtlinien entschieden. 

t-Rußland : 

Schuld an 

licht russ 

liehe Ei 

stehendai d 

Rußland 

Meldungen 

Deutsche 

wie man a; 

deutsch-r 

Jn dem Bestreben Deutschland die alleinige 

inem evtl. Konflikt zuzuschieben,veröffent - 

Regierung in TASS-Agentur ausführliche amt- 

rung gegen ausländische Gerüchte über bevor- 

utsch -russischen Krieg. 

Deutschland habe keinerlei Forderungen an 

teilt und halte sich nach allen vorliegenden 

itrikt an Nichtangriffspakt, genau wie Rußland. 

T’uppenverschiebU'igen der letzten Zeit seien, 

mehmen muß, durch Motive begründet, die mit 

sischen Beziehungen nichts zu tun haben. 

ge 3 



' YjT<r - 

Datum 
iyiö 

Uljcjclt 

14.6.41 

(84) 

(85) 

Eingabe bes Öttee, IDinö, tDcttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tigtcit 

bet tuft, incnbfd)ein u|ro. 

daß Gerüchte, 

vorhereite, 

siehe Polit. 

üottommntffe 

Rußland sich auf Krieg mit Deutschland 

aeien provokatorisch^ und erlogen.(Näheres 

Übersicht Nr. 137) 

Lagebesnrechung beim Chef der 

ekriegsleitung. 

1) Planung "ßarbaroasa": 

a) Vortrag Ia über die mit Beginn Unternehmen "Barbarossa" 

beäisichti jten Uinenwarngebiets- und Operationsgebiets- 

erklärung 3n. Hit Rücksicht auf eine möglichst große 

Wirkung d;r Hinenwarngebietserklärungen ( Gebiet 

zwischen 5land und der deutsch-litauischen Küste, Ge- 

biet zwis:hen Bornholm und schwedischer Küste, Gebiet 

zwischen 3ornholm und deutscher Küste) hat Ski. dem 

O.K.W. uni Lw./Pührungsstab vorgeschlagen, die Op.- 

Gebietserclärungen in der/östlichen Ostsee von finni- 

scher Küs ie auf 59° 54’ bis zur Linie Südspitze Öland- 

Hemel ers S am B+l Tag herauszugeben, damit sich Minen- 

wamung vbll auswirken kann. 

b)0b.d.L.-F ihrungsstab ist auf Zweckmäßigkeit der Erhal- 

tung der 

in den fe 

entsprech 

zu a) und 

Vfg. Nr 

c) Dona 

die Anlie 

2) Ausnutzu 

W.St.K. Wi 

igenen, neutralen und feindlichen Tonnage 

ndlichen Häfen hingewiesen. Ob.d.L. hat 

nde Befehle zugesichert, (siehe im Einzelnen 

b) Schreiben Ski. in Handakte"Barbarossa " 

) 
i f 1 o t t i Ile; Da Donauflottille für 

Sicherun ;szwecke "Barbarossa" benötigt wird, erteilt 

O.K.W. V/e .sung, die Freimachung der Flottille von den 

bisherigen Aufgaben sofort durchzuführen und die Auf- 

gaben dur :h die deutsche Wasserschutzpolizei und duroh 

;erstaaten übernehmen zu lassen. 

ig Dakars als U-Bootsstützpunkt: 

eibaden erhält mit IK 974/41 Chefs, vom 14.6, 

- 4$0- 

Datum 
iyi6 

Ut)C3<tt 

Angabe öce 0rtce, ID in 6, tDctter, 
©ecgang, Beleuchtung, öichtigfett 

6ec tuft, Dtonbfdjein u|u). 

üotfommniffe 

14.6.41 

(84) 

(85) 

daß Gerüch-te, 

vortereite, 

siehe Polit. 

Rußland eich auf Krieg mit Deutschland 

seien provokatorisch^ und erlogen.(Näheres 

Übersicht Nr. 137) 

Dagebessrechung beim Chef der 

ekriegsleitung. 

1) Planung " Barbarossa" : 

a) Vortrag Is über die mit Beginn Unternehmen "Barbarossa" 

. jten Uinenwarngebiets- und Operationsgebiets- 

;lsn. Hit Rücksicht auf eine möglichst große 

sr tlinenwurngebietserklärungen ( Gebiet 

)land und der deutsch-litauischen Küste, Ge- 

;hen Bornholm und schwedischer Küste, Gebiet 

3ornholm und deutscher Küste) hat Ski. dem 

Lw./Puhrungsstab vorgeschlagen, die Op.- 

clarungen in der/östlichen Ostsee von finni- 

te auf 59° 541 bis zur Linie Südspitze öland- 

am B+l Tag herauszugeben, damit sich Minen- 

)11 auswirken kann. 

?(ihrungsstab ist auf Zweckmäßigkeit der Erhal- 

sigenen, neutralen und feindlichen Tonnage 

ndlichen Häfen hingewiesen. Ob.d.L. hat 

mde Befehle zugesichert, (siehe im Einzelnen 

b) Schreiben Ski. in Handakte"Barbarossa " 

) 
x. f lottille; Da Donauflottille für 

beäisichti 

erklärung 

Wirkung d 

zwischen 

biet zwis 

zwischen 

O.K.W. unH 

Gebietser 

scher Küs|bt 

Uemel ers 

wamung v 

b) 0b.d.L.-F 

tung der 

in den fe 

entsprech 

zu a) und 

Vfg. Nr 

c) Dona 

die Anlie 

W.St.K. Wie 

Sicherunhszwecke "Barbarossa" benötigt wird, erteilt 

O.K.W. V/e .sung, die Freimachung der Flottille von den 

bisherige]. Aufgaben sofort durchzuführen und die Auf- 

gaben dur :h die deutsche Wasserschutzpolizei und durch 

erstaaten übernehmen zu lassen. 

2) Ausnutzu\r, Dakars als U—Bootsstutzpunkt: 

]baden erhält mit IK 974/41 Chefs, vom 14.6, 



' WA- 

Datum 
un6 

Ut)t3elt 

Angabe 6es ©ttee, IDinö, tüctter, 
©eegang, öelcudjtung, 6(d)tigrplt 

öct tuft, Monbfdjein ufm. 
Dorfommniffc 80 

ii. 6. 

(86) 

(87) 

(88) 

Weisung f 

über Vorb 

(Siehe Kr 

ir Aufnahme Einzelbesprechungen mit Franzosen 

reitung und Durchführung der Versorgungen. 

Tagebuch Teil C Heft IV) 

3) Die st •ategische Page im Bstlichen Mittelmeer: 

Angesichts der zwingenden Kotwendigkeit, aus 

die Südostoperationen grundlegend verbesserten^ 

.ischen Lage im östlichen Mittelmeerraum schneA 

e nötigen Folgerungen zu ziehen und die in 

ine vorliegenden Probleme und Operationsmög- 

beschleunigt in stark aktivem und offensivem 

ipacken, sowie im Hinblick auf die vorwiegend 

und zurückhaltende Einstellung der Italiener 

t Chef Ski. dem italienischen Flottenadmiral 

ine eingehende Lagebetrachtung über die stra- 

tegische nge im östlichen Mittelmeer.(Siehe in"Handakte 

deutsche Kriegjfülirung im Uittelmeerraum" .) 

der durch 

seestrate 

möglich d 

diesem Ra 

lichkeite 

Sinne anz 

defensive 

übermitte 

Riccardi 

die Opera 

Befehlsha' i 

geschieht! 

der Befeh 

Armeeführ! 

B.d.K. üb< 

onen. Von 

Abtlg., 

Adjutant 

Gr 

14.6. Vor-und nachmittags Besprechungen über 

tonen "Barbarossa" beim Führer und Obersten 

er.-Grundlegende Rede des Führers über Vor- 

und Durchführungsabsichten. Einzelvorträge 

shaber der Heeresgruppen und Luftflotten, 

r, Befehlshaber Marinegruppe Kord und des 

r Planung und gedachten Verlauf der Operati- 

Uarine anwesend: Chef Ski., C/Skl, Chef Op. 

.Bef. Nord, B.d.K., Stabschef OKM(M), Mar. 

beim Führer. 

Datum 
unö 

Angabe 6ce ©rtee, lOinb, tücttcr, 
©eegang, Qeleudjtung, 

6er iuft/ >nonbfi)ein ufm. 
Dotfommniffc 80 

6. 

(86) 

(87) 

(88) 

Weisung f 

Uber Vorb 

(Siehe Kr 

ir Aufnahme Einzelbeapreohungen mit Franzosen 

reitung und Durchführung der Versorgungen. 

Tagebuch Teil C Heft IV) 

3) Die st ̂ ategische Page im östlichen Hittelmeer: 

Angesichts der zwingenden Hotwendigkeit, aus 

die Südostoperationen grundlegend verbesserten^ 

.ischen Lage im östlichen Kittelmeerraum schnei) 

e nötigen Folgerungen zu ziehen und die in 

iure vorliegenden Probleme und Operationsmög- 

beschleunigt in stark aktivem und offensivem 

ipaeken, sowie im Hinblick auf die vorwiegend 

und zurückhaltende Einstellung der Italiener 

t Chef 3kl. dem italienischen Flottenadmiral 

ine eingehende Lagebetrachtung über die stra- 

tegische nge im östlichen Mittelmeer.(Siehe in"Handakte 

deutsche Kriegpführung im Mittelmeerraum1'.) 

der durch 

seestrate 

möglich d 

diesem Ra 

lichkeite 

Sinne anz 

defensive 

übermitte 

Riccardi 

die Opera 

Befehlsha' i 

geschieh t( 

der BefeH 

Armeeführi 

B.d.K. üb! 

onen. Von 

Abtlg. , 

Adjutant 

G: 

14.6. Vor-und Nachmittags Besprechungen über 

tonen "Barbarossa" beim Führer und Obersten 

er.-Grundlegende Rede des Führers über Vor- 

und Durchführungsabsichten. Einzelvorträge 

shaber der Heeresgruppen und Luftflotten, 

r, Befehlshaber Karinegruppe Nord und des 

r Planung und gedachten Verlauf der Operati- 

Uarine anwesend: Chef Ski., C/Skl, Chef Op. 

.Bef. Nord, B.d.K., Stabschef OKM(M), Mar. 

1 eim Führer. 



/H'l- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öca Ötteo, lüinö, tüctter, 
6ecgang/ Beleuchtung, 6id)tigPeit 

öec luft, Jllon6|d)cln ufu). 
üotfommntffc 

IH. C. 

(89) 

L a 

Besondere 

g e 14.6. 

Feindnachrichten. 

A u ß e r 1 eimischeGewä s s e r: 

Hordatlant] k: 

Flugaufklä: 

Bewegungen 

entnehmen, 

See befind 

Jm gesamten Gibraltar-Bereich ist rege 

i|ung festgestellt, die auf weitere Schiffs - 

schließen läßt. Aus dem Funkbetrieb ist zu 

daß KG. H oder Teile derselben sich noch in 

e n. 

: 4 

an alle US) 

U-Boot am 

(BC 48), nt 

um U 111. ] 

rungs- und 

Amerkanische Funkstelle Anapolis vi^sbreitet 

-Kriegsschiife Flugzeugsichtmeldung über 

.6. 1945 Uhr in etwa 46 llord 4935 West 

rdlich der Heufundlandbank. Es handelt sich 

eldung bestätigt die amerikanische Aufklä- 

Meldetätigkeit im Hbrdatlantik. 

Mitte latlar tik: 

Auf 19° 20' Nord, 20° 20' West (nordöst- 

lich Kap Verden ) wurde nach Abwehrmeldung am 13.6. 

Geleitzug \on 18 Schiffen mittl. und großer Tonnage, 

Kurs 61 Brsd, gesichtet. 

Jn d i s t herOzean/PersischerGolt. 

ci 

"Queen Marj 

wo sie )!in 

weiteres 

ausgescl-.ifi 

Nach unbestätigten Meldungen sind Dampftgj 

und "Jle de France" 10.6. ihBasrah angekr- 

sche Truppen, Flugzeuge, Panzerwagen und 

terial australischer und nordamerik. nepfeur-ifi' 

t haben. 

//rz- 

Datum 
uni> 

U^rjeit 

Angabe fcea 0rteo, IDlnb, tücttcr, 
©CEgang, Beleuchtung, ©id)tigfcit 

6ec luft, Jllonö|d)cln uftu. 
üotfotnmniffe 

/v. c, 

(89) 

L a 

Besondere 

g e 14.6. 

Feindnachrichten. 

A u ß e r 1 eimischeGewäs s e r: 

Ilordatlanti k: 

Flugaufkläi 

hewegungen 

entnehmen, 

See befind 

Jm gesamten Gibraltar-Bereich ist rege 

ung festgestellt, die auf weitere Schiffs - 

schließen läßt. Aua dem Funkbetrieb ist zu 

daß KG. H oder Teile derselben sich noch in 

< n. 

- 4 

an alle DS; 

U-Boot am 

(BC 48), n 

um U 111. ] 

rungs- und 

Amerkanische Funkstelle Anapolis vijebreitet 

-Kriegsschil'fe Flugzeugsichtmeldung über 
.6. 1945 Uhr in etwa 46 Kord 4935 West 

cjrdlich der Heufundlandbank. Es handelt sich 

eldung bestätigt die amerikanische Aufklä- 

Meldetätigkeit im Nordatlantik. 

L'itte latlar tik: 

Auf 19° 20’ Hord, 20° 20’ West (nordöst- 

lich Kap Verden ) wurde nach Abwehrmeldung am 13.6. 

Geleitzug i on 18 Schiffen mittl. und großer Tonnage, 

Kurs 61 Bred, gesichtet. 

Jn d i s c herOzean/PersischerGolC- 

ci 

"^ueen Uarj 

wo sie 

weiteres 

ausgeschif: 

UE 

Nach unbestätigten Meldungen sind Dampfejj 

und "Jle de France" 10.6. inBasrah angekr- 

sche Truppen, Flugzeuge, Panzerwagen und 
terial australischer und nordamerik. ne^fcuijfi 

haben. ft 



- tt-J - 

Datum 
unö 

U^cgtlt 

14.6.41 

2tngabt öes illrtes, tDinb, tDtttcr, 
6eegang, Bcleud)tungf Giditigfelt 

öer tuft, iUon6^t)ein u|n>. 

S 1 n f; a p 

Nach japanischer Meldungen sei Singapurs 

nicht nur s .rategischer Flottenstützpunkt, sondern auch 

Arsenal für engl, und amerikanische Flotte im Fall Kon- 

fliktes im ?azifik. 

V—Mann Tokio meldet, daß 4. und 5.6. amerik. 

Landstrecke: iflugboote zwecks weiterer Überführung nach 

Singapare d >rt eingetroffen seien. Flugboote sollen be- 

sonders zur Aufklärung gegen deutsche lülfskrz. eingesetzt 

werden. 

G e w ä 3 s 

Westraum/Kanalgebiet 

tätigkeit. 

Küste. Angrii 

Geleitzug b( 

Kurs Nord. 

seit längere 

Küste gesicl 

Hüsön und zt 

Dotfommniffe 81 

ere-Bereich 

rumEngland 

Luftaufklärung meldet stärkere Schiffsbele- 

gung in 4fali .outh. Aus dem Einholgebiet keine besonderen 

Meldungen, 

Nach, Aussagen Besatzungsmitglieder brit. 

Dampfer "C01.0", (9.6. Lissabon eingelaufen) hat Liverpool 

durch deutsi he Luftangriffe stark gelitten. Angeblich 

127 Fahrzeuge versenkt, Hafen z.Zt. für Schiffahrtsver- 

kehr gesperrt. (Näheres s. Femschrb. 2330) 

Ostraum /II02 dsee/Norwegen i 

Jn Nordsee mäßige feindliche Aufklärungs- 

3.6. verschiedene Einflüge gegen Norwegen- 

fe abgewiesen. An engl. Ostküste nur ein 

i Dundee gemeldet, 46 Dampfer, einige Vp.-Boote 

Am 13. und 14.6. werden erstmalig wieder 

r Zeit engl. 0—Boote im Bereich norwegischer 

tet und erfolglos gejagt.(Westl.Südspitze 

ischen Leksin und Storfosen.) 

4rb - 

DotUM 
unö 

U^ratU 

Eingabe öce 0rtea, tüfnb, lücttcc, 
Seegang, 8eieud)tung, Gichtfgfelt 

6er tuft, iUon6fd)efn ufn). 
Dorfommntffe 81 

14.6.41 S j n ^ ^ p o r e-Bereich 

Nach japanischer Meldungen sei Singapurs 

nicht nur 3 rategischer Flottenstützpunkt, sondern auch 

Arsenal für engl, und amerikanische Flotte im Fall Kon- 

fliktes im ’azifik. 

V-Mann Tokio meldet, daß 4. und 5.6. amerik. 

Landstrecke: iflugboote zwecks weiterer Überführung nach 

Singapare d >rt eingetroffen seien. Flugboote sollen be- 

sonders zur Aufklärung gegen deutsche Kilfskrz. eingesetzt 

werden. 

G e w ä 3 s erumEngland 

Westraum/Kana1 gebiet 

Luftaufklärung meldet stärkere Schiffsbele- 

gung in^fiili outh. Aus dem Einholgebiet keine besonderen 

Meldungen, 

Nach>Aussagen Besatzungsmitglieder brit. 

Dampfer "Coro", (9.6. Lissabon eingelaufen) hat Liverpool 

durch deutsrhe Luftangriffe stark gelitten. Angeblich 

127 Fahrzeuge versenkt, Hafen z.Zt. für Schiffahrtsver- 

kehr gesperr t. (Näheres s. Femschrb. 2330) 

Ostraum /Hoi dsee/Norwegeni 

tatigkeit. 

Küste. AngriJ 

Geleitzug be 

Kurs Nord. 

seit längere 

Küste gesicl 

HUsön und zv 

Jn Nordsee mäßige feindliche Aufklärungs- 

3.6. verschiedene Einflüge gegen Norwegen— 

fe abgewiesen. An engl. Ostküste nur ein 

i Dundee gemeldet, 46 Dampfer, einige Vp.-Boote 

Am 13. und 14.6. werden erstmalig wieder 

r Zeit engl. TJ—Boote im Bereich norwegischer 

tet und erfolglos gejagt.(ffestl.Südspitze 

isehen Leksin und Storfosen.) 



- JS Y- 
Datum 

un6 
Ubcjcit 

Angabe öes 0ttC8, IDinö, IDctter, 
6ecgang, Öelcudjtung, öid>tigfeit 

bec luft, 511onbM)Pin ufiu. 
üotfommnjffe 

/i'i.C. 

N a c h r i J h t e n von Neutralen 

Sow.jet-Rußla id: 

P- 

Zerstörer Ui 

(Näheres s 

im finn. Uee 

Position sch: 

und Stützpun i 

"Okt.Revol", 

Streitkräfte 

ochiedene 

offenbar zu 

lei 

Wie KO Finnland 28.5. meldet, legte ruaa. 

lenfeld in Gegend nordvieatlioh Reval aus 

rnochr. 101G). 12.6. erhielten russ. Jnsaln 

rbusen Befehl, Beobachtung zu verschärfen! 

ved. und finn. Flotte wird allen russ.Schiffen 

cten bekannt gegeben. 

Nacht zum 14.6. und im Laufe des vormittag« 

Uinenkrz. "Marti" und verschiedene leichte 

im finn. Meerbusen gesichtet, außerdem ver- 

achte Streitkräfte mit unbekanntem Standort 

Jbungen in See. 

EigeneLage 

Von Hilfskreuzern keine besonderen Nach- 

richten. Alle außerheimischen Streitkräfte werden übqr 

^rverluste und Erklärungen dafür unterrichtet letzte Tanke 

und erhalten Nachricht( FT 0349)» daß Änderung bisherigen 

Sinlaufweges beabsichtigt. Vor Eingang geänderter Weisung 

ist kein V-Schiff oder Prise nach Heimat zu entlassen» 

"Alstertor" und "Oie Jakob" werden gesondgrte Weisung 

erhalten. 

Gruppe West 

Zur Frage Änderung des Prisenweges nim«t 

folgende Stellung ein: 

Bisheriger Irisenweg keine Ausweichmöglichkeiten.Südhälft« 

jetzt durch 

starken Verl 

(Luf taufkläi 

Prioenweg na 

kreisverbinc 

Daher Vorscl 

südl.Azoren 

Feindüberwachung verblockt. Nordhälfte wegen 

ehrs im Westen und Nähe feindlicher Stüt*punkt* 

ung) im Sommar nicht benutzbar.Erweiterung 

ch Süden bringt wegen Nähe Azoren und Groß— 

ung Kap Vinoent-Amerika keine Besserung.- 

lag: Verlegung Ein—bzw. Auslaufweg AB 27 Kord 

etwa über DG 37>CG 97>CG 44>BF 74. 

' 41 Y- 
Datum 

unft 
UI)C3eit 

Angabe öce «Ütlcs, ll>inö, IDetter, 
6eeflang, Öclcudjtung, ©iAtigfeit 

öet iuft, Jllonftfviifin u|m. 
üotfommntffe 

A'i.c. 

N o c h r i ^ h t e n v on Neutralen 

Sow.1et-Rußla id: 

Pi 

Zerstörer Ui 

(Näheres a. 

im firm. Uee 

Position soh 

und Stntzpun ! 

"Okt.Revol", 

Streitkräfte 

sohiedeno 

offenbar zu 

lei 

Wie KO Finnland 28.5. meldet, legte ruas. 

lenfeld in Gegend nordviestlioh Reval aus 

rnschr. 1010). 12.6. erhielten russ. Jnseln 

rbusen Befehl, Beobachtung zu versohärfeu! 

ved. und finn. Flotte v/ird allen russ.Schiffen 

cten bekannt gegeben. 

Nacht zum 14.6. und im Laufe des vormittag« 

Uinenkrz. "MartX" und verschiedene leichte 

im finn. Ueerbusen gesichtet, außerdem var- 

chte Streitkräfte mit unbekanntem Standort 

Jbungen in See. 

EigeneLage 

richten 

letzte Tanke 

und erhalten 

Einlaufweges 

ist kein V 

"'Alstertor11 

erhalten. 

Von Hilfskreuzern keine besonderen Nach- 

AllJe außerheimischen Streitkräfte werden übqr 

rverluste und Erklärungen dafür unterrichtet 

Nachricht( FT 0349), daß Änderung bibherigan 

beabsichtigt. Vor Eingang geänderter Weisung 

■Schiff oder Prise nach Heimat zu entlassen, 

and "Oie Jakob" werden gesonderte Weisung 

Gruppe West 

Bishe riger 

jetzt durch 

starken Verl 

(Luf tauf klar 

Prisenweg nt 

kreisverbi 

Daher Vorscl 

südl.Azoren 

Zur Frage Änderung des -Prisenweges niaurt 

folgende Stellung ein: 

Irisenweg keine Ausweiohmbglichkeiten.Südhälft« 

Feindüberwachung verblockt. Nordhälfte w«gen 

ehrs im Westen und Nähe feindlicher Stützpunkt« 

ung) im Sommar nicht benutzbar.Erweiterung 

ch Süden bringt wegen Nähe Azoren und GroB— 

ung Kap Vincent-Amerika keine Besserung.- 

lag: Verlegung Ein—bzw. Auslaufweg AB 27 Hord 
etwa über DG 37,CG 97,CG 44,BF 74. 



'/rr 
Datum 

unö 
Ut)r3cit 

Angabe öes 0rte8, tDinö, tDettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

öet tuft, Jnonöfdjcln ufro. 
Dorfommniffe 82 

Feindlage U 

0349. titer 

terriehtung a.FT 1607/1249/1354/1328 

igene Lage FT 0349. 

W e a t r a um/Atlantlkküst 

Brest, mehr 

kein milit 

Dampfers "E 

Kacht zum 14.6. laufend Luftangriffe auf 

:re Bomhenabivürfe über Stadt und Handelshafen, 

Schaden. Luftaufklärung Biscaya zur Erfassung 

Ibe" bisher ohne Erfolg. 

Kanal Gebiet 

beschädigte 

S-Boote keinen Einsatz wegen Wetterlage, 

T. "Taifun" nach Antwerpen eingebracht. 

Nords e 

Bereich pla 

läge. 

Geleit- und Sicherungsaufgaben im BSN- 

..unäßig. Keine Minensuchtätigkeit wegen Wetter- 

Fischkutter 

"LUtzow" me 

wegen zunehiji 

werden. Eig 

vorhandener 

lichkeit Ja,,-' 
Jagdbesatzui 

Einsatz bei 

durchführb 

"Torpedotre 

Jm ästlichen Skaerrak-Wamgebiet 8 schwed, 

beim Fischen! 

Betreffend Jagdschutz bei Unternehmen 

-det Luftflotte 5: Jagdschutz mußte 2318 Uhr 

ender Dunkelheit und schlechten Wetters beendet 

:11er Jagdschutz entfiel( nicht wegen zu gering 

Kräfte, sondern wegen wetterbedingter Unmög- 

dmaschinen einzusetzen, zumal vorhandene 

gen durchweg jung Und flugunerfahren, sodaB 

Kacht und Schlechtwetterlage mit ihnen un- 

. (Näheres s.Femschr. 0215 in Handakte 

fer "Lützow"). 

Datum 
unö 

Ut)rjett 

Angabe öce ©ctea, Winb, tDetter, 
©cegang, Beleuchtung, eid)t(gfeit 

bet tuft, il^onöfdjein ufro. 
Öotfotnmniffe 82 

Peindlaee U 

0349. Über 

terrichtung s.PT 1607/1249/1354/1328 

igene läge PT 0349. 

ff e a t r a um/AtlantlkküBt 

Brest, mehr 

kein milit 

Dampfers "E 

Kacht zum 14.6. laufend Luftangriffe auf 

:re Bombenabwürfe über Stadt und Handelshafen, 

Schaden. Luftaufklärung Biscaya zur Erfassung 

-be" bisher ohne Erfolg. 

Kanal Gebiet 

beschädigte 

S-Boote keinen Einsatz wegen Wetterlage, 

T. "Taifun" nach Antwerpen eingebracht. 

Kords e 

Bereich pla: 

läge. 

Geleit- und Sicherungsaufgaben im BSH- 

. unäßig. Keine Hinensuchtätigkeit wegen Wetter- 

Fischkutter 

"Lützow" me 

wegen zunehiji 

werden. Eig 

vorhandener 

lichkeit Ja 

Jagdbesatzun 

Einsatz bei 

durchführb 

"Torpedotre 

JraJEstlichen Skaerrak-ffamgebiet 8 schwed, 

beim Fischen! 

Betreffend Jagdschutz bei Unternehmen 

det Luftflotte 5s Jagdschutz mußte 2318 Uhr 

enden Dunkelheit und schlechten Wetters beendet 

ner Jagdschutz entfiel; nicht wegen zu gering 

Kräfte, sondern wegen wetterbedingter Unnög- 

;ämaschinen einzusetzen, zumal vorhandene 

gen durchweg jung Und flugunerfahren, sodaß 

Kacht und Schlechtwetterlage mit ihnen un- 

.(Kaheres s.Femschr. 0215 in Handakte 

’fer "Lützow”). 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öcs ©rtcs, lülnö, rücttcr, 
6ecgang; Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6et luft, 5Tlon6^f)ein ufu>. 
üotfommniffe 

,/v.r. 

Skater ^ak/weatlicheOatsee 

Kreuzer "Lützow" und 5 Zerstörer 1530 Uhr 
Kiel eingelc uf en. 

^Barharossa''^ Transportdampfer der Staffel "Blaufuchs 2" 

tladen und befinden sich zum größten Teil 
er in Heimathäfen, Von"Blaufuchs 1" sind 

entladen, 7,Staffel inzwischen in Bestimmungs— 
laufen bis auf Dampfer "Ulanga", der noch um- 

Auslaufen der beiden Ersatzdampfer voraus— 
.6. 

sind alle er 
bereits wied 
6 Staffeln 
häfen einge 

geladen wird 
sichtlich 15 

Bootkri. egführung. 

k a g e 

wie am Vort 
noch in Berde 

Sgl 

U-Boote im Op.-Gebiet auf Aus- und Eüokmars' 
e, U 71 durch Ostsee neu ausgelaufen, U 143 
n. 

0 p e r a t i o n e n 
Jm Ralimen Unternehmung "Barbarossa" beab- 

sichtigt B.d.U. den drei für Einsatz Nordsee vorgesehenen 

kleinen U-Booten ( U 56,137,146) Op.-Gebiet nördlich und 
westlich der Shetlands und Orkney zuzuweisen.(Näheres s. 

Pemschr. 05H5) 

TfecBelÜf1 m^de't vor Belle Jsle Vormarsch nach 
Süden bis BO l'/17 Tage Hebel, große Eisberge , kein Ver- 

kehr.-B.d.U. gliedert nunmehr Boot in Vorp., Streifen der 

Westboote Qu BC 8722 ein. 

V er sor g u n g 

am 17.6. für 

B.d.U. ordnet für U 103 und 107 Versorgung 

UA und U 69 18.6. an, Treffpunkt weiß. 

'tro- 
Datum 

un6 
Ul)C3<it 

21ngabt bcs Ortes, (Dinö, (Detter, 
©eegang, 8eleud)tung, eidjtigteit 

bet tuft, inonb|<t)efn ufrs. 

Skater 

Kiel eingelc 

"Barbarossa" 

sind alle er 

bereits wied 

6 Staffeln 

häfen einge 

geladen wird 

sichtlich ID 

Kreuzer "Lützow" und 5 Zerstörer 1530 Uhr 

uf en. 

Transportdampfer der Staffel "Blaufuchs 2" 

tladen und befinden sich zum größten Teil 

er in Heimathäfen, Von"Blaufuchs 1" sind 

entladen, 7,Staffel inzwischen in Bestimmungs- 

Jaufen bis auf Dampfer "Ulanga", der noch um- 

Auslaufen der beiden Ersatzdampfer voraus— 

.6. 

L a g e 

a gi wie am Vort 

noch in Berde 

0 p e r a t 

sichtigt B.i 

kleinen U-B 

westlich der 

Pemschr. 0 

Y er sor g u n g 

am 17,6. für 

üorfommnfjfc 

ak/westlicheOstsee 

Bootkri. egführung. 

U-Boote im Op.-Gebiet auf Aus- und Eüokmars' 

e, U 71 durch Ostsee neu ausgelaufen, U 143 

i o n e n 

Jm Rahmen Unternehmung "Barbarossa" beab- 

,U. den drei für Einsatz Nordsee vorgesehenen 

oten ( U 56,137,146) Op.-Gebiet nördlich und 

Shetlands und Orkney zuzuweisen.(Näheres s. 

9(45) 

Phcßelüt1 m^d8't vor Belle Jsle Vormarsch nach 
Süden bis BC l?^? Tage Nebel, große Eisberge , kein Ver- 

kehr.-B.d.U. gliedert nunmehr Boot in Vorp., Streifen der 

Westboote Qu BC 8722 ein. 

B.d.U. ordnet für U 103 und 107 Versorgung 

UA und U 69 10.6. an, Treffpunkt weiß. 



^7- 

Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öes ©ttce, tüinö, tücttcr, 
Seegang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

öet tuft, il]onö^i)cin ufro. 
Dotfommnt[|e 83 

14.6.41 B.d.U. hält 

für günstig 

Tanker gege 

ehend an. 

Erfolg 

twa gleichzeitige Versorgung aller Boote 

da durch ihre Hähe gewisser Schutz für 

n. Ski. weist Tanker "Lothringen" entspre- 

Kurzbericht U 46,(Oberlt■z.See Endraß) Dauer 15.5.-13.6. 

im Seegbiet Westboote. 

Besondere Beobachtung: Auf einem erfolglos gejagtes Tanker 

vermutlich :ehr gute Ortungsgeräte vorhanden, da dieser 

jede U-Boot ibewegung und jeden Tijopedoschuß mit entspre- 

chenden Abw :hrmanöver beantwortete. - Bei Torpedierung 

eines Tanke 's von kreisenden Dampfer auf 16 m gerammt, 

beide Sehro .re ausgefallen! 

Gesamterfol : 2 Tanker, 1 Dampfer 20 707 t versenkt, 

( 3 Pi, 1 G i-Versager). 

Kurzbericht U 66 (K.Kapt.Zaop) Dauer/14.5.bis 11.6. 

Auf Harsch 

Durch Schad 

Kursbericht 

un Seegebiet V/estboote keine Feindberührung, 

n zum RUcluaarsch gezwungen, kein Erfolg. 

U 105 (Kaptlt. Schewe) Dauer 22.2. bis 13.6. 

im Südgebie 

Erf o lg: 13 Schiffe mit 89 273 t !! 

Luftkriegführung 

Raum n g 1 a n d : Kacht zum 14.6. Kampfeinsatz 

gegen Chat(a 

und Lowesto 

, Porthnouth, Great Yarmouth, Southampton 

t. Uinenverseuchung »Themse. 

Datum 
unb 

Ut)r3ctt 

Angabe öeß ©ctee, lt)inö, lücttet, 
6ecgang, 8eleud)tung, 6id)tfgteit 

öet tuft, illonbldjem ufto. 
üotfommntffe 83 

14.6.41 B.d.U. hält 

für günstig 

Tanker gege 

chend an. 

Erfolg 

tvja gleichzeitige Versorgung aller Boote 

da durch ihre Höhe gewisser Schutz für 

n. Ski. weist Tanker "Lothringen" entspre- 

Kurzbcricht U 46,(Oberlt.z.See Endraß) Dauer 15.5.-13.6. 

im Seegbiet Westboote. 

Besondere Beobachtung: Auf einem erfolglos gejagte» Tanker 

vermutlich ;ehr gute Ortungsgeräte vorhanden, da dieser 

jede U-Boot ibewegung und jeden Trjopedoaehuß mit entspre- 

chenden Abw :hrmanöver beantwortete. - Bei Torpedierung 

eines Tanke’s von kreisenden Dampfer auf 16 m gerammt, 

beide Sehro re ausgefallen! 

Gesamterf ol,: 2 Tanker, 1 Dampfer 20 707 t versenkt, 

( 3 Pi, 1 G.i-Versager). 

Kurzbericht U 66 (K.Kapt.Zaop) Dauer1.'14.5.bis 11.6. 

Auf Uarsch 

Durch Schad 

Kurzbericht 

un Seegebiet V/estboote keine Feindberührung, 

n zum HUolnarsch gezwungen, kein Erfolg. 

U 105 (Kaptlt. Schewe) Dauer 22.2. bis 13.6. 

im Südgebie 

Erfolg: 13 ; iohiffe mit 89 273 t ! ! 

Raum 

gegen Chatti 

und Lowesto 

Luftkriegführung. 

England : Nacht zum 14.6. Kampfeinsatz 

, Porthnouth, Great Yarmouth, Southampton 

t. tlinenver3eue,’ung »Themse. 



- YJ7- 

Saturn 
unö 

UI)C36it 

Angabe öes «Drtes, IDInö, lücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtlgfeit 

öec luft, JTtonöfdjeln ufto. 
üotfommniffe 

‘i'i 6. 

S ü d o s t 

brit. Seest 

Beirut Angr: 

auf schwere] 

Wicklung. 

letztem An 

1 Torpedoboi 

Torpedoboot 

Besonderer 3 

Bei Sinsatz von Kanpfverbänden gegen 

tkräfte vor syrischer Küste, südwestlich 

ff auf Verband von 2 Krz.,6 Zerst. Treffer 

Kreuzer, der Fahrt verminderte, Rauchent- 

Hach unbestätigten Meldungen soll bei 

iff auf Alexandria 1 Kreuzer 8 000 t und 

t schwer, 1 Schlachtschiff und 1 griech. 

leicht beschädigt sein. 

uf ttorpedoeinsatz: 

Luft teils ; 

gegenwärtig 

verfügt, dal 

He 111 und 

ergibt voll: 

Torpedoeins: 

führung He 

zunächst 4 

lange dies r 

3/506 mit Hi 

Gruppe llord weist darauf hin, daß F.d. 

us Ausrüstungs— teils aus Ausbildungsgründen 

über keine einsatzfähige Lufttorpedostaffe'x 

er Antrag auf Umrüstung Staffel 3/506 auf 

1 erziehen Umrüstung Staffel 2/906. — 

Rücksprache m^t Ob.d.L. Führungsstab 

tes Verständnis für die Uotwendigkeit der 

tzes durch F.d.L.-Verbände. Möglichkeit Zu- 

111 wird geprüft.Als Aushilfsmaßnahmen sollen 

1 lugzeuge an F.d.Luft überwiesen werden.So- 

icht der Fall, muß F.d.Luft Besatzungen der 

115 von List aus einsetzen. 

itte Imeerkriegführung. 

F e i nd 1 fS e : 

Geleitzug i 

nenbooten, 

Kurs aus. 

14.6. früh läuft nach Meldung KO-Spanien 

n 13 Frachtern, 1 Hilfskriegsschiff, 4 Kano- 

U-Boot und ein Agathe-Boot mit westlichem 

Jn Vormittagsstunden des 14.6. im 

- 

$atum 
unö 

UljrjcU 

Angabe bee ütlce, IVinb, lüctter, 
6ccgang, Scicuditung, 6id)ligUii 

öct tuft, iltonftMjEin ufm. 

S ü d o 3 t 

Bei Bineatz von KanpfverBänden gegen 

brit. Seeatveitkrüfte vor syriaoher Küate, aüdweatlioh 

Beirut Angriff auf Verband von 2 Krz.,6 Zerat. Treffer 

auf aohwerei Kreuzer, der Fahrt verminderte, Rauohent- 

wicklung 

Nach unbestätigten Meldungen soll bei 

letztem Angriff auf Alexandria 1 Kreuzer 8 000 t und 

1 Torpedoboit schwer, 1 Schlachtschiff und 1 grieoh. 

Torpedoboot leicht beachädigt sein. 

Besonderer 3 

Luft teils i 

gegenwärtig 

verfugt, dal 

He 111 und 

ergibt voll: 

Torpedoeino: 

führung He 

zunächst 4 

lange dies i 

3/506 mit Ht 

F e i nd 1 

Geleitzug i 

nenbooten, 

Kurs aua. 

üotfommniffe 

ufttorpedoeinsatz: 

Gruppe Nord weist darauf hin, daß F.d, 

us Ausrüstung^- teils aus Auabildungsgründen 

über keine einaatzfähige lufttorpedostaffe'l 

er Antrag auf Umnlatung Staffel 3/506 auf 

\ erziehen Umrüstung Staffel 2/906. — 

Rücksprache m^t Ob.d.L. liihrungsstab 

tea Verständnis für die Notwendigkeit dex 

tzea durch F.d.l.-Verbände, llüglichkeit Zu- 

111 värd geprüft.Ala Auahilfsmaßnahmen sollen 

3 lugzeuge an F.d.Luft überwiesen Vierden.Se- 

icht der Fall, muß F.d.'Luft Besatzungen der 

115 von List aus einsetzen. 

itte Ime er Kriegführung. 

ft e : 
14.6. früh läuft nach Meldung KO-Spanien 

n 13 Frachtern, 1 Hilfskriegsschiff, 4 Kano- 

U-Boot und ein Agathe-Boot mit westlichem 

Jn Vormittagsstunden des 14.6. im 



- yr?- 

Datum 
unö 

Ubraeit 

Angabe 6CB Octea, tüinö, tücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)Hgfeit 

öec luft, Monöfchein uftu. 
üorfommntffe 84 

Gibraltar-lJereioh rege feindliche Luftaufklärung, die 

auf weiter: Schiffsbenegungen schließen läßt. Nach beob- 

achtetem Funkbetrieb Kampfgruppe H im v/estl. Mittelmeer. 

Aus mittl. Mittelmeer keine Feindmeldungen, 

t vor syr, Küste kann mit 1 Schlachtschiff, 

etwa 13 Zerstörern gerechnet werden. 

14.6. nachmittags im östl.Mitteimeer dringen- 

kverkehr. 

Engl.Admiralität hat Versenkung "Monitors" 

.2. vor Bengasi durch Fliegerbombe zugegeben. 

Jm Seegebi 

5 Kreuzern 

der Op.-Fui 

"TeBror" 2i; 

J t * 1 i 

Bengasi, e 

Scheinwerf':: 

ches U-Boo 

nischeLage 

Nacht zum 14.6. schwerer Luftangriff auf 

lieblicher Gebäudeschaden. Da Flak noch ohne 

r, Abwehr gering. 

Transporte planmäßig ohne besondere Ereignisse 

Bereich Admiral Südost/Xgäi 

Jtal. Motorsegler bei Skyros durch feindli- 

versenkt, sonst keine Ereignisse. 

Landlage. 

S ü d o s ; e n : 

Jn Libyen und Ostafrika keine Änderung der 

allgemeinen Lage. 

S y r i e i 

gruppen Kü; 

franz. Ver 

deutschen . 

Englische Flotte beschießt mit Kriegsschiffs- 

tenlinie mit zunehmender Heftigkeit.Große 

uste.Oberkommissar bittet dringend um baldigen 

inaatz. Angesichts gesicherter Haltung Armee 

Öotum 
un6 

Angabe öes ©ctes, tüinö, tüctter, 
©Eegang, Scleudjtung, 6ld)tfgfclt 

bet tuft, VUonbfd)ein ufm. 
ü o t f o m m n t f f e 84 

'/‘i.C 

Gibraltar-Bereich rege feindliche Luftaufklärung, die 

auf weiter: Schiffobeviegungen schließen läßt. Nach beob- 

achtetem P mkbetrieb Kampfgruppe H im weatl. Mittelmeer. 

Aus mittl. Mittelmeer keine Peindmeldungen. 

t vor syr. Küste kann mit 1 Schlachtschiff, 

etwa 13 Zerstörern gerechnet werden. 

14.6. nachmittags im östl.Mitteimeer dringen- 

kverkehr. 

Engl.Admiralität hat Versenkung "Monitors" 

.2. vor Bengasi durch Fliegerbombe zugegeben. 

Jm Seegebi 

5 Kreuzern 

der Op.-Fui 

"TeEror" 20 

J t » 1 i nischelage 

Bengasi, e 

Scheinwerf': 

Macht zum 14.6. schwerer Luftangriff auf 

lieblicher Gebäudeschaden. Da Flak noch ohne 

r, Abwehr gering. 

Transporte planmäßig ohne besondere Ereignisse 

Bereich Adniral Südost/Xgäi 

ches TJ-Boo 

Jtal. Motorsegler bei Skyros durch feindli- 

versenkt, sonst keine Ereignisse. 

Landlage. 

S ü d o s : e n : 

Jn Libyen und Ostafrika keine Änderung der 

allgemeine!L Lage. 

S v r 1 e i _ 

gruppen Kü: 

franz. Ver 

deutschen . 

Englische Flotte beschießt mit Kriegsschiffs- 

tenlinie mit zunehmender Heftigkeit.Große 

uste.Oberkoramissar bittet dringend um baldigen 

insatz. Angesichts gesicherter Haltung Armee 



Ut - 

Datum 
unö 

Ubcjclt 

Angabe öca Ortes, IDinö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©iditigfeit 

öer iuft, iTtonölchein u|u). 
üotfommntffe 

'l^C. 

ist Oberkonji 

Einsatz von 

stellen, fa 

erfolgversp 

sind Ski. 

issar bereit, syrische Flugplätze zum 

Stukas gegen englische Flotte bereitzu- 

Lla Angriff aus Kreta oder Rhodos nicht 

nrechend. Absicht unserer Wehrmachtführung 

ch nicht bekannt. 

c/Skl. 

1/8 kl 

■f 

U>r - 

Datum 
unö 

Uljcjcit 

Angabe bea «i)rieö, U)in6, fDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er luft, Vnonöfchein ufu). 
üotfommntffe 

ist Otaerkonulisaar bereit, Syriaehe Flugplätze zum 

Einsatz von Stukas gegen englische Flotte bereitzu— 

stellen, falls Angriff aus Kreta oder Rhodos nicht 

erfolgversprechend. Absicht unserer Wehrmachtführung 

sind Ski. n jch nicht bekannt. 

o/Skl. 

\ ff' € 



Dalum 
unö 

Uljrjtlt 

15.6.41 

Jlngabs 6es iDrlee, IDinb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, €fcl)tlgfeit 

6er luft, lUonbfdicin ufiD. 

Besondere pol itlscheHachrichten. 

S o w i e t i 

Peine 

sehr stark Ge 

Verhältnis ur 

deutsches Voi 

und Keutrale Presse erörtern weiterhin 

rächte über Spannung im deutsch-sosjetischen 

d sehen z.T. ein unmittelbar bevorstehendes 

gehen als unausbleiblich an. 

USA: 

Weite 

siehe Handald 

ler amerikani 

haltend behar. 

Außer 

N o r d a t ! 

Bri 

zur Einsohräi 

mit Erfolg f 

Versorgungss 

damit seien 

Schleppnetzd 

senkt!I 

Mittel 

ttorfommntffe 85 

u ß 1 a n d 

re Pressestimmen usw. zum Pall "Robin Moore" 

"R.M." vom 15.6.1941. Pall wird von offiziel- 

scher Seite nach wie vor vorsichtig und zurtiok- 

delt. 

Lage 15.6, 

Besondere Peindnachrichten. 

heimisch eGewässe r: 

antik: 

ische Admiralität gibt bekannt, daß Operationer 

kuiig Bewegungen deutscher Versorgungsschiffe 

rtgesetzt werden. Ein weiteres deutsches 

<hiff wurde gestellt und versenkt,(Brehme!) 

feindliche Versorgungsschiffe, 1 bewaffneter 

tapfer im Laufe der letzten Operationen ver- 

t 1 a n t i k 

Aus engl. Punkspruch wird Geleitzugweg eines SL- 

Geleitzuges bekannt, der östl. der Kap Verden vorbeiläuft 

und im weiteren Verlauf nach Korden zwischen 18° und 30° 

Dalum 
unö 

Ul)r3elt 

Jlnjabt 6ea Orlea, tDinb, töetter, 
Seegang, Beleudjtung, €id)lfgfeil 

6et tuft, iUDnbfd)ein ufm. 

15.6.41 Besondere 

S o w j e t i 

Peine 

sehr stark Ge 
Verhältnij ur 

deutsches Voi 

üoefommniffe 85 

pol itischellaohriohten. 

u ß 1 a n d : 

- und neutrale Preese erörtern weiterhin 

rüohte über Spannung im deutsch-sojetisohen 
d sehen z.T. ein unmittelbar bevorstehendes 
gehen als unausbleiblich an. 

PSA': 
Weite 

siehe Handakl 
ler amerikanj 
haltend behai 

Außer 

N o r d a t ! 

Bri 

zur Einsohräi 
mit Erfolg f 
Versorgungss 

damit seien 

Schleppnetzd 
senkt! ! 

Mittel 

re Pressestimmen usw. zum Pall "Robin Moore" 
e "R.M." vom 15.6.1941. Pall wird von offiziel- 
scher Seite nach wie vor vorsichtig und zurliok- 
delt. 

Lage 15.6, 

Besondere Peindnachrichten. 

heimisch eGewasser: 

antik: 

'ische Admiralität gibt bekannt, daß Operationec 
kung Bewegungen deutscher Versorgungsschiffe 
rtgesetzt werden. Ein weiteres deutsches 

<hiff wurde gestellt und versenkt,(Prehme!) 

feindliche Versorgungsschiffe, 1 bewaffneter 
mpfer im Laufe der letzten Operationen ver- 

t 1 a n t i k 

Aus engl. Punkspruch wird Geleitzugweg eines SL- 
Geleitzuges bekannt, der östl. der Kap Verden vorbeiläuft 

und im weiteren Verlauf nach Norden zwischen 18° und 30° 



- 

Datum 
' unö 

Uhcjclt 

Eingabe öcs Öttca, IDinö, lücttcc, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ec luft, Jllonb^jein ufn). 
Dotfommntffe 

15.6.41 

(90) 

Hord bis zur 

des Kurses sc 

daß brit. Adjiji 

an afrikanis 

bar vor der 1 

Länge von 3GU 3Q1 West ausholt. Verlegung 

weit nach Westen vermutlich so zu erklären, 

ralität deutsche U-Bootsversorgungspunkte 

r y/estküste vermutet und Seegebiet umnittel- 

üste meiden will. 

che 

Indisch e r Ozean: 

Singapore-Beie ich: 

Kapitäne sta 

zeugen im Se 

achten sei. 

KO-China meldet, daß nach Angaben japanischer 

ike Patr.Tätigkeit von Schnellbooten und Flug- 

egebiet Singapore und Malakka-Straße zu beob- 

G e w ä s s e r umEngland/Westraum 

Kanalgebiet 

1916 

Unterrichtung 

Nacht durchzub: 

hafter Funkve 

Funksprüche 

ausschließlic 

sich der drin 

U-Boote südli 

Durchbruchsvetr: 

steht LSöglichl 

in Brest und 

Gegner bekanntt 

veranlaßt hab 

Uhr erhält Aufklärungsflugzeug von Plymouth 

daß feindlicher Schlachtkreuzer in dieser 

rechen versuchen werde». Jn Aberibtunden leb- 

rkehr zwischen Funkstelle Ilorsea und Reykjavik 

ind überwiegend an Luftstellen gerichtet und 

1 dringend. ( Es ist nicht ersichtlich, ob 

gendlaake Verkehr auf festgestellte deutsche 

h Jsland oder auf englischerseits vermuteten 

such eines Schlachtkreuzers bezieht. Es be- 

3it, daß Beendigung Reparaturzeit "Scharnhorst 

bsicht baUigen Auslaufens des Schiffes dem 

geworden und ihn zu Gegenmaßnahmen 

n. 

fcatum 
' unö 

Ul>c5cit 

Eingabe öea »Ottca, lUinö, JÜEttar, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

6ec luft, JUon&föein ufiu. 
üotfommntffe 

15.6.41 

(90) 

Nord 'bla zur 

des Kurses sc 

daß brit. Adr 

an afrikaniscpi 

bar vor der > 

Länge von 50 3P' West ausholt. Verlegung 

weit nach Westen vermutlich so- zu erklären, 

iralitüt deutsche U-Bootsversorgungepunkte 

er 'Westküste vermutet und Seegebiet umnittel- 

üste meiden will. 

J n d i s o h e r Ozean 

Singapnre-Bei lieh: 

KO 

Kapitäne sta 

zeugen im Se 

achten sei. 

-China meldet, daß nach Angaben japanischer 

Patr.Tätigkeit von Schnellbooten und Flug- 

elgebiet Singapore und Ualakka-Straße zu beob- 

G e w ä s s e 

19 

Unterrichtung 

Nacht durchzup 

hafter Funkve 

Punksprüche 

aujschließlic 

sich der drin 

U-Boote südli 

Durchbruchsve 

steht UöglfcMi 

in Brest imd 

Gegner bekann 

veranlaßt hab 

r umEngland/ffestraum 

Kanalgebiet 

46 Uhr erhält Aufklärungsflugzeug von Plymouth 

daß feindlicher Schlachtkreuzer in dieser 

rechen versuchen werde». Jn Abenbtunden leb- 

rkehr zväschen Funkstelle Ilorsea und Reykjavik, 

Lnd überwiegend an Luftstellen gerichtet und 

1 dringend. ( Es ist nicht ersichtlich, ob 

endliihe Verkehr auf festgestellte deutsche 

3h Island oder auf englischerseits vermuteten 

c-such eines Schlachtkreuzers bezieht. Es be- 

3it, daß Beendigung Reparaturzeit "Scharnhorst" 

bsicht baWigen Auslaufens des Schiffes dem 

t geworden und ihn zu Gegenmaßnahmen 

n. 



Datum 
un6 

Ut)r5eit 

Angabe öea <Drtte, lüinb, (Detter, 
6eegang, Beleuchtung, etcbtlgfelt 

öer luft, (Donöfd)ein ufro. 
Dotfommniffe 86 

15.6.41 0 s t r um/lfordae 

Jn Berei 

Nachmitth 

ln Rieht 

Eigene 

Einzelda 

Geleitzu 

Kreuzers 

3 Zers 

12 sm ! 

ih engl. 18. Aufklärungsgruppe im Laufe der 

.gs- und Abendstunden mäßige Plugtätigkeit 

.mg Westlriiste Dänemark. 

Luftaufklärung meldet an engl. Ostküste außer 

. apferverkehr als besondere Beobachtung starken 

von 62 Dampfern, unter Sicherung eines schw. 

London-Klasse, an der Spitze Flakkreuzer und 
■er, Kurs Iford, Länge des Geleitzuges etwa 3 tö Pi 

Nachrichten von H e u t r a 1 e n 

USA 

wachkre 

46 Offiz L 

St. Johnk 

3a mitge 

nicht 

von U- 

andere 

-Bo 3 

E 

Funkaufklärung erfaßt Meldung amerik. Küsten- 

ers "Duane" der 300 sm südöstlich Neufundland 

ere und Mannschaften aufgenommen hat und naoh 

(Neufundland) geht. "Duane" keine Verluste, 
lörter Punkspruch teilweise verstümmelt, ist 

ichtlich, ob es sich um überlebende eines 

ten torpedierten Dampfers handelt, oder ob 

t’klärung ( z.B. Kollision) in Präge kommt. 

S o w 1 trußland i 

Lt. B-Dienst unterrichtete russischer Flotten- 

chef 14.5. abends Seestreitkräfte und Stützpunkte, so- 

wie wach labende Ü-Boote über Dislokation deutscher 

Schiffe !! Mehrere Zerstörer und Ü-Boote eingesetzt 

zum Patr.-Dienst, übrige Streitkräfte Übungen im 

finnischpn Meerbusen. 

Datum 
und> 

Ui)r3KU 

Eingabe öea ©rte«, tüinb, töetter, 
6ccgang, Beleuchtung, 6id)Hgfeit 

6ec tuft, Jllonöfdjein ufa>. 
Dorfommntffe 86 

15.6.41 0 s t r um/Nordse 

Jn Berei 

Maohmitth 

in Rieht 

Eigene 

Einzeldah 
Geleitzu 

Kreuzers 

3 Zers 
12 sm ! 

:h engl. 18. Aufklärungsgruppe im Laufe der 

gs- und Abendstunden mäßige Plugtätigkeit 

mg Westküste Dänemark. 

Liftaufklärung meldet an engl. Ostküste außer 

ipferverkehr als besondere Beobachtung starken 

; von 62 Dampfern, unter Sicherung eines schw. 

London—Klasse, an der Spitze Flakkreuzer und 
■er, Kurs llord, Länge des Geleitzuges etwa 3 tö 

Nachrich ten von H e u t r a 1 e n 

USA 

wachkre 

46 Offiz 

St. John(3 

J)a mitge 

nicht 

von U- 

andere 

-Bo i 

E: 

?unkaufklärung erfaßt Keldung amerik. Küsten- 

ers "Duane" der 300 sm südöstlich Neufundland 

Lere und Uannschaften aufgenommen hat und nach 

(Neufundland) geht. "Duane" keine Verluste, 
lörter Punkspruch teilweise verstümmelt, ist 

ichtlich, ob es sich um Überlebende eines 

ten torpedierten Dampfers handelt, oder ob 

L’klärung ( z.B. Kollision) in Präge kommt. 

S o w .1 trußland 

Lt'. B-Dienst unterrichtete russischer Flotten- 

chef 14.5. abends Seestreitkräfte und Stützpunkte, so- 

wie wach iahende U-Boote über Dislokation deutscher 

Schiffe !! Hehrere Zerstörer und U-Boote eingesetzt 

zum Patr.-Dienst, übrige Streitkräfte Übungen im 

finnischbn Ueerbusen. 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öce ©rtca, IDinö, tücttcr, 
©cegang, Beleuchtung, ©idjtigfelt 

öet tuft, iTlonö^ijeln uftu. 

öotfommniffe 

15.6.41 Big s n e Lage 

Kreuzerkrie" in tußerheimlschen Gewässern; 

Außerheimiache Streitkräfte werden auf Grund 

gestriger Pülirertespreohung Im Anschluß an Versenkung 

USA-Dampfers "Rohin Lioor" durch U 69 am 21.5. in ES 46 

nach Prisenoi inung erneut darauf hingewiesen, aus pollti- 

schen Gründen 

vermeiden. 

Feindlageunte rrichtung: Siehe PT 1623, über eigene Lage 

1301/1623. 

W e s t r a u 

Lu ? 

bisher olme E:’ 

Nordsee 

Zwischenfälle mit USA z.Zt. unbedingt zu 

/Atlantikküste/Kanalt 

taufklärung Biakaya zur Erfassung "Elbe" 

gebnis. S-Boote kein Einsatz wegen Wetterlage 

Westl. Texel feindlicher Bombenangriff auf 

Westgeleit, 1 dän. Dampfer ( 2 000 t ) nach Treffer gesun- 

ken. übrige Gäleitaufgaben im BSN-Bereich planmäßig. Vp,- 

Boot 807 schießt angreifendes Flugzeug ah und meldet damit 

seinen 4. Absphuß. 

IT o r w e g e 

Truppen- und Nachschubtransporte ohne Störung. 

Gestrige U-BoJtssichtung hat sich bisher nicht bestätigt. 

Lufttorpedoan jriff durch 2 Flugzeuge gegen H 1103 vor 

"Wt- 

Datum 
unö 

Ul)C3ett 

Angabe öee <Ortca, IDlnö; IDcttec, 
©ecgang, Sdeudjtung, ©id)tlgtett 

6er tuft, JTlDnöfijPin ufro. 
öotfommniffe 

15.6.41 Big s n e Lage 

Kreuzerkrieg in tußerhelmlschen Gewässern: 

Außärheimisehe Streitkräfte werden auf Grund 

gestriger Führerbesprechung im Anschluß an Versenkung 

USA-Dampfers "Rohin Uoor" durch U 69 am 21.5. in ES 46 

nach Prisenoi inung erneut darauf hingewiesen, aus politi- 

schen Gründen Zwischenfalle mit ÜSA z.Zt. unbedingt zu 

vermeiden. 

Feindlageunte rrichtung: Siehe FT 1623, über eigene Lage 

1301/1623. 

W e s t r a u 

Lu Z 

bisher ohne E .• 

Nordsee 

ffeatgeleit, 1 

ken. übrige G 

Boot 807 schi 

seinen 4. Abs 

Herwege 

/Atlantlkküste/Kanal» 

taufklärimg Biskaya zur Erfassung "Elbe" 

gebnis. S-Boote kein Einsatz wegen Wetterlage 

We^tl. Texel feindlicher Bombenangriff auf 

dän. Dampfer ( 2 000 t ) nach Treffer gosun- 

leitaufgaben im BSN-Bereich planmäßig. Vp,- 

ßt angreifendes Flugzeug ah und meldet damit 

3huß. 

Tbuppen- und Hachschubtransporte ohne Störung. 

Gestrige U-BoJtssichtung hat sich bisher nicht bestätigt. 

Lufttorpedoan griff durch 2 Flugzeuge gegen U 1103 vor 



4r- 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öea 0ttce, tüinö, tüctter, 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tigteit 

öer tuft, iHonö^eln uftD. 
Dorfommntffe 87 

15.6.41 Egersund ohn<| Erfolg, 

Pinnenregiering hat gebeten, 2 finnische Dampfer auf 

Rückreise voi Y/esten nach Petsamo in norwegischen Hafen 

einzubringen,(Jn Zusammenhang mit "Barbarossa" um evtl, 

russischen Zugriff auszuschließen.) 

S k a g e r 3 ak / Ostsee 

Km zbericht "DUtzow" s.Fernsehr.0930 in Handakte 

"Lützow" 

Planung "B a rbarossa 

Ar t: 

a) Durchführin, 

b) Über .üqde 

Hemel siel 

c) OKW hat 

f eindlichdr 

hin Befehl 

1) Waffemi 

Hordgre 

f reigef 

2) Bucksi 

3) Erfolg: 

ob Ver 

konnte 

d) Gruppe We 

unter Beri 

gende Woi 

1) Zahl Z 

Vorüber 

Ausfall 

Operati 

2) Restli 

dende 

,g Transportaufgaben ohne Zwischenfälle. 

r|ung Jünenfreier Wege nach Swinemünde und 

e igSC und 2342. 

trag Ski. auf rücksichtslose Vernichtung 

Ü-Boote in der Ostsee stattgegeben. Darauf- 

an Gruppe Nord und B.d.K.: 

nsatz gegen Russen-TJJ-Boote südlich der Linie 

nze ölandwamgebiet mit sofortiger Wirkung 

eben. 

cjhtslose Vernichtung ist 'anzustreben, 

meldungen nur mit Offizierschlüssel.Angabe 

ichtung sicher, ob Gegner lieldung abgeben 

und ob Überlebende .wichtig, 

t, Nord, Flotte, F.d.Z. und F.d.T erhalten 

cksichtigung Erfordernisse "Barbarossa" fol- 

ung für Zuteilung Zerstörer und T.-Boote: 

erst, für Y/estgruppe auf insgesamt 6 auffüllen, 

ehendes Absinken Zerstörerzahl durch K.B.- 

muß auch unter Zurückstellung geplanter 

onen getragen werden, 

dhe Zerstörer und in nächsten Wochen K.B.-wer- 

Zerstörer zur Verfügung Gruppe H. zum Einsatz 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

Angabe 6ee ©ctea, tüinb, tDettet/ 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfclt 

öet tuft, Jl'lonöpijcfn ufto. 
Dotfommntffe 87 

15.6.41 Egersund ohnij Erfolg, 

Pinnenregiering hat gebeten, 2 finnische Dampfer auf 

Rückreise voi Yfesten nach Petsamo in norwegischen Hafen 

einzubringen,(Jn Zusammenhang mit "Barbarossa" um evtl, 

rusaischen Zugriff auszuschließen.) 

S k a g e r i ak / Ostsee 

Kurzbericht "LUtzon" s.Pernschr.0930 in Handakte 

"Lützow" 

Planung "B a rbarossa 

a) Durchfühn n, 

b) Über Ä^de 

Hemel siel 

c) OKW hat 

f eindlichdr 

hin Befeh' 

1) Waffenci 

Ilordgr' 

freige( 

2) Rücksic 

3) Erfolg: 
ob Ver 

konnte 

d) Gruppe We; 

unter Beri 

gende Wei 

1) Zahl Z 

Vorüber 

Ausfall 

Operatr 

2) Restli 

dende 

g Transportaufgaben ohne Zwischenfälle, 

rjung Mnenfreier Wege nach Swinemünde und 

e 195CT und 2342. 

trag’Skl. auf rücksichtslose Vernichtung 

D-Boote in der Ostsee stattgegeben.Darauf- 

an Gruppe Nord und B.d.K.: 

insatz gegen Russen-HJ-Boote südlich der Linie 

enze Ölandv/amgebiet mit sofortiger Wirkung 

eben. 

htslose Vernichtung ist anzustreben. 

meldungen nur mit Offizierschlüssel.Angabe 

ichtung sicher, ob Gegner Meldung abgeben 

imd ob Überlebende ,wichtig, 

t, Nord, Flotte, F.d.Z. und P.d.T erhalten 

cksichtigung Erfordernisse "Barbarossa" fol- 

ung für Zuteilung Zerstörer und T.-Boote: 

(Jrst. für Westgruppe auf insgesamt 6 auffüllen, 

eilendes Absinken Zerstörerzahl durch K.B.- 
muß auch unter Zurückstellung geplanter 

onen getragen werden, 

dhe Zerstörer und in nächsten Wochen K.B.-wer- 

Zerstörer zur Verfügung Gruppe II. zum Einsatz 



-'fltO 

Dptum 
''ünö' 

Ul>r3eit 

Angabe öCö »Ürlea, lUinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

öet iuft, inonöfdjeln ufiu. 
Dotfommniffe 

15.6.41 in norweg. Ei 

3)Binsatzberei 

bzw. T-Boote 

zur Sicherun; 

Uber die dari 

Schaft und V 

um bzw. HoAee-Nordmeer. 

te und als K.B. anfallende T-Flottillen 

bis auf vjeiteres zur Verfügung Gruppe N 

Z Skagerrak-Kattegat-Ostsee-Eingänge. 

ufhin vom P.d.Z, gemeldete Kriegsbereit- 

rteilung der Zerst. s. Pernschr.1800. 

TJ-Bo o tkri egführung 

L a K 

U- 

marsch ohne 

5 Boote aus 

Südspitze Grö 

lichstes Boot 

Boi te im Op.-Gebiet (23-Boote) und auf Rück- 

anderungen, U 123 neu ausgelaufen, damit 

marsch. U 79 erhält Befehl über Seegebiet 

nland nach BC 57 zu marschieren ( als nörd- 

ier Yfestboote). U 371 soll CD 19 ansteuem. 

Ve ri 

Au 3. 

Opera ti 

i n 

B.d 

des Piüirers z 

insbesondere 

hingewiesen. 

L u f 

.U. wird nochmals ausdrücklich auf Wunsch 

Vermeidung jeglichen Zwischenfalls mit USA, 

kommenden Wochen (Barbarossa-Operation) 

tkri egführung . 

Raum um E n g i a n d : 

Ilacht zum 15. Angriffe gegen Bristol-Werke in 

Pilton. 

Der 

ausgelaufene i 

großen Erfolg 

zeugen angegr 

D.,1 - 4000 t 

Gruppe West 2 

am 14.6. morgens aus Gibraltar nach Westen 

leitzug wird 15.6. bei Kap St. Vincent mit 
mit 

durch Fliegerführer Atlantik 11 Kondor-Plug- 

iffen, dabei versenkt 1 - 6000 t D., 1 - 5000t 

D. und 2 - 3000 t D( 21 000 t).(Siehe Meldung 

300.) 

Dptum 
^nö'- 

Ubtjcli 

Angabe öee Otles, lUinö, rOcttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, Ölchtlgfeit 

öec luft, il^onöfchein uftu. 
üotfommniffe 

15.6.41 in norweg. Ri 

SjKinüatzberei 

bzw. T-Boote 

zur Sioherun; 

Uber die dan 

schalt und V 

um bzw. Iloj&ee-llordmeer. 

te und als K.B. anfallende T-Blottxllen 

bis auf weiteres zur Verfügung Gruppe N 

; Skagerrak-Kattegat-Ostaee-Eingänge. 

ufhin vom P.d.Z, gemeldete Kriegsbereit- 

arteilung der Zerst. s. Pernsehr.1800. 

U-Bo o tkri egführung 

^ a g 

-Beo 

fvU3; 

u-: 
marsch ohne Ve 

5 Boote aus Ai 

Südopitze GrönfL 

lichotes Boot 

Opera t1 

te im Op.-Gebiet (23-Boote) und auf Rück- 

länderungen, U 123 neu ausgelaufen, damit 

marsch. U 79 erhält Befehl über Seegebiet 

and nach BC 57 zu marschieren ( als nörd- 

ier Westboote). U 371 soll CD 19 ansteuem. 

i n 

B.d 

des Führers z 

insbesondere 

hingev/iesen. 

L u f 

•U. wird nochmals ausdrücklich auf Wunsch 

Vermeidung jeglichen Zwischenfalls mit USA, 

kommenden Wochen (Barbarossa-Operation) 

tkri egführung 

Raum um E n g 1 a n d 

ITacbt zum 15. Angriffe gegen Bristol-Werke in 

Pilton. 

Der am 14.6. morgens aus Gibraltar nach Westen 

ausgelaufene Celeitzug wird 15.6. bei Kap St. Vincent mit 
mit 

großen Erfolg durch Pliegerführer Atlantik 11 Kondor-Flug- 

zeugen angegriffen, dabei versenkt 1 - 6000 t D., 1 - 5000t 

D.,1 - 4000 t D. und 2 - 3000 t D( 21 000 t).(Siehe Meldung 

Gruppe West 2300.) 



Datum 
unö 

Ui)r3elt 

Angabe 6ee Ortes, tüinb, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luft, Jl^onöfdjeln ufto. 
Dorfommniffe 88 

15.6.41 N o r d a f 

Jn 

aive gegen 

ohne eigene 

Sei 

feindliche 

bei Sollura. 

letzten Tagen ala Vorbereitung für engl.Offen- 

erlegenen Gegner am 13.6. 11 Jeindflugzeuge 

Verluste abgesohossen. 

Morgen 15.6, schwere Luftkämpfe gegen starke 

tkräfte in Zusammenhang mit engl. Angriff 

(biehe auch Meldungen Gen.Stab Luftwaffe.) 

ü j 

Lif 1 

S Y r 1 e n 

Bei 

ten Kreuzern 

und weitere 

brennend gea 

1 weiterer 

unmittelbar 

Angriff von 13 Ju 88 auf Verband von leich- 

vor Beirut erhielt ein Kreuzer 2 Volltreffer 

Preffer unmittelbar an Bordwand, Schiff bleibt 

toppt liegen, sichere Vernichtung anzunehmen, 

euzer wird durch Volltreffer und 2 Treffer 

in Bordwand beschädigt. 

K [•■ 

ge 1 n d 1 a 

Na 

Rcjal", "Vic 

Gibraltar ei 

Hafen wieder 

ge 

liegen nicht 

0900 Uhr 1 

und 1 Kreuze 

3 leichte Kr 

Lage J t a 1 

i k a 

L tte Imeerkri egführung. 

g e 

sh KO-Spanien 15.6. 1000 Uhr "Benown ", "Ark 

tprious" mit 7 Zerst. von Osten kommend in 

igelaufen und haben 1930 Uhr mit 6 Zerst, 

nach Osten verlassen, 

indmeldungen aus westl. und mittl. Mittelmeer 

vor. Vor Syrien-Küste meldet Luftaufklärung 

shlachtschiff, 4 Kreuzer, südwestl. Beirut 

p 3 Zörst. westl. Tyrus, 1130 Uhr vor Beirut 

juzer, 7 Zerst, 

i e n 

Mit Rücksicht auf geindlage (Kampfgruppe H) 

werden Stütz 3unkte auf Sardinien, Sizilien und an der 

thyrrehnisch sr Küste in Alannzustand versetzt, Verkehr 

nach Albaniefi und Griechenland planmäßig. 

Datum 
unö 

Uf^jelt 

Angabe öeo Ortea, tOinb, IDeöer, 
©ccgang, Bcleud)tung, 6id)!igfeft 

öec luft/ Hlonöfc^ein ufnj. 
DDtfommnifJe 88 

15.6.41 N o r d a f i k a 

Jn 

sive gegen üj) 

ohne eigene 

Seift 

feindliche 

hei Sollura 

Letzten Tagen ala Yorhereitung für engl.Offen- 

erlegenen Gegner am 13.6. 11 Peindflugzeuge 

Verluste ahgeschoasen, 

Lorgen 15.6. schwere luftkämpfe gegen starke 

tkräfte in Zusammenhang mit engl. Angriff 

(Siehe auch Meldungen Gen.Stab Luftwaffe.) 

Iifl 

Syrien 

Bet Angriff von 13 Ju 88 auf Verband von leich- 

ten Kreuzern vor Beirut erhielt ein Kreuzer 2 Volltreffer 

und weitere treffer unmittelbar an Bordwand, Schiff bleibt 

brennend gestoppt liegen, sichere Vernichtung anzunehmen. 

1 weiterer Kreuzer wird durch Volltreffer und 2 Treffer 

unmittelbar in Bordwand beschädigt. 

Lttelmeerkriegführung, 

ge 1 n d 1 a ß_e_ 

Na 

Rqal", "Victft 

Gibraltar ei 

Hafen wieder 

ge 

liegen nicht 

0900 Uhr 1 

und 1 Kreuze 

3 leichte Kr 

Lage J t a 1 

ih KO-Spanien 15.6. 1000 Uhr "Eenown ", "Ark 

rious" mit 7 Zerst, von Osten kommend in 

igelaufen und haben 1930 Uhr mit 6 Zerst, 

nach Osten verlassen. 

Lndmeldungen aus westl. und mittl. Mittelmeer 

vor. Vor Syrien-Küste meldet Luftaufklärung 

shlachtschiff, 4 Kreuzer, südwestl. Beirut 

r 3 Zerst. westl. Tyrus, 1130 Uhr vor Beirut 

suzer, 7 Zerst, 

i e n 

Mit Rücksicht auf Peindlage (Kampfgruppe H) 

werden Stütz punkte auf Sardinien, Sizilien und an der 

thyrrehnischsr Küste in Alannzustand versetzt, Verkehr 

nach Albaniep und Griechenland planmäßig. 



^r- 
Datum 

un6 
Ul>c3cit 

Angabe öcs Ortes, IDinö, tüetter, 

6eegang, öeleudjtung, 6id)tigfcit 

öer tuft, JTlon6(d)e(n uftu. 
Dotfommntffe 

15.6.41 Z.Zt. befinden 

testellung. 

oioli 9 ital. U—Boote im Hittelmeer in \7ar— 

Bereich Admira Südoot/Ägaia/Schwarzes Meer, 

Hacl i 

Anweiaung über 

Meer zurücklau: 

schub nach Kreta mit Motorseglern planmäßig. 

Sicherung innerhalb Ägäia für aua Schwarzem 

enden Dampfer siehe Pernschr. 1945. 

Unternehmen "B irbarosaa": 

A 1: 

l.Sp ! 

Hach Meldung 

Tanko ohiffraum 

am "B-Vortag" 

rrstück Konstanza 15.6. planmäßig .gelegt. 

m.Südoat wird der in Konstanza vorhandene 

nach augenblicklicher Lage voraussichtlich 

, tußerhalb Schwarzen Meeres stehen. 

Landlage. 

Nordafrika: 

in 1 Pe 

Hochplateau un 

Südwestl. Capu 

greift seit 15.6. morgens Sollum-rFront vor 

1 aus Küstenebene mit starken Kräften an, 

zo Panzerschlacht im Gange. 

Ostafri ca 

Kein Änderungen, 

S y r i en 

Weite 

wenn es gelinglt 

?hin sehr harte Kämpfe.Franzosen zuversichtlich 

,engl.Flotte in Sohach zu halten.Bisheriger 

Datum 
un6 

15.6.41 

Eingabe bto 0rlcs, [Üfn6, tüctter, 
Seegang, Beleudjtung, SiditigFctt 

öet tuft, )non6|diein u|i». 

Z.Zt. 'befinden 

testellung. 

Bereich Admira 

Hach 

Anweisung über 

Heer zurucklau: 

Unternehmen "B irbarossa" s 

A' li 

l.Sp : 

Hach Meldung 

Tanks chif fraum 

am "B-Vortag" 

rrstück Konstanza 15.6. planmäßig .gelegt, 

m.Südost wird der in Konstanza vorhandene 

nach augenblicklicher Lage voraussichtlich 

. lußerhalb Schwarzen Meeres stehen. 

Hordafrika: 

in 1 Pe 

Hochplateau un 

Südwestl. Capu 

Ostafri ca 

Kein 

S v r i en- 

Weite 

wenn es gelingt 

Dorfommntjfe 

sich 9 ital. U—Boote im Mittelmeer in War— 

Südoat/JCgäis/Schwarzes Meer, 

echub nach Kreta mit Motorseglern planmäßig. 

Sicherung innerhalb Ägäis für aus Schwarzem 

enden Dampfer siehe Pernschr. 1945. 

Landlage. 

greift seit 15.6. morgens Sollum-rFront vor 

1 aus Küstenebene mit starksn Kräften an, 

:zo Panzerschlacht im Gange. 

Änderungen. 

■hin sehr harte Kämpfe.Franzosen zuversichtlich 

,engl.Flotte in Sohach zu halten.Bisheriger 



Dalum 
unö 

Ul)t3clt 

15.6. U 

Jlnoabe bee tüinb, tOettec, 
Sccgana, Btlemijlung, 6i(bMgfeit 

öer luft, iTbon6fd)Ein ufm. 

Gesamtver 

X. Flieger 

achor Küs 

lost Franzosen etwa 3 Bataillone.Deutsches 

corps zum Angriff gegen Seeziele vor syri- 

angesetzt.(siehe Luftkrieg). 

C/Skl, 

üorfommntffe 89 

ih// 

-4?- 

Datum 
un6 

U^rjcit 

15.6. U 

Eingabe iee lOrtca, aiinb, tDettcr, 
StEgang, 8tleud)lung, eid)tigfclt 

öcr tuft/ inonb|d)ejn ufm. 

Gesamtver 

X. Flieger 

achcr Jftts 

lost Franzosen etwa 3 Bataillone.Deutsches 

corps zum Angriff gegen Seeziele vor syri- 

angesetzt.(siehe Luftkrieg). 

C/Skl, 

üotfommntffe 89 

l/sfcl 

Ih// 



Datum 

Ut)C3clt 

Angabe öea Ortco, lütnö, tDctter, 
©eegang, Bdeudjtung, 6id)tigfcit 

öec iuft, 5Ttonö|d)ein ufiu. 
üotfommnifle 

Datum 

U^cjclt 

Angabe öEO Ücteo, tüinö, tUctter, 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)tiflfett 

6ec tuft, itlonbl<hein ufiu. 
üotfommniffe 



'lU- 
Datum 

un6 
Ubrjcit 

16.6.41 

(91) 

(92) 

2(ngabe 6es 0ttta, tUin6, tUctttr, 
Seegang, Beleudjiung, Sidiligtell 

öet luft, illonöjdiein ufin. 

Besondere politische Nachrichten 

England 

Anlässlich de 

ster hielt Chji: 

betonte, dass 

und England j3 

liegen. 

Englische Ans L 

schwanken zwi 

und Wirtschaft 

Deutschland / 

angelegten Tä 

Bemerkensw 

schafter Crip 
1
 kehren, da es 

Sowjetunion £ 

würde eher 

Ernennung zum Ehrendoktor Universität Roohe- 

rchill Rundfunkrede nach Amerika, in der er 

die Zeit nunmehr dränge. Vereint würden USA 

Loh halten können, einzeln würden sie unter- 

U S A 

Staatssekretä c 

USA von Deuts 3 

Reichsbahnwerp 

erklärte auf 

der diplomatitä 

Pall "Robin 

(Iber Pall 

Presse" Nr. 

bekanntgegebe 

lebenden von 

ist der amerilk 

zur Kriegshetz 

"Robin Moor" 

gern N) cht-Prcjt 

Mo 

"Rob 

13 

spätere Massr 

der USA gegenüber 

Dörfern niniffe 

chten über deutsch-russisöhes Verhältnis 

ichen Vermutung bevorstehenden Konfliktes 

ilicher und militärischer Zusammenarbeit 

Sowjetunion, teilweise döÄh Annahme gross- 

ischungsmanövere für Invasion in England, 

rt ist eine Pressenotiz, dass brit. Bot- 

DS es abgelehnt habe, nach Moskau zurückzu— 

hoffnungslos sei, eine Annäherung England - 

gen Deutschland herbeizuführen (Diese Notiz 

für das Gegenteil sprechen). 

Welles teilt in Pressekonferenz mit, dass 

hland Schliessung sämtlicher Konsulate, der 

ezentrale usw. bis 10.VII. gefordert habe, 

Befragen, dass dies in keiner Weise Abbruch 

chen Beziehungen bedeute und nichts mit dem 

or" zu tun höbe/ 

in Moor" siehe Handakte R.M. und "Fremde 

8 (Anfang). Wie am Nachmittag von Reuter 

sind nunmehr auch die restlichen 35 Über- 

einem Dampfer in Kapstadt gelandet. Damit 

anischen Propaganda weitgehend der Boden 

e entzogen. In der Gesamtheit kann Pall 

als günstig beurteilt werden, da es bei jetzi- 

estieren der Amerikaner einen Vorgang für 

nahmen schafft und für ganze weitere Haltung 

einem von Deutschland streng nach Pri- 

Datum 
un6 

Uljrjelt 

Angabe öea Ottea, tüinb, tUetter, 
6eagang, 8deud)tung, €fd)tigfeU 

öet iuft, iltoni^ijEin uftu. 
öocfommniffe ^0 

16.6; 41) Besondere politische Nachrichten 

(91) 

(92) 

England 

Ch i 

Anlässlich de 

ster hielt 

betonte, dass 

und England 3 

liegen. 

Englische Ans L 

schwanken zwi 

und Wirtschaft 

Deutschland / 

angelegten Tä 

Bemerkensw 

schafter Crip 

kehren, da es 

Sowjetunion £ 

würde eher 

Ernennung zum Ehrendoktor Universität Roche- 

trchill Rundfunkrede nach Amerika, in der er 

die Zeit nunmehr dränge. Vereint würden USA 

Loh halten können, einzeln werden sie unter- 

chten über deutsch-russis'ohes Verhältnis 

chen Vermutung bevorstehenden Konfliktes 

-licher und militärischer Zusammenarbeit 

Sowjetunion, teilweise Annahme gross- 

ischungsmanövers für Invasion in England, 

rt ist eine Pressenotiz, dass brit. Bot- 

)s es abgelehnt habe, nach Moskau zurückzu- 

hoffnungslos sei, eine Annäherung England - 

gen Deutschland herbeizuführen (Diese Notiz 

fü? das Gegenteil sprechen). 

USA 

Staatssekretä 

USA von Deuts 

Reichsbahnwer|b 

erklärte auf 

der diplomatifi 

Pall "Robin 

Uber Pall 

Presse" Nr. 

bekanntgegebe 

lebenden von 

ist der ameri 

zur Kriegshetz 

"Robin Moor" 

gern Ni cht-Prcft 

Ml. 

"Rob 

13 

r ffelles teilt in Pressekonferenz mit, dass 

ihland Schliessung sämtlicher Konsulate, der 

ezentrale usw. bis 10.VII. gefordert habe, 

Befragen, dass dies in keiner Weise Abbruch 

chen Beziehungen bedeute und nichts mit dem 

or" zu tun höbe/ 

in Moor" siehe Handakte R.M. und "Fremde 

0 (Anfang). Wie am Nachmittag von Reuter 

n, sind nunmehr auch die restlichen 35 Ober- 

einem Dampfer in Kapstadt gelandet. Damit 

kanischen Propaganda weitgehend der Boden 

e entzogen. In der Gesamtheit kann Pall 

als ,~unatig beurteilt werden, da es bei jetzi- 

estieren der Amerikaner einen Vorgang für 

spätere Massi 

der USA gegenüber 

njahmen schafft und für ganze weitere Haltung 

einem von Deutschland streng nach Pri- 



Datum 
'unö 

Uljcjclt 

Angabe öes «Octce, IDinö, lücttcr, 
©ecgang, IJelcudjtung, 6id)tigFeit 

öec iuft, JTtonöjcftdn ufiu. 
üorfommniffe 

16.6.41 

(93) 

senrecht durchge 

S o w j e t r u 

Uhrten Handelskrieg massgebend sein kann. 

3 s 1 a n d 

In gesamter Ausl 

Deutschland weit 

Uutmassungen. Sp 

bezeichnet. Üben: 

lieh. Übereinstip: 

denheiten innerh. 

geblich zu äusse 

führende Armeekr 

Politik nachdrüc 

richten vom 16,6 

Hussen selbst ge 

stehenden Kriegst- 

doch für alle Fä L 

mdspresse steht Verhältnis Sowjetrussland - 

rhin im Mittelpunkt des Interesses und der 

Innung wird als auf dem Höhepunkt stehend 

legend Ansioht, dass Konflikt unvermeid- 

imend wird Uber grössere Meinungsverschie- 

3lb Sowjetregierung berichtet. Stalin an- 

stem Nachgeben bereit, Timoschenko und 

:ise sollen sich jedoch solcher Erfüllunge- 

lichst widereetzen. (Näheres s. Pol.Nach- 

und Auslandspresse vom 17.6.). 

Den bekannt: Keinerlei Anzeichen für bevor- 

usbruch, Verteidigungsvorbereitungen je - 

le im Gange. 

Lagebespre Dhung beim Chef der Seekriegsleitung. 

1.) Frage Verleg mg italienischer üboote aus Atlantik ins 

Mittelmeer: 

des Duce zur 

meer bei ita. 

BdU meldet b 

ital. FdU in 

allgemeine Z 

BdU sind lei 

ven Gründe 

dass Abschie 

gelnder Lei 

gen Hafens B 

wird verstär 

des Stützpun 

Erfolge der 

Jach Meldung Mar.Verb.Stab Rom hat Weisung 

Verlegung der Bordeaux-Uboote ins Mittel- 

Admiralstab Verstimmung ausgelöst.Auch 

ädauerlicherweise starke Verstimmung bei 

Bordeaux. BdU befürchtet Rückwirkung auf 

isamraenarbeit beider Marinen. Nach Meldung 

ier der italienischen Marine keine operati- 

Verlegung angegeben,sodass Eindruck, 

Dung ital. Boote nur erfolgt wegen raan- 

s ;ungen im Verhältnis zur Belegung wichti- 

Drdeaux. Verstimmung bei ital. Ubootswaffe 

tt durch gerade bevorstehenden Abschluss 

ctausbaues und erstmalig erzielte grössere 

[taliener nach Auswechseln und Schulung 

Datum 
'unf> 

Ut)C3eit 

Angabe bee örtee, IDinö, tüctter, 
©eegang, ÖBleud)tung, 6id)tigfeit 

6ec tu^, 5TtDnbftf)Btn ufiu. 
üortommniffe 

16.6.41 

(93) 

senrecht durohge 

S o w .1 e t r u 

ührten Handelskrieg masagebend sein kann. 

3 a 1 a n d 

In gesamter Ausl 

Deutschland weit 

Mutmassungen. Sp 

bezeichnet. Üben: 

lieh. Ubereinstip: 

denheiten innerh 

geblich zu äusse 

führende Arneekr 

Politik nachdrüc 

richten vom 16.6 

Hussen selbst ge 

stehenden Kriegs 

doch für alle Fä j 

mdspresse steht Verhältnis Sowjetrussland - 

rhin im Mittelpunkt des Interesses und der 

Innung wird als auf dem Höhepunkt stehend 

legend Ansicht, dass Konflikt unvenneid- 

imend wird über grossere Meinungsverschie- 

ilb Sowjetregierung berichtet. Stalin an- 

stem Nachgeben bereit, Timoschenko und 

jise sollen sich jedoch solcher Erfüllungs- 

clichst widersetzen. (Näheres s. Pol.Nach- 

und Auslandspresse vom 17.6.). 

ien bekannt: Keinerlei Anzeichen für bevor- 

msbruch, Verteidigungsvorbereitungen je - 

le im Gange. 

Lagebespre :hung beim Chef der Seekriegsleitung. 

1.) Frage Verleg mg italienischer Uboote aus Atlantik ins 

Mittelraeer: 

des Duce zur 

meer bei i 

BdU meldet b 

ital. FdU in 

allgemeine Z 

BdU sind lei 

ven Gründe f 

dass Abschie 

gelnder Lgi 

gen HQfens B 

wird verstär 

des Stützpun 

Erfolge der 

)ach Meldung Mar.Verb.Stab Rom hat Weisung 

Verlegung der Bordeaux-Uboote ins Mittel- 

. Admiralstab Verstimmung ausgelöst.Auch 

idauerlicherweise starke Verstimmung bei 

Bordeaux. BdU befürchtet Rückwirkung auf 

loamraenarbeit beider Marinen. Nach Meldung 

ier der italienischen Marine keine operati- 

ir Verlegung angegeben,sodass Eindruck, 

nmg ital. Boote nur erfolgt wegen raan- 

s jungen im Verhältnis zur Belegung wichti- 

irdeaux. Verstimmung bei ital. Ubootswaffe 

ct durch gerade bevorstehenden Absohluss 

ctausbaues und erstmalig erzielte grössere 

[taliener nach Auswechseln und Schulung 



Datum 

unö 
Ul>r3dt 

Angabe öee 0ct08, tüinb, tUetter, 
©eegang, 230lcud)tung, ©icbtigfelt 

Ö0t tuft, illonö|d)0in ufiu. 
ÜDtfommniffe 91 

16.6.4 . 

(94) 

mehrerer tornnandanten. BdU schlägt zv/ecks Beseitigung 

der Verst .mmung bei Italienern ganz allmähliche In- 

angriffnahme der Angelegenheit vor und beantragt: 

a) zunä :hst Weiteroperieren ital. Boote im 

Atla itik,vorwiegend Gibraltarbereich. 

b) Klärung operativer Absichten in Einsatz- 

und : !rf olgsmüglichkeiten TJboote im Mittelmeer 

zwischen Ski. und ital. Adm.Stab. 

c) Zurückziehung ital. Uboote aus Atlantik gern. 

Ergebnis zu b) auf V/eisung Rom» 

d) In di r Zwischenzeit Klärung eigener Werft-und 

Stütcpunktfragen Bordeaux für spätere deutsche 

Belejfimg, 

BdU melde;, dass bereits jetzt von Rom aus frontklare 

ital. Uboote in Bordeaux festgehalten v/erden, daher Be- 

schleuniging der Frage erforderlich. 

Die Ski. nimmt hierzu folgende Stellung ein: 

1.) Von Ski. ist die Zurückziehung der ital. Uboote 

aus dem Atlantik auf Veranlassung des BdU mit 

allim Nachdruck betrieben worden. 

,) Als Begründung sind von der Ski. stets haupt- 

sächlich operative Gründe angegeben worden. 

Auel 

2.6 

Feie 

bei der Besprechung auf dem Brenner am 

sind diese Gründe an erster Stelle ins 

geführt worden. Es ist nicht ersichtlich, 

wanm in Bordeaux andere Gründe für Verlegung 

ita!. Uboote in Vordergrund gerückt sind. 

Die Ski. bedauert es sehr, dass durch die Be- 

hanclung der Dinge auf italienischer Seite 

anscheinend die Mißverständnisse eingetreten 

sine , die nunmehr das gegenseitige Verhältnis 

der Marinen belasten. 

3. ) NaC) erfolgter Absprache zwischen Führer und 

Duct können nicht noch einmal grundsätzliche 

Verlandlungen mit ital. Admiralstab geführt 

werc en. 

4. ) Keiie Einwendungen, dass in Bordeaux liegende 

Booie nochmals im Atlantik - Gibraltargebiet 

operieren mit ansohliessendem Rückmarsch nach 

' 'tj'h ^ 

Datum 

unö 
Ul>r5cU 

Eingabe ötß örtca, fOinö, lüetter, 
©eegang, Seleudjtung, cicbtigfelt 

öet iuft, 51tDn6|d)cin ufiu. 
ÜDrFommni(fe n 

16.6.4 . 

(94) 

ornnandanten. BdU schlägt zwecks Beseitigung 

mmung bei Italienern ganz allmähliche In- 

mehrerer 

der Verst . 

angriffna ime der Angelegenheit vor und beantragt: 

a) zunä :hst Weiteroperieren ital. Boote im 

Atla itik,vorwiegend Gibraltarbereich. 

b) Klärung operativer Absichten ±a Einsatz- 

und : )rfolgsmüglichkeiten Uboote im Mittelmeer 

zwischen Ski. und ital. Adra.Stab. 

c) Zurückziehung ital. Uboote aus Atlantik gern. 

Ergebnis zu b) auf Weisung Rom. 

d) In der Zwischenzeit Klärung eigener Werft-und 

Stutepunktfragen Bordeaux für spätere deutsche 

Belegung. 

BdU melde;, dass bereits jetzt von Rom aus frontklare 

ital. Uboote in Bordeaux festgehalten v/erden, daher Be- 

schleuniging der Frage erforderlich. 

Die Ski. i immt hierzu folgende Stellung ein: 

1. ) Von Ski. ist die Zurückziehung der ital. Uboote 

aus dem Atlantik auf Veranlassung des BdU mit 

all(ra Nachdruck betrieben worden. 

2. ) Als Begründung sind von der Ski. stets haupt- 

sächlich operative Gründe angegeben worden. 

Auel bei der Besprechung auf dem Brenner am 

2.6, sind diese Gründe an erster Stelle ins 

Feie geführt worden. Es ist nicht ersichtlich, 

wann in Bordeaux andere Grunde für Verlegung 

ital . Uboote in Vordergrund gerückt sind. 

Die Ski. bedauert es sehr, dass durch die Be- 

hanclung der Dinge auf italienischer Seite 

anscheinend die Mißverständnisse eingetreten 

sine , die nunmehr das gegenseitige Verhältnis 

der Marinen belasten. 

3. ) NaCt erfolgter Absprache zwischen Führer und 

Duce können nicht noch einmal grundsätzliche 

Verlandlungen mit ital. Admiralstab geführt 

were en. 

4. ) Keiie Einwendungen, dass in Bordeaux liegende 

Boole nochmals im Atlantik - Gibraltargebiet 

operieren mit anschliessendem Rückmarsch nach 



Datum 
iinö 

Ut>r3cit 

Angabe öes 0rtco, IDinö, tDctter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öec £uft, illonö(d)cin ufiu. 
üorfommnilfe 

16.6.41 

(95) 

2.) 

5.) 

Italien. Firner ist zu prüfen, ob Boote der Finzi- 

Klasse nicht weiterhin von Bordeaux unter voller 

Einglieder mg in später dorthin zu verlegende deut- 

sche Uboot jflottillen eingesetzt werden können. 

che Zustimmung seitens ital. Marine zur 

mg der Boote aus Atlantik liegt bereits 

Grundsätzl 

Zurückziehi 

vor. 

Die weiter^ 

Räumung 

treffen 

ital. Boot 

augenfällig 

wird. 

si: ii 

. Ei 

n Vereinbarungen über Durchführung der 

d zwischen Admiral Parona und BdU zu 

kommt darauf an, dass die durch Abzug 

entstehende Lücke für die Italiener 

sofort durch eigene Boote aufgefüllt 

BdU und Maf.Ver ) 

Fall "B a r b a 

noch nicht geson 

sehen offiziel . 

d i erforderlich, 

eingeleiteten M 

nicht, befolgt w 

Rumänisohe Stel . 

Adm. Südost sof r 

Stabschefs bei 

um ihm jetzige 

Hierzu ist zu 

Bulgaren 

aus Tarnungsgrt 

Nachteile müsse|i 

tung der Bulgar 

Staatschef Antoji' 

nicht bekannt, 

stattfinden, da 

anderer Stelle 

.Stab Rom werden entsprechend unterrichtet. 

r o s s a Admiral Südost hält, wenn 

lehen, baldige Unterrichtung der bulgari- 

en Dienststellen über "Barbarossa" für 

sonst den Bulgaren die von Adm.SUdost 

issnahmen unverständlich sind und diese 

:rden, da Bulgaren Grund nicht einsehen. 

en angeblich unterrichtet. Besonders hält 

irtige vertrauliche Unterrichtung ital, 

Ldm.Südost, Graf Pecori, für erforderlich, 

lassnahmen verständlich zu machen, 

s 

/i-fht noch nicht unterrichtet und sollen 

■üiden auch noch nicht unterrichtet werden, 

in Kauf genommen werden. Positive Hal- 

• in ist zu erwarten. In Rumänien ist nur 

escu unterrichtet. Weiteres Ist hier 

)ie Unterrichtung Graf Pecori darf nicht 

noch keinerlei Unterrichtung Italiener an 

ätattgefunden hat. 

Dqtum 
unö 

UljrjeU 

CUngnbc öcs 0rteo, lüinö, fl)etter, 
6eegang, 23cleud)tung, ©ichtigfeit 

5er luft, Jlton6(diein u|u\ 
üorfommntlfe 

16.6.41 

(95, 

2.) 

Italien. Psrner ist zu prüfen, ob Boote der Finzi- 

Klasse nicht weiterhin von Bordeaux unter voller 

Einglieder mg in später dorthin zu verlegende deut- 

sche Uboot jflottillen eingesetzt werden können. 

5.) Grundsätzl che Zustimmung seitens ital. Marine zur 

mg der Boote aus Atlantik liegt bereits 

vor. 

Die weiter 

Räumung 

treffen, 

ital. Boot 

augenfällig 

wird. 

si: ii 

Ei 

m Vereinbarungen über Durchführung der 

d zwischen Admiral Parona und Bdü zu 

kommt darauf an, dass die durch Abzug 

entstehende Lücke für die Italiener 

sofort durch eigene Boote aufgefüllt 

BdU und Mar.Ver> 

Pall "B a r b a 

eingeleiteten M 

nicht, befolgt w 

Stabschefs bei 

um ihm jetzige 

Hierzu ist zu s igen: 

arefat Bulgaren 

Nachteile müsse 

tung der Bulgar 

.Stab Rom werden entsprechend unterrichtet. 

r o s s a Admiral Südost hält, wenn 

noch nicht geschehen, baldige Unterrichtung der bulgari- 

schen offiziel_en Dienststellen über "Barbarossa" für 

erforderlich, di sonst den Bulgaren die von Adm.Südost 

!4 issnahmen unverständlich sind und diese 

if ;rden, da Bulgaren Grund nicht einsehen. 

Rumänische Stel .en angeblich unterrichtet. Besonders hält 

Adm. SUdost sof irtige vertrauliche Unterrichtung ital. 

Ldm.SUdost, Graf Pecori, für erforderlich, 

lassnahmen verständlich zu machen. 

noch nicht unterrichtet und sollen 

aus Tarnungsgrü iden auch noch nicht unterrichtet werden. 

in Kauf genommen werden. Positive Hai— 

in ist zu erwarten. In Rumänien ist nur 

Staatschef Antuiescu unterrichtet. Weiteres ist hier 

nicht bekannt, 

atattfinden, da 

He Unterrichtung Graf Pecori darf nicht 

noch keinerlei Unterrichtung Italiener an 

anderer Stelle ätattgefunden hat. 



Datum 
unö 

U|)r3clt 

Eingabe 600 ©ttes, lüinö, lücttec, 
ocegang, BeUucbtung, 6id)tigfclt 

öet iuft, iTtonö|d)cin ufiu. 
Docfommniffe Ü2 

16.6.4 Admiral Südos erhält entsprechende Weisung. 

Lag 

Besondere 

16.6. 

Feindnachrichten. 

A u s 3 e r h eimische Gewässer 

Nord a t 1 antik Engl. Adm. verbreitet 1930 Uhr 

UbootBwarnmeliiungen für BC 91 (etwa 250 sra südost der 

Gr. Neufundlandbank) ! 

Mar.Att. Wash .ngton meldet, dass 12.6. 200 sm östlich 

von Sable Xaliind Geleitzug (Uber 12 kn) Zusammentritt 

(Kriegsmateriil, Maschinenteile, Kupfer, Chemikalien, 

Sprengstoffe, Getreide, Lebensmittel). 

Ein weiterer releitzug von ebenfalls über 12 kn soll 

angeblich in Jalifax 16.6. zusammentreten. Geleitzüge 

sollen 30 bis 40 Schiffe stark sein ! 

S ü d a t 1 a n t i k Funkaufklärung erfasst QQQ- 

Meldung engl. Dampfers: Werde in 2604 Süd 3549 Ost von 

verdächtigem Schiff verfolgt. Meldung wird später in 

offenem Wortl iut gestrichen. Wahrscheinlich engl. Be- 

wacher oder Hilfskreuzer (Delagoa-Bucht). 

G e w ä s s e 

W e s trau 

r um Englan.d 

m/Einholgebl et Im Bereich 

engl. 15. Aufclärungsgruppe am Tage lebhafte Auf - 

klärungstätigceit. Für einzelne Geleitzüge an Westküste 

Luftwarnung. Luftaufklärung stellt einen Geleitzug von 

53 Dampfern, L Kreuzer, 6 VF.-Booten, Kurs N. und östl. 

Holy Igland fest. 

Der gestern gemeldete lebhafte Feindfunkverkehr auf Linie 

Horsea - Reykjavik hält weiter an, und zwar überwiegend 

dringend, von Reykjavik Weitergabe nur an Luftstellen. 

- '1} r - 

Datum 

unö 
UljrjeU 

Angabe öes ©rteß, tÜinb, tücttet, 
öeegang, Öcleud)tung, €id)tigfdt 

bet tuft/ iUDnöfdicin ufm. 
D o r f o m m n i f f e i>2 

16.6.4 Admiral Südos erhält entsprechende Weisung. 

Lag! 

Besondere 

16.6. 

Feindnachrichten. 

A uss e r h eimische G e w ä s a e r 

Nor d a t 1 antik Engl. Adm. verbreitet 1930 Uhr 

UbootswarraneliLungen für BC 91 (etwa 250 sra südost der 

Gr. Neufundlaidbank) ! 

Mar.Att. Wash .ngton meldet, dass 12.6. 200 sm östlich 

von Sable Island Geleitzug (Uber 12 kn) Zusammentritt 

(Kriegamateri il, Maschinenteile, Kupfer, Chemikalien, 

Sprengstoffe, Getreide, Lebensmittel). 

Ein weiterer (eleitzug von ebenfalls Uber 12 kn soll 

angeblich in lalifax 16.6. zusammentreten. Geleitz'ige 

sollen 30 bis 40 Schiffe stark sein I 

Süd a t 1 a 

Meldung engl. Dampfers: Werde in 2604 Süd 3549 Ost von 

verdächtigem Schiff verfolgt. Meldung wird später in 

offenem Wortliut gestrichen. Wahrscheinlich engl. Be- 

wacher oder Hilfskreuzer (Delagoa-Bucht). 

G e w ä s B e 

W e 8 t r a u 

engl. 15. Au: 

klärungstäti 

Luftwamung. 

53 Dampfern, 

Holy Island 

Der gestern 

Horsea - Rey 

dringend, von 

n t i k Funkaufklärung erfasst QQQ- 

r um Englan.d 

m/Binholgebl et Im Bereich 

ft lärungsgruppe am Tage lebhafte Auf - 

gkeit. Für einzelne Geleitzüge an Westküste 

Luftaufklärung stellt einen Geleitzug von 

1 Kreuzer, 6 VF.-Booten, Kurs N. und östl. 

sst. 

gemeldete lebhafte Feindfunkverkehr auf Linie 

kjavik hält weiter an, und zwar überwiegend 

Reykjavik Weitergabe nur an Luftstellen. 



Datum 
' * ünö 
ilt)C3cit 

Eingabe öca Ortea, UMnö, tücttcc, 
Occgang, Beleudjtung, öid)tigfcit 

öcr iuft, yUonb|ä)dn ufm. 
üorfommni||e 

16. ).41 0 s t r a u ra 

Luftgruppe tag; 

im Gebiet mitt] 

An engl. Oetkü 

Kvirs Süd, südö 

süber rege Aufklärungstätigkeit, vorwiegend 

und nördl. Nordsee, 

te wird nur 1 Geleitzug von 50 Dampfern, 

4tl. Aberdeen, gemeldet. 

Nachrichten übe r Neutrale 

USA Gros 

c rd 

Naoh B-Ueldungt n 

verbreitet: "H; 

SSS -in 4850 N 

Nationalität 

um die erste Ut 

In Zukunft 

sichtmeldungen 

den. Damit wei 

amerik, Massna 

S o w ,i et 

gen von Kronstf 

in See: Kreuzei 

gen Ubooten, 

suchen. Offenb^: 

Mittags wird 

skär vorübergi 

Nordsee Im Bereich engl. 18. 

er Atlantikflotte gegenwärtig in Kuba. 

ist 13.6. von Bermuda folgende Funkmeldung 

be erhalten von amerik, Kriegsschiff: 

5210 West Ubootsperiskop gesichtet, 

ht auszumachen. " Es handelt sich damit 

ootsraeldung amerikanischen Kriegsschiffes, 

muss nunmehr mit Absetzen weiterer Uboota- 

durch amerik. Kriegsschiffe gerechnet wer- 

tjere Unterstützung engl. Kriegführung durch 

Imen. 

s B 1 and Zerstörer-und Ubootsbewegun- 

dt nach Reval. Mit unbekanntem Standort 

"Kirow", 3 Ubootsbegleitsohiffe mit «ini- 

Scjhulschiff "Konsomoletz" und einige Min*n~ 

r Ubungstätlgkeit. 

Seegebiet zwischen Gr.Wangel und Kook- 

eliend für alle Fahrzeuge gesperrt. 

ei n 

Datum 
*-*Unö 
U^rjctt 

Eingabe öeö 0ctC9, tlMnö, ID etter, 
©eegang, öeleudjtung, 

öer iuft, inonöfdteln ufm. 
üorfommnilfe 

16.6.41 Ost r a u ra Nordsee: Im Bereich engl. 18. 

Luftgruppe tag; 

im Gebiet mitt! 

An engl. Ostku 

Kurs Süd, südö 

über rege Aufklärungstätigkeit, vorwiegend 

und nördl. Nordsee, 

te wird nur 1 Geleitzug von 50 Dampfern, 

f}tl. Aberdeen, gemeldet. 

Nachrichten übs r Neutrale: 

U 0 A Gros 

Nach B-Meldung 

verbreitet: "H; 

SSS -in 4850 N 

Nationalität 

um die erste Ui 

In Zukunft 

sichtmeldungen 

den. Damit wei 

amerik. Massnai: 

er Atlantikflotte gegenwärtig in Kuba. 

ist 13.6. von Bermuda folgende Funkmeldung 

be erhalten von amerik. Kriegsschiff: 

(jrd 5210 West Ubootsperiskop gesiohtet, 

cht auszumachen. Es handelt sich damit 

ootsraeldung amerikanischen Kriegsschiffes, 

muss nunmehr mit Absetzen weiterer Uboots- 

durch amerik. Kriegsschiffe gerechnet wei^- 

■tlere Unterstützung engl. Kriegführung durch 

S o w n e t r i 

gen von Kronstf 

in See: Kreuzei 

gen Ubooten, S 

sucher. Offenbt 

Mittags wird ei 

skär vorüberge 

s s 1 a n d Zerstörer-und Ubootsbewegun- 

dt nach Reval. Mit unbekanntem Standort 

"Kirow", 3 Ubootsbegleitsohiffe mit «ini- 

dhulschiff "Konsomoletz" und einige Min*n- 

r Obungstütigkeit. 

n Seegebiet zwischen Gr.Wangel und Kook- 

il end für alle Fahrzeuge gesperrt. 



- V7- 

Datum 
tui6 

ilbrjell 

16.6.41 

Eingabe 6cä OrlEa, IXlinö, IDettet, 
Seegang, 8eleud)tung, Siditigfeil 

6et tuft, !llon6(tt)ein u|u). 

E i 

OrfrtmiBation: 

Kreuzerkrlef; i}i 

der zur Zeit n 

Verteilung der 

Prisenr/eg: (aieteFT 1645 ) 

ü D r f o m m ii i f f e 03 

Lage 

Vizeadmiral Ciliax meldet Dienetgeschäfte als 
lefehlshuber der Schlachtschiffe Ubernomnien. - 

jusserheimischen Gewässern: 

Besondere Nach "icliten liegen nicht vor. 

Über Feindlage-Unterrichtung s. FT 2351, nit Übermittlung 

ch Funkaufklärung vermuteten Standort - 

engl. Seestreitfcräfte !! 

Gruppe /est, BdU und Auslandsschiffe werden ent - 

sprechend unterrichtet. "Alstertor" und "Hegensburg" sollen 

erstmalig auf /eg Bruno heimkehren. Befehl an "Alstertor" 

unter Zugrunde.egung augenblicklicher Feindlage und vor- 

aussichtlicher 

W e trau i / Atlantikküste/Kanal- 

gebiet : 

Aufklärung zur 

Ein dritter za 

troffen. Weite 

kehr und Einbr 

die Möglichkei 

wie vor gegebe 

Z 23 und Z 24 

Nordsee 
Nordseeküste ( 

Hoek van Holle 

schädigt. Mehr 

Sicherungsstre 

Geleitaufgaben 

führt (siehe !J 

Feindbewegungen siehe 1834. 

Erfassung Dampfers "Elbe" weiter ohne Erfolg, 

.pückkehrender ital. Tanker vor Belle Ile einge 

•leitung nach St. Nazaire. Erfolgreiche Rück- 

ngung der italienischen Dampfer zeigt, dass 

;en des Durchbruches zur Atlantikküste nach 

sind. 

ilanmässig auf Marsch von Elbe nach Brest. 

Angriff Feindflugzeuge im Tiefflug gegen 

lorkum - Juist) und Geleitverkehr £Den Helder 

id). Lotsendampfer durch Bombentreffer be - 

;re Feindflugzeuge durch Sperrbrecher- und 

Ltkrafte abgeschossen. 

im BSN-Bereich werden planmüssig durchge - 

sldung 2000). 

' ''n- 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe 6ca 0rtea, IDinö, IDctter, 
«Seegang, öeleudjtung, Stchtigfclt 

6et £uft, iUonöJäiein ufm. 
ü o r f o m m n i f f e 03 

16.6.41 E i n e L a 2 e 

Or/raniaation: 

Kreui’.erkrlef; iji 

^izaadniral Ciliax meloet Lienstseschäfte als 

iefehlshuber der Schlachtschiffe übemonimen. - 

usserheimischen Gewässern: 

Besondere Nach -ichten liegen nicht vor. 

Über Feindlage-Unterrichtung s. FT 2351, nit Übermittlung 

der zur Zeit n 

Verteilung der 

.ch Funkaufklärung vermuteten Standort - 

engl. Seestreitkräfte !! 

Prisenr.'eg: (sieheFT 1645 ) 

Gruppe 

sprechend unte 

erstmalig auf 

unter Zugrundelegung augenblicklicher Feindlage und vor- 

/est, BdU und Auslandsschiffe werden ent - 

richtet. "Alstertor" und "Eegensburg" sollen 

/eg Bruno heimkehren. Befehl an "Alstertor" 

aupsichtlicher Feindbewegungen siehe 1834. 

W e trau i / Atlantikküste/Kanal 

gebiet 

Aufklärung zur Erfassung Dampfers "Elbe" weiter ohne Erfolg. 

Ein dritter za nickkehrender ital. Tanker vor Belle Ile einge- 

troffen. Weite 1 eitung nach St. Nazaire. Erfolgreiche Rück- 

kehr und Einbr .ngung der italienischen Dampfer zeigt, dass: 

die Moglichkei ;en des Durchbruches zur Atlantikküste nach 

wie vor gegebe i sind. 

Z 23 und Z 24 planmassig auf Marsch von Elbe nach Brest. 

Mord s e e 

Nordseeküste ( 

Uoek van Holla 

schädigt. Mehr 

Sicherungsstre 

Geleitaufgaben 

führt (siehe M 

_ Angriff Feindflugzeuge im Tiefflug gegen 

Borkum - Juist) und Geleitverkehr .(Den Helder - 

id). Lotsendampfer durch Bombentreffer be - 

>re Feindflugzeuge durch Sperrbrecher- und 

Ltkrafte abgeschossen. 

im BSN-Bereich werden planmassig durchge - 

ildung 2000). 



^r- 

Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Eingabe öca •l'Jrtea, IDinö, iUetter, 
oeegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

6er iuft, iltonöfdtein u|ii'. 
üorfommniffe 

TG.6.41 II o r w e F; e ji_ 

VT.-Boot "Kiiiu 

darapfer, entsp 

Gegner vereuoh 

an Horwegenküs 

norv,. Dampfer 

sohosaen, weit 

falls erfolglo 

bei Egeroey. 

B k a g e r r 

(siehe Lage 1700) 

schou" auf Pos. zur Einbringung zweier Pinnen- 

echend Vereinbarung mit Pinnen. 

am 15.6. durch Luftangriffe Dampferverkehr 

zu stören. Erfolgloser Bombenangriff auf 

ei Obrestad (Flugzeug durch Jäger abge - 

r Plugzeugabschuss bei Egersund), gleich- 

3er Torpedoangriff auf deutsches Geleit 

k / 0 s t Staffel "Aalborg 1" 

planmässig in 

auf Maroch Aal 

Transportbeweg 

PdL-Aufklärung 

rak-Warngebiet 

Cr1 Send Süd eingelaufen, Staffel "Aalborg 2" 

3org nach Kr-Sand Süd bezw. Oslo, 

ingen im Ostseeraum planmässig. 

sichtet keine Peindstreitkräfte, im Skager- 

wiederum schv/ed. Fischkutter beim Fischen, 

Planung Barburos sa 

1. ) Blaufuchs- 

Letzte 

und Staffelt 

2. ) Auslegen 

3. ) Aufgabe H; 

Hafenschut^ 

4. ) Uar.Bef. 

klar im 

MAA 530 

5. ) 5. Torp.- 

6. ) S-Flottill|e 

"Tsingtau 

7. ) Versorgung^ 

getroffen 

G) 

Raj 

Pransporte bis auf 2 Ersatzschiffe beendet, 

ffe der Staffeln 6 und 7 "Blaufuchs 1" 

"Blaufuchs 2" auf Rückmarsch. 

edser-Sperre beendet, 

enschutzsyrren Pillau durchgeführt, 

sperre Memel teilweise durchgeführt. 

aufgestellt; personell und materiell 

.un Memel (einschl. Seekdt. 0 und P und 

1/1 M N A. 

■FLottille seit 15.6. in Kiel einsatzbereit, 

in in Neufahrwasser, Gotenhafen und Pillau. 

und "Carl Peters" auf Marsch nach Finnland, 

schiffe in Bestimmungsorten Finnland ein- 

un 1 

Datum 
un& 

Uijrjeit 

3lnfltibe fcca »l'lrtca, iDinö, iDetter, 
oeeganfl, 8cleud)tung, öiAtigfcit 

öer luft, illonöfdiein u|u'. 
Ootfommnilfe 

1G.6.41 » o r « e g d. : 

VP.-Boot "Kiau 

darapfer, entsp 

Gegner versuch 

an Ilorviegenküs 

norv/. Dampfer 

schlossen, weit 

falls erfolglo 

bei Egeroey. 

S k a g e r r 

(siehe Lage 1700) 

schou" auf Pos. zur Einbringung zweier Pinnen- 

■echend Vereinbarung mit. Pinnen. 

im 15.6. durch Luftangriffe Dampferverkehr 

e zu stören. Erfolgloser Bombenangriff auf 

iei Obrestad (Flugzeug durch JUger abge - 

:rer Plugzeugabschuss bei Egersund), gleich- 

3er Torpedoangriff auf deutsches Geleit 

k / 0 s t Staffel "Aalborg 1" 

pltnmüssig in 

auf Marsch Aal 

Transportbeweg 

FdL-Aufklärung 

rak-Warngebiet 

Cr' Sand Süd eingclaufen, Staffel "Aalborg 2" 

org nadi Kr—Sand Süd bezw. Oslo, 

mgen im Ostseeraum planmässig. 

sichtet keine Peindstreitkräfte, im Skager- 

wiederum ochwed, Fischkutter beim Fischen. 

Planung "Barburos sa 

G jede 

1. ) Blaufuchs- 

Letzte Schl 

und Staffel 

2. ) Auslegen 

3. ) Aufgabe H; 

Hafenschut^ 

4. ) Mar.Bef. 

klar im Ra 

MAA 530 

5. ) 5. Torp.— 

6. ) S-Flottill|e 

"Tsingtau 

7. ) Versorgung^ 

getroffen 

Cransporte bis auf 2 Ersatzschiffe beendet, 

ffe der Staffeln 6 und 7 "Blaufuchs 1" 

"Blaufuchs 2" auf Rückmarsch. 

ser-Sperre beendet. 

fenschutzsiBrren Pillau durchgeführt, 

sperre Memel teilweise durchgeführt. 

aufgestellt; personell und materiell 

um Memel (einschl. Seekdt. 0 und P und 

1/1 M N A. 

•Flottille seit 15.6. in Kiel einsatzbereit, 

in in Neufahrwasser, Gotenhafen und Pillau. 

und "Carl Peters" auf Marsch nach Finnland, 

schiffe in Bestimmungsorten Finnland ein- 

un 1 



Datum 
unö 

UI)C3«it 

Eingabe öee 0rtea, IVinö, IDcttct, 
öeegang, 23eleud)tung, ciditigfclt 

öec luft, illonöldicin ufu). 
ü o c f o m m n t f f e 94 

■6.6.41 

(96) 

iga 

"Ba: 

10 

11 

) F.d.H. Mord 

Bucht, 11. 

5. MS-Flott 

) Unauffällt 

gebietea 

dingter Verti 

) Stellungnah a' 

auf dem See 

land siehe 

Vfg. Nr. . 

, ) "Barbarossa 

in Swinemünde, 15. und 17. 142. Danziger 

Jjagdflottille Swinemünde. 5. R-Flott. und 

zur Verfügung Minenschiffgruppen. 

planmässige Luftaufklärung des Operations- 

rbaroasa" wird von Ski. ab 17.6. unter unbe- 

eidung Neutralitätsverletzungen freigegeben. 

e Ski. an OKW zur Präge Truppentransporte 

«eg von Schweden über Bottensee nach Finn- 

la 001045/41 Chefs, in Handakte "Barbarossa" 

). 

"-Uboote: Auf eine entsprechende Anfrage 

der Gruppe 

vorerst wed 

werden soll 

lichem Schv^e 

wichtigste 

Mord befiehlt Ski., dass Ablösungsboote 

er für Nordsee noch für Ostsee vorgesehen 

en. Der Einsatz der Boote ist nach anfäng - 

rpunkteinsatz zum B-Tag so zu steuern, dass 

Positionen laufend besetzt bleiben. 

U b o 

L_a_c_ 

Aus Kiel ausgelfi 

Drontheim), 137 

Norwegenküste). 

keine Veränderur 

U 371 -Bfolg 

otskriegführung 

ufen: U 202 und 564 (in Atlantik), 372 (nach 

und 146 (in Gebiet zwischen Orkneys und 

Sonst im Op.-Gebiet auf Aus-und Rückmarsch 

gen. 

Dampfer - 9000 t - versenkt. (3 Fangschuss- 

1 Pistolenversager !) Versager, davon 

^4' 

Datum 
unö 

Uljcjtit 

Angabe öes Ortee, lUin6, IDcttcr, 
öcegang, Beleuchtung, cichiigfcit 

öec iuft, Jltonbfiicin ufin. 
ü o t f o m m n i f f e 94 

.6.6.41 

(96) 

l£!ä 

"Ei: 

10 

11 

) i'.d.M. Nord 

Bucht, 11. 

5. US-Plott 

) Unauffälli 

gebletea 

dinßter Verjn 

) Stellungnahü' 

uuf dem See 

land siehe 

Vfg. Nr. . 

,) "Barbaroeea 

in S.vinemünde, 15. und 17. US. Danziger 

Jjagdflottille Swinemünde. 5. R-Plott. und 

zur Verfügung Minenschiffgruppen. 

planuäaaige Luftaufklärung des Operations- 

rbaroosa" wird von Ski. ab 17.6. unter unbe- 

eidung Neutralitätsverletzungen freigegeben. 

e Ski. an OKW zur Präge Truppentransporte 

«eg von Schweden über Bottensee nach Finn- 

in 001045/41 Chefs, in Handakte "Barbarossa" 

.. ). 

llboote: Auf eine entsprechende Anfrage 

der Gruppe tford befiehlt Ski., dass Ablösungsboote 

vorerst weder für Nordsee noch für Ostsee vorgesehen 

werden sollen. Der Einsatz der Boote ist nach anfäng - 

lichem Schv,erpunkteinsatz zum B-Tag so zu steuern, dass 

wichtigste [Positionen laufend besetzt bleiben. 

U b o 

Rage 

Aus Kiel ausgelfi 

Drontheim), 137 

Norwegenküste). 

keine Veränderur 

U 371 -Bfolg : : 

Versager, davon 

otskriegführung 

ufen: U 202 und 564 (in Atlantik), 372 (nach 

und 146 (in Gebiet zwischen Orkneys und 

Sonst im Op.-Gebiet auf Aus-und Rückmarsch 

gen. 

Dampfer - 9000 t - versenkt. (3 Fangschuss- 

1 Pistolenversager !) 



- ?yr- 

Datum 
unö 

Ui>r3cU 

Angabe öes öricö, IDinö, IDcttcr, 
öeegang, JiclcuAtung, öiditigfeit 

öer iuft, VttpnöfdKin ufir. 
ü o t f o m m n i f f ß 

16.6.41 Besondere 

U 557 meldet 15.6 

Race) Torpedolauf D 

engl. Dboot "Typ 

Das Peind-Uboot ’ 

gestellt. Befehl 

durch BdU mit PT 

U D' 

(97) 

Dieses Auftreten 

V/esten vorgeschob 

besonders auffälli 

dass das Peindboot 

jedoch unwahrsche 

in diesem Gebiet 

gebiet aufgestelllt 

sind. Es muss dah 

gerechnet werden, 

lagen unterrichte|t 

Stellung unseer 

Annahme dadurch 

unserer Ubootsangjc 

lieber Geleitzug 

rien Verluste an V 

Zeit ist Möglichks 

selunterlagen 

zumal nähere Umst|i: 

usw.) nicht bekan 

Trotzdem bleibt e 

ratswege Kenntnis 

2.Ski. wird um Ni 

"Qu. CC 5656 (400 sm südostwärts Kap 

ahn ausgewichen. Nach Horchverfolgung 

Chames" über Wasser 310 Grad entkommen ". 

rde damit im VP.-Streifen Westboote fest- 

sur Einnahme VP.-Streifens wurde Booten 

.(-Offizier vom 10.6. übermittelt. 

Ubootes in dem weit nach sines feindl. 

3nen Angriffsraum unserer Uboote ist 

g. Es ist zwar nicht ausgeschlossen, 

zur Sicherung Geleitzug eingesetzt war, 

inlich, da Uboote als Begleitfahrzeuge 

licht anzunehmen, und unsere in diesem See- 

en Uboote auf keinen Geleitzug gestossen 

r nach Ansicht l.Skl. mit der Möglichkeit 

dass Gegner über unsere Schlüssel -Unter- 

ist und damit genaue Kenntnis über Auf- 

oote erhalten hat. Erhärtet wird diese 

lass trotz häufiger Schwerpunktverlagerung 

iffsräume seit mehreren Wochen kein feind- 

efasst worden ist. In Anbetracht der eige- 

rsorgungsschiffen und Ubooten in letzter 

it, dass Gegner im Besitz unserer Schlüs- 

mmen ist, nicht von der Hand zu weisen, 

inde der Verluste (Aufbringung, Versenkung 

it sind. 

3 auch möglich, dass Gegner auf dem Ver - 

Uber unsere Absichten erhalten hat. 

abhprüfung gebeten. 

Hand 

Über Anweisung "R 

betr.: Heimfahrtr 

3lsschiffahrt: 

jgensburg" (zv/eiter Kautschukdampfer) 

3Ute s. PT 2354. 

- /yr- 

Datum 
un6 

U^rjcit 

16.6.41 

(97) 

Tlnjabe bca önca, ll'inb, IDctttr, 
Stcgang, )3clcudiluiig, ^idiligtcil 

ber £u[t, )l)pn6|‘dKin ufii’. 

Besondere 

U 557 meldet 15.6 

Race) Torpedolauf o 

en,äl. Uboot "Typ 

Das Peind-Uboot ’ 

gestellt. Befehl 

durch BdU mit PT 

Ur 

Dieses Auftreten 

Veaten vorgeschob 

besondere auffälli 

dass das Peindboot 

jedoch unwahrsche 

in diesem Gebiet 

gebiet aufgestell 

sind. Es muss deh 

gerechnet werden, 

lagen unterrichte 

Stellung unsenr 

Annahme dadurch 

unserer Ubootsang[r 

lieber Geleitzug 

rien Verluste an V 

Zeit ist Möglichk 

selunterlagen gek 

zumal nähere Umst 

usw.) nicht bekan 

Trotzdem bleibt e 

rate tege Kenntnis 

2.Ski. wird um Ni 

"Qu, CG 5656 (400 sm südostwärts Kap 

ahn ausgewichen. Nach Horchverfolgung 

rhumes" über Wasser 310 Grad entkommen ". 

rde damit im VP.-Streifen Westboote fest- 

sur Einnahme VP.-Streifens wurde Booten 

J-Offizier vom 10.6. übermittelt. 

Ubootes in dem weit nach 

üotfommniffe 

2ines feindl. 

anen Angriffsraum unserer Uboote ist 

g. Es ist zwar nicht ausgeschlossen, 

zur Sicherung Geleitzug eingesetzt war, 

inlich, da Uboote als Begleitfahrzeuge 

licht anzunehmen, und unsere in diesem See- 

ten Uboote auf keinen Geleitzug gestossen 

r nach Ansicht l.Skl. mit der Möglichkeit 

dass Gegner über unsere Schlüssel -Unter- 

ist und damit genaue Kenntnis über Auf- 

oote erhalten hat. Erhärtet wird diese 

lass trotz häufiger Schwerpunktverlagerung 

iffsräume seit mehreren Wochen kein feind- 

jefasst worden ist. In Anbetracht der eige- 

rsorgungsschiffen und Ubooten in letzter 

it, dass Gegner im Besitz unserer Schlüs- 

immen ist, nicht von der Hand zu weisen, 

inde der Verluste (Aufbringung, Versenkung 

it sind. 

3 auch möglich, dass Gegner auf dem Ver - 

über unsere Absichten erhalten hat. 

abhprüfung gebeten. 

Hand 

Über Anweisung "R 

betr.: Heimfahrtr 

älsschiffahrt: 

jgensburg" (zv/eiter Kautschukdampfer) 

lute s. PT 2354. 



"tu- 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öea 0rtc8, iDinö, IDcttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, €i(htigfclt 

öec luft, iltonöfciicin u(u). 
0 o t f o m m n t f f e 95 

16.6.4L Luft criegführung 

Rau S n g 1 a n d 

mit schwachen Kr 

klärung. 

Im Rahmen Lew. A 

Bombentreffer. 

Feindeinflug mit 

deutschland, Sch 

Leverkusen gegen 

Benzin -A.G. Ge 

Bei Einflügen ge 

an belgischer KU 

5 eigenen Verluste 

Nordafri 

iften auf Industrieziele und zur bew. Auf - 

afklärung Vernichtung 3000 t-Schiffes durch 

95 Flugzeugen ins Reichsgebiet - West - 

verpunkt gegen Verkehrsanlagen, ferner in 

IG- Farbenwerke und Recklinghausen auf 

ringer Schaden, Betrieb geht weiter, 

jnerischer Bomber mit starker Jagdsicherung 

te 15 Feindflugzeuge abgeschossen bei nur 

en. 

Feindangriffes s 

14 i t t 

F e i n d 1 a 

Feindmeldungen. 

Gegen Mittag und 

rege Luftaufklär 

nicht erkennbar-. 

Aus mittl. und ü 

engl. Seestreit 

heiten der Mitt 

kreuzt engl. Flo 

hafter Ubootsfuni 

Nachteinsatz zum 16.6. 

_ä_ Erfolgreicher Einsatz zur Abwehr 

sit 15.6. früh auf Sollum. 

Imeerkriegf-ührung : 

Aus westl. Mittelmeer keine besonderen 

in Nachraittagsstunden im Bereich von Malta 

ing, Bewegungen grösserer Einheiten jedoch 

3tl. Mittelmeer keine Sichtmeldungen über 

krüfte. Nach beobachtetem Funkverkehr Ein- 

eLmeerflotte in See. Nach Meldung K.O. Türkei 

tte westl. Libanesischer Küste. Sehr leb- 

kverkehr festgestellt. 

'tu - 

Datum 
unö 

Ubcjdt 

Eingabe 6ea 0rtc0, lUinb, lUeHct, 
Seegang, i3eleud)tung, SiAttgfcit 

6et tuft, Monöfchein ujat. 
O o t f o m m n i f f e 05 

16.6.4 Luft cri egführung 

R a um um 5 n g 1 a n d Nachteinsatz zum 16.6. 

mit schwachen Kr 

klärung. 

Im Rahmen hew. A 

Bombentreffer. 

Feindeinflug mit 

deutschland, Sch 

Leverkusen gegen 

Benzin -A.G. Ge 

Bei Einflügen ge 

an belgischer KU 

3 eigenen Verluste 

Nordafri 

iften auf Industrieziele und zur bew. Auf - 

ifklärung Vernichtung 3000 t-Schiffes durch 

95 Flugzeugen ins Reichsgebiet - West - 

verpunkt gegen Verkehrsanlagen, ferner in 

IG- Farbenwerke und Recklinghausen auf 

ringer Schaden, Betrieb geht weiter, 

jnerischer Bomber mit starker Jagdsicherung 

3te 15 Feindflugzeuge abgeschossen bei nur 

en. 

Erfolgreicher Einsatz zur Abwehr 

Feindangriffes s it 15.6. früh auf Sollum. 

M i t t Imeerkriegf-ührung : 

Feindlag Aus westl. Mittelmeer keine besonderen 

Feindmeldungen. 

Gegen Mittag und 

rege Luftaufkliir 

nicht erkennbar. 

Aus mittl. und ö 

engl. Seestreit 

heiten der Mitt 

kreuzt engl. Flo 

hafter Ubootsfun.i 

in Nachraittagsstunden im Bereich von Malta 

uig, Bewegungen grösserer Einheiten jedoch 

3tl. Mittelmeer keine Sichtmeldungen über 

krüfte. Nach beobachtetem Funkverkehr Ein- 

eLmeerflotte in See. Nach Meldung K.O. Türkei 

tte westl. Libanesischer Küste. Sehr leb- 

kverkehr festgestellt. 



m - 

Datum 
unö 

Ubcjclt 

Angabe öCö sl'itieö, iDinö, iDcttcr, 
öccgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öec luft, ittonöfchcin u(iu. 
O o c f o m tn n i (f e 

16.6.41 Brit. Adm. gibt 

durch tJinentreff c: 

V/eje von Gibraltp: 

liegt mit Angabe 

durch brit. Admilr 

/erluat Zerstörers "Jersey" (1690 t) 

r bekannt. Boot war Ende April auf dem 

r nach östl. Mittelmeer. Möglicherweise 

Uber Minentreffer bewusste Irreführung 

alität vor. 

Lage Ital i e n : 

Verkehr nach Albinien und Griechenland planmässig. 

Admiral S 

Meer: 

Eine Staffel Küs; 

CavallA zur Verst i 

verlegt. 

Tanker "Campina" 

"Maja" mit 5459 ; 

stehen 18.6. mit; 

üdost / Xgäis/Schwarzes 

enfl. Gr. 126 von Skaramanka (Athen) nach 

rkung Ubootsjagd im Seegebiet Dardanellen 

mit 3330 t Pliegerbenzin und ital. Tanker 

Heizöl aus Konstanza ausgelaufen. Schiffe 

ags SUdausgang Dardanellen. 

Lage Frank 

“Ch Flott.-Führer 

durch Treffer 

sunken. Zur Retti. 

"Guepard" und "V 

heiten, auf fran 

sofortiges Auslaß 

geordnet. Im Int< 

bourg"-Gruppe 

weiterer Einheit: 

Nach Mitteil 

Brennstoffversor 

atanza - Marse 

deutschem Bereic) 

3 Tanker zusamm 

h / 5 y r 1 

evalier Paul" 16.6. auf Y/eg nach Beirut 

engl. Torpedoflugzeug beschädigt und ge- 

ng Besatzung eingesetzte Flott.-Führer 

Imy" hatten Seegefecht mit 4 engl. Ein- 

Seite keine Verluste. Franz. Adm. hat 

fen weiterer Flott.-Führ, mit Nachschub an- 

resse Aufrechterhaltung Kampfkraft "Strass- 

zur Brennstofferspamis ist Entsendung 

n nach Syrien zunächst nicht beabsichtigt, 

ilng WiSt.K. beabsichtigt Frankreich, zur 

jung Pendelverkehr mit franz. Tankern Kon- 

e einzurichten. Sicherung in ital. und 

erforderlich. Franzosen wollen demnächst 

Konstanza entsenden. Antrag auf Anschluss 

- 

Datum 
unö 

Uljcjcit 

Angabe öCö lUinö, Wetter, 
öeeflang, 33cUud)tunfl, öidjtiofnt 

öec tuft, ittcnöfäKtn ufa». 
0 o t f D m m tu ffe 

16.6.41 Brit. Adm. gibt Verlust Zerstörers "Jersey" (1690 t) 

durch Minentreff er bekannt. Boot war Ende April auf dem 

V/ege von Gibraltk: 

liegt mit Angabe 

durch brit. Admilr 

r nach östl. Mittelmeer. Möglicherweise 

Uber Minentreffer bewusste Irreführung 

alität vor. 

Lage Ital i e n : 

Verkehr nach Albanien und Griechenland planmässig. 

Admiral S 

Meer: 

Eine Staffel Küs; 

CavallA zur Verst i 

verlegt. 

Tanker "Campina" 

"Maja" mit 5459 ; 

stehen 18.6. mit; 

üdost /Xgäis/Schwarzes 

enfl. Gr. 126 von Skaramanka (Athen) nach 

rkung Ubootsjagd im Seegebiet Dardanellen 

mit 3330 t Fliegerbenzin und ital. Tanker 

Heizöl aus Konstanza ausgelaufen. Schiffe 

ags Südausgang Dardanellen. 

Lage Frank 
11 Ch Flott.-Führer 

durch Treffer von 

sanken. Zur Rettu 

"Guepard" und "V 

heiten, auf fran 

sofortiges Auslau 

geordnet. Im Int 

bourg"-Gruppe 

weiterer Einheitr 

Nach Mitteil».: 

Brennstof fversor, 

stanza - Marseil: 

deutschem Beneid 

3 Tanker zusumm 

i ch/Syri 

evalier Paul" 16.6. auf Weg nach Beirut 

engl. Torpedoflugzeug beschädigt und ge- 

ng Besatzung eingesetzte Flott.-Führer 

Imy" hatten Seegefecht mit 4 engl. Ein- 

Seite keine Verluste. Franz. Adm. hat 

fen weiterer Flott.-Führ, mit Nachschub an- 

(resse Aufrechterhaltung Kampfkraft "Strass- 

zur Brennstoffersparnis ist Entsendung 

n nach Syrien zunächst nicht beabsichtigt, 

ng WiSt.K. beabsichtigt Frankreich, zur 

(Jung Pendelverkehr mit franz. Tankern Kon- 

e einzurichten. Sicherung in ital. und 

erforderlich. Franzosen wollen demnächst 

Konstanza entsenden. Antrag auf Anschluss 



Datum 
unö 

Ul)t3tft 

Eingabe bea ©ctea, tDinö, tüetter, 
Seegang, Bflcudjtung, 6id)tfgPHt 

öet tuft, JTlonö^djcin ufro. 
üorfommntffe 06 

16.S.4: an ital. Geleit 

Fernschreiben 1 

Nach 

ist bei ital. W.St.K. gestellt, (siehe 

435). 

i c h t e n Uber Neutrale: 

Nach unkontroll: 

nach Smyrna ver] e 

"Kamidye", 4 Zeja 

erten Nachrichten ist Teil türk. Flotte 

gt worden (Schlachtschiff "YavuB", Kreuzer 

törer und 4 Minenleger. 

Heereelage 

Nordafri Seit 15.6. schwerer Feindangriff 

mit überlegenen 

Front von SUdwes 

Nach schweren w 

allgemeinen gehdl 

feindlicher Teilk: 

Seit Tagesanbruch 

ter Div. und 15 

schätzungsweise 

Panzer vernichte 

Eigene Verluste 

lieh, im einzeln 

Materialverluste 

Die Ski. verfolgt 

sonderem Interee 

entwicklung wahr 

für ganze weite 

Kräften (Panzern und Schützen) an Sollum - 

ten und Süden her. 

ejohselvollen Kämpfen Stellungen am 15.'6. im 

ten, nur bei Capuzzo Lage nach Durchbruch 

räfte ungeklärt. 

16.6. schwere Kämpfe mit eigener 5. leich- 

Pz. Div. gegen stark überlegenen Gegner von 

300 bis 400 Panzern. Bisher 80 bis 100 

t. 

durch die wechselvollen Kämpfe beträcht- 

en noch nicht zu übersehen, 

an Panzern voraussichtlich nicht bedeutend, 

die Kümpfe in Nordafrika mit ganz be- 

se und Hoffnungen, da die jetzige Lage- 

scheinlich von ausschlaggebender Bedeutung 

Entwicklung Ostmittelmeerlage. 

Ostafrik An der Südfront haben ital. Unterhändler 

mit engl. Parlacentären Verhandlungen über Übergabe von 

Girama eingeleitet. 

Datum 
unö 

Ubtatft 

Angabe öta Ortes, UMnö, tDetter, 
©eegang, Seleudjtung, 6id)tlgfeit 

ber tuft, inonbfdjein ufro. 
Dorfommniffe 96 

16.5.4: an ital. Geleit 

Fernschreiben 1 

Nach 

ist bei ital. W.St.K. gestellt, (siehe 

435). 

i c h t e n Uber Neutrale : 

Nach unkontroll: 

nach Smyrna verl 

"Kamidye", 4 Zei 

erten Nachrichten ist Teil türk. Flotte 

egt worden (Schlachtschiff "Yavus", Kreuzer 

störer und 4 Minenleger. 

Heereslage 

Nordafrika : Seit 15.6. schwerer Feindangriff 

mit überlegenen Kräften (Eanzem und Schützen) an Sollum - 

Front von Südwesten und Süden her. 

Nach schweren w€ohselvollen Kämpfen Stellungen am 15.'6, im 

allgemeinen gehclten, nur bei Capuzzo Lage nach Durchbruch 

feindlicher Teilkräfte ungeklärt. 

Seit Tagesanbruch 16.6. schwere Kämpfe mit eigener 5. leich- 

ter Div. und 15. 

schätzungsweise 

Panzer vernichte 

Eigene Verluste 

lieh, im einzelr 

Materialverluste 

Pz. Div. gegen stark überlegenen Gegner von 

300 bis 400 Panzern. Bisher 80 bis 100 

t. 

durch die wechselvollen Kämpfe beträcht- 

en noch nicht zu übersehen, 

an Panzern voraussichtlich nicht bedeutend. 

Die Ski. verfolgt die Kümpfe in Nordafrika mit ganz be- 

sonderem Interee 

ontwicklung wähl 

0 s t a f r i k 

se und Hoffnungen, da die jetzige Lage- 

□oheinlich von ausschlaggebender Bedeutung 

für ganze weiteis Entwicklung Ostmittelmeerlage. 

An der Südfront haben ital. Unterhändler 

mit engl. Pariacentären Verhandlungen über Übergabe von 

Girama eingeleitet. 



1U - 

Datum 
unö 

Ui)C3eit 

Angabe öce ©rtes, iUlnb, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 0id)tlgfcit 

6ec tuft, VTConbMjefn ufa'. 
ü o 11 o m m n i f f e 

16.6.41 Syrien 

Sfjida 16. Uorg 

fallen. Pranzo 

Allgemeine Lag 
Angebllch Start' 

pen. Von enteejv 

Bedrohung durc 

Franz. OberkomJ 

Atemzuge kämpf i 

Verteidigung U 

Nach zuverläsai 

Palästina - Tr ii 

stärke von ein i 

lier, Inder, E^i 

in unbekannter 

Küste bereitst'! 

ns unter Trommelfeuer engl. Flotte ge- 

3en gehen auf Damour zurück, 

noch ungeklärt. 

e Ermüdungserscheinungen bei franz. Trup- 

eidender Wichtigkeit ist Beseitigung der 

i englische Flotte vor syrischer Küste. 

issar erklärt, er werde bis zum letzten 

n, da er hofft, damit als Vorbild für 

jriger Teile des Imperiums zu dienen, 

gen Meldungen vermutlich aus Richtung 

nsjordanien brit. Truppen in Gesamt - 

r Div. gegen Syrien eingesetzt. (Austra- 

gländer). Auf Cypern sollen brit. Truppen 

Stärke zu weiterer Landung an syrischer 

hen. 

^ 1. 

/ / 

kl. 

1U - 

Datum 
unö 

Angabe 6ce Ortes, IDfnö, tücttcr, 
©eegang, ödcudjtung, ßid)tigfcit 

öer tuft, VnonbMjeln ufav 
ö o t f o.m m n i f f e 

16.6.41 Syrien 

Sfjida 16. Morg 

fallen. Pranzo 

Allgemeine lag 

Angeblich staro 

pen. Von entac 

Bedrohung durc 

Franz. Oberkom J 

Atemzuge kämpf ä 

Verteidigung U 

Nach zuverläas L 

Palästina - Tru 

etärke von ein i 

Her, Inder, Iqi 

in unbekannter. 

Küste bereitet 

ns unter Trommelfeuer engl. Flotte ge- 

3en gehen auf Damour zurück. 

3 noch ungeklärt. 

e Ermüdungserscheinungen bei franz. Trup- 

leidender Wichtigkeit ist Beseitigung der 

i englische Flotte vor syrischer Küste. 

issar erklärt, er werde bis zum letzten 

n, da er hofft, damit als Vorbild für 

rriger Teile des Imperiums zu dienen, 

gen Meldungen vermutlich aus Richtung 

.nsjordanien brit. Truppen in Gesamt - 

r Div. gegen Syrien eingesetzt. (Austra- 

gländer). Auf Cypern sollen brit. Truppen 

Stärke zu weiterer Landung an syrischer 

' ihen. 

C/Skl. 

1. 

£ 

i ft 

& 



Datum 
unö 

illjrjtlt 

Angabe öca ©rtee, tDinb, rOctter, 
©cegang, öelcudjtung, 6fd)tigMt 

öcr luft, JTlonö^tjcin ufco. 
üorfommntffe 08 

(98) 

7.6.41 

(99) 

B e so n d e re po li ti schelLachri ohten. 

England 

tigt, sänitlich 

nach Südaraerik 

der Ilavycerts 

enge Zusanunenal.' 

USA 

rung auf Zurüc 

aller Jnformat. 

Übersicht Kr 

grundsätzliche! 

Versenkung der 

35 Überlebend 

Zur amerik. Kote an Deutschland mit der Forde- 

cziehung aller Konsulatsbeanten und Angehörigen 

ons- Reise- und Kachrichtenbüros siehe Politische 

Mo. 

Unterstaatssekretär Welles erklärte, daß die 

Anklagen der USA gegen Deutschland wegen 

"Robin Moore" von der Ankunft der letzten 

des Schiffes in Kapstadt nicht berührt würden. 

Japan 

von jap. Offen 

Schaffung eine£ 

blocks möglich 

Reuter meid et: Brit. Admiralität beabsich- 

europäischen Schiffe mit Bannware aus Europa 

zwecks Kontrolle und eventueller Entziehung 

uf die schwarze Liste zu setzen. Man erwartet 

■beit mit USA in dieser Frage. 

Das japanisch/russische Handelsabkommen wird 

fcliehkeit außerordentlich begrüßt. Man erhofft, 

japanisch/russischen/deutschen 7firtschafts- 

rweise Zugang zu schwed. und finn. Märkten. 

Schwede, i : 

hin wegen anti 

die Abberufung 

Beamten ( ansc 

langt, der Sch 

che Abhilfe is 

warten.) 

Schwed. Regierung hat auf deutsche Vorstellung 

-deutscherSpionage in Kreisen engl. Gesandtschaf 

eines in Frage kommenden kompromittierten 

ieind Gehilfe des engl.Militärattachis ) ver- 

öden in nächster Zeit verlassen wird.(Wirkli- 

; durch diese Maßnahme natürlich nicht zu er- 

Datum 
unö 

Übrjftt 

Angabe öea ©rtes, tüinb, tDettet, 
©eegang, Öelcudjtung, ©fdjtfflfrtt 

öer £uft, JTlonöfdjem UJCD. 
ÜDtfommniffe 98 

(98) 

7.6.41 

(99) 

B e so n d e epolitlsohellachrichten. 

England 

tigt, oäntlich 

nach Südamerik 

der Ilavycerto 

enge Zusaninena 

Reuter meid et: Brit. Admiralität beabsich- 

europäiachen Schiffe mit Bannware aus Europa 

zwecks Kontrolle und eventueller Entziehung 

uf die schwarze Liste zu setzen. Man erwartet 

beit mit USA in dieser Frage. 

USA: 

rung auf Zurüc 

aller JnformatL 

Übersicht lir 

grundsätzliche! 

Versenkung der 

35 überlebend 

Zur amerik. Rote an Deutschland mit der Forde- 

ziehung aller Konsulatsbeamten und Angehörigen 

ons- Reise- und Uachrichtenbüros siehe Poltishe 

P-39. 

Unterstaatssekretär Welles erklärte, daß die 

Anklagen der USA gegen Deutschland wegen 

"Robin Moore" von der Ankunft der letzten 

des Schiffes in Kapstadt nicht berührt würden. 

Japan 

von jap. Offen 

Schaffung eine£ 

blooks möglich 

Das japanisch/russische Handelsabkommen wird 

tliclikeit außerordentlich begrüßt. Man erhofft, 

japanisch/russischen/deutschen Wirtschafts- 

rweise Zugang zu schwed. und finn. Märkten. 

Schwede 

hin wegen anti 

die Abberufung 

Beamten ( ansc 

langt, der Sch 

che Abhilfe is 

warten.) 

Schwed. Regierung hat auf deutsche Vorstellung 

-deutscherSpionage in Kreisen engl. Gesandtschaf 

eines in Frage kommenden kompromittierten 

ieind Gehilfe des engl.Kilitärattachis ) vei^ 

■/eden in nächster Zeit verlassen wird. (Wirkli- 

durch diese Maßnahme natürlich nicht zu er- 



Datum 
. uni> 

lit)C3eit 

Angabe öce 0rtes, tülnö, tüctter, 
©eegang, 8eleud)tung, 6id)tigfeit 

6et lujt, illonöfd)dn ufm. 
üorfommntffe 

17.6.41 LaRcbespr.: Limg beiir. Clief der Seelcrlepa- 

1) PlanmifT "Ba 

leitung. 

baroasa" : 

in 

russischen Ver 

und die Bewecu i, 

Persönlichkeit 

rußland sich ü 

im Klaren ist 

Zeitpunkt einet 

aufklärung ist 

sowjetischen 

überwachungstä t 

bar. Unter die 

Ski. erfordert 

im Osten auf d 

gegen Sowjetru 

maßnahmen zur 

der Gesamtkrie 

über Bei behalt 

üiglan^ gerech 

im Ostseekrieg 

durch eigene 

Bewegungsfreih 

Die llachrichten aus Sowjetrußland, die 

teidigungsmaßnahmen, der Aufmarsch zu lande 

gen zur See, die Reisetermine sowjetischer 

jn und weitere Unterlagen zeigen, daß Sowjafc- 

)er die deutschen militärischen Maßnahmen 

ind gewisse Anhaltspunkte^äen ungefähren 

Hotwendigkeit 

in der Ostsee 

eigene Luftst}; 

luste beigebra 

letzten Endes 

abhängig ist. 

deutschen Vorgehens besitzt. Aus der Punk- 

zweifellos eine Abwehrbereitschaft der 

rine und die Aufnahme einer planmäßigen 

igkeit in späteren Operationsgebiet erkenn- 

jen Umständen ist es nach Auffassung der 

ch, den Einsatz der deutschen Seestreitkräfte 

e tatsächlichen Erfordernisse .des Seekrieges 

land zu beschränken und die deutschen Kampf- 

iee jäo zu steuern, daß sie den Interessen 

;führung entsprechend der Weisung des Führers 

mg des Schwerpunktes des Seekrieges gegen 

Vierden. Der Einsatz der eigenen Streitkräfte 

gegen die Sowjetunion verfolgt den Zweck, 

J litiative den Gegner zu lähmen und die eigene 

it zu erhöhen. 

Eine kriegsentscheiderib und zwingende 

jesteht für einen starken Einsatz der Marine 

lieht, da der Sowjetflotte durch entsprechende 

eitkräfte mit geringerem Einsatz auch Ver- 

ht werden könnten und ihre Lebensdauer 

loch von dem Fortgang der Landoperationen 

Datum 
^ uni> 

Üf)C3cit 

Eingabe öee örtcs, lüinö, tüctter, 

©ecgang, Beleudjtung, 6ld)tlflfeit 

6et luft, 5non6(d)eln ufco. 

Dorf ommniffe 

17.6.41 Lapcbespi't. irjiK beiir, Chef der Seela-lena- 

1) Planung "Ba 

leitiuig. 

baroasa" : 

tu 

ruasiachen Vor 

und die Beneßu 

Persönliehkeil 

rußland sich ü 

im Klaren lat 

Zeitpunkt eineb 

aufklärung ist 

sowjetiachen 

tbervraehungstä 

bar. Unter die 

Ski. erforderl 

im Oaten auf d 

gegen Sowjetru 

maßnahnen zur 

der Geaamtkrie 

über Bei behalt 
toglan^ gereeh 

im Oataeekrieg 

durch eigene 

Bewegungsfreih 

Bie llachrioliten aus Sowjetrußland, die 

teidigungsmaßnahmen, der Aufmarsch zu Lande 

igen zur See, die Reisetermine sowjetischer 

jn und v/eitere Unterlagen zeigen, daß Sowjefc- 

)er die deutschen militärischen Maßnahmen 

md gewisse Anhaltspunkte^äen ungefähren 

Kotwendigkeit 

in der Ostsee 

eigene Luftstt 

luste beigebra 

letzten Endes 

abhängig ist. 

deutschen Vorgehens besitzt. Aus der Punk- 

zweifellos eine Abwehrbereitschaft der 

rine und die Aufnahme einer planmäßigen 

tigkeit in späteren Operationsgebiet erkenn- 

je.i Umständen ist es nach Auffassung der 

ch, den Einsatz der deutschen Seestreitkräfte 

.0 tatsächlichen Erfordernisse .des Seekrieges 

land zu beschränken und die deutschen Kampf- 

ee s£ zu steuern, daß sie den Jnteressen 

jführung entsprechend der Weisung des Führers 

mg des Schwerpunktes des Seekrieges gegen 

werden. Ber Einsatz der eigenen Streitkräfte 

gegen die Sowjetunion verfolgt den Zweck, 

J litiative den Gegner zu lähmen und die eigene 

2it zu erhöhen. 

Eine krlegsentscheidend und zwingende 

jesteht für einen starken Einsatz der Marine 

ilcht, da der Sowjetflotte durch entsprechende 

eitkräfte mit geringerem Einsatz auch Ver- 

ht werden könnten und ihre Lebensdauer 

loch von dem Portgang der Landoperationen 



Datum 
unö 

Ubr^clt 

Angabe öte Octee, tülnb, (Detter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6td)Hgfelt 

öet iuft, JnonbM)f<n ufro. 
üotfommntffe 99 

17.G.41 

(100) 

(101) 

(102) 

chen Feindlage 

und die unters 

daß die eigene:! 

abgestellt sei 

zu vermeiden, 

und die in Ver 

weitere Kriegfih 

werden. Die Fe 

verfolgen und 

ter vorgesehen! 

ob bei den geg- b 

heit) und der 

eigenen Operat: 

ohne die Jnkaufi 

Verhältnis zun 

Seekriegsleitui 

1044/41 Chefs. 

Die Ski. hält es angesichts der augenblickli- 

jeurteilung für ihre Pflicht, die Gruppe llord 

Ilten Ostseebefehlsstellen darauf hinzuweisen, 

Maßnahmen im Kampf gegen Sowjetrußland darauf 

müssen, eine Inkaufnahme starker Verluste 

. sie nicht kriegsentscheidend sein können 

ust geratenen militärischen Kräfte für die 

rung gegeh England dringendst benötigt 

ndmaßnahmen sind daher laufend eingehend zu 

lie Durchführung oder Kichtdurchflihrung bestimm- 

r eigener Maßnalimen, davon abhängig zu machen, 

enen Wetterverhältnissen ( keine llachtduhkel- 

erwartenden feindlichen Gegenwirkung die 

onen tatsächlich Aussicht auf Erfolg haben 

:iahme von Verlusten, die womöglich in keinem 

möglichen Enderfolg stehen. Die Gedanken der 

g finden ihren Niederschlag in der Weisung 

siehe Haödakte "Barbarossa11 Vfg. Nr. 94. 

2) Vortrag IK 

der Ililfskreuz 

trachtung in K2 

16 (Kogge) und 

Ope ra ti on s f ähi fj) 

werden soll, d 

und bedrohte Gc 

Schil'fsverlus te 

erfolgt, der d 

der Schiffe erl: 

Prüfung der Fre 

nach Auf’brauch 

Überholung. 

ber den gegenwärtigen Stand des Handelskrieges 

t r und dicjtaeiteren Absichten ( siehe Lagebe- 

.Tgb. Teil C Heft I.) 

Hinsichtlich der Rückkehr der beiden Schiffe 

36 ( Weyher) entscheidet Chef Ski., daß die 

eit der Schiffe nach Möglichkeit so verlängert 

ß die Heimkehr durch das vom Gegner überwachte 

biet ( siehe die in letzter Zeit eingetretenen 

) erst zu einem möglichst späten Zeitpunkt 

dreh längere und dunklere Nächte die Sicherheit 

öht. Bezüglich Schiff 45 wünscht Chef Ski. 

ge einer Entsendung des Schiffes nach Japan 

seiner Aktionsfähigkeit zwecks dortiger 

Hilfskreuzer in 

Einsatzbereitsc: 

Die Bereitstellung der neuen anlaufenden 

Herbst ds.Jhrs. führt zu folgenden Daten der 

iaft: 

Schiff 10 Anfang September 

Datum 
unt> 

ÜI)r3eU 

Angabe 6M ©rtee, tDfn6, tDetter; 
©cegang, 8eleud)tung, 6iditfgfrlt 

ötr tuft, itlonö^cln UJCD. 

üotfommnijfe 99 

—TT-——’  
Die Ski. hält es angeaiohta der augenblickli- 

leurteilung für ihre Pflicht, die Gruppe üord 

;ellten Oataeehefehlaatellen darauf hinzuweiaen, 

Uaflnai-men im Kampf gegen Sowjetrußland darauf 

müaaen, eine «Inkaufnahme atarker Verluste 

sie nicht kriegsentscheidend sein können 

ust geratenen militärischen Kräfte für die 

rung gegeh England dringendst benötigt 

ndmaßnahmen sind daher laufend eingehend zu 

lie Durchführung oder Kichtdurchfihrung bestimm- 

r eigener Maßnalimen, davon abhängig zu machen, 

enen Wetterverhältnissen ( keine Nachtdunkel- 

u erwartenden feindlichen Gegenwirkung die 

onen tatsächlich Aussicht auf Erfolg haben 

lahme von Verlusten, die womöglich in keinem 

möglichen Enderfolg stehen. Die Gedanken der 

g finden ihren Niederschlag in der Weisung 

siehe Haiidakte "Barbarossa" Vfg. Nr. 94-. 

17.G.41 

(100) 

(101) 

(102) 

chen Feindlage 

und die unters 

daß die eigenen 

abgestellt sei 

zu vermeiden, fla 

und die in Ver 

weitere Kriegf^h 

werden. Die Fe 

verfolgen und 

ter vorgesehen 

ob bei den geg^b 

heit) und der 

eigenen Operat: 

ohne die Jnkaufi 

Verhältnis zum 

Seekriegslei tui 

1044/41 Chefs. 

2) Vortrag IK 

der llilfskreuzt 

trachtung in Ki 

16 (Kogge) und 

Operatj onsfähijl 

werden soll, d 

und bedrohte Gt 

Schif fsverlus tc 

erfolgt, der d 

der Schiffe er) 

Prüfung der Fr£ 

nach Auf’brauch 

Überholung. 

ber den gegenwärtigen Stand des Handelskrieges 

r und diebeiteren Absichten ( siehe Lagebe- 

.Tgb. Teil C Heft I.) 

Hinsichtlich der Rückkehr der beiden Schiffe 

36 ( Weyher) entscheidet Chef Ski., daß die 

eit der Schiffe nach Möglichkeit so verlängert 

ß die Heimkehr durch das vom Gegner überwachte 

biet ( siehe die in letzter Zeit eingetretenen 

) erst zu einem möglichst späten Zeitpunkt 

dreh längere und dunklere Nächte die Sicherheit 

öht. Bezüglich Schiff 45 wünscht Chef Ski. 

ge einer Entsendung des Schiffes nach Japan 

seiner Aktionsfähigkeit zwecks dortiger 

Hilfskreuzer in 

Einsatzbereitscl 

Die Bereitstellung der neuen anlaufenden 

Herbst ds.Jhrs. führt zu folgenden Daten der 

iaf t: 

Schiff 10 Anfang September 



-Wo- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öcs ©rtes, tüfnö, tüctter, 
©ecgang, Seleudjtung, ©idjtlgfeit 

öcr iuft, iUon6|d)ein ufn>. 
üot f o m m n t f f e 

17.6.41 

Davon haben d: 

dauer, kommen 

düng im Norda ; 

Schiff 28 Anfang September (Motorachiff 

geeignet für Indischer Ozean!) 

Schiff 23 Ende September 

Schiff 14 im Dezember, 

e beiden letzten Schiffe geringere Seeaus- 

daher voraussichtlich für 6 monatige Verven- 

;lantik in Präge. 

L a g e 17.6. 

Besondere Peil dnachrichten. 

H 0 r d a t 1 antik i 

Keine besonderen Peindereignisse. 

G i b r a 1 t 

etwa 5 000 BRG 

Angeblich sol 

Gibraltar aus 

meldet Sich-tir 

und eines 3L-C 

ar-Bereio h ! 

: e 

Hach KO—Spanien ist engl. Hilfskreuzer 

von Westen kommend in Gibraltar eingelaiifen. 

n Geleitzüge in Zukunft nur nachts aus 

Raufen, um sietremder Kontrolle zu entziehen, 

iigene Luftsicherung im Einholgebiet 

ng eines nach Gibraltar gehenden Geleitzuges 

eloitzuges. 

LI i t t e 1 a t 

schiff "Ifelsor" 

überholt hat! ( 

wahrs choinlic! 

1 a n t 1 k ; 

Nachträglich wird bekannt, daß Schlacht- 

29.5. einen Geleitzug auf etwa 30° Nord 

Eigene Schiffsverluste im Azorengebiet 

auf "Nelson" zurückzuf ähren.) 

' 
/tetö ' 

Datum 
un6 

Ui)cj(it 

17.6.41 

Stngabe 6t8 Ortes, (Dfnb, tDttttr, 
©tsgang, Sdeuditung, ©idjllgtrit 

4er 4uft, ittDn4fj)ein u|n). 

Davon haben d: 

dauer, kommen 

düng im Norda 

Besondere Peil 

II o r d a t 1 

G i b r a 1 t 

etwa 5 000 BRI 

Angeblich soll 

Gibraltar ans 

meldet Sich-ti: 

und eines 3L-C 

Mitte 1 a 

Ootfommntffe 

Schiff 28 Anfang September (Motorschiff 

geeignet für Indischer Ozean!) 
Schiff 23 Ende September 

Schiff 14 im Dezember, 

e beiden letzten Schiffe geringere Seeaus- 

daher voraussichtlich für 6 monatige Verven- 

ilantik in Präge. 

L a g e 17.6. 

dnachri eilten. 

antik 
Keine besonderen Peindereignisse. 

a r - B er e i o h i 

Hach KO—Spanien ist engl. Hilfskreuzer 

von Westen kommend in Gibraltar eingelayfen. 

en Geleitzüge in Zukunft nur nachts aus 

laufen, um sietremder Kontrolle zu entziehen, 

ligene Luftsicherung im Einholgebiet 
ng eines nach Gibraltar gehenden Geleitzuges 

eleitzuges. 

t 1 a n t 1 k 

nachträglich wird bekannt, daß Schlacht- 
schiff "Ilelsor" 29.5. einen Geleitzug auf etwa 30° Hord 

überholt hat! ( Eigene Schiffsverluste im Azorengebiet 

wahrschoinlicl auf "Ileloon" zurückzuf iihren.) 



^/4 4 - 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe bee ©rtee, tDlnb, tDcttcr, 
©cegang, Qelcudjtung, ©tdjtfgfelt 

öer iuft, iTlonöfdjefn ufro. 
Dotfommniffe 100 

17.6.41 3 ü d a t 1 a 1 t i k 

und Durban auß 

Aufnahme Vorhand 

Täglich mindea 

4-5 Tage war 

gen könnten. 13 

ges teilt. 

J n d i 3 c h 

Hach jap. Bericht herrscht in Kapstadt 

rordeyntlich starker Schiffsverkehr, zu dessen 

ene Hafeneinrichtungen nicht mehr ausreichen, 

ens 10 bis 30 Schiffe auf Reede, die häufig 

mlißten, ehe sie zu ihrer Abfertigung anle- 

nen vor diesen Häfen bisher noch nicht fest— 

r 0 z e a n 

Uar.Att. Rom teilt über Schiffsbewegungen 

Colombo mit: 2t).5. Krz."Durban" und Hilfsschiff "Durohess 

of York" einge.aufen, "Durban" nach 2 Tagen wieder ausgelau- 

fen, 2.6. Krz. "Glasgow" und Hilfsschiff ausgelaufen,.6.6. 

Krz. "Emerald" eingelaufen. 

Mar.Att. Washington teilt mit, daß 26 

amerik. Handeltschiffe zur Überführung amerik. Kriegsgeräts 

nach Rotem tlee • eingesetzt würden. Schiffe sollen auf Rückweg 

Rolistoffe aus fndien, Ualaya und Hiederl.Indien nach USA 

überführen. 

Gewässer um ü 1 a n d 

Wes träum/Kanal ■ebiet: 

Signal auf Gru1 

Keine besonderen Meldungen. U-Bootswarn- 

d Dampf er torpedierung 120 sm westl.Hebriden. 

Ost raum 

Luf ta ufklärung 

2 Zerst., 3 Wa 

Kurs Süd. 

II 0 r d s e e : 

An Südostküste ]?ngl. reger Minensuchdienst 

erfaßt bei Peterhead Geleitzug von 24 Schiffen 

ihboote, ostw. Hewcastele 25 bis 30 Dampfer, 

- 

Datum 
unft 

ilt>r3*lt 

Angabe öes ©ctes, tüinb; tDcttcr, 
©ccgang, 3tlcud)tung, eid)tlgfelt 

bcr tuft, iTtonöfd)eln ujro. 
üorfommntffe 100 

17.6.41 ü d a t 1 a i tik 

und Duxtan auß 

Aufnahme vorha: 

Täglich mindea 

4-5 Tage war 

gen könnten. H 

gestellt. 

J n d 1 3 c h 

Nach jap. Bericht herrscht in Kapstadt 

rorderntlich starker Schiffsverkehr, zu dessen 

.idene Hafeneinrichtungen nicht mehr ausreichen, 

ens 10 Bis 30 Schiffe auf Reede, die häufig 

;en müßten, ehe sie zu ihrer Abfertigung anle- 

nen vor diesen Häfen bisher noch nicht fest- 

r 0 z e a n 

Uar.Att. Rom teilt über Schiffsbewegungen 

Colombo mit: 2b.5. Krz."Durban" und Hilfsschiff "Durohess 

of York" einge .aufen, "Durban" nach 2 Tagen wieder ausgelau- 

fen, 2.6. Krz. "Glasgow" und Hilfsschiff ausgelaufen,.6.6. 

Krz. "Emerald" eingelaufen. 

Mur.Att. Washington teilt mit, daß 26 

amerik. Handelbschiffe zur Überführung amerik. Kriegsgeräts 

nach Rotem Uee • eingesetzt würden. Schiffe sollen auf Rückweg 

Rohstoffe aus rndien, Ualaya und Hiederl.Indien nach USA 

überführen. 

Gewässer um E h g 

.7jstraum/Kar i3 

Signal auf Grui 

0 s träum 

luf ta ufklärung 

2 Zerst., 3 Wa 

Kurs Süd. 

1 a n d 

■ebiet: 

Keine besonderen Meldungen. U-Bootswarn- 

d Dampfertorpedierung 120 sn westl.Hebriden. 

II o r d s e e : 

An Südostküste ^ngl. reger üinensuchdienst 

erfaßt bei Peterhead Geleitzug von 24 Schiffen 

üiboote, ostw. Uewcastele 25 bis 30 Dampfer, 



- 441 . 

Dalum 
lH*>r 11 

Ubcjeit 

17.6.41 

(103) 

Eingabe öee tütleo, IVinö, lUctter, 
©ccgang, Belcudjtung, Sidiligftit 

ber luft, lUonöfdiefn u(u'. 

lluchric . Ion 

U 3 A 

1'reSsem-chrich-t ties-tUtigt biiilierige Unter- 

lagen, wonach in USA 7 Schiffe mit ffeschv/iiidigkeit von 

20 En mit ein ;m Landungsdeck für 15 Flugzeuge versehen 

werden. Der Amerikaner schafft damit höchst unangenehme 

Uberwuchungss treitkräf te, die im lleutralitätspatrouillen- 

dienst eingesetzt, eine wesentliche Unterstützung der 

Sicherung dos hrit.Gleitzugverkehrs darstellen werden !! 

S o w j e t r 

Kreuzerkrie,"; 

Dotfomtnnilfe 

u t r a 1 

u 0 1 a n d 

Minenlcreuzer "Marti" meldet 17.6. 0300 Uhr 

Durchführung Jinenaufgäbe. ^Vermutlich im Seegebiet nord- 

westl. Luga-li|.ieht) Ubungssgorre?? 

U-Bootsbogleitscliif f "Pol jarno ja" " Swesda" 

mit U-Booten in der Jien-Jtraße. Ju Finnenbusen bzw. östl. 

Ostsee mit unbekanntem Standort Erz. "ICirow", "Maxim Gorki" 

"Marti" und m bhrere Zerstörer auPatrouillendienst bzw. 

Übungen in So 3. Patrouillendienst und Wachdienst im West- 

ausgang Finne ibusen und Seegebiet Ösel-Dagö durch U-Boote 

der 6. und 8. U-Div. 

igenelage . 

Ln außerheimischen Gewässern. 

Engl.Dampfer "Tottenham" meldet mit RRR, daß 

er in 0739 Sül 1912 West ( 960 sm östl. Pernanbuco) um 

2240 Uhr besc lossen wird. Meldung von Ascension nufgefangen 

Es handelt si3h um Operation "Schiff 16", das um 2318 Uhr 

leinen Standort in Qu FL 38 und Verlegung Operationsgebie- 

tes nach '^u FD meldet. Gleichzeitig schlägt "Schiff 16" 

für Treffpunkt mit Schiff 36 den 8.7. in Qu GF 00 vor. 

Ski. ist mit Verlegung des Op.-Gebietes 

"Schiff 16 " lach FD nach dem heutigen sehr erfreulichen 

Erfolg einverstanden. Das betr.Quadrat wird auch nördl. des 

-441- 

Datum 
a 

ilbcjeil 

17.6.41 

(103) 

Eingabe öce 43tteo, lUinö, lücttcr, 
6ecgnng, 8elcud)lung, Siditigfcit 

6cr luft, lUonbfdlein U[UJ. 

H^chrlc 

U S 

la^en, wonacl 

20 Kn mit ein 

werden. Der k 

Uberwachunges 

dienat einges 

Sicherung des 

■ten über neutral 

Iressonachricht bestätigt bisherige Unter- 

ini USA. 7 Schiffe mit Gesclnviildigkeit von 

n Landimgsaeck für 15 Flugzeuge voreehen 

nerikaner uohafft damit höchst unangenehme 

treitkrüfte, die im lleutralitätspatrouillen- 

itzt, eine wesentliche Unterstützimg der 

brit.Gleitzugverkehrs darstellen werden !! 

S 0 w j e t r 

Durchführung 

westl. Luga-B 

mit U-Eooten 

Ostsee mit ur 

"Marti" und m 

Übungen in So 

aus gang Finne 

der 6. und 8. 

Kreuzerkrieg 

Dottommniffe 

u G 1 u n d 

Minenlcreuzer "Marti" meldet 17.6. 0500 Uhr 

Jinenaufgabe. ^Vermutlich ira Seegebiet nord- 

icht) ÜbungssBe-rre?? 

U-Boot ab igleitscliiff " Pol jarno ja" " Swcsda" 

der Jien-Jtraße. Ju Finnenbusen bzw. östl. 

cannten Standort Krz. "Kirow", "Maxim Gorki", 

hrere Zerstörer jsuPatrouillendienst bzw. 

. Patrouillendienst und Wachaxenat im Ucst- 

ibusen und Seegebiet Ösel-Dagö durch U-Boote 

U-Div. 

n ieli 

igeneLage . 

in außerheimiochen Gewässern. 

Engl.Dampfer "Tottenham" meldet mit RRR, daß 

er in 0739 Sül 1912 West ( 960 sm östl. Pernanbuco) um 

2210 Uhr besc messen wird. Keldung'von Ascension aufgefangen 

Es handelt si 2I1 um Operation "Schiff 16", das um 2310 Uhr 

jeinen Standort in Qu FL 38 und Verlegung Operationsgebie- 

tes nach .u FD meldet. Gleichzeitig schlägt "Schiff 16" 

für Treffpunkt mit Schiff 36 den 6.7. in Qu GF 00 vor. 

Ski. ist mit Verlegung des Op.-Gebietes 

"Schiff 16 " lach FD nacn dem heutigen sehr erfreulichen 

Erfolg einveistanden. Das betr.Quadrat wird auch nördl. des 



un6 
Angabe 6ee Orlw, tDinb, tDetttr, 
Stcgang, 8eltud)tung, eidiligftll 

öet tuft, ntonbfiljtin ufm. 
Dotfommniffc 101 

17.6.4 - Äquators zunü 

legenheit zu 
veratanden. 

P r i s e n w 

hst für 3Ud-U-Boote gesperrt. 
"Schiff 36" erhält Befehl hei nächster Ge- 

.lelden, oh mit Treffen in GP 88 am 8.7. ein- 

Als neuer Prisenweg wird folgender Aus- 

vfeichweg fest jelegt! Von 30°Nord 36° West üher 32° 
und 30° West md 37° Word 17°West nach 44O30' Word 11° West, 
danach wie hi ;her. Bisheriger Weg wird Anton, Ausweichweg 

Weg Bruno genuint. Heimkehrer v/erden mit beiden Wegen aus- 
gerüstet. Palls Weg Bruno benutzt werden soll, erfolgt zeit- 
gerecht Punkhifiil durch 3kl. Für U-Boote gelten bis zu 60 sa 
beiderseits W ;g Bruno Angrif f sbeschränkungen wie auf Weg 
Anton. 

II i 

daß bei seine 
Kriegs- und 
Gibraltar, Az 
genannten Geb 
herrscht und 

Verfügung ste 

gegenüber, 

der Azoren vü 
noch nicht be 

West rau 

bei Cherbourg 
ohne Treffer! 

gefahr innerh 1 

und bestiitigt 

fens von Kre 

e. 

da 1 

Der neu festgesetzte' Weg hat die Eachteile, 

■ Benutzung das durch feindliche und neutrale 

ndelsschiffe viel befahrene Gebiet zwischen 
>ren und Madeira pässiert werden muß, in dem 

et meist gutsichtige Hochdruckwetterlage 

len Schiffen wenig Ausweichmöglichkeiten zur 
ien. Dem stehen zurzeit jedoch die Vorteile 

der ausgehende Süd-Westverkehr nordwestlich 

-lig gemieden wird, und der Weg dem Gegner 
annt ist. 

Feindlageunterrichtung s.PT 1340, 0858. 

m/Atlantikküs t e/K anal gebiet 

Gegen Z 23 und Z-'24 ( auf Marach nach Brest) 

Lufttorpedoangriff von 7 Peindflugzeugen, 

Der Angriff zeigt erheut die große Torpedo- 
lb der Heichweite brit. Küstentorpedostaffeln 

das hohe Risiko-, das für den Pall des Auslau- 

;ern durch den Kanal in den Atlantik eingeganget 

"TU- 

tteta« 
un6 

U^tH» 

Jlngabe öes Orte«, tDinö, tDetttr, 
Setgang, 8tltud)tung, 61d)ligttlt 

btt tufl, JTlDnöfcijtin ufm. 
üorfommniffe 101 

17.6.4 - Äquators zunü 

legenheit zu 

verstanden. 

P r i s e n w 

liat für 3üd-U-Boote gesperrt. 

"Schiff 36" erhält Befehl hei nächster Ge- 

lelden, oh mit Treffen in GP 88 am 8.7. ein- 

e_£_ 

vieiehweg fest 

und 30° West 
danach nie hi 

Weg Bruno gen 

gerüstet. Pa 

gerecht Funkh 

beiderseits W 

Anton. 

Als neuer Prisenneg wird folgender Aus- 

elegts Von 30°Nord 36° West über 32° Hord 

md 37° Kord 17°West nach 44o30' Kord 11° West, 

her. Bisheriger Weg wird Anton, Ausweichneg 

mnt. Eeimkehrer v/erden mit beiden Wegen aus- 

ips Weg Bruno benutzt werden soll, erfolgt zeit- 

fhl durch Ski. Pür U-Boote gelten bis zu 60 an 

g Bruno Angriffsbesohränkungen nie auf Weg 

daß bei seine 

Kriegs- und 

Gibraltar, 

genannten Geb 

herrscht und 

Verfügung ste 

gegenüber, 

der Azoren vü 

noch nicht be 

H i: 

Az ) 

da 1 

Der neu festgesetzte" Weg hat die Eachteile, 

Benutzung das durch feindliche und neutrale 

ndelsschiffe viel befahrene Gebiet zwischen 

ren und Madeira päsaiert nerden muß, in dem 

et meist gutsichtige Hochdrucknetterlage 

len Schiffen nenig Ausweichmöglichkeiten zur 

ien. Dem stehen zurzeit jedoch die Vorteile 

der ausgehende Süd-Festverkehr nordwestlich 

-lig gemieden wird, und der Weg dem Gegner 

annt ist. 

Feindlageunterrichtung s.PT 1340, 0858. 

West rau m/Atlantikküs t e/K anal gebiet 

bei Cherbourg 

ohne Treffer! 

gofahr innerh 1 

und bestätigt 

fens von Kre 

Gegen Z 23 und Z'24 ( auf Maraoh nach Brest) 

Lufttorpedoangriff von 7 Peindflugzeugen, 

Der Angriff zeigt erbeut die große Torpedo- 

lb der .Reichweite brit. Küstentorpedostaffeln 

das hohe Risiko-, das für den Pall des Auslau- 

;ern durch den Kanal in den Atlantik eingeganget 



Datum- 
un6 

Ui)cjeit 

Angabe öes 0rtee, R^inö, tüctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luft, yt^on6fd)ein ufn). 
üorfommniffe 

17.6.41 werden müßte. 

Et 

"Scharnhorst" 

"Wetterl 

schließ 

keinesf 

kann a 

gleitsc 

nachts 

halten, 

daher n 

fahrt verläuft 

Jm Hinblick auf bevorstehende Probefahrt 

limmt Gruppe V/eat folgende Stellung ein* 

rge, die feindlichen Plugzeugeinsatz aua~ 

in jetziger Jahreszeit sehr selten und 

lls mit Sicherheit vorherzusehen. Luftwaff« 

Mangel an Kräften ausreichenden Jagdbe- 

iutz nicht stellen. 'Durchführung Probefahrt 

•vird nach Prüfung für noch ungünstiger ge- 

Probefahrt Scharnhorst" vor Brest z.Zt, 

Loht zu verantworten." 

Gruppe West arteilt deshalb Befehl, Probo- 

nicht durchzuführen. 

Ski, Die Probe 

erst durchgefü 

zur Sicherung 

17.6. 6 TMB 

Nacht, nichts 

Offizieren auf 

Ergebnis. Auf 

vermutlich von 

f en. 

Auffassung Gruppe deckt sich mit Ansiaht 

fahrt im lufttorpedogefährdetem Gebiet Vnm 

irt werden, wenn ausreichende eigene JagdkrSlf 

ur Verfügung stehen. 

Bei Einsatz 4. S,-Flottille in Nacht «tm 

lördl. Tonne 57 geworfen. Sehr helle kurze 

;sichtet. Segelfaltboot mit 2 holl. Flieger- 

Flucht nach England aufgegriffen. 

Luftaufklärung zur Erfassung "Elbe" ohne 
;rund eingegangenen unklaren Kurzsignals, 

"Elbe", sind Maßnahmen zur Aufnahme angelau- 

Nordsee 

BSN-Bereich pl 

Emden, Borkum, 

Geleitaufgaben und Wegnachprüfen im 

mmäßig. 

Anflug von Feindflugzeugen in Abschnitten 

Norderney und Wangeroog. 

N o r w e g e 

Bergungsverauc 

S k a g e r r 

Vp.-Boot "Ostmark" 16.6. nach erfolglosem 

i gesunken. Besatzung gerettet. 

k/Westl. Ostsee 

Durchführung Staffel "Aalborg 2" und "1" 

Saturn- 
un6 

Ul>r;«it 

JIngab» bee Otlto, TOinb, tDctter, 
6ecgang, 8eleud)tungf 6id)tigl»it 

6er luft, )lbn6|d)ein u|m. 
üorfommniffe 

17.6.41 werden müßte. 

£t 

"Scliarnl^orat" 

"Wetterl 

schließ 

keinesf 

kann 

gleitsc 

nachts 

halten 

daher n 

aus 

fahrt verläuft 

Jra Hinblick auf bevorstehende Probefahrt 

liltat Gruppe V/est folgende Stellung ein» 

ige, die feindlichen Plugzeugeinsatz aua«- 

in jetziger Jahreszeit sehr selten und 

lls mit Sicherheit vorherzujehen. luftwaff« 

Kangel an Kräften ausreichenden Jagdba- 

;utz nicht stellen. Durcliführung Probefahrt 

•vird nach Prüfung für noch ungünstiger ga- 

Probefdlirt Scharnhorst" vor Brest z.Zt, 

Loht zu verantworten." 

Gruppe West erteilt deshalb Befehl, Probe— 

nicht durchzuführen. 

Ski. Die Probe 

erst durchgefüi 

zur Sicherung 

17.6. 6 TUE 

Nacht, nichts 

Offizieren auf 

Ergebnis. Auf 

vermutlich von 

f en. 

Auffassung Gruppe deckt sich mit Ansioht 

fahrt im lufttorpedogefährdetem Gebiet Vnnw 

rt werden, wenn ausreichende eigene JagdkrSft» 

2ur Verfügung stehen. 

Bei Einsatz 4. S.-Plottille in Nacht *tm 

lördl. Tonne 57 geworfen. Sehr helle kurze 

laichtet. Segelfaltboot mit 2 holl. Flieger- 

Plucht nach England aufgegriffen. 

Luftaufklärung zur Erfassung "Elbe" ohne 

Jrund eingegangenen unklaren Kurzsignals, 

"Elbe", sind Maßnahmen zur Aufnahme angelau- 

N o r d s e e 

BSN-Bereich p 

Emden, Borkum, 

Geleitaufgaben und Wegnachprüfen im 

l^nmäßig. 

Anflug von Peindflugzeugen in Abschnitten 

Norderney und Wangeroog. 

N o r w e g e 

Bergungsversuc 

S k a g e r r 

Vp.-Boot "Ostmark" 16.6. nach erfolglosem 

i gesunken. Besatzung gerettet. 

ik/Westl. Ostsee 

Durchführung Staffel "Aalborg 2" und "1" 



' ^ r - 

Datum 
unö 

Ubraeit 

Angabe öea 0rtea, lüinö, lücttcr, 
©cegang, 8eleud)tung, 6id)tigfdt 

öcc iuft, JUonöJcbein ufo). 
üorfommniffe 102 

17.6.4: 

(104) 

planmäßig. Stailfel 3 Aalborg nach Südnorwegen ausgelaufen. 

5 U-Soote im Gcjloit auf Harsch nach Horden etwa Höhe Skagen. 

5. 5.-Flottille mit 3 Booten in Aarhus ein- 

gelaufen. Flot-lille soll von hier Ausbildung betreiben.Jn drin- 

genden Fällen lückgriff BSD auf Flottille zu Sicherungsauf- 

gaben 

Planung "Barbaiossa"i 
dqr 

1) Beurteilung läge und Überlegung hinsichtlich Kräfteeinaat- 

zes in Verbindung mit Planung "Barbarossa" s. l/skl. Ia 

in Handakte "Barbarossa" Vfg. Hr, 94. 

uffassung Ski. Uber Zeitpunkt -Beginn eigener 

auch vor Beendigung finnischer Mobilmachung 

1044 Chefs. 

2) OKW stimmt 

S eemaßnahmer 

zu. 

3) Von OKW gehi 

von 0330 DG2 

4) Transportbe 

5) K.M.D.'en, I 

Bestätigung B-Tag 22.6. und Änderung Uhrzeit 

auf 0300 DGZ ein. 

egungen "Blaufuchs" im Ostseeraum planmäßig. 

SO, Uarbef. Dänemark u.a. erhalten Weisung ab 

18. Juni 2000 Ihr deutsche nach Botten- und Finnenbusen be- 

stimmte Hane eisschiffe unter vorgeschobenen geschickt er- 

fundenen Gri nden am Auslaufen oder Passieren von Sperrlücken 

zu verhindern, bzw. Schiffe auf Reede, Revier oder in See 

festzulegen. Es ist vorsichtig vorzugehen, sodaß wahrer 

Grund weder Schiffen noch sonstigen Stellen außerhalb K.M. 

erkennbar wird. 

6) IJ.Att. Helsinki erhält Weisung, Finnen Abdrehen ihrer heim- 

kehrenden Dampfer nach nordspanischen Häfen vorzuschlagen, 

soweit Fahrtereich ausreichend, um Aufbringung Jslandpassage 

zu entgehen. Selbstversenkung im Falle brit. Aufbringung 

wünsohensweit. 

7) Auslegen Haienschutzsperre Memel beendet, Scheinsperre 

Swinemünde ausgelegt. 

8) S-Bootsmutterschiffe "Carl Peters"-, "Tsingtau" 17.6. in 

Finnland eirgelaufen. 1. und 2. S-Flottille auf Marach nach 

Finnland. Versorgun^sschiffe "Phönizia" und "Erna" bei Abo 

geankert. 

9) Finn. Regierung gibt besondere Einsteuerungsanweisung für 

Schiffahrt nach Liinahamari -Petsamo bekannt mit Rücksicht 

auf Minensparrungen. 

' ^ r - 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Eingabe öte Örtce, tüinft, IDftter, 
©eegang, ßelcud)tung, 6fd)tigrdt 

öec iuft, inonftfdjein uftu. 
üorfommniffe 102 

17.6.4: 

(104) 

planmäLig. 5ta_ fol 3 Aalborg nach Südnorwegen auagelaufen. 

5 U-Boote im Gtjloit auf Harsch nach Horden etwa Höhe Skagen. 

5. T.-Flottille mit 3 Booten in Aarhus ein- 

lle soll von hier Ausbildung betreiben.Jn drin- 

ückgriff BSD auf Flottille zu Sicherungsauf- 

gelaufen. Flotl i 

genden Fällen I 

gaben. 

Planung "Barbai ossa": 
dcjr 

1) Beurteilung läge und Überlegung hinsichtlich Kräfteexnsat- 

zes in Verbindung mit Planung "Barbarossa" s. l/skl. Ia 
in Handakte "Barbarossa" Vfg. Ur, 94. 

uf fas jung Ski. über Zeitpunkt ‘Beginn eigener 

auch vor Beendigung finnischer Mobilmachung 

1044 Chefs. 

2) GKW stimmt 

Seemaßnahmer 

zu. 

3) Von CKW gehl 

von 0330 DG2 

4) Tranaportbev 
5) K.M.D.'en, 1 

Bestätigung B-Tag 22.6. und Änderung Uhrzeit 

auf 0300 DGZ ein. 

egungen "Blaufuchs" im Ostseeraum planmäßig. 

30, Harbef. Dänemark u.a. erhalten Weisung ab 

18. Juni 2000 Ihr deutsche nach Botten- und Finnenbusen be- 

stimmte Hane 

fundenen Gri 

eisschiffe unter vorgeschobenen geschickt er- 

nden am Auslaufen oder Passieren von Sperrlücken 

zu verhindern, bzw. Schiffe auf Reede, Revier oder in See 

festzulegen. Es ist vorsichtig vorzugehen, sodaß wahrer 

Grund weder Schiffen noch sonstigen Stellen außerhalb K.LI. 

erkennbar ward. 

6) TJ.Att. Helsinki erhält V/eisung, Finnen Abdrehen ihrer heim- 

kehrenden Itempfer nach nordspanischen Häfen vorzuschlagen, 

soweit Fahrtereich ausreichend, um Aufbringung Jslandpassage 

zu entgehen. Selbstversenkung im Falle brit. Aufbringung 

wünochensweit. 

7) Auslegen Hai 

Swinemünde a 

enschutzsperre Memel beendet, Scheinsperre 

usgelegt. 

8) S-Bootsmutterschiffe "Carl Peters"-, "Tsingtau" 17.6. in 
Finnland eirgelaufen. 1. und 2. S-Flottille auf Marsch nach 

Finnland. Versorgun^sschiffe "PhSnizia" und "Erna" bei Abo 

geankert. 

9) Finn. Regierung gibt besondere Einsteuerungsanweisung für 

Schiffahrt nach Liinahamari -Petsamo bekannt mit Rücksicht 

auf Minenaprrungon, 



- 

Datum 
miö 

U^rjeit 

Angabe öcs örtce, IDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfrit 

öec iuft, illonöfd)eln u[u). 
üotfommnlffe 

17.6.41 U - B ) o tkriegführung 

L a R e ; 

sonst keine Ä 

marsch. U 552 

U 48 in Bergen, U 106 lorient eingelaufen, 

iderungen im Op.-Gebiet, auf Aus- und Hüok- 

meldet Versenkung von 25 541 t. Boot geht 

wegen ölspur ns Seegbet AK. 

Opera t i 

L u 

Hau 

Jn Nacht zum 

gegen Flugplä 

6 Peindflugze 

verseucht 

Schwerpunkt r! 

in Duisburg b 

stark angegri 

Schadenstelle: 

Boote 371, 201,73,43 und 204 erhälten 

neue Vorpostetstreifen zugewiesen ( BD - BE ) und führen 

Bezeichnung "liruppe Kurfürst" 

Auf Anregung B.d.U. zur Erweiterung 

Operationsgebietes Nordatlantik entscheidet Ski.: 

1) Freigabe n;.ch \Yesten über 50 Grad West kann nicht 

erfolgen. Überschreitung Weatgrenze nur vorübergehend 

in Verfolg eingeleiteter Kampfhandlungen zulässig. 

2) Erweiterung nach Osten über Linie auf 40 Grad West 

von 37 Grai Kord bis 43 Grad Nord hinaus mit Rücksicht 

auf eigene: Verkehr auf Weg A ebenfalls nicht möglich. 

Es muß nach eingehender Prüfung z.Zt. bei befohlener 

Gebietszuw<Ji3ung bleiben. 

ftkriegführung 

England 

(siehe auch Meldungen Gen.Stab Luftwaffe.) 

^7.6, nur geringer Einsatz von Nachtjägern 

ze und Hafenanlagen in Süd- und Südostengla«4 

e abgeschossen, außerdem Humber mit 47 LM 

Jn gleicher Nacht 61 Einflüge ins Reich, 

tjeinisch-westfälisches Jndustriegebiet,Schäden 

i Dtsch.Amerik. Petroleumgesellschaft.Sehr 

ifen JG-Farben Leverkusen, etwa 12 größere 

- 

Datum 
UI& 

U(>r3cit 

Angabe öea ©rtce, tUinö, IDcttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)ligfeit 

öec luft, ynonbfä)*ln uftu. 
Dotfommniffe 

17.6.41 U - B >0 tkriegführang 

Lage; 

U 48 in Bergen, U 106 Lorient eingelaufen, 

□ onat keine Ä iderungen io Op.-Gebiet, auf Aua- und BUok- 

marach. U 552 meldet Veraenkung von 25 541 t. Boot geht 

wegen ölapur .na Seegbet AK. 

Opera t i 

L u 

Raum 

Jn Nacht zum 

gegen Flugplä 

6 Feindflugze 

veraeucht. 

b( 

Schwerpunkt rl 

in Duiaburg 

atark angegri 

Schadenatellei 

Boote 571, 201,75,43 und 204 erhälten 

neue Vorpoateiatreifen zugewieaen ( 3D - BE ) und führen 

Bezeichnung "Gruppe Kurfürat" 

Auf Anregung B.d.U. zur Erweiterung 

Operationagebietea Nordutlantik entscheidet Ski.: 

1) Freigabe n;.ch \7eaten über 50 Grad Weat kann nicht 

erfolgen, iberaclireitung Weatgrenze nur vorübergehend 

in Verfolg eingeleiteter Kampfhandlungen zuläaaig. 

2) Erweiterung nach Daten über Linie auf 40 Grad West 

von 37 Grai Nord bia 43 Grad Nord hinaus mit Rücksicht 

auf eigene) Verkehr auf Weg A ebenfalls nicht möglich. 

Es muß nac! eingehender Prüfung z.Zt. bei befohlener 

Gebietszuw4isung bleiben. 

ftkriegführung 

England 

(siehe auch Meldungen Gen.Stab Luftwaffe.) 

47.6, nur geringer Einsatz von Nachtjägern 

ze und Hafenanlagen in Süd- und Südostenglanä 

.ge abgeschossen, außerdem Number mit 47 LM 

Jn gleicher Nacht 61 Einflüge ins Reich, 

einisch-westfälischea Jnduatriegebiet,Schäden 

i Dtach.Amerik. Petroleumgesellschaft.Sehr 

ifen JG-Farben Leverkusen, etwa 12 größere 



17 

nn6 
U^Hit 

Angabe bes ©rtes, tDinb, tDttttr, 
6etgang, Btltud)tung, 6ld)llgttil 

bei tufl, inonbföeln u|tD. 
üocfommntffe 103 

.6.41 

Aufklärung ge 

Peindverband, 

mit 18 Bristo 

fliegt, werde 

1 5 OOO t T ui 

Am Tage insgeaamt 341 Plugzeuge zur bew. 

en England und zur Luftjagd eingesetzt.Von 

der nachmittags im Baum Calais-Dünkirchen 

-Bienheim unter starkem Begleitschutz ein- 

20 Flugzeuge abgeschossen! Vor Peterhead 

ker aus Geleitzug beschädigt. 

N o r d a f. r i k a 

rollenden Ein:; 

Truppen erfo 

Fl.Fü. Afrika unterstützt auch 17.6. in 

ätzen die im Baum Sollum schwer ringenden 

greich. 

U i 

F e i n d 1 a 

telmeerkriegführung 

vermutlich no 

liegen nicht 

keine Poindme 

Nach beobachtetem Funkbetrieb Kampfgruppe nH" 

h im westl. Uittelmeer in See. Sichtmeldunsgen 

'or, auch aus mittl. und östl. Uittelmeer 

düngen. 

Lage J t a 1 

mit Zerst. Di' 

morgens bei 

gegriffen. Ge 

Torpedo- und 

Jagd. 

Schlachtschiffe " Littorio" und "Duilio" 

Übungen vor Tarent. 

4 Transporter auf Marsch nach Cattania 16.6. 

Taormina .durch feindliches U-Boot erfolglos an- 

eitflugzeug erzielt Bombentreffer auf U-Boot. 

:.chnellboote von Augusta und Messina U-Boots- 

Bereich Adm. i üdost/Ägäis /Schwarzes Meer: 

Artillerie-,Luftwaffen- und sonstiger Nach- 

schub nach Krijta planmäßig ohne Störungen. 

2 ital. Tanker mit je rd. 7 OOO t Heizöl 

ausgelaufen. Donauflottille wird Befehlshaber 

Eumä^ien unterstellt und verlegt Stfindort auf .unter 

aus Konstanza 

Mar.Miss. 

17 

7^- 

folaa 
tm6 

Angabe be< Ortet, tDinb, tDettee, 
6etgang, Beleuchtung, €ld)tigtelt 

ier tuft, JTlontifheln u[n). 
üotfommniffe 103 

.6.41 

Aufklärung ge 

Peindver^and, 

mit 18 Briato 

fliegt, werde 

1 5 000 t T ui 

An Tage insgeaamt 341 Plugzeuge zur Bew. 

;en England und zur Luftjagd eingesetzt.Von 

der nachmittags im Kaum Calais-Dunkirohen 

-Bienheim unter starkem Begleitschutz ein- 

20 Plugzeuge ahgeschossen! Vor Peterhead 

ker aus Geleitzug Beschädigt. 

N o r d a f. r i k a 

rollenden Ein:: 

Truppen erfo 

Fl.Fü. Afrika unterstützt auch 17.6. in 

ätzen die in Kaum Sollum schwer ringenden 

greich. 

U i 

P e i n d 1 a 

telmeerkriegführung 

£_ 

vermutlich no 

liegen nicht 

keine Peindme 

Nach Beobachtetem PunkBetrieB Kampfgruppe "H" 

h im westl. Mittelmeer in See. Sichtmeldunsgen 

'or, auch aus mittl. und östl. Mittelmeer 

düngen. 

Lage J t a 1 

mit Zerst. Dl 

morgens Bei 

gegriffen. Ge 

Torpedo- und 

jagd. 

Schlachtschiffe " Littorio" und "Duilio" 

Übungen vor Tarent. 

4 Transporter auf Marsch nach Cattania 16.6. 

Taormina .durch feindliches U-Boot erfolglos an- 

eitflugzeug erzielt Bombentreffer auf U-Boot. 

:ichnellBoote von Augusta und Messina U-Boots- 

Bereich Adm. ! ü dost/Ägäis /Schwarzes Meer: 

Artillerie-,Luftwaffen- und sons+iger Nach- 

schub nach Krijtn planmäßig ohne Störungen. 

2 ital. Tanker mit je rd. 7 000 t Heizöl 

ausgelaufen. Donauflottille wird Befehlshaber 

Rumänien unterstellt und verlegt Standort auf .unter 

aus Konstanza 

Mar.Miss. 



Datum 
und 

Ubtjclt 

Angabe dee ürleo, tüind, tOcttcc, 
eccgang, 3elfud)tung, eidjtfgfcit 

der tuft, STiondlibeln u[iu. 
Dorfommniffe 

17.6.41 Donau nach Bre 

Mar.Miss. Rumän: 

la. Vizeadmiral Maßmann 15.6. DienstgesdhadPl* 

ien vertretungsweise übernommen. 

Planung " B a b a r o s s a 
1) Teile Sperr: 

2) Verlegung r 

fahrender Di 

von Admiral 

verkehrstec! 

sprechen. B 

in ihren HäJ 

tücke Konstanza 16.6. planmäßig geworfen. 

:manischer und ital. in Charter Levante-Linie 

mpfer von Konstanza nach Varna und Burgao 

Südost mit bulg. Regierung,unter Vorgabe 

‘nischer Schwierigkeiten Hafen Konstanza,be- 

ulgaren mit Maßnahme und Löschen der Dampfer* 

en einverstanden. 

Lage F r a n' k reich/Svri 

tionen an syri 

Keine besondeBi Meldungen über franz.Opera- 
cher Küste. 

Landlage. 

Honda, f r i )c 

hat mit einem s 

sehen mit itali 

geendet. Hach 

17./18.6. in se 

von 180 bis 20C 

Pz.Brigade von 

jetzt nur noch 

Leistungen der 

Ringen bis zum 

der Ski. voll g 

Entwicklung der 

Gedeuiken der Sk 

Führer des Afrilli 

Dreitätige Abwehrschlacht an Sollumfront 

chwer erkämpften vollen Abwehrsieg des deti%— 

enischen Truppenteilen verstärkten Afrikorjw 

bgehörten Funkgesprächen geht Feind in Haoht 

ine Anfangsstellungen zurück. Mit Abschuß 

schweren Mark II Panzern ist zu rechnen. 

Mach abgehörten Meldungen verfügt engl. 7. 
eingesetzten 4 Abteilungen zu je 50 - 60 PaBlitr 

Uber 24 einsatzbereite Panzer.Führung und 

igenen Truppe in dem dreitätigen schweren 

einzelnen Kann über jedes Lob erhaben. 

Dieser große Erfolg des Afrikakorps wird von 

ewürdigt und als entscheidend für die weitnre 

Lago im Ostmittelmeerraum betrachtet.Die 

1. konmen im Fernschreiben des Ob.d.M, an den 

cakorps General Rommel zum Ausdruck: 

Datum 
uni 

Ul)C3clt 

Eingabe fite ütleo, tüini, tDcttcr, 
©cegang, Beleuchtung, 6i<i)tlgreft 

6er tuft, Btonilchein u[i». 
Docfommniffe 

17.6.41 Donau nach Bre 

Uar.Miss. Rumän: 

la. Vizeadciiral Haßmann 15.6. Dienatgesohclft» 

ien vertretungsweise übernommen. 

Planung " B a b a r o s s a 
1) Teile Sperr, 

2) Verlegung r 

fahrender Di 

von Admiral 

verkehrsteoi 

aprochen. B 

in ihren HäJ 

tücke Konstanza 16.6. planmäßig geworfen, 

imanischer und ital. in Charter levante-LinJe 

mpfer von Konstanza nach Varna und Burga« 

Siidost mit bulg. Regierung,unter Vorgabe 

!nischer Schwierigkeiten Hafen Konstanza,be- 

t Igaren mit Llaßnaiime und Loschen der Dampfer 

en einverstanden. 

Lage Frank reich/Sv ri 

tionen an syri 

Keine besondem Heldungen über franz.Operei- 

cher Küs te. 

Landlage. 

Horda f r i 

hat mit einem £ 

sehen mit itali 

geendet. Hach 

17./18.6. in se 

von 180 bis 20C 

Pz.Brigade von 

jetzt nur noch 

Leistungen der 

Ringen bis zum 

der Ski. voll g 

Entwicklung der 

Gaieuiken der Sk 

Führer des AfiHii 

Dreitätige Abwehrschlacht an Sollumfront 

chwer erkämpften vollen Abwehrsieg des detL%~ 

enischen Truppenteilen verstärkten Afrikorj» 

bgehörten Funkgesprächen geht Feind in Haoht 

ine Anfangsstellungen zurück. Hit Abschuß 

schweren Hark II Panzern ist zu rechnen. 

ITach abgehörten Heldungen verfügt engl. 7. 
eingesetzten 4 Abteilungen zu je 50 - 60 Tanxtr 

über 24 einsatzbereite Panzer.Fahrung und 

igenen Truppe in dem dreitätigen schweren 

einzelnen Kann über jedes Lob erhaben. 

Dieser große Erfolg des Afrikakorps wird TOJI 

würdigt und als entscheidend für die weitarw 

Lage im Ostmittelmeerraura betrachtet.Dia 

1. koomen im Fernschreiben des Ob.d.H, an den 

cakorps General Rommel zum Ausdruck: 



^5 - 

Datiai 
un6 

UVfJtlt 

Angabe hn ©rtea, tölnb, tDttler, 
Sttgong, 8eleu(btung, ©Idjllgftlt 

bet (uft, ITConöfätein ufn). 
Dorfommntffe 104 

17.6.41 Zu den gläji 

ich Jhnen 

der Kriege 

Jch meaae 

im Kampf 

raumes zu 

.zenden Abwehr erfolg Jhres Korps spreche 

md Jhrer tapfer kämpfenden Truppe im Hamen 

jarine die besten Glückwünsche aus. 

iesem Erfolg eine entscheidende Bedeutung 

die Beharschung des östlichen Mittelmeer- u 1 

(105) 

C/5kl. 

/1 // // 

^5 - 

fiataai 
unt 

UVcstH 

Angabe be» Orte«, tOlnb, tDetter, 
6ergang, Beleudjtung, eid)tlgtelt 

bec (uft, illonbfdjtin u|n>. 
öotfommniffe 104 

17.6.41 Zu den gläji: 

ich Jhnen 

der Kriega 

Jch meaae 

Im Kampf 

raumes zu 

zenden Abvvehrerfolg Jhres 'Korps spreche 

md Jhrer tapfer kämpfenden Truppe im Hamen 

tarine die besten GlUokwünaohe aus. 

iesem Erfolg eine entscheidende Bedeutung 

die Beharrschung des östlichen Mittelmeer- u 1 

C/Skl. 

(105) 

1/97-1. 



- U-r 

fcatortt 
unö 

U^cjeit 

Eingabe öcs 0rte0, IDinö, tüctter, 
6eegang, Bcleudjtung, €ld)tigfei! 

öcr luft, JTtonbföefn ufro. 
D o t f o m m n i f f e 

- Ur 
ttatUAt 

un6 
Ubcjtit 

21ngabe 6ts iDrlee, tDlnb/ tDctterf 
Seegang, Beleuchtung, 6ld)llgteit 

6et tuft, Htonöt.t)e(n u|u). 
ü 0 t fo m m n i f f e 



ISA' 

Datum 
unö 

Ubtjeit 

Angabe öee 0ttce, IDInö, IDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

öer luft, JTlonöfchein ufto. 
üottommniffe m 

18.6.4 Besondere 

(106) 

olitische Hachriohten. 

5 o w .1 e t r u ß 1 n d 

Auslandser ir 

Ziehungen halten 

sung der deutso. i- 

mal auf die rus 

wort von deutsche 

(Siehe lag 

terungen über die deutsch-russischen Be- 

nunmehr überwiegend eine kriegerische lö- 

russischen Spannung für wahrscheinlich, zu- 

ische Beruhigungserklärung keinerlei Ant- 

r Seite erfolgt sei. 

beurteijung in Auslandspresse). 

Finnland 

England ha 

eingestellt mit 

diger Staat m 

ter in Helsinki 

im Osten als s 

fall gezwungen 

zubeziehen. Eng 

die finnischen 

alle Verschiffungen von und nach Petsamo 

der Begründung, daß Finnland kein selbstän- 

sei! Navicerts gesperrt. Engl. Sesand- 

erklärte, daß England die politische Lage 

ernst betrachtet und sich im Konflikts- 

ähe, Finnland in den Wirtschaftskrieg ein- 

end würde angesichts der gegenwärtigen Lage 

ichiffe bereits jetzt anhalten! ! 

el r 

el r 

F r d n k r e i h 

Die 2.Prot ; 

raufhin, daß si 

rung des Konfli : 

Stellen Gegeniji, 

stnote franz. Regierung an England weist da- 

:h Frankreich trotz gegenwärtiger Lokalisie-. 

tos in Syrien Vorbehalten müsse, an anderen 

ia. inahmen ztt ergreifen. 

fr*' 

Datum Angabe öee ©rtce, lülnb/ tDctter, 
unb 6cegang, Beliudjtung, 6ld)tigfelt 

öct tuft, iHonb^cin ufro. 
üotfommniffe i05 

18.6.4 Besondere olitioche Hachriohten. 

(106) 

S o v; .1 e t r n ß 1 a n d 

Aualandser ir 

Ziehungen haltei. 

aung der deutao. i- 

mal auf die rus 

wort von deutsche 

(Siehe lag 

terungen über die deutsch-russischen Be- 

nunmehr überwiegend eine kriegerische Lö- 

russischen Spannung für wahrscheinlich, zu- 

ische Beruhigungserklärung keinerlei Ant- 

r Seite erfolgt sei. 

beurteijung in Auaiandspresse). 

Finnland 

England ha 

eingestellt mit 

diger Staat mi 

ter in Helsinki 

im Osten als s 

fall gezwungen 

zubeziehen. Eng 

die finnischen 

alle Verschiffungen von und nach Petsamo 

der Begründung, daß Finnland kein selbstän- 

sei! Havicerts gesperrt. Engl. Gesand- 

erklärte, daß England die politische tage 

ernst betrachtet und sich im Konflikts- 

ähe, Finnland in den 77irtcchaftskrieg ein- 

and würde angesichts der gegenwärtigen Lage 

ichiffe bereits jetzt anhalten! ! 

el r 

el r 

F r d n k r e i 

Die 2.Prot 

raufhin, daß si 

rung des Konfll: 

Stellen Gegenip 

istnote franz. Regierung an England weist da- 

h Frankreich trotz gegenwärtiger Lokalisie-. 

tos in Syrien Vorbehalten müsse, an anderen 

atnahmen zü ergreifen. 



Datum 
unö 

Angabe bcs ©rtee, lülnb, tücttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfett 

öet luft, JTtonöfdjeln ufio. 
üorfommniffe 

18.6.41 P o r t ü K a 

Die Äußer 

die portugiesi 

eine engere Zm 

ingen Roosevelts üter die Azoren haben 

ehe Regierung veranlaßt, mit allen Mitteln 

ammenarbeit mit Brasilien herzustellen. 

US A : 

Wie Gesell! 

amerikanische I 

"Robin Moor" di 

zu lasseryim ihi 

tionisten ausz 

Hach einei 

Ausfuhr von Krc 

werden mit der 

Lande eine Wei 

Es sei nicht a 

Übersee verbot 

ftsträger Washington berichtet, befolgt 

egierung mit ihrem Yerhalten im Palle 

n Zweck, den Zv/ischenfall unerledigt 

propagandistisch gegenüber den Jaola- 

Jwerten» 

ängstlichen Erklärung wird eine weitere 

öl nach Japan nunmehr strikt verhindert 

Begründung, daß die Ölknappheit im eigenen 

1 erverschiffung ins Ausland nicht zulasse, 

isgeschlossen, daß jede Ölausfuhr nach 

werde. t n 

Datum 
unö 

U!)cjelt 

Angabe öes Ottee, tölnö, tDcttcr, 
©ccgang, 8eleud)tung, €>id)tigreü 

öet luft, 5Tton6fd)e(n ufro. 
üotfommtuffe 

18.6.41 P o r t u K 

Die Xußerui 

die portugic-sit 

eine engere Zu: 

US A : 

Wie Geschi 

amerikcjiische 

"Robin I.ioor" d 

zu lusser^ujn ihl 

tionisten auaz 

Haeh eine 

Ausfuhr von Krc 

vjerden mit der 

Lande eine Weil 

Es sei nicht a 

Übersee verbot 

gen Roosevelts über die Azoren haben 

ehe Regierung veranlaßt, mit allen Mitteln 

ammenarbeit mit Brasilien herzustellen. 

ftaträger Washington berichtet, befolgt 

Regierung mit ihrem Yerhalten im Palle 

Zweck, den Zwischenfall unerledigt 

propagandistisch gegenüber den Jsola- 

4werten» 

am>'tlichen Erklärung wird eine weitere 

öl nach Japan nunmehr strikt verhindert 

Begründung, daß die Ölknappheit im eigenen 

erverschiffung ins Ausland nicht zulasse. 

isgeschlossen, daß jede ölauofuhr nach 

werde. c n 



in - 

Datum 
unö 

U^rjett 

Angabe öee ©rtee, lülnö, tÖctter, 
©eegang, öeleud)tung, 6id)tigtelt 

6ec tuft, iTtonöfd)dn ufco. 
Dotfommniffe 106 

18.6.41 

1.) 

(107) 

Eussi 

such der 0 

der Besieh 

gelegenhei 

Die d 

und deutet 

keit eines 

Feindselig 

Ob. d 

an russ.Ma 

soll, daß 

gjn^hmigun 

' i-t 

lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs lei tung. 

eher tlarineattachi , der zum 25.6. zum Be- 

schule eingeladen war, bat um Verschiebung 

igung auf 29.6., da er in dringender An- 

nach lloskau fahren müsse, 

ingliche Abreise des Attaches ist auffällig 

daraufhin, daß die Eussen mit der ITöglich- 

unmittelbar bevorstehenden Ausbruchs der 

eiten rechnen. 

1. entscheidet, daß die Ausgabe des Visums 

.Att.nur unter der Voraussetzung erfolgen 

uch unser AttachÄ in Moskau die Ausreise- 

wird 
X 

erhält.Dem deutschen Mar.Att. Moskau _ 

?t, nach Berlin zurückzukommen, 

äriftgen-d* 

maehoa. 

2.) Vom 0 

rung der S 

Hafenanlag 

j.d.D. geht Weisung ein, mit der der Forde- 

:1, auf Schonung derrussischen Schiffe und 

:n Eechnung getragen wird. 

Ul - 

Datum 
unö 

Ul>ejelt 

Angabe öea ©rteß, lüinft, tDettcr, 
6ecgang, Btleudjtung, ©idjtigteit 

öec tuft, incnöfdjeln ufto. 
üorfommniffe 106 

10.6.41 

(107) 

Lagebesprechung 1)01111 Chef der See- 

1.) Eussi 

such der U 

der Besieh 

gelegenhei 

Die d 

und deutet 

keit eines 

Feindselig: 

Ob.d 

an russ.LIa 

soll, daß 

g,|n<*hiaigun 

fiui£t!iJ La 

■ -»^Agund1 

mnehoft. ^ 

kriegsleitung. 

eher Uarineattachi , der zum 25.6. zum Be- 

schule eingeladen war, bat um Verschiebung 

igung auf 29.6., da er in dringender An- 

nach Uoskau fahren müsse, 

ingliche Abreise des Attachfes ist auffällig 

daraufhin, daß die Bussen mit der ITöglich- 

unuiittelbar bevorstehenden Ausbruchs der 

eiten rechnen. 

:(. entscheidet, daß die Ausgabe des Visums 

.Att.nur unter der Voraussetzung erfolgen 

uch unser Attachi in Koskau die Ausreise- 

rrt rt 

erhält.Dem deutschen Mar.Att. Koskau JJ^.rd 

rt, nach Berlin zurückzukommen, 

Kf, ft 

2.) Vom Oi.d.L. geht Weisung ein, mit der der Forde- 

rung der S :1. auf Schonung derrussischen Schiffe und 

Hafenanlag ;n Rechnung getragen wird. 



Datum 
unö 

Ubcjelt 

Angabe öce 0rtcß, IDinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, ©idjtlgfeit 

6er iuft, inon6|d)ein ufa>. 
üotfommniffe 

10.6.41 Lage 18.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u B e r h e : n i s c h e Gewässer 

G i b r a lt a rbereich: 

KO Spaniel 

komnend in Gib;' 

englischer Gel 

7 Kn laufend 5 

sichtet. 

meidet: 18.6. nachm. 5 Zerat. von Westen 

altar eingelaufen, am gleichen Tage ein 

itzug von 12 vollgeladenen Dampfern mit 

sm südwestl. Cadiz mit nordwestl. Kurs ge- 

Gewässer um En 1 a n d 

W e s trau i /Kanalgebiet: 

Eigene Lu: 

zur Erfassung 

Schiff szie}.e. 

Feindlich 

bis etwa 12° Wt 

Aus abges 

port ergibt si 

im westl. Kana 

Luftminenverse 

keine Bewegungi 

Fahrviassers st 

taufklärung von Kord- und Wastatlantik 

rit. Geleitzugverkehr sichtet keine 

Aufklärungstätigkeit engl. 15.Luftgruppe 

st. 

tzten Nachrichten Seebefehlshabers Devon- 

i h, daß z.Zt. ständig nachts Geleitzüge 

gebiet fahren!! Milford-Hafen wird wegen 

i.ehung vorübergehend geschlossen.Es sollten 

i n in der äußeren oder inneren Umgebung des 

ttfinden. (siehe &uch Ft. 2000). 

0 s t r a u m J_ Nordsee 

Eigene Lu' 

cansby Head, K: 

taufklärtng meldet Geleitzüge bei Dun- 

nnaird Head und ini Wash. 

Datum 
unö 

Angabe 6Cö 0rtea, IDinft, lüctter/ 
0cegang, Seleudjtung, öicbtlgfeit 

öcc luft, JHcnb^eln ufro. 
üorfommniffe 

10.6.41 Lage 18.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u E e r h e j mische Ge Wässer 

G i b r a lt a r b e r ei oh: 

KO Spaniel 

kommend in Gib; 

englischer Gel 

7 Kn laufend 5 
sichtet. 

md.det: 18.6. nachm. 5 Zerst. von Westen 

altar eingelaufen, am gleichen Tage ein 

itzug von 12 vollgeladenen Dampfern mit 

sm südw^stl. Cadiz mit nordwestl. Kurs ge- 

Gewässer um England 

Wes traut /Kanalgebiet : 

Eigene Lu; 

zur Erfassung 

Schiff szie}.e. 

Feindlich 

bis etwa 12° Wi 

Aus abges 

port ergibt si 

im viestl. Kana 

Luftminenverae 

keine Bewegung: 

Fahrwassers st 

taufklärung von Hord- und Wastatlantik 

rit. Geleitzugverkehr sichtet keine 

Aufklärungstätigkeit engl. 15.Luftgruppe 

st. 

tzten Nachrichten Seebefehlshabers Devon- 

i h, daß z.Zt. ständig nachts Geleitzüge 

gebiet fahren!! Milford-Hafen wird wegen 

i.chung vorübergehend geschlossen.Es sollten 

i n in der äußeren oder inneren Umgebung des 

ttfinden. (siehe 6uch Ft. 2000). 

0 s t r au m Z Nordsee 

Eigene Lu:’ 

cansby Head, K 

taufkläriing meldet Geleitzüge bei Dun- 

nnaird Head und im Wash. 
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Datum 

unö 
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18.6.4 Hachrichten vc n N e u’ t r a Xe n : 

S o w .1 e t r u ß 1 a n d 

Der entzi 

Wahrung volls' 

russischen Plc 

nten einer 

Hach eingehenc 

sich auch bei 

feld im Pinnerb 

Ski. ist jedoch 

Stellung mit 

net werden mul 

Funkaufk] ä: 

gen russischer 

störer anschein 

tätigkeit im 

sowie zu libunf 

Luftaufkl 

und Panzersch: 

Wechslungen be 

werden Schwede 

Schiff sbewegur 

fferte Befehl des Volkskommissariats auf 

ändiger Kaa pfbereitschaft aller Teile der 

tte hat sich nachträglich als ein im Rah- 

abgegebener Puhkspruch herausgestellt, 

er Auswertung der Punkaufklärung handelt es 

einem von der Abwehr festgestellten Minen- 

usen wahrscheinlich um eine ubungsaperre. 

der Ansicht, daß unbeschadet dieser Pest- 

bereits erfolgten Minensperrungen gerech- 

irung stellt am 18.6. sehr lebhafte Bewegun- 

Seestreitkräfte fest. Kreuzer und Zer - 

end zu Übungen, U-Boote zur Überwachungs- 

ostl. Pinnenbusen, Ostausgang Jrbenstraße, 

en im Rigabusen. 

ärung erfaßt offenbar schwedischen Kreuzer— 

fsverband nördlich G-otland. Um Ver- 

kommenden Operationen auszuschjießen, 

n aber Attachfe um laufende Mitteilung ihrer 

gen gebeten werden. 

if 

Eigene Lage 

Vreuzerkrleg in Außerheimischen Gewässern: 

An alle £ 

auf die Gefahj 

Ortung die'We 

ußerheimischen Streitkräfte ergeht mit Rücksic 

en der au^ezeichnetai gegnerischen Peil- 

isung, wenn Standort dem Gegner unbekannt, 

Un~- 

Dalam 
un6 

Angabe kt» ©rtf», tülnö, tDtttcc, 
ßctgang, Beltud)tung, 6ld)Hgf(it 

kn tuft, JDonbfJjtin u|ro. 
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russischen Pit 

nen einer Übur 
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sich auch be: 
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Stellung mit 
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FunkaufM ä: 

gen russischer 

störer anschern 
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und Panzerschrf 
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werden Schwede 

Schiffsbewegur 

fferte Befehl des Tolkskomr..i3sariats auf 

ändiger Kan pfbereitschaft aller Teile der 

tte hat sich nachträglich als ein im Rah- 

g abgegebener Furikspruch herausgestellt, 

er Auswertung der Funkaufklärung handelt ss 

einem von der Abwehr festgestellten Minen- 

usen wahrscheinlich um eine -buniseparre. 

der Ansicht, daß unbeschadet dieser Fest- 

bereits erfolgten Minensperrungen gerech- 

irung stellt am 18.6. sehr lebhafte Bewegun- 

Seustreitkräfte fest. Kreuzer und Zer - 

end zu Übungen, U-Boote zur Überwachungs- 

estl. Finnenbusen, Ostausgang Jrbenstraße, 

en im Rigabusen. 

irung erfaßt offenbar schwedischen Kreuzer— 

fsverband nördlich Gotland. Um Ver- 

kommenden Operationen auszuschjießen, 

n «ber Attachfe um laufende Mitteilung ihrer 
gen. gebeten werden. 

Kreuzerkrieg 

Eigene Lage 

jn Außerheimischen Gewässern: 

An alle 

auf die Gefahi 

ortung die'Wi 

dußerheimischen Streitkräfte ergeht mit Rücksic 

en der au^ezeichnet® gegnerischen Peil- 

fejsung, wenn Standort dem Gegner unbekannt, 



' Ui - 

Datum 

Ui)cjeit 

Angabe öee ©rtes, tülnb, tüctter, 
Ceegang, Seleudjtung, 6ld)tigr*ii 

btt iuft, iTlonöfdjeln ufiu. 
üotfommntffe 

18.6.41 aus Nord- und 

bis zu 2 Grupp 

Nachrichten in 

mäßigen größeri: 

nen Wellen abztfj 

nötiger länger 

Bei Peindberüh:’ 

llittelatlantik nur nötigste Karzalgnale 

abzugeben, längere unbedingt nötige 

mehrere Signale zu teilen, in unregel- 

n Zeitabständen möglichat auf verschiede* 

»geben. Wenn Standort bekannt, ist Abgabe 

r Nachrichten ohne Unterteilung besser, 

ung keine Punkeinschränkung. 

Eine kürzt 

kriegführung dt 

nis: 

1.) 

2.) 

Durch 

treten der 

und im aus 

indirekte . 

für die Krt 

tung waren 

Die w< 

Peindmaßnal 

der letztst 

Durch 

Schiffahrt 
Jndischen 

Lagebetrachtung über die weitere Kreuzer- 

r Hilfskreuzer kommt zu folgendem Ergeb- 

die bisherigen Operationen und das Auf- 

Hilfskreuzer im Atlantik^ Jndisohen Ozean 

ralischen Saum sind bedeutende direkte und 

rfolge erzielt worden, deren Auswirkungen 

uzerkriegführung selbst von großer Bedeu- 

iteren Operationen müssen den getroffenen 

men Rechnung tragen und die Erfahrungen 

Zei t berücksichtigen. 

Konzentrierung eines Großteils der Peind- 

auf dem Atlantik und die Randgebiete des 

(jzeans ist die Möglichkeit zu Erfolgen 

im freien i eeraum erheblich geringer geworden. 

Mit Sicher! eit erfolgversprechend erscheint nur 

hoch die .eite des Hordatlantiks etwa westlich 

25° West, cie Seewege Südamerika - Westafrika, 

die Kap-Prt etown-Route und der Raum zwischen Sey- 

chellen-rOs afrika und Vorderindien sowie der Golf 

von Bengalen. Daneben können Erfolge erwartet wer- 

den östlicl des Kaps, zwischen Westaustralien und 

" Ui - 

Dot^pi 

Ubrjtit 

Angabe öes ©rtee, tülnb, tüctter, 
©ecgang, öeleudjtung, 6id)tigreU 

6et tuft, iHonöMjftn U|ID. 

üotfomntnfffe 
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nötiger länger 
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mehrere Signale zu teilen, in unregel- 

n Zeitabständen möglichst auf verschiede- 

geben. Wenn Standort bekannt, ist Abgabe 

r Nachrichten ohne Unterteilung besser, 

ung keine Punkeinsohränkung. 

Eine kurz< 

kriegführung d( 

nis: 

lagobetrachtung über die weitere Kreuzer- 

r Hilfskreuzer kommt zu folgendem Ergeb- 

1.) 

2.) 

Durch 

treten der 

und im aus 

indirekte 

für die Krc 

tung waren 

Die \K 
Peindmaßnal 

der letztei 

Durch 

schiffahrt 
Jndischen 

die bisherigen Operationen und das Auf- 

Hilfskreuzer im Atlantik, «Indischen Ozean 

ralischen Baum sind bedeutende direkte und 

rfolge erzielt worden, deren Auswirkungen 

uzerkriegfuhrung selbst von großer Bedeu- 

iteren Operationen müssen den getroffenen 

men Rechnung tragen und die Erfahrungen 

Zd. t berücksichtigen. 

Konzentrierung eines Großteils der Peind- 

auf dem Atlantik und die Randgebiete des 

(jzeans ist die Möglichkeit zu Erfolgen 

im freien i eeraum erheblich geringer geworden. 

Hit Sicher! eit erfolgversprechend erscheint nur 

hoch die eite des Nordatlantiks etwa westlich 

25° West, cie Seewege Südamerika - Westafrika, 

die Kap-fre etown-Route und der Raum zwischen Sey- 

chellan-rOs afrika und Vorderindien sowie der Golf 
von Bengal«n. Daneben können Erfolge erwartet wer- 

den östlicl des Kaps, zwischen Westaustralien und 



Datum 
unö 

Ufergcit 

Angabe öea ©ttes, tOinö/ töetter/ 
©eegang, öeleudjtung, ©idjtigfelt 

öet tuft, lllonö^jein u(tD. 
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18.6.51 Sunda Archipel sowie in einzelnen Gebieten des südli- 

chen Stiller] Ozeans. Pür letztere Gebiete sind jedoch 

nur geringe tkjterlagen über die Peindschiffahrt vorhanden. 

Auf der anderen Seite ist in erstgenannten Gebieten mit 

patrouillierenden Peindstreitkräften zu rechnen. Daher 

ist Wechsel das Operationsgebietes oder Absetzen sofort 

nach einem Geqeldetwerden erforderlich. 

3.) Die feindliche Abwehr bestehl: in erster Linie in 

erhöhter Aufmerksamkeit, gutem Ausguokdienst und unbe- 

dingter Abgabd einer Punkmeldung durch die ai gehaltenen 

anführen patrouillierender Kreuzer, 

von Pallen ist bisher nicht erwiesen. 

Bordflugzeugverwendung auch durch Hilfs- 

rechnen. Der verstärkte Plugz3Ug>einsatz 

öht seine Operationsmöglichkeiten und 

gene Operationsfreiheit ein. Jn diesem 

rdient der Umbau von Handelsschiffen zu 

ägem in den USA besondere Beachtung, da 

tatsächlich geeignet sind,eine wesentliche 

Belastung unseter eigenen Operationen darzustellen. Ein 

Absuchen größerer Seegebiete wird trotzdem z.Zt. noch , 

auch wenn die [feindliche Presse es behauptet und der Ver- 

lust von verschiedenen Plottentankem darauf hinzudeuten 

scheint, nicht für wahrscheinlich gehalten. Die auf 

den Treffpunkten und dem dem Gegner bekanntgewordenen 

Prisenweg eingetretenen Verluste sind vermutlich auf die 

guten Leistungen des Peindnachrichtendienstes und die für 

die eigene Kriegführung sehr ungünstige Jahreszeit zu- 

rückzuführen. Ein USA-PatrouAllendienst ist bisher nur 

im nördlichen Hordatlantik erwiesen. Seine Ausdehnung 

Uber den Mittelatlantik und auch im Südatlantik (siehe 

Bewegungen USA|-Streitkräfte an der brasilianischen Küste), 

muß jedoch in Absehbarer Zeit erwartet werden. 

Der feindliche Punkortungsdienst und seine Organi- 

sation stehen liuf einer beachtlichen Höhe und haben seit 

Dampfer zum H 

Eine Verwenduri 

Hit Zunahme d 

kreuzer ist z 

beim Gegner e: 

schrankt di e e| 

Zusammenhang 

Hilfsflugzeug 

diese Schiff 

4.) 

Datum 
unö 

U^tjeit 

18.6.51 

Angabe 6es ©rite, tDinb/ tUftlcr, 
Seegang, Beleuchtung, SlditigTelt 

6et tuft, ülonbfdjeln u|n>. 

3.) 
erhöhttir Aufme 
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Sunda Archipei sowie in einzelnen Gebieten des südli- 

chen Stiller Ozeans. Für letztere Gebiete sind jedoch 

nur geringe Urterlagen über die Feindschiffahrt vorhanden. 

Auf der anderen Seite ist in erstgenannten Gebieten mit 
patrouilliererden Feindstreitkräften zu rechnen. Daher 

ist Wechsel des Operationsgebietes oder Absetzen sofort 

nach einem Geneldetnerden erforderlich. 

Die feine liehe Abwehr bestehj: in erster Linie in 
rksamkeit, gutem Ausguckdienst und unbe- 

dingter Abgabe einer Funkmeldung durch die mgehaltenen 

Dampfer zum H 

Eine Verwendurig 
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beim Gegner eil 

e|ranführen patrouillierender Kreuzer, 
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Bordflugzeugverwendung auch durch Hilfs- 

rechnen. Der verstärkte Flugzeug^einsatz 

öht seine Operationsmöglichkeiten und 

schränkt die etgene Operationsfreiheit ein. Jn diesem 

Zusammenhang verdient der Umbau von Handelsschiffen zu 

Hilfsflugzeugträgem in den USA besondere Ber.chtung, da 

diese Schiffe tatsächlich geeignet sind/eine wesentliche 

Belastung unserer eigenen Operationen darzustellen. Ein 

Absuchen größerer Seegebiete wird trotzdem z.Zt. noch , 

auch wenn die Ceindliche Presse es behauptet und der Ver- 

lust von versc liedenen Flottentankem darauf hinzudeuten 

scheint, nicht für wahrscheinlich gehalten. Die auf 

den Treffpunktm und dem dem Gegner bekanntgewordenen 

Prisenweg eingätretenen Verluste sind vermutlich auf die 

guten Leistung :n des Feindnachrichtendienstes und die für 

die eigene Kri jgführung sehr ungünstige Jahreszeit zu- 

rückzuführen. äin USA-Patrouillendienst ist bisher nur 

im nördlichen Hordatlantik erwiesen. Seine Ausdehnung 

über den Mitte .atlantik und auch im Südatluitik (siehe 

Bewegungen USA-Streitkräfte an der brasilianischen Küste), 

muß jedoch in ibsehbarer Zeit erwartet werden. 

4.) Der feindtiche Funkortungsdienst und seine Organi- 

sation stehen lauf einer beachtlichen Höhe und haben seit 



Datum 
unö 

Uf)r3eit 

Angabe öce ©rtes, lüinö, tüctter, 
ßccgang, Beleuchtung, €5id)tigfelt 

öer luft, inon6fd>ein u(u). 
öotfommniffe 

18.6.S1 Krießabsginn ga 

gemacht. Ea lie 

hinreichend zen 

de: 

.5. 

kreuzer im weit 

nale wird durch 

nor.imen. Hach 

land und nach 

lichkeit anger. 

und hei der V/alJL 

(vor Standortwep 

) Durch freib' 

Gegner offenbar 

aorgungsSystem 

Gebieten. Bei 

ist daher in Z 

Die Ski. wird 

als Bezugspunktie 

iz offensichtlich erhebliche Portschritte 

en zwar noch keine Anhaltspunkte für 

ruh Ortungen von Kurzsignalen der Hilfs- 

n Seeraum vor. Ein großer feil der Sig- 

den Gegner vermutlich gar nicht aufge- 

n Erfahrungen der U-Boote westlich Eng- 

Dienstfaststellungen muß dennoch die Mög- 

iherter Ortungen in Rechnung gestellt 

des Abgabezeitpunktes von Signalen 

hael) berücksichtigt werden. 

jelassene bzw. geflohene Gefangene hat der 

Kenntnis erhalten von dem eigenen Ver- 

und von den für die Versorgungen bevorzugten 

Auswahl von Wartegebieten und Treffpunkten 

ukunft die größte Beweglichkeit erforderlich, 

e bisherigen Treffpunkte jetzt nur noch 

verwenden. 

d i 

6.) cn PUr die v 

Taktik kann ein 

Kommandant wird 

seine Operation 

Dampfern entspie 

fahren ist abhti: 

dichte. Jn verh 

schei.it eine Ai 

den Handelsstörern zu wühlende eigene 

"Rezept" nicht gegeben werden. Jeder 

hier nach seinen eigenen Erfahrungen 

en anlegen und bei denj Annahmen von 

chend verfahren. Das anzuwendende Ver- 

agig von Wetter, Op.Gebiet und Verkehrs- 

ehrsreichen Gebieten im Atjtlantik er- 

7.) 

Gegners nach Ai 

während ein An): 

Gegners erschwt 

wird überrasch 

sprechend geha) 

Eine Beeir 

Kommandanten, 

kreuzer häufig 

fbringung bei Tage durch Täuschung des 

t "Schiff 41" noch gut durchführbar, 

alten bei Nacht durch Zickzaokfahren des 

rt wird. Jn verkehrsarmen Gebieten 

fjnder Nachtangriff 

ten. 

für erfolgver- 

trächtigung der operativen Planungjeines 

ie sie in den Kriegstagebüchern der Hilfs- 

ais höchst unerwünscht und belastend be- 
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ie bisherigen Treffpunkte jetzt nur noch 
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tjnder Nachtangriff 

ten. 

"für erfolgver- 

trächtigung der operativen Planungjeines 

ie sie in den Kriegstagebüchern der Hilfs- 
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®«tum 
un6 

18.6.51 

Angabe öee ©ctte, tDlnft/ tüttter, 
ßttgang, Beltucbtung, ©Wigfelt 

ött tuft, ittonbfö'tn U|IB. 

zeiclmet wird 

chung aller Hi 

nisse des Vers 

umgehen. Die 

der Ililfskreuz 

läßt sich praktisch durch die Anglei- 

fskreuzer aneinander und die Erforder - 

trgungs— und Nachschubdienstes nicht 

ist bemüht, den erkannten Planungen 

:r möglichst weitgehend gerecht zu werden. 

s:i 

W e s trau 

& e b i e t 

luf taufkl 

ohne Ergebnis, 

zurückgezogen 

Gruppe ’Se 

nach Beendigung 

Süden zu erled 

gültiger Zeit; 

schütz abhängig; 

Zu der v 

scheidet Ski. 

"Eckholdt" nac 

Westaufgaben 

Nord, "Eokoldt 

S-Boote 

H o r d s e s 

Sk a g e r r 

üotfommniffe 109 

/Atlantikküste/Kanal- 

rung in Biskaya nach Motorschiff "Elbe" 

Angesetzte Sicherungsotreitkräfte wieder 

p uikt 

t ordnet an, daß Probefahrt "Scharnhorst" 

Hafenausbildung im Zuge der Verlegung nach 

gen ist. Vorläufiger Zeitpunkt 3.Juli. End- 

von Wetterlage und ausreichendem Jagd- 

!(entspricht Auffassung Ski.) 

P.d.Z. geplanten Zerst.Verteilung ent- 

daß wegen Nachteile Alleinmarsches 

Westen sowie vorübergehenden Zurücktretens 

wegen Ausfalls eines Zerst. bei Gruppe 

zunächst bei Gruppe Nord verbleibt. 

Einsatz, da zur Zeit nur 2 Boote K.B. 

a id 

k iin 

' N or w e g e n i 

Geleitauf ;aben planmäßig. 

Keine besonderen Ereignisse. 

k / Ostsee : 

Aalborg/Staffel 3 mit 2 Dampfern in Q»sand-Süd, 

WH- 

tMtum 
unt 

18.6.S1 

Angabe be« ©ttt«, töinb/ tötBnt, 
Seegang, Bfleudjtung, 6id)tigtelt 

6et tuft, Sncnbfijein u[n>. 
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ist bemüht, den erkannten Planungen 

r möglichst weitgehend gerecht zu werden. 
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W e s trau 
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Luftaufkl 

ohne Ergebnis, 
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öotfommniffe 109 

/Atlantikküste/Kanal- 

rung in Biskaya nach Uotorschxff "Elbe" 
Angesetzte Sicherungsstreitkräfte wieder 

p mkt 

; ordnet an, daß Probefahrt "Scharnhorst" 
Hafenausbildung im Zuge der Verlegung nach 

gen ist. Vorläufiger Zeitpunkt 3.Juli. Bnd- 
von Wetterlage und ausreichendem Jagd- 

!(entspricht Auffassung Ski.) 

P.d.Z. geplanten Zerst.Verteilung ent- 

daß wegen Nachteile Alleinmarsches 
Westen sowie vorübergehenden Zurücktretens 

wegen Ausfalls eines Zerst. bei Gruppe 
zunächst bei Gruppe Nord verbleibt. 

Einsatz, da zur Zeit nur 2 Boote K.B. 

u id 

k dn 

' H or w e g e n 

Geleitauf ;aben planmäßig. 

Keine besonderen Ereignisse. 

k/Ostsee : 

;affel 3 mit 2 Dampfern in Er*sand-Süd, 
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Datum 
unö 

Ubrsett 

Eingabe 6ee ©rtes, tDfnb, tDcttcr, 
©ctgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ec tuft, iT!on6|cf)eln u[ro. 
üoefommniffe 

18.6.41 einem Dampfer i 

auf Marsch nach 
u Oslo eingelaufen.Aalborg/Staffel 4 

Ki^sand-Süd. 

Planung "Barbar D 

1.) Rücktransport Leerdampfer "Blaufuchs 1" und "Blau- 

fuchs 2" verzögert sich durch starken Hebel in 

Aaland-3chären um 2-'i Stunden. 

2.) 

3.) 

4.) 

5.: 

F.d.Mi 

Flottille a 

(erste Sper 

1.S-Fl 

Flottille u 

Meme1. 

isch . mit 4 Ilinenschiffen und 5.MS- 

usgelaufen zur Unternehmung "7/artburg 1" 

re im Öland -Uemel-7/arngebiet). 

ottille Finnland eingetroffen. 2.S- 

iterwegs, 3•S-Flott.mit 10 Booten in 

U144, 145, 149 ausgelaufen zum Marsch auf An- 
fangsstellujigen für "Barbarossa". 

Erprobingsverband Oatsee mit Führerboot, Mutter- 

schiff, 8 Artillerieträgem, 7 Schleppern, 18 

Prähmen, 18 Fischkuttern und Motorbooten, 16" Kümos 

und Dampfer "Adler" Pillau gesammelt. 

^ a g e 
Hördlich 

Als 

U-B o o tkri e gf ühr un g. 

U-Boote ira Op.Gebiet: 

! Gewässer: 

V/estboote: U 111, 558, 77, 557, 108, 

101, 75, 

Als 

West 

Übrige Boote im 0p.Gebiet:71, 79, 559, 651, 

203, 143 . 

553, 751. 
Gruppe Kurfürst: 371, 201, 204, 73, 43* 

tl. Ifordkanal: 141 , 147, 552. 

•'l'to - 
Datum 

und 
Utjrjcit 

Jtngabe 6ce Ortes, tDfn6, tDctter, 
6eegang, Seleudjtung, 6id)tigfeit 

6et tuft, ST!Dn6|d)e(n u[ro. 
üocfommntffe 

18.6.41 einem Dampfer i 

auf Marsch naci 

i Oslo ein"elaufen.Aalbor/^/Staffel 4 

Ki^sand-Süd. 

Planung "Barbarjssa": 

1.) Hücktranspo 

fuchs 2" ve 

Aaland-Sch 

2.) 

3. ) 

4. ) 

5. ) 

rt Leerdampfer "Blaufuchs 1" und "Blau- 

rsöger-t sich durch starken Nebel in 

Iren um 2i Stunden. 

F.d.Miisoh . mit 4 Minenschiffen und 5.MS- 

Plottille aasgelaufen zur Unternehmung "V/artburg 1" 

(erste Sperre im Öland -Uemel-IVarngebiet). 

Ottilie Finnland eingetroffen. 2.S- 

iterwegs, 3•S-Flott.mit 10 Booten in 

1.S-Fl 

Flottille u 

Memel. 

U144, 145, 149 ausgelaufen zum Marsch auf An- 
fangsstelluigen für "Barbarossa". 

Erprob mgsverband Ostsee mit Führerboot, Mutter- 

schiff, 8 Artillerieträgem, 7 Schleppern, 18 

Prähmen, 18 Fisclikuttern und Motorbooten, 16" Kümos 

und Dampfer "Adler" Pillau gesammelt. 

^ a M e ; 

a) Nördlich 

Als 

101, 75, 

Als 

U-Bootkricgführung. 

U-Boote im Op.Gebiet: 

: Gewässer: 

V/estboote: U 111, 558, 77, 557, 108, 

553, 751. 
Gruppe Kurfürst: 371, 201, 204, 73, 43- 

ffesltl. Ifordkanal: 141 , 147, 552. 

Übrige Boote im 0p.Gebiet:71, 79, 559, 651, 

203, 143 . 



' 141- 

Do tum 
unö 

Eingabe öcs 0rtP8, tDinö, lüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)ti’gfelt 

öet tuft, ynonöfrbein ufro. 
Docfommntffe 110 

18.6.41 t>) Jm llittelatü antik: 

UA, 69, 103, 

Boote 

138. 
Auf Rüdk 

(etwa 400 sr. 

107- 
uf Ausmarsch: 137, 146, 202, 564, 123 und 

marsch: U 38, meldet Standort in SH 44 

westl. Kap Verden). 

Operationen: 

wiesen. U 111 

Eisgrenze vors 

anschließend vri 

ü 559 meJ 

70° Standort Al 

meldung von den 

E r f o 1 

esthoote erhalten neuen Vp.Streifen zuge- 

oll jedoch zunächst nach Hordwesten his zur 

en und melden, wo diese Grenze liegt, 

eder auf Pos. zirückkehren. 

det 1231 Uhr : Feind aus Sicht verloren, 

7422. Feind läuft 18 sm. Eine Fühlunghalter- 

Boot war nicht eingegangen. 

Funkaufkl 

engl. Dampfers 

B e s o n 

Ski. übert: 

der Benutzung 

Gedahkengang: 

Häf e i 

Freetown 

Handel aus 

England angesel 

Seegebiet 

sprechendes Op 

möglicher Abwel: 

große U-Boots 

Vorbeding 

mit Brennstoff 

Versorgungsscha 

deutschen Vers 

Feindwirkung i 

rung erfaßt Torpedierung und Versenkung 

"Uorfolk"(10940 t) in Qu.AK 2922. 

d e res: 

ittelt dem OKW ihre Stellungnahme zur Frage 

Dakars durch deutsche U-Boote in folgendem 

uß aL s Geleitzugknotenpunkt für gesamten 
fi Südamerikas und für Verkehr ums Kap nach 

en werden. 

um Freetown daher besonders erfolgver- 

rationsgebiet für U-Boote. Infolge gering- 

rmaßnahmen des Gegners können auch in Zukunft 

olge in diesem Gebiet erwartet werden. 

i(ng ist jedoch laufende Versorgung der Boote 

und Torpedos, die bisher aus Tankern und 

ffen erfolgte. Infolge Versenkung von 6 

rgungsschiffen innerhalb kurzer Zeit durch 

ei f 

t Versorgungsläge nunmehr kritisch. Zahl 

' - 

Dofum 
un6 

U^rjdt 

Eingabe 6es ©tfte, tDinö, tDtttcr, 
Setgong, Beleuchtung, Sichtigfeit 

6er tuft, SVtenbPjein ufro. 

üoefommntffe 110 

18.6.41 t>) Jra liittelatü antik: 

UA, 69, 103 

Boote i 

138. 

Auf Rüc 

(etwa 400 sr 

107. 
uf Ausmarsch: 137, 146, 202, 564, 123 und 

kmarsch: U 38, neidet Standort in EH 44 

westl. ICap V.erden). 

Operationen: 

wiesen. TJ 111 

Eisgrenze vors 

anschließend vri 

ü 559 me 

70° Standort Al 

meldung von dei. 

Er folge 

estboote erhalten neuen Vp.Streifen zuge- 

oll jedoch zunächst nach llordwesten bis zur 

en und melden, wo diese Grenze liegt, 

oder auf Pos. z rückkehren. 

4det 1231 Uhr : Feind aus Sicht verloren, 

7422. Feind läuft 18 sm. Eine Fühlunghalter- 

Boot war nicht eingegangen. 

Funkaufkl 

engl. Dampfers 

B e s o n 

Ski. übert 

der Benutzung 

Gedahkengang: 

Freetown 

Handel aus Häfe 

England angesel 

Seegebiet 

sprechendes Op 

möglicher Abnel 

große U-Boots 

Vorbeding 

mit Brennstoff 

Versorgungsschi 

deutschen Vers 

Feindwirkung 

,rung erfaßt Torpedierung und Versenkung 

"Horfolk"(10940 t) in Qu.AK 2922. 

d e res: 

ittelt dem OKff ihre Ste !.lungnahme zur Frage 

Dakars durch deutsche U-Boote in folgendem 

uß aL s Geleitzugluiotenpunkt für gesamten 

n Südamerikas und für Verkehr ums Kap nach 

en werden. 

UL; Freetown daher besonders erfolgver- 

rationsgebiet für U-Boote. Jnfolge gering- 

rmaßnahmen des Gegners können auch in Zukunft 

erfolge in diesem Gebiet erwartet werden, 

mg ist jedoch laufende Versorgung der Boote 

und Torpedos, die bisher aus Tankern und 

ffen erfolgte. Jnfolge Versenkung von 6 

rgungsschiffen innerhalb kurzer Zeit durch 

t Versorgungsläge nunmehr kritisch. Zahl 



141 - 

Datum 
unö- 

Ubrseit 

Eingabe öee 0rtes, IDinö, tücttcr, 
€>eegang, Beleuchtung, ©id)tlgfcii 

öec luft, ynonöfcf)eln ufro. 
üoefommniffe 

18.5.41 

(108) 

der U-Boote im 

hören, wenn es 

keit zu schaff 

haft, oh die g 

hei laufender 

in Zukunft noc 

Möglichkeit, w 

Seegehiet zu o 

Stützpunkte We 

Ski. muß 

stellen uhd Ei: 

daß Dakar tats 

gestellt, ah 15 

karnir 

(Siehe hi 

Er.Tagehuch Teil 

Preetowngehiet muß langsam völlig auf- 

nicht gelingt neue Versorgungsmöglich- 

:n. Dahei erscheint es äußerst zweifel- 

■oße Unsicherheit und das starke Risiko 

fersorgung im freien Seeraum durch V-Schiffe 

in Kauf genommen werden kann. Einzige 

iterhin wirksam und verstärkt in diesem 

jerieren, liegt in der Ausnutzung franz. 

tafrikas in erster Linie Dakars, 

iaher bitten mit allen Kitteln sicherzu- 

iverständnis des Führers dazu einzuholen, 

ichlich, wie von den Franzosen in Aussicht 

7.41 zur U-Bootsversorgung benutzt werden 

rzu auch Schreiben Ic 12834/41gKdos. in 

1 C lieft IV unter 18.6.41). 

Verknapp un; 

Auslands! 

phale Schiffs 

durch Zurückzi 

vorgerufen. J 

sich an die S1 

zu setzen, je 
'L 

Eisenhedarfs i 

T 

Handelsschiffahrt 

Fiachtraums im Pazifik; 

resse berichtet ausführlich über katastro- 

iaumverknappung im Pazifik, in erster Linie 

ehung brit.Tonnage aus fernem Osten her- 

psn könne die langersehnte Gelegenheit, 

eile der britischen Schiffahrt im Ostraum 

zt infolge des durch Ohinakrieg gesteigerten 

icht wahrnehmen. 

Ul - 

Datum 
unö- 

Uijrjctt 

Angabe bts (Drtce, IDinö/ tüctter, 
6epgang, Beleuchtung, 6id>ttgfcit 

öer iuft, }Tton&fä)dn ufir. 
üoefommniffe 

18.5.41 

(108) 

der U-Boote im 

huren, wenn es 

keit zu schaff 

haft, ob die e 

bei laufender 

in Zukunft noc 

Möglichkeit, v; 

Seegebiet zu o 

Stützpunkte ffe 

Ski. muß 

□teilen und Ei 

daß Dakar tats 

gestellt, ab 15 

kann»- 

(Siehe hi 

Er.Tagebuch Teil 

Preetowngebiet muß langsam völlig auf- 

nicht gelingt neue Versorgungsmöglich- 

:n. Dabei erscheint es äußerst zweifel- 

oße Unsicherheit und das starke Risiko 

fersorgung im freien Seeraun durch V-Schiffe 

in Kauf genommen werden k um. Einzige 

Iterhin wirksam und verstärkt in diesem 

.lerieren, liegt in der Ausnutzung franz. 

stüfrikas in erster Linie Dakars, 

iaher bitten mit allen Kitteln sicherzu- 

averständnis des Führers dazu einzuholen, 

(chlich, viie von den Franzosen in Aussicht 

7.41 zur U-Bootsversorjung benutzt werden 

rzu auch Schreiben Ic 12834/41gKdos. in 

C lieft IV unter 18.6.41) . 

H a deisschiffahrt 

Verknappung Fi 

Auslandsi 

phale Schiffsi 

durch Zurückzi 

vorgerufen. J 

sich an die 3 

zu^ setzen, je 

Eisenbedarfs 1 

i 

achtrauns im Pazifik; 

resse berichtet ausführlich über katastro— 

aumverknuppung im Pazifik, in erster Linie 

ehung brit.Tonnage aus fernen Osten her- 

psn könne die langersehnte Gelegenheit, 

■llelle der britischen Schiffahrt im Ostraum 

zt infolge des durch Chinakrieg gesteigerten 

icht wdhrnehnen. 



Datum 
unö 

Ut)'}«'* 

ilngabt 6ts ©ttto, fölnö, tDtBet, 
6ecgang, Seleud)tung, 6id)l(gttlt 

6et tuft, Jllon6|d)ein u|ro. 
Dotfommntffe 111 

IB.6.41 Luftkriegführung 

Raum um E n g 

Jn Nacht 

Thenise, 32 zui 

17 Jäger zur 1 

Feind einljl' 

nur geringer 

Bei Tag 

flugzeugen. 

Versuch 

schütz Uber Ka|n 

gewiesen. 

J DI tni 11 e 

siehe auch Ueldung Genst.d.Luftwaffe). 

la n d : 

zuia 18.6. 11 Flugzeuge zur Verminung 

Verminung Humber eingesetzt, außerdem 

chtjagd. 

«ge ins Reich haben Schwerpunkt Ruhrgebiet, 

chaden. 

einsatz gegen England Schwerpunkt bei Jagd- 

s Gegners, mit Bomben unter starkem Jagd- 

alküste einzufliegen, wird erfolgreich ab- 

Imeer in Nacht zum 18.6. Angriff auf Hafen- 

anlagen von 

Jm Kampf 

X. Fl .Korps au 

Sollum ein. 

Ale xandrien. 

tjaum Fl.Führer Afrika griffen auch Teile 

Griechenland erfolgreich in Erdkämpfe bei 

Kittel rkri egführung . 

Feindlage: 

Ober Km 

liegen keine 

Jm Gebi 

von engl. U- 

rege feindli 

Nacli be 

mj fgruppe "H" und Flugzeugträger "Victorious" 

Meldungen vor. 

t Livorno wird ital. Dampfer erfolglos 

lloot angegriffen. Allgemein weiterhin 

Jhe U-Boottätigkeit erkennbar, 

bachtetem Funkbetrieb tefinde^ sich 

u-b- 

fiatum 
unb 

Ilngabt 6t« Ortes, tDIni, tüetter, 
Seegang, 8eteud)tung, 6ld)tigteit 

6er tuft, 2Uon6|d)ein u[ro. 
öotfommntffe 111 

IB.6.41 Xi u ftkriegführung 

Baum um E n g 

siehe auch Ueldüng Genst.d.Luftwaffe). 

la n d : 

Jn Nacht 

Themse, 52 zui 

17 Jäger zur I 

Peindeinljli; 

nur geringer 

Bei Tag. 

flugzeugen. 

Versuch 

schütz üher Kt+i 

gewiesen. 

Jm KitteXlm 

um 18.6. 11 Plugzeuge zur Verminung 

Verminung Humber eingesetzt, außerdem 

chtjagd. 

üge ins Eeich haben Schwerpunkt Euhrgebiet, 

chaden. 

einsatz gegen England Schwerpunkt bei Jagd- 

s Gegners, mit Bomben unter starkem Jagd- 

alküste einzufliegen, wird erfolgreich ab- 

eer in Nacht zum 18.6* Angriff auf Hafen- 

Ale anlagen von 

Jm Kampfi 

X.PI.Korps au: 

Sollum ein. 

xandrien. 

aum PI.Führer Afrika griffen auch Teile 

Griechenland erfolgreich in Erdkämrfe bei 

Mittel orkri egführung 

Feindlage: 

Ober Kami 

liegen keine 

Jm Gebi 

von engl. U- 

rege feindli 

Nacti be 

fgruppe "H" und Flugzeugträger "Victorious" 

.leidungen vor. 

t Livorno wird ital. Dampfer erfolglos 

lloot angegriffen. Allgemein weiterhin 

Jhe U-Boottätigkeit erkennbar, 

bachtetem Funkbetrieb tefinde^ sich 



'Z/v- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe 6ea 0tteö, IDinö, lüctter, 
ßecgang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

6cc luft, itlonöldjeln ufm. 
Dotfommniffe 

18.6.41 

c/äki i: 
\ 

Ch.:f der Uitteljai 

scher Lieldung 

"Phoebe“ und 7 

scheinjich an 

wird am 18.6. r. 

obachtet. 

ecrflotte weiter in See. Nach italieni- 

ollen "Barham", "Pormidable", "Orion", 

Zerstörer im östlichen Uittelmeer, walir- 

Eyrienküste in See seinj im Syriengebiet 

achm. reger operativer Punkverkehr be- 

Lage J t a li e 

£ ch Verkehr n 

afrikatmnsporlle 

Albanien und Griechenland sowie Nord- 

planmäßig ohne Ereignisse. 

Bereich Admiral Südost/Ägäis/Schwarzes Heer; 

Keine bes 

laufen planmäßi 

ben, möglichst 

fahren. 

cnderen Ereignisse. Jtalienische Tanker 

g mit Ölladung aus Konstanza aus. Bestre- 

viel öl noch vor Beginn "Barbarossa" abzu- 

Landlage 

Keine bescnderen Ereignisse, 

1/S141. 

'Z/v- 

Datum 
unö 

Ubtjeft 

QIngabt öee ©rtce, IDinö, rüctttr/ 
ÖBegang, ÖclBudjtung, 6id)tigfctt 

6BC f-uft, iTlonb^efn ufa>. 
üotf ommniffe 

18.6.41 Chi f der LTittelsii 

scher Lieldung e 

"Phoebe" und 7 

scheinjich an 

wird am 18.6. r. 

obachtet. 

mecrflotte weiter in See. Nach italieni- 

ollen "Barham", "Pormidable", "Orion", 

Zerstörer im östlichen Mittelmeer, wahr- 

Eyrienküste in See seinj im Syriengebiet 

achm. reger operativer Funkverkehr be- 

Lage J t a li e 

Verkehr ntch Albanien und Griechenland sowie Nord- 

afrikatransporlje planmäßig ohne Ereignisse. 

Bereich Admiral Stidost/Ägäis/Schwarzea Heer: 

Keine bes 

laufen planmaßi 

ben, möglichst 

fahren. 

cnderen Ereignisse, italienische Tanker 

mit Ölladung aus Konstanza aus. Bestre- 

viel öl noch vor Beginn "Barbarossa" abzu- 

Landlage 

Keine bescnderen Ereignisse, 

C/8kl. yr 1/Sl/l. 



Datum 
unö 

Angabe 6ee ©rtce, tüinb/ töcttcr, 
ßecgang; Beleuchtung, €>id)tfgfeft 

öet iu|t, iTtonö^jeln U|CD. 
ÜDtfommniffe 113 

(109) 

iq.6.4i Besondere P o tische Nachrichten 

(110) 

(Jer Erfolg der deutschen Diplomatie ist 

des Freundschaftspaktes zwischen Dentsch- 

Als grodi 

der Abschluß    

land und der llürkel zu bewerten. Beide Länder verpflichten 

sich damit g 

gebietes zu 

greifen, die 

ren Vertrags^ 

liehe Konsu] 

auf 10 Jahre. 

Der Abs 

Verlust für 

den und wird 

im Südosten v 

sung des Ges 

Presse-Echo 

Übersicht. 

;enseitig die Unverletzbarkeit ihres Staats- 

spektieren und keine Maßnahmen zu er- 

sieh direkt oder indirekt gegen den ande- 

rtner richten; ferner werden freundschaft- 

Itationen vorgesehen. Der ^ertrag läuft 

iiluß des Vertrages muß als großer Prestige- 

ngland im Nahen Orient betrachtet wer- 

sich für die ganze Stellung Deutschlands 

d für die weitere Entwicklung zur Lö- 

pitmittelmeerproblems sehr günstig auswirken. 

|u dem Pakt s.Ausl.Presse 149 und pol. 

Sow.i etnußland 

Keine Änlderung der Lage. Jm Ausland immer noch Un 

Klarheit der Lage.. Überwiegend wird aber trotz der 

äußerlichen Huhe des ddutsch-russischen Verhältnisses 

nunmehr an ulid des militärischen Aufmarsches mit ei- 

nem bevorsteilenden Angriff Deutschlands gegen die Sow- 

jetunion gerejehnet. Teilweise wird von großangelegtem 

Plan zur Besetzung Jrans und Stoß nach Indien ge- 

sprochen. Deutsche Propaganda hält sich diesmal völlig 

zurück. Keinerlei Angriffe in Presse oder Rundfunk. 

Datum 
unb 

(109) 

Eingabe 6e» ©rtt«, tDinb, tDettcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)t<gteft 

6et tuft, STlonbftjeln u|a>. 

Besondere 

(U0) 

Als crof- 
der Abschluß 

üotfommniffe 113 

P O tische Nachrichten 

er Erfolg der deutschen Diplomatie ist 

des Freundschaftspaktes zwischen Deutsch- 

land und der lürkei zu bewerten. Beide Lander verpflichten 

sich damit gegenseitig die Unverletzbarkeit ihres Staats 

espektieren und keine Llaßnahmen zu er- 

sieh direkt oder indirekt gegen den ande- 

artner richten; ferner werden freundschaft- 

tationen vorgesehen. Der 'ertrag läuft 

gebietes zu ie 

greifen, die 

ren Vertrags)- 

liehe Konsu)' 

auf 10 Jahre. 

Dur Abschluß des Vertrages muß als großer Prestige- 

verlust für ingland im Nahen Orient betrachtet wer- 

den und wird sich für die ganze Stellung Deutschlands 

im Südosten ind für die weitere Entwicklung zur Lö- 

sung des Ges: 

Presse—Echo 

Übersicht. 

mtmittelmeerproblems sehr günstig auswirken, 

u dem Pakt s.Ausl.Presse 149 und pol. 

S o w ,1 e t i 

Keine An 

klarheit der 

äußerlichen 

nunmehr an 

nein bevorstel 

jetunion gen 

Plan zur Be 

sprochen. De 

zurück. Kein 

u ß 1 a n d 

Buhe 

HE I 

derung der Lage. Jm Ausland iimer noch Un- 

Lage.. überwiegend wird aber trotz der 

des däutsch-russischen Verhältnisses 

d des militärischen Aufmarsches mit ei- 

nden Angriff Deutschlands gegen die Sow- 

■c^clmet. Teilweise wird von großangelegtem 

tzung Jrans und Stoß nach Jndien ge— 

tsche Propaganda hält sich diesmal völlig 

crlci Angriffe in Presse oder Rundfunk. 



'ln- 
Datum 

un6 
Uljcjclt 

19.6.41 

(111) 

(112) 

Eingabe öes 0rte8, lüfnö, tüctter, 
©Etgang, Belcuditung, Siditigfcit 

6er luft, iHanblüiein u(ro. 

Keinerlei propaj 

Vorgehens, um 
im Unklaren zu 

sichern. 

USA 

Weitere Pr< 

siehe Handakte 

1.) Planung "Barbarossa" 

re 

Zu der 

Durchfiihrun: 

Feindlage a 

zu befehlen 

den Erfolgs: 

und Bedenkei 

mungen als 

kaufhahme dt 

gängertum t: 

Aufgaben al: 

bittet daher 

Ski. die V/i 

Pinnengolf ! 

hoiien Risikt 

ÜDtfommntffe 

:andistische Vorboreitimg eines ddutschen 

egner über genauen Zeitpunkt der Operationen 

assen und die taktische tiberraschung zu 

sseäußerunren zum Pall "Robin Mooren 

Robin Moore". 

Lagebesprechun,': beim Chef der See 

Kriegsleitung. 

von Ski.am 17.6. erfolgten Weisung, die 

bestimmter Maßnahmen "Barbarossa" von der 
Ifhiingig zu machen und notfalls ihren Ausfall 

wenn Risiko nicht mehr in Einklang mit 

ussichten, äußert Gruppe Kord- Zweifel 

da sie das Risiko bei allen Unterneh- 

lativ hoch einschätst, aber nur bei Jn» 

s Risikos und bei entschlossenem Drauf- 

tsächlich die taktische Durchführung der 

einigermaßen gewährleistet ansieht. Gruppe 

uj.i Aufhebung der betr. Maßnahmen, wenn 

dht igkeit der beabsichtigten Vorhaben|im 

icht mehr als iir. Einklang zu dem zweifellos 

(stehend ansieht. 

Datum 
un6 

ÜHrjcit 

Jlngabe ieo Ortes, TOfnb, tüettcr, 
©eegang, Seleudjlung, €id)tigfeit 

ber luft, !non6)ii)eln U[IB. 
üocfommntffe 

19.6.41 

(Ul) 

(112) 

Keinerlei propa, 

Vorgehens, um 

im Unklaren zu 

sichern. 

USA 

anJistische Vorbereitung eines dänischen 

egner über genauen Zeitpunkt der Operationen 

assen und die taktische Überraschung zu 

V/eitere Pr< 

siehe Haniakte 
sseäußerungen zun Pall "Robin Uoore" 

Robin .Moore". 

Lagebesprechun,-; beim Chof der See - 

Kriegsleitung. 

1 .) Planung "Bai barossa": 

Zu der von Ski.am 17-6. erfolgten Weisung, die 

Durchführung bestimmter liaßnahnen "Barbarossa" von der 

Feindlage abhängig zu machen und notfalls ihren Ausfall 

zu befehlen wenn Risiko nicht mehr in Einklang mit 

den Erfolgs: ussichten, äußert Gruppe Kord Zweifel 

und Bedenke; , da sie das Risiko bei allen Unterneh- 

mungen als relativ hoch einscaätzt, aber nur bei Jn» 

kaufnnhme de s Risikos und bei entschlossenem Drauf- 

gängertum t: tsüchlich die taktische Durchführung der 

Aufgaben al: einigermaßen gewährleistet ansieht. Gruppe 

bittet dalie:' ün Aufhebung der betr. Uaßnahraen, wenn 

Ski. die Wie htigkeit der beabsichtigten Vorhabenjim 

Pinnengolf i icht melir als in Einklang zu dem zweifellos 
hohen Risik< (stehend ansioht. 

H ft *«° 



U»i- 

un6 

19.6.41 

(U3) 

Unfob« 6(a 0rtee, IDinb, tDcttcr, 
ettgon«, Beleuchtung, 6tditigtelt 

6er tu(t, lllonöfhein u|m. 

Jm Einzeli 

Antwort der 3k1 

ten a. ehe Stellungnahme der Gruppe und 

, in"Handakte Barbarossa" Vfg. Nr. 

2.) Präge der 
lüittelmeer. 

BdTJ schlafet 

Parona vor^die 

Klasse und 8 - 

zu belassen unp 
sammenzufassen - 

deutschen BdU 

Pitteimeer! 

Chef Sk 

A u ß e r h e 

H o r d a t 1 

verkehr keifte 

tet 1?.6. üb 

engl. Hilfskr 

meldet, daß 

auch "Royal 

Gibraltar 

liehen Teil 
Funkbetrieb 

ü o t f o m m tu f f e 114 

Verlegung ital* U—Boote aus Atlantik ins 

nunmehr im Einvernehmen mit Admiral 

11 großen italienischen Boote( 3 Pinzi- 

13 00 t Boote Biand.-Klasse) im Atlantik 

sie in Bordeaux zu einer Flottille zu- 
Unterstellung der Flottille unter 

Alle kleinen Boote Jedoch sofort ins 

erklärt Einverständnis. 

läge 19.6. 

Besondere Feindnachrichten 

Imische Gewässer i 

n t i k i Ober Rordatlantikgeleitzug- 

Srkenntnisse. Gesandtschaft Panama berich- 

Fassieren Panama-Kanal durch 3^ kleine 

ejuzer nach Osten . — Jtal. Mar.Att. 

Newport News außer Träger "Jllustrious" 

Sclvereign" zur Reparatur liegt. 

-Bereich; Kampfgruppe “H" wird im nörd- 

Ncrd-SüdroUte vermutet. Von einer Anzahl im 

ufgetretner Einlieiten wird eine etwa 300 sm 

U*i- 

tMiaM 
uni 

19.6.41 

(113) 

Vnf«i< ÖM Ortes, tDini, tDetter, 
dttgoni, Seleudjtung, 6td)tiatelt 

»et tuft, JUonifijein u|ro. 

Jm Einzelji 

Antwort der 31i 

2.) 

Dotfommniffe 114 

en ä ehe Stellungnahme der Gruppe und 

in''Handakte Barbarossa" Vfg. Nr. 

Verlegung ital. U—Boote aus Atlantik ins Frage der 

liittelmeer. 

BdTJ oohlajt nunmehr im Einvernehmen mit Admiral 
11 großen italienischen Boote( 3 Finzi- 

13 00 t Boote Biand.-Klasse) im Atlantik 
Parona vor^die 

Klasse und 8 - 

zu belassen uni sie in Bordeaux zu einer Flottille zu- 
uammenzufassen. . Unterstellung der Flottille unter 

deutschen BdU.I Alle kleinen Boote jedoch sofort ins 

erklärt Einverständnis. 
kittelmeer! 

Chef Ski 

Besondere Fein dnachrichten 

A u ß e r h e 

Hör d a t 1 

verkehr keine 

tat 11!.6. Ubei 

engl. Hilfskr 

meldet, daß 

auch "Hoyal 

Gibraltar 

Lage 19.6. 

L mische Gewässer! 

Über Hordatlantikgeleitzug- 

Srkenntnisse. Gesandtschaft Panama berich- 

antiki 

Passieren Panama-Kanal durch 3^ kleine 

euzer nach Osten . — Jtal. Kar.Att. 

Newport News außer Träger "Jllustrious" 

Sovereign" zur Reparatur liegt. 

-Bereich» Kampfgruppe "H" wird im nörd- 

in 

liehen Teil Kcrd-SUdroüte vermutet. Von einer Anzahl im 
Funkbetrieb avfgetretner Einheiten wird eine etwa 300 sm 



-lir- 
Dotum 

un6 

19.6.41 

Angabe öEö ©rlee, IDinö, tücttec/ 

Seegang, Seleudjlung, Sidjligfeü 
6er tuft, Jllonö^irtn u[m. 

nordwestl. La 

KO Spanie 

Schiffen 18.6,. 

Engl. Dampfer 

etwa 20 sm süd 

und gerät nach 

nuaa geortet. 

L meldet Einlaufen Geleitzuges za 10 

von Westen kommend in Gibraltar. - 

Empire Warriir" wird 19.6. vormittags 

I. Huelva aua der Luft angegriffen 

Meldung der Luftwaffe in Verlust. - 

Südat 1 a n t i k I 

L 3 Erneute 

krz. an amerik 

gemeldete Übe 

tigen Seegebie 

Hilfskrz . "A 

BßT), letzter, 

ihrer Vorräte 

i w; 

Indisch 

QQQ-Melc 

vor Laurenco L 

für den Hafen 

bisherige Anm 

und Hilfskreuz 

G e w ä s s e 

Westraum / Eil holfcebiet; 

Ootfomtnniffe 

Idungen über Auftreten engl. HiLfo- 

Ostküste bestätigen die schon frtthar 

achungstätigkeit dieser Schiffe im dor- 

t. So sind am 18.6. in Rio de Janeiro 

antara!' und "City of Paris" (10 000 

aus Kapstadt'kommend, zur Ergänzung 

einge laufen. 

Ozeans 

ung eines engl. Dampf erj im Seegebiat 

r^ues, wo starker Auoweich-Verkshx 

Durban gemeldet wird, bestätigt di« 

hme, da3 dortiges Gebiet durch Bewaoher- 

er-Patrouillen ständig gesichert wlr9. 

um En 1 a n d s 

Jm engl. Einholgebiet herrscht tagsüber rag» 
Plugtätigkeit der iS. engl. Luftgruppe bis 100 BB 

westlich Jrlard. 31 Jlugzeuge von 18 Staffeln wurdsia er- 

faßt. - Punkoitung erfaßt südwestlich Lorient #n£l. 

Einheit (D-Boc t ?). - Mäßige Angriff Stätigkeit 

-lir- 

Datum 
unö 

Uf>t3(U 

Angabe öes Örtee/ tDfnb, IDctter/ 
Geegang, Beleuchtung, 6id)tigfttt 

öec luft, JTlonb^hefn ufru. 
üotfotnmntffe 

19.6.41 nordweetl. La 

KO Spanie 

Schiffen 18.6.. 

Engl. Dampfer 

otv/a 20 sm siid 

und gerät nach 

S ü d a t 1 

riina geortet. 
i meldet Einlaufen Geleitüuges za 10 

von Westen konmend in Gibraltar. - 

"Empire Warritr" wird 19.6. vormi'tto^a 

rt. Huelva aua der Luft angegriff«n 

Meldung der Luftwaffe in Verlust. - 

i t i k i 

1 e Erneute 

l:rz. an amerik 

gemeldete Übe 

tigen Seegebie 

Hilfskrz . "A 

BRT), letzter 

ihrer Vorräte 

Idungen über Auftreten engl. Hilf«- 

Ostküste bestätigen die schon fTtttier 

achungstätigkeit dieser Schiffe 1> dor- 
t. So sind am 18.6. in Rio de Janeiro 

antara!’ und "City of Paris" (10 000 

aus KapstaJt'kommend, zur Ergänzung 

inge laufen. 

i w 

J n d i sch Ozean! 

QOQ-L'elc ung eines engl. Dampf enj im SeegeUi«* 

vor Laurenco Lurques, wo starker Ausweich-Verkehr 

für den Hafen Durban gemeldet wird, bestätigt die 

bisherige Annehme, da3 dortiges Gebiet durch Bewaoher- 

und Hilfskreuzer-Patrouillen ständig gesichert wlr9. 

G e w ä s s e um En Land! 

Westraum / Eil holfcebiet; 

Jm engl. Einholgebiet herrscht tagsüber rag« 

Plugtätigkeit der 15. engl. Luftgruppe bis 100 za 

westlich Jrlard. 31 Plugzeuge von 18 Staffeln wardaa «i^- 

fußt. - Punkoi tujig erfaßt südwestlich Lorient angl. 

Einheit (D-Boc t ?). - Mäßige Angriff Stätigkeit da*' 



iu- 

Datum 
un6 

Ul)rj«it 

Eingabe öee ©cfce, tüinö, tüctttr, 
Seegang, Beleuditung, 6td)tlgfelt 

6er tuft, iTionöfliein U|ID. 

üorfommntfle U5 

19.6.41 

(114) 

das Gegners geg 

Os t r a. u B / 

n Kanalküste (Le Havre). 

■ ordsee/Hora 

Jni Laufe d 

llordwest-Sohott L 

üiifen v n L 

bis 1200 Uhr ge 

Über Gelei 

'Je 1 düngen vor. 

Nachrichten übe 

s 19.6. wird engl. Luftaufklärung von 

and aus in nordw. Sichtung festgestellt, 

artlepool und LIiddlesborough sind vorm, 

perrt. - 

verkehr an engl. Ostküste liegen keine 

neutrale 

5 o w .1 e t r u ß 1 a n d 

Linienschi 

Krz. "KlroGte'1 

bände werden im 

see Gebiet Liba 

re Zerstörer, U 

fe in See vermutlich Finnenbusen, 

wahrscheinlich Higa-Busen. ilinensuchver- 

Finnenbusen gemeldet. Jn östlicher Cst- 

L - Higa-Busen stellt Funkaufklärung mehre- 

-Boote und S-Boote in See fest. 

USA 

Mar.Att.Washington teilt mit, daß die Western 

Telegraph Oorapai 

Schiffsbewegungi 

gab, auf Betrei 

trieb mit aofor 

Auswirkungen in 

absichtigte Sch 

noch in sehr sp; 

den können! - 

ie in New York, die bisher sämtl. 

n im Hufen von New York über Fernschreiber 

ien der arerik.-brit.Regierung ihren Be- 

iger Wirkung einstellt. Entsprechende 

aUdmtl. führenden Zeitungen sowie be- 

ießung der deutschen Konsulate werden zur 

Folge haben, da I Meldungen Uber Schiffsbewegungen nur 

rlichem Umfange in Zukunft abgegeben wer- 

HA- 

Dotum 
unö 

19 • 6 ■ <11 

Eingabe 6t» Orte», t0in6, tOetter, 
Seegang, Beleudjtung, Stditlgfelt 

6tt tuft, Snon6|ä)etn u|tD. 

(U4) 

Gegners geg 

Ost r a. ata/ 

üotfommntffe 116 

;n Kanalküste (Le Havre). 

Kordsee/Norwe ~ o n : 

Jm Laufe d s 19.6. vtird engl. Luftaufklärung von 

llordwest-SchottLand aus in nordw. Hichtung festgestellt. 

Häfen v n lartlepool und HiddlesLorough sind vora. 

bis -12CG Uhr gc sperrt. - 

Iber Gelei fcverkehr an engl. Ostkiiste liegen keine 

Meldungen vor. 

Uachrichten übe i 

S o vj .1 e t r u 

linienschi 

Krz. "Kirctf?" 

bände werden in; 

see Gebiet Liba 

re Zerstörer, U 

fe in See vermutlich Pinnenbusen, 

jahrscheinlich Riga-Busen. Llinensucnver- 

Pinnenbusen gemeldet. Jn östlicher Ost- 

Riga-Busen stellt Funkaufklärung raehre- 

Boote und S-Boote in See fest. 

USA j_ 

U^r.Att.tfu 

Telegraph Compa, 

Schiff sbewegungi 

gab, auf Betreff 

trieb mit sofor 

Auswirkungen in 

absichtigte Sch 

Folge haben, da I 

noch in sehr sp; 

den können! 

neutrale 

ß 1 a n d 

hington teilt mit, 'daß die Western 

ie in Hew York, die bisher sämtl. 

n im Hufen von Hew York über Fernschreiber 

en der aaenk.-brit.Regierung innen Be- 

iger Wirkung einstellt. Entsprechende 

sliirotl. führenden Zeitungen sowie be- 

ießung der deutschen Konsulate werden zur 

Meldungen Uber Schiffsbewegungen nur 

rlichem Umfange in Zukunft abgegeben wer- 



'Hl- 

Datutn 
Dn6, 

Ul>r}<i( 

19.6.41 

Eingabe 6to ©tleo, [Dinb, tDctter, 
©ccgang, 8eleud)tung, eidjtlgftil 

öet tuft, iHonb|<i)ein u[ro. 

Änderung 

Steuerung Giro- 

Anweisung für Heimkehrer 

ide siehe Pt.0601. 

£!1 

Sämtlich 

di nstlich, di 

unterstellt. 

Heimatstah Aus 

waltung Auslan 

Stellun 

"Schiff 16" s 

ägypt. Dampfer 

daß Aufhringur 

schuh. Dem En 

Einsatz zur Ve 

wird besonders 

zugestimmt. De 

den" statt mit 

Feindlage 

Hilfskriegsschiffe sind ab 1.6. truppen— 

sziplinar und gerichtsmäßig der Station 0 

.fachrichtenmäßige Betreuung erfolgt durch 

land, verwaltungsmäßige durch Heimatver- 

d, beide Station 0 unterstellt. - 

West rau 

gebiet: 

Luf taufklli 

nis. Bei Flieg 2 

Der Versu 

festzustellen, 

aufgegeben, da 

Zum Verlus 

Sees treitkräf 13 

1315 im Einzel: 

fassung der G: 

üorfommntffe 

zur Bin 

.ahme zu verschiedenen Fragen im KTB 

Ft. 1346 . Hinsichtlich Aufbringung des 

s"Zamzam" wird dem Kommandanten bestätigt, 

i und Versenkung durchaus zu Recht ge- 

trchluß zu sofortigem vollem Artillerie- 

rmeidung von Funkmeldung des Dampfers 

mit Rücksicht auf Nähe eigener Schiffe 

r Heimtransport der Gefangenen mit "Dres- 

"Uordmark" entsprach der Jage, 

mterrichtung sihe Ft. 2117/2355. 

m/Atlantlkküste/Känal- 

irung zur Erfassung "Elbe" ohne Ergeb- 

rongriff auf Le Havre kein milit.Schaden. 

di, durch Funkspruch an fingierten Tanker 

ob Schlüsselmittel kompromittiert, wird 

Schlüsselwechsel beabsiohtigt! - 

t der Versorgungsschiffe durch feindl. 

nimmt Gruppe West mit Fernschreiben 

aen Stellung. Die Ski. stimmt der A.uf- 

ppe im Wesentlichen zu(VerlusturSachen: 

'Hl- 

Dgium 
Dnö, 

Ubcjcit 

19.6.41 

Eingabe bc« Oclcs, tDfni/ tDcttet/ 
6efgang, Seleudjtung, Sldjllgteil 

6ec tuft, iHonb|d)efn U[ID. 

Änderung [Anweisung für Heimkehrer zur Bin 

Steuerung Gircjnde siehe Pt.0601. 

Hilfskriegsschiffe sind ab 1.6. truppen— 
sziplinar und gerichtsmäßig der Station 0 

lachrichtenmäßige Betreuung erfolgt durch 
land, verwaltungsmäßige durch Heimatver- 

d, beide Station 0 unterstellt. 

gn 

Sämtliche 
di nstlich, di 

unterstellt. 

Heimatstab Aus 

waltung Auslan 

Stellun 
"Schiff 16n s 

ägypt. Dampfer 

daß Aufbringun 

schah. Dem Bn: 

Einsatz zur Ve 

wird besonders 

zugestimmt. De 

den" statt mit 

Feindlage 

W e st rau 

gebiet: 

Luf taufk 

nis. Bei Flieg 

Der Versu 

festzustellen, 

aufgegeben, da 

Zum Verl 

Seestreitkräf 

1315 im Einze 
fassung der G: 

üotfottimnt'Jfe 

laiine zu verschiedenen Fragen ira KTB 

Ft. 1346 . Hinsichtlich Aufbringung des 

s"Zamzam" wird dem Kommandanten bestätigt, 

i und Versenkung durchaus zu Recht ge- 
jchluß zu sofortigem vollem Artillerie- 

rmeidung von Funkmeldung des Dampfers 

mit Rücksicht auf Nähe eigener Schiffe 

r Heimtransport der Gefangenen mit "Dres- 

"Hordmark" entsprach der Doge, 

mterrichtung sihe Ft. 2117/2355. 

m/Atlantlkküste/Känal- 

lirung zur Erfassung "Elbe" ohne Ergeb- 

rrangriff auf Le Havre kein milit.Schaden. 

:h, durch Funkspruch an fingierten Tanker 

ob Schlüsselmittel kompromittiert, wird 

Schlüsselwechsel beabsiohtigt! - 

t 2 

t der Versorgungsschiffe durch feindl. 

nimmt Gruppe West mit Fernschreiben 

ien Stellung. Die Ski. stimmt der ^uf- 

upps im Wesentlichen zu(VarlusturSachen: 



tl'i- 

Datum 
unö 

UI)t3«W 

Angabe öee ©ttce, tüinö, IDettct, 
©eegang/ Beleuchtung, 6td)tfgfeÜ 

öet tuft, iTtonbfdjeln U|UJ. 

üotfommniffe ii« 

19.6.41 . 

(US) 

Aufklärungs tä tj-gli 

Geleit- und St 

Rahmen amerik 

Signalen in ZUJ 

Vollkommnung et 

Unterstützung, 

Nächten. Kompr 

nicht wahrsche 

für Verluste ai. 

■bisheriger Erfi 

nisse durch se^r 

leeit des Gegners im Rahmen planmäßiger 

eitkräftebewegungen, USA-Aufklärung im 

berwuchungstätigkeit, Abgabe von Kurz- 

ammenhang mit vorzüglichen Ausbau und Ver- 

glischen Peilnetzes mit amerikanischer 

ungünstige Jahreszeit mit kurzen, hellen 

mitti'erung Schlüsselmittel möglich aber 

nlich. Die Ski. sieht als weitere Gründe 

Einblick des Gegners durch Auswertung 

hrungen und Gewinnung wertvoller Erkennt- 

guteh Nachrichten- und Agentendienst.) 

Jm Kanal 

H er d s e e : 

ein S-Bootseihsatz wegen Wetterlage(Nebel). 

Geleitauf ( 

mäßig. 

P.d.L. m 

flächenstände 

.ben und Wegabsuchen im BSK-Eereich plan- 

Idet 150 sm östl. Rattry-Head Minenober- 

Peindstreitkräfte werden nicht gesichtet. 

IJ o r w ege 

Truppentr 

führt. - Weitei 

Pinnen durch 

18.6. aber 

wegen in KrtSar 

nsporte Hordnorwegen ohne Störung durchge- 

e Pinnendampfer werden gemäß Absprache mit 

Ljftwaffe mit Kursanweisung eingebracht, 

ds ist Schiff 31 auf Marach nach Hordnor- 

d-Süd eingelaufen. 

zi'i- 

Datum 
un6 

Ul)rj«tt 

19.6.41 

(U5) 

Stnsabe 6e« Ottts, tD(nö, tDetter, 
6.- gang/ S'l ud)lung, 6id)tfgttit 

bn tu ft, man6|d)eln u|n>. 

Aufklärungatät gl: 

Geleit- und St 

Rahmen amerik. 

Signalen in Zu; 

Vollkommnung ei 
Unterstützung, 

Nächten. Kompr 

nicht wahreche 

für Verluste at 

hislieriger Erf 

niese durch sellr 

eit des Gegners im Rahmen planmäßiger 

eitkräftebewegungen, USA-Aufklärung im 

berwachungstätigkeit, Abgabe von Kurz- 

ammenhang mit vorzüglichen Ausbau und Ver- 

glischen Peilnetzes mit amerikanischer 

ungünstige Jahreszeit mit kurzen, hellen 

mitti’erung Schlüsselmittel möglich aber 

nlich. Die Ski. sieht als weitere Gründe 

Einblick des Gegners durch Aufwertung 

hrungen und Gewinnung wertvoller Erkennt- 

guten Nachrichten- und Agentendienst.) 

Jm Kanal 

II er d s e e : 

Gelei taufi 

mäßig. 

P.d.L 

f lächenstände. 

II o r wege 

Ltei 

Truppentr; 

führt. - Wei 

Pinnen durch 

18.6. aber 

wegen in KrlSar 

üotfommniffe 116 

ein S-Bootseihsatz wegen ffetterlage(lleb6l), 

aben und ffegabsuchen im BSII-Eereich plan- 

Idet 150 sm öatl. Rattry-Head Minenober- 

Peindstreitkrafte werden nicht gesichtet. 

nsporte Hordnorwegen ohne Störung durchge- 

er Pinnendampfer werden gemäß Absprache mit 

Luftwaffe mit Kursanweisung eingebracht, 

ds ist Schiff 31 auf Marsch nach Nrrdnor- 

d-Süd eingelaufen. 



' ll'i - 

»#<•* 
uni? 

19.6.41 

(116) 

Eingabe 6ee Ortes, tDlnb, tüctter, 
©eegang, Beleuibtung, eidjligfeit 

öec tuft, iHonöfcbetn u|u>. 

S k a e r r 

U-Bootsgel 

falle. - D 431 

Transporte von 

transporte Ste 

ite und Überwachungsdienst ohne Zwischen- 

und 652 nach Horten, U 562 nach Norden. - 

Aalborg nach Südnorwegen beendet. Eraatz- 

1tin/Oslo und Aalborg/Kr'Sand-Süd planmäßig. 

Planung "Barbaiossa": 

1.) Ski. 

tung zur S 

etwaiger Ai 

lassen. 

Auslai 

Häfen liege 

2.) Jn Prc 

sungi 

a)Ab zwanzi 

Ostseehäi 

schiffe i 

gründung. 

b) Ab genanr 

Schiffahi 

dänischer 

südlich P 

3.) Grupp 

Zuteilung 1 

Änderung d 

I.A.G.26, 

für Aufklär 

Kräftezute 

angesichts 

und allgem. 

(s.1.Skl.Is 

Vfg.Nr. 40L 

rfügt für Ostsee Aufhebung der Verpflich— 

IbstverSenkung bei Feindberührung. Bei 

fbringung sind Schiffe unversehrt zu 

dsvortret aigen u. alle in schwed.und finn. 

nden Schiffe werden entspr. benachrichtigt. 

e kommende Dienststellen erhalten Anwei- 

Ootfommniffe 

k / 0 s t s 

gsten Juni acht ühr deutsche nach schwed. 

en nördlich von Kalmar bestimmte Handels- . 

icht mehr auslaufen lassen. Keine Be- 

sten Zeitpunkt somit deutsche Handels- 

t in Ostsee nur noch offen nach deutschen, 

norwegischen Iläfen und schwedischen 

almar( einschließlich). 

Nord beantragt wegen zu geringer Kräfte- 

uftflotte 5 für Aüfklärungszwecke eine 

r Kräfteverteilung! (luftfl. 5 hat nur 

2 Staffeln Ju 88 und 2 Staffeln Do 18 

ungszwecke). Von Ski. wird Änderung 

lung versucht werden, Erfolg jedoch 

vordringlicher Sohwerpunktsaufgaben 

Kräftemangels zweifelhaft. 

1104 Chefs, in Handakte "Barbarossa" 

). 

- IIS - 

Dytian 
uni> 

Ubtjeit 

19.6.41 

(116) 

Angabe be$ Orteo, tüinö, IDcHtt, 
Seegang, Beleuchtung, eidjtigfelt 

bet tuft, inonb^hein U|IP. 

S k a 

U-Bootsge) 

falle. - D 431 

Transporte von 

transporte Ste 

ite und Überwachungsdienst ohne Zwischen- 

und 652 nach Horten, U 562 nach Norden. - 

Aalborg nach Sudnorwegen beendet. Ersatz- 

1 tin/Oslo und Aalborg/Kr'Sand-Süd planmäßig. 

Planung "Barbaiossa 

1.) Ski. 
tung zur S 

etwaiger Ai 

lassen. 

Auslai 
Häfen liege 

2.) Jn Pr; 

sungi 

a)Ab zwanzi 

Ostseehäi 

schiffe i 

gründung. 

b) Ab genanr 

Schiffahi 

dänischer 

südlich P 

3.) Srupp 
Zuteilung 1 

Änderung d 

I,/K.G.26, 

für Aufkläi 

Kräftezute 

angesichts 

und allgem. 

(s.1.Skl.Is 

Vfg.Nr. 401 

rfügt für Ostsee Aufhebung der Verpflich- 

Ibstversenkung bei Feindberührung. Bei 
. fbringung sind Schiffe unversehrt zu 

dsVertretungen u. alle in schwed.und finn. 
den Schiffe werden entspr. benachrichtigt. 

ge koor. ende Dienststellen erhalten Anwei- 

Ootf ommn iffe 

k/Ostaee 

gsten Juni acht Dhr deutsche nach schwed. 

en nördlich von Kalmar bestimmte Handels— . 

icht mehr auslaufen lassen. Keine Be- 

ten Zeitpunkt somit deutsche Handels- 

t in Ostsee nur noch offen nach deutschen, 

, norwegischen Häfen und schwedischen 

jlmar( einschließlich). 

Nord beantragt wegen zu geringer Kräfte- 

uftflotte 5 für AUfklärungszwecke eine 

r Kräfteverteilung: (Luftfl. 5 hat nur 

2 Staffeln Ju 88 und 2 Staffeln Do 18 

ungszwecke). Von Ski. wird Änderung 
lung versucht werden, Erfolg jedoch 

vordringlicher Sohwjrpunktsaufgaben 

Kräftemangels zweifelhaft. 

1104 Chefs, in Handakte "Barbarossa" 

). 



- Ui' - 

Datum 
unö 

Uljtätlt 

19.£. ;i 

Angabe 6t» ©ttte, tDtnb, tDettet, 
0etgang, Betrmbtung, ©idjtigfelt 

6tr tuft, iUcinb^betn u|m. 

4. ) Süratlr 

Ausfälle pl 

5. ) Sperre 

geworfen. F 

laufen für 

6.) 

7.) 

2.S-F1 

U 140 

Stellungen 

üorfommntffe 117 

ie Transporte "Blaufuchs 1" und 2 ohne 

:iuäßig durchgeführt! 

Y/artburg l(l-Töil Öland-Hemel) unbemerkt 

d.L'insch mit Verband am 19.6. erneut ausge- 

.Teilstück "Wartburg 2". 

ttillejln Finnland eingetroffen. 

145, 144, 149'auf Harsch zu Anfangs- 

Lage: 

U-Boote 

wie am 18.6 

und 556 (au: 

Oper 

im Operationsgebiet, auf Aus— und RückmBrsnh 

neu ausgelaufen U 562 von Kiel und TJ 96 

Biscaya), sodaß 8 Boote auf Ausmarsch. 

Nit Rü 

Lage der Ge 

U-Bo o tkriegf ührung. 

i o n e n : U 552 gewinnt gegen Abend 

Fühlung an feindlichen Geleitzug mit nordöstl. Kurs 

in AH 4471 letwa 180 sm westl. Donegal-Bucht). Boot 

erhält Angr: ffserlaubnis und soll 2 weitere kleine 

Boote an dm Geleitzug heranführen. Boot hat gegen 

Kitternacht noch Fühlung, meldet Gegner auf östlichem 

Kurs, Gelei-isicherung durch 10( ! ) Torpedoboote. Boot 

wird gegen borgen abgedrängt. 

U 559 ;ritt zur Gruppe Kurfürst und besetzt Po- 

sition von lf 73. 

Gesicht auf gegenwärtig völlig ungeklärte 

eitzugwege erhält BdU von Ski. Anweisung: 

-lt\' - 

Dalum 
un6 

io.£ • ;i 

Angabe öe» Otlee, tDlnb, fOtUer, 
6eegangf Bfltudjtung, 61d)tigfttl 

6et fcuft, inonbfcbeln U|ID. 

4. ) Säratlr 

Ausfülle pl 

5. ) Sperre 

geworfen. P 

laufen für 

6. ) 2.S-P1 

7. ) U HO 

Stellungen 

Dotfommniffe 117 

iie Transporte "Blaufuchs 1" und 2 ohne 

nr.iäßig durchgeführt! 

7/artburg l(l.T6il öland-üemel) unbemerkt 

d.Uinsch mit Verband am 19.6. erneut ausge- 

.Teilstück "Martburg 2". 

ttille(tn Finnland eingetroffen. 

145, 144, 149‘auf Llarsch zu Anfangs- 

Lage: 

U-Boote 

vji e an 10.6 

und 556 (au: 

Oper  

di n 

Fühlung an 

in AM 4471 

erhalt Angr 

Boote an 

Kitternacht 

Kurs, Gelei 

wird gegen 

U 559 

eition von 

Hit RU 

Lage der Ge 

U-Bo o tkriegführung. 

im Operationsgebiet, auf Aus- und RUckmarach 

neu ausgelaufen U -562 von Kiel und U 96 

Biscaya), sodaß 8 Boote auf Ausmarsch. 

Ionen: U 552 gewinnt gegen Abend 

feindlichen Geleitzug mit nordöstl. Kurs 

etwa 180 sm westl. Donegal-Bucht). Boot 

ffserlaubnis und soll 2 weitere kleine 

Geleitzug heranführen. Boot hat gegen 

noch Fühlung, meldet Gegner auf östlichem 

Sicherung durch 10(!) Torpedoboote. Boot 

•orgen ab ged rängt. 

ritt zur Gruppe Kurfürst und besetzt Po- 

75. 

iksicht auf gegenwärtig völlig ungeklärte 

eitzugwege erhält BdU von Ski. Anweisung: 



- li(, - 

unö 
Ubrjelt 

Angabe 6fa ®rtw, lülnb, tDftttc, 
©ecgang, Stltudjlung, 6ld)tlgfeil 

ötr tuft, iHonb^tin u|ro. 
üotfommntffe 

19.6.41 

(117) 

"Wenn Dur 

mäßig ein Boot 

land, Cap Brett 

Einblick in dei 

punkte usw, zu 

Angriffserlaubr 

thfülirung .möglich, hält ea 3kl. für zweck- 

orübergehend im Raume Halifax-Sable Ja- 

n zun Aufklärung einzusetzen, um klareren 
HX und SC-Geleitverkehr, wegen Sammel- 

geviinnen. Boot hat in diesem Raum keine 

BdU beanti}, 

gebietes U-Boo 

"Zvti sehen 40° 

hinaus, zwisch 

West, da wiede 

von U-Booten b 

is. " 

agt bei Ski. erneut Erweiterung Operationa- 

le wie folgt: 

4nd 50° West nach Süden über 37° Hord 

42° und 5° Nord nach Westen bis etwa 35° 

ih olt Nord-Süd-Verkehr auf etwa 30c 

obachtet." 
West 

Erfolg 

ü 106 (Kp 

nehmung im Mit' 

von 11 Schiff ei: 

statt eines D. 

(20.3.) Siehe 

It.Gesten) vom 26.2. bis 17.6. auf Unter- 

elatlantik, meldet nach Rückkehr Versenkung 

mit 70159 BRT . Dabei Möglichkeit, daß 

Corpedotreffer gegen "Malaya" erzielt wurde. 

1 urzbericht in Kr.Tagebuch Teil B Heft IV. 

Hände ls schiffahrt. 

Nach Berec 

1.6. für Verso^, 

folgende Hände 

A. Britische T< n 

B .Beschlagnahi t< 

Tonnage der 

Länder 

hnung von 3.3kl. steht Großbritannien am 

ung an Überseeschiffen über 2 000 BRT 

aschiffstonnage zur Verfügung: 

nage 7 211 000 BRT 

;e oder gecharterte 

von Deutschland besetzten 

2 485 000 BRT 

- llb - 

unb 

19.6.41 

Angabe 6M ©rite, tDln6, tDtttec, 
©eegang, Seleudjlung, 6ld)t(gfeft 

6et tuft, inonb^cfn U|ID. 

(U7) 

"Wenn Durc 
mäßig ein Boot 

lai.d, Cap Brett 

Einblick in dei 

punkte uaw, zu 

Anjriffserlaubi 

BdU beanti, 

gebietee U-Boo 

"Zvti gehen 40 

hinaus, zwiach< 

West, da wiedei}! 

von U-Booten b 

agt bei Ski. erneut Erweiterung Operations- 

■ e wie folgt: 

4nd 50° West nach Süden über 37° Uord 

42° und 5° Nord nach Westen bis etwa 35° 

Erfolg 

statt eines D. 

(20.3.) Siehe 

Nach Bere 

1.6. für Verso]}, 

folgende Hände 

A. Britische Ttn 

B .Beschlagnahi t 

Tonnage der 

Länder 

Oortommniffe 

hführung .möglich, hält es Ski. für zweck- 

orübergehend im Baume Halifax-Sable Js- 
n zur Aufklärung einzusetzen, um klareren 

HX und SC-Geleitverkehr, wegen Sammel- 

;ewinnen. Boot hat in diesem Baum keine 

is." 

holt Nord-Süd-Verkehr auf etwa 30c 

obachtet." 
West 

U 106 (Kp-It.Oesten) vom 26.2. bis 17.6. auf Unter 

nehmung im liiti 

von 11 Schiff ei: 
elatlantik, meldet nach Buckkehr Versenkung 

mit 70159 BBT . Dabei Möglichkeit, daß 

Corpedotreffer gegen "Malaya" erzielt wurde. 

1 urzbericht in Zr.Tagebuch Teil B Heft IV. 

Hände ls Schiffahrt 

chnung von 3.Ski. steht Großbritannien am 

;ung an Überseeschiffen über 2 000 BBT 

sschiffstonnage zur Verfügung: 

nage 7 211 000 BBT 

e oder gecharterte 

von Deutschland besetzten 

2 485 000 BBT 



Datum 
un6 

Uljtselt 

Angabe be« ©rtee, tDinb, tDetttr, 
©etgang, 8eleud)tung, ©Idiligfeit 

6er tuft, STlonbUeln u|u>. 

Dorfommntffe m 

19.6.41 

(118) 

C. Auf und füi 

neutrale Tc 

D. neutrale Ee 

setzten Län 

dienste leist 

England fahrende 

:mage 1 35o OOO BET 

serven, der von Deutschland he- 

der, die Zubringer- 

4 000 000 BET e i 

d.h. insgesamt 15.1Ü11 BET 

Davon füi 

a) britische lanlcer 

b) neutrale 
nahmten odeb 

TahEer der beschlag- 
gecharterten Tonnage 

c) neutrale at f 

Die für 

wird insgesamt 

für die reine 

(lütern etwa r 

Verfügung ste! 

Siehe hie 

"Fremde Handels 

militärische Zwecke zu veranschlagende Tonnage 

u id 

hsn 

Eaum E n g la 

die Zufuhr von Ol- und Treibstoffen 

England fahrende Tanker 

932 000 BET 

527 000 BET 

50 000 BET 

1 509 000 BET 

auf rund 5,4 Mill.BRT geschätzt, sodaß 

Versorgung des Mutterlandes mit trockenen 

9,6 Mi11.BET für England unmittelbar zur 

! ! 

rzu den sehr eingehenden Bericht der 3«Ski. 

schiffahrt" Bericht Hr.15/41 vom 18.6.41. 

Luftkriegführung . 

n d 1 

icein besonderer Kampfeinsatz.Der Einsatz des Fl. 

F.Atlantik im Seegebiet westl.Spanien bleibt ohne größeren 

'ZZ?- 

Datum 
un6 

Uljtjelt 

19.6.41 

Angabe ö»j ©tt»0, tDfnb/ tDttter, 
Seegang, Bdeudjlung, eidjtigftlt 

6« tup, JtlonbUjein u[ro. 

(118) 

C. Auf und füi 
neutrale 

Ee ee D. Neutrale 

setzten 

dienste leisteh 

England fahrende 
Ic^mage 1 35o 000 BET 

rven, der von Deutschland he- 

ir, die Zuhrii.ger- 
4 000 000 BET 

lande 

Davon füi 

a) hritische ianker 

b) neutrale Ti 
nahmten odejr 

c) neutrale auf 

ajaker der beschlag- 
gecharterten Tonnage 

England fahrende Tanker 

Die für 

wird insgesamt 

für die reine 
ptitern etwa 

Verfügung st' 

Siehe hi 

"Fremde Hände Ufa 

Haum E n g la 

ü o t f o m m n t f | e m 

d.h. insgesamt 15.Hill BET 

die Zufuhr von öl- und Treibstoffen 
932 000 BET 

527 000 BET 

50 000 BET 

1 509 000 BET 

gllitSrische Zwecke zu veranschlagende Tonnage 

auf rund 5,4 Hill.BET geschätzt, sodaß 

Versorgung des Mutterlandes mit trockenen 

9,6 Mi11.BET für England unmittelbar zur 

! ! 

rzu den sehr eingehenden Bericht der 3.Ski. 
schiffahrt" Bericht Nr.15/41 vom 18.6.41. 

ru id 

eben 

Luftkriegführung . 

n d t 

kein besoaderer Kampfeinsatz.Der Einsatz des Fl. 

F.Atlantik im Seegebiet westl.Spanien bleibt ohne größeren 



-m - 

JtotlMn 
üinö 

Ul>r3eit 

Angabe öea Ütlea, IDinö, tüctter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id>tigFeit 

öec iuft, iVtonöfchein u(u). 
öotfommntffe 

19.6.41 Erfolg.Weatl.Kt 
senkt, 1 Einze 

folge des P.P.4 

Ueldung der Gri] 

Jn Macht 2 

Nordweatdeutscl: 
Schaden an Jndu 

wird abgewieser 

p Vincent ein Dampfer von 3500 t Ver- 

wahrer von 3000 t beschädigt. Uber Er- 

tlantik am 18.6. siehe nachträgliche 
ppe West Femschr.1512. 

um 19.6. Peindeinflu^°7o Flugzeugen in 

land, Schwerpunkt Hamburg-Bremen, kein 

trieanlagen. Feindvorstoß gegen Kanalküste 

Mitte Imeerkriegführun 

Feindlagei Gegr 

laufend neue Fiji 

aus USA zu. Am 

Flugzeuge aus 

dieser Flugzeug 

tar weitere 30 

lienisches U— 

15 engl. Flugz 
nach franz. Mel 

Aus mittle 

meldungen. 

Lage Jtalien: 

Streitkräfte, 

er führt seiner Mittelmedrkriegführung 

ugzeuge aus England und (mit Geleitzügen) 

12.6, landeten in Gibraltar 10 mehrmotorige 

England kommend, 13.6. Weiterflug von 6 

e nach Ägypten. 13.6.landeten in Gibral- 

2-motor. Flugzeuge aus England. Ein ita- 

ot sichtete am 14.6, westlich Gibraltar 

Wge mit Kurs Ost. Am 17.6. endlich trafen 
düng 14 Bombenflugzeuge in Gibraltar ein. 

rem und östlichem Mittelmeer keine Feind- 

Keine Meldung über italiehisohe See- 

ordafrika-Transporte planmäßig. 

Bereich Adm.Sücost/ Ägälsches Meer;(siehe auch 1145). 

Bei Minensucher 

mal aus, Kanal 

im Trikerik-Kanal schlippte Gerät drei- 

wurde gesperrt, 2 ital. Minensuchbocte zur 

in - 

ttatnm 
kint 

U^rjeit 

19.6.41 

Jlngabe 6ee 0tlea, lüinb, tDcttcr, 
©eegang, 8cleud)tung, 6id)tigftit 

6er £uft, 1Uon6^>efn U[ID. 

Erfolg.Wentl.Kt 
senkt, 1 Einze 

folge des P.P.J 

Mel düng der Gri 

Jn Hacht 2 

Nordwestdeutsol 
Schaden an Jndt 

wird ahgewieser 

Vincent ein Dampfer von 3500 t Ver- 

wahrer von 3000 t heschädigt. Über Er- 

tlantik am 18.6. siehe nachträgliche 

ppe West Pemschr.1512. 

um 19.6. Peindeinflu^°?0 Flugzeugen in 

land, Schwerpunkt Hamburg-Bremen, kein 

trieanlagen. Peindvorstoß gegen Kanalküste 

U i t t t 

Feindlagel Gegr 

laufend neue PI 

aus USA zu. Am 

Flugzeuge ai s 

dieser Flugzeug 

tar weitere 30 

lienisches U— 

15 engl. Flugz 
nach franz. He] 

Aus mittlE 

meldungen. 

Lage Jtalien: 

Streitkräfte, 

Bereich Adm.Süc 

Bei Uinensuchei 

mal aus, Kanal 

üotfommntffe 

Imeerkriegführung 

er führt seiner KitteImedrkriegführung 

ugzeuge aus England und (mit Geieitzügen) 

12.6, landeten in Gibraltar 10 mehrmotorige 

England kommend, 13,6. Weiterflug von 6 

e nach Ägypten. 13.6.landeten in Gibral- 

2-motor. Flugzeuge aus England. Ein ita- 

ot sichtete am 14.6, westlich Gibraltar 

i^uge mit Kurs Ost. Am 17.6. endlich trafen 

düng 14 Bombenflugzeuge in Gibraltar ein. 

rem und östlichem Mittelmeer keine Feind- 

Keine Meldung über italienische See- 

ordafrika-Transporte planmäßig. 

ost/ Ägäisches Meer:(siehe auch 1145). 

im Trikerik-Kanal aohlippte Gerät drei- 

wurde gesperrt, 2 ital. Minensuchbocte zur 



'il1!. 

Datum I Eingabe bte ©ctes, tDinb, tDtttcr, 
unb Seegang, Setcudjtung, Sfd)tigfelt 

ytjijeit bei tuft, JTtonb|ct)em u|n). 

üoefommntlfe m 

) .6.4 ll Hachprüfang SpjrrXüoke entsandt. 

Durch Abz ig von Staffeln X.PI.Korps nach Afrika 

ist Luftaufklärung im Raum nördl. Kreta z.Zt. auf Ge- 

1egenheitsflüg 

Ansicht Ski. b 

nomr.icn werden, 

U-Bootsjagd in 

beschränkt. Einschränkung kann nach 

;i augenblicklicher Feindlage in Kauf ge- 

wenn auch eine laufende planmäßige Luft— 

der Ägäis zur Sicherung des Transport- 

verkehrs besonlers erwünscht wäre. - 

Auslegen ächutzsperre vor Konstanza im Rahmen "Bar- 

barossa-Vorberitung planmäßig fortgesetzt. 22 sm südlich 

Konstanza werden treibende Minen gemeldet, wahrscheinlich 

bulgarische Miien. - 

(119) 

Tankertranspor te aus Schwarzem Meer planmäßig. 

KordafrikajSo 

Zur Zeit 

griffe augenbl 

Tobrukfpnti Ke 

Jn Macht 

milit, Schaden 

Ost a f r i 

Syrien 

ikl. 

Erfolgrei 

meldet Verlauf 

Damaskus zu Gufri 

Heeres läge 

lumfront: 

Ruhe. Anzeichen für Widerholung Peindan- 

cklich nicht vorhanden. 

Lne Änderung der Lagey - 

um 19.6. Bombenangriff auf Bengasi, kein 

: Keine wesentlichen Änderungen. 

her Widerstand der Franzosen. - KO Syrien 

der Kampfhandlungen im Raun südlich 

sten der Franzosen. - 

Station 4 der irit.Ölleitung von franz, Luftwaffe ange- 

griffen und in Brand gesetzt. 

Datum I Angabe bes ©rtes, TOinb, tDctter, 
unb 6eegang, Beleudjtung, 6id)tigftlt 

Ubijtlt bet tuft, irtonbflietn u[a). 

).6.4ll HaohprUfung Sp 

Durch Abz 

irrlücke entsandt. 

ig von Staffeln X.PI.Korps nach Afrika 

(U9) 
CAJkl. 

üotfommntlfe 119 

ist Luftaufklärung im Raum nördl. Kreta z.Zt. auf Ge- 

1egenheitsflügi beschränkt. Einschränkung kann nach 

Ansicht Ski. bji augenblicklicher Feindlage in Kauf ge- 

nommen werden, wenn auch eine laufende planmäßige Luft- 

U-Bootsjagd in der Ägäis zur Sicherung des Transport- 

verkehrs beson iers erwünscht wäre. - 

Auslegen 

barcssa-Vorber 

Konstanza werd 

bulgarische Mi 

Jehutzsperre vor Konstanza im Rahmen "Bar- 

itung planmäßig fortgesetzt. 22 sm südlich 

. m treibende Minen geneidet, wahrscheinlich 

. ien. - 

Tankertranspor be aus Schwarzem Meer planmäßig. 

HordafrikajSi 

Zur Zeit 

griffe augenbl . 

Tobrüktontt Ko 

Jn Nacht 

milit, Schaden 

Ost a f r i 

S y r i e n 

Erfolgrei 

meldet Verlauf 

Heeres läge 

lumfront: 

Ruhe. Anzeichen für Widerholung Peindan- 

cklich nicht vorhanden. 

Lne Änderung der Lage* - 

;um 19.6. Bombenangriff auf Bengasi, kein 

: Keine wesentlichen Änderungen. 

her Widerstand der Franzosen. - KO Syrien 

der Kampfhandlungen im Raun, südlich 

Damaskus zu Guiisten der Irai.zosen. - 

Station 4 der irit.Ölleitung von franz, Luftwaffe ange- 

griffen und in Brand gesetzt. 

P 



-Iho 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öee ötlea, lüinö, tUctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

6ec tuft, Jl^on6|d)cln u[iu. 
üotfommniffe 

-ll>0 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

Angabe 6es Odee, (Dln6, töctter, 
6ecgang, Bcleutbtung, Sidjtigfeit 

6et luft, iUonbfJ)dn u|ui. 
tJottommniffe 



IV - 

Dalum 
unb 

Uferjeit 

20.6.41 

(120) 

Eingabe öEö 0cte8, tOinö, töettec, 
eeegang, Seltud)tung, 6ld)tigfelt 

bet tufl, illonliMl'l» u(iu. 

Besondere 

England 

Uber den 

üorfommniffe 120 

olitische Hachriohten 

Eindruck des deutsch-türkischen Paktes in 

üigland hericl tet politische Übersicht Nr. 142. 

Ohurohil] erklärt im Unterhaus, daß Schiffahrts- 

fragen und alles, was sich auf den Kampf im Atlantik 

bezieht, nur r och in Geheimsitzungen erörtert werden 

soll. 

Die Auffassung urteilsfähiger portugiesischer 

Kreise Uber da e Stimmung maßgebender Schichten der eng- 

lischen Gesei: schaft und Hochfinanz zum Kriege bringt 

politische Übersicht Nr.142. Churchill wolle in diesem 

Jahre unbedingt den Entscheidungskampf vermeiden, da 

er überzeugt i 
niese zu Guns 

1942 sei großi 
Großaktionen 

lischen Diplo 

für Deutschlai 

ei, daß im kommenden Jahre die Kriegsereig- 

en Englands Umschlagen würden. Für Frühjahr 

Luftoffensive sowie propagandistische 

iegen Deutschland in Vorbereitung. Jn eng- 

i atenkreisen wird ein deutsch—russischer 

d siegreicher Krieg als sicher angesehen. 

Militärische -Aktionen der Alliierten auf dem Kontinent 

seien erst fü;■ 1943 oder 1944 geplant! 

USA; 

Hoosevel 

Bundeskongreß 

ein deutsohes 

wird hierin a 

zeichnet. Die 

hat in einer besonderen Botschaft dem 

die Versenkung der "Hobln Moore" durch 

U-Boot zur Kenntnis gebracht. Versenkung 

.8 ein "Act of an international outlaw" be- 
Regierung der USA erwarte volle Ifatschädi- 

IV - 

t otum 
un6 

Uferjtit 

Eingabe bee ©ttee, tDinb, [Detter, 
Seegang, Seleudjtung, Sldjttgfelt 

öec tuft, ütonbfdiein u|u>. 

öorfommniffe 120 

20.6.41 Besondere Xitische Nachrichten 

(120) 

England 

Uber den Eindruck des deutsch-türkischen Paktes in 

Ehgland beriet tet politische Übersicht Nr. 142. 

Churohil] erklärt im Unterhaus, daß Schiffahrts- 

fragen und alles, was sich auf den Kampf im Atlantik 

bezieht, nur roch in Geheimsitzungen erörtert werden 

soll. 

Die Auffassung urteilsfähiger portugiesischer 

Kreise über dle Stimmung maßgebender Schichten der eng- 

lischen Gesell Schaft und Hochfinanz zum Kriege bringt 

politische Üb< 

Jahre unbedingt 

er überzeugt i 

reicht Nr. 142. Churchill wolle in diesem 

den Entscheidungskampf vermelden, da 

ei, daß im kommenden Jahre die Kriegsereig- 

P 3 A : 

Boosevel 

Bundeskongreß 

ein deutsohes 

wird hierin 

i zeichnet. Die 

niese zu Guns'en Englands Umschlagen würden. Für Frühjahr 

1942 sei groß< Luftoffensive sowie propagandistische 
Großaktionen (egen Deutschland in Vorbereitung. Jn eng- 

lischen Diploi atenkreisen wird ein deutsch-russischer 

für Deutschlai d siegreicher Krieg als sicher angesehen. 

Militärische -iktionen der Alliierten auf dem Kontinent 

seien erst fü' 1943 oder 1944 geplant! 

hat in einer besonderen Botschaft dem 

die Versenkung der "Hobln Moore" durch 

U-Boot zur Kenntnis gebracht. Versenkung 

.8 ein "Aot of an international outlaw" be- 
Regierung der USA erwarte volle Bitschädi- 



- ZM- 

Dolum 
un6 

Ul>r}eit 

20.6.41 

(121) 

Eingabe bte ötlea, lUinb, (Ucltcr, 
©ccgang, Scleudjlung, 6id)tigtcil 

bet liift, iUonöfditin ufuj. 

legeaheit könne nicht als Binzelfall, 
im Lichte der deutschen Politik der Ein- 

trachtet werden. Der Pall enthülle die 

t, den amerikanischen Handel vom Ozean 

Amerika beahsichtige aber nicht, sich zu 

b j 

gung. Die Ange 

sondern müsse 

sohüchterung 

deutsche Absiob 

zu vertreiben 

beugen. 

Die Streikwelle in den DSA ist merklich abgeflaut 

J t a 1 1 e n 

Jtalienis 

rikanischen Kon 

hat amerikanis :1 

die italienisc i 

:he Regierung hat Zurückziehung der ame- 

sulate aus Italien verlangt. Daraufhin 

he Regierung die gleiche Maßnahme für 

en Konsulate in Amerika angeordnet. 

P i n n 1 a n 

Bngl. Reg: 

tet, in der 

Pinnlands in e 

Deutschlands s 

würde. 

Rußland 

Über Maßni.i 

der Bevölkerun/; 

Spannung berici 

glaubt man in 

Lage oder man 

drohende Kriegi 

üotfommntffe 

erung hat an Pinnland soharfe Bote gerich- 

Ausdruck gebracht wird, daß ein Eintreten 
:nen deutsch-russischen Krieg auf Seiten 

ohwerwiegende Polgen für das Land haben 

hmen der russischen Regierung und Stimmung 

tm Hinblick auf die deutsch-russische 

htet Politische Übersicht Nr.142. Hiernach 

Rußland entweder nicht an den Ernst der 

lefürohtet, daß die Nachrichten Uber eine 

gefahr in der Bevölkerung eine unerwünschte 

- IM- 
$atuw 

unö 
UI)C3eit 

20.6.41 

(121) 

Slnjabt 6es ötlce, lUinö, tUcttcc, 
Seegang, 8eleud)lung, SiditigFeit 

6et tuft, illonblebeln ulm. 

legenheit könne nicht ale Einzelfall, 
im Lichte der deutschen Politik der Ein- 

trachtet werden. Der Pall enthülle die 

t, den amerikanischen Handel vom Ozean 

Amerika teabsichtige aber nicht, sich zu 

b s 

gung. Die Ange 

sondern müsse 

sohüchterung 

deutsche Absiofr 
zu vertreiben 

beugen. 

Die StreiJwelle in den USA ist merklich abgeflaut. 

J t a 1 i e n 

Jtalienis 

rikanischen Eon 

hat amerikanis :! 

die italienisch 

jhe Regierung hat Zurückziehung der ame- 

sulate aus Jtalien verlangt. Daraufhin 

he Regierung die gleiche Maßnahme für 

en Konsulate in Amerika angeordnet. 

P i n n 1 a n 

Sngl. Reg 

tet, in der 

Pinnlands in e 

Deutschlands s 

würde. 

Rußland 

Über Maßni. 

der Bevölkerung; 

Spannung beric! 

glaubt man in 

Lage oder man 

drohende Kriegi 

öotfommntffe 

erung hat an Pinnland scharfe Note gerich- 

Ausdruck gebracht wird, daß ein Eintreten 
:men deutsoh-russioohen Krieg auf Seiten 

ohwerwiegende Polgen für das Land haben 

hmen der russischen Regierung und Stimmung 

tm Hinblick auf die deutsch-russische 

htet Politische Übersicht Nr.142. Hiernach 

I aßland entweder nicht an den Ernst der 

befürchtet, daß die Naohriohten Uber eine 

gefahr in der Bevölkerung eine unerwünschte 



- 2T,-i 

Datum 
unb 

Ubtjttt 

20.6.41 

Eingabe bes ürtea, OJinb, rDettct, 
Seegang, Beleud)tung, Siditigtelt 

bet tuft, Sllonbfdiem u|u). 

tn Reaktion auaUb 

Ruaaen uni 

daß Finnland uip 

üorfommiuffe 121 

würde. 

errichten 18.6. abenda ihre Wdchaohiffe, 

d Schweden mobiliaieren. 

kriegaleltung. 

Keine beaclnderen Entacheidüngen. 

Lagebeaprechung beim Chef der See- 

- ZT,** - 

Datum 
un6 

Ul)t3elt 

Eingabe 6ts 0rtc$, tDinb, tDetter, 
Sfegang, öeleudjtung, eiditigtfit 

btt tufi, illonbfiltin u|u>. 

üotfommnifle 121 

20.6.41 Beaktion austlbcn 

Buaaeii un1 

daB Finnland uqd 

würde. 
errichten 18.6. abends Ihre Wachschiffe! 

Schweden mobilisieren. 

lagebeaprechung beim Chef der See- 

krlegsleltung. 

Seine besonderen Entscheidungen 



JY - 

Dalum 
unö 

Ul)c}dt 

20.6.41 

Eingabe öes öclea, IDinö, lUcttcr, 
Seegang, öeleuditung, Si4)ligfeit 

öec luft, Jllonbfdjein ufiu. 

Auöerh e 

Norda t 1 

20 

tb 

und 2400) am 

ein Flugeeugtj 

Oa-tlcurB featge 

handeln, der e 

Haohträglioh i 
Befehl hatte 

31° 20' Nord 
zu marschierer 

Kanaren mit un 

Zeit im Beegeli 

"Maron" festg« 

Tom 8.6. im 3 

dene Trägerfl 

(Priaenweg) 

G e w ä a a e 

W e a t r a u 

ufkl Suroh lufta 

pine Bank ein 

geaichtet! (" 

Am 19.6 

kein militari 

0 a t r a u m 

üotfommntffe 

tage 20.6. 

Besondere Peindnaohrlchten. 

miache GewäBae r « 

t 1 ' Durch tuftaufklarung(Biehe 1906 
.6. vormittags bei der Eookall-Bank 

äger, 2 Kreuzer und 3 Zerstörer mit 

stellt. Es kann sich um "Victorioua1' 

m 15.6. aua Gibraltar ausgelaufen ist. - 

eatgestellt, daß engl. Hilfakrz. am 12.6. 

er Punkte 29°40' Nord, 20°45' West, 

15° 30' West, 33° 35' Nord 10° OO* fest 

Dies ergibt Kura 245°, nördlich der 

gefährer Biohtung Gibraltar. Jn gld eher 

et westlich Gibraltar Hilfskreuzer 

stellt. - .Italienische D-Boote melden 

um 35° Nord 35° 50' ffeat vereohie- 

zeuge. Punkt liegt auf dem Nord-Süd-Weg 

England 

Keine besonderen Meldungen. 
.ärung im Qu. Al 9629 südweatl. der Porou 

o 1. Krz, Kurs 35 , dabei ein Trägerflugzeug 

vtlotorious"?) 

nachm. Pliegerangriff auf Le Havre, 

sicher Schaden. 

/N ordaee/Horwegen > 

Vor dem Tyne 0635*1 und 0645^ von Hilfafahrzeugen 

Minenexploaionen gemeldet. Minenräumarbeiten im Pirth 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

20.6.41 

Eingabe öes örlca, tUinö, lUcttcr, 
feegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6er £uft, illonölchein ufuu 

A u S e r h e 

N or d a t 1 

eO 

tb 

und 2400) am 

ein Flugzeugti 

Oatkura feetge 

handeln, der e 

Naehträglieh 1 
Befehl hatte 

31° 20' Nord 

zu marschierer 

Kanaren mit un 

Zelt Im Seegetl 

"IJaron* festge 

Vom 8.6. im 3 

dene Trägerfl 

(Prisenweg). 

.6. Vormittage bei der Sookall-Banh 

äger, 2 Kreuzer und 3 Zerstörer mit 

stellt. Es kann sich um "Victorious* 

m 15.6. aus Gibraltar ausgelaufen ist. - 

estgestellt, daß engl. Hilfskrz. am 12.6. 

S e w ä s s e 

W e s t r a u 

ufkl Burch Lufta 

pine Bank ein 

gesichtet! (" 

Am 19.6 

kein militari 

Ost raum 

Dorfommntjfe 

Lage 20.6. 

Besondere Peindnaohrichten. 

j^mieche Gewässer f 

t 1 k ; Durch Luftaufklärung(siehe 1906 

er Punkte 29o40' Nord, 20045' West, 

15° 30' West, 33° 35’ Hord 10° OO* West 

Dies ergibt Kurs 245°, nördlich der 

gefährer Biohtung Gibraltar. Jn gld. eher 
et westlich Gibraltar Hilfskreuzer 

stellt. — Jtalienische U-Boots melden 

igebiet um 35° Hord 35° 50* West versohie- 

tg zeuge. Punkt liegt auf dem Hord-Sttd-Weg 

England i 

n_t Keine besonderen Heldungen. 

ärung im Qu. AL 9629 südwestl. der Porou - 

1. Krz, Kurs 35°, dabei ein Trägerflugzeug 

Vltotorious"?) 

nachm. Pliegerangriff auf Le Havre, 

sicher Schaden. 

/Nordaee/Horwegen» 

Vor dem Tyne 0635^ und 0645^ von Hilfsfahrzeugen 

Uinenexploslonen gemeldet. Hlnenräumarbeiten im Firth 



- - 

Datum 
unö 

Ubt3«it 

Eingabe öea «Drtce, fl)in6, lücttcc, 
©ccgang, 23elcud)tung, 0id)tigteit 

öet iuft, WonöfäKin ufiu. 

üotfommnilfe 12^ 

20.6.41 of Porth werde|n 

kundung ergibt 

ney" und yermi 

belegung möglidb 

i tlich. 

Nachrichten vor 

Rußland 

punkte das Wor1 

Kennwort für A 

Befehle. 

Aua Luft 

Bild! Linlenac 

und Schnellbo 

störer sowie 

im Seegebiet 

nicht erkennbaih 

Von den Kreuzeap 
festgestellt 

Gefechtsberei 

Bereitschaftszi s 

Bildaufklq: 

3 Frachter, in 

8 Frachter, 2 

fest. 

noch nachts, durchgeführt. - Augener- 

Scapa am 2o.6. das Schlachtschiff "Rod- 

3 Kreuzer. Weitere Kriegsschiffs- 

N e u t r a 1 e n 

Am 19.6. 154911 funken russische Stütz- 

"Orel" an 1. und 2. U-Brigade offenbar als 
Alarmbereitschaft und Ausführung operativer 

und Funkaufklärung ergibt sich folgendes 
jiffe im inneren Finnenbusen mit U-Boots- 

oi sdivisionen bei Hochland. Kreuzer und Zer- 

ZE hlreiche U-Boote und mehrere Räumboote 
wsstlich Ösel/Dagö in See. Art der Tätigkeit 

Annahme Übungen und Uberwachungstätigkeit. 

werden "liaiim Gorki" und "Marti" in See 
Fliegerbrigaden nach Funkbeobachtung in 

tichaft II. Allgemeiner Eindruck! Gewisser 
itand,aber noch kein Aufmarsch, 

rung des Ob.d.L. stellte am 18.6. in Windau 

Libau 1 Zerstörer (Artem-Klasse), 5 U-Boote, 
Jüstentankschiffe und 1 Frachter im Dock 

' i\r- 

Batum 
un6 

Ul)t3«lt 

20.6.41 

Eingabe bee 0rted, n)fnb/ H)cttcrf 
Seegang, Oeleud)tungf €i(btigfeit 

6ec tuft, illonbUicin u[u). 

of ?orth werdep 

kundung ergibt 

ney” und vermi 

belegung möglidb 

noch nachte, durchgeführt. - Augener- 

in Scapa am 2o.6. das Schlachtschiff HRod- 

ittlich 3 Kreuzer. Weitere Kriegsschiffs- 

Hachrichten vor 

R u Bland 

punkte das Worl 

D o r f o m m n i [ f e 12% 

H eutralen 

Am 19.6. 154911 funken russische Stütz- 

"Orel" an 1. und 2. U-Brigade offenbar als 

Kennwort für Aljarmbereitschaft und Ausführung operativer 

Befehle. 

Aus Luft- und Wunkaufklärung ergibt sich folgendes 

Bildi Liniensetiffe im inneren Finnenbusen mit U-Boots- 
  01 adivisionen bei Hochland. Kreuzer .und Zer- 

störer sowie zf hlreiche D-Boote und mehrere Räumboote 

im Seegebiet westlich Ösel/Dagö in See. Art der Tätigkeit 

nicht erkennbar j Annahme Übungen und Übexwachungstätigkeit. 

Ton den Kreuzein werden »Maxim Gorki" und "Marti" in See 
Fliegerbrigaden nach Funkbeobachtung in 

ttchaft II. Allgemeiner Eindruck« Gewisser 

zi stand,aber noch kein Aufmarsch. 

und Sohnellboo 

festgestellt 

Gefechtsbereit 

Bereitschaftsz 
Bildaufkli rung des Ob.d.L. stellte am 18.6. in Windau 

3 Frachter, in Libau 1 Zerstörer (Artem-Klasse), 5 U-Boote, 

8 Frachter, 2 I üatentankschiffe und 1 Frachter im Bock 

fest. 



' l'ib 

Datum 
* Ünö 

Ubrjclt 

20.6.41 

Angabe öce »Dttco, lOinö, lüctter, 
6ecgang, 23eleud)tung, 6id)tigfeii 

öer luft, J11onö|d)cin ufiu. 

Kreuzerkrle« iu außerheimlaohen GawäBBern. 

Keine Ere 

Für 22.Jim: 

“Hamal" neue S 

nähme erfolgt 

Feind im Beeit! 

kann. 

Über die 

bewegungen werl 

durch die Ft 

gniaee, 

i 0000 Uhr werdmdurch Stichwortbefehl 

hlüsaeltafeln "M" in Kraft geaetzt. Maß- 
:n Zusammenhang mit dem Verdacht, daß 

des bisherigen Schlüssele gelangt sein 

einschlägigen Kriegs- und HändeIsschiffs- 
en alle außerheimischen Streitkräfte 

1331 - 1813 unterrichtet. 

Kanal: 

Jn der Na : 

Zerst.23 und 2 - 

"Jhn" und "Heii, 

eingelaufen. 

Atlantik: k ü a t e : 

Keine bes >; 

Erfassung "Elb i 

Nor d s e e 

Dorfommnjffe 

Eigene Lage 

ht zum 21. Einsatz der 4.S-Plottille. 

auf dem Marsch von Brest nach Bordeaum. 

amnn" der 5.Z-Flottille in La Pallice 

nderen Ereignisse. Luftaufklärung zur 

" ohne Ergebnis. 

Nichts be jonders. - 

Gelei taufjaben im BSN-Bereich planmäßig. 

' in 
Datum 
* ünö 

Üljcjelt 

Eingabe öEQ Ötteo, UMnö, IDcttcr, 
öeegang, 23dEud)tung, 6id)tigfcit 

öEC £uft, Jllonöjdjcin u|iu. 
Dorfommntffe 

20.6.41 Eigene Lage 

Kreuzerkrieg in auflerheimiaohen gewäsaem. 

gnisse. 

i 0000 Ohr werd«durch Stichworthefehl 

hlüsseltafeln "M" in Kraft gesetzt. Maß- 
-n Zusammenhang mit dem Verdacht, daß 

des bisherigen Schlüssels gelangt sein 

• JUL: 

S : 

Keine Ere 

Klr 22. 
"Hamal" neue 

nähme erfolgt 

Feind im Besit 

kann. 

Uber die 

bewegungen wer 1 

durch die Ft.1 

einschlägigen Kriegs- und Hände Isschiffs- 
en alle außerheimischen Streitkräfte 

1351 - 1813 unterrichtet. 

Kanal; 

Jn der Ha : 

Zerst.23 und 2" 
"Jhn" und "Heil; 

eingelaufen. 

ht zum 21. Einsatz der 4.S-Flottille. 

auf dem Harsch von Brest nach Bordeaua. 

amnn" der 5.Z-Flottille ln La Pallice 

Atlant! kkügte : 

Keine bes >; 
Erfassung "Elb > 

Her d s e e 

nderen Ereignisse. Luftaufklärung zur 

" ohne Ergebnis. 

Nichts be ionders. - 

Geleitauf ;aben im BSN-Berelch planmäßig. 



' /i?- 

Datum I Eingabe 6Cö 0ütc8, IDinö, IDcttcr, 
unb öecgang, 33cleud)tung, eiAtigfelt 

Ubrjctt bet tuft, Monbfcbem ufm. 

üotfommntffe 1?3 

gO.6.41 Norwegen 

Kreuzer * 

laufen. Sonst 

0 B t a e e i 

Vorbereitungen 

3.) P.d.Minsch 

planmäßig g 

ipzig." und "Buden" von Horten ln Oslo dinge- 

ine besonderen Ereignisse. 

Barbarossa"i 

20.6. = B-2 Tag 

1.) UNO Abo mellet deutschen "Peilsender Abo" klar. 

Punkstelle lelsinki wird für 21.6. 1800 ühr betriebs- 

klar gemeldit. 

) Transportbe jegungen abgeschlossen, letzte Dampfer 

auf BUokmarjch von Pinnland. 

md 5.MS-Plott. haben Sperre "Wartburg II'' 

:worfen( II.Teilstück Öland - Memel-Sperre). 

Sperre durc i deutsche Pischdampfer erkannt. Pisch- 

danpfer "La igenfelde" meldet zusammenhängende Minen- 

sperre auf mgefähr 56 00 Nord 18 45 Ost. Pünf 

4.) 

Pischdampfe ’ 

Gegner wirl 
Verban1 

"Grille" en 

"Wartbug II 

S-Boote I 

Flottille P 

Sofortberei 

5.) D-Bootel D 

Stellung, D 

hatten Minen im Netz. 

nloht angenommen. 

Beobachtung durch 

"Preußen", "Versailles", ''Skagerrak, 

eut auf Anmarsch zum Auslegen Sperre 

1. und 2. S-Plottille Pinnland, 3.S- 

llau, am Abend teils beladen und in 

;achaf t. 

lit, 144, 145i 149 auf Marsch zur Anfangs- 
140 läuft in Nacht zum 21.6. aus. - 

Als Sicherung für Skagerrak und Kattegat ordnet Chef 

Ski. zusälzL ch zu bisherigen Maßnahmen auf Grund 
mündlichen Ertrages der Gruppe Nord die sofortige 

Bereitstelling von 3 weiteren fahr, und gefeohtsklaren 

' Zi?_ 

Datum I Slnßabe öea <üttes, tüinft, töettRr, 
unb I öeegang, 8tleud)tun0, eiditigfeit 

Ul)t3«it I bet tuft, SUonbfdjtln u|ti). 

?0.6.41 Nor wegen 

0 s t B e e i 

Vorbereitungen 

üotfommnilfß 1?3 

Kreuzer "läipzig,". und "Buden" von Horten in Oslo dinge- 

laufen. Bonat'käine böBonderen Erdlgnlase. 

'Barbarossa"» 

20.6. = B-2 Tag 

1. ) UNO Abo mellet deutschen "Peilaender Abo" klar. 

Punkateile lelsinki wird für 21.6. 1800 Uhr betriebs- 

klar gemeldit. 

2. ) Transportbetegungen abgeschlossen, letzte Dampfer 

jch von Pinnland. 

md 5.H3-Plott. haben Sperre "Wartburg II" 

worfen( II.Teilstück Öland - Memel-Sperre). 

deutsche Pischdampfer erkannt. lisch- 

igenfelde" meldet zusammenhängende Minen- 

mgefähr 56 00 Nord 18 45 Ost. Fünf 

hatten Minen im Netz. Beobachtung durch 

nicht angenommen. 

auf BUokmar 

5.) P.d.Minach 

planmäßig g 

Sperre durcji 

danpfer "La 

sperre auf 

Pischdampfe 

Gegner wir L 

Verban l 

4.) S-Boote t 

Flottille P 

Sofortberei 

5.) U-Bootel 

Stellung, 

"Preußen", "Versailles", "Skagerrak, 

"Grille" erbeut auf Anmarsch zum Auslegen Sperre 

"Wartbug II 

1. und 2. 8-Flottille Finnland, 3-S- 

llau, am Abend teils beladen und ln 

;sohaf t. 

1H, 144, 1451 149 auf Marsch zur Anfangs- 

140 läuft in Nacht zum 21.6. aus. - 

Als Sicherung für Skagerrak und Kattegat ordnet Chef 

Ski. zusätd.: .ch zu bisherigen Maßnahmen auf Grund 

mündlichen Ertrages der Gruppe Nord die sofortige 

Bereitstelling von 3 weiteren fahr.und gefeohtsklaren 



- 2li‘ 

Dat|)n) 
im0 

20.6.41 

Eingabe öes Otlcs, tUfnb, lücttct, 
©eegang, Bcltudjlung, ©idjtigtcil 

6ct tuft, 1UDn6|d)ein ufa' 

D-Booten zur vc 

an. BdU bestimn 

. )HandelaBchiffat 

Halslngfora unt 

Deutsche 
aus finnischen 

rübergehenden Verfügung der Gruppe Herd 

t hierfür die Boote U 56, 125, 83. 

rt: Telegrammbefehl Ski. an Mar.Attachi 

Stockholm! 

I andelesohiffe ab 21, nicht mehr aualaufen 
und Bohwedlschen Ostseehäfen, 

Zur Lage lei BSO siehe 1930. 

Lagei 

Nordatlantik; 

Blugtätigkeit 

Flugzeug melde 

Ölfleck, an Bn 

Verteilung 

und Rückmarsch 

neue Angriffsr i 

südl. der Lini'i 

närdl. davon o 

weitere Versor, 

Boote ohne 

Erfolget 

U 108 mel^ 

Seit dem 10.6. 
U 79 meldbt 

Dotfommntffe 

Ü-Bootskriegführung 

Jm Einholgebiet tagsüber rege feindliche 

iis etwa 180 sm westlich Jrland. Engl. 

130 sm nordwestlich der Donegalbuoht 

kämpfungsstelle eines U-Bootes. 
der U-Eoote im Operationsgebiet, auf Aus- 

wie am Vortage. 

Mittelatlantik Bür die Süd-Boote wurden vom BdU 

ume festgäbgtj UA soll im Seegebiet 

Breetown in 40°, U 103, U 107 und U 69 

'terieren. Bür U 103 und U 107 ist keine 

jung vorgesehen. Rückmarsch muß für diese 

tere Ergänzung möglich bleiben. 

let Versenkungsergebnia 4 Schiffe mit 37340 t. 

nichts gesehen) 
, daß es seit Passieren Jsland nichts 

- zjr- 
Datyiq 

ut>i> 
Ubrjcit 

20.6.41 

21naabt 6cä Otlcs, IDInb, rüctter, 
eetganfl, Beleudiluna, ©iditigteit 

6et 4ufl, iHDn6|<f)(fn u[a>. 

D-Booten zur yc 

an. BdU bestimn 

. )HandelsBchiffat 

Helslngfors unc 

Deutsche 
aus finnischen 

rtibergehenden Verfügung der Gruppe Bord 

t hierfür die Boote U 56, 125, 83. 

r_t: Telegrammbefehl Ski. an Mar.AttachA 

Stockholmi 

I andelssohiffe ab 21. nicht mehr auslaufen 
und schwedischen Ostseehäfen. 

Zur Lage lei BSO siehe 1930. 

Lage» 

Hordatlantiki 

Flugtätigkeit 

Flugzeug melde 

Olfleck. an Bu 

Verteilung 

und BUckmarsch 

neue Angriffar i 

südl. der Lini 

nBrdl. davon o 

weitere Versor, 

Boote ohne 

Erfolge» 

U 108 mel(t 

Seit dem 10.6. 
ü 79 meldet 

öotfommniffe 

D-Bootskriegführung . 

Jm Elnholgeblet tagsüber rege feindliche 
:>ia etwa 180 sm westlich Jrland. Engl. 

130 sm nordwestlich der Donegalbuoht 

kämpfungsstelle eines U-Bootes. 

der U-^oote im Operationsgebiet, auf Aus- 

wie am Vortage. 

Mittelatlantik Für die Süd-Boote wurden vom BdU 

ume lestgebgts UA soll im Seegebiet 

Freetown in 40°, U 103, U 107 und U 69 

terieren. Für U 103 und U 107 ist keine 
jung vorgesehen. Rückmarsch muS für diese 

tere Ergänzung mbglich bleiben. 

let Versenkungsergebnis 4 Sohiffe mit 37340 t. 

nichts gesehen! 
dafl es seit Passieren Jsland nichts 



' ZM - 

Datum 
unö 

^0.6.4' 

^lugabe 6ea Ortes, tDinft; töettec, 
6e«gang, Beleudjtung, 6ici)tigtell 

6et tuft, iBonö|(i)ein u|iu. 

gesehen hat. 10$ 
(Ein Pistolenv^rsi 

U 111 ist 

Nordwest Flamidh 

Nebel. U 73 auf fitlokmarsoh keinen Erfolg 

ager, 2 ungeklärte fersager). 

Uber Kap Wrath, 8t.Jones bis etwa 60 am 

Cap marschiert, meldet 100 $ Nebel! I 

B e s o n d e i 

Die vom Bcü erneut beantragte Erweiterung des Ope- 

ra tiohsgebietet 

gestanden werden 

Möglichkeit dee 

Verkehrs vergr 

die Auswirkung 

in dem bisher 

QU.DE, was für 

hinaus ist ein 

den bisherigen 

Ergebnisse von 

U-Booten vorli 

ttotfommntfle 124 

e s 

im^Atlantik kann von der Ski. nicht zu- 

da eine Erweiterung nach Süden die 

südlicheren Ausholens des feindlichen Geleit- 

c flert. Damit wird für den eigenen Verkehr 

noch nachteiliger und weitere Unruhe erzeugt 

lür Tankeraufstellung günstigen Seegebiet 

spätere Elottenoperationen unerwünscht. Bei 

einer Ausdehnurg des Op.Gebietes nach Westen Uber 30 

größerer Erfolg sehr fraglich, da nach 

Erkenntnissen der Hauptteil des Eeindverkehrs 

auf der Nordsüc route in Anlehnung an die Kap Verden und 

Azoren zwischer 20° und 30° West läuft. Demgegenüber würde 

der eigene Verl ehr auf Anmarsch nach Weg "A" und "B" ungünstig 

eingeengt. Obei schreitung nach Westen übep 30° soll nur in 

Verfolg eingeleiteter Kampfhandlungen zulässig sein. Die 

Präge soll jedech nochmals geprüft werden, sofern negative 

den im freigegebenen Seegebiet eingesetzten 

egen. 

U 203 melcet Kühlung mit amerik. Schlachtschiff 

Texas" mit eirem Zerstörer. Boot hat im Sinne der bestehen- 

den Bestimmungen die USA-Gruppe versucht anzugreifen 

und dabei von Cu. AK 9160(10 sm innerhalb Westkante 

Blookadegebiet) bis Qu. AK 6690( etwa 140 sm innerhalb 

Westkante Blooladegebiets) und wieder zurüc^gsjagt. Angriff 

-■   und hoher^HrÄlglos. Dem Führer wurde über 
,h 

wegen Zickzack 

Oberst Schmundl 

übermittelt unc 

um 2100u diese Meldung des Bootes 

die Auffassung der Seekriegsleitung zum 

' ZM - 

Dalum 
un6 

Eingabe 6es 0rte9/ tDinb/ tDettec; 
Sttgang, Btlcudjlung, 6id)tigteii 

6et tuft, iUonöfcfjtln u|m. 

Docfommniffe 124 

^0.6.4' geaehen hat 

(Ein Piatolenve 

TJ 111 ist 

Nordnest PlamiE 

Ojt Nebel. U 73 auf ßUokmaraoh keinen Erfolg 

rsager, 2 ungeklärte Versager). 

Uber Kap Wrath, St.Jonea bis etwa 60 am 

h Cap marschiert, meldet 100 Hebel! ! 

B e s o n d e i 

ratlohsgebieteE 

e a 

Die vom Bc 0 erneut beantragte Erweiterung des Ope- 
im.■'Atlantik kann von der Ski. nicht zu- 

gestanden werdejn, da eine Erweiterung nach Süden die 

Möglichkeit des südlicheren Ausholens des feindlichen Geleit- 

verkehra vergrißert. Damit wird für den eigenen Verkehr 
noch nachteiliger und weitere Unruhe erzeugt 

iür TankeraufStellung günstigen Seegebiet 

spätere Plottenoperationen unerwünscht. Bei 

rg dea Op,Gebietes nach Westen über 30 

größerer Erfolg sehr fraglich, da nach 
Erkenntnissen der Hauptteil des Peindverkehra 

die Auswirkung 

in dem bisher : 

QU.DP, was für 

einer Ausdebnur 

hinaus ist ein 

den bisherigen 

Azoren zwischet 

auf der Nordsücroute in Anlehnung an die Kap Verden und 
20° und 30° West läuft. Demgegenüber würde 

der eigene Verl ehr auf Anmarsch nach Weg "A" und "B" ungünstig 

eingeengt. Obeischreitung nach Westen übep 30° soll nur in 

Verfolg eingelEiteter Kampfhandlungen zulässig sein. Die 

Präge soll jede oh nochmals geprüft werden, sofern negative 

Ergebnisse von den im freigegebenen Seegebiet eingesetzten 

U-Booten vorliegen. 

U 203 melcet Pühlung mit amerik. Schlachtschiff 

"Texas" mit eirem Zerstörer. Boot hat im Sinne der bestehen- 

den BestimmungEn die USA-Gruppe versucht anzugreifen 

und dabei von Cu. AK 9160(10 sm innerhalb Westkante 
Blockadegebiet) bis Qu. AK 6690( etwa 140 sm innerhalb 

Westkante Bloctadegebiets) und wieder zurücygajagt. Angriff 
-■   und hoher^lÖMglos. Dem PUhrer wurde über 

,h 
wegen Zickzack 

Oberst Schmundl 

übermittelt unc 

um 2100u diese Lleldung des Bootes 

die Auffassung der Seekriegsleitung zum 



'IHO- 
öntum 

und 
ilbcjclt 

20.6.41 

Slngube dsa Ortes, IVind, tUttter, 
©Ecgang, Seleutbtung, Siditigfcit 

6er luft, inonblrbeln u|ii>. 

Ausdruck gebrt 

Befehlen rieh"; 

innerhalb des 

Kriegsschiffe 

Chef Ski 

Bedeutung von 

daß Befehle 

tigt als inte 

Breite am Rant 

ffaffeneinsatz 

nehmen, um Un: 

meiden. 

Dm 2100 

die Etscheid 

Ob.d.M. voll 

cht, daß U 203 nach den bestehenden 

lg gehandelt habe, da der Angriff 

Blockadegebietes auch gegen neutrale 
freigegeben ist . 

bittet im Hinblick auf die politische 

Zwischenfällen mit DSA um Bestätigung, 

^ufrecht erhalten bleiben. Ski. beabsioh- 

e Regelung einen Streifen von 20 sm 

e des Blockadegebietes von unbeschränktem 

gegen amerikanische Kriegsschiffe auszu- 

itimmigkeiten infolge Besteckfehlers zu ver- 

übermittelt Oberst Schmundt, fernmündlich 

i ng des Führers, daß Führer mit Vorschlägen 

t inverstanden ist. 

Dem BdU 

"Dm beim 

schiffe Unsti 

schließen, is 

20 sm breiten 

biets ebenso i 

(Weitere 

21.6.) 

o c f o m in n t f (e 

liird um 2340 folgende Weisung erteilt: 

Waffeneinsatz gegen amerikanische Kriegs- 

rmigkeiten durch Besteckunterschiede auszu- 

gegen amerikanische Kriegsschiffe in einem 

Streifen innerhalb Westkante Blockadege- 

u verfahren wie außerhalb Blockadegebiets." 

Entwicklung dieser Frage siehe unter 

Handelsschiffahrt 

Bemerkenswerte Nachrichten im Kurzbericht Nr.27 

über Fremde Handelsschiffahrt beziehen sich u.a. auf 

die Erzversch: ffung von Lulea, die Charterung spanischen 

Schiffsraums i.urch die Schweiz, die Erz Verschiffung 

von Brasilien nach England, den DSA-Schiffsverkehr nach 

dem Roten Meep sowie von New York nach Portugal und 

'IHö- 

t>a(um 
und 

Ubrjeit 

20.6.41 

Jlngabe bco lOrlee, IVini, tücttEr, 
Seegang, Beleurfitung, 6id)tigfeit 

6et tuft, Slltmöflicin ufio. 

Ausdruck gebre 

Befehlen rieh-: 

Innerhalb des 

Kriegsschiffe 

Chef Ski 

Bedeutung von 

daß Befehle 

tigt als inte 

Breite am Bant 

Waffeneinsatz 

nehmen, um Unt 

melden. 

Um 2100 

die Entscheid 

Ob.d.M. voll 

cht, daß U 203 nach den bestehenden 

lg gehandelt habe, da der Angriff 

Blockadegeblet'es auch gegen neutrale 
freigegeben ist . 

bittet im Hinblick auf die politische 

Zwischenfällen mit USA um Bestätigung, 

Aufrecht erhalten bleiben. Ski. beabsioh- 

,e Regelung einen Streifen von 20 sm 

e des Blockadegebietes von unbeschränktem 

gegen amerikanische Kriegsschiffe auszu- 

itimmigkeiten infolge Besteckfehlers zu ver- 

übermittelt Oberst Schmundt, fernmündlich 

ing des Führers, daß Führer mit Vorschlägen 

tinverstanden ist. 

Bern BdU 

"Um beim 

schiffe Unsti 

schließen, is' 

20 sm breiten 

biets ebenso 

(Weitere 

21.6.) 

0 r f 0 m m n t f f e 

Wird um 2340 folgende Weisung erteilt: 

Waffeneinsatz gejen amerikanische Kriegs- 

ifmigkeiten durch Besteckunterschiede auszu- 

gegen amerikanische Kriegsschiffe in einem 

Streifen innerhalb Westkante Blockadege- 

u verfahren wie außerhalb Blockadegebiets." 

Entwicklung dieser Frage siehe unter 

Handelsschiffahrt 

Bemerkeniiwerte Nachrichten im Kurzbericht Nr.27 

über Fremde I andelsschiffahrt beziehen sich u.a. auf 

die Erzversch: ffung von Lulea, die Charterung spanischen 

Schiffsraums (.urch die Schweiz, die Erzverschiffung 

von Brasilien nach England, den USA-Schiffsverkehr nach 

dem Boten Meep sowie von New York nach Portugal und 



lis - 

Datum 
unö 

Ul)r3Kit 

Angabe öes örtee, tüinb, OJettcr/ 
üeegang, Beleuchtung, 6td)Hgfelt 

öet luft, Monö|ä)ein ufiu. 

üotfommniffe m 

20-6-41 die Veraohiffipigehäfen von in USA gebauten Ilugeeugen 

naoh England. 

Hauid um E n 

Iiuftkriegführun 

1 a n d i 

Jn 

Danp 

eint n 

Erfolgrei 

delaverkehr. 

auf 3000 t 

versenkt, 

Aus Ge lei 
1 6 000 t 

Jn der 

rung und zum 

Kräften. 

feindei 

Baum zwischen 

von Köln 

in Halle 9, 

eher Einsatz der Luftflotte 5 gegen Hnn- 

Hacht zum 20.6. nördl. Blyth Treffer 

fer, im Hafen von Montrose einen Dampfer 

weiteren beschädigt, 

tzug vor HumbermUndung von 25 Dampfern 

Ddmpfer versenkt, ein 4 000 t Dampfer beschädigt. 

ÜECht zum 21. Einsatz zur bewaffneten Aufklä- 

■Angriff gegen Jndustrieziele mit geringen 

nrdlug 47 flugzeuge in das Beichsgebiet 

liel und Kiensburg, sowie Umgebung 

e Abschüsse. Seeflughafen Holtenau Treffer 

rheblicher Sach- und Gebäudeschaden. 

Kein 

Aus dem Sfidostraum und Bordafrika liegen Meldungen 

nicht vor. 

li* - 

Datum 
unö 

UtjrjeH 

30.6.41 

Eingabe 6es örle$, tDinb, tOtttet, 
Seegang/ 8eleud)tung/ 6id)tigfefl 

6et luft, illonbfjjelii u|m. 

die Veraohiffipgehäfen von in USA gebauten flugzeugen 
nach England. 

Hautt um E n 

in 

Erfolgrei 
delsTerkehr. 
auf 3000 t Dan 
versenkt, 

Aus Ge lei 
1 6 000 t 

Jn der 
rung und zum 
Kräften. 

feind ei: 
Baum zwischen 
Von Köln. Ke 
in Halle 9» 

Aus dem 
nicht vor. 

10 0 r f 0 m m n t f f e 1?5 

Luftkriegführun 

1 a n d 1 

eher Einsatz der Luftflotte 5 gegen Hnn- 
Hacht zum 20.6. nördl. Blyth Treffer 

pfer, im Hafen von Montrose einen Dampfer 
weiteren beschädigt, 

tzug vor Humbermündung von 25 Dampfern 
Dampfer versenkt, ein 4 000 t Dampfer beschädigt. 
Nacht zum 21. Einsatz zur bewaffneten Aufklä- 
^ngriff gegen Jndustrieziele mit geringen 

nljlug 47 flugzeuge in das Beichsgebiet 
üiel und Flensburg, sowie Umgebung 

ine Abschüsse. Seeflughafen Holtenau Treffer 
rheblicher Sach- und Gebäudeschaden. 

Sidostraum und Nordafrika liegen Meldungen 



m - 
Datum 

un& 
U^rjeit 

Angabe öeö Otteo, iDinö, lüctter, 
Seegang, Beleuchtung, öidjtigfeit 

6et iuft, ittonö|ü)cin ufiu. 
üotfommntffe 

20.6.41 Mittelme jrkri ogführung 

Feindlage» 

a) westl.Mltta Lmern Aua beobaohtatem Punkverkelir yermutet, 

daß Kampfgrippe "H" und "Furioua" nach Gibraltar 

gehen. Am 13. im Hafen yon Gibraltar 6 Zeratörer, 

1 U-Bootabejleitaohiff, 4 Kanonenboote, 10 Vp.Boote, 

b) mittlerea M-ttelmeer» Laut Luftbilderkundung yom 19.6. 

ieratörer im Book, 1 Zerstörer ohne Bug, 

1 Gd.eitfahrzeüg, 10 Bampfer, 4 Tanker. 

in Malta 1 

3 U-Boote, 

o) öatliohea Hjttelmeer» Kains Meldungen yom Feind. 

Kigen Inga» 

Lage JtallSm t.Biyiaion Übungen yor Palermo. Verkehr 

hach Albanien ind Griechenland planmäßig. Keinerlei 

operative Täti jkeit der italieniaohen Flottenatreitkräf te. 

Verlegung der Italienischen U-Boote aua Atlantik Ina 

Mittelmeert 

Jtal. Mar 

Horn gegenüber 

druck gebracht 

(Belaasung groä 

Bidgültige Ent 3 

Adm. Hiooardi 

zuaäätzlich zu 

Boote der "Oa 

können odef ob 

8kl. ist 
einverstanden 

Lneohef Admiral Hieoardi hat Verb.Stab 

leine besondere Freude und Bank zum Aua- 

für das Entgegenkommen der deutaohen 3kl. 

er italienischer Boote in Bordeaux), 

cheidung hat Buoe sich noch Vorbehalten, 

fragt an, ob 8kl. einverstanden, daß 

den 11 großen Booten noch die 4 neuen 

'aoiola"Kla8se naoh Bodeaux verlegt werden 

dafür ändere Boote zurüokzuziehen sind, 

ait Verlegung der weiteren 4 Boote 

Keine Zurückziehung anderer Boote. 

Datum 
unf> 

Ufyrjsit 

Angabe öea tDrtes, iDinö; rüctter, 
©ccgang, 23elgud)tung, 6id)tigfeit 

öet luft, tllDn6Jd)cin uftu. 
üotfommntffe 

20.6.41 Uittelme irkri egführung 

Palndlage» 

a) weatl.Mltta Lmegr» Aus beobaohtetem Punkverkehr verautetf 

daß Kampfgrippe "H" und "Purious" nach Gibraltar 

gehen. Am 1?. im Hafen von Gibraltar 6 Zerstörer, 

1 Ü-Bootsbe ;leitsohiff, 4 Kanonenboote, 10 7p.Boote, 

b) mittleres Mittelmeer« laut Luftbilderkundung vom 19.6. 

in llalta 1 lerstörer im Book, 1 Zerstörer ohne Bug, 

3 U-Boote, 1 GdeitfahrzeUg, 10 Bampfer, 4 Tanker. 

o) östliches M.ttelmeert Keine Meldungen vom Pelnd. 

Eigen Lagst 

Lage Jtalidn» 

hach Albanien 

operative Täti 

Verlegung der 

.BiVision Obungen vor Palermo. Verkehr 

md Griechenland planmäßig. Keinerlei 

£kelt der italienischen Plottenstreitkräfte. 

Italienischen U-Boote aus Atlantik ins 

Mittelmeeri 

Jtal. Mar 

£om gegenüber 

druck gebracht 

(Belassung gro3 

&dgültige Ent 3 

Adm. Biooardi 

zusdätzlich zu 

Boote der "Oa; 

können oder-ob 

3kl. ist 

einverstanden 

Lneohef Admiral Hieoardi hat Verb.Stab 
leine besondere Preude und Bank zu^ Aus- 

für das Entgegenkommen der deutschen Ski. 

er italienischer Boote in Bordeaux), 

cheidung hat Buce sich noch Vorbehalten, 

fragt an, ob Ski. einverstanden, daß 

den 11 großen Booten noch die 4 neuen 

r^aoiola’Klaase nach Bodeaux verlegt werden 

dafür ändere Boote zurUokzuziehen sind, 

eit Verlegung der weiteren 4 Boote 

Keine Zurückziehung anderer Boote. 



2*0 ~ 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe 6ee ©rtea, tüinö/ lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6et tuft, JTton6(ct)ein ufu>. 
Dorfommniffe 126 

20.6.41 Hordafrlkatran i Porte: 

30. deutap 

nach Sripolia 

Transportstaff 

Deutsche 

planmäßig. 

:her Seetransport am 19.6. von Neapel 

ausgelaufen, zusammen mit italienischer 

il, Geleit 4 Zerstörer. 

hransporte Sizilien naoh Griechenland 

Bereich Admira Südost! 

Erfolglos ! 

in der Einfhhr ; 

19.6. Durchfah:- 

gehen. 

U-BootsJagd vor Lemnos . Minensucharheiten 
von Mudros und Straße von Salamis. Am 

t durch den Trikeri-Kanal wieder freige- 

Schwarzes Meer 

"Barbarossa"-P anngi 

1. ) Sperre vor 

2. ) Admiral Sü(. 

nächst nie) i 

ist. Daher 

auf Defens 

Maßnahmen 

a) Abwehr 

bereich 

Eröffnm. 

wartet 

b) Sichenmi, 

Häfen(C<>: 

U-Boots^ 

gegen 

sind. 

Konstanza wurde planmäßig erweitert. 

ost wird unterrichtet, daß Rumänien zu- 

it als im Krieg befind/lich anzusehen 

sind Aufgaben im Sohwarzmeer-Gebiet vorerst 

vmaßnahmen beschränkt. Die Ski. sieht diese 

i unächst in folgender Tätigkeit! 

ines Angriffes auf die Küsten im Wirkungs- 

der Küstenverteidigung, wobei nach B-Zeit 

g Feindseligkeiten durch Gegner nicht abge- 

üu werden braucht. 

Ol. 

g des Küstenvorfeldes, vor allem vor den 

nstanza) im Rahmen des Möglichen, wobei 

ekämpfung und präventiver Waffengebrauch 

erwaaserstreitkräfte ab B-Zeit freigegeben 

c) Sicherung etwa ntch laufenden Schiffsverkehrs in 

2*0 - 

Datum 
unb 

Ü^cjßit 

Eingabe öea Ortea, tüinö, tüctter, 
©ccgang, Beleuchtung, eid)tigfelt 

bet luft, iTlonö|chein iiftu. 
üorfommntffe 126 

^0.6,41 HordafrUcatran i Portei 

30. deutscher Seetransport am 19.6. von Neapel 

nach Sfripolis ausgelaufen, zusammen mit italienischer 

Transportstaff il, Geleit 4 Zerstörer. 

Deutsche Transporte Sizilien nach Griechenland 

planmäSig. 

Bereich Admlra' Südost! 

Erfolglosi 

in der Einfhhr ; 

19.6. Durchfah: • 

geben. 

U-BootsJagd vor Lemnos . Minensucharbeiten 
von Mudros und StraSe von Salamis. Am 

t durch den Trikeri-Kanal wieder freige- 

Schwarzes Meer 

"Barbarossa"-P anngi 

1. ) Sperre vor 

2. ) Admiral Sü<t 

nächst nie: J lt 

ist. Daher 
auf Defens 

Maßnahmen 

a) Abwehr 

bereich 

Eröffnui 

wartet 

b) Sicheruii, 

Häfen(C<>: 

U-Bootsti 

gegen 

sind. 

Konstanza wurde planmäßig erweitert. 

ost wird unterrichtet, daß Eumänien zu- 

ala im Krieg befind^lich anzusehen 

sind Aufgaben im Sohwarzmeer-Geblet vorerst 

jmaßnahmen beschränkt. Die Ski. sieht diese 

unächst in folgender Tätigkeit: 
ines Angriffes auf die Küsten im Wirkungs- 

der KUstenverteidigung, wobei nach B-Zeit 

g Feindseligkeiten durch Gegner nicht abge- 

:;u werden braucht. 

Üli 

;g des Küstenvorfeldes, vor allem vor den 

mstanza) im Rahmen des Möglichen, wobei 

lekämpfung und präventiver Waffengebrauoh 

lerwasserstreitkräfte ab B-Zeit freigegeben 

c) Sioherui g etwa nt oh laufenden Schiffsverkehrs in 



' ZVY 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öcs «Dtteo, IDinö, tücttcr, 
Oeegang, 23cleud)tungr oiditigfcit 

öec iuft, }lionöfä)ein ufiu. 
Dotfommntffe 

20.6.41 

(122) 

gleicher ?orm fie h). 

d) Auslegung von 

Gewässer, sowe . 

keit hierzu er( 

e) Vorbereitung B 

Jefensivsperren in oder in Nähe eigener 

t sich Notwendigkeit oder Zweckmäßig- 

kibt. 

)sporus-3perrung. 

Die deutschei 

an, sonder«verhallt 

Norden bestimmten 

wiesen, hierüber 

sivbeginn AOK 11 

maßnahmen in Bahmb: 

sich nach der jew) 

Grund des Berichti 

zulängliohkeit de: 

Sowohl die Defens . 

dürfen daher kein 

werden. 

Landstreitkräfte treten zunächst nicht 

en bis zu einem durch ükitwicklung im 

Zeitpunkt. Der Admiral Südost wird ange- 

uit AOK 11 Fühlung zu halten. Mit Offen- 

)der Kriegseintritt Bumänien sind Offensiv- 

n des Möglichen freigegeben. Sie richten 

iligen Feindlage. Die 3kl. ist sich auf 

s den deutschen Lehrkommandos Uber die Un- 

rumänischen Kräfte durchaus im Klaren, 

v- wie insbesondere die Offensiv-Maßpahmea 
isfalls nach deutschen Maßstäben gemessen 

Besondere 

3ta 3 Chef des 

in Konstanza sta 

Wehrmachtteile, 

Fähren für alle 

stellt werden. 8 

die übrigen schw; 
Erreichung des 

wieder zur Verfüg 

OKH endgültige 

laßt). 

es Admiral Südost meldet als Ergebnis 

tlfcgefundener Besprechungen der ijrei 

d iß in Konstanza befindliche Sybel- 

S seoperationen dem Admiral Südost unter— 

»erden als Hilfsminensuchboote umgebaut, 

filmende Flakbatterien. Letztere werden nach 

Zielhafens dem Heer für Flußaufgaben 

mg gestellt. Admiral *%dost bittet bei 

ehmigung herbeizuführen(wird veran- Ge i 

' 2V*/ 

Ütrtum 
unö 

Uljcjcft 

Angabe öee iOtteß, lUinft, IDcttcr, 
öeegang, öeleudjtung, 6id)tigfcit 

6ec lujt, JVton6Jä)ein ufiu. 
üorfommnine 

20.6.41 

(122) 

gleicher Form j»ie h). 

d) Auslegung von 

Gewässer, sowe . 

keit hierzu er, 

e) Vorbereitung B 

Jefensivsperren ln oder in Nähe eigener 

t sich Notwendigkeit oder Zweckmäßig- 

kibt. 

isporus-Sperrung. 

Die deutsche i 

an, sonder«verhalp 

Norden bestimmten 

wiesen, hierüber 

sivbeginn AOK 11 

maßnahmen ia Bahm^: 

sich nach der jew 

Grund des Berichte 

zulänglichkelt de: 

Sowohl die Befens . 

dürfen daher kein 

werden. 

Landstreitkräfte treten zunächst nicht 

en bis zu einem durch Entwicklung im 

Zeitpunkt. Der Admiral SUdost wird ange- 

uit AOK 11 Fühlung zu halten. Mit Offen-r 

>der Kriegseintritt Bumänien sind Offenslr- 

n des Möglichen freigegeben. Sie richten 

iiligen Feindlage. Die Ski. ist sich auf 

s des deutschen Lehrkommandos Uber die Un- 

rumänischen Kräfte durchaus im Klaren, 

v- wie Insbesondere die Offensiv-Maßpahmea 

isfalls nach deutschen Haßstäben gemessen 

B e s o n d e r e s I 

Sta} Chef des 

in Konstanza sta 

Wehrmachtteile, 

Fähren für alle 

stellt werden. 8 

die übrigen schw 

Erreichung des 

wieder zur Verfüg 

OKH endgültige G 

laßt). 

es Admiral SUdost meldet als Ergebnis 

tkgefundener Besprechungen der ijrei 

d iß in Konstanza befindliche Sjtbel- 

S ieoperationen dem Admiral Südost unter— 

»erden als Hilfsminensuchboote umgebaut, 

1nrnende Flakbatterien. Letztere werden naoh 

Z Leihafens dem Heer für Flußaufgaben 

mg gestellt. Admiral ‘’Udost bittet bei 

elehmigung herbeizuführen(wird veran— 



" ivr- 
Datum 

unö 

Ubtjcit 

20.6.41 

Eingabe 6cs ötlea, tüinb, tücttcr, 
Seegang. Beleuchtung, Sidnigtclt 

6ec lufl, Vnon6fä)eiii ufiu. 

N 0 r d a f r 

Keine be 

zwang zwei ao^ 

von Tobruk 

3 y r i e n 1 

Lage wirp 

Südlich 

platz Mezze. 

vorläufig von Pranzoaen gehalten. - 

)amaakua ToratoQ englischer Kräfte bis Ilug- 

un 19.6. durch franz. Gegenstoß zurückgeworfen. 

C/Skl 

ü 0 r f 0 m m n i f f e 127 

Heerealage . 

i k a i 

onderen Ereigniaae. Flakartillerie 

laufende Schiffe zur Umkehr in den Hafen 

l/Sltl. w 
1 

- Z'fS' - 

Datum 
un6 

Ü^rjelt 

Angabe öea öttee, IDinb, IDettet, 
©cegang, Beleuchtung, €td)tigfett 

öec luft, JUDnö^eiu ufiu. 
ü o c f o m m n t f f s 127 

20.6.41 

N o r d a f r 

Heereslage . 

ika i 

Keine be 

zwang zwei au£ 

von Tobruk 

onderen Ereignisse. Plakartlllerie 

laufende Schiffe zur Umkehr ln den Hafen 

Syrien t 

Lage wir l 

Südlich 
platz llezze. 

vorläufig von Franzosen gehalten. - 

temaskus Vorstoß englischer Kräfte bis flug- 

lm 19.6. durch franz. Gegenstoß zurückgeworfen. 

C/Skl 

1/31(1. 

1 

l 



- m- 

Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Angabe 6eö »üttco, iDtnö, tUctter, 
öeegang, Qeleudjtunfl, öid)tigfeit 

öEC tuft, MonöM)cin ufiu. 
üotfommnt ffe 

- m- 

Datum 
unö 

Uljtjelt 

Angabe 6eö ötteo, iDinb, IDctter/ 
öecgang, Öcleud)tung, öicbtigfcit 

öec tuft, ittonö|ü)cin ufm. 
üotfommntffe 



- Irr- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öee Ortea, tDinö, tDettec, 
©cegang, Beleu^tung, 6id)tigfelt 

öer tuft, il1onö|d)ein ufiu. 
üorfotntnniffe 128 

Besondere politische Nachricht 

Schweder 

Schwediscl 

des deutsch-rui 

e Begierung entschlossen, ihr Land aufierhalh 

sischen Konfliktes zu halten. 

Spanien 

General Pij, 

abgestellt war 

gewordenen Bezi 

bessemC .S.AUSJ < 

anco hielt bedeutsame Rede, die darauf 

die in letzter Zeit immer schlechter 

ehungen zwischen Kalange und Armee zu 

andspresse). 

(123) 

USA! 

Deutsche 
nicht nur aus 

dafür sorgen, 

bündeten Ländf 

scher Presse w) 

Achsenmächten 

Verschärfung d« 

festzustellen. 

Die geste 

velt an den Kor 

die amerikanis 

in einer kurzer 

(siehe au 

I egierung wird die amerikanischen Konsuln 

<eutsches Hoheitsgebiet ausweisen, sondern 

4aß alle Regierungen der mit Deutschland ver- 

r gleiche Maßregel treffen. Jn amerikani- 

rd Präge diskutiert, ob Beziehung zu den 

^anz abgebrochen werden wird. Jedenfalls sei 

r Krise bis hart an den Sand des Abbruchs 

behandelte Botschaft des Präsidenten Roose- 

greß betr. Pall "Robin Moor# ist durch 

[<jhe Regierung dem deutschen Geschäftsträger 

Begleitnote bekanntgegeben worden. 

<Jh Handakte "Robin Moore"). 

- 

Datum 
un6 

Uljrjeit 

Eingabe bee Otlee, tDinb, IDcttec, 
@ecgang, Selcuditung/ €fd)tfgteil 

6ec tuft, H?on6jd)tm u[u>. 
öocfommniffe 128 

Besondere politische Nachricht 

3 c h wed e i 

Schwedisch 

des deutsch-rw 

e Regierung entschlossen, ihr Land außerhalb 

siechen Konfliktes zu halten. 

Spanien 

General Fi), 

abgestellt war 

gewordenen Bezi 

bessem( .s.Aus]; 

anco hielt bedeutsame Rede, die darauf 

die in letzter Zeit immer schlechter 

ehungen zwischen ^alange und Armee zu 

andspresse). 

(123) 

USA! 

Deutsche 
nicht nur aus 

dafür sorgen, 

bündeten Ländt 

scher Fresse m 

Achsenmächten 

Verschärfung de 

festzustellen. 

Die geste 

velt an den Kor 

die ameriknnisc 

in einer kurzer 

(siehe au 

I egierung wird die amerikanischen Konsuln 

ceutsche* Hoheitsgebiet ausweisen, sondern 

4aß alle Regierungen der mit Deutschland ver- 

r gleiche Maßregel treffen. Jn amerikani- 

rd Frage diskutiert, ob Beziehung zu den 

{|anz abgebrochen werden wird. Jedenfalls sei 

r Krise bis hart an den Rand des Abbruchs 

behandelte Botschaft des Präsidenten Roose- 

greß betr. Fall "Robin Moorä ist durch 

he Regierung dem deutschen Geschäftsträger 

Begleitnote bekanntgegeben worden. 

4h Handakte "Robin Moore"). 



ivr- 
Datum 

unö 

U!)r3eit 

Angabe öes tÜctca, IDinö, lüctter, 

öcegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ec iuft, Jl]onö|d)eln ufu). 

üorfommni||e 

1T-6-41. J a p a n i 

Die japan 

wurden, bestehen 

1. ) Vermehrte 

2. ) Erweiterte 

Industriel 

und Nachri 

echen Vorschläge, die von Batavia abgelehnt 

aus folgenden Punkten: 

ulaesung von Japanern in Niederl. Jndien. 

Hiederlassungsreoht für japanisohe 

e Unternehmungen, Ausbau des Verkehrs- 

ihtenwesens zwischen beiden Ländern. 

3.) Steigerung der Eohstoffausfuhr nach Japan. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) Uber 
Uber USA. 

und Ents 

krieg 

kriegeleitung. 

egungen zur Sichtmeldung von U 203 

Iichlachtschiff "Texas" im Blockadegebiet 

cl.eidung des Führers siehe unter U-Boots- 

2.) Besondere 

a) Vom OKU 

Prägen zur "Barbaroesa"-Operation: 

geht Weisung ein: Stichwort "Dortmund" 

Planmäiiger Durchführungsbeginn Operation 

"Barbarossa" 

b) C/Skl gerichtet Uber einen am 20.6. gehaltenen 

Vortrag Reichs eiters Alfred Rosenberg, der vom Führer mit 

der Ne lorganisation der Zivilverwaltung in den 

besetz ;en Rußlandgebieten beauftragt ist. Rosen- 

Datum 
un6 

U!)t3clt 

Ungabe öes <Dtizö, IDtnö, tücttet/ 
©cegang/ Beleuchtung, öidjttflfeit 

6et iuft, Hbnöfdjdn u[u>. 
üottommniffe 

21.6.41 Japan, 

Die Japan: 

wurden, besteh^ 

1. ) Vermehrte 

2. ) Erweiterte 
induetriel 

und Nachri 

3. ) Steigerung 

sehen Vorschläge, die von Batavia abgelehnt 

n aus folgenden Punkten: 

ulaseung von Japanern in Niederl. Jndien. 

Niederlassungsreoht für japanisohe 

e Unternehmungen, Ausbau des Verkehra- 

ohtenwesens zwischen beiden Ländern. 

der Eohstoffausfuhr nach Japan. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) Uber 

über USA 

und Entsci 

krieg 

kriegsleitung. 

egungen zur Sichtmeldung von U 203 

Schlachtschiff "Texas" im Blockadegebiet 

heidung des Führers siehe unter U-Boots- 

2.) Besondere 
a) Vom OKj 

Planmä 

"Barba 

b) C/Skl 

Vortrag Reichs 

der He 

besetz 

Prägen zur "Barbarossas-Operation: 

geht Weisung ein: Stichwort "Dortmund" «* 

iliger Durchführungsbegtnn Operation 

ossa". 

lerichtet über einen am 20.6. gehaltenen 

eitere Alfred Rosenberg, der vom Führer mit 
lorganisation der Zivilvi-rwaltung in den 

;en Rußlandgebieten beauftragt ist. Rosen- 



l>Qtum 

unö 
UbrjeU 

Angabe öes Ortee, IDinft, lüctter, 
Seegang, 23eleud)tung, Slcbtlgtelt 

öet £u(t, iUonöfcbein u[u). 
üorfommniffe 129 

21‘6»41 

(124) 

(125) 

berg sprach ü 

Problems und d. 

Verhältnisse. 

Neben der Schaf 

derung beabiic 

)er die geschichtliche Bedeutung des Ost- 

e vorgesehene Neuordnung der staatlichen 
lufteilung Weißrußlands ist erforderlich, 

fung eines Großfinnland ist folgende Glie- 

itigti 
Kommissariat Weißrußland/Baltikum 

unter deutschem Landeshauptmann. 

Kommissatiat Ukraine mit Selbstverwaltung 

Kommissariat Kaukasus(Selbstverwaltung) 

o) Erlaß des Führ* 
Truppe bekannt 
"Barbarossa" V?g 

rs an die"Soldaten der Ostfront" (an die 
ugeben kurz vor dem Einsatz) siehe Handakte 

Nr.105. 

3.) Vortrag 
Verhandlungen 

nach Nordafrilf 
afrika". Hin 
zosen Weg von 

mäßiger als v 
leistet. - 

vollen Einsatls 
hält den mora 
Truppen in 
sehe Verteidig 

nicht ausrsl 

(126) ICH 

haben Franzos 

tragt.(wird g 

und Luftstrei 
aus psycholog 

Westafrika is 
ifüllung 
Repressalien 

deut 3 

!c über die letzten deutschr-franzöaischen. . 
in Paris zu den Fragen "Nachschubdienst 

a über Bizerta", "Syrien" und "Lage West- 
slichtlich Nachschub über Tunesien halten Fran- 

süditalienisohen Häfen nach Tunis für zweck- 
)n Toulon aus, da hier Tarnung nicht gewähr- 

Verteidigung Syriens sind Franzosen zum 

ihrer Kräfte entschlossen. Franz. Regierung 
tischen Widerstandswillen der französischen 
len für erwiesen. Me tatsächliche militäri- 

ungskraft ist für längere Zeit jedoch 
3hend. Zur Verstärkung SeeVerteidigung 

sn Freigabe weiterer Seestreitkräfte bean- 

jnehmigt^ Eine Mitwirkung deutscher Land- 

tkräfte in Syrien haben Franzosen bisher 
Ischen Gründen ajigelehnt. Hinsichtlich 

t franz. Regierung grundsätzlich zur Er- 
cher Wünsche bereit, sie ist sogar bereit, 

Segen englische Stützpunkte in Mittel- und 

' lH<t- 
Datum 

unö 

UbrjsÜ 

Eingabe öce <Üttea, iDinb/ lüetter, 
©eegang, Beleudjtung, ©IditlgfeU 

öet tuft, lUonöfäjein ufu). 
üocfommntffe 129 

21-6-41 

(124) 

(125) 

berg sprach ü 

Problems und d . 

Verhältnisse. 

Neben der Schaf 

derung beabiic 

ier die geschichtliche Bedeutung des Ost- 

e vorgesehene Neuordnung der staatlichen 

Lufteilung WeißruBlands ist erforderlich, 

fung eines Großfinnland ist folgende Glie- 

itigtt 

Kommissariat Weißrußland/Baltikum 
unter deutschem Landeshauptmann. 

Kommissariat Ukraine mit Selbstverwaltung 

Kommissariat Kaukasus(Selbstverwaltung) 

o) Erlaß des PUhr> 

Truppe bekannt 

"Barbarossa" Vf 

rs an die"Soldaten der Ostfront" (an die 

ugeben kurz vor dem Einsatz) siehe Handakte 

g. Nr.103. 

3.) Vortrag 

Verhandlungen 

nach Nordafrik 

afrika". Hin 

zosen Weg von 

mäßiger als v 

leistet. - 

vollen Einsat|s 

hält den mora 

Truppen in 

sohe Verteidig 

nicht ausrsi. 

(126) 11 0 

c Uber die letzten deutsch-rfranzösischen. . 

in Baris zu den Prägen "Nachschubdienst 

a über Bizerta", "Syrien" und "Lage West- 

s|ichtlich Nachschub über Tunesien halten Pran- 

süditalienisohen Häfen nach Tunis für zweck- 

m Toulon ausi da hier Tarnung nicht gewähr- 

Verteidigung Syriens sind Pranzosen zum 

ihrer Kräfte entschlossen. Pranz. Negierung 

Lisohen Widerstandswillen der französischen 

len für erwiesen. Die tatsächliche militari- 

ungskraft ist für längere Zeit jedoch 

ihend. Zur Verstärkung Seeverteidigung 

haben Franzosm Freigabe weiterer Seestreitkräfte bean- 

tragt, (wird ginehmigt} Eine Mitwirkung deutscher Land- 

und Luftstreitkräfte in Syrien haben Franzosen bisher 

aus psycholog Lachen Gründen a)jgelehnt. Hinsichtlich 

■Westafrika ist franz. Negierung grundsätzlich zur Er- 

füllung deutscher Wünsche bereit, sie ist sogar bereit/ 

Hepressalien jegen englische Stützpunkte in Mittel- und 



- 2i> - 

Datum 
unö 

Ubcjdt 

Eingabe bes 0tte0, lüinö, tücttcr, 
öecgang, Beleuchtung/ öicbtigfeit 

6er iuft/ iTlonöfd)eln ufiu. 
üorfommniffe 

21.6.41 Westafrika zu 

eine Erhöhung 

des der franz 

erreicht werdet 

ergreifen, besteht aber darauf, daß vorher 

des augenblicklichen Verteidigungszustan- 

o|sischen, westafrikanischen Stutzpunkte 

muß. 

4.) .Verlegung italienischer P-Boote ins Hittelmeert 

Bes 

(127) 

Zwecks 

bestehenden DE 

des Ob.d.H. an 

tiger Darlegurg 

militärischen 

notwendig angejs 

einsatzes im 

Siehe So 

"italienische 

eitigung der bei italien. Marine noch 

stimmlgkeiten ergeht persönlicher Brief 

Admiral Hiooardi mit nochmaliger Binden- 

der für die Ski. allein maßgebenden 

ßründe für den Vorschlag eines für dringend 
ebenen verstärkten italienischen U-Boots- 

liittelmeer, 

hreiben 1192/41 v.21.6. in Handakte 

Eriegführung". 

- 2S> - 

Dalum 
un6 

Angabe 6es ‘Ortes, tOinö, lüetter/ 
öeegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

6er iuft/ iTlon6jd)efn ufiu. 
üorfommniffe 

21.6.41 Westafrika zu 

eine Erhöhung 

dea der franz 

erreicht werdet 

ergreifen, besteht aber darauf, daß vorher 

dea augenblicklichen Verteidlgungszuatan- 

öaischen, weatafrlkanisohen Stutzpunkte 

muß. 

4.), Verlegung ital ieniaoher P-Boote ine Mittelmeert 

(127) 

Zwecks Be 

bestehenden 

dea Ob.d.U. an 

tiger Darlegurg 

militärischen 

notwendig angeja 

einsatzea im 

Siehe 

■italienische 

Sehr 

seitlgung der bei Italien. Marine noch 

itimmigkeiten ergeht persönlicher Brief 

Admiral Riooardi mit nochmaliger eindeu- 

der für die Ski. allein maßgebenden 

gründe für den Vorschlag eines für dringend 

ebenen verstärkten italienischen U-Boota- 

l^lttelmeer. 

eiben 1192/41 v.21.6. in Handakte 

Kriegführung". 



' l'iA 

Saturn 
n6 

Angabe öes 0rte8, tt)in6, tüettcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6iditigfelt 

öet luft, iTlDnöfäjein uftu. 
üocFommnilfe 130 

21.6.41 

A a ß e r h e : 

Nord a t 1 ; 

Lage 21.6. 

Besondere Feindnaohrichten. 

mische Ge w ä a s e r 

n t i k 

Aus italienischer Quelle verlautet, daß es sich bei 

den amerikanischen Dampfern, die zu/ Flugzeugträgern und 
Truppentransportern bestimmt werden, nicht nur um alte in 

Umbau Befindliche Einheiten handelt, sondern auch um eigens 

für diese doppcIte Verwendung vorgesehene Neubauten. 

Beginn der Neulauten im nächsten Jahre. Gegenwärtig# Um- 

bauten alter Schiffe und zwar vorzugsweise Motorschiffe der 

Normac Mail-Kli sse. Erste Einheit nach dreimonatiger Umbau- 

zeit unter dem Hamen "Long Jsland" in Dienst gestellt. 

Südatlai. 

Der engl. 

19.Mai darüber 

"Bogota" und 

Engl. Hilfskre 

Schiff soll wäl 

rüstung erhalti : 

überhöht in Flll 

von 5 - 15 cm 

Heokfeuer), 2 

6 Fla MG's. Ge^ 

steingefechtss 

einen Flugzeug :: 

6 Flugzeuge (I 

das Schiff num)! 

für unsere Hil 

t i k (Siehe auch unter "Kreuzerkrieg"). 

Hilfskreuzer "Prinoe Kobert" wurde am 

unterrichtet, daß die deutschen Dampfer 

(|uito" aus Coquimbo ausgelaufen seien. - 

iizer "Alcantara" 19.6. aus Rio ausgelaufen, 

rend Umbau ln Kapstadt folgende Aus- 

n haben: 8-15 cfiJ^lSohutzschilden, davon 2 

.klafette. (Bemerkenswert ist Zusammenfassung 

tarkem Bugfeuer (l) und von 3 - 15 cm zu 

7,5 cm und 2 weitere 3»7 cm Pak dazu 4 - 

anzerte Brücke statt des vorderen Schorn- 

;andes, ein nicht drehbares Katapult und 

ran, 2 Hauptscheinwerfer, wahrscheinlich 

Bugfeuer und Flugzeugausrüstung ipachen 

ehr zu einem recht gefährlichen Gegner 

skreuzer! 

' iS* 

Saturn 
nö 

•*t3eit 

Eingabe öcs 0rtc8, tDinft, n>ßttcr, 
©eegang, Z3Blcud)tung, €id)tigfeU 

öer tup, ittonbfdjein ufu>. 
üocfommniffe 130 

21.6.41 Lage 21.6. 

Beaondere gelndnaohrlchten. 

A.qßerhe:miaehe Gew äsaer 

N o r datlf 

Aua italienischer Quelle verlautet, daß ea eich hei 

den amerikanischen Dampfern, die zu* Flugzeugträgern und 
Truppentranapo] tern bestimmt werden, nicht nur um alte in 

Umhau Befindliche Einheiten handelt, sondern auch um eigene 

für diese doppcIte Verwendung vorgesehene Heubauten. 

Beginn der Neulauten im nächsten Jahre. Gegenwärtige Um- 

bauten alter Schiffe und zwar vorzugsweise Motorschiffe der 

Hormac Mail-Kli sse. Erste Einheit nach dreimonatiger Umbau- 

zeit unter dem Namen "Long Jsland" in Dienst gestellt. 

Südatlaii 

Der engl 

19.Mai darüber 

"Bogota* und 

Engl. Hilfskre 

Schiff soll wäl 

rüstung erhalte:: 

überhöht in 

von 5 - 15 cm 

Heokfeuer),. 2 

6 Fla MG's. Gi 

steingefechtss 

einen Flugzeug^:: 

6 Flugzeuge (I 

Flu! 

das Schiff numti 

für unsere Hil 

n t i k 

t i k (Siehe auch unter "Kreuzerkrieg"). 

Hilfskreuzer "Prinoe Bobert" wurde am 

unterrichtet, daß die deutschen Dampfer 

d|uito" aus Coquimbo ausgelaufen seien. - 

uzer "Alcantara" 19.6. aus Bio ausgelaufen, 

rend Umbau ln Kapstadt folgende Aus- 

n haben: 8-15 cÄ^lSohutzSchilden, davon 2 

klafette. (Bemerkenswert ist Zusammenfassung 

tarkem Bugfeuer (!) und von 3 - 15 cm zu 

7,5 cm und 2 weitere 3*7 cm Pak dazu 4 - 

e;>anzerte Brücke statt des vorderen Schorn- 

;andes, ein nicht drehbares Katapult und 

ran, 2 Hauptscheinwerfer, wahrscheinlich 

Bugfeuer und Flugzeugausrüstung machen 

ehr zu einem recht gefährlichen Gegner 

skreuzer! 



-2!TZ- 
Datum 

unö 
Uhrjcit 

21.6.41 

(128) 

Eingabe öeo öttca, lüinb, tDcitec, 
©ecgang, Sflcucljlung, Sidjtigfcit 

6ec tuft, lllonöfd)ein u[u>. 

S e w ä s s s- 

W e a t r a u 

Keine 1>08 

sehr stark© Sol 
i( ndoren Meldungen. luf tauf Klärung stellt 

iffabelegungen im Loch Ewe fest. 

Kanal : Ji 
tatigkeit. 

0 s t s e 

Lin.Sohifl 

störer werden 

wo außerdem "Ms 

liegen. Beobacl 

scheibe lassen 

Abend noch Arti 

aufklärung erf 

Swesda" westlic 

"Marti", U-Boo1 

Schnellboote ui 

gebiet Westausf 

siehe die vers 

Pt-Sammlung). 

aus im Plnnenb 

Hachträgli 

auf Reede von 

legte Zerstöre! 

244954 Ost und 

Minensuchdivis 

Oakowo zu räum' 

Besondere 

werden nicht h 

Russen zwar in 

üorfommniffe 

um B n g la n d : 

/Einholgebiet 

Doverbereich rege Sicherungs- und Such - 

"Okt.Revoluzia", Plott.Puhrer und Zer- 
njorgens einlaufend in Reval gemeldet, 

rat" und mehrere Zerstörer und U-Boote 

tungen Uber einen Zerstörer mit Schlepp- 

darauf schließen, daß Linienschiffe am 

llerieschießübungen durchführen!I Punk- 

sßt mehrere Zerstörer in See, "Poljamaja 

h Dagö, Kreuzer "Kirotf vermutlich auch 

sbegleitschfff und U-Boote im Rigabusen, 

d U-Boote im Überwachungsdienst im See- 

ang Pinnenbusen bis Hangö.(Jm Einzelnen 

chiedenen B-Aofkl.Meldungen in der 

luftaufklärung wird von Id bau und ösel 

ibsen beobachtet. 

oh wird bekannt, daß 30.5. durch U-Boot 

Bachona Minen gelegt wurden. Am 11.6. 

"Smetliwy* eine Sperre in 593454 Nord 

593454 Hord 244730 Ost. Am 20.6. erhielt 
ion Befehl Minen in Harva-Buoht im Gebiet 

en. 

Alarmmeldungen und auffallende Bewegungen 

eobaohtet. Veiterhln Eindruck, daß 

Bereitschaft, aber auf unmittelbar bevor- 

-2n- 

Datum 
unö 

Ubc^eft 

Angabe 6ea iDttcs, IDinö, tDettcc, 
©ecgang, öeleudjtung, 6id)tiflfeit 

öec luft, Jltonöldjetn ufm. 
öocfommniffe 

21.6.41 

(128) 

S e w ä B B e-r am B n g la n d ! 

ff e B t r a u /Einholgebiet 

Keine best: 

sehr starke Sol 

nderen Meldungen. Luftaufklärung stellt 

iffabelegungen im Eooh Ewe fest. 

Kanal s Jt 
tätigkeit. 

^overbereich rege Sioherunga- und Such - 

Ostsee 

Lin.SohifJ 

störer werden 

wo auBerdem "ME 

liegen. Eeobacl 

scheibe lassen 

Abend noch Art! 

aufklärung erf 

Swesda" westlic 

"Marti", U-Boo1 

Schnellboote ui 

gebiet Westausf 

siehe die vers 

?t-Sammlung). 

aus im Kinnenb 

Nachträgli 

auf Heede von 

legte Zerstörei 

244954 Ost und 

Minensuohdivisi 

Oakowq zu räumi 

Besondere 

werden nicht h 

Bussen zwar in 

"Okt.Revoluzia", Flott.Kuhrer und Zer- 

njorgens einlaufend in Heval gemeldet, 

rat" und mehrere Zerstörer und U-Boote 

tungen Uber einen Zerstörer mit Schlepp- 

darauf schließen, daß Linienschiffe am 

llerieschießübungen durchführen!! Funk- 

eßt mehrere Zerstörer in See, "Poljamaja 

h Dagö, Kreuzer "KiroA^ vermutlich auch 

sbegleitschfff und U-Boote im Eigabusen, 

d U-Boote im Überwachungsdienst im See- 

ang Finnenbusen bis Hangö.(Jm Einzelnen 

chiedenen B-Aufkl.Meldungen in der 

luftaufklärung wird von Li bau und ösel 

ivjsen beobachtet. 

ch wird bekannt, daß 30.5. durch U-Boot 

Jachona Minen gelegt wurden. Am 11.6. 

"Smetliwy" eine Sperre in 593454 Hord 

593454 Hord 244730 Ost. Am 20.6. erhielt 

on Befehl Minen in Harva-Buoht im Gebiet 

«n. 

Alarmmeldungen und auffallende Bewegungen 

eobaohtet. Veiterhin Eindruck, daß 

Bereitschaft, aber auf unmittelbar bevor- 



- 2)‘J- 

Datum 
unß 

U^rjcit 

21 .6.41 

3lnflabc öes 0rteö, tUinö, tOettEr, 
SEEgang, ÜEleudjiuna, Sicbligfcit 

öEE tuft, illcnöfdum u|u). 

stehende deuts 

(s.Artilleries 

ln die geplantb 

zu befehlen. A L 

über bevorste n 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg l.i auBerhal mi achen Gewäsaem: 

da 

Ereetown 

Sohiffea in 02^) 

Kriegsschiff 

wiederholt. 

Es handel 

"Babitonga 

Selbstversenkuii 

sorgungsaufgab 

durchgeführt 

als Zufall angi: 

des Gegners ni^ 

Alle auäe 

1552 von der 3 

3kl. drückt Sch 

daß daraufhin 

rationsgebiet 

Schiff 45 

"Anneliese Ess > 

aualäuft mit 1:! 

ü o r f o m m n i [ f e 131 

:he Operation noch nicht eingestellt, 

ihießen !) Daher keine Veranlassung für 3kl. 

n Operationen einzugreifen und Abänderungen 

s unangenehm wird lediglich die Unklarheit 

.ende russische Hlnenlage empfunden. 

verbreitet 1242n "RRB"-Meldung unbekannten 
>0 3 2700 W ( Qu.ED 45). Schiff erhält von 

Befehl zum Stoppen ! Meldung auch von Hugby 

sich bedauerlicherweise um unser V-Sohiff 

a sich auf dem Marsch zu Schiff 16 befand, 

ig wird angenommen! Schiff hat seine Ver- 

und den Gefangenentransport planmäßig 

..ufbringung der "Babitonga“ muß zunächst 

sehen werden, da planmäßige Suchaktion 

iht anzunehmen. 

-heimischen Streitkräfte werden durch Et. 
von Anhalten "Babitonga" unterrichtet, 

iff 16 gegenüber Annahme aus, de# 

( as in der Nähe stehende Schiff sein Ope- 

J erlegt. 

1:1 

erhält Nachricht, daß Versorgungsschiff 

arger" Nagasaki voraussichtlich 23.6. 

00 t öl zur Abgabe. Schiff ist 20.6. aus 
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verbreitet 1242“ "RBB"-Meldung unbekannten 
>0 S 2700 W ( Qu.FD 45). Schiff erhält von 

Befehl zum Stoppen ! Meldung auch von Rugby 

sich bedauerlicherweise um unser V-Sohiff 

s sich auf dem Marsch zu Schiff 16 befand, 

ig wird angenommen! Schiff hat seine Ver- 

und den Gefangenentransport planmäßig 

..ufbringung der "Babitonga* muß zunächst 

sehen werden, da planmäßige Suchaktion 

iht anzunehmen. 

-heimischen Streitkräfte werden durch Ft. 

von Anhalten "Babitonga" unterrichtet, 

iff 16 gegenüber Annahme aus, iad 

i.as in der Nähe stehende Schiff sein Ope- 

j -erlegt. 

1:1 

erhält Nachricht, daß Versorgungsschiff 

erger" Nagasaki voraussichtlich 23.6. 

00 t öl zur Abgabe. Schiff ist 20.6. aus 
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Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öes ©ttee, U)in6, tüetter, 
©cegang, öclcudjtung, öid)tigfcit 

bec £uft, 5nonöfd)cin ufto. 
üotforamniffe 

21^-ll Dairen auagelaafen. 

Schiff 16 und Schiff 36 werden unterrichtet, daß 

Bdü folgende Abgriffsräume für SUdboote befohlen hat! 

HA Büdlich der 

ü 107 nördlich 

Linie Freetown in 40 , U 69, U 103, 

dieser Linie.(siehe 2255). 

Hachschutdampfer "Alstertor"(19.6. Standort DF 97, 

Fahrt 14 am) 

(Auf "Alstertojr" 

versenkten Dan 

33, 36, 41, 

Wert. Gruppe T^est übernimmt 23.6. 0000“ DGZ Befehls- 

führung). 

efrhält Befehl zum Einlaufen Gironde . 

Gefangene von zwei durch Schiff 16 

nfofern und Kriegstagebücher der Schiffe 

tnd 45. Schiff daher für Ski. von größtem 

Handelskriegs!efehli 

Außerheinische Streltkröfte erhalten durch Ft. 

Befehls "Sofortiger Waffeneineatz gegen norwegische, 

holländische, belgische, griechische, Jugoslawische Handels- 

schiffe, auch wenn unbewaffnet, freigegeben. Ton Schweiz 

gecharterte, nit Schweizer Flagge und Wort "Switzerland" 

an Bordwand gekennzeichnete griechische und jugosla- 

wische Schiffq nicht aufbringen und versenken." 

1900 werden alle außerheimischen Streit- 

^indlage unterrichtet, Lageorientierung 

reitkräfte Ski. Io 27969/41g duroh 

24. Desgleichen Hinweis auf Funkspruoh 

tr. russische Politik gegen Deutsch- 

Durch Ft 

krafte über Fi 

der Atlantiks! 

Ft's 0738 - 1 

0041, 0239 

1 and. 

bt 

g e s t r a u 

Organisation! 

"Saohsenwald" 

steBan bei Er 

m i 

Gruppe West beabsichtigt, Schiffe 

und WBS 10 dem BSW zur Verfügung zu 

ialtung Einrichtungen als Wetterbeobachtungs- 

'Z)‘V 
Datum 

unö 
Angabe öee (Ortee, lüinö, tDcttcr, 
©cegang, Beleuchtung, ©icf)tigfeit 

öec luft, Sllonöfcheln ufuj. 
üotfommniffe 

21i6-41 Sairen ausgelaafen. 

3ohtff 16 und Sohlff 56 «erden unterrichtet, daß 

BdU folgende ihgriffsräume für Südhoote Befohlen hati 

UA südlich der 

U 107 nördlich 

Linie Freetown in 40 , U 69, U 103, 

dieser Linie.(eiehe 2253). 

Hachechntdampfer "Alstertor11 (19.6. Standort DF 97, 

Fahrt 14 sm) 

(Auf "Alsterto[r 

versenkten Dai 

33, 36, 41, 
Wert. Gruppe fl 

führung). 

ejrhält Befehl zum Einlaufen Gironde . 

Gefangene von zwei durch Schiff 16 

ripfern und Kriegstagebücher der Schiffe 

tad 45. Schiff daher für Ski. von größtem 

est übernimmt 23.6. 0000*1 DGZ Befehls- 

Handelakrlegstefehlt 

Außerheini 

Befehl: "Sofor 

holländische, 

schiffe, auch 

gecharterte, 

an Bordwand g 

wische Schiffe 

sehe Streitkräfte erhalten durch Ft. 

tiger Waffeneinsatz gegen norwegische, 

belgische, griechische, Jugoslawische Handels- 

wenn unbewaffnet, freigegeben. Ton Schweiz 

Schweizer Flagge und Wort "Switzerland" 

^kennzeichnete griechische und jugosla- 

nicht aufbringen und versenken." 

Durch Ft 

kräfte über Fi 

der Atlantiks 

Ft's 0738 - 1 

0041, 0239 
land. 

1900 werden alle außerheimischen Streit- 

dindlage unterrichtet. Lageorientierung 

Ireitkräfte Ski. Io 27969/41g durch 

24. Desgleichen Hinweis auf Funkspruoh 

tr. rusaische Politik gegen Deutsch- bc 

W e s t r a u 

Organisation: 

"Saohsenwald" 

Gruppe West beabsichtigt, Schiffe 

und WBS 10 dem. BSW zur Verfügung zu 

stellen bei Erlaltung Einrichtungen als Wetterbeobachtungs- 
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Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe öes 0cte8; tt)inö, tücttet, 
ßeegang, öeleudjtung, 6id)tlgfeit 

6ec tuft, iUonöfdjein ufu). 
ÜDtfommniffe 132 

1.6.41 achiffe für apä 

Ski. ertei! 

Gruppe Wes 

Schaffung von Ki 

Luftangriffa-Vo 

(s.1030). 

stinmt dem Vorschlag der Gruppe Nord auf 

atenwachflottillen zur Verbesserung der 

inarnung zu und macht nähere Vorschläge. 

Kanal; 

Einsatz 4* 

planmäßiger unb^i 

S 22 und S 20 e 

auf sUdöstlichei 

bis 600 m. Auf 

beiden deutscher 

ernste Situati 

Erfahrungen Proi 

für verantwortl: 

(siehe 1310). 

Vor Den He 

geleits 47 sind 

A t 1 a n t i 

Z 23, 24 

ohne Ergebnis. 

Nor da e e 

Bei Oatgel 

treffer. Hauptmn 

eingeschleppt. 

ere Wiederverwendung im Sonderdienst, 

t Einverständnis. 

-Plottille in Nacht zujp 21.6. führt zu 

merkten Minenverseuchung auf Geleitweg. 

^nstündiges Gefecht mit 3 englischen S-Booten 

Kursen ab Braune Bank. Gefechtsentfemung 1500 

^eindliche^tre^ere Treffer beobachtet. Auf 

Booten viele Versager des MG C 30, woraus 

en entstanden. Gruppe West hält nach diesen 

teinsatz von S-Booten ohne MG ö 38 kaum noch 

ch, erbittet Ausrüstung zu erwirken. 

der am 19.6. festgekommene Dampfer des West- 

wieder freigekommen. 

1: k ü s t e i 

Bi rdeaux eingelaufen. - Suche nach "Elbe" 

it Sperrbrecher 17 in Qu.8326 Grundminen- 

schine ausgefallen, Schiff nach Whaven 

Jm übrigen Geleitaufgaben planmäßig. 
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Datum 
unö 

Uljcjelt 

Angabe öca «Üttee, IDinb, lÜEttec/ 
6eegang, Öfleudjlung, 6id)tigfEtt 

6ct tufl, lUonöfä)ein uftu. 
üorfommntffe 132 

1.6.41 aohiffe für spä 

Ski. erteil 

ere Wiederverwendung im Sonderdienst, 

t Einverständnis. 

Gruppe Wes 

Schaffung von K’ 

Luftangriffs-Vo 

(s.1030). 

stimmt dem Vorschlag der Gruppe Nord auf 

i stenwachflottillen zur Verbesserung der 

]Warnung zu und macht nähere Vorschläge. 

Kanal: 

Einsatz 4 

planmäßiger unh^i 

S 22 und S 20 e 

auf sUdöstlichei 

bis 600 m. Auf 

beiden deutschen 

ernste Situati 

Erfahrungen Fron 

für verantwortl: 

(siehe 1310). 

Vor Den He 

geleite 47 sind 

-Flottille in Nacht zvup 21.6. führt zu 

merkter Minenverseuchung auf Geleitweg. 

^nstündiges Gefecht mit 3 englischen S-Booten 

Kursen ab Braune Bank. Gefechtsentfemung 1500 

^eindlichei^re^ere Treffer beobachtet. Auf 

Booten viele Versager des MG 0 30, woraus 

en entstanden. Gruppe West hält nach diesen 

teinsatz von S-Booten ohne MG 0 38 kaum noch 

ch, erbittet Ausrüstung zu erwirken. 

der am 19.6. festgekommene Darpfer des West- 

wieder freigekommen. 

At lantilküBte 

Z 23, 24 Bordeaux eingelaufen. - Suche nach "Elbe" 

ohne Ergebnis. 

Nor d s e e : 

Bei Oatgel 

treffer. Hauptmn 

eingeschleppt. 

it Sperrbrecher 17 in Qu.8326 Grundminen- 

schine ausgefallen, Schiff nach W'haven 

m übrigen Geleitaufgaben' planmäßig. 
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Daliim 
und 

Uhrselt 

21.6.41 

(129) 

Eingabe deo örles, lUind, IDcltcr, 
©ccgang, Seleudjtung, €id)tigteit 

der tuft, illondhhein ufu>. 

Auf Anti 
von Torpedofl 

Stellungnahm6 
führt. Hach 

Torpedos aow 
dar Kriegsfü 
zum Einsatz g 

hedauerliche 
Rechnung zu 

Flugzeugen in 
wird angewie 
He 111 die An 

möglichst vo 
mungen beste! 

Besatzungen 
gegen lohnend 

Herwege 

Besonder 
Ob.d.M. 

Plan für 

vor. Führer i 
den Professor 

ländes für di 
Geleita1 

Kmd.Adm.Norw 

Anlag 

uf, 

Osts e e t 

Vorbereltung 
21.6. = B-1 
1,) Gruppe No 

Netzsperr 
BalEensp 

üotfommnjffe 

ag Gruppe Nord nach vermehrter Zuteilung 

ugzeugen im Nordseebereich hat Ski. 
des tuftwaffenführungsstabes herbeige- 

cieeer werden torpedofähige Flugzeuge und 

sie zur Verfügung stehen im Rahmen 
trung durch den Ob.d.B. sehwerpunktsmäßig 

ebracht. Die Materiallage gestattet es 
rweise noch nioht,den Wünschen der Ski. 
1 ragen und den Einsatz von torpedofähigen 

Nordseebereich vorzusehen. Gruppe Nord 
en bis zu einer Zuweisung von Flugzeugen 

sbildung von 1/406 im Lufttorpedo-Einsatz 
lärts zu treiben. Für besondere Untemeh— 

t die Möglichkeit schon Jetzt ausgebildete 
er Staffel 3/506 auf He 115 der Staffel 1/406 
e Ziele einzusetzen. 

trägt bei heutigem Vortrag dem Führer 
;e Großwerft in Brontheim am Gulosenfjord 
st einverstanden und beauftragt anwesen— 

Speer mit Erkundung des benachbarten Ge- 
e Anlage einer deutschen Stadt. 
'gaben 21.6. im Norwegenbereich planmäßig, 
en in Tromsoe eingetroffen. 'eg' 

"Barbarossa"1 

lag» 
rd meldet Schließung Sperrlücke GJedser- 

e Mitte und Verlegung auf Üaches Wasser, 

xen aller Ostweehäfen ab 21. nachts ge- 

■ 2S& - 
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ilbcjtit 

21.6.41 
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llngübe 6ta iDtlca, lUinb, IVcttcr, 
eccgang, Btleuditung, 6id)!igleil 
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hedauerliohe 
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wird angewie 

He 111 die Av 

möglichst vo 

mungen beste! 

Besatzungen 

gegen lohnend 

Nor wege 

Besonder 

Ob.d.M. 

Plan für 

vor. Führer 

den Professor 

ländes für di 

Geleits 

Kmd.Adm.Norw 

Anlag 

u f, 

Ostsee i 

Vorbereitung 

21.6. = B-1 

1,) Gruppe No 

Netzaperi 

Balkensp 

üorfommniffe 

ag Gruppe Nord nach vermehrter Zuteilung 

ugzeugen im Nordseebereich hat Ski. 

des Buftwaffenführungsstabes herbeige- 

cieser werden torpedofähige Flugzeuge und 

sie zur Verfügung stehen im Hahmen 

Xrung durch den Ob.d.B. schwerpunktsmäßig 

gebracht. Die Materiallage gestattet es 

iweise noch nicht,den Wünschen der Ski. 

tragen und den Einsatz von torpedofähigen 

Nordseebereich vorzusehen. Gruppe Nord 

en bis zu einer Zuweisung von Flugzeugen 

sbildung von 1/406 im Lufttorpedo-Einsatz 

lärts zu treiben. Für besondere Unteineh— 

t die Möglichkeit schon jetzt auagebildete 

er Staffel 3/506 auf He 115 der Staffel 1/406 

e Ziele einzusetzen. 

trägt bei heutigem Vortrag dem Führer 

;e Großwerft in Drontheim am Gulosenfjord 

st einverstanden und beauftragt anwesen— 

Speer mit Erkundung des benachbarten Ge- 

e Anlage einer deutschen Stadt. 

'gaben 21.6. im Norwegenbereich planmäßig. 

:en in Tromsoe eingetroffen. 'eg' 

"Barbarossa"1 

lag, 

rd meldet Schließung Sperrlücke Gjedser- 

a Mitte und Verlegung auf Baches Wasser, 

ren aller Ostweehäfen ab 21. nachts ge- 



- 2*7- 

Datum 
unö 

Ut)r3ß^ 

Angabe öES örtee, IDinb, lüettec, 
öeegang, öeleudjtung, 6id)tigfcit 

öct tuft, Vnonöfcftein ufio. 
Dorfommniffe 133 

21.6.41 

(130) 

(131) 

schlossen.Miner 

dMT»ciBgi)fiihr,t. 

,) Gruppe Herd meid 

bürg III". Fei 

mit Wurfverbanä 

Damit sind vom 

"Grille", "Skagje 

5.MS-FlOttilie 
in den Mächten 

Verzögerungsein 

und offenbar v 

et planmäßige Durchführung. Sperrlegung "Wart- 

njdbeobachtung unwahrscheinlich. F.d.Minech 

mittags Swinemünde wieder eingelaufen. 

F.d.Minech mit den läinenschiffen "Preußen", 

rräk 1 ", "Versailles" und 6 Booten der 

die Sperren Öland-Memel in 3 Abschnitten 

um 19., 20. und 21.6. mit entsprechender 

Stellung planmäßig ohne jede Zwischenfälle 

öllig unbemerkt geworfen. 

r) S-Boote;1. und 

3.S-Flottille 
m ittags aus Memell 

Bereitschaft 

2.S-Flottille in Aboschären/Finnland. 

läuft mittags aus Pillau, 5.S-Flottille nach- 
aus. 6.S-Flottille in Hälsingör 2-stündige 

äl S 3 

mit 

2001 

4. ) "Barbaroe8a"-D- 
Aufstellung de 

Qu.2990, ü 145 

U 140 vor Libau 

5. ) Für die Hände 
k riegsleitung 

die noch notwei 

Ab 21 

für sämtliche 
Häfen östlich 

Passieren für 

durch Sund südwU 

Handakte "Barba 

stehende Schiff 

Befehl(sofort 

falls deutsche 

reicht werden. 

der Vorfeldsperre Kolberg sind gestern 

Boote auf Wartestellungen bzw. im Anmarsch. 

Bootet U 149 Westausgang Finnenbusen etwa 

etwa Qu. 4960, U 144 westl. Jrbenstraße, 

D 142 zwischen Gotland und Öland. 

chiffahrt in der Ostsee erläßt die See- 

Rücksicht auf Ausführung "Barbarossa" 

mpigen Anweisungen und Wamungens 

k ist das Auslaufen nach offener Ostsee 

Handelsschiffe aus deutschen und dänischen 

edser-Enge verboten. Desgleichen das 

Handelsschiffe durch Gjedser-Enge ostwärts 

irts. Verbot gilt für alle Flaggen.(siehe 

rossa" Nr.106). östlich Arkona in See 

erhalten abends 2100h durch gesohl. Ft. 

slchwedische Hoheitsgewässer aufzusuchen, 

oder dänische Häfen nicht schneller er- 

(s.Handakte "Barbarossa" 107/108). 
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Angabe bes 0ttE8, lUinb, lUetter/ 
©eegang, Öfleudjtung, 6fd)tigfclt 
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Dotfommntffe 133 

21.6.41 
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3.S-Flottille lä 
m ittags aus Hemel 
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Qu.2990, D 145 

U 140 vor Libau 
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k riegsleitung 

die noch notwei 

Ab 21 

für sämtliche H 
Häfen östlich 

Passieren für 

durch Sund südwb: 

Handakte "Barba 

stehende Schiffs 

Befehl(sofort s 

falls deutsche 

reicht werden. 

Boote auf Wartestellungen bzw. im Anmarsch. 

Bootei U 149 Westausgang Finnenbusen etwa 

etwa Qu. 4960, U 144 westl. Jrbenstraße, 

ü 142 zwischen Gotland und Öland. 

•S-Flottille in Aboschären/Finnland. 

iuft mittags aus Pillau, 5.S-Flottille nach- 
aus. 6.S-Flottille in Hälsingör 2-stündige 

chiffahrt in der Ostsee erläßt die See- 

t Rücksicht auf Ausführung "Barbarossa" 

in|ligen Anweisungen und Wamungens 

k ist das Auslaufen nach offener Ostsee 

Gj 

sndelaschiffe aus deutschen und dänischen 

edser-Enge verboten. Desgleichen das 

Handelsschiffe durch Gjedser-Enge ostwärts 

rts. Verbot gilt für alle Flaggen.(siehe 

rossa" Nr.106). östlich Arkona in See 

erhalten abends 2 lOO11 durch gesohl. Ft. 

chwediache Hoheitsgewässer aufzusuchen, 

cder dänische Häfen nicht schneller er- 

(s.Handakte "Barbarossa" 107/108). 
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Dafiut) 

iui6 |i 

U^cjcit 

21.6.41 

Jlngabc 6cs lürlso, IDinb, IDctttr, 
©EEgang, SElEuditung, SidjligfEii 

6EE tuft, illoniliaiEin u|u). 

6. ) Schweden e 

am 20.6. z 

7. ) ins den fi 

Haumo-Maen)!,. 

Dampfer re 

Dorfommm'ffe 

■klären ihre Hoheitsgewäsaer hei Palsterho 

im Sperrgebiet. 

Jiniachen SUdhäfen und dem Bezirk Abo - 

;ylouto und Vaao sind alle deutschen 

:htzeitig ausgelaufen. 

Besen d 

Zum Zusa . unentreff en P 203 mit Schlachtschiff 

Di 

b >] 

"Texas"» 

Jn Auf he 

düng geht vom 

Weisung an Ob 

während der 

auf DSA-Kriegi 

unterbleiben 

Führer 

auf DSA-Krieg; i 

geben. 

Falls Ob 

Führer Ob.d.M 

Ob.d.M. trägt 

an Hand der 

Schlachtschif: 

gebiet vor un i 

sowohl "Hobln 

ihres Verlauf^ 

es uns mit de 

Ki; 

D-Bootstriegführung 

r e s i 

i iung der gestern abend gefällten Bhtschei- 

Pührer im Laufe der Hacht fernmündliche*' 

d.M. ein, den Befehl herauszugeben, dafi 

uer der "Barbaros8a"-Dntemehmung Angriffe 

schiffe Innerhalb dös Blockadegebietes zu 

haben. 

'hält sich vor, zu gegebener Zeit Angriffe 

schiffe in diesem Gebiet wieder freizu- 

d.M. noch Bedenken oder Fragen, bittet 

, sich mit ihm in Verbindung zu setzen. — 

daraufhin am 21.6. nachmittags dem Führer 

irte die Begegnung von ü 203 mit dem USA- 

"Texas" und einem DSA-Zerstörer im Sperr- 

bringt seine Auffassung zum Ausdruck, daß 

Moore"-Fall wie dieser Fall bei der Art 

s zu begrüßen sind, da USA erkennen, daß 

Warnung ernst ist und USA gegenüber ener- 

- 2JT- 

Da(i)n] 
\1j16 ji 

Ubrjclt 

21.6.41 

21ngabe 6ES ötlco, lUin6, lücttEr, 
©BEgang, BElEudjtung, Sid)ligfBii 

6EE tuft, JVtDn6|d)Efn U|UJ. 

6. ) Schweden e 

am 20.6. z 

7. ) Aus den fl 

Haumo-Maenfc: 

Dampfer re 

■klären ihre Hoheitsgewäaser hei Palsterbo 

un Sperrgebiet. 

.unischen Südhäfen und dem Bezirk Abo - 

•ylouto und Waao sind alle deutschen 

:htzeitig ausgelaufen. 

B e s o n d 

Zum Zuaa 

DL 

b >] 

"Teiaa"» 

Jn Aufheti 

düng geht vom 

Weisung an Ob 

während der 

auf USA-Krieg^ 

unterbleiben 

Führer 

auf DSA-Kriegn 

geben. 

Falls Ob 

Führer Ob.d.M 

Ob.d.M. trägt 

an Hand der 

Schlachtschif: 

gebiet vor uni 

sowohl "Robin 

ihres Verlauft 

es uns mit de 

E L: 

üotfommniffe 

Ü-Bo o tslri egführung . 

r e s i 

men treffen P 201 mit Sohlachtsohiff 

ung der gestern abend gefällten Bitschei- 

Führer im laufe der »acht fernmündliche^ 

d.M. ein, den Befehl herauszugeben, dafi 

uer der "Barbaroa8a"-Dnternehmung Angriffe 

schiffe innerhalb dös Blookadegebietes su 

l iahen. 

hält sich vor, zu gegebener Zeit Angriffe 

schiffe in diesem Gebiet wieder freizu- 

d.M. noch Bedenken oder Fragen, bittet 

sich mit ihm in Verbindung zu setzen. - 

daraufhin am 21.6. nachmittags dem Führer 

irte die Begegnung von ü 203 mit dem USA- 

"Texas" und einem USA-Zerstörer im Sperr- 

bringt seine Auffassung zum Ausdruck, daß 

Moore"-Fall wie dieser Fall bei der Art 

iS zu begrüßen sind, da USA erkennen, daß 

Warnung ernst ist und USA gegenüber ener- 



2H- 

Datum 
unö 

U^ejtlt 

'Angabe 6ea örtee, lülnb, tüctter, 
0ecgang, ßeleudjtung, ©iditigfelt 

6et luft, iUon6fd)ein ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 134 

21.6.41 

(132) 

gischee Auftre 

Zurückweichens. 

des Ob.d.U. ln 

Führer erklärt. 

ten stets wirkungsvoller als Anschein des 

(Siehe im Einzelnen hierzu Niederschrift 

Kr.Tagebuch Teil C Heft VII). - 

daß er bis zur klaren Entwicklung des 

Barbarossa-Pal] es jeden Zwischenfall mit den USA vermei- 

den möchte. Es 

griffe auf Kr: 

sollien daher in diesen Wochen alle An- 

egsschiffe im Sperrgebiet grundsätzlich unter- 

bleiben. Als Aisfluß dieser Klärung ergeht nachfolgender 

Befehl an den ]dD betreffend Waffeneinsatz gegen Kriega- 

eitig an OKW)« 

bei Führer in dieser Ange- 

schiffe(gleich: 

1. ) Heute Eückiprache Ob.d.M. 

legenheit. 

2. ) Ergebnis: lühfer wünscht bis Erkennbarwerden Auswir- 
kung "Barbt rossa", d.h. für einige Wochen unbedingte 

jeder Zwischenfallmöglichkeit mit USA. Vermeidung 

.) Daher wird 

a) Bis auf 

außerha! 

bef ohlem 

weiteres ist auch im Blockadegebiet und 

b Blockadegebiet jeglicher Angriff auf 

Krieges! hiffe zu unterlassen. 

b) Ausnahmi hiervon nur einwandfrei als feindlich 

erkanntt oder festgestellte Schiffe vom Kreuzer an 

aufwärti (Kreuzer, Schlachtschiffe, Flugzeugträger). 

(Zusatz nir an Bdü:) 

4.) Ob.d.M. wi nscht Aufnahme Erklärung dieser Anordnung 

im Sinne ! 

Befehlser 

Es ersehn 

lassung v(i; 

iffer ES».zwo in Befehlserteilung an 

U-Boote, um Kommandanten mit Sinn der einschränkenden 

-eilung vertraut zu machen. 

(Zusatz na• an OKW ohne 4:) 

Es wird a if die Notwendigkeit einer ähnlichen Befehls- 
ir 

erteilung auch für die Luftwaffe aufmerksam gemacht. 

en angebracht, einen Zusatz betr. der Zü- 

rn Angriffen auf einwandfrei als englisch 

2^- 

Datum 
unfc 

U^rjtU 

Angabe öcs Orfee, tUinb, tüetter, 
6eegang, Bcleudjtung, 6id)tigfcit 

6EC tuft/ illonöfctjcin u[u>. 
ü o t f o m m n i f f e 134 

21.6.41 

(132) 

giachea- Auftre 

Z urückweichens. 

des Ob.d.M. ln 

Führer erklärt. 

ten stets wirkungsvoller als Anschein des 

(Siehe im Einzelnen hierzu Niederschrift 

Kr.Tagebuch Teil C Heft VII). - 

dafl er bis zur klaren Bitwicklung des 

Barbarossa-Fal] es jeden Zwischenfall mit den USA vermei- 

den möchte. Es 

griffe auf Kri 

sollten daher in diesen Wochen alle An- 

egaschiffe im Sperrgebiet grundsätzlich unter- 

bleiben. Als Aisfluß dieser Klärung ergeht nachfolgender 

Befehl an den ]dü betreffend Waffeneinsatz gegen Kriegs- 

eitig an OKW)t 

bei Führer in dieser Ange- 

schiffe(gleichs 

1. ) Heute Hückiprache Ob.d.M. 

legenheit. 

2. ) Ergebnis! lühfer wünscht bis Erkennbarwerden Auswir- 
kung "Barbi rossa* d.h. für einige Wochen unbedingte 

jeder Zwischenfallmöglichkeit mit USA. Vermeidung 

,) Daher wird 

a) Bis auf 

außerha^ 

befohlen! 

weiteres ist auch im Blockadegebiet und 

b Blockadegebiet jeglicher Angriff auf 

Kriegssi hiffe zu unterlassen. 

b) Ausnahmi hiervon nur einwandfrei als feindlich 

erkannt! oder festgestellte Schiffe vom Kreuzer an 

aufwärti (Kreuzer, Schlachtschiffe, Flugzeugträger). 

(Zusatz nu]' an BdD:) 

Befehlser 

Es erseht 

lassung vfr 

4.) Ob.d.M. wi nacht Aufnahme Erklärung dieser Anordnung 

im Sinne ! iffer säa.zwo in Befehlserteilung an 

U-Boote, um Kommandanten mit Sinn der einschränkenden 

eilung vertraut zu machen. 

(Zusatz nu • an PKW ohne 4:) 

Es wird a1 if die Notwendigkeit einer ähnlichen Befehls- 

erteilung auch für die Luftwaffe aufmerksam gemacht. 

en angebracht, einen Zusatz betr. der Zü- 

rn Angriffen auf einwandfrei als englisch 



n,t. 

Datum 

U„u 

21.6.41 

Angabe 6Cö ^rtea, IDinö, IDcttcr, 
6ecgang, Qclcudjtung, öid)tigfcit 

öec iuft, Jllonöfd)dn ufiu. 

einsatz gegen r 

schiffe wird hd 

üotfommntffe 

erkannte Sohifie (Schlachtschiffe! Flugzeugträger, Kreunax) 

zu machen, wofir auch General Jodl eingetreten war. Eben- 

so war der Hin»eis betr. Luftwaffe nötig, da diese in 

noch schwierig»re Lage als die Marine kommen kann. 

Auf den schon erwähnten Befehl zum sofortigen Waffen- 

Handels- orwegische, holländische usw. 

er nochmals Bezug genommen. 

Die Ski. jehnt Antrag Gruppe Nord auf Zuteilung von 

U-Booten der 2'.U-Flottille ab, weil die Boote nicht aus- 

reichend einsaizfähig sind. Dafür sind inzwischen 3 weite- 

re Erontboote iür Skagerrak - Kattegat zugeteilt worden. 

bei dieser Gelegenheit fest, daß die Frei- 

en grundsätzlich nur durch die See- 

rfolgt, die entscheidet, ob verwendungsbe- 

besonderen Einsatz herangezogen werden 

bei Schulbooten Ausbildungsbelange im 

hen, sodaß der Einsatz entfällt. Die 

es BdU wird im Bedarfsfall durch die 

g vor Entscheidung angefordert. 

Die Ski. stelH 

gäbe von U-Boo1 

kriegsleitung c 

reite Boote zun 

sollen, oder ot 

Vordergrund ste 

Stellungnahme c 

Seekriegsleitur 

Eigene Lage 121 Verteilung der U-Boote im Op.Gebiet, 

auf Aus- und Ri|ckmarsch wie am 20.6. ohne Veränderungen. 

Erfolgsmeldungcm 

U 43 melde 

versenkt, sonsl 

streifen "Große 

Mittelallantik; 

der Matr. Woerc 1 

6.: 

t auf Anforderung 3 Schiffe mit 10 000 t 

keinen Verkehr. Boot stjit im Vorposten- 

r Kurfürst". 

Ski. ist damit einverstanden, daß 

ann der 2.U-Flottille (Abwehr-Mann) 

litt- 

Datum 

Ub^ 

21.6,41 

Angabe öee ürtes, ID in 6, lUcltcr, 
6ecgang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öec tuft, D1on6(d)dn ujiu. 

einaatz gegen r 

achiffe wird hl 

ü o r f o m m n i f f e 

erkannte Schiffe (Schlachtschiffe, Flugzeugträger, Kreuz**) 

zu machen, wofi r auch General Jodl eingetreten war. Eben- 

so war der Hin»eis betr. Luftwaffe nötig, da diese in 

noch schwierigf re Lage als die Marine kommen kann. 

Auf den schon erwähnten Befehl zum sofortigen Waffen- 

Handels- orwegioche, holländische usw. 

er nochmals Bezug genommen. 

Die Ski. :ehnt Antrag Gruppe Nord auf Zuteilung von 

U-Booten der 2'.U-Flottille ab, weil die Boote nicht aus- 

reichend einsa-zfähig sind. Dafür sind inzwischen 3 weite- 

re Frontboote iür Skagerrak - Kattegat zugeteilt worden. 

bei dieser Gelegenheit fest, daß die Frei- 

en grundsätzlich nur durch die See- 

rfolgt, die entscheidet, ob verwendungsbe- 

besonderen Einsatz herangezogen werden 

bei Schulbooten Ausbildungsbelange im 

hen, sodaß der Einsatz entfällt. Die 

es BdU wird im Bedarfsfall durch die 

Die Ski. stell- 

gäbe von U-Boo1 

kriegsleitung c 

reite Boote zui 

sollen, oder ol 

Vordergrund stc 

Stellungnahme 

Seekriegslei tuü, g vor Entscheidung angefordert. 

Eigene Lage 1 Fl Verteilung der U-Boote im Op.Gebiet, 

auf Aus- und Rückmarsch wie am 20.6. ohne Veränderungen. 

Erfolgsmeldungtm 

U 43 melde 

versenkt, sonsl 

streifen "Große 

Mlttelaiiantlk 

der Matr. Woerc 

6.: 

t auf Anforderung 3 Schiffe mit 10 000 t 

keinen Verkehr. Boot stfit im Vorposten- 

r Kurfürst". 

Ski. ist damit einverstanden, daß 

ann der 2.U-Flottille (Abwehr-Mann) 



~ Zk J - 

Datum 
unö 

21.6.41 

Eingabe bte iDites, IVinb, lUcttcr, 
Seegang, 23eleud)tung, Siditigfelt 

6ec 6uft, illonöfliein ufu). 

im Gebiet Preetiwn vorübergehend zum Einholen von Infor- 

mationen durch ^in Ü-Boot an Band gesetzt wird. 

Am 21.6. 

Dampfer, in fii, 

wie 2 deutsche 

"Hermes", der 

Hafen zurückget 

Befinden sich in schwed.Häfen 47 deutsche 

nischen Häfen 53(davon Pinnenbusen 15), BC 

Dampfer in Windau.—Der deutsche Dampfer 
am 19.6. aus Rio auslief, ist in denselben 

ehrt. 

Raum .um England; 

Kein besor 

Nachmittag 

Jagdschutz ( 12( 

eingesetzt, di 

9 Plugzeuge. Jr 
gebiet ohne Sei 

0 o c f o m m n i ff e 135 

Hände ls schiffahrt 

Duftkriegführung . 

derer Kampfeinsatz gegen England, 

s Einflug engl. Kampfverband mit starkem 

Plugzeuge)/dagegen 327 eigene Jäger 

27 Gegner abschossen. Eigene Verluste 

der Nacht mit 45 Flugzeugen Einflug Ruhr- 

werpunktblldung. Geringe Schäden. 

~ Zit J - 

Datum 
unö 

21.6.41 

Eingabe 6ts iDrtfs, lUinb, lllctlcr, 

öeegang, Stleudjlung, eidiligrelt 
öet tuft, illonöjyuiii ufiu. 

im Gebiet Preet 

mationen durch 
>wn vorübergehend zum Einholen von Jnfor- 

in Ü-Boot an Land gesetzt wird. 

4m 21.6. 
Dampfer, in fin 

wie 2 deutsche 

"Hermes", der 

Hafen zurückgei 

befinden sich in schwed.Häfen 47 deutsche 

niachen Häfen 53(davon Pinnenbusen 15), sc 

Dampfer in Windau.—Der deutsche Dampfer 

m 19.6. aus Hio auslief, ist in denselben 

ehrt. 

Raum .um B n <; 1 a n d I 

Kein besot 

Nachmittag 

Jagdschutz( 12(' 

eingesetzt, di 

9 Plugzeuge. Ji 
gebiet ohne Set 

üocFommniffe 135 

Hände 1B achi ffahrt 

Luf tkri egführung . 

derer Kampfeinsatz gegen England, 

s Einflug engl. Kampfverband mit starken 

Plugzeuge)/ dagegen 327 eigene Jäger 

27 Gegner abschossen. Eigene Verluste 
der Nacht mit 45 Plugzeugen Einflug Ruhr- 

werpunktbildung. Geringe Schäden. 



- Ibl- 

Oatnm 
unö 

21> 6.41 

Angabe öes »Ücteo, U)in6, lüctter, 
©eegang, Öeleudjtung, öid)tigfcit 

öec luft, i11on6(d)ein ufiu. 

Mlttelmeerrauiin 

üotfommnilfe 

Os-tramii: 

PUr 22.6. früh 

aus Ostpreußen 

Jn der Nacht zum 21. Alexandrien durch 22 deutsche 
Plugzeuge angefriffen. Oute Erfolge beobachtet. - Die 
besonderen ErfcIge der Verminung des 3uez-Eanals durch 
Luftminen im Februar 41 geht aus B-Heldung 0935 hervor. 

vorgesehen? Einsatz der Luftflotte 1 

Luftflotte 2 aus dem Generalgouvernement, 

Luftflotte 4 ai s Eumänien, Luftflotte 5 aua dem Raum 
Nordnorwegen nd 

sohe Luftwaffe 
nehmungen geger 

pol und Nikola 

t der Masse aller Verbände gegen die rusei- 
Qleiohzeitig Durohführung von 2 LM-TJnter- 
Kronstodt, Leningrad und Odesea-Sebasto- 

ew. 

U i t t 

Feindlage 1 

Westl.Mlttelmec 

e Ime e rkri egführung 

c h 
in Gibraltar oc 
Kampfgruppe no 

nehmung des G( 

in Kürzagerechr 

ri Chef Kampfgruppe H wahrsoheinlioh 
er im Seegebiet Gibraltar. Ein Teil der 

im Nordatlantik. Mit Anlaufen Unter- 

gnera nach dem westlichen Mittelmeer muß 
et werden. 

östl. MittelmecJM Funktelegraflsche Verbindung Zwischen 

Flugzeugträger im §eegebiet von Rhodos mit Fliegerkdo. 

in Alexandrien beobachtet. 

-Ul- 

Dcturn 

unö 
Eingabe öee iDtleo, IVinb, lücttcc, 
©eegang, öeleudjtung, öid)tigfeil 

6ec tuft, ilUn6fi)etn ufu). 

21.6.41 Mittelmeerrauju 

üorfommntffe 

Jn der Nacht zum 21. Alexandrien durch 22 deutsche 

Flugzeuge angefriffen. Oute Erfolge beobachtet. - Die 
besonderen ErfcIge der Terminung das Suez-Kanals durch 

Luftminen im Februar 41 geht aus B-Ueldung 0935 hervor. 

Ostraumi 

Für 22.6. früh 

aus OstpreuSen 
Luftflotte 4 a' 

Nordnorwegen ml 

sehe Luftwaffe 

nehmungen gegei 

pol und Nikola 

vorgesehens Einsatz der Luftflotte 1 

Luftflotte 2 aus dem Generalgouvernement, 

i Humänien, Luftflotte 5 aus dem Baum 

t der Masse aller Verbände gegen die russi- 
Oleioheeitig Durchführung von 2 LM-Unter- 

Kronstadt, Leningrad und Odessa-Sebasto- 

ew. 

M i t t 

Feindlage! 

Wastl.Mlttelme 

Imeerkriegführung 

< n 

< h 
in Gibraltar o4 
Kampfgruppe no 

nehmung des G< 

in Kürzagerechr 

Chef Kampfgruppe H wahrscheinlich 

er im Seegebiet Gibraltar. Ein Teil der 

im Nordatlantik. Mit Anlaufen Dnter- 

gners nach dem westlichen Mittelmeer muB 

et werden. 

östl. Mittelmecri Funktelegraflsche Verbindung Zwischen 
Flugzeugträger im §eegebiet von Rhodos mit Fliegerkdo. 

in Alexandrien beobachtet. 



26 S - 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öce 0rte8, tüinb, tDctter, 
©eegang, Beleud)tung, 6id)tlgfelt 

6et iuft, JTtonöfdjcin ufio. 
Dorfommniffe 136 

(133) C/3kl. 

Eigene Lage: 

Lage Jtalien: 

planmäßig. Bei 

gesunken. 

Griechenland- und Albanienverkehr 

Tarent ein Dampfer durch Minentreffer 

Nordafrika trän sporte Ohne Störung. 

Bereich Admiral Südost: 

n i 

Ei 

und 

"Barbarossa 
Weisung unte 

Streitkräfte a 

geben ist. 

Zu der Ve 

Vortage wird 

Ski. bestätigt 

doch nicht in 

Adm. Süd 

Kihrerweisung 

Sicherungs 

Wehrmachtsbefe 

handlungen mit 

erreichen und 

dafür ins Auge 

halten werden. 

Die Anaic 

geteilt. Eine 

Sicherungs- un 

befehlshaber w 

und operativen 

eingehende Ub 

übernommen. 

Adm. Südost wird in Abänderung gestriger 

chtet, daß für deutsche und rumänische 

b B-Zeit auch Offensiv-Einsatz freige- 

reinbarung wegen der Sybel-Fähren vom 

nverständnis des Genst.d.Heeres durch 

Abgabe von 8 Fähren an Marine kommt je- 

Prage. 

t teilt mit, daß AOK 12 auf Grund letzter 

Unterstellung Admirale güdost in allen 

Seetransportfragen im Südostraum unter 

hlshaber verlangt. Adm. Südost will bei Ver- 

dem AOK 12 eine Abänderung dieser Begebung 

bittet Ski« um Bestätigung, daß die von ihm 

gefaßten Argumente von Skl^ftchtig ge- 

(siehe Fernschr.Adm.Südost 2330). 

at des Admiral Südost wird von der Ski. 

Unterstellung des Admiral Südost in allen 

1 Seetransportfragen unter den Wehrmaohts- 

irde keineswegs den tatsächlichen Aufgaben 

Erfordernissen entsprechen. Die weitere 

ebprüfung der Gesymtfrage wird von Ski.Qu.A II 

Landlage : 

Keine beslonderen Ereignisse. 

VSfT*. 

ZU b- 

Datum 
un6 

Angabe 6es ®rtca, tDinö, IDcttec, 
©eegang, ßeleudjtung, 6id)tlgtelt 

öer tuft, Jllonöfdjcin ufm. 
üorfommniffe 136 

21.6.41 

(133) C/Skl. 

Eigene Lage: 

Lage Jtalleni 

planmäßig. Bei 

gesunken. 

Griechenland- und Alhanienverkehr 

Tarent ein Dampfer durch Minentreffer 

Nordafrikatransporte Ohne Störung. 

Bereich Admiral Südost: 

n i 

Ei 

und 

"Barbarossa 
Weisung unte 

Streitkräfte s 

geben ist 

Zu der Ve 

Vortage wird 

Ski. bestätigt 

doch nicht ln 

Adm. Süd 

Führerweisung 

Sicherungs 

Wehnnachtsbefe 

handlungen mit 

erreichen und 

dafür ins Auge 

halten werden. 

Die Ansic 

geteilt. Eine 

Sicherungs- un 

befehlshaber w 

und operativen 

eingehende Ub 

übernommen. 

Adm. Südost wird in Abänderung gestriger 

chtet, daß für deutsche und rumänische 

B-Zeit auch Offensiv-Einsatz freige- 

reinbarung wegen der Sybel-Fähren vom 

inverständnis des Genst.d.Heeres durch 

Abgabe von 8 Fähren an Marine kommt je- 

Prage. 

t teilt mit, daß AOK 12 auf Grund letzter 

Unterstellung Admirals ßüdost in allen 

Seetransportfragen im Südostraum unter 

hlshaber verlangt. Adm. Südost will bei Ver- 
dem AOK 12 eine Abänderung dieser Regelung 

bittet Ski. um Bestätigung, daß die von ihm 

gefaßten Argumente von Skl^jjfichtig ge- 

(siehe Fernschr.Adm.Südost 2330). 

ot des Admiral Südost wird von der Ski. 

Unterstellung des Admiral Sudost in allen 

Seetransportfragen unter den Wehrmaohts- 

irde keineswegs den tatsächlichen Aufgaben 

Erfordernissen entsprechen. Die weitere 

etprüfung der Gesymtfrage wird von Ski.Qu.A II 

Landlage : 

Keine bes onderen Ereignisse. 



'U'i- 

Dotfommnilfe Datum I Angabe öca »Dctc0; IDinö/ tDcttcr, 
unb^ ©eegang, Belcudjtung, ©id)tigfcit 

Ut)t3ßlt öec luft, illonö^etn uliu. 

-Ui - 

Dorfommniffe Dalum I Eingabe bes Obrles, IDinb/ tDcttcr, 
unb'i ©esgang, Btleudjlung, Sidjtigfeit 

Ubcjcit bet luft, iUonbldjtln U|UJ. 



Z*r- 

Datum 
unö 

UbcjKit 

Angabe öee ©ttee, KMnö, tüctter, 
©eegang, Bclcudjtung, 6id)tigfelt 

öct tuft, 5Ttonöfd)Ein ufro. 
üorfommniffe 137 

22.6.41 Besondere olitisohe Nachrichten 

(134) 

Die am frihen Morgen bekanntgegebene Proklamation 

des Führers an das Deutsche Volk, und der Erlaß des 

Führers an das Ostheer hat Volk und Wehrmacht davon unter- 

richtet, daß e ü neuer und bedeutender Abschnitt im Frei- 

heitskampfe De itschlands begonnen hat. Die Bekanntgabe 

der Einzelheit in, die das unerträgliche der deutsch-russi- 

schen Lage kla:'stellen, wie sie durch die Berichte des 

Oberkommandos ler Y/ehrmacht, des Auswärtigen Amtes und des 

Heichsinnenmin .sters dargelegt werden, bilden für die Mei- 

nungsbildung d iS Volkes wesentliche Bausteine. Dement- 

sprechend werd in auch durch Rundfunk und Presse diese Ge- 

sichtspunkte f Ir die Notwendigkeit des neuen Einsatzes gegen 

irt. 

.on im Auslande ist noch am gleichen Tage 

Aus ihr klingt zum ersten Mal der Kreuzzugs- 

den Bolschewismus hervor, soweit es sich um 

die den Gedanken der Neuordnung Europas 

at Führung anerkennen. 

Rußland erläutp 

Die Reakt: 

feststellbar, 

gedanke gegef 

Länder handelt 

unter deutsche 

Molotow i;i Rundfunk: Deutscher Einmarsch überraschend. 

Rote Armee werle Angriff Zurückschlagen. Nicht Krieg gegen 

das deutsche V>lk| sondern gegen die Machthaber in Deutsch- 

land . 

Rede Churbhills gipfelt in den Sätzen: "Wir werden 

Rußland und de i russischen Volke jede nur mögliche Hilfe 

geben. Sowjetrißlands Gefahr ist unsere Gefahr und die Ge- 

fahr der Verei ligten Staaten." 

Aus den V jreinigten Staaten Äußerung Sumner Welles, 

daß sowohl füa die USA wie für England außerordentliche 

Schwierigkeitei bestünden,Rußland Hilfe zu geben. 

Einstweil .ge Haltung Japans abwartend. 

Jtallen erklärt Kriegszustand mit Sowjetrußland. 

Ztr- 

Datum 
unö 

Ul>rjelt 

Eingabe bce ©ites, tD(n6/ tDettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6l<htlgfclt 

öet tuft, JTlonöfdjein uftu. 
üortommniffe 137 

22.6.41 £ e o n litisohe Nachrichten 

(134) 

Die am frihen Morgen bekanntgegehene Proklamation 

des Pührera an 

Führers an das 

das Deutsche Volk, und der Erlaß des 

Ostheer hat Volk und Wehrmacht davon unter- 

richtet, daß e n neuer und bedeutender Abschnitt im Frei— 

heitskampfe De itschlands begonnen hat. Die Bekanntgabe 

der Einzelheit m, die das unerträgliche der deutsch-russi- 
schen Lage kla :stellen, wie sie durch die Berichte des 

Oberkommandos ler Wehrmacht, des Auswärtigen Amtes und des 

Eeichsinnenmin sters dargelegt werden, bilden für die Mei- 

nungsbildung d iS Volkes wesentliche Bausteine. Dement- 

spreohend ward m auch durch Bundfunk und Presse diese Ge- 

sichtspunkte f Ir die Notwendigkeit des neuen Einsatzes gegen 

Rußland erläutirt. 

Die Reakt .on im Auslande ist noch am gleichen Tage 

feststellbar. Aus ihr klingt zum ersten Mal der Kreuzzugs- 

gedanke gege i den Bolschewismus hervor, soweit es sich um 

Länder handelt, die den Gedanken der Neuordnung Europas 

unter deutsche r Führung anerkennen. 

Molotow i:i Rundfunk: Deutscher Einmarsch überraschend. 

Rote Armee werle Angriff Zurückschlagen. Nicht Krieg gegen 

das deutsche V>lki sondern gegjn die Machthaber in Deutsch- 

land. - 

Rede Chur ihills gipfelt in den Sätzen: "Wir werden 

Rußland und de i russischen Volke jede nur mögliche Hilfe 

geben. Sowjetrißlands Gefahr ist unsere Gefahr und die Ge- 

fahr der Verei ligten Staaten." 

Aus den Vjreinigten Staaten Äußerung Sumner Welles. 

daß sowohl für die USA wie für England außerordentliche 

Schwierigkeitei bestündenlRußland Hilfe zu geben. 

Einstweil ige Haltung Japans abwartend. 

Jtalien erklärt Kriegszustand mit Sowjetrußland. 
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^atum 

Uljcjcit 

Angabe öee Öcteo, lüinö, tüctter, 
©eegang, Beleudjtung, ©id)tigfcit 

Öen £uft, 511onbfd)ein ufto. 
öotfommniffe 

22.6,41 Lage 22.6. 

Besonderen geindnachrlchten. 

A u 0 e r h e 

H o r d a t 1 antik 

"Renovm", 
Gibraltar eing 

einlaufend ges 

16.6. in 

vermutlich "Re 

sichtet. Außer 

durch Zerstöre 

auf dem Weg Cat 

PSA-Heutralitä bipatrouille 

ehe Gewässer! 

„ „ „ ^ . Jm nördlichen Teil der Nord- 

Süd-Route verm itlicßvÖ^uzer oder Hilfskreuzer, der eine 

Feindnachricht sn enthaltende Funkmeldung abgab, die drin- 

genden Funkverkehr auslöste, in welchem insbesondere 

auch die Kampf ;ruppe H als Empfänger erschien(Möglich- 

keit Zusammenh mg mit "Alstertor" ?) 
"Ark Royal" und 4 Zerstörer von Wester) 

jjlaufen, wo Sheffield bereits tags zuvor 

.chtet. 

Höhe Kanaren 2 große Geleitschutzeinheiten, 

epulse" und "Furious" auf Kurs Nord ge- 

r lern angeblich dauernder Patrouillendienst 

e ■ und Flugzeuge mit der Basis Gibraltar 
Blanöo - Lissabon festgestellt. 

Über den Patrouillendienst der DSA-Marine im At- 

lantik liegen ins angeblich zuverlässiger Quelle aus 

den Vereinigter Staaten folgende Meldungen vor: 
Patrouills wird in einem Seegebiet zwischen der 

Davis-Str. und der südl. Jnsel der Kap Verdischen 

Jnsel-Gruppe vrn Einheiten der Atlantikflotte durohge- 

führt. Längs dar Küsten der ÜSA und Kanadas erfolgt 

die Patrouille von Küstenwachkreuzern und Plugzeugfor- 
mationen, die sich auch auf die von England an die Ver- 

einigten Staatsn überlassenen neuen Stützpunkten stützen. 

Die den amerikmischen Einheiten erteilte Aufgabe soll 

sich auf die Meldung über ital. und deutsche Schiffs- 
einheiten an die engl. Seestreitkräfte beschränken. Die 

- Ui,- 
i^tum 

X^VRö" 
Uljcjeit 

Angabe öea ötteo, IVinö, tücttec, 
©eegang, Belcud)tun0; 6id)tiafeit 

öEC luft, S'Konöfäjdn ulu>. 
öotfommniffc 

22,6.41 

Außer he 

H o r d a t 1 t n t 1 k 

Süd-Route verm 

Feindnachricht 

_ „ Jm nördlichen Teil der Nord- 

itlicß^CT&uzer oder Hilfskreuzer, der eine 

Lage 22.6. 

Besonderen Feindnachrichten. 

m Ische Gewässer! 

>n enthaltende Funkmeldung ahgab, die drin 

genden Funkvercehr aualöste, in welchen insbesondere 

auch die Kampfgruppe H als Empfänger erschien(Moglich- 

keit Zusammenhmg mit "Alstertor* ?) 

"Renown", "Ark Royal* und 4 Zerstörer von Westen 

Gibraltar eing jlaufen, wo Sheffield bereits tags zuvor 

einlaufend ges .chtet, 

16.6. in ;[öhe Kanaren 2 große Geleitschutzeinheiten, 

vermutlich "Re pulse" und "Furious* auf Kurs Nord ge- 

sichtet. Außer lern angeblich dauernder Patrouillendienst 

durch Zerstörer und Flugzeuge mit der Basis Gibraltar 

auf dem Weg Ca> Blanöo - Lissabon festgestellt. 

USA-Heutralitä tipatrouille 

Uber den 

lantik liegen 

Davis-Str. und 

Jnsel-Gruppe v 

führt. Längs 

die Patrouille 
mationen, die 

Patrouillendienst der üSA-Marine im At- 

ius angeblich zuverlässiger Quelle aus 

den Vereinigtei Staaten folgende Meldungen vor« 
Patrouills wird in einem Seegebiet zwischen der 

der südl. Jnsel der Kap Verdischen 

in Einheiten der Atlantikflotte durohge- 

ir Küsten der USA und Kanadas erfolgt 

von Küstenwachkreuzern und Flugzeugfor- 

äich auch auf die von England an die Ver- 

einigten Staaten überlassenen neuen Stützpunkten stützen. 

Die den amerikmischen Einheiten erteilte Aufgabe soll 

sich auf die Bildung Uber ital. und deutsche Schiffs- 
einheiten an dLe engl. Seestreitkräfte beschränken. Die 



Datum 
unö 

Utjrjelt 

22.6.41 

MngabE bes ötiee, röinb, tüettcr, 

©eegans, Sdcu<t)lunä, eidttigfflt 
6tt 4uft, Hlonöfiiein u|uv 

(135) 

amerik. Schiffe 

sichteten Einhe|i 

Kriegsaktionen 

Die Seekrieg! 

reichende Anzahjl 

vorstehenden J: 

amerikanischen 

Puhlunghalterte 

Es ist nur die 
Gesichtspunkte 

über die bishei 
vereuitworten 

haben angeblich die Ermächtigung,die ge- 

ten zu verfolgen, aber auf jeden Fall 

u vermeiden. 

;sleitung verfügt bereits über eine hin- 

von Beweisen, die die Bichtigkeit der 

nformation, jedenfalls hinsichtlich der den 

Schiffen zugewiesenen Aufklärungs- und 

;ätigkeit im Dienste des Eeindes bestätigen. 

Rücksichtnahme auf höhere politische 

die diesem Verhalten der Amerikaner gegen- 

befohlene Zurückhaltung im Waffengebrauch 

t. laß 

G e w ä 3 a e 

äini g Außer e 

See und an der 

tätigkeit keine 

Ostsee i 

Kurz 3 

Eunkaufklä|r 

dringendes 

schärfte Bare 

erhält. Zahlreijc 

rem Verfahren 

werden vom 

Bähe stattfindei 

Der Ausbrujo 

und die Tätig 

belebt. Sohla 

busen im See 

und "Marti" 

Dörfern mniffe 138 

England : 

en Geleitzugfeststellungen in der Jrischen 

Ostküste und mäßiger feindlicher Luft- 
bdsonderen Peindereignisse. 

ung erfaßt am Abend des 21.6. (2237*1) 

ignal, das vermutlich Befehl für ver- 

it|sohaft an Flotte, Luftwaffe und Stützpunkte 

he Funksprüche nach noch nicht mit^ejfba- 

wjerden aufgenommen. Eigene Operationen 

Gegner, trotzdem sie teilweise in seiner nächsten 

! nicht gestört. - 

h der Feindseligkeiten hat die Bewegungen 

der russ. Seestreitkräfte nur mäßig 

ohjtschiffe, sowie Zerstörer liegen im Finnen- 

et Beval bezw. auf Beval Beede, "Kirow" 
Zerstörern im Eigabusen. "Maxim Gorki." 

kelt 

agebi 

mit 

Datum 
unb 

Ut)r3clt 

2lngabe bea 0ttea, tüinb/ tücttcr, 
©ccgang, öcleudjtung, €id)tlgfett 

bcc tuft, iUonbfdjcin ufu>. 

üotfommniffe m 

22.6.41 

(135) 

amerik. Schiffe 

sichteten Binheji 
Kriegsaktionen 

Die Seekrie 
reichende 4nzai|l 
Torstehenden J: 
amerikanischen 
Kühlunghaltertä 

Bs ist nur die 
Gesichtspunkte 

über die bisher 
verantworten lä 

haben angeblich die Ermächtigung,die ~e- 

ten zu verfolgen, aber auf jeden Pall 

u vermeiden. 
gsleitung verfügt bereits über eine hin- 

von Beweisen, die die Bichtigkeit der 
Information, jedenfalls hinsichtlich der den 

Schiffen zugewiesenen Aufklärunge- und 

tigkeit im Dienste des Peindes bestätigen. 
Bücksichtnahme auf höhere politische 

die diesem Verhalten der Amerikaner gegen- 
befohlene Zurückhaltung im Waffengebrauch 

Bt. 

fl e w ä 3 a e England t 

Außer 

See und an der 
tätigkeit keine 

einiben Geleitzugfeststellungen in der Jrischen 
Istküate und mäßiger feindlicher Luft- 
bdsonderen Pelndereignisse. 

0 s t s e e i 

Punkaufklärung erfaßt am Abend des 21.6.(2237^) 

dringendes KurzBignal, das vermutlich Befehl für ver- 

schärfte Bereit sohaft an Plotte, Luftwaffe und Stützpunkte 
erhält. Zahlreiche Punksprüche nach noch nicht mit'CejTba- 

rem Verfahren werden aufgenommen. Eigene Operationen 
werden vom Gegner, trotzdem sie teilweise in seiner nächsten 

Hähe atattfindei, nicht gestört. - 

Der Ausbruch der Peindseligkeiten hat die Bewegungen 
und die Tätigkeit der russ. Seestreitkräfte nur mäßig 
belebt. Schlachtschiffe, sowie Zerstörer liegen im Pinnen- 

busen im Seegebiet Heval bezw. auf Beval Beede, "Kirow" 

und "Marti" mit Zerstörern im Bigabusen. "Maxim Gorki* 
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Datum 
unö 

U^cseit 

Angabe öea vürtpa, IDinö, lücttcr, 

©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 
öec lufl, JUonö^hein ufu?. 

üotfommniffe 

22.6.41 

Uhr 

passiert mit 

Jrbenstraße. Z 

im Fiimbusen 

ohne irgendwie 

Um 0525 

teilweise besei 
dürfen-Minensqo 
Jm Laufe des 

Schiffahrt Anwefi 
in diese einzu! 

und "Smolny" w 

einzelne Sohiffls 
Meldungen der 

Jrgendwelckii 
Reaktion auf de 
ersten Tages a 

iner Zerstörer-Division am Abend die 
ahlreiche weitere Zerstörer und U-Boote 

im Küstenvorfeld zwar in See, aber 

in Erscheinung zu treten. - 

erbittet Stabschef Li bau Genehmigung, 

tigte Sperren wieder auslegen zu 
her bei Häumarbeiten an Nordspitze Dagö.— 

mittags erhält die sowjetrusss.-baltische 
sung in den Häfen zu bleiben bzw. sofort 

laufen. Die U-Bootsbegleiter "Kronstadt" 
erden vor Riga festgestellt. Weitere 

und U-Bootsbewegungen gehen aus den 
i|unkbeobaohtung hervor. 

e Anzeichen einer energischen, offensiven 
1 deutschen Angriff sind am Abend dieses 

ujf der feindl. Seite nicht erkennbar. 

Kreuzerkrieg in 

"Alstertor" 
meldet, daß sie 
Seeflugzeug angh 
oder KUstenflugs 
West Anweisung, 
auf dieser Brei 

Die Seekri 

Verfolgers ein 
günstiger. 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

, die sich auf dem Heimmarsch befindet, 
in C? 69 (300 am) westl. Lissabon durch 
griffen wird(entweder Bordflugzeug 
eug von Gibraltar). Sie erhält von Gruppe 
auf Nordkurs zu gehen, bis 45° Nord und 

te in die Biskaya einzulaufen, 
agsleitung hält zum Abschütteln evtl, 

insteuem der spanischen Küste für 

-M- 

Datum. 
unö 

UI)C3cU 

Angabe öea Örtea, ID In 6, lütttcr, 
öeegang, Bcleudjlung, ©idjtigfeit 

öet luft, JnonöfJjeln ufu'. 
üotfommniffe 

22.6.41 

Uhr 

Von 

passiert mit 

JrbenstraSe. Z 

im Finnbusen 

ohne irgendwie 

Um 0525 

teilweise besei 

dürfenHinensjc 

Jm Laufe des 

Schiffahrt Anw 

in diese einzu! 

und "Smolny“ wi 

einzelne Sohiff|s 

Ueldungen der 

Jrgendwelcbi 

Reaktion auf de 

ersten Tages a 

iner Zerstörer-Division am Abend die 

ahlreiche weitere Zerstörer und U-Boote 

im Küstenvorfeld zwar in See, aber 

in Erscheinung zu treten. - 

erbittet Stabschef Libau Genehmigung, 

ijtigte Sperren wieder auslegen zu 

her bei Häumarbeiten an Hordspitze Dagö.— 

mittags erhält die sowjetrusss.-baltische 
etisung in den Häfen zu bleiben bzw. sofort 

laufen. Die U-Bootsbegleiter "Kronstadt" 

erden vor Riga festgestellt. Weitere 

- und U-Bootsbewegungen gehen aus den 

fjunkbeobaohtung hervor. 

e Anzeichen einer energischen, offensiven 

deutschen Angriff sind am Abend dieses 
u|f der feindl. Seite nicht erkennbar. 

Kreuzerkrieg in 

"Alstertor" 

meldet, daS sie 

Seeflugzeug anga 

oder KUstenflugp 

West Anweisung, 

auf dieser Brei 

Die Seekria 

Verfolgers ein 

günstiger. 

Eigene Lage 

auflerhelmlschen Gewässern! 

, die sich auf dem Heimmarsch befindet, 
in CF 69 (300 sm) westl. Lissabon durch 

griffen wird(entweder Bordflugzeug 

eug von Gibraltar). Sie erhält von Gruppe 

auf Hordkurs zu gehen, bis 45° Nord und 

te in die Biskaya einzulaufen, 

gsleitung hält zum Abschütteln evtl, 

insteuem der spanischen Küste für 
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Datum 
unö 

Ul>r3clt 

Angabe öe« 0ttea, tt)inö, tücttcr, 
6cegang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

öcr luft, illon6fd)ein ufiu. 
üorfommniffe 139 

22-6-41 

(Ü6) 

Durch Pt. 

unterrichtet, 

20.6. Dairen 

"Punkt Balte" 

Wartezeit uf 

auf etwa 29 Sü 

Schiff 45 soll 

rüsten." 

Feindlage 

1257 wird Schiff 45 von Seekriegaleitung 

i}aß nach Attachä-Meldung Ttkio "Anneliese" 

us, Fahrt 10 bis 11 Knoten, erreicht 

3.7., "Nero" 24.7., (steht bei je 5 Tagen 

reffpunkten) am 7.8. Kap Horn, 16.8. 

24 West, 29.8. etwa 25 Nord 40 West. 

"Anneliese" mit Angaben für Weg Bruno aus- 

interrichtung siehe 1832. 

Beson d e r e- s 

Schreiben 

vom 22.Juni an 

eernen Kreuzes 

"Nordmark" , Kt 

Heft V, Blatt 

Westraum/ Atlai tikküate; 

Schiff 24 

und beschädigt 

Luf taufkli 

Kanal i 

Jn der Nai 

Dieppe zwischer 

2 engl. Schnei 

den Seiten. 

der Seekriegsleitung I.Abt.IK 13044/41gkdos 

MPA wegen Verleihung Ritterkreuzes des Ei- 

an den Kommandanten des Troßschiffes 

rv.Kpt.d.R.Grau siehe Kr.Tagebuch Teil B 

1. 

in BF 5557 von Bombenflugzeug angegriffen 

Schiff läuft nach Lorient ein. 

rung für "Elbe" ohne Ergebnis. 

ih’t zum 22.Peindberührung im Seegebiet vor 

Vp.Booten eines Geleitzuges und 

booten, ohne besondere Waffenwirkung auf bei- 

Datum 
unö 

U^rgclt 

Angabe öe« törtea, tDinb, tüetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tiflfelt 

öer iuft, iltDnöfdjein ufuu. 
üotfommntffe 139 

22-6-41 

(U6) 

Durch Pt, 

unterrichtet, 
20.6. Dairen 

"Punkt Balbo" 

Wartezeit uf 

auf etwa 29 Sü 

Schiff 45 soll 

rüsten." 

Peindlage 

1257 wii;d Schiff 45 von Seekriegslei tung 
<}aß nach Attachd-Meldung Ttkio "Anneliese" 

us, Fahrt 10 bis 11 Knoten, erreicht 

3.7^ "Nero" 24,7., (steht bei je 5 Tagen 
reffpunkten) am 7.8, Kap Horn, 16.8. 

24 West, 29.8. etwa 25 Nord 40 West. 
llAnneliese" mit ■Angaben für Weg Bruno aus- 

unterrichtung siehe 1832. 

B e s o n d e ] e- s 

Schreiben 
vom 22.Juni an 

semen Kreuzes 

"Nordmark" , K< 

Heft V, Blatt 

Westraum/ Atlai tikküate 

Schiff 24 

und beschädigt 

Luftaufklä 

Kanal i 

Jn der Nai 

Dieppe zwischei 

2 engl. Schnei 

den Seiten. 

der Seekriegsleitung I.Abt.IK 13044/41gkdos 

14PA wegen Verleihung Ritterkreuzes des Ei- 

an den Kommandanten des Troßschiffes 

rv.Kpt.d.R.Grau siehe Kr.Tagebuch Teil B 

1. 

in BP 5557 von Bombenflugzeug angegriffen 

Schiff läuft nach Lorient ein. 

rung für "Elbe" ohne Ergebnis. 

ih't zum 22.Feindberührung im Seegebiet vor 

Vp.Booten eines Geleitzuges und 

booten, ohne besondere Waffenwirkung auf bei- 
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Datum 
ihjö 

Ut)r3eit 

Angabe öee öttea, IDinö, tüctter, 
ßccgang, öcleudjtung, €id)tigfcit 

öec iuft, ittonbß)?fn ufm. 

Dorfommniffe 

22.6.41 Nor d B e e /NorweKen 

Keine bee 

0 B t B e e i 

anderen Ereignisse. 

Die plannä 

Planung "Barbe 

der beteiligten 

bestätigt. Die 

folgende Maßne 

ßige Durchführung der Minenaufgaben der 

rosea" wird durch vollständige Meldungen 

Streitkräfte im laufe des Vormittags 

Überraschung ist überall gelungen. 

hmen wurden durohgeführti 

1. ) Minenunte 

^ innenbuee n 

•'Brummer" 

und 4 

inehmung "Apolda"* Westliche Sperre im 

(' Qu. 0240 - 0270 AO) durch "Tannenberg", 

"Hansestadt Danzig", 6 Boote 5.H—Flottille 

Boole 2.S-Flott. 

2.) Minenunteinehmung "Corbetha"! östliche Sperre im 

Finnenbust n( Qu,0230-0260 -3510 - 3540) von Helsinki 

Minenschiff "Cobra", "Kaiser" und "Königin 

Boote der 5«B—Flott, und 1.S—Flott. 

aus durch 

Luise" unc 

(s.Meldung 1903)• 

3.) Grundminer   _rVerseuchung vor Libau durch 

3.5- Flott:Ile (Weimar* ), vor Windau 

3.5- Flott: Ile (Erfurt). 

5 S-Boote der 

durch 5 Boote 

4. ) Grundminervereeuchung in beiden üassagen der Jrben_ ^ 

Straße durch 5 S-Boote der 1. und 5 .S-Flott. ^Eisenach). 

5. ) GruhdminerVerseuchung Westausgang Soelo-Sund 

(Koburg) ind im Moon-Sund (Gotha) durch Je 2 

S-Boote dt r 2.3-Flottille. Boote bemerkt, Minenlegen 

unbemerkt.(siehe Meldung 1812). 

■ Iff - 

Datum 
ihjb 

Angabe öce ©tlea, iUtnft, tüctter, 
©eegang, Seleudjtung, €id)ttgfeit 

öcc tuft, JltonöfcVin ufiö. 
üotfotnmniffe 

22.6.41 Nor d B e e N o r w e g en 

Keine 6eE 

Ost a e e i 

anderen SreignlBse. 

W.e 

Planung "Barbe r 

der beteiligten 

bestätigt. Die 

folgende MaBne 

plann)äßige Durchführung der Minenaufgaben der 

088a" wird durch vollständige Meldungen 

Streitkräfte im Laufe des Vormittags 

Überraschung ist überall gelungen. 

hmen wurden durohgeführti 

1.) Minenunte 

^innenbueqn( 
Brummer M 

und 4 Boo 

inehmung "Apolda"; Westliche Sperre im 

•Qu. 0240 - 0270 AO) durch "Tannenberg", 

"Hansestadt Darusig" , 6 ®oote 5.H—Flottille 

2.S-Flott. 1 e 

2.) 

3.) 

4.) 

5.) 

Minenuntei n 

Finnenbusqn 

aus durch 

Luise* unc 

(s.Meldung 1 

Grundminerjv 

3.5- Flot 
3.5- Flottillle 

Grundminer v 

atraBe dujch 

ehmung "Corbetha"! östliche Sperre im 

( Qu,0230-0260 -3510 - 3540) von Helsinki 

Minenschiff "Cobra", "Kaiser" und "Königin 

Boote der 5.H—Flott, und 1.S—Flott. 

903). 

Gruhdminerj' 

(Koburg) 

S-Boote 

unbemerkt 

erseuchung vor Libau durch 5 S—Boote der 

e (Weimar* ), vor Windau durch 5 Boote 

(Erfurt). 

•erseuchung in beiden üassagen der Jrben- ^ 

5 S-Boote der 1. und 5.S-Flott.(Eisenach). 

Verseuchung Westauagang Soelo-Sund 

md im Moon-Sund (Gotha) durch Je 2 
2.S-Flotti‘lle. Boote bemerkt, Minenlegen 

(siehe Meldung 1812). 
d« r 



Datum 
unö 

Angabe öea 0rtea/ IDinö, (Detter, 
Seegang, öeleudjtung, Sicbtigfeit 

öer luft, iUonöfdiein ufio. 
üotfommnilfe 140 

22^-41 

037) 

Am Abend 

teilt: Minsch 

Minsch.Qr. "C 
in Heleinkiacl i 

5. S-Flott .Dans 

Positionen. Mi 

münde. 

des 22.6,. sind Verbände folgendermaßen ver- 

Gr.Nord und 2.3-Plottille in Aboschären, 

cjbra", 1 . S-Plott., 5.E-Flott.Ostgruppe 

ären, 3.S-Flott., 5.8-Plott. Pillav, 

ig, 6.S-Flott.Hälsingör. U-Boote auf 

nach.Gr,Mittl.Ostsee in Warnemünde und Swine- 

ginnen am Abend mit der Aaland-Operation . 

Auslegen defensiver Sperren bei "Madrket", 

ekar", "Morgonemyd", "Kraengrund" sowie 

dicht an der fiuBsengrenze. Die restlichen 

perren wahrscheinlich morgen Sacht, 

des Kattegats durch ein U-Boot für den 23. 

Tinnen beg 

sowie mit dem 

"Nyhamen", "Kce 

zweier Sperrer 

vorgesehenen 

Besetzung 

vorgesehen. 

Gruppe Ncrd sieht baldige Minenuntemehmungen zur Ver- 

seuchung offen gebliebener Gebiete für den Fall vor, daß 

der Abschluß rnter der russ.Küste bei den Sperren "Corbetha" 

und "Apolda" nicht voll gelungen sein sollte. 

Der FdT erhält über BdK von Gruppe Nord den Befehl 

"Angriffsgelegenheiten gegen Schlachtschiffe,Kreuzer 

schnellstens voll auszunutzen. Wenn aussichtsvoll S-Booten 

Tagangriff freigeben". 

Schnellboote werden^obald Minenschiffe im Schärenge- 
biet in Sicherheit^ur freien Jagd eingesetzt, dabei 3 

feindliche Hanielsdampfer und 1 kl. Küstenwachschiff ver- 

senkt, 1 feindL. Handelsdampfer aufgebracht. 

Gruppe Word beantragt schärfste Verwahrung bei Schweden 

einzulegen gegen mitgeteilte Absicht bei Überschreiten der 

Hoheitsgrenze iurch deutsche Kriegsschiffe, Feuer zu er- 

öffnen. Mitteilung deutscher Bewegung an Schweden ausgeschlo^i 

(s.Fernschreiben 1851). Antwort des schwedischen Ober- 

kommandos der Wehrmacht auf verschiedene deutsche Forderun- 

gen (Beschränkong der Ubungstätigkeit der schwedischen Ma- 

rine und luftwäffe, Ankündigung von Schiffsbewegungen 

Datum 
unö 

Angabe öca Ortee, tDinö, tücttcr, 
6ecflang, Beleuchtung, 6id)tigtelt 

öet tuft, JUonöfiheiu u|iö. 
üocfemmniffe 140 

22.6.41 

(137) 

Am Abend 

teilt: Minsch 

Minach.Gr. "C 
in Heleinkisclli 

5.3-Plott.Dan: 

Positionen. Ui 

münde. 

des 22.6,. sind Verbände folgendermaßen ver- 

Gr.Hord und 2.3-Plottille in Abosohären, 

<jbraH, 1 . S-Plott., 5.H-PIott.Ostgruppe 

ären, 3.S-Plott., 5.S-Plott. Pilla^, 

ig, 6.S-Plott.Hälsingör. D-Boote auf 

nach.Gr,Mittl.Ostsee in Warnemünde und Swine- 

Pinnen be ginnen am Abend mit der Aaland-Operation . 

I sowie mit dem Auelegen defensiver Sperren bei "Madrket", 

"Nyhamen", "Kcekar", "Morgonemyd", "Kraengrund" sowie 

zweier Sperrer dicht an der Hussengrenze. Die restlichen 

vorgesehenen Sperren wahrscheinlich morgen Hacht. 

Besetzung 

vorgesehen. 

Gruppe No 

seuchung offen 

bist in Sicher 

kommandos der 

rine und luftw 

des Kattegats durch ein U-Boot für den 23. 

rd sieht baldige Minenuntemehmungen zur Ver- 

gebliebener Gebiete für den Pall vor, daß 
der Abschluß rjnter der russ.Küste bei den Sperren "Corbetha" 

und "Apolda" nicht voll gelungen sein sollte. 

Der PdT erhält über BdK von Gruppe Nord den Befehl 

"Angriffsgelegenheiten gegen Schlachtschiffe.Kreuzer 

oll auszunutzen. Wenn aussichtsvoll S-Booten 

Tagangriff freigeben". 

Schnellboote werden^sobald Minenschiffe im Schärenge- 

hei^zur freien Jagd eingesetzt, dabei 3 
feindliohe Hanielsdampfer und 1 kl. Küstenwachschiff ver- 

senkt, 1 feindL. Handelsdampfer aufgebracht. 

Gruppe Nord beantragt schärfste Verwahrung bei Schweden 

einzulegen gegen-mitgeteilte Absicht bei Überschreiten der 

Hoheitsgrenze iurch deutsche Kriegsschiffe, Peuer zu er- 

öffnen. Mitteilung deutscher Bewegung an Schweden ausgeschlodi 

(s.Fernschreiben 1851). Antwort des schwedischen Ober- 

Wehrmacht auf verschiedene deutsche Forderun- 
gen (Beschränkong der Ubungstätigkeit der schwedischen Ka- 

äffe, Ankündigung von Schiffsbewegungen 



Datum 
un^ 

22.6.41 

21ngabe 6E8 ©tleo, ffiinb, tütttet, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjligfeit 

6er tuft, 111on6fitein u|iu. 

Erkennungszeioh >n usw.) siehe TeiHBOhreiben Mar.Attl 

07C0). 

Gruppe Korl 

die nicht in dep 

Kuraanweisung n 

tragt, daQ Sohns 

sohwediechenHäf s 

1 ung neiterer Bep 

Kämpfe in Bußl 

teilt Abaioht mit, ruaaiachen Dampfern, 

taohe Häfen eingebraoht werden können, 

ich aohned.Häfen zu geben, und been- 

den veranlaßt wird, russische Dampfer in 

in am Auslaufen zu verhindern, bei Rege- 

andlung der Dampfer nach Abschluß 

ind. 

L a g e I Jm 

auf Auamarach 6 

(DA , U 69, ü 1b 

Befehl für Büokn 

auf den Kanaren 

Operationen und 

D 552 fein 

Kura, in Sicht 

D 204 meldä 

nichts wieder g 

eingesetzt und 

200 für den Bdü 

sichtet. 

Von der 

Senkung von 90 

Versorgung der 

üorfommntffe 

D-Bootskrieg. 

Bp.Gebiet Bordatlantik 22 U-Boote, 
auf Rückmarsch 3, im Südraum 5 U-Boote 

3, U 107, U 123 ) U 103 und 107 haben 
arsch nach Lorient. U 123 u.UA sollen 

versorgen.( "Oulebra"). 

Rrfolgei 

11. Geleltzug in Al 1627 geringe Fahrt, östl. 

t 10.6. Dampfer "Mercia" versenkt, seitdem 

3sehen. Boot war bei der Gruppe "Kurfürst" 

tritt Rückmarsoh an. Aufklärung mit 2 Fw 

hat keine feindl. Handelsschiffe ge- 

Sidgruppe meldet U 107(Kptlt.Heßler) die Ver- 

277 t !! 

3üd-Boote: "Lothringen" ist am 17.6. 

Datum 
nnb 

Ubtjtit 

31ngabe 6t9 ©tleo, IDinb, IDctter, 
Seegang, 8eleud)tung, SiditigFeit 

6et tuft, inon6|(tieln u|m. 
üorfommntffe 

22.6.41 ErkenmmgBzeioh in usw.) siehe Temaohreiben Uar.Attl. 

07C0). 

Gruppe Nor l 

die nicht in 

Eursanneisung 

tragt, daß Sohwi 

schwedischenHäf s: 

1 ung weiterer 

Kämpfe in Rußl 

de i 

teilt Absicht mit', russischen Dampfern, 

tsche Häfen eingebracht werden können, 

iioh sohwed.Häfen zu geben, und been- 

den veranlaßt wird, russische Dampfer in 

n am Auslaufen zu verhindern, bei Hege- 

andlung der Dampfer nach Abschluß 

md. 

D-Bootskrieg 

läge» Jm 

auf Ausmarsch 6 

(DA , D 69, D 1 

k a. Befehl für Büo 

auf den Kanaren 

Operationen und 

Np.Gebiet Nordatlantik 22 U-Boote, 

auf Rückmarsch 3, im Südraum 5 D-Boote 

)3, D 107, D 123 ) D 103 und 107 haben 

arsoh nach Lorient. U 123 u.DA sollen 

versorgen.( "Oulebra"). 

Erfolge» 

D 552 fein 11. Geleitzug in Al 1627 geringe Fahrt, öatl. 

Kurs, in Sicht. 

D 204 meldäl 

nichts wieder ga 

eingesetzt und 

200 für den BdU 

sichtet. 

Von der 

Senkung von 90 

t 10.6. Dampfer "Mercia" versenkt, seitdem 

3sehen. Boot war bei der Gruppe "Kurfürst" 

tritt Rückmarsoh an. Aufklärung mit 2 Pw 

hat keine feindl. Handelsschiffe ge- 

Sldgruppe meldet U 107(Kptlt.Heßler) die Ver- 

277 t ! ! 

Versorgung der 3üd-Bootei "Bothringen" ist am 17.6. 



- m - 

Datum 
unö 

UI>r3«K 

Angabe ftcs Ortee, lüinö, tüetter, 
©eegang, öelcudjtung, 6id)tigfeÜ 

öet iuft, iHonöfcbcin ufto. 
üotfommniffe 141 

2£iiLdJ zur Versorgung 

Der Tanker iet 

Marsch von etwa 

1orengegangen. 

USA-Patrouille: 

ersichtlich. - 

"Lothringen" 

den Heimmarsch 

"lo thringe^i 

zur Standortme 

und DP 70 abzuele 

der 4 Süd-0-Boote nicht eingetroffen, 

demnach zwischen dem 13. und 17. auf ddm 

32 Mord 42 West nach 10 Nord 36 West ver- 

Gründe für den Verlust(feindliche oder 

ntätigkeit im Nordatlantik 7) sind nicht 

Auf Grund des Nichteintreffens von 

en am 19. bzw. 20.6. U 69i U 103 und U 107 

antreten müssen. 

" erhält sicherheitshalber nochmals Befehl 

l]dung und wird angewiesen sich nach Qu.DE 90 

tzen. 

hab 

Luftkriegführung 

Raum um B n g 

Southampton mit 

land ein 5 000 

schwer beschädijg 

auf Schiffs- 

Peindangr: 

and; Jn der Nacht zum 22. Angriff gegen 

81 Kampfflugzeugen. Jm Seegebiet n'ördl. Sunder- 

t Schiff, nördlich Oromer 2 kleinere Dampfer 

t. Jn der Nacht zum 23. 66 Kampfflugzeuge 

d Jndustrieziele eingesetzt, 

iff auf Reichsgebiet, Schwerpunkt Bremen. 

M i t t e Im e e r ; Keine Operationen. 

O s t f r o n 

gens durch 861 

Luftwaffe am 
verhaltnismäßif 

Luft und am Boc 

Jm überraschenden Einsatz wird 22.frühmor- 

Kampfflugzeuge und 300 Jäger die feindl. 

loden und in der Luft angegriffen. Abwehr 

gering, insgesamt 1111 FeindfIggzeuge in der 

en vemichtetl 

- m - 

Datum 
unö 

Utotu 

Eingabe 6es ©rfce, [Oinb, tücrter, 
Geegang, Seleudjtung, 6id)tigfelt 

öec luft, JltDnöfdjein ufro. 
üocfommniffe 141 

?2.-.(LA1 zur Versorgung 

Der Tanker ist 

Marsch von etwa 

1orengegangen. 

DSA-Patrouillen|ti 

ersichtlich. - 

"Lothringen11 halb 

den Heimmarsch 

"lothringeh 

zur Standortmeld 

und LP 70 ahzuse 

der 4 Süd-U-Boote nicht eingetroffen, 
demnach zwischen dem 13. und 17. auf ddm 

32 Hord 42 West nach 10 Nord 36 West ver- 

Sründe für den Verlust(feindliche oder 

ätigkeit im Nordatlantik 7) sind nicht 

Auf Grund des Nichteintreffens von 

en am 19. bzw. 20.6. U 69! U 103 und TI 107 

antreten müssen. 

" erhält sicherheitshalber nochmals Befehl 

ung und wird angewiesen sich nach Qu.DE 90 

tzen. 

Raum um B n g 

Southampton mH 

land ein 5 000 

schwer beschädilg 

auf Schiffs- ur 

Peindangr 

M i t t e Im e 

0 s t f r o n 

gens durch 861 

Luftwaffe am 

verhältnismäßij 

Luft und am Boc 

Luftkriegführung 

and; Jn der Nacht zum 22. Angriff gegen 

81 Kampfflugzeugen. Jm Seegebiet nördl. Sunder- 

t Schiff, nördlich Oromer 2 kleinere Dampfer 

t. Jn der Nacht zum 23. 66 Kampfflugzeuge 

d Jndustrieziele eingesetzt, 

iff auf Reichsgebiet, Schwerpunkt Bremen. 

e r ; Keine Operationen. 

Jm überraschenden Einsatz wird 22.frühmor- 

Kampfflugzeuge und 300 Jäger die feindl. 

loden und in der Luft angegriffen. Abwehr 

gering, insgesamt 1111 FeindfIggzeuge in der 

en vernichtet! 



-2JZY- 

Ui)r3eft 

Eingabe öea ^Drteo, IDinö, (Detter, 
öeegang, 23eleud)tung, 0id)tigfeit 

öer £uft, iUon6|ä)etn ufa». 
üotfommntffe 

22.6.41 Ben Operationei. der Luftwaffe gegen Rußland liegt 

folgende Planm.g zu Grunde: 

Bie Maaae 

nichten und ih]' 

Baneben aind 

unmittelbar zu 

Industrie zu z 

Ber Luftf 

der rusaischen Luftwaffe ist zu ver- 

Abzug nach Osten zu verhindern. 

<Jie Operationen der Armee mittelbar und 

unterstützen, sowie die feindliche Eüstunga- 

irsohlagen. 

otte 4 im Süden obliegt die Unter- 

stützung der 

wärtsbewegung 

pol, Odessa um 

5 .gl.KorpsI Kri. 

Vorgehende Pan 

Bie Luftf 

Heeresgruppe Süd.(4.PI.Korea: Bück- 

< es Gegners verhindern, Häfen von Sewaato- 

Nikolajew mit Luftminen verseuchen, 

fteverschiebung beim Gegner verhindern, 

ergruppe unterstützen). 

otte 2 ist als Schwerpuhktsgruppe ent- 

sprechend ausgf 

auf dem linken 

und dea Vortre: 

Stützung des n 

lOnak. 

Aufgabe d< 

stattet. Sie liegt mit ihrem Schwerpunkt 

Plügel zur Unterstützung des Burchbruchs 

bens der Panzerkeile. 2.PI.Korps Unter- 

chten Heeresflügels in Sichtung auf Smo- 

r Luftflotte-^ im Bereich der Heeresgruppe 

Nord ist die V< 

Provinzen. Unt( 

durch den Büna- 

Die Luftf 

rnichtung der Peindkräfte in den baltischen 

rstützung des Durchbruchs des Heeres 

Abschnitt. 

otte 5 steht mit schwächeren Kräften im 

nordnorwegiachi: 

Heeres) u.a. M; 

Der Pliegi 

n Saum und unterälitzt das Vorgehen des 

nenverseuohung von Poljamoje. 

rführer Ostsee; hat von der Luftwaffe 

die Weisung im 

gruppe Nord zu 

Gruppe 125 ( 1 

und als Kampfgf 

3/806) Aufgabe) i 

der Bewegungen 
MinenverseuchuAi 

Leningrad, Newa 

engsten Einvernehmen mit der Mprine- 

arbeiten. Jhm unterstehen eineAufkl. 

Sta AH 95, 1 Sta AH 196, 1 »ta He 60) 

uppe die K.Pl.Gr.806(mit 1/806, 2/806, 

Bewaffnete Aufklärung zur Überwachung 

der feindl. Flotte, U-Bootsjagd, daneben 

g Finnenbusen, Verminung Kronstadt, 

zwischen Schlüsselburg und Leningrad und 

-2?Y- 
9<|iutn 

1^6 

Ubcjeit 

22.6.41 

Jlngabc 6ca lütleo, lUinii, Rlcltcr, 
Seegang, Beleudjlung, SiditlgFeit 

öer £u(i, inon6|d)ein u[a>. 

Ben Operationei. 

folgende Planui,, 

Die Masse 

niohten und ikr 

Banelien sind 

unmittelbar zu 

Industrie zu z 

Ber Luftf 

der russischen Luftwaffe ist zu ver- 

Ahzug nach Osten zu verhindern. 

4ie Operationen der Armee mittelbar und 

unterstützen, sowie die feindliche RUstunga- 

< rschlagen. 

otte 4 im Süden obliegt die Unter- 

stützung der 

wärtsbewegung 

pol, Odessa un< 

S.Pl.Korpsi Kri.: 

Vorgehende Pan: 

Die Luftf 

Heeresgruppe Süd. (4.Pl.K:on)si Bück- 

< es Gegners verhindern, Häfen von Sewasto- 

Nikolajew mit Luftminen verseuchen, 

fteverschiebung beim Gegner verhindern, 

ergruppe unterstützen), 

otte 2 ist als Schwerpunktsgruppe ent- 

sprechend ausg 

auf dem linken 

und des Vortre: 

Stützung des r< 

Iflnsk. 

Aufgabe di 

Nord ist die V< 

Provinzen. Unt< 

durch den Tina' 

Die Luftf 

nordnorwegiach^: 

Heeres) u.a. M: 

Ber flieg' 

die Weisung im 

gruppe Nord zu 

Gruppe 125 ( 1 

und als Kampfgi- 

3/806) Aufgaben 

der Bewegungen 
MlnenverseuchuAi 

Leningrad, Newa 

üoefommntffe 

der Luftwaffe gegen Rußland liegt 

g zu Grunde: 

tattet. Sie liegt mit ihrem Schwerpunkt 

Plügel zur Unterstützung des Burchbruchs 

bens der Panzerkeile. 2.PI.Korps Unter- 

chten Heeresflügels in Richtung auf Smo- 

r Luftflotte«^ im Bereich der Heeresgruppe 

michtung der Peindkräfte in den baltischen 

rstützung des Durchbruchs des Heeres 

Abschnitt. 

otte 5 steht mit schwächeren Kräften im 

n Raum und unterälitzt das Vorgehen des 

nenverseuohung von Poljamoje. 

Irführer Ostsee: hat von der Luftwaffe 

engsten Einvernehmen mit der Mprine- 

arbeiten. Jhm unterstehen eineAufkl. 

Sta AR 95, 1 Sta AR 196, 1 ita He 60) 

uppe die K.Pl.Gr.806(mit 1/806, 2/806, 

Bewaffnete Aufklärung zur Überwachung 

der feindl. Plotte, U-Bootsjagd, daneben 

g Pinnenbusen, Verminung Kronstadt, 

zwischen Schlüsselburg und Leningrad und 



' z; r - 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

22.6.41 

Angabe 6ea Octea, IDinö, IDctter, 
€>eegang, 23eleuä)tung, 0iä)tigfelt 

6et luft, illonöj&ein ufiu. 
üorfommniffc 142 

Angriff gegen d 

Powenietz. 

Beurteilungi Kri 

schätzt 3 - 4 fä 

sionen voll er: 

ausreichend durks 
1 Flugzeugen vora 

und 1500 Jäger 

der Hussen geüb 
gen«r,Jagdkräft3 

uns unterlegen 
Jnsgesamt 

russischer Luft^ 

kraft als wese 

deutschen Luftwfe: 

fteverhältnls der Luftwaffe: Oh.d.L. 

che tlherlegenheit der fiussen( 38 Pl.Divi- 

fjaßt), jedoch keine Kriegserfahrung, keine 

hgebildete Klhrung. Von den etwa 5 800 

assichtlich nur etwa 1300 Kampfflugzeuge 

/■oll einsatzbereit. Materieller Kampfwert 

uns weit unterle- 

B e sonde 

Ob.d.L. 

und 4 Anweisung 
Kriegsschiffen 

zwecks Vermei 
Streitkräften. 

Atlantik nur n< 

sohiffe angegri 

e Treppenschleusen des Weißmeerkanals bei 

g, technische Fertigung 

erheblich,aber technisch und waffenmäßig 

Bodenorganisation schlecht. 

»ird vom Ob.d.L. Pührungsstab der Wert 

affe gering eingeschätzt und die Sohlag- 

njtlich schwächer bezeichnet,als die der 

ffe. (siehe auch Meldungen Senat.d.Luftwaffe). 

res: 

Fü i rungsstab erläßt an die Luftflotten 3» 5 

betr. Einschränkung der Bekämpfung von 

Im Op.Oebiet Atlantik (siehe Fernschr.2100) 

g jeglicher Zwischenfälle mit USA-See- 

3s dürfen nunmehr auch im Op.Oebiet 

o:h einwandfrei als feindlich erkannte Kriegs- 

ffen werden. 

Ldui 

Befehl des Ob.d.L. ^n Lfl.1 und Fl.Fü Ostsee über 

ständige D-Jagdgebiete im Ostseeraum siehe Fernschreiben 

0100. 

Datum 
un£> 

UbrjRU 

Angabe bcs <Ürtca( IDinö, lÜctter, 
ßeegang, Beleuchtung, 6(d)Hgfeit 

öer luft, illDnö|d)ein iifiu. 

üotfommni|[e 142 

22.6.41 Angriff gegen 

Powenietz. 

die Treppeneehleusen des ffeißmeerkanale liei 

fi 

Beurteilungi 

schätzt 3-4 

sionen voll erfh 

ausreichend durc! 

Flugzeugen vora 

und 1500 Jäger 

der Hussen gelrih 

genar,Jagdkräft^ 

uns unterlegen 

Jns gesamt 

russischer Luflty 

kraft als wese: 

deutschen Luftnia: 

Kräfteverhältnis der Luftwaffe: Oh.d.L. 

che Überlegenheit der ®ussen( 38 Pl.Divi- 

ßt), jedoch keine Kriegserfahrung, keine 

hgebildete PUhrung. Von den etwa 5 800 

ussichtlich nur etwa 1300 Kampfflugzeuge 

11 einsatzbereit. Materieller Kampfwert 

uns weit unterle g, technische Pertigung 

erheblich,aber technisch und waffenmäßig 

Bodenorganisation schlecht, 

sird vom Ob.d.L. Pührungsstab der Wert 

affe gering eingeschätzt und die Sohlag- 

njtlich schwächer bezeichnet,als die der 

ffe. (siehe auch Meldungen Genst.d.Luftwaffe). 

B e sonde 

Püi Ob.d.L. 

und 4 Anweisung 

Kriegsschiffen 

zwecks Vermeid 

streitkräften. 

Atlantik nur n 

schiffe angegri 

Befehl des 

rungsstab erläßt an die Luftflotten 3, 5 

betr. Einschränkung der Bekämpfung von 

Lm Op.Gebiet Atlantik (siehe Pernschr.2100) 

jeglicher Zwischenfälle mit USA-See- 

3s dürfen nunmehr auch im Op.Gebiet 

einwandfrei als feindlich erkannte Kriegs- 

ffen werden. 

uig 

o :h 

Ob.d.L. \n Lfl.1 und Pl.Pü Ostsee über 

ständige U-Jagdgebiete im Ostseeraum siehe Fernschreiben 

0100. 



- - 

Datum 
un6 

ilbrjelt 

Angabe öCö 0ttP8, iDinö, ID etter, 
6eegang, öeleud)tung, ©id)tigfeit 

öer luft, 5Ttonöfvi)ein ufiu. 
üotfommniffe 

22.6.41 Mitte Imeerkrie gführung 

Feindlagei 

östl.Mittelmee 

I am 

Luftwaffe Lefin 

3 Sohlachteehi 

Boote und 16 

1 U-Boot, 1 Zi 

Syrien; Nach. 

Vertreter vom 

bruch in 1 - 

der mit 600 a: 

sind und in 

werden! 

Nach Aufkl. Meldungen des Gen.Stab d. 

den sich 1140 Uhr in Alexandrien; 

ffe, 1 Flugzeugträger, 6 Kreuzer, 3 U- 

pfer, in Port Said 0945 Uhr 44 Dampfer, 

störer. 

Erklärung f ranz. Oberkammissars an deutschen’ 

22. ist Lage hoffnungslos und Zusammen- 

Tagen unvermeidbar, da bei Palmyra Englän- 

.rmierten bzw. Panzerfahrzeugen im Anmarsch 

■ze Homs, Tripolis und Aleppo erreichen Kür: 

Eigene Lage; 

Nordafrlkatranlsporte; 29.Seetransport auf Hückmarsoh nach 

Tripolis durch 

2 Dampfer dur 

genommen. 

ch 

Feindflugzeuge bei Lampedusa angegriffen. 

Bombentreffer beschädigt und in Schlepp 

Bereich Admlrs 1 Südost/Schwarzes Meer; 

Deutsche 

Sewastopol fo 

1 Schlad 

Kreuzer "Krasr 

1 gr.Krz. "Le 

1 T-Boot, 16 

17 kl. U-Boo 

Flottens 

Bereitschaft 

im Hafen von Luftaufklärung stellt 1615 

llgende Einheiten fest ; 

tschiff"Parischkaja-Kommonia", 1 schw. 

y-Kawkas", 2 schw.Kreuzer der "Kirow"-Klasse, 

ringrad". 2 Leichte Kreuzer, 6 Zerstörer, 

-Boote , 5 Minensucher, 2 gr^ein mittleres, 

t( 

■ützpunkt Odessa wurde am 20.6. in operative 

II gesetzt. 

- ^. 

Datum 
un6 

Übrjclt 

Eingabe bce örtee, U)tnö, ID etter, 
6eegang, öeleudjtung, <6id)tigFeit 

6et iuft, 5Tton&fd)etn ufa*. 
0 D c f o m m n i f f c 

22.6.41 Mitte Imeerkriegführung 

Feindlage) 

öatl.Mittelmee 

I am 

Luftwaffe Lefin 

3 Sehlachtsohi 

Boote und 16 

1 TJ-Boot, 1 Zi 

Syrien) Nach. 

Vertreter vom 

Bruch in 1 - 2 

der mit 600 an 

sind und in Küp:: 

werden! 

Nach Aufkl. Meldungen des Gen.Btah d. 

den sich 1140 Uhr in Alexandrien) 

ffe, 1 Flugzeugträger, 6 Kreuzer, 3 U- 

pfer, in Fort Said 0945 Uhr 44 Dampfer, 

störer. 

Erklärung franz. Oberkommissars an deutsche» 

22. ist Lage hoffnungslos und Zusammen- 
Tagen unvermeidbar, da bei Palmyra Englän- 

:mierten bzw. Panzerfahrzeugen im Anmarsch 

■ze Horns, Tripolis und Aleppo erreichen 

Eigene Lage) 

Hordafrikatranli sporte) 29.Seetransport auf Hückmarsoh nach 

Tripolis durch 

2 Dampfer dar 

genommen. 

ch 

Feindflugzeuge bei Lampedusa angegriffen. 

Bombentreffer beschädigt und in Schlepp 

Bereich Admirs 1 Südost/Schwarzes Meer) 

Deutsche 

Sewastopol fo 

1 Schiact 

Kreuzer "Krasu; 

1 gr.Krz; "Le 

1 T-Boot, 16 

17 kl. U-Boo 
Flottens 

Bereitschaft 

im Hafen von Luftaufklärung stellt 1615 

tlgende Einheiten fest. ) 
tschiff "Parischka ja-Kommonia'1, 1 sohw. 

y-Kawkas", 2 sohw.Kreuzer der "Kirow"-Klasse, 

ringrad". 2 Leichte Kreuzer, 6 Zerstörer, 

-Boote , 5 Minensucher, 2 gr,ein mittleres, 

t( 

■ Utzpunkt Odessa wurde am 20.6. in operative 

I gesetzt. 
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Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öcs Ortce, tüinö, tüetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6ichtigfelt 

öer iuft, illonöfd)ein ufiu. 
ü p r f o m m n i ff e 143 

2.6.41 

e 

Eigene Hin 

morgens planmäßig 

3 russ. Monitore 

Monitor, da5 dem 

ohne Erfolg durt 

Donauflottille i 

Hafeneinfahrten 

Auslegen von Mir 

Bardia ist beab 

tnsperre bei Chilia (60 deutsche R M B) 

gelegt. Ab 1000 Uhr durch 2 rum. Monitore 

i Reni beschossen. Unterhalb Gallac ein rum- 

sche Wachboot "Bechelaren" und 3 PR-Boote 

h russ.Batterien beschossen. Eine Gruppe 

it "Brunhild" in Russe eingetroffen, 

von Sewastopol durch 4.Fliegerkorps vermint, 

ensperren im Chilia - Arm nördl. Tulcea und 

ichtigt.(siehe 1800). 

Admiral SUdost: 

feldes Vom Bospt 

an die nördl. Bc 

kanntgegebenen 

sein stll, wird 

tung Warngebietf 

Sperrung naviga 

0stenj0305 bi 

den Karpathen u4i 

überraschend ge 

schwachen Widern 

vom 23.Juni 194 

Taktische 

auf der ganzen 

Operationer. 

bcrn i 

beabsichtigt bei geplanter Sperrung des Vor- 

rus das innerste der 7 Sperrstücke bis 5 sm 

aporuseinfahrt heranzulegen. Da nach bisher be 

^arngebiet freier Küstenstreifen 10 sm breit 

Entscheidung erbeten, ob Bedenken gegen Auswei 

s bestehen, andernfalls Ausführung der 

■orisch schwierig. 

Landlage. 

0330 überschreiten deutsche Armeen zwischen 

d der Ostsee die deutsch-russ.Grenze. Dem 

führten Angriff setzt der Feind zunächst nur 

tand entgegen. Jm einzelnen siehe Heereslage 

t berraschung des Vormarsches anscheinend 

J'ront geglückt. 

finden statt unter folgenden Oberbefehlsha- 

Datum 
unö 

i]|>rjcU 

Angabe öea ©rtea, IDinö, tUettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6i'chtigfeit 

öec luft, iHonöfcijein ufiu. 
ü o r F o m m n i f f E 143 

2.6.41 Eigene Mintnsperre bei Chilia (60 deutsche R M B) 

morgens planmäßig gelegt. Ah 1000 Uhr durch 2 rum. Monitore 

3 russ. Monitorei ei Reni beschossen. Unterhalb Gallac ein rum- 

Monitor, da; deu-sehe Wachboot "Bechelaren" und 3 PR-Boote 

ohne Erfolg durch russ«Batterien beschossen. Eine Gruppe 

Donauflottille tit "Brunhild" in Russe eingetroffen. 

Hafeneinfahrten von Sewastopol durch 4.Fliegerkorps vermint. 

Auslegen von Mir ensperren im Chilia - Arm nördl. Tulcea und 

Bardia ist beabiichtigt.(siehe 1800). 

Admiral SUdost: 

feldes tfom Bospc 

an die nördl. Bc 

kanntgegebenen 

sein stll, wird 

tung Warngebiete 

Sperrung naviga 

beabsichtigt bei geplanter Sperrung des Vor- 

rus das innerste der 7 Sperrstücke bis 5 sm 

sporuseinfahrt heranzulegen. Da nach bisher be 

^arngebiet freier Züstenstreifen 10 sm breit 

Entscheidung erbeten, ob Bedenken gegen Auscei 

s bestehen, andernfalls Ausführung der 

' orisch schwierig. 

03ten:0305 bi 

den Karpathen u 

überraschend ge 

schwachen Widere 

vom 23.Juni 194 

Taktische t 

auf der ganzen 

Operationen 

bt.rn: 

landlage. 

0330 überschreiten deutsche Armeen zwischen 

d der Ostsee die deutsch-russ.Grenze. Dem 

führten Angriff setzt der Feind zunächst nur 

tand entgegen. Jm einzelnen siehe Heereslage 

berraschung des Vormarsches anscheinend 

Front geglückt. 

finden statt unter folgenden Oberbefehlsha- 



-in 
Datum 
unö 

Ubtjcit 

Eingabe öca üttcs, tüin6, tücttcr, 
eesgang, Bcltudjlung, ©idttigfeit 

6ct tuft, 51tDnb|d)ein ulm. 
üotfommniffe 

22.6.41 aus Nordnorwegc 

aus Finnland: 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe M: 

Heeresgruppe 

aus Humänien; 

Nu 

Hü 

Generaloberst v.Palekeniiorst 

firm. Feldmarschall Mannerheia 

rd: Gen.Feldmarsoha11 Ritter v.Leeb 

tte: Gen.Feldmarschall v.Bock 

d: Gen.Feldmarschall v.Hundstedt 

rum.General Antonesku. 

Nordafrika: 

An der So 

wie vor dem An;;; 

Führer dei 

worttelegramm 

"Für die 

Glückwünsche d, 

sind von der 

um das Mlttelmi 

der i^ngländer 

Bi 

lumfront Feind anscheinend in Stellungen 

;riff zurückgegangen. 

Afrikakorps General Rommel sendet Ant— 

i.uf Ft.Chef 3kl. zur Abwehrschlapit: 

i.em deutschen Afrikakorps übermittelten 

.i,nke ich gehorsamst. Führung und Truppe 

deutung der Front ostwärts Sollum im Kampf 

er überzeugt und werden jeden Angriff 

ubwehren." 

Ostafrika; 

Stadt Gimn 

Syrien: 

Damaskus 

C/Skl. 

21.6. von engl. Truppen besetzt. 

1.6, abends gefallen. 

■l/Skl. 

Datum 
unb 

Ul>tjcit 

Eingabe bee lürtee, tOinb, tOtttcc, 
6eegang, Beleuchtung, 61d)tigteit 

bet tuft, sitonbldjeln u|u>. 
üorfommniffe 

22.6.41 aus Nordnorwegi: 

aus Pinnland: 

Heeresgruppe N4rd: 

Heeresgruppe M: tte: 

Heeresgruppe sid: 

aus Bumänien: 

Generaloberst v.Falckenhoret 

finn. Peldmarschall Mannerhein 

Gen.Feldmarschall Bitter v.LeeD 

Gen.Peldmarschall v.Bock 

Gen.Peldmarschall v,Bund8tedt 

rum.General Antonesku. 

Hordafrlka: 

An; ;r: 

An der So 

wie vor dem 
Führer dei 

worttelegramm 

"Für die 

Glückwünsche d; 

sind von der 

um das Ukttelmc 

der i^ngländer 

Bc 

lumfront Feind anscheinend in Stellungen 

■iff surückgegangen. 

Afrikakorps General Bommel sendet Ant— 

i.uf Ft.Chef Ski. zur Ahwehrschlapit» 

c em deutschen Afrikakorps übermittelten 

linke ich gehorsamst. Führung und Truppe 

deutung der Front ostwärts Sollum im Kampf 

er überzeugt und werden jeden Angriff 

i bwehren." 

Cstafrika; 

Stadt Girnia 21.6. von engl. Truppen besetzt. 

Syrien: 

Damaskus 

C/Skl. 

1.6. abends gefallen. 

d/Skl. 



- 29// 

Datum 
unö 

Ubrjctt 

Angabe öee öttce, IDinö, IDettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec tuft, inon6fd)ein uftu. 
üorfommntlfe 145 

(138) 

23.6.4' Be sondere olitisohe Nachrichten. 

E n g la n d 

Aua der g« 

punkt dea Krie 

zweite daa Sehe 

strigen Churchill-Bede : "Der erste Wende- 

dea war der Zusammenbruch Frankreichs, der 

itern der deutschen Luftangriffe auf England, 

der dritte die Annahme des amerikanischen Hilfsleistungage- 

■zt steht die Welt vor dem vierten Wende- 

Hitler in verräterischer Form in Bußland 

..." Er äußert weiter unter gehässigen Wüt- 

en die Persönlichkeit des Führers: England 

Vfelt seien dumm, unvorsichtig und kindlich ge- 

die Kriegsmaschine der Nazibanditen nicht 

^nichtet.hätten....England werde nicht ruhen, 

e Spur des Naziregiments vom Boden vertilgt 

tzte Ziel des Überfalls auf Hußland sei die 

(ier Invasion gegen England , die gleiche Ge- 

setzes, und je 

punkte, nachden 

eingefallen is 

ausbrüchen ge£ 

und die ganze 

wesen, daß sie 

rechtzeitig ve 

bevor nicht j 

sei Das 1< 

Erleichterung 

fahr, die Bußl 

Mit vereinter 

B u ß 1 a n d 

ind bedrohe, bedrohe auoh England und Amerika. 

Iraft müssten alle Völker zuschlagen. 

Nach Beriiht von ungarischer Seite wird in der Ukraine 

innerhalb eines, 200 km breiten Grenzgebietes das Getreide 

grün geerntet ijuid als Futter verwandt! 

USA 

Intervent onistische Kreise verlangen Ausdehnung des 

- Z%A - 

Datum 
unö 

Ubrjttt 

Angabe öce Ottee, lütnb, lüettcr, 
6eegang, Beieudjtung, ©idjtigfelt 

6et tuft, JllonöJcfjcin ufu). 
tOotfommniffe 145 

(138) 

23.6.4' Besondere P o litische Nachrichten. 

E n K la n d 

Aus der g( 

purikt des Kriej 

zweite das Sch« 

der dritte die 

strigen Churchill-Hede : "Der erste Wende- 

es war der Zusammenbruch Frankreichs, der 
itern der deutschen Luftangriffe auf England, 

Annahme des amerikanischen Hilfsleistungsge- 

setzes, und je’zt steht die Welt vor dem vierten Wende- 

punkte, nachdeo Hitler in verräterischer Form in fiußland 

eingefallen is"...." Er äußert weiter unter gehässigen Wut- 

ausbrüchen gegen die Persönlichkeit des Führers: England 

und die ganze Veit seien dumm, unvorsichtig und kindlich ge- 

wesen, daß sie die Kriegsmaschine der Nazibanditen nicht 

rechtzeitig ve:nichtet.hätten....England werde nicht ruhen, 

bevor nicht je« 

sei Das 1« 

Erleichterung « 

fahr, die Bußlind bedrohe, bedrohe auch England und Amerika 

Mit vereinter Iraft müssten alle Völker zuschlagen. 

E u ß 1 a n d 

Nach Beri 

innerhalb eine 

grün geerntet 

USA 

Intervent 

e Spur des Naziregiments vom Boden vertilgt 

tzte Ziel des Überfalls auf Rußland sei die 

er Jnvasion gegen England , die g-eiche Ge- 

ifht von ungarischer Seite wird in der Ukraine 

200 km breiten Grenzgebietes das Getreide 

und als Futter verwandt! 

onistische Kreise verlangen Ausdehnung des 



' zn - 

Saturn 
vunö 

Ubrjeit 

23.6.41 

Eingabe öca »Dtleo/ iDinö, iDcttcr, 
üccgang, Beleuchtung, »6id)tigfeit 

öet £uft, Jllonöfcljetn ufiu. 

üotfommniffe 

Hilfsgeeetzes auf Rußland. Jaolationiatiache, vornehm- 

lich konfessionelle Kreise, benutzen den in dem Krieg 

gegen Moskau liegenden Gedanken eines Kreuzzuges 

gegen den Bolschewismus zur ihrer Stärkung ihrer 

Stellung. 

J a p a 

Als Frucht 

erwartet man, 

nächsten Zeit 

Moskau) erkläret 

Rußland zur Gi 

in der Lage se 

besetzen, doch 

Es sei im Auge 

Krieg ausgehen 

ea für bedauerlich, daß Deutschland und 

elwalt gegriffen hätten. Deutschland möge 

in , Leningrad, Moskau und die Ukraine zu 

werde dies den Krieg nicht entscheiden, 

äiblick unmöglich, vorauszuaagen, wie der 

werde. 

Spanien 

Die spanip 

eines spanis 

wistische Ruß 

Ungarn! 

Die Regi 

Beziehungen 

T ü r ke i 

der abwartenden Haltung der Regierung 

daß das Werben der USA um Japan in der 

unehmen wird. Botschafter Togo(bisher in 

che Regierung beabsichtigt, die Entsendung 

n Freiwilligenkorps gegen das bolsche- 

Iknd. 

äche: 

erung hat beschlossen, die diplomatischen 

t der UdSSR abzubrechen. 

Die Forderung der Sowjetunion auf die Meerengen 

steht im Mittelpunkt der Betrachtungen der türkischen 

' m - 

^atum Angabe 6ea »Drieo, iDinö, U3etter, 
vunö Seegang, Öeleudjtung, Sidjtigfeit 

U^rjelt 1 öer luft, 5lbn6|d)ein ufiu. 

Hilfsgesetzes 

lieh konfeaai 

gegen Moskau 

gegen den Bois 

Stellung. 

üotfommni||e 

auf Rußland. Jsolationistische, vornehm- 

lle Kreise, benutzen den in .dem Krieg 

legenden Gedanken eines Kreuzzuges 

ehewismus zur Stfirkung ihrer 

Japan 

Als Fruchlt 

erwartet man, 

nächsten Zeit 

Moskau) erkläret 

Rußland zur Gi 

in der Lage s 

besetzen, doeb 

Es sei im Augi 

Krieg ausgehen 

der abwartenden Haltung der Regierung 

daß das Werben der USA um Japan in der 

unehmen wird. Botschafter Togo(bisher in 

ein 

es für bedauerlich, daß Deutschland und 

e|walt gegriffen hätten. Deutschland möge 

Leningrad, Moskau und die Ukraine zu 

werde dies den Krieg nicht entscheiden, 

erblick unmöglich, vorauszusagen, wie der 

werde. 

Spanien: 

Die spanis 

eines spanische: 

wistische Rußl sn 

Ungarn: 

Die Regi 

Beziehungen 

T ü r ke i 

Die Ford 

steht im Mitt 

che Regierung beabsichtigt, die Entsendung 

n Preiwilligenkorps gegen das bolsche- 

d. 

erung hat beschlossen, die diplomatischen 

it der UdSSR abzubrechen. 

.erung der Sowjetunion auf die Meerengen 

;elpunkt der Betrachtungen der türkischen 



zn - 
Datum 

unö 
UbrjeU 

Eingabe öca 0tte8, IDinö, IDcttcr, 
©ccgang, 23eleud)tung, cicbtigfelt 

öcw luft, iUonöM)cin u|m. 
ü o c f o m m n i | (e 140 

23.6.41 

(139) 

Presse. 

(Jm Einzj) 

denen Nationen 

1.) 

W ii 

Nr.32 für 

der weiten 

ruesisohen 

Der 

nach Niede 

das europa 

rische Hai 

Gefährdung 

dann nicht 

vom Heer 

werden!! 

Zusammenarf) 

und die EU 

Schauplatz 

hritischen 

schränken 

Kampfräume 

Westafrika 

Spanien wi 

werden, ob 

länder aus 

lichkeit, 

Inen siehe Stellungnahme der verschie- 

in Auslandspresse Nr.153/41). 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs- 

leitung. 

Vortrjig la über Entwurf zur Weisung des Führers 

(ie strategisch-operativen Vorbereitungen 

sn Kriegführung nach Zerschlagung der sowjet- 

Wehrmacht. 

isungsentwurf geht aus von der Tatsache, daß - 

ringung Rußlands - Deutschland und Jtalien 

sehe Pestland - vorläufig noch ohne die ibe- 

jinsel - beherrschen. Irgendeine ernsthafte 

des europäischen Raumes zu Lande besteht 

mehr. Damit kann der Schwerpunkt der Rüstung 

g und auf Kriegsmarine und Luftwaffe gelegt 

he Vertiefung der deutsch-französischen 

eit soll weitere englische Kräfte fesseln 

;kenbedrohung des nordafrikanischen Kriegs- 

is beseitigen, die Bewegungsmöglichkeit der 

Flotte im westliohen Mittelmeer weiter ein- 

ind die tiefe Südwestflanke des europäischen 

einschl. der atlantischen Küste Nord- und 

ä gegen angelsächsischen Zugriff schützen! 

rd in absehbarer Zeit vor die Frage gestellt 

es bereit ist, an der Vertreibung der Eng- 

Gibraltar mitzuwirken oder nicht. - Die Mög- 

iuf die Türkei und den Jran einen starken Druck 

zn - 

Datum 
uuö 

Uljrjdt 

Angabe öBö öttca, IDinb, IDcttcc, 
Seegang, Beleuchtung, cid)tigfclt 

öcs- £uft, iUonbfdicin u|tu. 
ü o c f o m m n i f | e 14G 

23.6.41 

(139) 

Presse. 

(Jm £inz 

denen Nationen 

ilnen siehe Stellungnahme der versohie- 

in Auslandspresse Nr.153/41). 

Lagebesprechung heim Chef der Seekriegs- 

1.) 

W) 

leitung. 

Vortrtg la über Sitwurf zur Weisung des Pdhrers 

lie strategiseh-operativen Vorbereitungen 

n Kriegführung nach Zerschlagung der sowjet- 

Wehrmacht. 

isungsentwurf geht aus von der Tatsache, daß - 

ringung Rußlands - Deutschland und Jtalien 

sohe Festland - vorläufig noch ohne die ibe- 

jinsel - beherrschen. Jrgendeine ernsthafte 

des europäischen Raumes zu Lande besteht 

mehr. Damit kann der Schwerpunkt der Hüstung 

g und auf Kriegsmarine und Luftwaffe gelegt 

H.e Vertiefung der deutsch-französischen 

eit soll weitere englische Kräfte fesseln 

jkenbedrohung des nordafrikanischen Kriegs- 

>B beseitigen, die Bewegungsmöglichkeit der 

Flotte im westlichen Mittelmeer weiter ein- 

md die tiefe Südwestflanke des europäischen 

einschl. der atlantischen Kaste Nord- und 

3 gegen angelsächsischen Zugriff schützen! 

in absehbarer Zeit vor die Frage gestellt 

es bereit ist, an der Vertreibung der Eng- 

Gibraltar mitzuwirken oder nicht. - Lie Mög- 

iuf die Türkei und den Jran einen starken Druck 

Nr.32 für 

der weiter^ 

russischen 

Der 

nach Niede 

das europä 

rische Hai 

Gefährdung 

dann nicht 

vom Heer 

werden!! 

Zusammenar)) 

und die Rü 

Schauplatz 

britischen 

schränken 

Kampfraume 

Westafrika 

Spanien w 

werden, ob 

1 ander aus 

lichkeit, 

i :d 



- ' 

Datum 
unö 

Ubrjcft 

Angabe öCö VÜCICö, lDinö; ID etter, 
«Seegang, 23eleud)tung, Sid)tigfeit 

öec £uft, iUonöfd)ein ufu). 
üottommniffe 

23.6.41 

t r 

ausztiben verbe 

mittelbar oder 

nutzbar zu mach 

Der Weisui 

reitenden Anorc 

a) Fortsetzung 

im Mittelme 

Verstärkunge 

Afrikakorps 

des Transpoi 

Transporttei; 

gebotes und 

griechischer 

Aufgabe der 

Kriegsmarine 

raumes! Jtal 

der Ausladen 

Unterstützur 

deutscher 8 

Zur 

reitungen w 

b) Wiederaufnal 

c) Neben a) unt 

zur "Belage 

der deutsche 

führung geg 

Hüstungsvorl 

rüstung!! 

sert die Aussichten, auch diese Länder 

unmittelbar für den Kampf gegen England 

en. 

gsentwurf enthält im Einzelnen die vorbe- 

nungen für die 

des Kampfes gegen die britische Position 

und in Vorderasien, (neben italienischen 

n, Überführung weiterer Kräfte für deutsches 

Absicht nur bei befriedigender Lösung 

tproblems zu verwirklichen. Steigerung des 

Pos muß unter Zuhilfenahme des franz. An- 

vomöglich des neuen Seeweges aus dem süd- 

Raum mit allen Mitteln erreicht werden. 

Kriegsmarine in Zusammenarbeit mit Italien. 

Bereitstellung des erforderlichen Schiffs- 

len. Kriegsmarine soll zur Verbesserung 

eistung in den nordafrikanischen Häfen jede 

g erhalten. - Die spätere Überführung 

Boote ins Mittelmeer soll geprüft werden. - 

einheitlichen Leitung der Transportvorbe- 

ein "Heimatstab Übersee " gebildet! ) 

me der Vorarbeiten für die Operation "Pelil". 

b) verstärkte Aufnahme der Operationt’»- 

jjung Englands". Daneben höchste Steigerung 

n Luftverteidigung. Alle für dS«1-Kampf- 

das engl. Mutterland dienenden 

tjaben haben den Vorrang innerhalb der Oesamt- 

Die aut 

Luftwaffe e: 

Auffassung 

haft ersehe: 

tigt die HUt 

dem Weisungsentwurf sich für Heer und 

^gebenden großen Aufgaben lassen es nach 

r Ski. zunächst doch noch sehr zweifei- 

nen, ob es gelingen wird , wie beabsich- 

tungskapazität der Kriegsmarine wesentlich 

c e 

- - 

Datum 
un6 

Angabe öeö ^Üctce, lUinö, Wetter, 
üeegang, öcleudjtung, öid)tiöfeii 

öet £u(t, JUonöfdjein ufiu. 
üocfommntlfe 

23.6.41 auaztiben verbe 

mittelbar oder 

nutzbar zu macl: 

Der Weiaui 

reitenden Anorc 
a) Fortsetzung 

im Uittelmec 

Veretärkunge 

Afrikakorps 

des Transpoi 

Transporttei; 

gebdea und 

griechischer 

Aufgabe der 

Kriegsmarine 

raumes! Jtal 

der Auslade] 

Unterstütz ur 

deutscher 3 

Zur 

reitungen w 

b) ffiederaufna] 

c) Neben a) unc 

zur "Belage 

der deutsche 

führung gege 

HUatungsvorl 

rüstung!! 

sert die Aussichten, auch diese Länder 

unmittelbar für den Kampf gegen England 
en. 

gsentwurf enthält im Einzelnen die vorbe- 

nungen für die 

des Kampfes gegen die britische Position 

r und in Vorderasien, (neben italienischen 

n, Überführung weiterer Kräfte für deutsches 

Absicht nur bei befriedigender Lösung 

tproblems zu verwirklichen. Steigerung des 

pos muß unter Zuhilfenahme des franz. An- 
omöglich des neuen Seeweges aus dem süd- 

Raum mit allen Mitteln erreicht werden. 

Kriegsmarine in Zusammenarbeit mit Italien. 

Bereitstellung des erforderlichen Schiffe- 

ien. Kriegsmarine soll zur Verbesserung 

eistung in den nordafrikanischen Häfen jede 

g erhalten. - Die spätere Überführung 

Boote ins Mittelmeer soll geprüft werden. - 

einheitlichen Leitung der Transportvorbe- 

i|rd ein "Heimatstab Übersse " gebildet! ) 

me der Vorarbeiten für die Operation "Felix". 

b) verstärkte Aufnahme der Operationt"- 

Jung Englands". Daneben höchste Steigerung 

n Luftverteidigung. Alle für d£81’Kampf- 

n das engl. Mutterland dienenden 

aben haben den Vorrang innerhalb der Gesamt- 

Die au: 

Luftwaffe e 

Auffassung 

haft ersehe: 

tigt die RU: 

dem Weisungsentwurf sich für Heer und 
^gebenden großen Aufgaben lassen es nach 

r Ski. zunächst doch noch sehr zweifei- 

nen, ob es gelingen wird , wie beabsich- 

tungskapazität der Kriegsmarine wesentlich 

c e 



Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe öee »Üttea, tDinö, IDcttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, cicbtigfclt 

öer tuft/ illonöldtctn ufu). 

üocfommnifle 14? 

23.6.4' 

(140) 

(141) 

(142) 

zu erhöhen . Es 

marine einerde 

sondert) besonders 

Die Stall 

Weisungsentwur^e 

Nordafrika und 

in Kr.Tagebuch 

muß überdies betont werden, daß die Kriegs- 

i artig® Maßnahme nicht nur in materieller, 

auch in personeller Hinsicht dringend bedarf! 

ilngnahme der Sk}., zu einzelnen Kragen des 

iS insbesondere hinsichtlich Transportaufgaben 

Unternehmen "Felix" siehe im Schreiben an OKW 

Teil B Heft V Blatt 

2. ^Unternehmung "i aifisch - Harpune 

"Haifisch" vor£e 

vom 1.5-41 in 

auf Ostoperati 

geschoben. Du: 

Eindruck erweckt 

vasionsvorbere: 

gegen Jnsel als 

(Entsprecl 

siehe Femschr 

Vfg.Nr. 5). 

3.) Vortrag 

Weisung für dei 

Der Sonder 

habere Südost 

die Wehrmacht 

Der für die Planung 

sehene Termin(siehe Skl.I op 573/41 Chefs. 

Iandakte "Haifisch"Vfg.Nr.1) wird mit Bücksicht 

cnen auf noch zu bestimmenden Zeitpunkt hinaus— 

s ch Fortsetzung der Vorbereitungen soll der 

werden, daß trotz Bindung im Osten Jn- 

tungea weitergetrieben wird und Angriff 

nächster Schlag zu erwarten ist. 

ende Weisung an beteiligte Befehlsstellen 

1191/41 Chefs.Handakte "Haifisch" 

über Weisung des OKW betr. Dienstan- 

Sonderstab "F"(Gen.d.Fl.Felmy) Siehe Schrbn. 

OKW 44909/41 Olefs, in Akten Ski. 

politischer udi 

Welt. (Einscha 

arabischen Baun). 

stab sitzt im Bereich des Wehrmachtbefehls— 

ind ist die zentrale Außenstelle für alle 

betreffenden Bearbeitungen militärischer, 

propagandistischer Fragen der arabischen 

tung bei allen Planungen und Maßnahmen im 

' 2 ? A~' 

Datum 
unö 

Ut)r3Elt 

23.6.4' 

(140) 

(141) 

(142) 

Eingabe öea 0ctß9, IDinb, nicttcr, 
0eegang, Sclcud)tungf cichtigfcit 

6cc tuft, !llon6(ii)cin u|u). 

za erhöhen . Es 

iLarine einerde 
sondern hesondeifa 

Die Stell 

Weisungsentwur^e 

Nordafrika und 

in Kr.Tagebuch 

muß überdies betont werden, daß die Kriegs- 

□ artigaa Maßnahme nicht nur in materieller, 

auch in personeller Hinsicht dringend bedarf! 

ilngnahme der Sk]., zu einzelnen Kragen des 

is insbesondere hinsichtlich Transportaufgaben 
Unternehmen "Felix" siehe im Schreiben an CKW 

Teil B Heft V Blatt 

2. ^Unternehmung "I aifisch - Harpune 
"Haifisch" vor$e 

vom 1.5.41 in 

auf Ostoperati 

geschoben. Du^b 

Eindruck erweckt 

vasionsvorbere: 

gegen Jnsel al: 

(Entsprecl 

siehe Femschr 

Vfg.Nr. 5). 

3.) Vortrag 
Weisung für dei 

OKW 44909/41 01 
Der Sonde^ 

habers Südost 

die ffehrmaoht 

politischer ud< 

Welt. (Einscha 
arabischen Raun 

üotfommniffe 14? 

*2. 

Der für die Planung 

sehene Termin(siehe Skl.I op 573/41 Chefs. 

1andakte "Haifisch"Vfg.Nr.1) wird mit Rücksicht 

(nen auf noch zu bestimmenden Zeitpunkt hinaus- 

:h Fortsetzung der Vorbereitungen soll der 

werden, daß trotz Bindung im Osten Jn- 

tungea weitergetrieben wird und Angriff 

nächster Schlag zu erwarten ist. 

ende Weisung an beteiligte Befehlsstellen 

1191/41 Chefs.Handakte "Haifisch" 

über Weisung des OKW betr. Dienstan- 
Sonderstab "F"(Sen.d.Fl.Felmy) Siehe Schrbn. 

efs. in Akten Ski. 
stab sitzt im Bereich des Wehrmachtbefehls- 

ind ist die zentrale Außenstelle für alle 
betreffenden Bearbeitungen militärischer, 

propagandistischer Fragen der arabischen 

tung bei allen Planungen und Maßnahmen im 

)• 



in - 

Datum 

vWi* 
UBcjcIt 

23.6.41 

Unoabe 6ts ötica, U'inö, ll'cttcr, 
Seegang, BdeucBtung, oi4)tigtcil 

öct Bu(t, illonbldjein ufu>. 

Schwere engli iche Streitkräftei 

Nach PLUX 

Heimat; "Prin 

York", "Nelaoj 

Nordroute; 

Nordaüdroute; 

H ; 

Gibraltar; "üfe 

Südatlantik; 

geatellt). 

USA bezw. Kant 

Pera. Golf: "Hermea". 

A u ß e r h e 

üotfommntffe 

Lage 23.6. 

Beaondare Peindnachrichten. 

auxklärung vermutl. Verteilung 23.6.41 ; 

e of Walea1,1 "King George V", "Ducheaa of 

", "Jndomitable“, "Viotorioua". 

venge", "Rodney", "Ramilliea". 

"Purioua", "ArgU8"(wiederholt beatätigt). 

nown", "Ark Boyal" (23.6. eingelaufen). 

Repulae", Eagle"(Seegebiet Preetown fest- 

da: "Malaya“, "Beaolution", Royal Sovereign", 

"Jlluatrioua". 

Östl. Mittelmter: "Barham", "Queen Elizabeth“, "War- 

spite", "Valiant"(die letzteren beiden 

beachädigt), "Pormidable" (beachädigt) 

imiache Gewäaa e r : 

Nordatlantik/iüdatlantik: Vergl. voratehende Überaichfc 

der achweren jngl. Streitkräfte. 

Nach Mitbeilung Mar.Att.Liaaabon aollen in Horta 

und Punta Del'ada 6 brit. beachädigte Handelsschiffe 

liegen, deren Schäden durch Sabotageakte der eigenen 

Besatzungen eitstanden sein sollen. 

AJJI 19.6. soll 200 sm östl. Sable Jaland ein Geleit- 

in - 

Datum 

23.0.41 

Unoabf 6cs Jltlco, ll'inö, ll'tltcr, 
ff (cgang, Bcleudjtuna, cid)tiafcii 

öcc £uft, illonöldipin ufu>. 

Schwere engli iche Streitkräftai 

Nach Punic 

Heimati "Priri' 

York", "Nelaoi 

Nordroate: 

Nordeüdroutei 

"R i venge", "Rodney", "Eamilliee". 

"Purious", 11 Argua"(wiederholt bestätigt). 

Gibraltar! "Rfenown11. "Ark Hoyal" (03.6. eingelaufen). 

Repulse", Eagle,,(Seegebiet Preetown feet- Südatlantlki 

gestellt). 

USA bezw. Kanti 

östl. Mittelms 

Pers. Golf: "dermes". 

A u ß e r h e 

ü o t f o m m n i (f e 

Lage 23.6. 

Besondere Peindnachrlchten. 

auxklärung vermutl. Verteilung 23.6.41 : 

e cf Wales1,1 "King George V", "Duchess of 

", "Jndomltable", "Victorious". 

da; "Malaya", "Resolution", Royal Sovereign", 

"Jllustrious". 

er; "Barham", "Queen Elizabeth", "War- 

spite", "Valiant"(die letzteren beiden 

beschädigt), "Pormidable" (beschädigt) 

imische Gewäss e r : 

Nordatlantik/Südatlantik: Vergl. vorstehende Übersicht 

der schweren mgl. Streitkräfte. 

Nach Mitteilung Mar.Att.Lissabon sollen in Horta 

und Punta Del;ada 6 brit. beschädigte Handelsschiffe 

liegen, deren Schäden durch Sabotageakte der eigenen 

Besatzungen entstanden sein sollen. 

Aqi 19.6. soll 200 am östl. Sable Jsland ein Geleit- 



' - 

Datum 
un6 

Ubracit 

Angabe öes »Otlea, ll>in6, IDcttcr, 
6eegang, Öckudjtung, ciditigfclt 

öcc iuft, iUonöfd)cin u|iu. 
ü o c f o m m n i f f e 148 

23-6.4.1 

(143) 

zug aus 16 Scti 

Hilfskre 

transport aus 

10.6. Lagos e 

ffen aus amerik. Häfen gesammelt sein, 

er "Canton" 11.6. nach Umbau für Jlugzeug- 

New York ausgelaufen, Zerstörer "Boreas” 
laufen. inge J 

J n d i B c h e r Ozean 

Nach nict t 

Junihälfte vor 

34 000 BRT unc 

je ca. 10 000 

G e w ä s s e r um England! 

Westramn /Eint 

0632“ in 

kanal) aualaui 

aufkVärung fe 

Standort und 

Jn deuts 

rüchteweise, 

bieten unterh 

zu l^Sien, die 
Fallschirmjäge 

sollen angebli 

hält größere 

jedoch Landung 

möglich. ) 

Nords e e 

Keine Fe 

kontrollierter Quelle sind in der ersten 

Bombay nach Baarah 3 0 Schiffe mit ca. 

9 Tanker ausgelaufen. 7 Transporter von 

; in Ballast sind eingelaufen. 

olgebieti 

AM 4264 ( 200 sm westlich Eingang Nord- 
o 

ender Geleitzug - Kurs 300“ durch Luft- 

tgestellt. BdU unterrichtet Boote über 

äurs. 
chfeindlichen franz. Kreisen verlautet ge- 

il aß Engländer in wenig bewachtefn Küstenge- 

e1b Bordeaux beabsichtigen, de Gaullisten 

im Gebiet Gherbairg Landung englischer 

r vorbereiten sollen; auch durch Flugzeuge 
ch de Gaullisten abgesetzt werden. (3kl. 

1 andungsaktionen für sehr unwahrscheinlich, 

von Sabotage- und Zerstörungstrupps für 

/Norwegen 

j ndmeldungen. 

' 2*7 - 

Datum 
un6 

Eingabe öee Örtca, iDinö, LDcttct, 
6ccflang, Öcleudjtung, €i(btigfcü 

6ec iuft, JUonöfdicin ufiu. 
ü o c f o m m ni ff e 148 

23-6-41 

(143) 

zug aus 16 Schi 

Hilfskre 

traneport aus 

10.6. lagos e 

ffen aus amerik. Häfen gesammelt sein, 

er "Canton1' 11.6. nach Umbau für yiugzeug- 

New York ausgelaufen, Zerstörer "Boreas" 
gelaufen. 

J n d i sch e r Ozean 

Nach nict t 

Junihälfte vor 

34 OCO BRT unc 
je ca. 10 000 

kontrollierter Quelle sind in der ersten 

Bombay nach Basrah 3 0 Schiffe mit ca. 

9 Tanker ausgelaufen. 7 Transporter von 

t in Ballast sind eingelaufen. 

G & w ä s B e r um England 

Westraum /Eint 

0632h in 

kanal) auslaui 

aufkVärung fegt 

Standort und 

Jn deuts 

rüchteweise, 

bieten unterh 

zu l^ben, die 
Pallschirmjäge 

sollen angebll 

hält größere 

jedoch Landung 

möglich. ) 

Nor d s e e 

Keine Fe 

olgebietr 

AM 4264 ( 200 am westlich Eingang Nord- 
ender Geleitzug - Kurs 300° durch Luft- 

gestellt. BdU unterrichtet Boote über 

£jurs. 
thfeindlichen franz. Kreisen verlautet ge- 

aß Engländer in wenig bewachtetn Küstenge- 

4lb Bordeaux beabsichtigen, de Gaullisten 

im Gebiet i» Cherhnrg Landung englischer 

r vorbereiten sollen; auch durch Flugzeuge 
ch de Gaullisten abgesetzt werden. (SKI. 

Iandungsaktionen für sehr unwahrscheinlich, 

von Sabotage- und Zerstörungstrupps für 

/Norwegen 

j ndmeldungen. 



- ivy- 
Datum 

unö 
U^rjeit 

Angabe öeü vDttcö, etter, 
öeegang, bcleudjtung, öidttigfcit 

öer £uft, JUonöfd)cin ufiu. 
Uotfommniffe 

23.6.41 Q B t a e e I 

0 S A i 

Ein erst 

U5A-Kriegsmar: 

einen bemerke^, 

eine Gruppe 

der Patrouill 

ihr gelungen, 

fahrt bis in 

liehen!! Der 

USA-Kriegssch: 

irgendeinea H 

Jm vorliegend 

schiffe, die 

Kriegamateria 

abgeholt! 

u:;. 

Pa i: 

Die einztInen Bebbaohtungen ergeben, daß die schwe- 

ren und mittl rusaiachen Streitkräfte sich im Pinn. 

Meerbusen aufl alten, während nur leichtere Streitkräft# 

sich im Riga': eben Meerbusen und außerhalb der Busen be- 

finden.- 2315 Uhr am 22,6. erhält russ. Ostaeeflotte 

von unbekannt, r Stelle Befehl, nach Kronstadt zu gehen. 

U-Boote werden aus Libau und Windau in Dünamündungjund 

Pinnenbuaen v, rlegt. Nach Meldung Luftaufklärung wird 

Libau von Seentreitkräften in Sichtung Riga geräumt! 

Außer einigen Sperrmaßnahmen sind offensive Handlungen 

nicht zu erkennen. 

Nach Mit ;eilung Mar.Att.Stockholm verließ 22.6. 

englischer Zerstörer, vermutl. "Achilles", England mit 

200 höheren Offizieren und .Ingenieuren, darunter Arne - 

rikanerj als i ielhafen ist Murmansk angegeben! 

Besondere Nachribchten von Neutra le nt 

r Bericht von der Atl. Patrouille der 

ne in der "Washington Times Herold", gibt 

swerten Einblick in die Lage! Hiernach 

A-Schiffe soeben von erster Unternehmung 

auf dem Atlantik zurUckgekehrt. Es sei 

110 engl. Handelsschiffen die sichere Über- 

Hähe der afrikanischen Westküste zu ermög- 

nabe englische Plotte Schutz übernommen, 

ffe nähmen Patrouillentätigkeit in Nähe 

ifens von Halifax bis West-Jndien auf. 

in Palle hätten sie englische Handels- 

.n Bermuda-Häfen gewartet und hauptsächlich 

L geladen hätten, darunter 30 Tanker - 

rouille habe aus 3 Plugzeugträgem, 3 

- ivy- 
Datum 

unö 
Uljraßtt 

Angabe öea 0cteö, iVinö, iDcttcc, 
ÖEcgang, 3cleud)tunfl, öiditigfcit 

öer £.u(t, 5Uonöfd>cin ufiy. 
0 p t f o m m n i f f e 

25.6.41 Ostsee) 

inz( Inen Die e 

ren und mittl 

Meerbusen auil 

sich im Riga1) 

finden. - 2315 

von unbekannt) 

U-Boote werde). 

Finnenbusen vi 

Libau von See 

Außer einigen 

nicht zu erkei 

Nach Mit 

Bebbaohtunjen ergeben, daß die schwe- 

russischen Streitkräfte sich im Finn. 

alten, während nur leichtere Streitkräft# 

chen Meerbusen und außerhalb der Busen be- 

Uhr am 22,6. erhält russ. Ostseeflotte 

r Stelle Befehl, nach Kronstadt zu gehsa. 

aus Libau und Vindau in Dünanriindungjund 

rlegt. Nach Meldung Luftaufklärung wird 

treitkräften in Hichtung Eiga geräumt! 

Sperrmaßnahmen sind offensive Handlungen 

nen. 

eilung Mur.Att.Stockholm verließ 22.6. 

englischer Zerstörer, vermutl. "Achilles", England mit 

200 höheren Offizieren und «Ingenieuren, darunter Arne - 

rikanerj als i ielhafen ist Murmansk angegeben! 

Besondere Nachrichten von Neutra le nt 

USA) 

Uli. 

Ein erst 

USA-Kriegsmar 

einen bemerke^ 

eine Gruppe 

der Patrouill 

ihr gelungen, 

fahrt bis in 

liehen!! Dort; 

USA-Kriegssch; 

irgendeines H 

Jm vorliegend 

schiffe, die 

Kriegsmateria . 

abgeholt! Pa i: 

r Bericht von der Atl. Patrouille der 

ne in der "Washington Times Herold", gibt 

swerten Einblick in die Lage) Hiernach 

A-Schiffe soeben von erster Unternehmung 

auf dem Atlantik zurückgekehrt. Es sei 

00 engl. Handelsschiffen die sichere Uber- 

Hähe der afrikanischen Westküste zu ermög- 

iabe englische Flotte Schutz übernommen, 

ffe nähmen Patrouillentätigkeit in Nähe 

ifens von Halifax bis West-Jndien auf. 
in Falle hätten sie englische Handels- 

.n Bermuda—Häfen gewartet und hauptsächlich 
geladen hätten, darunter 30 Tanker - 

rouille habe aus 3 Flugzeugträgern, 3 



' zrs- 

Datum 
11116 

Ul)r3cU 

21iiijübc öea vDrtcö, IDinö, iDcttct, 
öccflaiifl, ijclcuditung, ciditigfclt 

6cc liuft, Hionöfdu’in ufm. 
Uotfommniffe 150 

(144) 

25-6-41 Kreuzern und 6 

Konvoi begleit 

von ihm geblieb 

tätigkeit durc i, 

handelaatörer 

Kriegeachiff en 

Zerstörern bestanden) sie hätte den 

t, sei aber stets in weiterer Entfernung 

en. flugzeugträger hätten rege Überwachungs- 

geführt j u.a. einen deutschen Uberwasser- 

Cestgestellt. Position sei englischen 

übermittelt, die ihn dann versenkt hätten!!! 

(Elbe ?) 

Wenn auch 

heutigen Anhalt, 

amerik.Kriegss 

auf Grund dies 

kung der Neutr 

Einheiten vom 

werden, daß ta 

Patrouillendie: 

dem durch den 

Weg (zwischen 

auch für die 

weges von New 

Darüber hinaus 

klare Meldungen 

zwischen Braa 

gung dieser Er 

Eine wei 

teratützungaSäit 

"Johnaon stellt 

befänden. Zens 

daß USA-Strei 

zumindest hätt 

dieser Boote 

Schlüsselstell 

aus der Funkaufklärung bisher keine ein- 

spunkte für die unmittelbare Beteiligung 

hiffe am Geleitschutz vorliegen, so muß doch 

3r und anderer Meldungen über die Verstär- 

älitätspatrouille durch Verlegung von 

Pazifik nach dem Atlantik damit gerechnet 

tsächlich stärkere amerikanische Kräfte zum 

ist in der Mitte des Atlantiks etwa auf 

leutschen Verkehr bisher gewählten Nord-Süd- 

36° und 40° West) bzw. zur Sicherung des 

Di 

i Lie 

3A-Schiffahrt besonders wichtigen Handels- 

fork-Bermuda nach Westafrika eingesetzt sind, 

deuten verschiedene bisher noch recht un- 

auf eine ähnliche Patrouillentätigkeit 

en und den Kap Verden hin. Eine Bestäti- 

etfeststellungen bleibt abzuwarten, 

tsre Bestätigung für die amerikanische Dn- 

igkeit gibt "New York World Telegramm": 

e fest, daß die USA sich bereits im Kriege 

ierte Briefe von USA-Seeoffizieren ergeben, 

tfräfte bereits deutsche U-Boote versenkt hätten, 

en sie britischen Kriegsschiffen die Pos. 

gemeldet! Ein Angriff auf Dakar und andere 

ungen sei für die nächste Zeit zu erwarten! 

' zn- 
Datum 

un6 
Ut)r3cU 

2Inflabc öea »Dttca, iDinö, lücttcr, 
occgano, örlcudjiuna, €id>tiflfclt 

öct iuft, ITtonöfäiein ufa». 
ü o c f o m m n i f f e 150 

(144) 

23-6-41 Kreuzern und 6 

Konvoi begleit 

von ihm geblieb 

tätigkeit durc i, 

handelsatörer leatgestellt. Poaition sei englischen 

Kriegsschiffen 

(Elbe ?) 

Wenn auch 

heutigen Anhalt, 

amerik.Krieges 

auf Grund dies 

kung der Neutr 

Einheiten vom 

werden, daß ta 

Patrouillendie: 

dem durch den 

Weg (zwiachen 

auch für die U 

weges von New 

Darüber hinaus 

klare Meldungen 

zwischen Bras 

gung dieser Er 

Eine wei 
terstützungstäjt 

"Johnson stellt 

befänden. Zens 

daß USA-Strei 

zumindest hätt 

dieser Boote 

Schlüsselstell 

Zerstörern bestanden) sie hätte den 

t, sei aber stets in weiterer Entfernung 

en. Plugzeugträger hätten rege Uberwachungs- 

geführtj u.a. einen deutschen Überwasser- 

übermittelt, die ihn dann versenkt hätten! 

aus der Punkaufklärung bisher keine ein- 

spunkte für die unmittelbare Beteiligung 

hiffe am Geleitschutz vorliegen, so muß doch 

jr und anderer Meldungen über die Verstär- 
älitätspatrouille durch Verlegung von 

Pazifik nach dem Atlantik damit gerechnet 

tsächlich stärkere amerikanische Kräfte zum 

ist in der Mitte des Atlantiks etwa auf 

leutschen Verkehr bisher gewählten Nord-SUd- 

36° und 40° West) bzw. zur Sicherung des 

5A-Schiffahrt besonders wichtigen Handels- 

fork-Bermuda hach Westafrika eingesetzt sind, 

deuten verschiedene bisher noch recht un- 

auf eine ähnliche Patrouillentätigkeit 

itlien und den Kap Verden hin. Eine Bestäti- 

etfeststellungen bleibt abzuwarten, 

tire Bestätigung für die amerikanische Dn- 

igkeit gibt "New York World Telegramm1: 

e fest, daß die USA sich bereits im Kriege 

ierte Briefe von USA-SeeOffizieren ergeben, 

toräfte bereits deutsche U-Boote versenkt hätten, 

en sie britischen Kriegsschiffen die Pos. 

gemeldet! Ein Angriff auf Dakar und andere 

ungen sei für die nächste Zeit zu erwarten! 



- Z4r - 

Datum 
unö 

U^cjcU 

Angabe öCö 0ctc«3, llMnö, iDcttcc, 
öecgang, 23eleud)tung, öid)tigfcit 

6cc £uft, iUonö|d)cin u(u.'. 
üotfommnilfe 

23.6.41 

(145) 

Schwede i 

Eine schwf 

Dienst von USA 

land. Ständig 

sind Paarakoolt 

Druck auf Schwfd 

Stützung ist e 

dische Reederei unterhält regelmäßigen 

und Kanada nach Australien und Neusee- 

dieser Fahrt festgestellte Motorschiffe 

Kookaburra, Kanangoora, Mirrabooka. 

en zu Verhinderung dieser Feindunter- 

forderlich. 

Kreuzerkrieg in 

Auf Grund 

tischem Seeflu; 

an die spanisc i 

West (nachr.Bdl 
n 1.) Um "Alst i 

Nothafen 

an Hohei 

auf Grün 1 

nur sehr 

Eigene Dag 

außerhelmischen Gewässern: 

gestriger Feindberührung "Alstertor" mit bri- 

zeug hält Ski. eine baldige Annäherung 

e Küste für zweckmäßig und gibt Gruppe 

) folgende Anregung: 

rtor" Möglichkeit Aufsuchens spanischen 

zu geben, erscheint baldige Heranführung 

isgewässer zweckmäßig. Hohe See zur Zeit 

kurzer Nächte, feindlicherLuftaufklärung 

bedingter Schutz . 

2. ) Att.Madrid wird über Möglichkeit Auslaufens "Alster- 

tor" unt ir Reichsdienstflagge, Begleitkommando Zi- 

vil get* rnt, wahren Charakters Schiffes unterrich- 

tet und uigewiesen, bei spanischen Behörden 

Vorausse tzung für Wiederauslaufen zu erwirken. 

3. ) "Alstert ir" erforderlichenfalls über Ziffer 2) un- 

terricht;^ Gefangene unter Deck halten, Unter- 

suchung iblehnen, Mit deutschem Konsul Verbindung 

-IHf ~ 
Datum 

unö 
Uljrjelt 

Angabe öCö Üctcö, iVinö, ID etter, 
öeegang, Beleuchtung, oiehtigfeit 

6ec £uft, inonöjdteiii u|u>. 
D o t f o m m in [ f e 

23.6.41 

(145) 

Schwede 

Eine echw 

Dienst von USA 

land. Ständig 

sind Faarakoolb 

Druck auf Schwfcd 

Stützung ist e 

dische Reederei unterhält regelmäßigen 

und Kanada nach Australien und Neusee- 

dieser Fahrt festgestellte Motorschiffe 

Kookaburra, Kanangoora, Mirrabooka. 

en zu Verhinderung dieser Feindunter- 

forderlich. 

Kreuzerkrieg in 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern; 

Auf Grund 

tischem Seeflu ; 

an die spanisc ie 

West (nachr.Bd I) 
1. ) Um "Alst i 

Nothafen 

an Hohe! 

auf Grün 1 

nur sehr 

gestriger Feindberührung "Alstertor" mit bri- 

zeug hält Ski. eine baldige Annäherung 

Küste für zweckmäßig und gibt Gruppe 

folgende Anregung: 

rtor" Möglichkeit Aufsuchens spanischen 

zu geben, erscheint baldige Heranführung 

;sgewässer zweckmäßig. Hohe See zur Zeit 

kurzer Nächte, feindlicherLuftaufklärung 

bedingter Schutz . 

2. ) Att.Madr . 

tor" unt' 

vil get« 

tet und 
Vorauss 

3. ) "Alstert 
terricht 

Buchung 

d wird über Möglichkeit Auslaufens "Alster- 

ir Reichsdienstflagge, Begleitkommando Zi- 

■nt, wahren Charakters Schiffes unterrich- 

mgewiesen, bei spanischen Behörden 

tzung für Wiederauslaufen zu erwirken. 

erforderlichenfalls über Ziffer 2) un— 

% Gefangene unter Deck halten, Unter- 

iblehnen, Mit deutschem Konsul Verbindung 



-ZU ' 

Datum 
unö 

Ubr3clt 

Eingabe öeo »Ottea, IDinö, IDcttcr, 
öeegang, 23eleud)tung, eidittgfclt 

öct £uft, iUonöfdicin u(u». 

ü o c F o m m n i (| e 149 

2^.6.41 

(14«) 

aufnelmen." 

Eine entsjrechende Unterrichtung des Mar.Att.Madrid 

ergeht gleichet 

Gruppe We 

etwa bei Kap Vi 

itig. (u., 

t weist hierauf "AlstertorVSpanische)* Küste 

llano anzusteuem, Weitermarsch in spani— 

41° 20' N 13°4 

nichtung seine: 

von "Alstertor 

"Es lebe 

Pos. zu schicke 

sehen Hoheitsgewässern. 

"Alstertoi" erhält,falls Lage es erfordert, Anlaufen 

spanischen Not! afens unter Reichsdienstflagge anheirngesteilt. 

Die Maßnahmen 1 ür "Alstertor" sind leider erfolglos. Gegen 

16ooh meldet des Schiff Verfolgung durch engl. Kreuzer in 

W. Schiff versenkt sich selbst nach Ver- 

Geheimsachen . Als letzter Runkspruch wird 

aufgenommena 

c er Pührer. Deutschlands Sieg! " 

BdU ist gebeten, in der Nähe stehendes Boot auf genante 

n, um gegebenenfalls Rettungsmaßnahmen durch- 

zuführen. Jm. Hinblick auf Einlaufen "Elbe" und "Regensburg" 

bittet Gruppe West, Ausläufer/U-Boote möglichst im Auf- 

klärungsstreifen über Einlauf—Weg der Dampfer 45 Nord, 

dann Weg Bruno bis etwa 40 Nnrd zu leiten. 

Gruppe Weet schlägt vor, Spanien um Nachsuche an der 

Versenkungsete:le "Alstertor" nach Überlebenden zu bitten 

und teilt mit, daß 2 ital. U-Boote etwa 2400 Uhr gleich- 

falls am Verser kungsort seien. Gruppe West schlägt weiter 

vor, auf Grund 

rd-süd-Geleitzugweg durch U-Boote zu 

lust des Schifi 

Versorgungs- ui 

hat, wird von 

lust der sehr v 

der Versenkung von “Alstertor" und der 

übrigen Schiff £ Verluste iji Zukunft einlaufende Schiffe 

bis westlich Nc 

sichern. 

Es bestehl die Möglichkeit, daß "Alstertor" einer eng- 

lischen Suchaklion nach einer vermißten Sunderland (mit 

brit.Brigadegei aral) zum Opfer gefallen ist. Der Ver- 

es, das seine verschiedenen schwierigen 

d Nachschubaufgaben vorzüglich durchgeführt 

der Ski. ganz besonders bedauert. Der Ver- 

ertvollen Hilfskreuzer^ag-Krtegstagebücher 

- zw - 

Datum 
unö 

UljrgcU 

2’.6.41 

(146) 

^Inflabc 6Eö Octedf U)inö, tDcttcr, 
oeeganöi Bcleudjtunflr eichttflfett 

öet £uft, iUonöfdlc»» i»(^- 

ü o c f o m m n i f f e 149 

aufnelmen." 

Eine entsjrechende Unterrichtung des Mar.Att.Madrid 

ergeht gleichziitig 

Gruppe Wei 

41° 20 N 13°4 

nichtung eeinei 

von "Alatertor 

"Es lebe 

t weist hierauf "AlstertorVspanischenl Küste 

etwa bei Kap Villlano anzusteuem, Weitermarsoh in spani- 

schen Hoheitsgf wassern. 
"Alotertoi " erhalt, falls Lage es erfordert, Anlaufen 

spanischen Not) afens unter Eeichsdienstflagge anheimgestellt. 

Die Maßnahmen 1ür "Alstertor" sind leider erfolglos. Gegen 

l6ooh meldet dijs Schiff Verfolgung durch engl. Kreuzer in 
W. Schiff versenkt sich selbst nach Ver- 

Geheimsachen . Ala letzter Punkspruch wird 

auf genommen: 

1 "Es lebe 4er Pührer. Deutschlands Siegt " 

BdU ist gebeten, in der Nähe stehendes Boot auf genante 
n, um gegebenenfalls Eettungsmaßnahmen durch- 

nbliok auf Einlaufen "Elbe" und "Begensburg" 

West, Auslaufen U-Boote möglichst im Auf- 

Fos. zu schicke 

zuführen. Jm. Hi 

bittet Gruppe 

klärungsstreifdn über Einlauf-Weg der Dampfer 45 Nord, 

dann Weg Bruno 

Gruppe Wee 

und teilt mit, 

bis etwa 40 Nrrd zu leiten, 

t schlägt vor, Spanien um Nachsuche an der 

Versenkungsste:le "Alatertor" nach Überlebenden zu bitten 

daß 2 ital. U-Boote etwa 2400 Uhr gleich- 

falls am Verserkungsort seien. Gruppe West schlägt weiter 

vor, auf Grund der Versenkung von “Alstertor" und der 

übrigen Schifft Verluste ip Zukunft einlaufende Schiffe 

bis westlich Nc 

Bichern. 

Es bestehl 

rd-süd-Geleitzugweg durch U-Boote zu 

lust des Schifi 

Versorgungs- ui 

hat, wird von 

lust der sehr v 

die Möglichkeit, daß "Alstertor" einer eng- 

lischen Suchaklion nach einer vermißten Sunderland (mit 
brit.Brigadegei aral) zum Opfer gefallen ist. Der Ver— 

es, das seine verschiedenen schwierigen 

d Nachschubaufgaben vorzüglich durchgeführt 

der Ski. ganz besonders bedauert. Der Ver- 
ertvollen Hilfskreuzertag-Ertegstagebücher 
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Datum 
unö 

Angabe öea ^Duca, lüinö, lUcttcr, 

öecgang, Beleuchtung, Öichtigfeit 
6ec £uft, iUonbfdKin u|ii>. 

0 o c f D m m n i f f G 

23.6.41 

(147) 

wiegt besondä 

hervorragend ä 

ist. Ein höc 

Meldungen de 3 

mäße Führung 

Maßnahmen. 

Daß die 

wesentlich m 

und Peilortup, 

1#4, geht i 

Einheit am 2 

Funkspruoh e 

dessen Stand 

vop "Alsterto 

Schon a 

Stellung der 

unterrichtet 

Einheit, die 

am 9.5. in e 

Süd 02 West 

und "Alstertjo 

gefunkt habei 

Schiff 

"Stehe 

Seekri 

außerheimis 

wegungen Gi 

Sichten USA 

U-Boot. 

A U 1 a n t 

rs schwer. Es ist Einzunehmen, daß die 

Besatzung in engl. Gefangenschaft geraten 

ist bedauerlicher Ausfall. Die letzten 

Schiffes deuten auf sehr ruhige, sachge- 

des Schiffes und entsprechend richtige 

Schiffsverluste der letzten Zeit sehr 

Lt auf den verbesserten Nachrichtendienst 

gsiienst der Engländer turückzuf(ihren 

aus hervor, daß eine unbekannte englische 

5. einen angeblich dringenden taktischen 

Ines feindlichen Schiffes aufgenommen hat, 

irt, wie aus der Angabe hervorgeht, der 

r" ist. 

n 10.5. hat nach nachträglicher Fest- 

Chef Südatl. die Schiffe seines Bereiches 

daß eine schon festgestellte feindliche 

sich am 5.5. in 20° Süd 15° West befand, 

iner Position innerhalb 300 sm von 20° 

eteht. Es ist festgestellt, daß Schiff 16 

rB zu dieser Zeit in diesem Seegebiet 

l 1 

J6 meldet durch Kurzaignall 

iuf Treffpunkt 1.7. " 
egsleitung unterrichtet durch Ft.1711 alle 

caen Streitkräfte über feindliche Schiffsbe- 

braltar und Mittelatlantik, ferner Uber 

-Schiffes "Teias" am 20.6. durch eigenes 

i k k ü s t e 

Suchaklion "Elbe" vergeblich. - 

II.Gunmidampfer "Begensburg" wird von Gruppe 

West mit Bücksicht auf Feindeinwirkung gegen "Alster- 

-in- 

Dötum 
unö 

yijcjcit 

Angabe öcd »ütictj, lUinö, iDcttcc, 
©ecgang, Bclcud)timfl, oiditigfcu 

öEC £ufr, inouöfdjcin u[uv 
0 D r f o m m n t f f e 

25.6.41 

(147) 

wiegt besonders schwer. Es ist anzimehmen, daß die 

hervorragend s Besatzung in engl. Gefangenschaft geraten 

ist. Ein höc ist bedauerlicher Ausfall. Die letzten 

Meldungen deä Schiffes deuten auf sehr ruhige, sachge- 

ma.e Führung des Schiffes und entsprechend richtige 

Maßnahmen. 

Daß die Schiffsverluste der letzten Zeit sehr 

wesentlich mit auf den verbesserten Nachrichtendienst 

und Peilortuigsäienst der Engländer iurückzufUhren 

i»t, geht dacaus hervor, daß eine unbekannte englische 

Einheit am 23. einen angeblich dringenden taktischen 

Funkspruoh eines feindlichen Schiffes aufgenommen hat, 

dessen Standirt, wie aus der Angabe hervorgeht, der 

vop "Alstertir" ist. 

Schon an 10.5. hat nach nachträglicher Fest- 

stellung der Chef Südatl. die Schiffe seines Bereiches 

unterrichtet, daß eine schon festgestellte feindliche 

Einheit, die 

am 9.5. in e 

Süd 02 West 

in 20° Süd 15° West befand, sich am 5.5 

Iner Position innerhalb 300 sm von 20° 

steht. Es ist festgestellt, daß Schiff 16 

und "Alstertor“ zu dieser Zeit in diesem Seegebiet 

gefunkt habei! ! 

Schiff 

"Stehe 

Seekrie 

außerheimisca 

wegungen Gib 

Sichten USA' 

U-Boot. 

A f 1 a n t 

£6 meldet durch Kurzsignalt 

auf Treffpunkt 1.7. " 

gsleitung unterrichtet durch Ft.1711 alle 

üen Streitkräfte über feindliche Sohiffsbe- 

raltar und Mittelatlantik, ferner über 

chiffes "Teias" am 20.6. durch eigenes 

i k k ü s t e 

Suchaktion "Elbe" vergeblich. - 

II.Gumaidampfer "Hegensburg" wird von Gruppe 

West mit Bücksicht auf Feindeinwirkung gegen "Alster- 



- m- 

Datum 

unö 
ilhrjcit 

Angabe 6Cö vl'Jttea, IDinö, lUettcr, 
oecgang, bclcudjtung, cichtigfclt 

öer iuft, 51bnö(d)cin ufu). 
ü D r f D m m n i f f e 151 

^■6.41 tor” angewiese^i 

verlegen. 

Am 22.6. 

Höhe Belle Jle 

einem Zerstöret 
am aüdöatl. di 

zeug 1 Schlaue 

angetroffen un 

einem Hauptmam 

zur Besatzung 

dem Wege von Eji, 

(siehe oben Zufc 

Rückmarsch um 100 sm nach Westen z\i 

abends meldet U 73 in BP 4467 (Biscaya- 

300 sm ab) eine feindliche Suchgruppe aus 

und einem Bewacher| in BP 4878 - etwa 50 

ser Position 23.6. vorm, von eigenem Flug- 

iboot mit 5 Mann engl. Plugzeugbesatzung 

Besatzung aus einem brit. Brigadegeneral, 

der EAP und 3 Sergeanten übernommen, die 

ines Sunderland-Plugbootes gehörten, das auf 

gland nach Gibraltar notlanden mußte, 

ammenhang mit Verlust "Alstertor1'). 

Kan a 1 

4.S-Flott 

im Kanalgebiet 

zeitig die vom 

rung der Kanal L: 

Nordsee 

Jrgendwel 

Planung "Barba 

N o r w e- g e 

ab 24.6. zum Torpedo- und Mineneinsatz 

nach Cherbourg verlegt. Damit ist gleich- 

Plihrer befohlene Verstärkung der siche- 

nseln berücksichtigt. 

he englischai Maßnahmen auf Grund der 
rossa" sind nicht erkennbar. 

Nichts Besonders. 

Osts e e 

Ei ! Da der 

dem inneren Pi 
die Itisungi 

druck besteht, daß sich Eussenflotte nach 

inenbusen zurückzieht, erteilt Gruppe Nord 

-zu- 
Datum 

un5 
Ubrjett 

Angabe bs& «Dütes, iDinö, IDettcr, 
©cegang, öcleud)tung, ciAtigfdt 

ber iuft, inon6(<I)Ein u|u>. 
ü o t f D m m n i f f e 151 

^■6.41 tor“ angewiese:i;Rückmarsch um 100 am nach Westen z\l 

verlegen. 

abends meldet U 73 in BP 4467 (Biscaya- 

300 am ab) eine feindliche Suchgruppe aus 

und einem Bewacher| in BP 4878 - etwa 50 

aer Position 23.6. vorm, von eigenem Flug- 

iboot mit 5 Mann engl. Plugzeugbesatzung 

Besatzung aus einem brit. Brigadegeneral, 

der EAP und 3 Sergeanten übernommen, die 

ines Sunderland-Plugbootes gehörten, das auf 

gland nach Gibraltar notlanden mußte, 

ammenhang mit Verlust "Alstertor") • 

Am 22.6 

Höhe Belle Jle 

einem Zerstöret 

am südöstl. di 

zeug 1 Schlaue 

angetroffen un 

einem Hauptmani 

zur Besatzung 

dem Wege von Eh 

(siehe oben Zu, 

Kanal : 

4.S-Plott 

im Kanalgebiet 

zeitig die vom 

rung der KanalL 

Nordsee 

Jrgendwel 

Planung "Barbar 

N o r w e~ g e 

Nichts Besonders 

Ost s e e ; 

Da der 

dem inneren Bi 
die Weisung: 

ab 24.6. zum Torpedo- und Mineneinsatz 

nach Cherbourg verlegt. Damit ist gleich- 

Führer befohlene Verstärkung der ^iche- 

nseln berücksichtigt. 

he englisohai Maßnahmen auf Grund der 
osea" sind nicht erkennbar. 

Ei i druck besteht, daß. sich Bussenflotte nach 

inenbusen zurückzieht, erteilt Gruppe Nord 



-iu~ 
Dalum 

unb 
Mljtjcit 

25-6.41 

Ungabs 6co ürlEa, lUinö, IDtllct, 
Seegang, ßcleudjtung, Sidiligfeit 

öec iuft, illDnöfdicm ufiu. 

Baldiger 

feldes mit S: 

auf flaches Wa 

wird an die 

nähme der Grui; 

U 144 me 

vor Windau. P: 

im Gebiet Apo 

mit Schlagsei 

sichtet. 

Besetzung 

ist durchgefüh: 

mäßig durch det 

wegen Yinenve 

aufgaben im u 

Absichtei 

voller Ausbau des vorgesehenen Sperr- 

hwerpunkt Südseite des Fahrwassers bis 

sser vordringlich. Die gleiche Weisung 

innenf]—otte vermittelt. Ski. mit Maß- 

pe einverstanden. 

'■det Versenkung eines feindlichen U-Bootes 

iegerführer Ostsee meldet anr 23. früh 

da-Sperre einen brennenden Zerstörer 

e, nach 3 Stunden nur noch Ölfleck ge- 

B e s o n d 

üorfommntjfe 

der Aaland-Jnseln von finnischen Truppen 

rt. - Jn Petsamo ist Grenzwachkomp.plan- 

tsche Truppen verstärkt. Gr.Belt 

■dacht gesperrt. Geleit- und Transport- 

'irigen planmäßig. 

Gruppe Nord siehe Fernschreiben 2245. 

Zum Ferhsohreiben Gruppe Nord betreffend Schieß- 

befehl für schwedische Wehrmacht teilt Ski. aufklärend 

mit, daß Verging so zu verstehen, daß schwedische 

Wehrmacht Befahl hat, bei Überschreitung Hoheitsgebiet 

durch Truppen oder überfliegen Feuer zu eröffnen, nicht 

dagegen bei • Durchfahrt von Seestreitkräften und 

Handelsschiff i n durch die Hoheitagewäaser. Lediglich 

U-Boote, denen nach schwedischen Neutralitätsregeln 

Befahren schwi di scher Hoheitsgewässer bei Unterwasser- 

lage verboten ist, werden bei Unterwasserfahrt bekämpft. 

Gesandte:’ Schnurre zur Übermittlung von Forderungen 

der deutschen Wehrmacht an Schweden in Stockholm ein- 

getroffen 

Seekriegnleitung unterrichtet Gruppe Nord und BdU, 

-IU~ 
Dalum 

uuö 
Ubrjcil 

23.6.41 

ilnjabt 6ca Jltlo, ll'inö, lütttcr, 

'Seegang, Scleudjlung, Siditigfeit 
6ec iuft, Mloniifdjein ufa’. 

Baldiger 
feldes mit S: 

auf Haches Wa 

wird an die 

nähme der ^ru 

U 144 me 

vor Windau. P 

im Gebiet Apo 

mit Schlagsei 

sichtet. 

Besetzun,; 
ist durchgefüh 

mäßig durch de 

wegen Minenve 

aufgaben im üt: 

Absichtei 

B e s o n d 

t) 0 r f 0 m m n i f f e 

voller Ausbau des vorgesehenen Sperr- 

hwerpunkt Südseite des Fahrwassers bis 

sser vordringlich. Die gleiche Weisung 

innenfL-otte vermittelt. Ski. mit Maß- 
pe einverstanden. 

det Versenkung eines feindlichen D-Bootes 

iegerführer Ostsee meldet am 23. früh 

da-Sperre einen brennenden Zerstörer 
e, nach 3 Stunden nur noch Ölfleck ge- 

der Aaland-Jnseln von finnischen Truppen 

rt. - Jn Petsamo ist Grenzwachkomp.plan- 

utsche Truppen verstärkt. Gr.Belt 

■dacht gesperrt. Geleit- und Transport- 

irigen planmäßig. 

Gruppe Nord siehe Pemschreiben 2245. 

Zum Pen.schreiben Gruppe Nord betreffend Schieß- 

befehl für schwedische Wehrmacht teilt Ski. aufklärend 

mit, daß Verging so zu verstehen, daß schwedische 

Wehrmacht Befahl hat, bei Überschreitung Hoheitsgebiet 

durch Truppen oder überfliegen Feuer zu eröffnen, nicht 

dagegen bei >urchfahrt von Seestreitkräften und 

Handelsschiff in durch die Hoheitagewässer. Lediglich 

U-Boote, denen nach schwedischen Neutralitätsregeln 

Befahren schwi disoher Hoheitagewässer bei Unterwasser- 

läge verboten ist, werden bei Unterwasserfahrt bekämpft. 

Gesandtei- Schnurre zur Übermittlung von Forderungen 

der deutschen Wehrmacht an Schweden in Stockholm ein- 

getroffen 

Seekriegnleitung unterrichtet Gruppe Nord und BdU, 
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Datum 
unö 

llbrjcit 

23-6.41 

Angabe 6eö >üttE6, lUinb, Ulcttcr, 
Osegang, BclEud)tung, Sidiligfcil 

6EC tufl, 1Uonö|ä)Ein u[m. 

daß Mögliohkeil 

'bältiachen Häf' ea 

1 z 

Um möglict 

deutschen Best 

allen militärie 

Handelsschiffe 
hei militärisch 

unmittelbar mi 

Hinweis auf Pe 

des Auabrechens baltischer Schiffe aus 

nicht ausgeschlossen. 

st viel Händelatonnage unbeschädigt in 

zu bringen, erteilt Ski. Weisung bei 

chen Maßnahmen auf die Schonung der feindlichen 

ßücksioht zu nehmen. Versenkung soll nur 
en Seetransporten, oder wenn andernfalls 

itärischer Nachteil zu erwarten ist, erfolgen, 

spruch 15Ü0 - B.Nr.I.Skl. 28445/41gKdos.geh. in 

Von der 

den Rückmarsch 

auf dem Marsch 

lung der U-Boo 

raum unverände: 

laufen U 98. Die 

ten neue Aagrif 

gebiet des nör 

Fühlung an eine 

hält nachmittag 

Kurs 60°. Boot 

dranzubleiben 

sollen, sofern 

leitzug operier 

Ostsees 
U 144 siehe unt 

D o t f o m m ni f [ e 152 

U-Bootskriegführung. 

dl 

Sidgruppe haben U 69, 107, 103 und U 38 

ingetreten. U 66 und U 123 befinden sich 

ins Op.Qebiet. UA auf Punkt Anton. Vertei- 

i ira Mittel- und Nord-Atlantik und im West- 

;. (siehe 1900), Aus franz. neu ausge- 

in diesem Op.Qebiet stehenden Boote erhal- 

’fsräume zugewiesen, die über das ganze See- 

Nordatlantik verteilt sind. U 552 hat 
in Geleitzug in Al 1627, Kurs Ost. U 203 er- 

;ä ebenfalls Fühlung an Geleitzug in AJ 9253 

arhält Befehl, unbedingt am Geleitzug 

ud nicht anzugreifen . Die übrigen Boote 

irgendwie Aussicht besteht, auf diesen Ge- 

rn. 

Jber Versenkung feindlichen U-Bootes durch 

ir Ostseelage. 

Datum 
unö 

Ubr3eU 

23.6.41 

2Inflabe öea 41ctefl, lUinö, lllcttcr, 
■Seefliing, Bclcudjtung, ßidjligfcll 

4cc iufl, !HDn6(ii)ciii u|iu. 

daß Möglichkeil 

bältiachen Häf' en 

1 z 

üm müglicl: 

deutschen Eesi 

allen militärie 

Handelsschiffe 

bei militärisch 

unmittelbar mi 

Hinweis auf Fe 

des Auabrechens baltischer Schiffe aus 

nicht ausgeschlossen. 

st viel Handelstonnage unbeschädigt in 

zu bringen, erteilt Ski. Weisung bei 

chen Maßnahmen auf die Schonung der feindlichen 

Sücksioht zu nehmen. Versenkung soll nur 

en Seetransporten, oder wenn andernfalls 

itärischer Nachteil zu erwarten ist, erfolgen, 

spruch 1500 - B.Nr. I.Skl. 28445/41gK:dos.geh. rn 

Von der 

den Rückmarsch 

auf dem Marsch 

lung der U-Boo 

raum unverände 

laufen U 98. ßle 

ten neue Angriff] 

gebiet des nöri 

Fühlung an eine 

te 

er t 

rdl 

hält nachmittag 

Kurs 60°. Boot 

dranzubleiben 

sollen, sofern 

leitzug operier 

Ostseei 

U 144 siehe unt 

D D t f o m m n i f f e 152 

U-Bootskriegführung. 

Sidgruppe haben ü 69, 107, 103 und U 38 

ingetreten. U 66 und U 123 befinden sich 

ins Op.Gebiet. DA auf Punkt Anton. Vertei- 

ira Mittel- und Nord-Atlantik und im West- 

(siehe 1900), Aus franz. Hafen neu ausge- 

in diesem Op.Gebiet stehenden Boote erhal- 

’sräume zugewiesen, die Uber das ganze See- 

Nordatlantik verteilt sind, ü 552 hat 

n Geleitzug in AI 1627, Kurs Ost. U 203 er- 

ä ebenfalls Fühlung an Geleitzug in AJ 9253 

arhält Befehl, unbedingt am Geleitzug 

id nicht anzugreifen . Die übrigen Boote 

Irgendwie Aussicht besteht, auf diesen Ge- 

rn. 

Jber Versenkung feindlichen D-Bootes durch 

r Ostseelage. 



'in- 

Datum 
unö 

Ui)C3cit 

Angabe öea «Drtca, IDinö, ll^cttcr, 
öccgang, 3cleud)tung, oiä)tigfcit 

öcc luji, iUou6fd)cin u|ii». 
üotfommniffe 

2?-6-41 Besonderes i 

Zur Versenkung des amerikanisohen Dampfers "Hobln 

Moore" meldet U 69 auf die entsprechenden Prägen, daß 

es Plagge und Heutralitätsabzeiohen wegen Dunkelheit 

nicht erkannt ind daß es wegen des Verhaltens des Schiffes 

bis zum Sinken den Verdacht habe, daß es sich um eine 

U-Bootsfalle h mdele, Versenkung erfolgte naoh Prisen- 

ordnung, da ke:.n Widerstand geleistet wurde. 

Gruppe Ho 

Ski. befürwort i 

der 10 Meilenl 

den Häfen kein^ 

Sie stellt gle 

aus westlicher 

sowie einzelne 

fährten der Pdll 

Gjedser-Sperre 

sowie auch für 

sie den zeitpuJi 

Sicherung durc.i 

ausgeschlossen 

Handelsschiffahrt 

d hat gegen die vom RVM erbetene und von 

te Freigabe der Küstenfischerei innerhalb 

nfe unter Ausschluß der Sperrgebiete vor 

Einwendung trotz eines gewissen Risikos, 

chfalls anheim, Verkehr einzelner Dampfer 

Ostsee nach Binnengewässern von Rügen, 

■ Dampfer, die unter Schutz der Kontroll- 

Verbände stehen, Im Raume Swinemünde- 

frelzugeben. Pttr eine weitere Preigabe 

die Jisoherei in der freien Ostsee hält 

kt noch für verfrüht. Geleitschutz oder 
FdM-Streitkräfte ist bis auf weiteres 

zu- 
Datum 

unö 
U^rjcit 

Eingabe öes «Orieo, IDinö, iVetter, 
öeegang, Öcleudjtunfl, öid)tigfeit 

öet iuft, iUonöfvIjcin ufiu. 
ü o t f o m m ii t f f c 

23-6-41 Besonde:- 

Zur Versenkung des smerikanisohen Dampfers "Hobln 

Moore" meldet U 69 auf die entsprechenden Fragen, daß 

es Flagge und : teutralitätsabzeiohen wegen Dunkelheit 

nicht erkannt ind daß es wegen des Verhaltens des Schiffes 

bis zum Sinken den Verdacht habe, daß es sioh um eine 

U-Bootsfalle h mdele, Versenkung erfolgte naoh Prisen- 

ordnung, da ke .n Widerstand geleistet wurde. 

Gruppe Ho 

Ski. befürwort : 

der 10 Meilenl 

den Häfen kein£ 

Sie stellt gle 

aus westlicher 

sowie einzelne 

fahrten der 

Gjedser-Sperre 

sowie auch für 

sie den Zei.tp 

Sicherung durc£ 

ausgeschlossen 

Handelsschiffahrt 

d hat gegen die vom BVM erbetene und von 

te Freigabe der Küstenfischerei innerhalb 

nfe unter Ausschluß der Sperrgebiete vor 

Hinwendung trotz eines gewissen Hisikos. 

chfalls anheim, Verkehr einzelner Dampfer 

Ostsee naoh Binnengewässern von Bügen, 

Dampfer, die unter Schutz der Kontroll- 

-Verbände stehen, im Baume Swinemünde- 

freizugeben. Für eine weitere Freigabe 

die Fischerei in der freien Ostsee hält 

noch für verfrüht. Geleitschutz oder 

FdM-Streitkräfte ist bis auf weiteres 

uikt 



-ZU- 

Datum 
unö 

UbrjeU 

23.6.4 

ilngabc 6ES ürtea, lV)in6, [Ucttct, 
Seegang, Bdeud)tung, Siditigteil 

6ct tuft, Jllonöfctitin u[u). 

Raum um E 

am 23. wiederhe 

gegen Kanalküe 

21 Feindflugze 

aeuohung der 

Geleitzügen in 

Dampfern durch 

ein Angriff v 

Dampfer, der 

werden nicht g 

Über erf 

führer Atlanti 

1 h 

danc 

ik 

Jm Seegebi 

gesunkenen Pltg 

Schornstein mi 

fassung des 01 

eine Atrappe i 

befindet sich 

Jn der N 

durch 41 Plugzle 

Ruhrgebiet und 

0 s t f r o n 

cf 

Die feind 

23. morgens a 

Über der rus 

schaft. Jn dei 
Russ. Einflüge 

preußen, ferne 

Schadensmeld ung 

ü o r f o m m n i f f e 153 

Luftkriegführung . 

Stab; 
(siehe auch Übersicht über Meldungen Gen/STLw. ) 

1 a n d Jn Abendstunden des 22. und 

Ite Einflugversuche von Kampfverbänden 

te unter stärkstem Jagdschutz. Verluste 

uge , 4 eigene. - Jn der Nacht zum 23. Ver- 

emse durch 82 LMB. — Von verschiedenen 

Küstengebiet werden eine Anzahl von 

Bomben angegriffen und beschädigt, darunter 

. 4 Me 109 bei Start Point auf einen 10 000 t 

ach Schlepperhilfe anforderte, Versenkungen 

emeldet. 

olgreichen Handelskriegseinsatz Flieger- 

am 22.6. sietie Meldung 2400. 

iet vor Cromer stellt Aufklärung einen 

zeugträger mit Dreibeinmast und einem 

t den Schriftzeichen "HR" fest. Nach ^uf- 

.d.L.Führungsstabes handelt es sich um 

es Flugzeugträgers "Hermes". "Hermes" selbst 

im Persischen Golf. - 

acht zum 24. erneut Verseuchung der ®hemse 

uge. 72 Peindeinflüge mit Bombenabwürfen im 

im Raume Hamburg-Kiel-Plensburg. 

liehen Plugzeugverluste haben sich bis zum 

1811 erhöht. Eigene Verluste: 36 Flugzeuge, 

lachen Armee absolute deutsche Luftherr- 

Nacht zum 23. Verminung von Polarnoje. 

auf Gegend Gotenhafen, Warschau und 6st- 

r gegen Konstanza. Keine besonderen 

en. 

- ZU - 

Datum 
unö 

UI>r3eU 

23.6.4 

Eingabe 6ca ^rtta, lUinb, tücttcr, 
®L'cgang, Bdeudilung, Siditigftll 

öct tuft, ülonöMidn u|iu. 

Raum um E 

am 23. wiederhe 

gegen Kanalküs 

21 Feindflugze 

seuohung der 

Geleitzügen iE 

Dampfern durch 

ein Angriff v 

Dumpfer, der 

werden nicht g 

Uber erf 

führer Atlanti 

lh 

dun 

Eg: 

Jm Seegebi 

gesunkenen Fl 

Schornstein mi 

fassung des Gl 

eine Atrappe i 

befindet sich 

Jn der N 

durch 41 Flugzje 

Ruhrgebiet und 

0 s t f r o n 

if 

Die feind 

23. morgens a 
Uber der rus 

schaft. Jn dei 

®us3. Einfluge 

preußen, ferne 

Schadensmeld ung 

üorfommniffe 153 

luftkriegführung. 

Stab; 
(siehe auch Übersicht über Meldungen Gen/ffTlw.) 

lan d Jn Abendstunden des 22. und 

Ite Einflugversuche von Kampfverbänden 

te unter stärkstem Jagdschutz. Verluste 

uge , 4 eigene. - Jn der Nacht zum 23. Yer- 

emse durch 82 LMB. — Von verschiedenen 

Küstengebiet werden eine Anzahl von 
Bomben angegriffen und beschädigt, darunter 

: 4 Mc 109 bei Start Point auf einen 10 OCO t 

ach Scnlepperhilfe anforderte, Versenkungen 

emeldet. 

olgreichen Handelskriegseinsatz Flieger- 

am 22.6. sietje Meldung 2400. ik 

iet vor Cromer stellt Aufklärung einen 

zeugträger mit Dreibeinmast und einem 
t den Schriftzeichen "HR" fest. Nach -Ä-uf- 

.d.L.Führungsstabes handelt es sich um 
es Flugzeugträgers "Hermes". "Hermes* selbst 

im Persischen Golf. - 

acht zum 24. erneut Verseuchung der ®hemse 

uge. 72 Feindeinflüge mit Bombenabwürfen im 

im Raume Hamburg-Kiel-Flensburg. 

liehen Plugzeugverluste haben sich bis zum 

1811 erhöht. Eigene Verluste: 36 Flugzeuge, 

sjischen Armee absolute deutsche Luftherr- 

Nacht zum 23. Verminung von Polarnoje. 

auf Gegend Gotenhafen, Warschau und 6st- 

r gegen Konstanza. Keine besonderen 

en. 



Datum 
un6 

Angabe öea «i^cleö, IDinö, IDctter, 
öecgang, 3eleud)tung, öid)tigfeit 

öec £uft, 5Uon6|d)ein u|iu. 
üotfommniffe 

23.6.41 
(148) 

Für den 

Ostsee Bekämpl 

Sohiffahrtsve] ■ 
den. Verminunp 

sehen. 

4.6. bereittÄLuftll. 1 mit Fliegerführer 

ung der Schleusen von Poweniez vor um die 

bindungen mit dem Weißen Meer zu unterbin- 

von Sewastopol und Murmansk ist vorge- 

Mittel 

Feindlagei 

öatl. Mlttelme 

an der Syriscl 

Zwischen Ägyp1 

kehr. 

meerkri egführung . 

er: Einheiten der Alexandrien-Streitkräfte 
en und libyschen Küste festgestellt. 

ea und Palästina laufender Nachschubver- 

Bigene Lage: 

Jtalien: Feir dl. U-Boot 15 am nördlich Lampion durch 

und Wasserbomben angegriffen uri8/€@Öüfi8igt. 

Quirini" 45 am 

•^lugzeugbomber 

(22,6. ital. 1 ampfer angnbH eb 

nordwestlich üampedusa durch feindl. U-Boot versenkt). 

Hordafrika-'iri naporte 

Jm Juli 

38 000 t Vers 

werden. Hierfi 

portem, 8 St£ 

wie eine Trant 

sehen. 

ollen 1476? Mann, 2635 Fahrzeuge und 

rgungsgut nach Libyen transportiert 

r sind 4 Staffeln mit deutschen Trans- 

ffeln mit ital. Fahrgastschiffen, so- 

portstaffel für Brennstoffnachschub vorge- 

Datum 
unfc 

Eingabe öcs Ortes, lUtnö, IDctter, 
Seegang, öeleudjtung, Sid)ligFeit 

öer luft, illDuöjdiein ujiu. 
üotfommnjffe 

23.6.41 
(148) 

Piir den 

Ostsee Bekamp] 

Schiff ahrtsve] 

den. Verminunp 

sehen. 

4.6. bereitetbLuftll. 1 mit PXiegerführer 

ung der Schleusen von Poweniez vor um die 

bindungen mit dem Weißen Meer zu unterbin- 

von Sewastopol und Murmansk ist vorge- 

Mittel meerkriegführung. 

Jeindlagei 

östl. Mittelme 

an der Syrisc) 

Zwischen Ägyp- 

kehr. 

Eigene Lage: 

Jtalien: Feit 

^lugzeugbomber 

(22,6. ital. 

nordwestlich 

H-rdafrika-Tri nsporte: 

Jm Juli 

38 000 t Vers 

werden. Hierfi 

portem, 8 St£ 

wie eine Tran: 

sehen. 

er; Einheiten der Alexandrien-Streitkräfte 
en und Xdbyschen Küste festgestellt. 

ea und Palästina laufender Nachschubver- 

di. U-Boot 15 sm nördlich 1 ampion durch 

und Wasserbomben angegriffen uri8/€0fiüfi8 
flampfer angobl-ieh "Quirini" 45 sm 

lampedusa durch feindl. D-Boot versenkt). 

llen 14767 Mann, 2635 Fahrzeuge und 

(jrgungsgut nach Libyen transportiert 

r sind 4 Staffeln mit deutschen Trans- 

ffeln mit ital. Fahrgastschiffen, so- 

portetaffel für Brennstoffnachschub vorge- 



- zw- 
Datum 

unö 
U^cjtU 

Angabe öce ^rtee, tüinö, tücttcr, 
©eegang, öelcudjtung, '£id)tigfelt 

öet luft, iVtonöfäjcin ufiu. 
üocfommnifle 154 

Bereloh Admiral SUdosti Zw Lage siehe Pemsohr.0900, 

2045, 1450. 

Über die 

Meer liegen 

mit 4o - 50 

ringer Schade^ 

in Brand gera 

tigt, den Dw 

deutaehe Heer' 

zu Verhindern 

Betr. Sp 

Admiral Sudes 

1 .) Sperrplan 

Perm best 

ruasisehen Seestreitkräfte im Schwarzen 

ine Meldungen vor. Bei Angriff auf Konstanza 

ugzeugen nach rumänischen Meldungen nw ge- 

Ausrüstungslager der Seetransportstelle 

;en. Dienststelle geräumt. Es ist beabsich- 

:hbruoh der russ. Monitors nach Jsmaila dwch 

isbatterien und rumänische Flußstreitkräfte 

rrplanung Bosporus antwortet die Ski. dem 

mg Vorfeld Bosporus kann in beabsichtigter 

dien bleiben. 

r ils 

2.) Bei erfol ;ter Dwohführung entfällt Rücksichtnahme 

auf 10 Se imeilen-Streifen. 

3. )Dwchführ mg in jedem Pall abhängig von Entscheidung 

Seekriegs Leitung, 

Organisationi Marinemission Rumänien meldet, daß Preg. 

ing als Verbindungsoffizier im Hauptquartier 

s Antonescu. Marinemission Rumänien bil- 

jmmando der rum.Marine Befehlseinheit, 

ergehen im gegenseitigen Einvernehmen. Ver- 

rhe Pührung hat Kommandant der rum.Marine, 

der lehrkommandos und der Donauflottille 

ävollmächtigte Vertreter der Marineniission 

ben der rum.Meeresdiv. getreten. 

mdereinsatz im Ölrevier Baku erläßt Ski. 

t folgende Anweisung! 

Sicherung des kaukasischen Ölreviers dwch 

ierung einer Abwehrfront gegen sowjetische 

ife Sabotage-Maßnahmen ist von OKW Abwehr (II) 

pe von 100 Georgiern zusammengezogen und 

Kpt. Luchjt: 

des Gene 

det mit K 

Befehle 

antwortli 

Die Chefs 

sindlals b 

zu den St|i 

Betr 

an Adm.SUdos 

1.) Für die 

Organis 

präventi 

eine Gru p 

- z*?- 

Datum 
un6 

U^t3*U 

Angabe öee Ortea, tüinö, Wetter, 

©eegang, Beleuchtung, »ßtchtigfelt 
öet luft, JTtonöJäjein ujiu. 

üorfomnintffe 154 

Bereloh Admiral Südoatt Zur La^o siehe Pemsohr.0900, 

2045, 1430. 
Über die 

Meer liegen k 

mit 4o - 50 2 

ringer Schade^ 

in Brand gera 

tigt, den Dur 

deutsche He 

zu verhindern 

Betr. Sp 

Admiral SUdost 

1.) Sperrplan 

?orm bes 

russischen Seeatreitkräfte iip Schwarzen 

ine Meldungen vor. Bei Angriff auf Konstanza 

ugzeugen nach rumänischen Meldungen nur ge- 

Ausrüstungslager der Seetransportstelle 

;en. Dienststelle geräumt. Es ist beabsich- 

hbruoh der russ. Monitors nach Jsmaila durch 

sbatterien und rumänische Flußstreitkräfte 

rrplanung Bosporus antwortet die Ski. dem 

mg Vorfeld Bosporus kann in beabsichtigter 

nen bleiben. 

r ils 

t it 

2.) Bei erfol ;ter Durchführung entfällt Rücksichtnahme 

auf 10 Seimeilen-Streifen. 

3.)Durchführ mg in jedem Fall abhängig von Entscheidung 

Seekriegs Leitung, 

Organisation t Marinemission Rumänien meldet, daß Freg. 

ing als Verbindungsoffizier im Hauptquartier 

s Antonescu. Marinemission Rumänien bil- 

jmmando der rum.Marihe Befehlseinheit. 

ergehen im gegenseitigen Einvernehmen. Ver- 

rhe Führung hat Kommandant der rum.Marine, 

der Lehrkommandos und der Donauflottille 

ivollmächtigte Vertreter der Marinemission 

iben der rum.Meeresdiv. getreten. 

mdereinsatz im Ölrevier Baku erläßt Ski. 

t folgende Anweisung! 

Sicherung des kaukasischen Ölreviers durch 

ierung einer Abwehrfront gegen sowjetische 

ire Sabotage-Maßnahmen ist von GKW Abwehr (II) 

pe von 100 Georgiern zusammengezogen und 

Kpt. Luoh|t 

des Gene 

det mit K 

Befehle 

antwortli 

Die Chefs 

sind£ls b 

zu den St|i 

Betr 

an Adm.SUdos 

1.) Für die 

Organis 

präventi 

eine Grup 



Datum 
un6| 

Ubcjtit 

23.6.41 

Jlngabe öcs öttca, lUinö, U'tticr, 
Secjang, 13clcu(t)tung, öiditigfnt 

öEC Äuft, ilionöfdKin u[ii'. 

,1t 

unter deutsche] 

2. )Pür die Durchf 

diese Sondergr 

bringen, der m, 

stimmt ist. 

3. )Admiral Südost 

keiten zur DurcJ: 

wobei auch die 

in Betracht zu 

attachi in Anks 

4. )Heeresgruppe St< 

sammenarbeit mi 

Frage zu befass 

tmsportes die 

beigegeben wert 

Piihlungn 

Angelegnheit ei 

Führung in Bumänien bereitgestellt. 

Uhruflg der Aufgabe ist es von Wichtigkeit, 

ijppe zu einem Zeitpunkt nach Batum zu 

dem Vorgehen der deutschen Truppen abge- 

C/Skl. 

o r F o m in n i f [ e 

ai m 

prüft und meldet umgehend die Möglich- 

hführung dieser Aufgabe auf dem Seewege, 

Benutzung türkischer Hoheitsgewässer 

ziehen ist. Hierüber wäre mit dem Marine- 

ra Verbindung aufzunehmen. 

d hat durch OKW über OKH Auftrag, in Zu- 

t Abwehr (II) sich ebenfalls mit der 

en, da im Falle der Unmöglichkeit des See- 

Sondergruppe den vordersten Heerestruppen 

en soll. 

e mit der Heeresgruppe Süd in dieser 

scheint deshalb ebenfalls zweckmäßig. 

L a n d la g e: 

Kein besot derer Bericht. 

1/Skb. 

- - 

Datum 
unöl 

Ubcjeit 

23.6.41 

Ungabc 6cs Otica, tl'inb, ll'tnct, 
Sccjang, Bdcudimua, öiAtuiFni 

öEC tu ft, Jlipnöfdttiu u|iu. 

ippe 

,1t 

unter deutsohei 

2. )Kir die Durohft 

dieee Sondergr 

Dringen, der m: 

stimmt ist. 

3. )Admiral Siidost 

keiten zur Durti 

wobei auch die 

in Betracht zu 

attachd in Ank{ 

4. )Heeresgruppe Si i 

sammenarbeit mi 

Frage zu befaet 

tmsportes die 

beigegeben wert 

Fühlungnalm 

Angelegnheit ei 

Führung in fiumänien bereitgestellt. 

ihrugg der Aufgabe ist es von Wichtigkeit, 

ie zu einem Zeitpunkt nach Batum zu 

dem Vorgehen der deutschen Truppen abge- 

C/Skl. 

D D r f o m in n i f [ e 

prüft und meldet umgehend die Möglich- 

hführung dieser Aufgabe auf dem Seewege, 

Benutzung türkischer Hoheitsgewässer 

ziehen ist. Hierüber wäre mit dem Marine- 

re Verbindung aufzunehmen. 

d hat durch OKW über OKH Auftrag, in Zu- 

t Abwehr (II) sich ebenfalls mit der 

en, da im Falle der Unmöglichkeit des See- 

Sondergruppe den vordersten Heerestruppen 

en soll. 

e mit der Heeresgruppe Süd in dieser 

scheint deshalb ebenfalls zweckmäBig. 

L a n d la g e: 

Kein besor derer Bericht. 

J/Sk 

> W 



io 1 - 

Datum 
un£> 

Ubrjcit 

Angabe öEö vL'JrtcB, il'inö, tt)etter, 
oeegang, 23elcud)tung, cid^tigfeit 

öec £uft, iUonöM>cin u|u». 
üorfommniffe 155 

4.6.41 nd olitiache Nachrichten 

England 

Japanisca 

die bisherigen 

er Botschafter in London äußerte, daß er 

deutschen Luftangriffe auf England nicht 

für ausreichend halte, um dadurch eine endgültige Ent- 

scheidung herteizuführen. Haltung der Bevölkerung vorerst 

noch bemerkenswert zäh. Moral bei toarine und Luftwaffe 

bewundernswert 

sondere Erfolge zeitigen würden. 

Finnland: 

Englischer 

zunächst nicht 

Ziehungen zu 

lands mit e 

würde englis 

unterziehen. 

3 rl e 

äche 

Hu ß 1 and 

Erlaß de 

den alle Funkt 

auch die Siche 

macht übergeht 

Möglich, daß überraschende Schläge be- 

Eundfunk erklärt, daß englische Regierung 

die Absicht habe die diplomatischen Be- 

Efinnland abzubrechen. Bei Beteiligung Finn- 

blichem Truppeneinaatz an deutscher Aktion, 

Regierung diesen Beschluß einer Revision 

Obersten Rates der Sowjetregierung,durch 

ionen und Organe der Staatsgewalt, darunter 

rung der öffentlichen Ordnung an die Wehr- 

- $0,1 - 

Datum 
und 

llijrjdt 

Eingabe öCö »Orted, lVin6, ID etter, 
öeegang, 25clcud)tung, tidttigfclt 

der iuft, yUonöj&cin u[u'. 
üoefommniffe 155 

■4.6.41 nd olitisohe Nachrichten 

England 

c ier J apania 

die bisherigen 

für auareicheni 

Scheidung herbe 

noch bemerkensfl 

bewundernswert 

sondere Erfolgs 

Botschafter in London äußerte, daß er 

deutschen Luftangriffe auf England nicht 

halte, um dadurch eine endgültige Ent- 

izuführen. Haltung der Bevölkerung vorerst 

ert zah. Moral bei laarine und Luftwaffe 

Möglich, daß überraschende Schläge be- 

zeitigen würden. 

Finnland: 

acher Englis 

zunächst nicht 

Ziehungen zu 

lande mit e 

würde englis 

unterziehen. 

Rundfunk erklärt, daß englische Regierung 

die Absicht habe die diplomatischen Be- 

ifinnland abzubrechen. Bei Beteiligung Finn- 

blichem Truppeneinsatz an deutscher Aktion, 

Regierung diesen Beschluß einer Revision 

rfc e 

che 

Ruß 1 a n 

Erlaß de 

den alle Funkt 

auch die Sicht 

macht übergeht 

Obersten Rates der Sowjetregierung(durch 

ionen und Organe der Staatsgewalt, darunter 

rung der öffentlichen Ordnung an die Wehr- 



- bn- 
Datum 

unö 
Ul>c3eit 

Angabe öcu vDrlea, iDinö, iDcttcr, 
öecgang, öeleudjtung, Sid)tiflfcit 

öer iuft, 5Uonö(ci)pin ufiu. 

24.6.41 S p a n i 

üorfommniffe 

öroße Kun l 

Spaniens für Di 

wie Demonstrat 

Cll 

D S A i 

Suinner We 

velt, nach Ana 

tete Erhebung 

den schließ}.! 

Sowohl der Nat 

für das amerik 

es sich darum, 

und Völkerveral 

Daher Notwendig: 

mit allen Mitti 

les erklärt nach Absprache mit Roose- 

cht DSA werde jede gegen Hitler gerich- 

'ron Kräften, woher sie auch kommen mögen, 

en Untergang Deutschlands beschleunigen, 

onalsozialismus wie der Kommunismus seien 

:^nische Volk unerträgSich. Jetzt aber handle 

ob der Plan des Führers auf ''Weiteroberung 

lavung" durchgesetzt werden solle oder nicht. 

t;keit,die deutsche Aggression gegen Rußland 

ln niederzukämpfen. 

gelungen in verschiedenen Städten 

utschland ung gegen Sowjetrußland so- 

onen gegen ßigland. 

- in - 
Dalum 

unä 
U^cjcit 

24.6.41 

Jlngabe ice «Otlea, lUini, a'iltcr, 
Cccgang, Sclmdjtuug, SiJuigfcit 

ist Iu(i, il!Dni>|4)cm u[iu. 

Spant 

Große Kun 1 

Spaniens für Di 
wie Demonatrat 

eli 

P S A I 

Sunner We 
velt, nach Ana 

tete Erhebung 

den achließ).i 

Sowohl der Hat 

für daa amerik 

ea sich darum, 

und Völkerversl: 

Daher Notwendig 

mit allen Mitti 

üocfommniffe 

gelungen in verschiedenen Städten 

utachland un^i gegen Sowjetrußland so- 
onen gegen üigland. 

lea erklärt nach Abaprache mit Rooae- 

cht USA werde jede gegen Hitler gerich- 
'’on Kräften, woher aie auch kommen mögen, 

en Untergang Deutschlanda beschleunigen, 

onalsozialiamua wie der Kommunismus seien 
iinische Volk unerträglich. Jetzt aber handle 

ob der Plan des Führers auf "ffelteroberung 

:lavung" durchgesetzt werden solle oder nicht, 

jkei^die deutsche Aggression gegen Rußland 

ln niederzukämpfen. 



' boi - 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öCö »Dctea, IDinö, IDctter, 
©eegang, Beleuchtung, €id)tigfelt 

öet lufty inbnbfdiein ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 156 

?4.6.41 

(149) 

b) Die Mö, 

runge- 

höht d 

kräften 

nach 

dea Ei 

V i 

Lagebesprechung beim Chef der 

SeekriegsLeitung. 

1.) Der ’'erluat des Nachachubdampfera "Alstertor" 

bestätigt für die Ski. die Notwendigkeit zur Zurück- 

haltung di r eigenen Kriegführung mit Überwasserstreit- 

kräften in Atlantik bis zum Eintritt günstigerer Jahres- 

zeit(Septcmber) und Schaffung von geänderten Eicht- 
linien unt Voraussetzungen für das Versorgungswesen 

Die Gründe für die eingetretenen letzten Verluste 

("Lothringen", "Babitonga", "Alstertor") sind nicht 

eindeutig Die Ski. hält folgende Gründe für wahr- 

scheinlich 

a) Die Le: stungen des feindlichen Nachrichtenbe- 

schaff ungsdienstes verbinden sich mit weitgehendem 
Erkenn n von Umfang und Wegen des deutschen Ver- 

kehrs i.urch die Aussagen von freigewordenen Ge- 

fangenen. Die Schnelligkeit der Verwertung ein- 

gehender Verhöre sowie der Nachrichtenübermittlung 

an die Admiralität und ihre schnelle Auswertung und 

Umsetzijing in praktische Maßnahmen sind bemerkens- 

wert. 

De Nachrichtenbeschaffung auf diesen Wegen 

hat möglicherweise wertvolle Ergänzung durch Er-, 

beutung von Material aufgebrachter Schiffe ge- 

, funden und wird weiter laufend ergänzt durch einen 

umfassiinden Agentendienst im deutschen Machtbereich, 

und benondeisin Südamerika. 

^lichkeiten des Gegners zur Aufnahme von Siche- 

und Suohmaßnahmen sind in letzter Zeit er- 

irch Freiwerden von Handelsschutzstreit- 

infolge Verringerung der eigenen Bedrohung 

rlust des Schlachtschiffes "Bismarck" und 

.Laufens und teilweiser Beschädigung der an- 

' ÖOl - 

Datum 
unö 

U^rjtlt 

?4.6.4A 

(149) 

Angabe öEö »örtca, iDinb, iDctter, 
6cegang, Öclcudjtuna, €id)tigfclt 

öec £u|t, in£in6(d)ein ufiu. 
ü o t f o m m n i f f e 156 

b) Die Uöj; 

rungs 

höht d 

kräfteu 

nach 

des £i 

Vi 

Lagebesprechung beim Chef der 

SeekriegsLeitung. 

1.) Der ’erlust des Nachschubdampfers "Alstertor" 

bestätigt für die Ski. die Notnendigkeit zur Zurück- 

haltung di r eigenen Kriegführung mit Überwasserstreit- 

kräften in Atlantik bis zum Eintritt günstigerer Jahres- 

zeit(Septi mber) und Schaffung von geänderten Eicht- 

linien un<. Voraussetzungen für das Versorgungswesen 

Die Gründn für die eingetretenen letzten Verluste 

("Lothringen", "Babitonga", "Alstertor") sind nicht 

eindeutig Die Ski. hält folgende Gründe für wahr- 

scheinlich 

a) Die Le: stungen des feindlichen Nachrichtenbe- 

schaff ungsdienstes verbinden sich mit weitgehendem 
Erkenn n von Umfang und Wegen des deutschen Ver- 

kehrs ( urch die Aussagen von freigewordenen Ge- 

fangen n. Die Schnelligkeit der Verwertung ein- 

gehendi r Verhöre sowie der Nachrichtenübermittlung 

an die Admiralität und ihre schnelle Auswertung und 

Umsetzjmg in praktische Maßnahmen sind bemerkens- 

wert. 

De Nachriohtenbeschaffung auf diesen Wegen 

hat möglicherweise wertvolle Ergänzung durch Er-» 

beutun/; von Material aufgebrachter Schiffe ge- 

, funden und wird weiter laufend ergänzt durch einen 

umfassiinden Agentendienst im deutschen Machtbereich, 

und benondoisin Südamerika. 

lichkeiten des Gegners zur Aufnahme von Siche- 

und Suohmaßnahmen sind in letzter Zeit er- 

mch Freiwerden von Handelsschutzstreit- 

infolge Verringerung der eigenen Bedrohung 

rlust des Schlachtschiffes "Bismarck" und 

ilaufens und teilweiser Beschädigung der an- 



- böH ~ 

Datum 
uu6 

Ub'jslt 

24.6.41 

anjabt 6ca vDtlca, lUinb, tl'tUcr, 
©Ecaang, Scleuditung, öiditigfcit 

bet £uft, 1HDnb[d)cin ufu». 

a L 

o) 

i d) 

deren Schlacht 

starke Anwachß 

dessen Ausmaß 

dessen Auswirl 

Unterlagen 

Die technisch^ 

Wicklung der 

die Peindmaßn^: 

in offenbar , 

Wendung eines 

flugzeuge muß 

Jn Verbindung 

Wetterlage zu 

des Gegners ui 

Schuld an den 

sorgungswesen 

Die Jet 

rückhaltung 

streitkräfte. 
Lagen muß abe 

Es muß 

dem gegnerisch 

erkennbar wert 

wendig, Schein, t 

laufvorbereit 

und die wahren 

Die ?ron ; 

heiten für di 

sätzlichen Ab. i 

(1207/41 Chef.i 
Weisung und 

in Bearbeitung 

schiffe und Kreuzer, sowie durch das 

en des USA-Patrouillendienstes, 

zwar nicht eindeutig zu übersehen ist, 

cung jedoch auf Grund der vorliegenden 

s erheblich angesehen werden muß. 

i: i 

BL l 

D 01 f o m in n i f f c 

Ausrüstung und zahlenmäßige Ent- 

eindlichen Seeluftwaffe unterstützt 
ihmen zum Aufspüren der Versorgungsdampfer 

ehr weitgehendem Umfange. Mit der Ver- 

Dete-Gerätes durch Pernaufklärungs- 

gerechnet werden. 

mit vorstehenden Gründen führt die Sommsr- 

einer jahreszeitlichen Begünstigung 

d ist wahrscheinlich sehr weitgehend mit 

augenblicklichen Schwierigkeiten im Ver- 
im Atlantik. 

ige Lage zwingt daher zur bewußten Zu- 

der Operationstätigkeit unserer Atlantik- 

Jhr Einsatz bei besonderes operativen 

jederzeit möglich sein, 

gestrebt werden, diese erzwungene Pause 

en Nachrichtendienst möglichst nicht 

en zu lassen. Hierzu erscheint es not- 

insrüstungen der Schiffe und sonstige Aos- 

ingen zu verschiedenen Zeiten zu treffen 

Absichten streng geheim zu halten, 

ibefehlsstellen und die Uberwasserein- 

Atlantikkriegführung werden von den grund- 

ichten der Ski. durch Pernschreiben 

.) kurz unterrichtet. Eine endgültige 

ue Operationsrichtlinien sind zur Zeit 

- bffH ~ 

Dalum 
uu6 

Ubrjclt 

24.6.41 

Jlngabe lice vDilCij, a'lnb, ll'iner, 
Seegang, !}eleui)lung, Sidiliglcil 

6et iu|i, iUptiöldicin iiliu. 

a L 

o) 

<ä) 

deren Schlacht 

starke Anwachp 

dessen Ausmaß 

dessen Auswlr 

Unterlagen 

Die technisch^ 

Wicklung der 

die Feindmaßnk' 

in offenbar i 

Wendung eines 

flugzeuge muß 

Jn Verbindung 

Wetterlage zu 

des Gegners ui 

Schuld an den 

sorgungswesen 

Die Jet 

rückhaltung 

streitkräfte. 
Lagen muß abe 

Es muß 

dem gegnerisch 

erkennbar ward 

wendig, Schein i 

laufvorbereit 

und die wahren 

Die Fron ; 

heiten für di 

sätzlichen Ab i 

(1207/41 Chefn 
Weisung und 

in Bearbeitung 

schiffe und Kreuzer, sowie durch das 

en des USA-Patrouillendienstes, 

zwar nicht eindeutig zu tibersehen ist, 

cung jedoch auf Grund der vorliegenden 

s erheblich angesehen werden muß. 

i: i 

ai 

p c f o m m n i [ f e 

Ausrüstung und zahlenmäßige Ent- 

eindlichen Seeluftwaffe unterstützt 
hmen zum Aufspüren der Versorgungsdampfer 

ehr weitgehendem Umfange. Mit der Ver- 

Dete-Gerätes durch Pernaufklärungs- 

gerechnet werden. 

mit vorstehenden Gründen führt die Sommer- 

einer jahreszeitlichen Begünstigung 

d ist wahrscheinlich sehr weitgehend mit 

augenblicklichen Schwierigkeiten im Ver- 
im Atlantik. 

ige Lage zwingt daher zur bewußten Zu- 

der Operationstätigkeit unserer Atlantik- 

Jhr Einsatz bei besanderen operativen 

jederzeit möglich sein, 

gestrebt werden, diese erzwungene Pause 

en Hachrichtendienst möglichst nicht 

en zu lassen. Hierzu erscheint es not- 

usrüstungen der Schiffe und sonstige Aus- 

ingen zu verschiedenen Zeiten zu treffen 

Absichten streng geheim zu halten, 

befehlssteilen und die Uberwasserein- 

Atlantikkriegführung werden von den grund- 

iohten der Ski. durch Fernschreiben 

.) kurz unterrichtet. Eine endgültige 

ue Operationsrichtlinien sind zur Zeit 



'bPS'- 

Datum 

unö 
ilbrjcU 

Angabe öCö vDclee, iDinö, IDcttcr, 

occgang, 23clcud)tung, öithtigfcit 
bcc luft, iUonö(d)cin ufu>. 

üorfommntffe 15? 

■ 4-6-41 2.) Zweite 

VorauasiohtlU 

und Ende Au- 

von diesem Z 

gemäß Lagebe 

gäbe für das 

Operation in 

"Lützow" wild 

Die Durchführ 

Einzelausbild 

mäßig im Kat|t 

^tationswei 

häufiges 

zur Täusohunjg 

damit zur 

Für die Wahl 

Wetter- und 

sieh hieraus 

Bntsprejc: 

"Adm. Schee 

stellen. 

Lse 

Aus- 

A u ß e r h 

Aus de 

Aus Gibralt. 

ein Geleitz 

störer, 2 K 

Jm Süds 

Hilfskreuz 

landelskriegsuntemehmung "Admiral Soheer": 

oh ab 15.7. Beginn der Einzelausbildung 

ust einsatzbereit. Beginn der Operation 

eitpunkt ab nach zeitgereohter Entscheidung 

urteilung (siehe 1) beabsichtigt. Als Auf- 

Schiff wird die für "Lützow" vorgesehene 

Aussicht genommen. Auf Grund Beschädigungen 

Troßschiff "Uckermark" "Soheer" zugeteilt, 

ung der Probefahrten und der Beginn der 

ung soll nach Auffassung der Ski. zweck- 

egat stattfinden. <^twa ab Anfang Augusts- 

Verlegung nach Norden vorzusehen, dabei 

und Einlaufen, Wechseln des Liegeplatzes 

des feindlichen Nachrichtendienstes und 

Erleichterung des Durchbruches zweckmäßig, 

des Zeitpunktes für den Durchbruch bleibt 

Feindlage maßgebend. Verzögerungen, die 

ergeben,müssen in Kauf genommen werden, 

hende Weisung ergeht an Gruppe Nord, 

sowie an die übrigen interessierten Pront- 

L a g e 24- 6 

Besondere Feindnachrichten. 

e i m i s che Gewässer! 

Nordatlantik keine besonderen Meldungen. 

• läuft am 24.6. nach Meldung der KO Spanien 

' mit Westkurs aus, Sicherung durch 2 Zer- 

lonenboote und ein holl. U-Boot, 

tlantik stehen nach unbestätigter Meldung 

"Asturias" in der Höhe von Kap Frio und 

505'- 

Datum 
un6 

UI)r3eU 

Angabe bea Üttea, IDinö, IDettct, 
occgang, Bcicud)tungf ciAtigfdt 

bec iiift, Jllonöfcijcin ufiu. 
üocfDmmntf[e 157 

■ 4-6-41 2.) Zweite iandelskriegauntemehmung "Admiral Scheer": 

Vorauaaichtlich ab 15.7- Beginn der Einzelauabildung 

und Ende Auguat einsatzbereit. Beginn der Operation 

von diesem Zeitpunkt ab nach zeitgerechter Entscheidung 

gemäß Lagebeurteilung (siehe 1) beabsichtigt. Als Auf- 

gabe für das Schiff wird die für "Lützow" vorgesehene 
Operation in Aussicht genommen. Auf Grund Beschädigungen 

"Lützow" wild Troßschiff "Uckermark" "Scheer" zugeteilt. 

Die Durchführung der Probefahrten und der Beginn der 

Einzelausbildung soll nach Auffassung der Ski. zweck- 

tegat stattfinden. ^twa ab Anfang August, 

^tationsweise Verlegung nach Norden vorzusehen, dabei 

häufiges Aus- und Einlaufen, Wechseln des Liegeplatzes 

zur Täuschung des feindlichen Nachrichtendienstes und 

zur Erleichterung des Durchbruches zweckmäßig, 

des Zeitpunktes für den Durchbruch bleibt 

Feindlage maßgebend. Verzögerungen, die 

ergeben,müssen in Kauf genommen werden. 

damit 

Für die Wahl 

Wetter- und 

sich hieraus 

Entsprechende Weisung ergeht an Gruppe Nord, 

"Adm. Scheer 

stellen. 

A u ß e r h 

Aus den 

Aus Gibralt; 

ein Geleitz 

störer, 2 K 

Jm Sud. 

Hilfskreuzer 

sowie an die übrigen interessierten Front- 

L a g e 24. 6 

Besondere Feindnachrichten. 

e i m i s che Gewässer 

Nordatlantik keine besonderen Meldungen. 

■ läuft am 24.6. nach Meldung der KO Spanien 

; mit Westkurs aus, Sicherung durch 2 Zer- 

lonenboote und ein holl. U-Boot, 

ajtlantik stehen nach unbestätigter Meldung 

"Asturias" in der Höhe von Kap Frio und 



* in - 

Datum 
unö 

UbrjcU 

24.6.41 

Angabe 6Cö «üttco, iDinö, iDetter, 
öeegang, öclcud)tung, üid)tigfcit 

öet luft, JUonö(d)Pin ufiu. 

"Aloantara" zwischen Trinidad und Freetown. 

G e aas e c um England 

W e s t r a u n/Kinholgebi 

h3 

336 

Am Tage 

dar 18, engl 

Jrland und der 

Geleitzug OB 

Grönland von U 

mittags erfaßt 

funksprüche en 

Bootsangriffen 

Züge enthalten 

Die Lufta 

Minch einen 

durch Zerstöre 

zer mit Zerstöp 

Jmi Bristo 

der Luftaufklät- 

irrscht sehr rege Aufklärungstätigkeit 

Luftgruppe bis zu 270 sm westlich 

Hebriden. Der ausgehende englische 

vormittags etwa 370 sm südöstlich 

Booten angegriffen. Jm Laufe des Vor- 

Funkaufklärung mehrere Operations- 

älischer Stellen, die vermutlich mit U- 

zusammenhängen und Anweisung an Geleit- 

Ge L 

0 s t r a u m 

Außer 3 G 

auslaufenden Gä 

deren FeindmelB 

küste werden j 

80 bis 100 m b 

üorfommntffe 

e t 

ifklärung stellt im Nordausgang des North 

eitzug von 18 Dampfern fest. Sicherung 

ifc- und Geleitboote in der Nähe ein Kreu- 

ersioherung. 

L-Kanal wird ein größerer Geleitzug von 

ung erfagt. 

''Nord 

sleitzügen an der Ostküste und einem 

leitzug im Pentland Firth keine beson- 

.ungen. Bei den Geleitzügen an der Ost- 

10-12 Sperrballone, ausgefahren auf 

iobachtet. 

‘ bn - 

Datum 
unö 

Ul)C3cfl 

24.6.41 

Angabe 6ca vDrteo, IDiuö, iDcttec, 
6ecaang, Beleuchtung, öid)ti(]fcit 

öer iuft, iUouöM)dn ufiu. 

"Alcantara" zwischen Trinidad und Freetown. 

G e w ä s s 

W e a t r a u 

336 

Am Tage 

der 18, engl 

Jrland und der 

Geleitzug OB 

Grönland von U 

mittags erfaßt 

funkeprüche en 

Booteangriffen 

züge enthalten 

Die Lufta 

Minch einen Ge[L 

durch Zerstöre 

zer mit Zerstö : 

Jnu Bristo L 

der Luftaufklär 

härrscht sehr rege Aufklärungstätigkeit 

Luftgruppe bis zu 270 sm westlich 

Hebriden. Der ausgehende englische 

vormittags etwa 370 sm südöstlich 

-Booten angegriffen. Jm Laufe des Vor- 

Funkaufklärung mehrere Operations- 

jlischer Stellen, die vermutlich mit U- 

zusammenhängen und Anweisung an Geleit- 

0 s t r a u m 

Außer 3 G 

auslaufenden Gä 

deren Peindmelp 

käste werden j 

80 bis 100 m b 

üorfommtuffe 

England 

/Einholgebiet 

ifklärung stellt im Nordausgang des Horth 

eitzug von 18 Dampfern fest. Sicherung 

ir und Geleitboote in der Nähe ein Kreu- 

ersioherung. 

.-Kanal wird ein größerer Geleitzug von 

ung erfaßt. 

''Nord 

äleitzügen an der Ostküste und einem 

leitzug im Pentland Firth keine beson- 

.ungen. Bei den Geleitzügen an der Ost- 

10-12 Sperrballone, ausgefahren auf 

obachtet. 



- 

Datum 
un6 

U^rjslt 

24.6.41 

Angabe öeä »Ottca, ll>inö; iDcttct, 
öcegang, belcudjtung, €id)tigfclt 

6ct £uft, illonöfdjein ufu). 

ü o r f D m m n i [| e 158 

(150) 

Nachrichten voi 

) t( w 

: ,ch 

USA; Nach 4euen Meldungen verläuft der Kriegsmaterial- 

ranaport auf amerikanischen Schiffen nicht 

in und Takoradi,sondern auch nach Akra, Lagos 

ourt und Duala, sowie nach Ostafrika in 

Momtassa. 

che Presse bringt an besonderer Stelle 

r starken Mehrbedarf der Engländer an Be- 

fiir neue Funkpei.lorganisation (Radio 

rd darauf hingewiesen, daß diese Ortungsge- 

RAP in erster Linie verantwortlich seien 

für England angeblich so günstigen Verlauf 

Atlantik".(Die Meldung läßt darauf schlie- 

Ei gländer den Ausbau ihrer Dete-Anlagen sur 

angriffen, möglicherweise aber auch den 

tdngsanlagen in der großzügigsten Weise betrei- 

bzw. Bannwaren 

nur nach Free 

Apapa, Port Ha^c 

erster Linie n 

AmerikaniE 

eine Meldung ü 

dienungspersondl 

Locator). Es w: 

rate neben der 

für den bisher 

der "Schlacht 

ßen, daß die 

Abwehr von Luf-f 

von Schiffsor 

ben wollen. 

Kreuzerkrieg it 

von bisher 140 

rechtzeitig 

im mittleren 

Hände 

und ihre Ladung 

behandeln. So 

Schiffe ist 

sind die Bann 

aui 

i Iski 

in 

N eutralen 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

Schiff 16 meldet die hervorragende Erfolgsmeldung 

000 BRI. Gleichzeitig Meldung, daß Schiff^ 

dem vorgesehenen Treffpunkt mit Schiff 36 

Si datlantik stehen werde.(vorgesehen 1.7.) 

euzer erhalten Weisung, russische Schiffe 

en wie Peindschiffe und deren Ladungen zu 

1ortiger Wafjepeinsatz gegen russische 

igegeben. 'teit Ladungen für Sowjetunion 

gvitbestimmungen anzuwenden. 

- 

Datum 
unö 

U^tjelt 

Slngabe öcd »Oitea, ll>in6, lUcttct, 
ocegang, Beleuchtung, €ichtigfclt 

6et tuft, iUonbfchem u|u3. 

ü o t f o m m n i | f e 158 

24.6.41 

11^0) 

Nachrichten voi 

ätl wi 

üle 

USA: Nach 4euen Meldungen verläuft der Kriegamaterial- 

ranaport auf amerikanischen Schiffen nicht 

in und Takoradi,sondern auch nach Akra, Lagos 

ourt und Duala, sovie nach Ostafrika in 

ch Momhassa. 

che Presse bringt an besonderer Stelle 

r starken Mehrbedarf der Ödländer an Be- 

für neue Funkpei.lorganisation (Badio 

rd darauf hingewiesen, daß diese Ortungsge- 

RAP in erster Linie verantwortlich seien 

für England angeblich so günstigen Verlauf 

Atlantik".(Die Meldung läßt darauf schlie- 

Ei gländer den Ausbau ihrer Dete-Anlagen zur 

angriffen, möglicherweise aber auch den 

gsanlagen in der großzügigsten Weise betrei- 

bzw. Bannwaren 

nur nach Pree 

Apapa, Port Haie 

erster Linie n: 
Amerikanit 

eine Meldung 

dienungaperson 

Locator). Es w: 

rate neben der 

für den bisher 

der "Schlacht 

ßen, daß die 

Abwehr von Luft 

von Schiffs ortiln 

ben wollen. 

Kreuzerkrieg ir 

aut 

von bisher 140 

rechtzeitig 

im mittleren 
Handelski 

und ihre Ladunf < 

behandeln. So 

Schiffe ist 

sind die Banngi 

N eutralen 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

Schiff 16 meldet die hervorragende Erfolgsmeldung 

000 BRT. Oleichzeitig Meldung, daß Schiff^ 

dem vorgesehenen Treffpunkt mit Schiff 36 

Sijdatlantik stehen werde . (vorgesehen 1.7.) 

euzer erhalten Weisung, russische Schiffe 

en wie Peindschiffe und deren Ladungen zu 

iortiger WafJepeinsatz gegen russische 

igegeben. Ladungen für Sowjetunion 

tbestimmungen anzuwenden. 



- siw - 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

24.6.41 

Jlngabc 6ca ötlci', U'in6, ll'rltcr, 
Seegang, Beleudnuiig, Sidiligfcit 

6er üuft, illDnbfdiein u|ir>. 

Gegner ve 

V-Sohiffes "Bai 

Veraorgungsauf/; 

auf Brasilien 

will zwecks En, 

Schiffe. "Babi 

diwostok aus S 

bringung als h 

und hätte Kura 

Hilfskreu 

"Lothringen* un i 

die bisher eing 

Feindlage 

0 P t f o m m n i f f e 

j ’öffentlieht die Aufbringung des 

litonga“ unter Betonung der festgestellt*n 

;abe des Schiffes, womit dr offensichtlioh 

linen erhöhten politischen Druck auaüben 

chwerung des Auslaufens weiterer deutsohwr 

ionga" war am 24.4. mit Bestimmung Wla— 

ntos ausgelaufen, sei Jedoch bei der Auf- 

lländisohes Handelsschiff getarnt gewesen 

auf Brest gehabt. 

er werden mit Ft. 1607 über Verlust 

die von Ski. angenommenen Gründe für 

etretenen Verluste unterrichtet, 

uiterrichtung siehe Ft.0148, 2322. 

ffeatraua/Atlantiküs t e i 

Aufklärung Bisoaya zur Erfassung von "Elbe“ 

und "Hegensbur;“ bisher ohne Ergebnis. Mit dem Ver- 

lust von "Elbe 1 wird nunmehr mit Sicherheit gerechnet. 

Die Versenkung von "Alstertor" durch engl. Kreuzer 

wird dem Mar.Att, Madrid mitgeteilt mit der Vermutung, 

daß Besatzung ind Gefangene durch Feindkreuzer aufge- 

nommen. Um Unt ärstützung durch Spanier nicht abzunuta*», 

wird von der Bitte an die Spanier um Unterstützung 

durch Bettungs iktion abgesehen. 

Gegner füirt verschiedene Luftangriffe gegen die 

Kanalküste dur 

H o r d s e e 

ah ohne wesentliche Schäden. 

Geleitauf|gaben und Wegenachprüfen im BSN-Bereich 

planmäßig. 

' Jnf - 

Datum 
unö 

U^cjdt 

24.6.41 

Angabe 6Cö vDtlcö, ll»inö, lUcttcr, 
Occgang, J3eleud)iuug, öid)tigFcit 

öct iufi, illonöfdjcin ufiy. 
0 P t F o m m n i f f e 

Gegner veröffentlicht die Aufbringung dee 

V-Schiffes "Baliitonga" unter Betonung der festgeatellten 

Veraorgungsauf^abe dea Schiffea, womit dr offenaiohtlioh 
auf Braailien einen erhöhten politiaohen Druck auatlben 

will zwecke Erschwerung dea Aualaufena weiterer deutaohwr 

Schiffe. "Babironga" war am 24.4. mit Beatimmung Wla- 

diwoatok aua Sintoa auagelaufen, aei jedoch bei der Auf 
bringung ala h|> 

und hätte Kura 

Hilfakreu; 

"Lothringen' un l 

die bisher ein/; 

Feindlage mterrichtung aiehe Ft,0148, 2322. 

ff e a t r a u a/Atlantlküate i 

Aufkläru i, 

und "Begenabur; 

I luat von "Elbe 

Die Versenkung 

wird dem Uar.Ajt 

daB Beaatzung 

nommen. Um Unt 

wird von der BL 

durch Bettungs 

Gegner fUh 

Kanalküste dur 

H o r d s e e 

lländisohes Handelsschiff getarnt gewesen 
auf Brest gehabt. 

er werden mit Ft. 160? über Verlust 

die von Ski. angenommenen Gründe für 

;etretenen Verluste unterrichtet. 

■g Biaoaya zur Erfassung von "Elbe" 

bisher ohne Ergebnis. Mit dem Ver- 

wird nunmehr mit Sicherheit gerechnet, 

von "Alstertor" durch engl. Kreuzer 

t, Madrid mitgeteilt mit der Vermutung, 

md Gefangene durch Feindkreuzer aufge- 

sretützung durch Spanie;: nicht abzunutaM, 

tte an die Spanier um Unterstützung 
iktion abgesehen. 

rt verschiedene Luftangriffe gegen di* 

ah ohne wesentliche Schaden. 

Geleitauf|gaben und Wegenachprüfen im BSN-Bereich 

planmäßig. 



- ilft, - 

Datum 
ii nb 

mivjcit 

Stngabe beä Octcö, 3Binb, 5Better, 

Seegang, 'Ddead)tung, Sidjligtdl 
bec Cuft, Slionbldiein ufin. 

/4.6.4-1 Norweger 

Geleitauf* \ 

werden. Schifft 

23.6. freigeget 

l'iacherhalbinee 

Kein Erfolg 

0 3 t s e e 

Die ^unka 

53 D r! D m m n t ff e 159 

aben können ohne Störung durchgeführt 

hrt zwischen Tromaoe und HoMingsvaag am 

en. Eusaische Batterien versuchen von der 

1 aua Dampferverkehr aua Petsamo zu stören. 

ifklärung erfaßt in erster Linie Bewegungen 

russischer D-Bcote, die teilweise den Stützpunkt Libau räu- 

men, teilweise im westlichen Finnenbusen im Überwachungs- 

dienst eingeseizt sind. (Irgendwelche Offensivtätigkeit 

der Boote geger die mittlere Ostsee zu, ist nicht erkenn- 

bar. Ein feindliches Boot wird von einer S-Böotsfotte in 

nicht tauchfähigem Zustande nach Artilleriegefecht durch 

Handgranaten, 1 aachinenpistolen und Wasserbomben versenkt. 

Nach Gefangeneraussagen in Libau D-®oot "S 1 " und ver- 

mutlich 2 weitere lettische U-Boote gesprengt. Es sollen 

sich noch weitere 3 U-Boote und ein Zerstörer in Libau 

befinden. Von cen russischen Uberwasserstreitkräften lie- 

gen keine Meldingen vor. 

Von den eigenen S-Booten haben 3 Boote eine erneute 
Jrbenstraße durchgeführt, 1 Boot der 1.3- 

Gefecht mit 3 russischen Patrouillenbooten. 

Abbruch des Geiechts wegen teilweisen Ausfalls der Bord- 

waffen . 
Mar.Verb.£tab Finnland meldet, daß finnische Mobil- 

.6, die Abwehrbereitschaft wichtigster 

sicherstellt, volle Aktionsbereitschaft 

etwa 28.6. Die finnische Operation zur 

Besetzung der Aalandjnseln ist planmäßig beendet. Stimmung 

in Finnland zuversichtlich, vielfach begeistert. 

Verseuchung dei 

Blottille hatte 

machung etwa 25 

Posten zunächsl 

des Heeres ers 

- ir* - 

Saturn 
imb 

Uijvjett 

Eingabe beö Ottci, SBinb, SBcticc, 
-Secgaiig, Beleuchtung, öid)ti'gtcü 

bec f/uft, 91?onb{d)eln u[u). 
53 D 11D m m n t ff e 159 

^4.6.4-1 H o r w e g 

Geleitauf^; 

werden. Schiffs 

23.6. freigegel 

^ischerhalbinas 

Kein Erfolg. 

0 a t B e e 

Die ^unka 

ahen können ohne Störung durchgeführt 

hrt zwischen Tromsoe und Howiingsvaag am 

en. Russische Batterien versuchen von der 

1 aus Dampferverkehr aus Petsamo zu stören. 

ifklärung erfaßt in erster Linie Bewegungen 

russischer U-Bcote, die teilweise den Stützpunkt Libau räu- 

men, teilweise im westlichen Pinnenbusen im Überwachungs- 

dienst eingeseizt sind. Jrgendwelche Offensivtätigkeit 

der Boote geger 

bar. Ein feindliches Boot wird von einer S-Böotarotte in 

nicht tauchfähigem Zustands nach Artilleriegefecht durch 

Handgranaten, Maschinenpistolen und Wasserbomben versenkt. 

Hach Gefangener aussagen in Libau D—®oot "S 1 ,I und ver- 

mutlich 2 weit« re lettische U-Boote gesprengt. Es sollen 

sich noch weitere 3 U-Boote und ein Zerstörer in Libau 

befinden. Von cen russischen Überwasserstreitkräften lie- 

gen keine Meldqngen vor. 

Von den eigenen S-Booten haben 3 Boote eine erneute 

Verseuchung der 

Blottille hatte 

machung etwa 2f 

Posten zunächsl 

des Heeres ers 

Jrbenstraße durchgeführt, 1 Boot der 1.3- 

Gefecht mit 3 russischen Patrouillenbooten, 

Abbruch des Geiechts wegen teilweisen Ausfalls der Bord- 

waffen. 
Mar.Verb.£tab Pinnland meldet, daß finnische Mobil- 

.6, die Abwehrbereitschaft wichtigster 

sicherstellt, volle Aktionsbereitschaft 

etwa 20.6. Die finnische Operation zur 

Besetzung der Aalandjnseln ist planmäßig beendet. Stimmung 

in Finnland zuversichtlich, vielfach begeistert. 



- 1,40 - 

Saturn 
'unb 
U ()l'i eit 

Slngabe beä Otlts, SBinb, fflEliec, 
Seegang, 'Dcleuduung, Sid)ligteit 

bec Cuft, 31tonb|d)ein ufu). 
Sortommniffc 

24.6.41 Handelskrieg g gen Sußlandi 

Unterstellte Be 

sehe Handelssc 

scher Schiffe 

behandeln. Sof 

Rücksicht auf 

Möglichkeit de:- 

Hafen auszunut 

gern, der berei 

Die Ladung 

lieber Schiffe 

Soweit jedoch 

als Kriegsbeute 

Weisungen für 

stellen. 

Auf Ladung 

Anwendung. 

Die russi 

fehlsstellen erhalten Weisung«^ russi- 

4iffe einschließlich ehemals balti- 

ls Keindschiffe gern. Art.10 der P.O. zu 

rtiger Waffeneinsatz freigegeben. Mit 

i,ringenden lonnagebedarf ist jedoch jede 

Einbringung in deutschen oder finnischen 

en. Versenkung nur in besonderen Källen 

;a erteilten Weisung. 

russischer Schiffe ist wie Ladung feind- 

zu behandeln.(Art.11 und 12 der P.B.) 

Ladung russisches Staatseigentum, ist sie 

zu behandeln, vorbehaltlich besonderer 

m russischen Gebiet eingesetzte Dienst- 

en für Sowjetunion finden Banngutbestimmungen 

chen Besatzungen sind zu internieren. 

Befehl an 

Handelsschiffahrt 

"Regensburg" siehe Pt.0215. 

- l)4e - 

SSatiim 
' ’unb 
lUiijeit 

24.6.41 

Slngabe bcä Otlts, äCinb fflellec, 
eeegong, CclEudilung, cidiligitu 

bcr Sufi, 'lltoiibfdjem ufui. 

Handelskrieg g 

Unterstellte Bi 

sehe Handelsse 

scher Schiffe 

behandeln. Sofi 

Rücksicht auf 

Möglichkeit de 

Hafen auszunut 

gern, der berei 

Die Ladung 

lieber Schiffe 

Soweit Jedoch 

als Kriegsbeuti 

Weisungen für 

stellen. 

Auf Ladung 

Anwendung. 

Die russi 

Befehl an 

^orfommniffe 

gen Rußland: 

fehlsstellen erhalten Weisung«* russi- 

4iffe einschließlich ehemals balti- 

ls Reindschiffe gern. Art.10 der P.O. zu 

rtiger Waffeneinsatz freigegeben. Mit 

(ringenden Tonnagebedarf ist jedoch Jede 
1 Einbringung in deutschen oder finnischen 
en. Versenkung nur in besonderen Pallen 

;a erteilten Weisung. 

russischer Schiffe ist wie Ladung feind- 

zu behandeln.(Art.11 und 12 der P.B.) 

Ladung russisches Staatseigentum, ist sie 

zu behandeln, vorbehaltlich besonderer 

m russischen Gebiet eingesetzte Dienst- 

en für Sowjetunion finden Banngutbestimmungen 

chen Besatzungen sind zu internieren. 

Handelsschiffahrt 

"Regensburg" siehe Pt.0215. 



Saturn 
unb 

Uljvjeit 

Eingabe beö Orteö, ©(nb, ©elfer, 
6eegang, iöeleucbtung, 6id)iigtcil 

bec Ouft, 9flonbfd)em u(to. 
Sorfominntffe 160 

24-6.41 U-Bootakriegftihrung 

Lage: Auf 

nur noch DA. Auf 

( D 66, 98, 123 

^Uden. 

Auf ßückma 

Operation z.Zt. 27 Boote, davon im Südraum 

Auamarsoh Befinden aich z.Zt. 3 Boote 

davon U 66 und U 123 auf dem Marach nach 

sch 6 -hoote. 

Boote im 0 i.&dbiet Mord! 

Von D 203, das bis zum 23.6. abenda Fühlung an einlau- 

fenden Geleitzug hatte(zuletzt in AJ 6940) sind weitere 

eingegangen. Fühlung wird von ü 79 über- Meldungen nicht 

n ommen. 

U 203 meid et jedoch gegen Mittag Fühlung an einem zwei- 

ten auslaufenden Geleitzug auf Südweatkurs in AK 4543. Boot 

raenkung von 4 Dampfern mit 24 000 t und tritt meldet später V< 

Rückmarsch an. 

Am einlaufo 

Fühlung. Stärke 

akl. hält einen 

nden Geleitzug hält im laufe des 24.6. U 79 

des Geleitzugea 42 Dampfer in mahreren Ko- 
lonnen, sehr atirke Zerstörersioherung. Soweit irgend mög- 

ich sollen die jiinatig stehenden Boote auf die Geleitzüge 

operieren und ai.greifen. Fühlung U 79 geht abends verloren. 

t Erfolg Versenkung von 2 Dampfern mit 

Rückmarsch an. 

Oblt.z.S. Wetjen) sind trotz Aufforderung 

eingegangen. Mit dem Verlust des Bootes 

rden. 

U 371 meid 

17 000 t, tritt 
Von U 147 

keine Meldungen 

muß gerechnet w 

Süd-P-Booti i Gruppe West hatte vorgeschlagen in 

Zukunft einlaufi nde Schiffe ab Qu.DF, auslaufende Schiffe 

bis westlich No: dsüd-Geleitzugweg durch U-Boot zu sichern. 

besonderen Einsatz von Booten für Siche- 

rungsaufgaben ii Anbetracht der fraglichen Erfolgeaus- 

sichten und des Nachteiles einer Zersplitterung von der 

Hauptaufgabe fü; ■ unerwünscht. Durchführung soll daher im 

' 3^ 

Statum 
unb 

Uljvjeit 

Angabe beä Orfeg, ?Blnb, ffletter, 
Seegang, 'Öeleud)lung, cid)Hgfdt 

bec ßuft, 91tonb[tf)eHi nfm. 
2}ocfDminniffe 160 

^4.6.41 U-Bootakriegführung 

Lage! Auf 

nur noch OA. Au^ 

( U 66, 98, 123 
Üüden. 

Auf Eückma 

Operation z.Zt. 27 Boote, davon im Südraum 

Auamarach Befinden aich z.Zt. 3 Boote 

, davon U 66 und U 123 auf dem Harsch nach 

ach 6 ^oote. 

Boote im 0 i.Cdbiet Mord; 

Von 0 203, das hia zum 23.6. ebenda Fühlung an einlau- 

fenden Geleitzug hatte(zuletzt in AJ 6940) sind weitere 

eingegangen. Fühlung wird von ü 79 tiber- l'eldungen nicht 

nommen. 

D 203 meid et jedoch gegen Mittag Fünlung an einem zwei- 

ten aualaufenden Geleitzug auf Südweatkura in AK 4543. Boot 

raenkung von 4 Dampfern mit 24 000 t und tritt 

skl. hält einen 

meldet apäter V< 

Bückmarach an. 

Am einlaufmden Geleitzug hält im Laufe dea 24.6. U 79 

Fühlung. Stärke des Geleitzuges 42 Dampfer in mehreren Ko- 

lonnen, sehr atnrke Zeratörersicherung. Soweit irgend mög- 

ich sollen die j;ünatig stehenden Boote auf die Geleitzüge 

operieren und ai greifen. Fühlung U 79 geht abend» verloren. 

t Erfolg Versenkung von 2 Dampfern mit 

Bückmarsch an. 

Oblt.z.S. Wetjen) sind trotz Aufforderung 

eingegangen. Mit dem Verlust dea Bootes 

rden. 

U 371 meid 

17 000 t, tritt 
Von U 147 

keine Meldungen 

muß gerechnet w 

Süd-P-Booti i Gruppe West hatte vorgeschlagen in 

Zukunft einlauf( nde Schiffe ab Qu.DF, auslaufende Schiffe 

bis westlich No: dsüd-Geleitzugweg durch U-Boot zu sichern. 

besonderen Einsatz von Booten für Siche- 

rungaaufgaben ii Anbetracht der fraglichen Erfolgaaus- 

sichten und des Nachteilea einer Zersplitterung von der 

Hauptaufgabe fih' unerwünscht. Durchführung soll daher im 



- 3/fz 

Datum 
unb 

Uljrjcit 

Eingabe beä Orte?, ffiinb, ©etter, 
6eegang, Beleuchtung, cichtigteit 

ber Ouft, ©onbjchein ufto. 
^octommniffe 

24.6.41 allgemeinen 

Bootes erfolge(i 

werden können, 

hält sich die 

rung für "Hege^i, 

1500). Gemäß 

Boote Jedoch 

laufweg auf 453 

zu marschieren 

Bruno bis 25° 

im Zuge des Aus- oder Rückmarsches eines 

wobei tragbare Umwege in Kauf genommen 

Den Einsatz eines besonderen Bootes be— 

äkl.für Ausnahmefälle vor. Eine Siche- 

sburg" zeitlich nicht mehr mögllch(siehe 

Vorschlag Gruppe West erhalten die Süd- 

fehl, auf Aus- und Rückmarsch über den Eln- 

Nord, dann Weg Bruno bis etwa 40° Nord 

U 66 auf Ausmarsch erhält Weisung Weg 

West abzulaufen. 

Be 

Raum E n g la 

Einflüge über 

mit 80 Luftmin 

folge im Handi 

Aus dem 

klärung vor. 

Luftkriegfü hrung 

n d i Erfolgreiche Abwehr englischer 

dem Kanalraum. - Minenverseuchung der Shemse 

en in der Nacht zum 24. - Besondere Er- 

e|lskrieg nicht gemeldet. 

Mittelmeer liegen nur Meldungen von der Auf- 

An der OEtfront hat Luftwaffe bisher 2759 ruse. 

Flugzeuge verrichtet. Eeindliche Kampfverbände und mo- 

derne Jäger :eigten sich nur im südlichen Kampfraum 

der Luftflott* 4. Jm übrigen keine besondere^ Kampf- 

tätigkeit des Gegners, 

Schwerpur kt des eigenen Luf teinsatzes lag in der 

Unterstützung der Armee. 

Jm Schwarzen Meer wird in der Nacht zum 24« die Ein-1 

fahrt von Sewtstopol erneut mit Luftminen verseucht. 

Verminung des Hafens von Odessa ist für 25.6. vorge- 

- 3/f z 

$atum 
unb 

UljticÜ 

Singabe bce Octce, SBinb, 9B£tler, 
©ecgang, iöelcudilung, cirf)H'gf«U 

bcc 2ü\t, '31lonb|d)cin uf©. 
^DorfommniffE 

24.6.41 allgemeinen 

Bootee erfolge)i 

nerden können, 

hält sich die 

rung für "Bege^ii 

1500). Gemäß 

Boote Jedoch 

lauf weg auf 453 

zu marschieren 

Bruno bis 25° 

im Zuge des Aus- oder Rückmarsches eines 

,‘wobei tragbare Umwege in Kauf genommen 

Ben Einsatz eines besonderen Bootes be- 

3kl.für Ausnahmefälle vor. Eine Siche- 

sburg" zeitlich nicht mehr möglich(siehe 

forsohlag Gruppe Test erhalten die Süd- 

fehl! auf Aus- und Rückmarsch über den Ein- 

Nord, dann Weg Bruno bis etwa 40° Nord 

U 66 auf Ausmarsch erhält Weisung Weg 

West abzulaufen. 

Be 

Raum E n g la 

Einflüge über 

mit 80 Luftmin 

folge im Hände 

Aus dem 

klärung vor. 

XiUftkriegfü hrung 

n d i Erfolgreiche Abwehr englischer 

dem Kanalraum. - Uinenverseuchung der Themse 

en in der Nacht zum 24. - Besondere Er- 

Ni 

Iskrieg nicht gemeldet. 

ittelmeer liegen nur Meldungen von der Auf- 

An der 0 

Flugzeuge verr 

deme Jäger : 

der Luftflott 

tätigkeit des 

Schwerpur 

Unterstützung 

Jm Schwa 

fahrt von Sewt 

Verminung des 

^tfront hat Luftwaffe bisher 2759 russ. 

ichtet. Feindliche Kampfverbände und mo- 

eigten sich nur im südlichen Kampfraum 

4. Jm übrigen keine besondere^ Kampf- 

Gegners, 

kt des eigenen Lufteinsatzes lag in der 

der Armee. 

zen Meer wird in der Nacht zum 24. die Ein» 

stopol erneut mit Luftminen verseucht. 

Hafens von Odessa ist für 25.6. vorge- 



34 5- 

Datum 
unb 

Utji’icit 

Angabe beä Orte^, ffiinb, fBeticc, 
vSetgang, ^elcud)tung, v5id)ligtelt 

bec ßuft, 9nonb(d)ein ufro. 
o r t D m m ui f f e 161 

24.6.41 sehen. 

Mitte Imeerkriegführung. 

Feindlage: Jm 

Schlachtschiff, 

die üblichen Volr 

Aus dem mittleiie: 

düngen. 

Hafen 

Jtalienische La^ 

Ir: Jn einem 

den Ob.d.M. eprh 

für die Nachric 

bringt hierbei 

struktive und 

die die deutschje 

Wicklung der d 

Jm Bereich 

nisse, 

Jm Schwarz 

von ßibraltar lagen am 23.6. ein 

ein Flugzeugträger, 3 Zerstörer sowie 

posten- und Sicherungestreitkräfte. - 

n und östlichen Mittelmeer keine Feindmel- 

ei Keine besondere Operationstätigkeit, 

ief des italienischen Marinechefs an 

cht Adm. Eiccardi seinen besonderen Dank 

aten über die deutsche TJ-Bootswaffe aus und 

seine Bewunderung für die mächtige kon- 

organisatorische Kraftanstrengung zum Ausdruck, 

Kriegsmarine für die Verstärkung und Ent- 

eutschen U-Bootswaffe geleistet hat. 

und vor Sewastopol 2 Schlachtschiffe, 3 schwere Kreuzer, 4 

weitere Kreuzer 

und 2 Zerstörer 

der Russen ist licht erkennbar 

Auf Antrag 

des Admiral Südost keine besonderen Ereig- 

n Meer stellt die Luftwaffe am 23.6. in 

10 - 15 Zerstörer und in Otschakow 2 Kreuzer 

fest. Eine besondere öperationstätigkeit 

Admiral Südost wurde am 23.6. vor Burgas 

und Varna ein Kistenpatrouillendienst durch bulgarische 

343 - 

Sntimi 
unb 

lUjcjcit 

Eingabe be3 Ortes, fflinb, JBtltec, 
€etgang, iVI udjtung, £id)iigteli 

bec £u(l, ?I)onb|dicm u|m. 

24.6.41 sehen. 

U i t t e 

o r t D m m iu f f e 161 

Imeerkriegführung. 

Feindlage: Jm 

Schlachtschiff, 

die üblichen Vor; 

Aus den mittlexie 

düngen. 

Hjafen von Gibraltar lagen am 23.6. ein 

ein Flugzeugträger, 3 Zerstörer sowie 

posten- und Sicherungsstreitkräfte. - 

n und östlichen Mittelmeer keine Feindmel- 

Jtalienische La^ 

Ir: Jn einem 

den Ob.d.M. aprji 

für die Hachric 

bringt hierbei 

struktive und 

die die deutschle 

Wicklung der de 

Jm Bereich 

nisse, 

Jm Schwarz 

ei Keine besondere Operationstätigkeit, 

ief des italienischen Marinechefs an 

cht Adm. Biccardi seinen besonderen Dank 

riten über die deutsche D-Bootswaffe aus und 

seine Bewunderung für die mächtige kon- 

organisatorische Kraftanstrengung zum Ausdruck, 

Kriegsmarine für die Verstärkung und Ent- 

utschen U-Bootswaffe geleistet hat. 

und vor Sewastopol 2 Schlachtschiffe, 3 schwere Kreuzer, 4 

weitere Kreuzer 

und 2 Zerstörer 

der Russen ist licht erkennbar 

Auf Antrag 

des Admiral Südost keine besonderen Ereig- 

n Meer stellt die Luftwaffe am 23.6. in 

10 - 15 Zerstörer und in Otschakow 2 Kreuzer 

fest. Eine besondere Operationstätigkeit 

Admiral Südost wurde am 23.6. vor Burgas 

und Varna ein Kistenpatrouillendienst durch bulgarische 



- !>4H - 

Datum 
unb 

Utjrftcit 

Angabe bc^ Orte», ^Binb, STetter, 
6cegang, Beleuchtung, 0td)tlgfeit 

ber Ouft, Ül^onbichein ujm. 
2tortommnt{fe 

24-6-41 Torpedoboote uf genommen. 

Ber Ein2 

Osten geht au i 

Heeresgruppe 

angriffe, die 

werden. Vor H 

nen Stellen v 

rationsverlau' 

günstig anges 

Heeresgr^i; 

ner weicht un 

osten aus. 

Landlage 

Iverlauf der Kampfhandlungen im 

der Tagealage "Heer" hervor. Bei 

i'üd teilweise starke russische Gegen- 

mit starken Verlusten zurückgeworfen 

eresgruppe Mitte leistet Feind an einzel- 

rbissenen Widerstand. Allgemeiner Ope- 

wird bei Gruppe Mitte als besonders 

:hen. 

ppe Nord setzt Vorstoß auf Büna fort. Geg- 

ner dem Schutz von Nachhuten nach Nord- 

C/Skl. 

f | / 

- 3//V- 

Datum 
imb 

U^racit 

Angabe bcö Cctess, IBinb, fetter, 
Seegang, eleucblung, ctd)tigfeit 

bec Oujt, 9ftonb(d)ein ufro. 
Sortommntffe 

24.6.41 Torpedoboote uf genommen. 

Der Einz 

Osten geht au$ 

Heeresgruppe 

angriffe, die 

werden. Vor H 

nen Stellen v 

rationsverlau' 

günstig anges 

Heeresgr 

ner weicht un 

osten aus. 

Landlage 

Iverlauf der Kampfhandlungen im 

der Tageslage "Heer" hervor. Bei 

■ 'üd teilweise starke russische Gegen- 

mit starken Verlusten zurückgeworfen 

eresgruppe Mitte leistet Keind an einzel- 

rbissenen Widerstand. Allgemeiner Ope- 

wird bei Gruppe Mitte als besonders 

:hen. 

ippe Nord setzt Vorstoß auf Diuia fort. Geg- 

er dem Schutz von Nachhuten nach Nord- 

C/Skl. 



- - 

X'ntuin Eingabe beä Ortes, ?Binb, ©etter, 
unb Seegang, iöeleiid)tung, cidttigfdl 

Hi)cit ber Cujt, ©onbfdtcin uiiu. 
53 o r f o m m n i ff e 163 

(151) 

55.6.41 B e n d 

(152) 

litische Nachriohten 

Schwede 

Erklärunf schwedischer Regierung! Angesichts des 

Krieges zwischen Deutschland und der Sowjetunion 

wird Schweden unerschütterlich weiter bestrebt sein, 

seine Selbständigkeit und Unabhängigkeit zu bewahren, und 

sich außerhalb der kriegerischen Konflikte zu halten. 

Gleichzeitig erklärt schwedische Regierung Einverständ- 

nis für Durch’ransporte deutscher Division von Norwegen 

nach Pinnland 

England 

Debatte 

siehe polit.Ut 

Rußlands ist l 

will sich von 

um sich ganz 

Seit 1935 engl 

Rußland! 

Problem beide! 

lands jedoch 

schaf tsmissior 

Hoare Be 

und der große 

land von beso: 

erforderlich 

land gegen 

Briti sch 

System der "M 

Unterhaus über die auswärtige Politik 

ersieht Nr.146. - Eden: Deutsche Jnvasion 

cht ein Zweck, sondern ein Mittel. Hitler 

jeder Bedrohung vom Osten her befreien, 

Zweikampf mit Qigland zuzuwenden.■» 

ische Bemühungen zur Zusammenarbeit mit 

ische Systeme beider Länder unvereinbar, 

Länder zur Niederringung Hitler-Deutsch- 

eich.Entsendung engl. Militär- und Wirt- il 

nach Rußland in die Wege geleitet. 

])isha erklärt, die Abwendung der Jnvasion 

deutsche Materialverbrauch seien für Eng- 

rderem Vorteil. - Hilfe für die Türkei sei 

amit sie nicht zum deutschen Durchmarsch- 

ypten würde. 

Botschaft in Washington kündigt ein 

ejilcerts " an für die Verschiffung von Pa- 

- 3/f? _ 

Saturn 
unb 

lUjrjcit 

Angabe bcö Ortcö, ^Binb, 5Bcttcr, 
-Seegang, ’iVleudjtung, Sid)tigfc(l 

bec Ouft, 31bnbfd)etn u(m. 
53 o r f o m m nt f f e 163 

(151) 

35.6.41 Besondere jiolitische Nachrichten 

(152) 

Schwede 

Erklärung achwediacher Begierung: Angeaichta dea 

Krieges zwisi hen Deutachland und der Sowjetunion 

wird Schweden unerschütterlich weiter hestreht sein, 

seine Selbständigkeit und Unabhängigkeit zu bewahren, und 

sich außerhalb der kriegerischen Konflikte zu halten. 

Gleichzeitig < rklärt schwedische Regierung Einverständ- 

nis für Durch'ransporte deutscher Division von Norwegen 

nach Finnland 

England 

Debatte 

siehe polit.Ul 

Rußlands ist i 

will sich von 

um sich ganz 

Seit 1955 eng) 

Rußland! Poli 

Problem beide! 

lands jedoch 

schaftsmissior 

Hoare 

und der große 

1 and von beso: 

erforderlich 

land gegen 

Britisehe 

System der "M 

Beli 

m Unterhaus über die auswärtige Politik 

ersieht Nr.146. - Eden: Deutsche Jnvasion 

icht ein Zweck, sondern ein Mittel. Hitler 

jeder Bedrohung vom Osten her befreien, 

Zweikampf mit England zuzuwenden.-r 

ische Bemühungen zur Zusammenarbeit mit 

tische Systeme beider Lander unvereinbar, 

Länder zur Niederringung Hitler-Deutsch- 

dleich.Entsendung engl. Militär- und ffirt- 

nach Rußland in die Wege geleitet, 

sha erklärt, die Abwendung der Jnvasion 

deutsche Materialverbrauch seien für Eng- 

rderem Vorteil. - Hilfe für die Tüikei sei 

qamit sie nicht zum deutschen Durchmärsch- 

en würde. 

Botschaft in Washington kündigt ein 

^ilcerts " an für die Verschiffung von Pa- 

ypte 



- Vr- 
Smtum 

unb 
U|rjcit 

Slngnbc beb Octeä, SBinb, ®ellec, 
Seegang, SReleud)lung, Sldillgtelt 

bec Cujt, SHonbfcbeln ujaj. 
53orfomniniffe 

25.6.41 ketpost aus dei 

Westafrika, Jre 

Portugal, Port|( 

spanischen Atl; 

und Türkei mit 

USA nach Jrland, Finnland, Pranzösisch- 

n , Jrak, Liberia, Madagascar, Marokko, 

.giesisoh-öuinea, die portugiesischen und 

ntikinseln, Spanien, Schweden, Schweiz 

Wirkung vom 1.7. ab. 

PSA; 

Sumner We 

velt fürd deut; 

erklärung erlas 

Jm USA-Scl.: 

Wendigkeit bal«; 

aus der USA-Küi 

Abziehen weite:' 

wird bereits 

les erklärt auf Pressekonferenz, daß Eoose- 

ch-russischen Krieg keine Neutralitäts- 

sen werde. 

iffahrtsausschuß rechnet man mit der Not- 

iger weiterer Abzweigung von Schiffen 

tenschiffahrt im Jnteresse Englands, 

er 20 Schiffe von der Pazifik-Küste 

dieser Woche erwartet. 

Jap 

Bomei-Agen 

gegen Bußland 

Staaten und Bui 

Stellungn 

zurückhaltend! 

Stützung deuts 

ur befürchtet durch deutsches Vorgehen 

ein Zusammenschweißen Englands, der Ver. 

lands zu einer unerschütterlichen Front, 

ahme zum Bußlandkrieg sehr vorsichtig und 

Keinerlei entschlossener Wille zu Unter- 

:her Kriegführung erkennbar. 

Türkei i 

Türken ha 

für Kriegsschi 

sind ausgelegt 

Handelsschiffe 

jen erklärt, daß Bosporus-Dardanellen 

’te geschlossen. Minen und Netzsperren 

, Sie glauben nicht, daß Bussen gewillt, 

Engländern zur Verfügung zu stellen, 

- 'h'lf- 

unb 
ll^rjcit 

Eingabe bcä Octtl, fflinb, 3BttKr, 
ccegang, sBclcud)lung, cldiligtell 

bec Cu|l, OTonbldjeln u|a). 
SJorfommniffe 

25.6.41 ketpost aus der 

Westafrika, Jrr 

Portugal, Porti 

spanischen Atl4: 

und Türkei mit 

USA nach Jrland, Finnland, Französisch- 

n , Jrak, Liberia, Madagasoar, Marokko, 

giesisoh—Guinea, die portugiesischen und 

ntikinseln, Spanien, Schweden, Schweiz 

Wirkung vom 1.7. ab. 

USA! 

Sunner We 

velt fürd deuti 

erklärung erlai 

Jm USA-Sc!.: 

wendigkeit bal<; 

aus der USA-Küi 

Abziehen weite:■ 
wird bereits 

les erklärt auf Pressekonferenz, daß Hoose- 

ch-russischen Krieg keine Neutral!täts- 

sen werde. 

iffahrtsausschuß rechnet man mit der Not- 

iger weiterer Abzweigung von Schiffen 

tenschiffahrt im Jnteresee Englands, 

er 20 Schiffe von der Pazifik-Küste 

dieser Woche erwartet. 

Jap 

Domei-Agen 

gegen Bußland 

Staaten und Hui: 

Stellungni i! 

zurückhaltend I 

Stützung deuts 

Türkei i 

ur befürchtet durch deutsches Vorgehen 

l in Zusammenschweißen Englands, der Ver. 

lands zu einer unerschütterlichen Front, 

hme zum Bußlandkrieg sehr vorsichtig und 

Keinerlei entschlossener Wille zu Unter- 

iher Kriegführung erkennbar. 

Türken ha>en erklärt, daß Bosporus-Dardanellen 

für Kriegsschi ’fe geschlossen. Minen und Netzsperren 

sind ausgelegt, Sie glauben nicht, daß Eussen gewillt, 

Handelsschiffe Engländdrn zur Verfügung zu stellen, 



3^? - 

®otum 
unb 

Uljrjcit 

Slngabe beb Orteä, 3Binb, ©eltcc, 
‘Seegang, Beleuchtung, Sichligtcil 

bet Eujt, 9Iionb|d)eln ulm. 

25.6.41 werden jedoch 

hewegungen Be 

Schließung Dai 

dig werden, a 
sehen. (Admir, 

werden entspr' 

^DortommniUe 164 

alle ihnen zur Kenntnis kommenden Schiffs- 

litschland zur Kenntnis bringen. Sollte 

danellen auch für Handelsschiffe notwen- 

4nd erneute Verhandlungen mit Türkei vorge- 

Südost und Balkan- und Jtalienstellen 

c chend unterrichtet). 

Lagebesprechung beim Ohef der See— 

Keine beE 

kriegsleitung. 

onderen Entscheidungen und Vorträge. 

A u S e r h e 

Hordatlantiki 

Vunkauf kl ä: 

D-Bo o tswarnme l)i 

amerikanische 

Der zur 

Träger "Furioub 

und 7 Zerstörep: 

Lage 25.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

imische Gewässer 

irung erfaßt erneut die Abgabe einer 

ung für Position 5220 N 2229 W durch eine 

Punkstelle!I 

erung auf der Nord—Süd-Route stehende 

läuft mit einem Kreuzer der "Didoä-Klasae 

■n in Gibraltar ein. 

S _ch 

3^? - 

Saturn 
unb 

Uljrjcit 

Eingabe beö Orkö, SBinb, ffieltcc, 
Seegang, Beleuchtung, Sid>tigteil 

bec ßujt, 9Tfanb[d)ein ufro. 

?}octommnine 164 

25.6.41 werden jedoch 

heweguncen De 

Schließung Dai 

dig werden, 3 
sehen. (Admir 

werden entspri 

alle ihnen zur Kenntnis kommenden Schiffs- 

litschland zur Kenntnis bringen. Sollte 

danellen auch für Handelsschiffe notwen- 

4nd erneute Verhandlungen mit Türkei vorge- 

Südost und Balkan- und Jtalienstellen 

( chend unterrichtet). 

Lagebesprechung heim Chef der See- 

Keine beE 

kriegsleitung. 

onderen Entscheidungen und Vorträge. 

A u ß e r h e 

Hordatlantiki 

Lage 25.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

imische Gewässer 

Vunkaufklärung erfaßt erneut die Abgabe einer 

D-Bootswarnmeliung für Position 5220 N 2229 W durch eine 

amerikanische Punkstelle!I 

Der zur S .cherung auf der Nord-Süd-Boute stehende 

Träger "Purious" läuft mit einem Kreuzer der "Dido^-Klasse 

und 7 Zerstöre :n in Gibralteir ein. 



3 Ir - 
Sintimt 

unb 
llluicit 

^•6.41 

(153) 

Eingabe bcö Octci«, ®inb, fBctlcr, 
cccgnng, ^clcud)lung, vridiligfeii 

bcc Cult, üUonbidjciii iijiD. 53orfoinmiuffe 

M i t t e la t 

Kreuzer "Nr 

rieren. Bisher 

Sonst kein 

G e w a s s e r 

Weatraum/Einhol ;ebi et: 

Nur gering i 

EinhClgebiet. J, i 
Vor Plymouth 28 

Ostraum/No 

Bei Cromer 

"Dashwood" drin^ 
Jn der Nordsee 

engl. Ostküste 

reich der 18. 

Schi f f ahr ts v»e ge 

sperrt. - Peind 

Bildaufklä 

"Hodney", ein S 

langsamer Pahrt 

Kreuzer, mehre 

Admrralitä t 

bentreffer 23.6 

a n t i k i 

wcastle" soll im Preetown-Gebiet ope- 

eine Bestätigung durch B-Dienst. 

Meldungen. 

um B ng 1 a n d i 

feindliche Luftaufklärungstätigkeit im 

Bristol-Kanal einlaufender Geleitzug. 

einlaufende Dampfer, 

dsee: 

fordert beschädigter britischer Dampfer 

;end Schlepperhilfe an(Mine oder Bombe !) 

uißer mehreren Geleitzugbewegungen an der 

ceine besonderen Peindereignisse. Jm Be- 

gl. Luftgruppe rege Aufklärungstätigkeit, 

zum Tyne wegen Verminung vorübergehend ge- 

iinflüge in Deutsche Bucht. - 
ung Scapa Plow ergibt ein Schlachtschiff 

hlachtschiff "King George"-Klasse in 

im Scapa Plow, ein schw., 2 leichte 

Zerstörer. 

Zur Beobacatung Luftaufklärung am 24.6. siehe Mel- 

dung Lfl.5 1230. 

gibt Verlust Vorp.Boot "Jfogi" durch Bom- 

bekannt. 

3lfr - 
X* [itiiui 

unb 
ninjeit 

'JInqabc bcö Ortcp, ?Biiib, 5Bctlcr, 
cccgnng, ildtudming, cidiligteil 

bet Sufi, Ülloubidiein ufu). ©orfommiuffe 

?5-6-41 

(153) 

Mitte la t 

Kreuzer “Ni 

rieren. Bisher 

Sonst kein 

S e w a a a e r 

Weatraum/Elnhol ;ebi et; 

Nur gering 

Einhtlgebiet. Jfi 

Vor Plymouth 28 

Oatraum/Ho 

Bei Cromer 

"Daahwood" drin ;i 

Jn der Hordaee 

engl. Oatküate 

reich der 18. e 

Sohiffahrtawege 

sperrt. - Feindb 

Bildaufklä 

"Hodney", ein S 

langsamer Fahrt 

Kreuzer, mehrer 

Admiralität 

bentreffer 23.6 

a n t i k 

wcaatle" soll im Preetown-Gebiet ope- 

eine Bestätigung durch B-Dienst. 

Meldungen. 

um B ng 1 a n d i 

feindliche Luftaufklärungatatigkeit im 

Bristol-Kanal einlaufender Geleitzug. 

einlaufende Dampfer, 

daee: 

fordert beschädigter britischer Dampfer 

;end Sohlepperhilfe an(Mine oder Bombe !) 

lußer mehreren Geleitzugbewejungen an der 

leine besonderen Peindereignisse. Jm Be- 

gl. Luftgruppe rege Aufklärungstätigkeit, 

zum Tyne wegen Verminung vorübergehend ge- 

inflüge in Deutsche Bucht, 

ung Scapa Plow ergibt ein Schlachtschiff 

hlachtsohiff "King George"-Klasse in 

im Scapa Plow, ein schw., 2 leichte 

Zerstörer. 

Zur Beobacitung Luftaufklärung am 24.6. siehe Mel- 

dung Iifl.5 1230. 

gibt Verlust Vorp.Boot "Jfogi" durch Born- 

bekannt. 



- 3^ - 

X'ntum 
unb 

lUjvjeü 

Angabe bc^ Orlcs, ©inb, ©etier, 
ceegang, iöcleud)tung, cid)iigfcii 

bec üuft, OTtonbfcbeiii u(u). 
53 o r t o m m n i fi e 165 

-5.6.41 Nachrichten voi N e u t r a le n 

DSA-Presa« 

heblich verstäi; 

dehnte Patr.Pli 

flotte seien bc 

berichtet, daß DSA-flotte im Atlantik er- 

kt worden sei und ihre Flugzeuge ausge- 

ge unternehmen. Teile der USA-Pazifik- 

reits im Gebiet zwischen Brasilien und 

Westafrika ang<kommen!! Gleichzeitig wird gemeldet, daß 

der Gouverneur der Panama-Kanalzone Veröffentlichungen 

über Schiffsbev egungen im Panama-Kanal untersagt habe. 

(Eigene P\ nkaufklärung hat bisher zwar keine Unter- 

lagen über USA- Patrouillen zwischen Brasilien-Westafrikay 

mit Möglichkei' derartiger Überwachungstätigkeit muß je- 

doch gerechnet werden. 

Kreuzerkrieg ii 

Von den H: 

Schiffe we 

ten Meldungen 

richtet (s.215 

nermaßnahmen ai 

sätzlich verscl i 

Wege wählen, mi 

meiden. (z.B 

und 39° West mt 

Da der Voi 

tik vor dem Pi 

Schiff 16 und 

westlicher, alt 

Eigene Lage. 

außerheimischen Gewässern. 

ilfskreuzem keine Meldungen. 

rden über die verschiedenen bemerkenswer- 

ijber die USA-Atlantikpatrouillen unter- 

) und werden mit Eüoksicht auf die Geg- 

gewiesen, daß Heimkehrer in Zukunft grund- 

iedene ( von den bisherigen Wegen abweichende 

ssen. Die bisherigen Eouten sind bewußt zu 

t.Paul an BB lassen, nicht zwiwehen 36 

rschieren usw.) 

schlag für Treffpunkt im mittleren Südatlan- 

-Sohlüsselwechsel erfolgt ist, erhalten 

6 Weisung^hren Treffpunkt am 1.7. 200 sm 

durch Schiff 16 vorgeschlagen, zu verlegen! 

- 3^ - 

Inlum 
unb 

lllujcit 

Eingabe bcs Orteä, 3Binb, ©etier, 
cccgang, jBcleudjlung, cidnigfcii 

bet Cu(t, 'DHüiibttbciii itfu). 

!5.6.41 Nachrichten vor 

USA-Presa( 

dehnte Patr.Pli 

Plotte seien b< 

o c! D m m n t i i e 165 

Neutra len 

berichtet, daß USA-^lotte im Atlantik er- 

heblich verstärkt worden sei und ihre Plugzeuge ausge- 

ge unternehmen. Teile der USA-Pazifik- 

reits im Gebiet zwischen Brasilien und 

Westafrika angekommen!! Gleichzeitig wird gemeldet, daß 

der Gouverneur der Panama-Kanalzone Veröffentlichungen 

über Schiffsbe? egungen im Panama-Kanal untersagt habe. 

(Eigene Pinkaufklärung hat bisher zwar keine Unter- 

lagen über USA- Patrouillen zwischen Brasilien-Westafrikay 

mit üöglichkei' derartiger Uberwachungstätigkeit muß je- 

doch gerechnet werden. 

Kreuzerkrieg ir 

Von den H: 

Schiffe we 

ten Meldungen 

richtet (s.215 

nermaßnahmen ai 

sätzlich vers 

Wege wählen, mi 

meiden. (z.B 

und 39° West mi 

Da der Vox 

tik vor dem PI 

Schiff 16 und 

westlicher, alc 

Eigene Lage. 

außerheimischen Gewässern. 

i]lfskreuzem keine Meldungen. 

rden über die verschiedenen bemerkenswer- 

ilber die USA-Atlantikpatrouillen unter- 

) und werden mit Rücksicht auf die Geg- 

gewiesen, daß Haimkahrer in Zukunft grund- 

iedene ( von den bisherigen Wegen abweichende 

ssen. Die bisherigen Routen sind bewußt zu 

cl i 

t.Paul an BB lassen, nicht zwiwchen 36 

^rschieren usw.) 

schlag für Treffpunkt im mittleren Südatlan- 

-Sohlüaselwechsel erfolgt ist, erhalten 

6 Weisung(ihren Treffpunkt am 1.7« 200 am 

durch Schiff 16 vorgeschlagen, zu verlegen! 



-lu- 
Datum 

tfib 
lUjrjcit 

Angabe be$ Orte#, ©Inb, ©etter, 

6eegang, 93eleud)tung, 6id)tigfeit 
ber Cuft, ©onbfcbeln uftö. 

?3ortommnifje 

25.6.41 Peindlageinterrichtung siehe 1401, 1556, 1722. 

Prisen tanl 

richtät und an 

werden muß, da! 

von bisheriger 

er "Oie Jacob" wird über Feindlage unter« 

gewiesen, da mit Möglichkeit gerechnet 

Gegner bisherige Segelanweisung kennt, 

Route abzuweichen(siehe Weisung Pt.2109). 

Westraun/Atlantikküstei 

Keine Ere 

Kanal 

ohne Ergebnis, 

eigenen Geleit1' 

die Kanalküste 

Nords e e 

gnisse. 

Einsatz 4.S-Plottille in- Nacht zum 25.6. 

- Gegner führt erfolglose Angriffe gegen 

erkehr durch. Stärkere Peindeinflüge gegen 

werden abgewiesen. 

N o r w e g e 

N< 

Planmäßig 

Störungen an 

dene russische 

Petsamo Pjord 

sichert. - I>uf 

noje durch 

Mit Rücks 

Gruppe Nord on 

rung der Westg: 

den Zerstörer 

e Durchführung Geleitaufgaben. Keinerlei 

rwegenküste. - Jn Nordnorwegen verschie- 

Einflüge ohne besondere Bombenschäden, 

durch 10 cm Batterien und 8,8 cm Plak ge- 

waffe führt Verminung Murmansk und Poljar- 

cht auf anfallende Aufgaben im Bereich 

met Ski. an, daß vorerst keine Vermeh- 

■uppenzerstörer vorzunehmen ist. Die KB-werden- 

• (erden z.Vfg. Gruppe Nord gestellt. 

~7>H- 

Stttum 
tfhb 

Ufjrjcit 

Angabe beä Oti.r, Sßlnb, ©eilte, 
Seegang, SJ.uchlung, ölcbllgtell 

ber Cufl, ©onbfdjeln u|n). 
53Dr[ommnific 

25.6.41 Peindlageinterriohtung siehe 1401, 1556, 1722. 

Prisentanl: 

richtet und an 

werden muJB, dal 

von hisheriger 

er "Oie Jacob* wird Uber Feindlage unter, 

gewiesen, da mit Möglichkeit gerechnet 

Gegner bisherige Segelanweisung kennt, 

Honte abzuweichen(siehe Weisung Pt.2109). 

We straun/Atlantikküs t 

Keine Ere 

Kanal 

ohne Ergebnis, 

eigenen Geleit1 

die KanalkUste 

gnisse. 

Einsatz 4.&-£lottille in. Nacht zum 25.6. 

- Gegner führt erfolglose Angriffe gegen 

erkehr durch. Stärkere Peindeinflüge gegen 

werden abgewiesen. 

Nordsee 

FlanmäQij ;< 

Störungen an Ni 

dene russische 

Fetsamo Fjord 

sichert. - Luf 

noje durch 

N o r w e g e 

e Durchführung Geleitaufgaben. Keinerlei 

rwegenküste. - Jn Nordnorwegen verschie- 

Einflüge ohne besondere Bombenschäden, 

durch 10 cm Batterien und 8,8 cm Flak ge- 

;waffe führt Verminung Murmansk und Poljar- 

Mit Hücks 

Gruppe Nord or 

rung der Westg 

den Zerstörer 

cht auf anfallende Aufgaben im Bereich 

inet Ski. an, daß vorerst keine Vermeh- 

;•uppenzerstörer vorzunehmen ist. Die KB-werden- 

’ierden z.Vfg. Gruppe Nord gestellt. 



"'bll - 

Datum 
unb 

Hljcjeit 

25.6.41 

Angabe btä Octti, SBInb, ®tlnc, 
iSctgang, ^clcud)lung, €id)tigtcil 

bcc Cuft, ’JItont'ididu u|m. 

3 k a g e r r ak/Oataae -Eingänge 

t£ t' 

de r 

in 

Die Pea 

obaohtungen 

Aualaufena vor 

Steigerung dee 

Südnorwegen" 

mit "Bismarök 

Peatatellung 

ver Nachteil 

vom Aualaufen 

war. ^ür die 

de terriohtung 

Ala Stanc 

nicht auagehol 

bekannts Gin 

Cherbourg und 

0 a t a e e 

'ÖDtfommnifft 166 

ellungen dar ^unkabwehr über die Be- 

feindlichen Agentenaender anläßlich dea 

"Biamarck11 haben einwandfrei eine weaentliohe 

Verkehre dea Agentenaendera “Plekke-Pjord/ 

der Zeit vom 20. - 22.5. in Zuaammenhang 

-Operation ergeben. Durch die nachträgliche 

Funkabwehr iat in dieaem Pall ein operati- 

icht entatanden, da die Tataache, daß Gegner 

"Biamarck" Kenntnia hatte, am 21.5. bekannt 

Zukunft wird jedoch durch entaprechende Maß- 

kabwehr die umgehende Auawertung und Un- 

r Gruppen und Ski. aichergeatellt. 

orte weiterer Agentenaender, die biaher 

en werden konnten, aind der Fuhka^ehr 

or de-Mündung - Breat - wahr achein lieh Nähe 

Nähe Drontheim. 

Jn der N 

förde. Nur unt 

Feindlage 

Echt zum 25.6. Luftangriff auf TVA-Eckem- 

edeutender Schaden. 

Bußland; Linienachiffe in Kronatadt und 

vor Reval. Kreuzer "Kirow" abende nordöatlich Kolkaa, "Marti“ 

offenbar mit ijinenachiffen bei -Durchführung Sperraufgaben 
ZeratBrer im Bigabuaen, im Seegebiet 

Einzelne 
im Pinnenbuaen 

im westlichen 

nach DUnamünde 

vor Windau, vc|r Hangö und im Revalgebiet. Einzelne S- 
Boota- uhd Minenräumverbände werden im Westauagang Finnen- 

buaen featgealeilt. U-Boote in Gebiet Reval, Windau und 
Pinnenbuaen. Funkaufklärung erfaßt Befehl an 

ein Boot zum tinenlegen vor Memel. Einige Boote werden 

verlegt, U-^ootaverdacht bei Adlergrund!(?) - 

Seit Morgenatinden rege LuflangriffStätigkeit gegen zahlrei- 

che Finnenstäcte. 

Xmtum 
unt) 

U^Tieit 

25.6.41 

Angabe b«8 Orte«, ®lnb, ffldltc, 
£ctgang, 3)tl.ud)lung, £id)tlgtcft 

b(c Cufl, 9nonbfd)tln u|m. 
53or!ommniff£ 166 

3 k a g e r r ak/Oata ae -Eingänge 

Hie ?eat£ 

obiacbtungen de 

Aualaufena vor 

Steigerung dee 

mit "Biamarök1 

tellungen der ^unkabwehr über die Be- 

r feindlichen Agentenaender anläßlich dea 

"Biamarck* haben einwandfrei eine weaentliohe 

Verkehrs dea Agentenaendera “Vlekke-Pjord/ 

SUdnorwegen" in der Zeit vom 20. - 22.5. in Zusammenhang 
H-Operation ergeben. Durch die nachträgliche 

Featatellung cer ^unkabwehr iat in diesem Fall ein operati- 

ver Nachteil richt entstanden, da die Tatsache, daß Gegner 

vom Auslaufen "Bismarck" Kenntnis hatte, am 21.5. bekannt 

war. ^ür die Zukunft wird jedoch durch entsprechende Liaß- 

nahmen der -^ur kabwehr die umgehende Ausweitung und Un- 

terrichtung de 

Als Stanc 

nicht ausgehoi 

Cherbourg und 

r Gruppen und Ski. Bichergestellt, 

orte weiterer Agentensender, die bisher 

en werden konnten, sind der ^unkabwehr 

bekannts Giror de-Mündung - Brest - wahrscheinlich Nähe 

Nähe Drontheim. 

0 s t s e e 

Jn der N 

förde. Nur un 

Feindlage 

Kre u 

c r 

vor Reval, 

offenbar mit N 

im Finnenbusen 

vor Windau, v 

B0ota- uhd Mi 

busen festges 

im westlichen 

ein Boot zum 

nach DUnamUnde 

Seit Morgensi 

che Finnenstäi 

dcht zum 25.6. Luftangriff auf TYA-Eckem- 

qedeutender Schaden. 

Rußland; Linienschiffe in Kronstadt und 
"Marti■ zer "Kirow" abends nordöstlich Kolkas, 

inenschiffen bei'Lurohführung Sperraufgaben 

Zerstörer im Rigabusen, im Seegebiet 

Einzelne Hangö und im Revalgebiet. Einzelne S- 

ilnenräumverbände werden im Westausgang Finnen- 

■tellt. U-Boote in Gebiet Reval, Windau und 

Finnenbusen. Funkaufklärung erfaßt Befehl an 

1 inenlegen vor Memel. Einige B0ote werden 

verlegt, U-^ootaverdacht bei Adlergrund!(?) - 

linden rege LuflangriffStätigkeit gegen zahlrei- 

c te. 



$nlum 

unb 
llljrjeit 

ä^ngabt bcs Orte?, Siinb, fflclltt, 
6cegang, öclcudilung, cldnigtcii 

ber L'uft, Slionblditin ufa). 53orfomm»iffe 

25.6.41 

(154) 

äsend ist festzustellen, daß operative 

Reichten des Gegners, von U-Bootaansatz 

£ehen,nooh nicht erkennbar sind. Gegner be- 

uf Befensivmaßnahmen im finnenbusen, Vervoll- 

er Terteidigungssperren und Minenrttum- 

Zusammenfa 

oder offensive 

vor Memel abge 

schränkt sich e 

ständigung seir 

tätigkeit. 

(siehe auch Meldungen 1000 und 2355). 

in Schären erfc 

Liegeplätze. V. 

U 144 meldet fe 

BdK befiehlt ne 

und westlich Ds 

Jn der Nacht z 

durch S-Boote 

dau ein russ.Z 

Einnahme 

durch Küsten- 

lungen. Stoßtri|p 

(Kptl.v.Biest) 

Mar. Verb.' 

rung-auf Grund 

Jägern Zustimm 

Wirkung finnis 

1, S-Blottille 

eingesetzt . 

Gruppe No^i 

gestrigen Aufkli : 

U-Bootes durch 

Boote. Blottil 

kürzung •Anmarsch 

terial und Pen 

wird nicht meh;’ 

Meldung 0243). 

Eigene La^ei Minenschiffe und B-B0ote werden 

Iglos von russ.Fliegern angegriffen, verlegen 

U-Booten keine besonderen Meldungen, 

indl. U-Boote in seinem Gebiet(6486 AO). 

ue U-Boot8aufstellungen(nordweetlioh 

gö, vor Windau und vor Jrbenstraße). 

25.6. Verseuchung Sperrlücke bei Tachkona 

lanmäßig. - Bombentreffer wird in Win- 

ejrstörer versenkt, (siehe Meldung 2218). 

on Libau infolge starker Abwehr unterstützt 

cjder Schiffsartillerie bisher nicht ge- 

pkompanie zahlreiche Verluste. Kommandeur 

gefallen. 

tab ^innland meldet, daß finnische Begie- 

russischer Luftangriffe - noch einigem 

erteilt hat zu erstmaliger aktiver Mit- 

ther Seestreitkräfte an Mipenuntemehmung. 

4ird zur Sicherung finn.Sperrvorhaben 

meldet Bericht der 3.S-Flottille über 

rungseinsatz und Vernichtung russischen 

besonders entschlossenes Vorgehen beteiligter 

e beantragt Verlegung nach Mefliel zur Ver- 

ins Operationsgebiet zwecks Schonung Ma- 

onal. Ansatz im Gebiet Libau-Steinort 

für erfolgversprechend gehalten.{siehe 

Datum 
unb 

lltjrjcit 

Angabe b« OrW, fflinb, fflcllcc, 
©«gang, Siclcudilung, ölduigtcii 

ber Cufl, "ttonbldiein ufm. ^orfommiuffe 

25.6.41 

(154) 

säend ist festzustellen, daß operative 

ibaiohten des Gegners, von Ü-Bootsansatz 

Eehen,noch nicht erkennbar sind. Gegner be- 

Befenaivmaßnahmen im finnenbuaen, Vervoll- 
er Terteidigungsaperren und Blnenräum- 

Zusammenfa 
oder offensive 

vor Memel abge 

sohränkt sich 

ständigung sein 

tätigkeit. 

(siehe auch Meldungen 1000 und 2355). 

in Schären erfc 

Liegeplätze. Vi 
TT 144 meldet fe 

BdK befiehlt ne 

und westlich De 
Jn der Nacht z 

durch S-Boote 

dau ein russ.Z 

Einnahme 
durch Küsten- 

lun^en. Stoßtr4p 

(Kptl.v.Biest) 

Mar. Verb.' 

rung-auf Grund 

^•gem Zustimm 

Wirkung finnist 

1, S-Flottille 

eingesetzt . 

Gruppe No^d 

gestrigei Aufkli: 

U-Bootes durch 

Boote. Blottil 
ktirzung •Änmarsi h 

terial und Pen 

wird nicht mein’ 

Meldung 0243). 

Eigene Läget Minenschiffe und B-B0ote werden 

Iglos von russ.Fliegern angegriffen, verlegen 

U—Booten kejne besonderen Meldungen, 

indl. U-Boote in seinem Gebiet(6486 AO). 

ue U-iiootsaufstellungen(nordwe8tlioh 

gö, vor Windau und vor Jrbenstraße). 

25.6. Verseuchung Sperrlücke bei Tachkona 

lanmäßig. - Bombentreffer wird in Win- 

erstörer versenkt, (siehe ^eldung 2218). 

on Libau infolge starker Abwehr unterstützt 

eder Schiffsartillerie bisher nicht ge- 

ipkompanie zahlreiche Verluste. Kommandeur 

gefallen. 

tab ^innland meldet, daß finnische Begie- 

russischer Luftangriffe - noch einigem 

erteilt hat zu erstmaliger aktiver Mit- 

her Seestreitkräfte an Minenuntemehmung. 

zur Sicherung finn.Sperrvorhaben » ird 

meldet Bericht der 3.S-Flottille über 

rungseinsatz und Vernichtung russischen 

besonders entschlossenes Vorgehen beteiligter 

e beantragt Verlegung nach Mefbel zur Ver- 

ins Operationsgebiet zwecks Schonung Ma- 

onal. Ansatz im Gebiet Libau-Steinort 

für erfolgversprechend gehalten.(siehe 



- U* 

Datum 
unö 

Ubcjelt 

Angabe 6ea 0tte0, lüinb, tüettßr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öet tuft, Monöfchein ufiu. 
öotfommniffe 167 

>5.6.41 U-boo takriegführang 

L a g e : Jm i p.Gebiet keine Änderungen. 

Luftkriegführung. 

(siehe auch Ut Idungen Gen.Stab Luftwaffe). 

Raum Engl i n d Jn der Nacht zum 25,6. geringer, aber 

erfolgreicher Kampfeinaatz gegen Liverpool/Birkenheadj 

Einzelangriffe gegen Newcastle, Hartlepool und Middlesbo- 

rough. Danebei Luftminenveraeuchung von Pembroke, Milford 

ung. Jm Rahmen der bewaffneten Aufklärung und Humbermüne 

nachts Versen).ung eines 3 000 t Dampfers bei Holy Jsland, 

eines 4 000 t und eines 8 000 t Dampfers aus Geleitzug 

nordostwärts (Iromer! 

Gegnereil flüge richten sich gegen Raum Dortmund- 

Münster und Hf mburg-Kiel. Keine besonderen Schäden. Bei 

sterkeren Tag-j ngriffsversuchen gegen Kanalküste Abschuß 

ugzeugen.(Laufende Gegnereinflüge trotz 

ste bezwecken Bindung deutscher Kräfte im 

Entlastung russischer Front.) 

acht auf die in letzter Zeit sehr häufig 

verdächtigen spanischen Fischer in der 

weifelloa Nachrichtendienst für England leisten 

hat Ob. d.L./Fi hrungsstab ab 26.6. Angriff gegen span^ 

piacherfahrzeuge innerhalb Atlantik-Sperrgebietes freige- 

von 26 Feindf 

schwerer Verli. 

Westen zwecks 

Mit Rücki: 

f estgestelltei 

Biskaya, die 

Jm Mitte 

gegen Haifa. 

geben. Jrischi Hoheitsgewässer sind zu achten. 

meer in Nacht zum 25.6. stärkerer Angriff 

Am 24.6. Angriff Fl.Fü.Afrika gegen feind- 

- 3U" 

Datum 
unö 

UtjtJKlt 

Eingabe 6cs öttea, [t)inb, rOettct/ 
6cegang, Bcleudjtung, ©tdillgfdt 

6ec luft, VUonöJtyein ufiu. 
öorfommnilfe 167 

>5.6.41 U-boo tskriegführung 

L a g e : Jm ( p.Gebiet keine Änderungen. 

Luftkriegführung 

(siehe auch Ut 1 düngen Gen.Stab Luftwaffe). 

Raum Engl 

erfolgreicher 

Einzelangriff( 

rough. Danebei 

und Humbermünc 

Kampfeinaatz gegen Liverpool/Birkenheadj 

gegen Newcastle, Hartlepool und Uiddlesbo- 

Luftminenverseuchung von Pembroke, Milford 

ung. Jm Rahmen der bewaffneten Aufklärung 

nachts Versenkung eines 3 000 t Dampfers bei Holy Jsland, 

eines 4 000 t 

n d Jn der Nacht zum 25,6. geringer, aber 

und eines 8 000 t Dampfers aus Geleitzug 

nordostwärts ( romer! 

Gegnereil flüge richten sich gegen Raum Dortmund- 

Münster und Ht mburg-Kiel. Keine besonderen Schaden. Bei 

sferkeren Tag-ingriffsversuchen gegen Kanalküste Abschuß 

ugzeugen.(Laufende Gegnereinflüge trotz 

ste bezwecken Bindung deutscher Kräfte im 
Entlastung russischer Front.) 

icht auf die in letzter Zeit sehr häufig 
verdächtigen spanischen Fischer in der 

weifellos Nachrichtendienst für England leisten 

hat Ob.d.L./Fi hrungsstab ab 26.6. Angriff gegen apan-r 

vischerfahrzeuge innerhalb Atlantik-Sperrgebietes freige- 

von 26 Feindf 

schwerer Verlu 
Westen zwecks 

Mit Rücki: 

f estgestelltei 

Biskaya, die 

Jm Mitte 

gegen Haifa. 

geben. Jrischi Hoheitsgewässer sind zu achten. 

meer in Nacht zum 25.6. stärkerer Angriff 

Am 24.6. Angriff Fl.Fü.Afrika gegen feind- 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

25-6.41 

Angabe öeo ötleo, ll'jnö, R'cttct, 
Seegang, Seleud)tung, Siditigfeil 

6et iufi, 111on6f4)ein 

liehen Kreuze 

Luftwaffe meldle 

2 Kreuzern und 

Kreuzer (oder 

ein aehwerer 

rerhand im Seegeblet Tobruk-Sollum. 

t Treffer und Explosionen auf 

einem Tanker. Angeblich ein leichter 

Zerstörer ?) und der Tanker versenkt, 

euzer 500 kg-Treffer ! Kr 

An der Os 

Satz zur Unte 

verbände, ^iae 

tfront besonders wirkungsvoller Kampfein- 

tützung Heeresoperatiönen gegen Panzer - 

ibahnanlagen, Truppenansammlungen. 

Mittel 

? e i n d 1 a 

M i 

Wi 

flugzeug aus 

zug mit deutsc 

klärung erfaßt 

Luftbilder 

im Hafen i 

"g'ormidable", 

zer beschädigt I 

griech. Zerstö 

"Orion", "I^ido 

sich in See vo: 

Die von d 

Kreuzer "Perth 

tigt sich dami 

Jn der 

scher U-®oote. 

J talienis 

Agil 

Griechenland. 

üorfommniffe 

meerkriegfiihrung. 

Z e i Südöstlich Sizilien gewinnt Feind- 

Ita Fühlung an italienischen Geleit- 

; ien Truppen(31 .Seetransport). Funkauf- 

Op.Ft, mit Ansatzbefehl für U-Boote, 

■kundung Alexandrien ergibt am 22.6. 

rspite", "ValianT", "Queen Elizabeth", 

Perth", "Ajax", "Carlisle",(diese 3 Kreu- 

"Phoebe", "Bieter" und 22 engl, und 

• - Sehlachtachiff "Barham", Kreuzer 
1 und "Coventry" sowie 8 Zerstörer befanden 

• der Syrischen Küste. 

ir Luftwaffe angenommene Versenkung der 

und "Bieter" während Kretakämpfe bestä- 

; nicht. 

is angeblich Operationstätigkeit griechl- 

ihe LageIPlanmäßiger Verkehr nach Albanien- 

31. deutscher Seetransport auf 4 

~it6- 
Dalum 
unö 

Ufjcjdl 

25.6.41 

Eingabe i>eö »Drtco, lUinö, Ulcttcr, 
Seegang, J3eteu4)tung, öid)ligfeit 

öer tuft, jnon6|d)ciii ufiu. 

liehen Kreuze 

Luftwaffe melde 

2 Kreuzern und 

Kreuzer (oder 

ein schwerer Kfri 

ertand im Seegebiet Tobruk-Sollum. 

t Treffer und Explosionen auf 

einem Tanker. Angeblich ein leichter 

Zerstörer ?) und der Tanker versenkt, 

euzer 500 kg-Treffer ! 

An der Os 

satz zur Unterls 

verbände, i-ise 

pfropf besonders wirkungsvoller Eampfein- 

tützung Heeresoperatiönen gegen Panzer - 

ibahnanlagen, Truppenansammlungen. 

Mittel 

? e i n d 1 a 

M 1 

"Wi 

flugzeug aus 

zug mit deutsch 

klärung erfaßt 

Luftbilde 

im Hafen i 

"?ormidable", 

zer beschädigt I 

griech. Zerstö 

"Orion", "I>ido 

sich in See vo: 

Die von d 

Kreuzer "Perth 

tigt sich damijk 

Jn der 

scher U-Boote. 

Jtalienis 

Agil 

Griechenland. 

ü o r f o m m n i f f e 

meerkriegfiihrung. 

Z e i Südöstlich Sizilien gewinnt Peind- 

Ita Kühlung an italienischen Geleit- 

ien Truppen(31 .Seetremsport). Punkauf- 

Op.Pt, mit Ansatzbefehl für U-Boote, 

■kundung Alexandrien ergibt am 22.6. 

rspite", "ValianT", "Queen Elizabeth“, 

Perth", "Ajax", "Oarlisle",(diese 3 Kreu- 

"Phoebe", "Bieter" und 22 engl, und 

?er, - Schlachtschiff “Barham", Kreuzer 
1 und "Coventry" sowie 8 Zerstörer befanden 

• der Syrischen Küste. 

:r Luftwaffe angenommene Versenkung der 

und "Bieter" wäHrend Kretakämpfe bestä- 

nicht. 

is angeblich Operationstätigkeit grlechi- 

;he LägetPlanmäßiger Verkehr nach Albanien- 

31. deutscher Seetransport auf 4 



S17-. 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe 600 »Dttea, IDinö, lücttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, cicbtigfeit 

6ec luft, ilbnöM'Ein ufu>. 

ü 01 f 0 m m n i | f e 168 

i5.6■41 Ltali schnellen 1 

deutscher 

soll 26.6. na|a 

3.Krz.Divis! 

Jn Nacht 

und Bengaai 

(siehe 

enischen Dampfern mit 123 Offz., 4569 Mann 

Irujppen läuft 25.6. früh aus Neapel aus und 

ihm. Tripolis einlaufen. Sicherung 

und 4 Zerstörer. 

zum 24.6. feindl. Luftangriffe auf Tripolis 

leine hesonderen Schäden in Marineanlagen, 

auch Meldung 1100). 

Bereich Admlral Südost: 

Ägäis: Umfangreiche Transportbewegungen am 24.6. ohne 

Zwischenfälle durchgeftihrt u.a. Überführung Teije I. 

Fliegerkorps von Piräus nach Kreta. - Überwachung Darda- 

nellen durch U-Jäger ohne Ergebnis. - 

Schwarzes Meer 

russischen Scihi 

Lufterkundung 

1 schwerer, 

See. Peindl. 

besonderen S 

bei Gallace 

Vorgeseqe 

statt, dafür 

Luftflotte 4 

0 s t f r o 

Scharfe 

Keinerlei russische Aktivität. Masse der 

iwarzmeer-Flotte weiter in Sewastopol, 

erfaßt in Nikolajew 3 Kriegsschiffe, darunter 

leichter Kreuzer. Keine Bewegungen in 

Luftangriffe gegen Oonstantza am 24.6. Keine 

Ichäden. - Donauflottille im Vorpostendienst 

ind Harsovy eingesetzt, (siehe auch 1250). 

ne Verminung Odessa findet vorerst nicht 

zunächst erneute Verminung Sewastopol durch 

Land läge 

t i siehe Heft Heereslage. 

Kämpfe bei Heeresgruppe Süd, Durchbruch durch 

- bl’h- 

Datum 
un6 

Ubraelt 

Eingabe öea örtee, tDinb, Wetter, 
oeegang, Öeleudjtung, ciAtigtelt 

ber £uft, Wonö^cin u(iu. 

ü o r f o m m n i (f e 168 

15.6.41 Ltal schnellen i 

deutscher Irufp; 

soll 26.6. 

3.Krz.Divislci 

Jn lischt 

und Bengaai 

(siehe 

ienischen Dampfern mit 123 Offz., 4569 Mann 

pen läuft 25.6. früh aus Neapel aus und 

hm. Iripolis einlaufen. Sicherung 

und 4 Zerstörer. 

zum 24.6. feindl. Luftangriffe auf Tripolis 

ieine besonderen Schäden in Marineanlagen, 

auch Meldung 1100). 

Bereich Admlial Südosti 

Xgäia; Umfangreiche Tr Jisportbewegungen am 24.6. ohne 

Zwischenfälle durchgeführt u.a. Überführung Teije i. 

Fliegerkorps von Piräus nach Kreta. - Überwachung Darda- 

nellen durch U-Jäger ohne Ergebnis. - 

Schwarzes MeersKeinerlei russische Aktivität. Masse der 

russischen Schwarzmeer-Plotte weiter in Sewastopol. 

Lufterkundung erfaßt in Nikolajew 3 Kriegsschiffe, darunter 

1 schwerer, 1 leichter Kreuzer. Keine Bewegungen in 

See. Feindl. Luftangriffe gegen Oonstantza am 24.6. Keine 

besonderen Schäden. - Lonauflottille im Vorpostendienst 

bei Gallace iad Harsovy eingesetzt, (siehe auch 1250). 

Vorgeset 

statt, dafür 

Luftflotte 4. 

ene Verminung Odessa findet vorerst nicht 

zunächst erneute Verminung Sewastopol durch 

0 s t f r o r 

Scharfe 

Land läge 

t i siehe Haft Heereslage. 

Kämpfe bei Heeresgruppe Süd, Durchbruch durch 



Ilf- 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

25.6.41 

Eingabe öCö vDtiee, IDinö, lUctter, 
6ecgang, Bclcudjtung, öid)tigfeit 

öec luft, ittonöfäjein u|a». 

die modernen 

Heereeg 

auf Baranowi 

Gegners im 

Heeresg: 

halten Libau 

Ausbruch 

Ei 

Befestigungen bei Rawa-Euaka. Dubno genommen. 

}uppe Mitte nahm 24.6. Wilna. - Vorgehen 

4ze. Absicht Einkreisung und Vernichtung 

um Bialistok. 

^•uppe Nord 24.6. Kowno genommen . Russen 

zäh. Vorgehen Richtung Nordost planmäßig. - 

der Feindseligkeiten Rußland-Finnland. 

Nordaf.-lka: Keine Änderung. 

0 s t a f r 

an der Nordf.-ont. 

üorfommntffe 

k a Zähe Verteidigung der Jtaliener 

V 

0* 

fl 

hlf - 

Datum 
unö 

Ubrseit 

25.6.41 

Eingabe 6ee vDttee, lUinb, iDcttcr, 
Ceegang, öekud)tung, 

6ec luft, iUonbfdjcin ula'. 

c//ma. 

die modernen 

Heereeg: ■ 
auf Baranowi 

Gegners im 

Heereeg] ■ 
halten Libau 

Ausbrucli 

Ei 

Befestigungen bei Rawa-Euska. Dubno genommen, 

uppe Mitte nahm 24.6. Wilna. - Vorgehen 

<ze. Absicht Einkreisung und Vernichtung 

um Bialistok^ 

uppe Nord 24.6. Eonno genommen . Bussen 

zäh. Vorgehen Richtung Nordost planmäßig. - 

der Feindseligkeiten Rußland-Finnland. 

N o r d a f 

0 s t a f r 

an der Nordf ’ont. 

üotfotnmntffe 

i k a Keine inderung. 

k a ; Zähe Verteidigung der Jtaliener 

1/W1. 

0 

/O 

M 



-3M- 
Datum 

unö 
Ubr3clt 

Angabe öes •ürtea, tüinö, lüettet, 
öeegang, Beleuchtung, cichtigfeit 

öer luft, inonöfd)ein ufu). 
ü o r f o m m n i f f e 169 

26.6.41 Besondere politische Nachrichten 

Von den Rückwirkungen des deutsch-russischen Krie- 

ges auf die linzeinen Lander sind hervorzuheben: An- 

weisungen Mo ikaus an seine dipl.Vertreter-, enge Ver- 

bindung mit ien USA-Diplomaten aufzunehmen. - Eundfunk- 

rede des finnischen Staatspräsidenten mit einer umfassen- 

den Darstell mg der Lage Finnlands und der Begründung 

des Verteidi, ;ungskampf es. (Regierung erhält einstimmiges 

Vettrauenavo ;um des Reichstages. Regierungsentschluß 

zur Selbstve -teidigung des Landes mit allen verfügbaren 

militärische! Mitteln). - Aufstellung eines Freiwilligen- 

Bataillons i i Frankreich zur Teilnahme am Kampf gegen 

die sowjetun: 

und des Jran 

D ä n e m a L- k 

Ionischi 

Konsulate zu 

nal American 

in Dänemark 

wismus erkennbar 

fühl für ein 

S c h w e d 

on. - Neutralitätserklärungen der Türkei 

Regierung beschließt, die amerikanischen 

schließen und die Konsuln sowie das Perso- 

Express Oo. auszuweisen. - Allgemein 

ferständnis für den Kampf gegen den Bolsche- 

Jn weiten Kreisen setzt sich das Ge- 

deutsch-nordische Gemeinschaft durch. 

Verstäninis für den Kampf gegen Rußland nicht 

überall vorhanden, trotzdem zu erwarten, daß schwedische 

Regierung die von Deutschland gestellten Forderungen an- 

nehmeh wird. - Postverwaltung sperrt Postannahme nach 

-3£i- 

Datum 

un6 
Ubr3«U 

Eingabe 6es 0rtea, fDinb/ IDetter, 
oeegang, Beleuchtung, öicbtigfelt 

öet luft, Bbnöfi^ein ufiu. 

ü o t f o m m ni f f e 160 

26.6.41 Besondere politische Nachrichten 

len 

Von den 

ges auf die 

Weisungen Mo 

Bindung mit 

rede des finti 

den Darstell m 

des Verteidi 

VettrauensvoJ; 

zur Selbstve 

militärisohep 

Bataillons 

die sowjetun 

und des Jran 

Rückwirkungen des deutsch—russischen Krie— 

inzelnen Länder sind hervorzuheben! An- 

i ikaus an seine dipl.Vertreter-, enge Ver- 

DSA-Diplomaten aufzunehmen. - Eundfunk- 

schen Staatspräsidenten mit einer umfassen- 

ig der Lage Finnlands und der Begründung 

;ungskampfes. (Regierung erhält einstimmiges 

;um des Reichstages. Regierungsentschluß 

teidigung des Landes mit allen verfügbaren 

Mitteln). - Aufstellung eines Freiwilligen- 

Frankreich zur Teilnahme am Kampf gegen 

D ä n ema 

ch ä Dänis 

Konsulate zu 

nal American 

in Dänemark 

wismus erke 

fühl für ein 

S c h w e d 

- Neutralitätserklärungen der Türkei 

L- k 

Regierung beschließt, die amerikanischen 

schließen und die Konsuln sowie das Perso- 

Express Co. auszuweisen. - Allgemein 

ferständnis für den Kampf gegen den Bolsche- 

imbar. Jn weiten Kreisen setzt sich das Ge- 

deutsch-nordische Gemeinschaft durch. 

Verstäninis für den Kampf gegen Rußland nicht 

überall vorhanden, trotzdem zu erwarten, daß schwedische 

Regierung die von Deutschland gestellten Forderungen an- 

nehmeh wird. - Postverwaltung sperrt Postannahme nach 



' blt. 
Dalum 

un6 
UbrjcK 

26.6.41 

Eingabe öBö ilrleo, IDinö, lUctter, 
©ecgang, Beleud)tung, öiditigfcit 

6ct iuft, iUonölüjcln ulm. 

üdSSß und bal 

britannien uni 

gehörenden Lär 

USA 

Amtliche 

nach Wladiwos 

ge aber nicht 

des deutsch-ri 

Bekanntgabe, daß USA-Schiffe Waffen 

■ok bringen dürfen, fioosevelt beabaiohti- 

die Neutralitätserklärung hinsichtlich 

ssischen Krieges zu ändern. 

Geschäfte 

ge Reaktion d 

polit. Übersi 

für sich und 

stand leistet 

Hilfeleistung 

facht werden. 

Ermächtigungs^1 

verlängert, Ki 

für England/Ui 

für Welterobei 

folgen schnell 

üotfommniffe 

Ischen Staaten, sowie nach Groß- 

allen übrigen zum britischen Imperium 

dem. 

träger Washington berichtet über bisheri- 

deutsch-russischen Krieges(siehe 

chtNr.147)s Amerika gewinnt kostbare Zeit 

Ingland in gleichem Maße wie Rußland Wider- 

amerikanische Anstrengungen der 

für England muß in nächster Zeit verdrei- 

Teilweise Forderung nach Ausdehnung, 

esetzes auf Rußland - Kriegsdauer wird 

iegsschauplatz vergrößert, was günstig 

Rußland-Aktion schlagendster Beweis 

ungspläne Hitlers. - Gewisse Furcht vor 

en deutschen Sieges auf Japan. — 

£ A 

' ilt. 
Datum 

unö 
t)l)C3cit 

26.6.41 

Eingabe Öeö iDrtea, IDinöy tUctter, 
iSccgang, Seleud)tuug, €id)tigtcit 

öct £uft, i1lDnö|d)efn uftu. 

UdSSB und bal 

britannien un< 

gehörenden Läi 

USA: 

Amtliche 

nach Wladiwos 

ge aber nicht 

des deutsch-n 

Bekanntgabe, daß USA-Schiffe Waffen 
■ok bringen dürfen. Boosevelt beabaiohti- 

die Neutralitätserklärung hinsichtlich 

ssischen Krieges zu ändern. 

Geschäfte 

ge Eeaktion d 

polit. Ubersi 

für sich und 

stand leistet 

Hilfeleistung 

facht werden. 

Ermächtigungsii 

verlängert, Ki 

für England/U! 

für Welterobei 

folgen schnell 

üotfommniffe 

Ischen Staaten, sowie nach Groß- 

allen übrigen zum britischen Jmperium 

dem. 

träger Washington berichtet über bisheri- 

deutsch-russischen Krieges(siehe 

chtNr.147): Amerika gewinnt kostbare Zeit 
Ingland in gleichem Maße wie Rußland Wider- 

- Amerikanische Anstrengungen der 

für England muß in nächster Zeit verdrei- 

Teilweise Forderung nach Ausdehnung, 

esetzes auf Bußland - Kriegsdauer wird 

iegsschauplatz vergrößert, was günstig 

Bußland-Aktion schlagendster Beweis 

ungspläne Hitlers. - Gewisse Furcht vor 
en deutschen Sieges auf Japan. — 

EA 
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Datum 
unö 

Ul)C3cU 

Angabe 6ea «Dttee, IDinö, IDcttcr, 
öeegang, 23clEud)tung, eicbtigfcit 

6et iuft, )Uon6fd>ein u|u). 
Oorfommntffe 170 

!6.6.41 Lagebesprechung beim Chef der Sae- 

kriegsleitung. 

1.) Überlegung«n für die weiteren Operationen der Hllfa- 

kreuzer unt 

die Heimatl 

die Hückführung von Schiff 36, 45 und 16 in 

Ten: 

Dckac e 

Die ua 

1 antiktankt 

lust der 

die Bio 

bedeutet al 

Sommennonal 

erfordert 

ren Hächter 

dingungen. 

kinlauf zei 

werden, um 

möglich zu 

Hilfskreuz 

schwierig, 

aorgungssc 

getretenen 

sich daher 

Schiff 16 

das die 

rung seine 

nehmen. 

Ski. 

sprüngliche Absicht, Schiff 36 aus den At- 

m nochmals zu versorgen, fällt wegen Ver- 

ker aus.Schiff müßte danach schon im August 

nach der Atlantikküate durchbrechen. Das 

er Durchbruch in jahreszeitlich ungünstigem 

Die augenblickliche Lage im Nordatlantik 

s Abwarten der Herbetwetterlage mit länge- 

und damit möglichst günstigen Einlaufbe- 

Eine weitmöglichste Hinausschiebung der 

1 punkte der Hilfskreuzer muß daher angestrebt 

das Risiko des Durchbruchs so gering wie 

gestalten. Die Brennstoffversorgung der 

zwecks Verlängerung ihrer Seeausdauer ist 

Die Aufstellung bww. Entsendung von Ver- 

liffen im Atlantik ist z.Zt. nach den ein- 

Verlusten nicht mehr möglich. Es läßt 

aicht umgehen, eine Brennstoffabgabe durch 

i+id "Anneliese Eßberger" an Schiff 36, für 

nstofflage im Hinblick auf eine Verlänge- 

Seequsdauer besondere gespannt ist, vorzu- 

Bren 

iechnet am 1.7.1 

Schiff 16 noch 2900 ar 

Schiff 

Schiff 

(Anneliese 

damit Seeausdauer 

bis Februar 42 

36 noch 2000 m^, damit Seeausdauer bie 

Mitte August 41. 

45 Seeausdauer bis Ende August. 
EÜberger" noch 1200 t Abgabeöl). 

33^ - 

Datum 
uni» 

UbrjcU 

Angabe 6ca Oitea, lÜinö, lücrtcr, 
©eegang, Öeleud)tung, €id)tigfcU 

öet iuft, ittonbföein ufu>. 
Üotfommntffe 170 

16.6.41 Lagebesprechung beim Chef der Sae- 

krieitslaitun-. 

1.) Überlegungtn für die weiteren Operationen der Hilfa- 

kreuzer un( 

die Heimatl 

die HUckführung von Schiff 36, 45 und 16 in 

Die tu 

1antiktanks 

lust der 

die Blocka4e 

bedeutet 

Sommermonal 

erfordert 

ren Hächter 

Ts h 

c as 

dingungen. 

üinlaufzeilp 

werden, um 

möglich zu 

Hilfskreuz 

schwierig, 

sorgungssc 

getretenen 

sich daher 

Schiff 16 

das die 

rung seine 

nehmen. 

Ski. 

sprüngliche Absicht, Schiff 36 aus den At- 

m nochmals zu versorgen, fällt wegen Ver- 

ker aus.Schiff mtißte danach schon im August 

nach der Atlantikküate durchbrechen. Das 

r Durchbruch in jahreszeitlich ungünstigem 

Die augenblickliche Lage im Nordatlantik 

Abwarten der Herbstwetterlage mit länge- 

und damit möglichst günstigen Einlaufbe- 

Eine weitmöglichste Hinausschiebung der 

unkte der Hilfskreuzer muß daher angestrebt 

das Risiko des Durchbruchs so gering wie 

gestalten. Die Brennstoffversorgung der 

zwecks Verlängerung ihrer Seeausdauer ist 

Die Aufstellung baw. Entsendung von Ver- 

tiffen im Atlantik ist z.Zt. nach den ein- 

Verlusten nicht mehr möglich. Es läßt 

nicht umgehen, eine Brennstoffabgabe durch 

u id 

Bren: 

"Anneliese Eßberger" an Schiff 36, für 

nstofflage im Hinblick auf eine Verlänge- 

Seequsdauer besonders gespannt ist, vorzu- 

Schiff 

Schiff 

Schiff 

(Anneliese 

chnet am 1.7. i 

16 noch 2900 m^, damit Seeausdauer 

bis Februar 42 

36 noch 2000 m^, damit Seeausdauer bis 

Mitte August 41. 

45 Seeausdauer bis Ende August. 
Ejlberger" noch 1200 t Abgabeöl). 



- ■>>} z - 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe Öeö vDrtes, iDinö, tücttcr, 
oecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, JnonöJd)ein u|iu. 
üoefommni([e 

26.6.41 

(155) 

Daher Bnta 

a) Schiff 161 

etwa 900 t 

cheldung; 

I ei 

etwa Nov./Dejz 

liese" auf 

18,5 W) 500t 
16 bis eins 

Brermstoffmeln, 

Schiff 16 w 

Operationsg 

der beiden 

ao abgegrenzlt 

c nl. 

i rd 

b) Schiff 56I 

iS aua Schiff 

legung Opera 

laufzeitpunkt 

dea Kommandai 

daa Einlaufei 

Die Ski 

Auaweichena 

Ein lauf hafen 

jahreazeitli ci 

nicht allzu 

schätzt wer 

Dakar/granz 

falle auch 

dem Schiff 

Kan.Jnaeln 

rungen mit 

echloaaen un 

anlagen Dak 

sind, daß ei 

ache Aktione 

daß die poli 

Zusammentreffen am 1.7. gibt Schiff 16 

36, behält damit eine Seeauadauer bis 

ember 1941. Jm August wird Tanker "Anne- 

uem Treffpunkt Plfla (GE 76 = 29,5 S 

an Schiff 16 abgeben, eodaß dann Schiff 

Dezember voll operationsfähig.(einachl. 

gen für evtl. Prisen). Einlaufen von 

im Spätherbst vorgesehen. Bis dahin 

ejbiet nach entspreohender Vereinbarung 

Kommandanten(bei Zusammentreffen am 1.7.) 

daß Schiff 16 südlich von 36 operiert. 

Seeauadauer Schiff 36 wird durch Ergänzung 

bis etwa Mitte September verlängert. Ver- 

tionagebietes nach Horden und Wahl Ein- 

es entsprechend Seeausdauer nach Ermesaen 

ten, jedoch muß der Kommandant anstreben, 

möglichst spät zu legen, 

überprüft z.Zt, die Möglichkeiten eines 

ies Schiffes in einen günstiger gelegenen 

als an westfranzösischer Küste, da die 
hen Verhältnisse auch im September noch 

günstig für einen Durchbruch einge- 

dürfen. Jn Präge kommen für Notfälle 

tfestafrika und Kanarische Jnaeln, not- 

Cisablanca. Jn besonderen Hotlagen kann 

ihon jetzt das Einlaufen nach Dakar und 

zigestanden werden, obwohl die Vereinba- 

Frankreich betr. Dakar noch nicht abge- 

i insbesondere die Küstenverteidigungs- 

ara noch nicht soweit verstärkt worden 

ie wirksame Abwehr gegen engl.amerikani- 

möglich sein wird. ,Es ist aber zu hoffen, 

tisch-militärisohen Verhandlungen mit Prank- 

l' 

Datum 
unö 

Uf>r3c!t 

Angabe bes »Ütteß, U)inö, [Detter, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer luft, inonöJü)efn ufiu. 
ÜDtfommnilfe 

26.6.41 

(155) 

a) 

Daher Ente 

Schiff 161 

etwa 900 t 

oheidung; 

i ei 

c al. 

etwa Nov./Le(z 

liese" auf 

18,5 W) 500t 
16 bis eins 

Brennstoffmefrii 

Schiff 16 

Operationag 

der beiden 

so abgegrenzjt 

wi n 

b) Schiff 56i 

16 aus Schiff 

legung Opera 

1 aufzeitpunkt 

des Kommandai 

das Einlaufe 

Die Ski 

Ausweichens 

Einlaufhafen 

jahreszeitli ci 

nicht allzu 

schätzt weri 

Dakar/ffranz 

falls auch 

dem Schiff 

Kan.Jnseln 

rungen mit 

schlossen un 

anlagen Dak 

sind, daQ ei 

sehe Aktione 

daß die poli 

Zusammentreffen am 1.7. gibt Schiff 16 

56, behält damit eine Seeausdauer bis 

ember 1941. Jm August wird Tanker "Anne- 

uem Treffpunkt TlTla (GE 78 = 29,5 S 

an Schiff 16 abgeben, aodaß dann Schiff 

Dezember voll operationsfähig.(einschl. 

gen für evtl. Prisen). Einlaufen von 

d im Spätherbst vorgesehen. Bis dahin 

ejbiet nach entsprechender Vereinbarung 

Kommandanten(bei Zusammentreffen am 1.7.) 

daß Schiff 16 südlich von 56 operiert. 

Seeausdauer Schiff 56 wird durch Ergänzung 

bis etwa Mitte September verlängert. Ver- 

tionsgebietes nach Horden und Wahl Ein- 

es entsprechend Seeausdauer nach Ermessen 

ten, jedoch muß der Kommandant anstreben, 

i möglichst spät zu legen. 

überprüft z.Zt, die Möglichkeiten eines 

ies Schiffes in einen ^unstigi-r gelegenen 

als an westfranzösischer Küste, da die 
hen Verhältnisse auch im September noch 

günstig für einen Durchbruch einge- 

dürfen. In Präge kommen für Notfälle 

Jfestafrika und Kanarische Inseln, not- 

Cisablanca. In besonderen Hotlagen kann 

eben jetzt das Einlaufen nach Dakar und 

zigestanden werden, obwohl die Vereinba- 

Frankreich betr. Dakar noch nicht abge- 

i insbesondere die Küstenverteidigungs- 

ars noch nicht soweit verstärkt worden 
ie wirksame Abwehr gegen engl.amerikani- 

möglich sein wird. ,Es ist aber zu hoffen, 

tisch-militärischen Verhandlungen mit Frank- 



Datum 
unö 

U^tjeit 

Angabe bes 0ctca, tüinö, lüettec, 
©eegang, ßeleudjtung, 6id)tigfelt 

6et tuft, i1bnö|d)Ein ufu>. 
üotEomtnni||e 171 

j6.6.41 reich baldmöglichst die Voraussetzung schaffen für eine 

Ausnutzung Dakars für eigene Zwecke. Notfalls müßte 

bei Einlaufen sjchiff 36 in Dakar, das Schiff außer Dienst 

Besatzung in die Heimat befördert wer- 

den, was bei späterem Zusammengehen mit Frankreich ge- 

währleistet sein wird. Bei Einlaufen auf den Kanaren 

liegen ähnliche Verhältnisse vor. Da für den Herbst 

Unternehmen "Feli*" vorgesehen ist, bieten sich hier evtl. 

(156) 

Möglichkeiten 

des Schiffes in 

die Artilleriebewaffnung und Besatzung 

die Verteidigung der Kanaren einzugliedern. 

Operationsgebiet Schiff 36 ist zunächst, wie vorge- 

sehen, der Atleitik, wobei nach entsprechender Verein- 

barung mit Kmd1. Schiff 16, Schiff 36 im nördlicheren 

Let operieren soll. 

c) Schiff 45: Uitle Juli Übernahme von "Anneliese" auf Punkt 

"Balbo" = 28,5 S, 152 W (Proviant für 2 Monate und 700 t 

sdurch Verlängerung Seeausdauer bis Ende X., 

cung beabsichtigter Operationen im Stillen 

möglich. Bückkehr*. sO| daß Kap Horn etwa 

^siert wird und Heimkehr im Oktober erfolgt» 

Brennstoff); d£ 

sodaß -Hurchfühi 

Ozean planmäßig 

Ende August pat 

2.) Vortrag Ic über die Verhandlungen mit den Franzosen: 

.) Franzosen 1eabsichtigen Einsatz Toulon-Gruppe (Strass- 

bourg) in Stärke von 1 Schlachtschiff, 4 Kreuzern, 

4-6 FMt.Flhrer, 4 Torp.Boote zur Operation im ästli- 

chen Mittelmeer zwecks rascher und wirksamer Stärkung 

der franz.Widerstandskraft in Syrien. Überführung von 

4 Batl. mi1 leichten Waffen ist vorgesehen. 

Führt r hat auf Grund zustimmender Stellungnahme 

der Ski. (t.Kr.Tagebuch Teil C Heft VIII) Einverständ- 

nis erklär): 

a) zur Durchführung der Operation entsprechend dem 

franz.Ar trag 

Datum 
unö 

26,6.41 

Eingabe öeß Ürtce, tt)inb, tDdtec, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigfelt 

öee tuft, illonö(d)ein uftu. 

(156) 

üotfommniffe 171 

reich baldmöglichst die Voraussetzung schaffen für eine 
Ausnutzung Dakars für eigene Zwecke. Notfalls müßte 

bei Einlaufen Schiff 36 in Dakar, das Schiff außer Dienst 

gestellt und die Besatzung in die Heimat befördert wer- 

den, was bei späterem Zusammengehen mit Frankreich ge- 

währleistet seil wird. Bei Einlaufen auf den Zanaren 

liegen ähnliche Verhältnisse vor. Da für den Herbst 

Unternehmen "Fein" vorgesehen ist, bieten sich hier evtl. 

Möglichkeiten die Artilleriebewaffnung und Besatzung 

des Schiffes in die Verteidigung der Kanaren einzugliedern. 
Operationsgebiet Schiff 36 ist zunächst, wie vorge- 

sehen, der Atlaitik, wobei nach entsprechender Verein- 

barung mit Kmd1. Schiff 16, Schiff 36 im nördlicheren 

Operationsgebiet operieren soll. 

c) Schiff 45: Uitlc Juli Übernahme von "Anneliese1 auf Punkt 
"Balbo" = 28,5 S, 152 W (Proviant für 2 Monate und 700 t 

Brennstoff); dadurch Verlängerung Seeausdauer bis Ende X., 

sodaß -Ourchfühiung beabsichtigter Operationen im Stillen 

Ozean planmäßig möglich. Bückkehr^ s0(daß Kap Horn etwa 

Ende August pausiert wird und Heimkehr im Oktober erfolgt. 

2.) Vortrag Ic 

.) Franzosen t 

bourg) in 

4-6 Flütt.FL 

chen Mittel 

der franz.H 

4 Batl. mi1 

Führt 

der Ski. ( 

nis erklärl 

a) zur Durc I 
f ranz. Ar 

über die Verhandlungen mit den Franzosen: 
eabsichtigen Einsatz Toulon-Gruppe (Strass- 

tärke von 1 Schlachtschiff, 4 Kreuzern, 

hrer, 4 Torp.Boote zur Operation im ästli- 

meer zwecks rascher und wirksamer Stärkung 
iderstandskraft in Syrien. Überführung von 

leichten Waffen ist vorgesehen, 

r hat auf Grund zustimc.ender Stellungnahme 
•Kr.Tagebuch Teil C Heft VIII) Einverständ- 

hführung der Operation entsprechend dem 

trag 
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Datum 
nnö 

ilhcjclt 

Angabe öea vDrtea, iDinö, IDcttcr, 
öecgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öec £uft, 51bnb|d)ein ufti». 
üotfommni(fe 

26.6.41 

(157) 

b) zur Verfügun 

Stützpunkt. 

c) Luftschutz d 

d) Luftaufklärui, 

klarer 

»Stellung der Suda-Bucht als Flotten- 

rrch deutsche Luftwaffe 

g für f ranz .Verband durch deutsche Auf- 

e) Übermittlung 

franz. Verbal 

deutscher Aufklärungsergebnisse an 

d. 

f) Einsatz deute 

dieser Opera 

g) Bereitstellu1 

Mittelmeer. 

(si 

eher Luftkampfkräfte in Zusammenhang mit 

tion. 

g von Heizöl für franz.Flotte im östl. 

e auch Ft.1635 u. Teil 0, VIII). 

Pa II.) Ergebnis zu* 

tigen bisher no 

a) Nachschub na 

i sowie 

leer Verhandlungjaiiber die beiden wich- 

ih offenen Fragen 

ih Bizerta/Tunis und Bizerta -Libyen 

b) Frage der 

a) Franz.Hegie 

Au e: 

r mg 

Toulon abzus 

vorzusehen. 

schubs für 

weg Toulon 

sein wird, 

tun wolle, 

erleichtern 

Toulon Abst, 

Uber We 

Femschreibe 

zu b) Franzosen h 

nutzung Dakars. 

bittet dringend, vom Nachschub über 

ähen und Weg von ital.Häfen nach Bizerta 

äie hält Tarnung des deutschen Nach- 

pfaktisch unmöglich und glaubt, daß Tranepor*- 

Bizerta binnen kurzem starX gefährdet 

Franz .Hegierung hat betont, daß sie alles 

Nachschub von Bizerta nach Libyen zu 

und bittet, als Gegenleistung dafür von 

zu nehmen, 

itertransport Bizerta-Libyen siehe 

1 1110, 
eben Einzelwünache der Ski. entgegenge— 

un 

'3 3 V- 

Datum 

imö 
U^rjclt 

Angabe öee Örtea, lUinö, IDcttcc, 
üecgang, Beleuchtung, öichtigfcit 

6et luft, iUon6fd)cin U|LU. 
üotfommniffe 

26.6.41 

(157) 

b) zur Verfü^un 

Stützpunkt. 

c) Luftschutz d 

^Stellung der Suda-Bucht als Flotten- 

iarch deutsche Luftwaffe 

d) Luftaufklärung für f ranz .Verband durch deutsche Auf- 

klarer 

e) Übermittlung deutscher Aufklärungsergebnisse an 

franz. Verbaid. 

f) Einsatz deut 

dieser Opera 

g) Bereitstelluig von Heizöl für franz.Flotte im östl. 

Iilittelmeer 

(siehe auch Ft.1635 u. Teil C, VIII). 

icher Luftkampfkräfte in Zusammenhang mit 

tion. 

Pa r 

Au 3: 

II.) Ergebnis zur 
tigen bisher no 

a) Nachschub na 

sowie 

b) Frage der 

u a) Franz.Begier 

Toulon abzus 

vorzusehen. 

schubs für p 

weg Toulon- 

sein wird, 

tun wolle, 

erleichtern 

Toulon Absta' 

Über We 

Fernschreibe 

iser Verhandlungajiber die beiden wich- 

ih offenen Fragen 

;h Bizerta/Tunis und Bizerta -Libyen 

zu b) Franzosen ha 

mutzung Dakars. 

mg bittet dringend, vom Nachschub über 

ähen und Weg von ital.Häfen nach Bizerta 

He hält Tarnung des deutschen Nach- 
raktisch unmöglich und glaubt, daß Transpor*- 

Bizerta binnen kurzem starX gefährdet 
anz.Regierung hat betont, daß sie alles 

Nachschub von Bizerta nach Libyen zu 

and bittet, als Gegenleistung dafür von 

id zu nehmen. 

itertransport Bizerta-Libyen siehe 

1 1110, 

ben Einzelwünsche der 3kl. entgegenge— 

Fr, 



bir- 

Datum 
unö 

Utttjelt 

36.6.41 

Eingabe öea »üttee, tüinb, lüettec, 
©eegang, öeleudjtung, 0id)tigteit 

öct tuft, !Uon6|ibcm u|u>. 

(158) 

d( re nomraen. Beson 

bestehen nich' 

militärisehejf 1 

So wurde einge 
teidigungsfähi^k' 

seien. 

Es besteht 

•“nlaufen engli 

Schwierigkeiten in techn. Beziehung 

Franzosen haben aber erneut politische und 

orbehalte gegen baldiges Anlaufen gemacht. 

daß Maßnahmen zur Verstärkung der Ver- 

eit Westafrikas noch nicht abgeschlossen 

« andt. 

t che 

ständen Chance 

afrika aus ver oren ginge. Franzosen werden deutsche 

der Verteidigui. 

kars für deuts 

sehen Gegenwünt 

übergehende po 

ten. Es ist na 

Ubereinstimmun ; 

daß die ausrei 
afrika gegen j 
Voraussetzung 

üorfommntffe m 

daher die Gefahr, daß durch zu frühes 
Gegenmaßnahmen auagelöst und unter Um- 

für spätere gemeinsame Kriegführung von West- 

Wünsche nach V: chy zur Stellungnahme übermitteln. 

Ski. vertritt Auffassung, daß die militärischen Vor- 

teile der Seevt rbindung nach Bizerta und der Herstellung 
gsbereitschaft und späteren Ausnutzung Da— 

he Zwecke so groß sind, daß den franzöei- 

chen schnellstens nachgekommen und evtl, vor» 

itische Nachteile in Kauf genommen werden soll- 
, ;h Ansicht der Ski. jetzt nicht mehr möglich, 

die deutschen ‘orderungen der Franzosen weiter auf die 

Spitze zu treiben, da wichtigste militärische Jnteressen 

auf dem Spiel i.tehen. 

Die Ski. bann der politischen Führung gegenüber 

nur immer wied' r auf die Wichtigkeit Dakars und franz.West— 

afrikas für di i deutsche Seekriegführung und darüberhinaus 

für die Gesamt]:riegführung hinweisen. Sie vertritt in 
mit dem franz.Standpunkt die Auffassung, 

ihende Verteidigungsbereitschaft von West- 

sden britisch-amerikanischen Zugriff als 

für die Ausnutzung Dakars anzusehen ist, 

nach Ansicht der Ski. höchste Zeit, daß 

litärischen Erfordernisse jetzt die Lösung 
Es wird nunmeh: 

im Sinne der m.] 

dieser Frage t itsäohlich zum Abschluß gebracht wird. Das 

wäre wahrschei ilich sehr schnell möglich, wenn die politi- 

sche Führung s .ch den Wünschen der Franzpsen gegenüber in 

einigen wesentlichen Punkten geneigter zeigen würde. 

bir- 

Datum 
un6 

26.6.41 

(158) 

Angabe beö »ürtee, U)in6/ IDettcr, 
©eegang, 23eleud)tungf öichtigfclt 

öer luft, Jllonfcfteiu uju>. 

ÜD£fommntf[e n2 

nommen. Besondc 

bestehen nichL 

militärisohejr \ 

So wurde eingev andt 
teidigungsfähi|ki 

seien. 

Es besteh« 

■“Tilaufen englii 

re Schwierigkeiten in techn. Beziehung 
Franzosen haben aber erneut politische und 

brbehalte gegen baldiges Anlaufen gemacht. 

daß Maßnahmen zur Verstärkung der Ver- 

eit Westafrikas noch nicht abgeschlossen 

ständen Chance 

afrika aus ver 

Wünsche nach V 

Ski. vert:' 

teile der Seevi: 

der Verteidigui 

kars für deuts 

sehen Gegenwüni 

übergehende po 
lten. Es ist na 

daher die Gefahr, daß durch zu frühes 

che Gegenmaßnahmen ausgelöst und unter Pm- 

für spätere gemeinsame Kriegführung von West- 

oren /Inge. Franzosen werden deutsche 

chy zur Stellungnahme übermitteln, 

itt Auffassung, daß die militärischen Vor- 
rbindung nach Bizerta und der Herstellung 

gabereitschaft und späteren Ausnutzung Da- 

ohe Zwecke so groß sind, daß den französi— 

eben schnellstens nachgekommen und evtl, vor* 

itische Nachteile in Kauf genommen werden soll- 

, :h Ansicht der Ski. jetzt nicht mehr möglich, 

die deutschen Forderungen der Franzosen weiter auf die 

Spitze zu trei >en, da wichtigste militärische Jnteressen 

auf dem Spiel i tehen. 

Die Ski. : ann der politischen Führung gegenüber 

nur immer wieder auf die Wichtigkeit Dakars und franz.West- 

afrikas für di ! deutsche Seekriegführung und darüberhinaus 

für die Gesamt: :riegführung hinweisen. Sie vertritt in 
Übereinstimmun,; mit dem franz .Standpunkt die Auffassung, 

daß die ausrei ihende Verteidigungsbereitschaft von West- 
afrika gegen j sden britischi-amerikanisehen Zugriff als 
Voraussetzung für die Ausnutzung Dakars anzusehen ist. 

Es wird nunmehr nach Ansicht der Ski. höchste Zeit, daß 

im Sinne der m .litärischen Erfordernisse jetzt die Lösung 

dieser Frage t itsäohlich zum Abschluß gebracht wird. Das 

wäre wahrschei ilich sehr schnell möglich, wenn die politi- 

sche Führung s .ch den Wünschen der Franzpsen gegenüber in 

einigen wesentlichen Punkten geneigter zeigen würde. 
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Datum 
unö 

Ubrjcft 

Angabe 6Cö vDrleü, IDinö, IDctter, 
öecgang, Beleuchtung, «öichtigfcit 

öer £uft, iUonöMicin ufiu. 
üotfommnilfe 

26,6.41 Lage 26.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

Außerheini sch & e w ä s a e 

N ordatla t 1 k : Ein engl. Dampfer meldet 

abends unter "E 

tiges Schiff, m 

Kampfgrupp 

"Naiaden-Kreuze: ■ 

RR" 600 am aüdöatl. Halifax ein verdäch- 

iiglicherweiae amerikanischen Bewacher. 

"H" mit "Renown", "Ark Royal" und einem 

verläßt 26.6. erneut Gibraltar. 

Konsulat B< 

achiff "Rodney" 

mittschiffs BB 

"Braks" zur Rep 

Beschädlgui 

keit nach vom Ab 

Uittelat 

Jn Freetowi 

Frachter und 2 

viele Truppen lj 

einiger Zeit im 

den). 

Englische 

Raum verdienen 

ständig bestehet 

Vorgehens gegen 

Nach Meldut 

in Höhe von Cast 

engl. Einheiten 

unters ucht. 

ston meldet, daß das britische Schlacht- 

im Trockendock Boston mit schweren Treffern 

ingelaufen ist. Ferner liegt Hilfskreuzer 

ratur im Hafen. 

gen "Rodney" stammen aller Wahraoheinlioh- 

schlußgefecht mit "Bismarck“I1 

1 a n t i k : 

sollen nach ital.Quelle etwa 100 engl, 

^ngl. Schlachtschiffe außerdem sehr 

egen. ("Nelson" und "Repulse" sind vor 

Seegebiat vor Freetown festgestellt wor- 

]ewegungen und Truppenstärken in diesem 

1 asondere laufende Beachtung, wegen der 

den Möglichkeit eines engl.-amerikanischen 

Dakar und franz.Westafrika. 

g KO Spanien wurde 22.6. span.-Dampfer 

blanca durch eine Gruppe leichter 

(Zerstörer und Kanonenboote) angehalten und 
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Datum 
unö 

Ubr3dt 

Eingabe 6Cö örteo, llHnö, llHrtcr, 
©ccöang, BeUud)tunfl, oidjtiöffit 

6er £uft/ JlUn6|d)cin U|IL>. 
üotfDtnmntffe 

26.6.41 Lage 26.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

Außer h ein ische Gew ä s a e 

Nordatla 

abends unter "B 

tiges Schiff, m' 

Kampfgrupp 

"Naiade"-Kreuz 

n t i k : Ein engl. Dampfer meldet 

RR" 600 sm südöstl. Halifax ein verdäch- 

iiglicherweiae amerikanischen Bewacher. 

"H" mit "Renown", "Ark Royal" und einem 

verläßt 26.6. erneut Gibraltar. e: • 

Konsulat B< 
sohiff "Rodnev” 

mittschiffs BB 

"Drake" zur Rep 
Beschädlgm 

keit nach vom Ali 

ston meldet, daß das britische Schlacht- 

im Trockendock Boston mit schweren Treffern 

ingelaufen ist. Ferner liegt Hilfskreuzer 

ratur im Hafen. 

gen "Rodney" stammen aller Wahrscheinlich- 

schlußgefecht mit "Bismarck“II 

Mittelat 1 a n t i k : 

Jn Freetowr 

Frachter und 2 

viele Truppen 1: 

einiger Zeit im 

den). 

Englische 

Raum verdienen 

ständig besteher 

Vorgehens gegen 

Nach Meid 

in Höhe von Casf 

engl. Einheiten 

unters ucht. 

sollen nach ital.Quelle etwa 100 engl, 

^ngl. Schlachtschiffe außerdem sehr 

egen. ("Nelson" und "Repulse" sind vor 

Seegebiet vor Freetown festgestellt wor- 

I ewegungen und Truppenstärken in diesem 

1 esondere laufende Beachtung, wegen der 

den Möglichkeit eines engl.-amerikanischen 

Dakar und franz.Westafrika, 

g KO Spanien wurde 22.6. span.-Dampfer 

blanca durch eine Gruppe leichter 

(Zerstörer und Kanonenboote) angehalten und 



Datum 
unö 

Ubt3ßlt 

Eingabe öea »i'Jrteö, IDinb, iDcttcc, 
öeegang, 23clcud)tung, ciAtigfcit 

6et iuft, iUonöfd^ein ufu). 
Ü o r f o m m ni[18 173 

26.6.41 S ü d a t 1 a ii 

Nach V-Uanln- 

gut getarnt, 

Sebastian gesidhtet 

Hach Meldung 

in steigendem 

Hand eis schiffaijrt 

fen durch engl 

stoffen und dem 

Heiz- und Dies 

Meldung wurde Hilfskreuzer "Alcantara" 

dijcht unter vorgelagerter Jhsel vor San 

eiöl 

Gewässer 

Westraum/ 

huftaufklä 

ergebnisse. Jm 

Einflüge gegen 
wiesen. Jn Zus 

Bereich Dover 

zeuge auf die 

Die gegen 

dorflugzeuge s 

Os träum 

Zugverkehr fe 

Zerstörersicher 

delsschiff■ (si 

t i k 

aus Rio wird vermutet, daß Pernambuoo 

e als Versorgungsbasis für die engl . 

benutzt wird, was aus dem häufigen Anlau- 

Dampfer, Ergänzung von Proviant und Brenn- 

Eintreffen größerer Mengen Bunkerkohle, 

hervorgeht. 

n g 1 a n d 

inholgebiet; 

rung erbringt keine besonderen Aufklärungs- 

Canal lebhafte feindliche Luftätigkeit. 

Canalküste unter starken Gegnerverlusten abge- 
nenhang mit den Peindflügen werden im 

/lamsgate Plugsicherungsboote und Seenotflug- 

Canalküste angesetzt. 

Jeleitzug westlich Tanger eingesetzten Kon- 

tDßen am Ziel vorbei. - 

Nord s e e 

Luftaufklärung stellt an der Ostküste regen Geleit- 

. Verschiedene Geleitzüge haben starke 

mg sowie Sperrballonabwehr auf .jedem Han- 

he auch Meldung 1430). 

Datum 
unö 

ubcjcit 

26.6.41 

ltngübe 6eö Octee, tüinö. IDcttcc, 
Seegang, öeleuditung, ciditigteit 

6et tu6, !Uon6|4)ein u[u). 

S ü d a t 1 a i] 

di 0 

Hach V-Mantn- 

gut getarnt, 
Sebastian gesi 

Hach Meldijni 

in steigendem 
Handelsschif fah(r 

fen durch engl 
stoffen und den 

Heiz- und Diese 

& aße 

Gewässer 

Westraum/ 

Luftaufklä 

ergebnisse. Jm 

Einflüge gegen 
wiesen. Jn Zusa 
Bereich Dover 

0 0 r F 0 tn m n t [ | e 173 

t i k 

Meldung wurde Hilfskreuzer "Alcantara" 

ht unter vorgelagerter Jhsel vor San 
eiltet. 

g aus Rio wird vermutet, daß Pernambuoo 
e als Versorgungsbasis für die engl . 

t benutzt wird, was aus dem häufigen Anlau- 
Dampfer, Ergänzung von Proviant und Brenn- 
Eintreffen größerer Mengen Bunkerkohle, 

löl hervorgeht. 

n g 1 a n d 

E inholgebiet! 

rung erbringt keine besonderen Aufklärungs- 
ianal lebhafte feindliche Luftätigkeit. 

Canalkuste unter starken Gegnerverlusten abge- 
nmenhang mit den Peindflügen werden im 

/iamsgate Plugsicherungsboote und Seenotflug- 

zeuge auf die Canalklste angesetzt. 
Die gegen leleitzug westlich Tanger eingesetzten Kon- 

dorflugzeuge stoßen am Ziel vorbei. - 

Os träum 

Zugverkehr fes 

Zerstörersicher 

delsschiff■ (si 

Nord s e e 

Luftaufkläbung stellt an der Ostküste regen Geleit- 

t. Verschiedene Geleitzüge haben starke 
mg sowie Sperrballonabwehr auf jedem Han- 

ähe auch Meldung 1430). 



Datum 
unö 

Ubcjclt 

Angabe öes iDrtea, IDinö, lücttcc, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öec luft, Jlbnb(d)ein u|iu. 
üorfommniffe 

26.6.41 Rußland siehe unter eigener Lage. 

Nachrichten vor Heut r a 1 e n i 

üitziffer-qe 

minister Hüll 

ordnet Übernahnle 

richtennetzes 
an. (Weiteres 

r amerikanischer Junkspruoh von Außen- 

amerikanisehen Gesandten in Helsinki 

des bisherigen englischen geheimen Nach- 

Pinnland durch amerikanische Vertretung 

■veranlaßt OKW/Ausland). 

Kreuzerkrieg ir 

Eigene Lage. 

außerheimischen Gewässern! 

Keine bescaderen Ereignisse. 

Feindlageinterrichtung der Hilfskreuzer siehe 

Pt, 1841 und 12j34. 

Westraun /Atlantik küste 

Die Lufta 

Ortegal den vi 

"Hegensburg"y 

Gironde einlä 

des wertvollen 

nach dem bedau 

Freude und Anei 

.ifklärung erfaßt 120 sm nordöstlich Kap 

Ostasien kommenden 2.&unsiiidampfer 

der abends im Geleit von M-Booten in die 

uft. Der glücklich gelungene Durchbruch 

Schiffes(über 4 000 t Gummiladung) wird 

Erlichen Verlust der "Elbe" mit doppelter 

kennung begrüßt. 

Datum 
un6 

Ul)C3«U 

Eingabe öes «Üttea, lüinö, lüctter, 
6eegangr Öeleudjtung, 6id)ligfeil 

öer £uft, iUonbfd)Ein u|iu. 
üotjommnilfe 

26.6.41 Rußland : siehe unter eigener Lage. 

Nachrichten vor Neutra len: 

Batzifferije 

minister Hüll 

ordnet Übernahme 

richtennetzes 

an. (Weiteres 

r amerikanischer lunkspruoh von Außen- 

amerikanischen Gesandten in Helsinki 

des bisherigen englischen geheimen Nach- 

Finnland durch amerikanische Vertretung 

veranlaßt OKW/Aualand). 

Kreuzerkrieg ir 

Eigene Lage. 

außerheimischen Gewässern! 

Keine besenderen Ereignisse. 

Feindlagetoterrichtung der Hilfskreuzer siehe 

Ft, 1841 und 12|34. 

W e s t r a u ir 

Die Lufta 

Ortegal den vi 

"Regensburg"j d 

Gironde einlä 

des wertvollen 

nach dem bedauE 

Freude und Anei 

/Atlantik küste 

Aufklärung erfaßt 120 sm nordöstlich Kap 

Ostasien kommenden 2.Gumnidampfer 

er abends im Geleit von M-Booten in die 

lift. Der glücklich gelungene Durchbruch 

Schiffes(über 4 000 t Gummiladung) wird 

rlichen Verlust der "Elbe" mit doppelter 

kennung begrüßt. 



- ni- 

Datum 
unö 

ubtjtit 

26.6.41 

Eingabe bea üitca, IDinb, tUettcr, 
6cfgang, Bfltudjtung, 6id)ligtclt 

bet tuft, !11onbfd)ein u[m. 

Kanal 

Keine bes 

sohie&t abends 

Erfolg beobacht 

reich abgewehr 

Nord a e e 

Planmäßige 

(s.1915). Bei 

Mehrere Abschüsse 

H o r w e p; 

öotfommntfle 174 

mderen Ereignisse. Batt. "Gneisenau" be- 

mit 3 Salven geortetes Ziel auf 140 hm. Kein 

et. - Peindangriff auf TJ-Jäger erfolg- 

te 2 Abschüsse). 

Durchführung Sicherungs- und Geleitaufgaben 

egnerluftangriffen keine besonderen Schäden. 

Nach Lage 

bewegungen ohns 

flüge gegen No 

Angriffe auf Io 

5 zur Aufklärup 

Kolahalbinsel 

Jn Troms 

die auf Grund 

eines in Kürze 

setzt werden 

aeldung Adm. Norwegen (I700)können Schiffs 

Störung durchgeführt werden. Brit.-Ein- 

r./egenküste ohne Erfolg, ebenfalls russische 

tsamo ergebnislos. - Kräfte der Luftflotte 

ig Seegebiete vor Varanger-Fischer- unä 

leider nicht ausreichend. - 

wird Sabotage-Organisation aulgehoben, 

neuester Peindanweisung zur Unterstützung 

zu erwartenden Raids auf Harstadt einge- 

llte I 

S k a g e r r k/Kattegat; 

Die eingehenden Nachprüfungen über den fdl. Nach- 

richtendienst in Dänemark und Westschweden durch Ausland/ 

Abwehr haben cie Tatsache bestätigt, daß das Durchfahren 

deutscher Schiffe durch die beiden Belte bzw. den Sund der 

dänischen KUstenbevölkerung auf keinen Pall verborgen bleiben 

- 3-*?- 

Datum 
uni) 

Angabe 6eö 0ttc0, lüinb, fl)cttcr; 

©eegang, Bcleudjtung, 6id)tigteit 
öet tuft; ittonöfdjtin u\w. 

üocfommniffe 174 

26.6.41 Kanal 

Keine bes 

schie&t abends 

Erfolg beobacht 

reich abgewehr 

N o r dsee 

mderen Ereignisse. Batt."Gneisenau" be- 

mit 3 Salven geortetes Ziel auf 140 hm. Kein 

et. - Peindangriff auf U-Jäger erfolg- 

te 2 Abschüsse). 

Planmäßige 

(s.1915). Bei 

Durchführung Sicherungs- und Geleitaufgaben 

(egnerluftangriffen keine besonderen Schäden. 

Mehrere Abschüäse 

H o r w e g 

No 

Nach Lage 

bewegungen ohno 

flüge gegen 

Angriffe auf 

5 zur AufklärL-’i 

Kolahalbinsel 

Jn Tromai 

die auf Grund 

eines in Kürz 

setzt werden 

S k a g e r r 

neldung Adm. Norwegen (I700)können Schiffs- 

Störung durchgeführt werden. Brit.-Ein- 

roegenkuste ohne Erfolg, ebenfalls russische 

letsamo ergebnislos. - Kräfte der Luftflotte 

[g Seegebiete vor Varanger-^ischer- und 

leider nicht ausreichend. - 

wird Sabotage-Organisation aulgehoben, 

neuester Peindanweisung zur Unterstützung 

zu erwartenden Raids auf Karstadt einge- 

llte! 

k/Katteg t: 

Die eingehenden Nachprüfungen über den fdl. Nach- 

richtendienst in Dänemark und Westschweden durch Ausland/ 

Abwehr haben cie Tatsache bestätigt, daß das Durchfahren 

deutscher Schiffe durch die beiden Belte bzw. den Sund der 

dänischen Küsienbevölkerung auf keinen Pall verborgen bleiben 



' 3YO ~ 

öatum 
unb 

ilbcjcU 

26.6.41 

au< h 

Jlngabe 6ea iDtlca, a'inö, lUcttet, 
Seegang, 3cleu4)lung, Si4)Iigfeit 

öec tuft, 1Uon6|4)cin u[u>. 

(i 

kann. Jnfolge 

auch ein geta^i 

möglich. Hinzu 

Kriegsschiffen 

vorher vorbere: 

deutet für jede 

Fischer - daß 

schiffe getrof] 

Die gesam 

beiden Belten 

Teil von..der Ab 

z.B, englische 

streifen entfe 

Die Bespr 

Oberst Adlercn 

Schweden angebk 

wehrwünschen 

Tätigkeit des 

Stockholm wurd 

ner Ausweisung 

Ostsee! 

Die von G 

spricht im Wes 

Oparative 

des Gegners hi 

postendienst, 

Pinnengolf. Le 

ein Kreuzer, v 

in Jrbenstraße 

und U-Boote sc 

kein unfassend 

Auftreten beobt 

Handelsschiffs ; 

üorfommntffe 

der jetzt kurzen und hellen Nächte ist 

•ntes Passieren der Schiffe bei Nacht kaum 

kommt, daß bisher die Durchfahrt von großen 

durch Auelegen von Leuchtbojen 1 bis 2 Tage 

tet wurde. Das Auslagen dieser Bojen be- 

n Fachmann - also auch für die dänischen 

iese Vorbereitungen nur für wichtige Kriegs- 

en werden können. 

e dänische Küstenbevölkerung entlang den 

md entlang des Sund ist zum größten 

wehreteile Kopenhagen überprüft . Ausländer, 

Staatsangehörige - sind aus dem Küsten- 

nt. 

chungen mit dem schwedischen Abwehrchef, 

utz , haben zu dem Ergebnis geführt, daß 

ch alles tun will, um den deutschen Ab- 

Oitgegenzukommen, (die nachrichtendienstliche 

Gehilfen des englischen UilitärattachAs in 

einwandfrei erwiesen und führte zu sei- 

und zur Festnahme verschiedener Agenten)) 

uppe Nord gemeldete Lagebeurteilung ent— 

mtlichen der Auffaaauj^g ,jer gjci,. 

Seekriegslage unverändert. Regere Aktivität 

nsichtlich Aufklärungs-Sicherungs- und Vor- 

fesamtbild: Sohwere Feindstreitkräfte 

chte Streitkräfte, darunter regelmäßig 

irnehmlich im Rigabusen, Wachpositionen 

und WestauÄgang Finnenbusen durch Zerstörer 

leinen weiter besetzt. Über U-Boote noch 

r Eindruck, ostwärts Gotland zeitweises 

chtet. Nach Luftaufklärung festgestellte 

ruppen nördlich Dagoe, bei Windau und Libau 

' 3YO - 
Datum 

un6 

Ubcjtit 

26.6.41 

auc h 

Jlngabe öca iDrtca, ll'inb, IKctter, 
Stcganfl, Sclcuiljlung, öidjliofeit 

6et £uft, iHonöfiicin u[iu. 

< i 

kann. Jnfolge 

auch ein getatfi 

möglich. Hinzu 

Kriegsschiffen 

vorher vorbere: 

deutet für jede 

Fischer - dafl 

schiffe getrof] 

Die gesam 

beiden Belten 

Teil von..der Ab 

■ z.B, englische 

streifen entfe 

Die Bespr 
Oberst Adlercn 

Schweden angebk 

wehrwünschen e: 

Tätigkeit des 

Stockholm wurd 

ner Ausweisung 

Ostsee! 

Die von G 

spricht im Wes 

Opnrative 

des Gegners hi^ 

postendienst, 

Finnengolf. Le 

ein Kreuzer, v 

in Jrbenstraße 

und U-Boote sc 

kein unfassend 

Auftreten beobt 

Handelsschiffs 5 

Dorfommniffe 

der jetzt kurzen und hellen Nächte ist 

•ntes Passieren der Schiffe bei Nacht kaum 

kommt, daß bisher die Durchfahrt von großen 

durch Auslegen von Leuchtbojen 1 bis 2 Tage 

tet wurde. Das Auslegen dieser Bojen be— 

n Fachmann - also auch für die dänischen 

ese Vorbereitungen nur für wichtige Kriegs- 
en werden können. 

e dänische Küstenbevölkerung entlang den 

md entlang des Sund ist zum größten 

wehrstelle Kopenhagen überprüft . Ausländer, 

Staatsangehörige - sind aus dem Küsten- 
nt. 

chungen mit dem schwedischen Abwehrchef, 

utz , haben zu dem Ergebnis geführt, daß 

ch alles tun will, um den deutschen Ab- 

iiitgegenzukommen. (die nachrichtendienstliche 
(Gehilfen des englischen MilitärattachAs in 

einwandfrei erwiesen und führte zu sei- 

und zur Festnahme verschiedener Agenten!) 

uppe Nord gemeldete Lagebeurteilung ent- 
intlichen der ^uStaBaung der Ski.: 

Seekriegslage unverändert. Begere Aktivität 

sichtlich Aufklärungs-Sicherungs- und Vor- 

fesamtbild: Schwere Feindstreitkräfte 

chte Streitkräfte, darunter regelmäßig 

imehmlich im Higabusen, Wachpositionen 

und WestauÄgang Finnenbusen durch Zerstörer 

leinen weiter besetzt. Uber U-Boote noch 

r Eindruck, ostwärts Gotland zeitweises 

chtet. Nach Luftaufklärung festgestellte 

ruppen nördlich Dagoe, bei Windau und Libau 



Datum 
un6 

U^rjtlt 

Angabe öee ©ttee, tüinb, IDctter, 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tigtcit 

öet luft, iUonöfd)ein u|u). 
D o t f D m m n t (f e 175 

26.6.41 lassen im Zuaani 

bewegungen unle 

kräfte möglich 

MinenlageiMinea 

vität des Euac 

Gruppe TI 

Zerstörer- und 

Ostsee (Ski. : 

Luftlage 

gebiet mit ge 

planmäßige 

tet.Eigepe Se 

und Weite Seede 

fend zu erfasste 

Am 26.6. 

Gleethorpes ur 

Jm Hinze 

und 2200. 

Jm Wei 

27 gr 

Seea 

und 10 

stellt. Bei 3 

Eigene U 

den Dampfer w 

weise um 

versenkt in N, 

von Windau. 

Uber rus 

Feindflugzeuge 

Zur A-uffe 

der durchgefüi 

■“innenbusen 

menhang mit Agentenmeldungen Truppentransport- 

r abgesetzter Sioherung durch schwere Streit- 

erscheinen. SoiBt kein Handelsverkehr, 

unternehmangen werden mit zunehmender Akti- 

en schwieriger werden. 

e|chnet mit Yortreiben von gegnerischen Minen- 

U-Bootsuntemehmungen in dem Saum mittlere 

chnet nicht mit Zerstöreruntemehmungen). 

rgibt nichts besonders. Angriffe auf Heimat- 

i(ingen Kräften ohne nennenswerte Erfolge, 

ufklärung des Feindes durch Flugboote beobach- 

e|luftaufklärung für lange Dauer Helligkeit 

bietes zu schwach (um Feindbewegungen^lau- 

n. 

früh wird erstmalig Funkverkehr zwischen 

d Moskau festgestellt! 

Inen siehe Peindbewegungen Fernschreibern000 

ßmeerkanal werden bei Poweniez vor Schleuse 1 

kl. Holzkähne beladen und gestoppt (!) festge- 

qhleuse 6 und 9 ein Dampfer gestoppt. 

“oote erhalten Befehl , alle nach S fahren- 

mungsloe abzuachießen, da es sich möglicher- 

ntransporte nach Libau handelt. - 3.S-F]ctt. 

sjcht zum 26.6. 2000 t -Dampfer an Moleneinfahrt 

sischen Angriff auf Memi am 25.6. durch 30 

siehe Meldung 1129. 

ui d 

saung der Gruppe Nord über die Notwendigkeit 

rten und noch gepinnten Sperrmaßnahmen im 

bngen siehe Fernschreiben der Gruppe 1740. 

Datum 
un6 

U^rjtlt 

Angabe 6ca Ortes, tüinö, IDctter, 
©eegang, Beteudjtung, 6id)tigfclt 

ber luft, iUDnbfdjein U(ID. 

ü o c f o m m n t f f e 175 

26.6.41 lassen Im Zusam 

Bewegungen unte 

kräfte möglich 

KinenlageiMin 

yität des Bus 

Gruppe n 

Zerstörer- unö 

Ostsee (Ski. i 

Luftlage 

geöiet mit ge 

planmäßige 

tet.Bigepe Se 

und Weite Seegje 

fend zu erfassje 
Am 26.6. 

Glcethorpes ur 

Jm Einze 

und 2200. 

Jm Wei 

27 gr 

menhang mit Agentenmeldungen Truppentransport- 

r ahgesetzter Sicherung durch schwere Streit- 

erscheinen. Seist kein Handelsverkehr. 

e|nunternehmangen werden mit zunehmender Akti- 

schwierlger werden. 

ejehnet mit Vertreiben von gegnerischen Uinen- 
U-Bootsuntemehmungen in dem Baum mittlere 

echnet nicht mit Zerstöreruntemehmungen). 

ergibt nichts besonders. Angriffe auf Heimat- 

ijingen Kräften ohne nennenswerte Erfolge, 

ufklärung des Eeindes durch Klugboote beobach- 

e|luftaufklärung für lange Dauer Helligkeit 

bietes zu schwach(um Feindbewegunger^lau- 

n. 

früh wird erstmalig Punkverkehr zwischen 

d Moskau festgestellt! 

Inen siehe Peindbewegungen PernschreibenlOOO 

ßmeerkanal werden bei Poweniez vor Schleuse 1 

Seea 

und 10 

stellt. Bel S 

kl. Holzkähne beladen und gestoppt (!) festge- 

qhleuse 8 und 9 ein Dampfer gestoppt. 

Eigene 0 

den Dampfer w 

weise um 

versenkt in N. 

von Windau. 

Über rus 

^oote erhalten Befehl , alle nach S fahren- 

mungslos abzuschießen, da es sich möglicher- 

ntransporte nach Libau handelt. - 3.S-Plett. 

cht zum 26.6. 2000 t -Dampfer an Holeneinfahrt 

Peindflugzeuge 

sischen Angriff auf Menä. am 25.6. durch 30 

siehe Meldung 1129. 

Zur Aufftssung der Gruppe Kord über die Notwendigkeit 

der durchgefüirten und noch geplanten Sperrmaßnahmen im 

■“'innenbusen ui d Bngen siehe Pernschreiben der Gruppe 1740. 



' JY2 - 
Dalum 

unö 
Uljräeit 

26.6.41 

Jlnflabs ÖE8 ötlco, lDin6, IDctter, 
»Seegang, Beleudjlung, Siditigfeit 

6ec tufi, }11on6fd)eln ufu». 
üocfommniffe 

cb 

c k 

Gruppe hält wei 

engung ruseia 

bzw. Verbinder 

freiem Operier 

Jm Hinbli 

störeruntemehn 

beantragt Grupi 

preußen bereit 

nicht verbände 

und Torpedoboo 

Die Ski 

Grundgedanke de 

der Ostaee-Ein* 

sowie der mitt: 

Jn Verfolg der 

der Zeit, wann 

punkt im innen 

gültig von jede 

aein wird. Die 

muß daher weite 

bleiben, ohne 

Der Rückgriff 

ruasiaoher Raie. 

der Ski. nicht 

pedoboote werde 
von Skagerrak 

Dagegen e 

unklarer werden 
uäßig/ die Zahl 

atärkung der ^ 

eigenen Küste 

einsatzes sie 
möglichkeiten 

von feindliche i 

Operationen du» 

meereinheiten. 

(Entspreo 

tere Verstärkung der Sperrungen zur Ein-, 

er Bewegungsfreiheit und Erschwerung 

i|ng von Ausbruchsversuchen und von 

der Süssen für notwendig, 

auf Möglichkeit von Minen- und Zer- 

ungen der Russen in der mittleren Ostsee 

e Nord, da nur eine S-Flottille in Ost- 

und Zugriffsreoht auf Luftstreitkräfte 
n, Genehmigung zum Ansatz von Zerstörern 

1en im Bedarfsfälle in der Ostsee, 

ijermag dem Antrag nicht zuzustimmen, 

r Ostseekriegführung sieht die Abriegelung 

änge und die Absperrung des linnenbusens 

eren Ostsee durch Minensperren vor. 

Heeresoperationen ist es nur eine Frage 

die russische Ostseeflotte auf den Stütz- 

ten Finnenbusen beschränkt und wann sie end— 

r Operationsmögliohkeit ausgeschlossen 

Kampfführung gegen die russische Flotte 

rhin den Kleinkampfmitteln überlassen 

<|en Risikoeinsatz von größeren Einheiten. 

Zerstörer und Torpedoboote zur Abwehr 

s in der mittleren Ostsee kann daher von 

zugestanden werden. Lediglich die Tor- 

n zweckmäßig weiter wie bisher zur Sicherung 

und Kattegat eingesetzt. 

:•scheint es in Anbetracht der zunehmenden 

den Minenlage im Finnenbusen operativ zweok- 

der S-Boote dort zu Gunsten einer Ver- 

cherung der mittleren Ostsee und der 

u verringern. Hinsichtlich des Zerstörer- 

die 3kl. sehr wesentliche Operatlons- 

ür Zerstörer in Noednorwegen zur Abwehr 

Raids und zur Unterstützung der Heeres- 

ch Offensiveinsatz gegen russische Welß- 

it 

lende Weisung an Gruppe Nord ergeht am 27.6.) 

' JY2 - 
Datum 

unö 
Ul)t3cit 

26.6.41 

Angabe bes iPtleo, lüinb, Olctter, 
Seegang Bcleud)lung, Siditigfeii 

bec tuft, 111onb|cl)eln u|iu. 
üotfommniffe 

Gruppe hält weitere Verstärkung der Sperrungen zur Ein, 

engung ruaeiacler Bewegungsfreiheit und Erschwerung 

bzw. Verhindert.ng von Ausbruchsversuchen und von 

freiem Operieren der Bussen für notwendig. 

Jm Hinblick auf Möglichkeit von Minen- und Zer- 

störeruntemehnungen der Hussen in der mittleren Ostsee 

beantragt Grupj 

preußen bereit 

nicht Vorhände 

und Torpedoboot 

Die Ski. 3ermag dem Antrag nicht zuzustimmen. 

Grundgedanke de 

der Ostsee-Binj 

sowie der mitt' 

Jn Verfolg der 

der Zeit, wann 

punkt im innert 

gültig von jede 

sein wird. Die 

muß daher weite 

russischer Haie 

der Ski. nicht 

pedoboote werde 

unklarer werdet 

iäßig/ die Zahl 

Stärkung der ^ 

eigenen Büste 

einsatzes 

e Nord, da nur eine S-Flottille in Ost- 

und Zugriffsreoht auf Luftstreitkräfte 

n, Genehmigung zum Ansatz von Zerstörern 

en im Bedarfsfalls in der Ostsee. 

r Ostseekriegführung sieht die Abriegelung 

änge und die Absperrung des linnenbusens 

eren Ostsee durch Minensperren vor. 

Heeresoperationen ist es nur eine Frage 

die russische Ostseeflotte auf den Stütz- 

ten Finnenbusen beschränkt und wann sie end- 

r Operationsmögliohkeit ausgeschlossen 

Kampfführung gegen die russische Flotte 

rhln den Kleinkampfmitteln überlassen 

bleiben, ohne < en Elsikoeinsatz von größeren Einheiten. 

Der Rückgriff f uf Zerstörer und Torpedoboote zur Abwehr 

s in der mittleren Ostsee kann daher von 

zugestanden werden. Lediglich die Tor- 

n zweckmäßig weiter wie bisher zur Sicherung 

von Skagerrak And Kattegat eingesetzt. 

Dagegen erscheint es in Anbetracht der zunehmende 

den Minenlage im Finnenbusen operativ zweok- 

der S-Boote dort zu Gunsten einer Ver- 

cherung der mittleren Ostsee und der 

u verringern. Hinsichtlich des Zerstörer- 

sieht die Ski. sehr wesentliche Operations- 

möglichkeiten ’ür Zerstörer in Hoednorwegan zur Abwehr 

von feindliche i Haids und zur Unterstützung der Heeres- 

operationon du:ch Offensiveinsatz gegen russische '■feiß- 

meereinheiten. 

(Entspreclende Weisung an Gruppe Nord ergeht am 21,6,) 



' iY'J - 

Datum 
un5 

Ubrjeit 

Eingabe öca «Ortes, U)in6, IDetter, 
«Seegang, 23elcud)tung, ciditigfclt 

6er JOift, 2UDn6fd)ein ufiu. 
üotfommniffe 176 

6.6.41 

Gummidamp: 

nordwestlich d 

und versenkt w 

Uotorechit: 

betracht seine ' 

gen Durchbruchi 

nach Japan zuri 

monate für Bio 

2.Gummid 

rungsstreitkrä 

Handelsschi ’f fahrt 

er "Elbe" soll nach Eeutermeldung 900 am 

r Kap Verden durch Bomber angegriffen 

jrden sein. 
f "Eamses (3.Gummidampfer) erhält in An- 

westvollen Ladung und der z.Zt. nur gerin- 

aussichten Befehl, Kehrt zu machen und 

ckzukehren. Schiff soll günstigere Herbst" 

kadedurchbruch abwarten. 

pfer "Eegensburg" in Bisoaya von Siche- 

ren aufgenommen! (siehe unter Westraum). 
ar 

L a g Jm 

dazu U 561 auf 

Jm Gebiet 

Durchführung 

auf Ausmarsoh, 

Auf dem Eückmfi: 

Operationen: D 

Geleitzug in 

die Fühlung wi 

Fühlung nicht 

U 556 Fühlung 

zuges durch Ze 

Sunderland-Mas 

26.6. 2245*1 in 

U-Bootskriegführ ung 

Iperationsgebiet Hordatlantik 20 Boote, 

Ausmarsch. 

Mittelatlantik U 123 und ITA. U 123 meldat 

V^rsorgungsaufgabe auf den Kanaren, TJ 66 

geht unmittelbar ins Op.Gebiet Freetown, 

rech 13 Doote.(siehe Meldung'000 ). 

651 hatte am 25.6. Fühlung an einlaufenden 

1.AK1973 verloren. Boot gewann am 26.6. 
der , meldet jedoch am Abend, daß es 

lehr halten könntet Jnzwischen nimmt jedoch 

un Geleitzug wieder auf. Sicherung des Geleit- 

störer und Kanonenboote sowie durch eine 

ihine. Letzte Fühlunghaltermeldung von D 651 BLJH 

AK 2171. An gleichem Geleitzug schließt 

' iY'i ' 

Datum 

unö 
UbrjcU 

JIngabc ÖC3 Ortce, IDinö/ fUcttet, 
occflang, öclcud)tunö# cid)tiöfclt 

öBC £u|t, iUonöfdicin nfiu. 
üorfommniffe 176 

6.6.41 Handelsachi’f fahrt 

Gummi damp: 

nordweatlich d 

und versenkt w 

Motorsohi t: 

betracht seine ? 

gen Durchbruchi 

nach Japan zuri 

monate für Bio 

2,Gummid 

rungs s tr e i tkrä 

er "Elbe" soll nach Reutermeldung 900 sm 

r Kap Verden durch Bomber angegriffen 

irden sein. 
f "Ramaes (3.Summidampfer) erhält in An- 

wertvollen Ladung und der z.Zt. nur gerin- 

aussichten Befehl, Kehrt zu machen und 

ckzukehren. Schiff soll günstigere Herbst" 

ikadedurchbruch abwarten. 

pfer "Regensburg" in Bisoaya von Siche- 

ten aufgenommen! (siehe unter Westraum). 

ai; 

U-Bootskriegführ ung 

L a g Jm 

dazu U 561 auf 

Jm Gebiet 

Durchführung 

auf Ausmarsoh, 

Auf dem RUckmh: 

Vi 

Operationen: D 

Geleitzug in Q 

die Fühlung wi 

Fühlung nicht 

U 556 Fühlung 

zuges durch Ze 

Sunderland-Mas 

26.6. 2245*1 in 

Operationsgebiet Hordatlantik 20 Boote, 

Ausmarsch. 

Mittelatlantik D 123 und ITA. U 123 meldet 

rsorgungsaufgabe auf den Kanaren, U 66 

geht unmittelbar ins Op.Gebiet Freetown, 

rech 13 ^bote.(siehe Meldung 900 ). 

651 hatte am 25.6. Fühlung an einlaufenden 

I.AK1973 verloren. Boot gewann am 26.6. 
der , meldet jedoch am Abend, daß es 

lehr halten könntet Jnzwischen nimmt jedoch 

im Geleitzug wieder auf. Sicherung des Geleit- 

störer und Kanonenboote sowie durch eine 

hine. Letzte FUhlunghaltermeldung von U 651 aiC 

AK 2171. ^n gleichem Geleitzug schließt 



' 3YY 

Fliö ? 
U^rjcit 

Angabe öca »Drlea, IDinö, tDcttcr, 
öeegang, Qclcudjtung, öid)tigfcit 

6ec £uft, tttonöföein ufa>. 
üotfommniffe 

26.6.41 0 564 heran, 

marsch antret 

operierende U 

bedingt taucht 

ü 101 uni 

Geleitzug als 

angetreten 

sehen. U 111 

Gesamterfolg 

Die im 

Boote D 137, 

brauch der mi 

marsch nach Bi: 

552 muß wegen Brennstoffläge Rüok- 

n. Das gleichfalls auf den Geleitzug 

71 ist wegen Wabo-Verfolgung nur noch 

lar. und muß Hückmarsoh antreten. 

D 111 haben Operieren auf auslaufenden 

auasichtlos abgebrochen und Rückmarsch 

ote haben seit 7.6._bzw. 9.6. nichlt ge- 

neidet seit 7-6. nur 100 Stunden ohne Nebel, 

ron ü 101 12 771 t. 

um Shetlands/Hebriden stehenden kleinen 

U 143 und 146 erhalten Befehl nach Auf- 

itäriechen Möglichkeiten den Rück- 

rgen anzutreten. 

B ) 

Rn 

(159) Erfolge; Füh'er verleiht den Kommandanten D 107 

(Kptlt. Hessl ir) uhd 0 552 (Oblt.z.S.Topp) das Ritter- 

ki 

CUJ 
•tt 

ZS 

kreuz zum Eisernen Kreuz. 

^ 0 38 (Kp 

9.4. bis 24,6 

(Versorgungsp 

von Verständn 

die Bedeutung 

V' 
V 

J'i 

w 

Ky 

;lt.Liebe) meldet bei Unternehmung vom 

Gesamterfolg von 8 Dampfern mit 

24 259 BRI. Dor Erfolg des Bootes ist gut, jedoch 

J’^zeugt das Verhalten von U 38 am 11.5. auf Punkt "rot" 

atz) von einem bedauerlichen Pehlen 

s für die Lage der Versorgungesohiffe und 

der Versorgung in See für den U-Boots- 

einsatz im SU^raum. 

hat die Versorgung am 11.5. zwecks Ver- 

Dampfers unterbrochen, den Dampfer jedoch 

Geschwindigkeit nicht versenken können, 

'ersorgung wegen Peindverkehrs noch ver- 

unterbrechen müssen und hat es bedauer- 

licherweise v ir absäumt, durch Punkspruch die Ski. und 

den B.d.U. be ichleunigt und ausreichend Uber ange- 

troffenen Fei;idverkehr, eigenes Verhalten und wahr- 

scheinliche K >mpromittierung des Treffpunktes zu un- 

terrichten, d imit Wiederbenutzung des Treffpunktes auf 

. j* Das Boot 

1 jfolgung eines 

^ - iwegen seiner 
. ,|Boot hat die 

^ , Bohiedentlich 

' 3VY 

fuiö r 
U^rjeit 

Angabe 6ea 0tiC0, iDinö, füctter, 
©eegang, 23clcud)tung, Öid)tigfcit 

6et £uft, i^onöfi)cln ufa». 
üorfommniffe 

26.6.41 U 564 heran. 1 

marsch antret 

operierende U 
bedingt taucht 

ü 101 uni 

Geleitzug als 
angetreten 

sehen. U 111 
Gesamterfolg 

Die im 
Boote U 137/ 

brauch der mi 
marsch nach 

B > 

R. 1 

552 muß wegen Brennstoffläge RUok- 
n. Das gleichfalls auf den Geleitzug 

71 iet wegen Wabo-Verfolgung nur noch 
lar. und muß Rückmarsch antreten. 

D 111 haben Operieren auf auslaufenden 

ausaichtlos abgebrochen und Rückmarsch 
ote haben seit 7.6._bzw. 9.6. nichts ge- 

neidet seit 7.6. nur 100 Stunden ohne Nebel, 
ron U 101 12 771 t. 

um Shetlands/Hebriden stehenden kleinen 

U 143 und 146 erhalten Befehl nach Auf- 
itärischen Möglichkeiten den Rück- 
rgen anzutreten. 

«ti 

Bi! 

(159) Erfolge; 
(Kptlt. 

Füh 

kreuz zum Bis 

D 38 (Kp 
-J' 9.4. bis 24,6 

V3 

er verleiht den Kommandanten V 107 

Hessl ir) uhd D 552 (Oblt.z.B.Topp) das Ritter- 
imen Kreuz. 

lt.Liebe) meldet bei Unternehmung vom 
Gesamterfolg von 8 Dampfern mit 

24 259 BRT. D< r Erfolg des Bootes ist gut, Jedoch 
J,'fzeugt das Verhalten von U 38 am 11.5, auf Punkt "rot" 

atz) von einem bedauerlichen Fehlen 

s für die Lage der Versorgungssohiffe und 

der Versorgung in See für den U-Boots- 

(Versorgungsp 
von Verständn 

die Bedeutung 

14»* 

einsatz im SU Iraum. 
Las Boot hat die Versorgung am 11.5. zwecks Ver- 

folgung eines Dampfers unterbrochen, den Dampfer jedoch 
wegen seiner <leschwindigkeit nicht versenken können, 

' 'ereorgung wegen Feindverkehrs noch ver- 
unterbrechen müssen und hat es bedauer- 

irabsäumt,durch Funkspruch die Ski, und 
den B.d.U. be ichleunigt und ausreichend Uber ange- 
troffenen Fei:idverkehr, eigenes Verhalten und wahr- 

scheinliche K mpromittierung des Treffpunktes zu un- 
terrichten, d imit Wiederbenutzung des Treffpunktes auf 

f ^jBoot hat die 
V / schiedentlich 

W / 
_ licherweise vi 

fUl- 



J v r - 

Datum 
unö 

Ut)r3cU 

Angabe öee 0cteö, IDinö, IDcttcc, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfclt 

6er £uft, iUonöfd)ein u|iu. 
ü o r f o m m ui f f e 177 

26.6.4' 

(160) 

jeden Pall ve 

danten ist un-\Je 

wesentlich zun 

"Egerland" unc 

tigung der we 

getragen. Es > 

^unkverbijt im 

punkt das -Ä-ng 

griff trotzden 

Versorgungspli t. 

(Kurzber 

ieden wurde. Das Verhalten des Komman- 

rständlich und hat nach Auffassung der Ski. 

Verlust der beiden Versorgungsschiffe 

"Esso" und damit zur schwersten Beeinträoh- 

iteren D-®ootskriegführung im Südraum bel- 

selbstverständlich, daß das erlassen* 

Umkreis von 300 am um den Versorgungs- 

liffsverbot mit einschloß, Palla der An- 

erforderlich war, mußte anschließend der 

z sofort gewechselt werden, 

ijeht U 38 siehe KT B Teil B Heft IV.) 

Luftkriegführung 

Raum Engl 

reicher Kampf 

Jm Rahmen d er 

Dampfer Verse 

Einsatz von n< 

lieh Gibraltar 

Jm Mittel 

An der 0 

des Heeres. 

B e s o n d e 

bei Ob.d.L.Eüt 

rüstung eini* 

Torpedoverteil 

P.d.Luft 

a n d i Jn der Nacht zum 26.6. erfolg- 

einaatz mit 52 Maschinen gegen Southampton. 

bewaffneten Aufklärung wird ein 1500 t 

r)kt, mehrere weitere Sohiffe beschädigt, - 

u^n CondöHiasohinen gegen Geleitzug west- 

erfolglos, da Geleitzug nicht gefunden, 

meer kein besonderer Kampfeinsatz. 

tfront weitere erfolgreiche Unterstützung 

Luf ttorpi doausrüstung: Anläßlich Besprechung 

rungsstab 25.6, wurde auf Grund Neuaus- 

er Verbände der Luftflotte 3 folgende 

ung festgelegti 

i Luftflotte 3 = 3 • 5. 

J v r - 
Datum 

unb 

U^t3ilt 

Angabe öes ütteö, IDinb, iDcttct, 
6eegangf 23cleud)tung, €iAtigfclt 

ber iuft, iUonöfcijein ufiu. 

ü o t f o m m n i [ f e 177 

26.6.4' 

(160) 

jeden Pall ve 

danten Ist un-\ 

wesentlich zun 

"Egerland" unc 

tigung der we 

getragen. Es ’ 

^unkverbpt im 

punkt das -^-ng 

griff trotzden 

Versorgungspli t: 

(Kurzber 

ieden wurde. Das Verhalten des Komman- 

erständlich und hat nach Auffassung der 8kl. 

Verlust der beiden Versorgungsschiffe 

"Esso" und damit zur schwersten Beeinträoh- 

iteren D-®ootskriegführung im Südraum bei- 

selbstrerständlich, daß das erlassen« 

Umkreis von 300 am um den Versorgungs- 

liffsverbot mit einschloß, Palls der An- 

erforderlich war, mußte anschließend der 

z sofort gewechselt werden. 

i]cht U 38 siehe ET B Teil B Heft IV.) 

Duftkriegführung 

Raum Engl 

reicher Kampf 

Jm Rahmen d er 

Dajupfer verse 

Einsatz von n< 

lieh Gibraltar 

Jm Mittel 

An der 0 

des Heeres. 

Bes o n d e 

bei Ob.d.L.Eü 

rüstung eini* 

Torpedovertei) 

P.d.Luft 

and Jn der Nacht zum 26.6. erfolg- 

^insatz mit 52 Maschinen gegen Southampton. 

bewaffneten Aufklärung wird ein 1500 t 

rjkt, mehrere weitere Sohiffe beschädigt, - 

u^n CondcHJaaohinen gegen Geleitzug west- 

erfolglos, da Geleitzug nicht gefunden, 

meer kein besonderer Kampfeinsatz. 

tfront weitere erfolgreiche Unterstützung 

Iiiifttorpt doausrüstung: Anläßlich Besprechung 

llrungsstab 25.6, wurde auf Grund Neuaus- 

er Verbände der Luftflotte 3 folgende 

ung festgelegti 

: Luftflotte 3=1 I 5. 



-3Yfr- 
Datun 

unA 

26.6.41 

■yngabe Aee 0tlca, ll'inö, IVctter, 
Seegang, Beleuchtung, SiditigFcit 

Aer tuft, iUcnöfclKin u|iu. 

’erteilung aol 

Schwerpunkt, di 

Verbrauch richp 

Luftflotte 3 u. 

3 Staffeln Do 

1 Staffel 9.Fl 

läittelmee 

Pelndla,; 

bar wegen feind 

am 25. abends 

kräfte. 

ohne Ergebnis. 

Schiffsverkehr 

ein Schlachten 

40 Zerstörer f 

schiff auf Stab 

1 Zerstörer ii 

Dotfommniffe 

sich in Zukunft nach dem Einsatz- 

r Anzahl der Torpedostaffein und dem 

;en. (z.Zt. hat F.d.Luft 1 Torp.Staffel, 

id Fliegerführer Atlantik 5 Staffeln, davon 

!17, 1 Staffel Fliegerführer Atlantik(He 1H 

Korps(He 111). 

rkriegführung. 

e i Kanjjfgruppe "H" im dichten Eebel 

inend nach Westen ausgelaufen, -^us am 26.6. ansch : 

mittlerem und istlichem Mittelmeer keine Meldungen 

JtalieniBche Ltgei 31 .Seetransport nach Tripolia offen- 

lieber Luftfühlunghalter von .Italienern 

bgeatoppt. Keine Tätigkeit ital. Seestreit- 

Bereich Admira - Südost; Überwachung der Dardanellen 

- Nachschubtransporte nach Kreta und 

in der Ägäis am 25.6. planmäßig. 

Schwarzes Meer Luftaufklärung stellt in Sewastopol 

iiff, 3 schwere, 4 leichte Kreuzer, 
ist. Jn Hikolajew liegen 1 Schiacht- 

el, 1 Kreuzer auf Stapel, 1 Kreuzer, 

Ausrüstung sowie 2 Zerstörer und 

-3Yfr- 
Dotum 
unA 

U^rjdt 

26.6.41 

Eingabe Ata ütlca, lllinA, lUcttcr, 
Seegang, Bclcud)tung, Siditigfcit 

Aet tuft, 111onA|d)ciu u[m. 

d' r 

*erteilung sol 

Schwerpunkt, 

Verbrauch rieh 

Luftflotte 3 u 

3 Staffeln Do 

1 Staffel 9.Fl 

i t t e 

Feindla: 

bar wegen feint 

am 25* abends 

kräfte. 

ohne Ergebnis. 

Schiffsverkehr 

ein Schlachten 

40 Zerstörer f 

schiff auf Stab 

1 Zerstörer i 1 

ü 0 r f 0 m m n t f f e 

sich in Zukunft nach dem Einsatz- 

r .Anzahl der Torpedos taffe ln und dem 

;en. (z.Zt. hat F.d.Luft 1 Torp.Staffel, 

id Fliegerführar Atlantik 5 Staffeln, davon 

!17» 1 Staffel Fliegerführer Atlantik(He 11-J 

Korps(He 111). 

Imeerkriegführun g ’ 

Kaiqpfgruppe "H" im dichten Nebel 

inend nach Westen ausgelaufen, ^us am 26.6. ansch >. 

mittlerem und istlichem Mittelmeer keine Meldungen 

italienische Ligei 31 .Seetransport nach Tripolis offen- 

licher Luftfühlunghalter von Jtalienern 

ibgestoppt. Keine Tätigkeit ital. Seestreit- 

Bereich Admira . Südost: Überwachung der Dardanellen 

- Hachschubtransporte nach Kreta und 

in der Ägäis am 25.6. planmäßig. 

Schwarzes Meer: Luftaufklärung stellt in Sewastopol 

iiff, 3 schwere, 4 leichte Kreuzer, 
ist. Jn Hikolajew liegen 1 Schiacht- 

el, 1 Kreuzer auf Stapel, 1 Kreuzer, 

Ausrüstung sowie 2 Zerstörer und 



5Y? - 

Datum 
unö 

Ul)r3*lt 

Angabe öes »Dttca, IDinö, IDcttcc, 
occgang, öclcuduung, <cid)tigfcit 

öcr £ufi, iUonö|d)cin uftu. 
üotfommnilfe 178 

^6.6.41 2 Ü-Boote. 

Gegner 

gegen Konstant: 

durch 2 Zerstö:- 

bar durch Mine: 

unter Nebelvem 

Die Versei 

treffer vor Kor 

die Abwehrbere 

liehen Beweis. 

rt am 26.6. früh erneute Luftangriffe 

a durch unter gleichzeitiger Beschießung 

er der Moskwa-Klasse. 1 Zerstörer offen- 

r^treffer in die Luft geflogen, der 2. 

endung abgelaufen. 

kung eines russ. Zerstörers durch Minen- 

stantza ist hoch erfreulich und stellt 

tschaft des Küstenvorfeldes unter deut- 

(Siehe auch Fernschreiben 1215. 

Land läge 

Russische Fron-. 

Hee-resgrm 

Russenkräften. 

Luck genommen, 

Heeresgrur 

den Gegner nacl 

gruppe im Vors' 

winnt weiter Ri 

IS.Armae vor Li 

Gebirgskoi 

Murmansk-Co la-. 

Divisionen und 

Adm.Norwegen 1 

(siehe auch Heft Heereslage). 

pe Süd z.Zt. in heftigen Kämpfen mit starken 

Zahlreiche Panzer auf der Gegnerseite. 

Styr nach Osten überschritten. 

pe Mitte stößt gegen zäh sich verteidigen- 

Osten vor, Narev überschritten, Panzer- 

oß auf Minsk. Heeresgruppe Nord ge- 

um nach Ost. Pz.Gr.4 schwere Panzerkämpfe 

bau. 

ps Dietl steht im Raum Fiacherhalbinsel- 

bschnitt Feind in Stärke von etwa 2 

1 Grenzwaohregiment gegenüber(s.Meldg. 

00). 

Nord- und Ostairikai Keine Änderungen. 

'd \l Tn iJi 

J¥? - 

Darum 
unö 

Ubr3*lt 

Angabe öee ötJes, VUinö, VUcttct, 
occgang, Öclcuditung, cidUidfcU 

6cc £ufi, iUonöfi)cin ufiu. 
üorfommniffe 178 

■*6.6.41 
Ulir 

2 U-Boote. 
Gegner fü 

gegen Konstant 

durch 2 Zerstö:- 

bar durch Mine: 

unter Nebelvem 

Die Versei 

treffer vor Kor 

die Abwehrbere 

liehen Beweis. 

t am 26.6. früh erneute Luftangriffe 

a durch unter gleichzeitiger Beschießung 

er der Moskwa-Klasse. 1 Zerstörer offen- 

r^treffer in die Luft geflogen, der 2. 
endung abgelaufen. 

kung eines ruas. Zerstörers durch Minen- 

stantza ist hoch erfreulich und stellt 

tschaft des Kustenvorfeldes unter deut- 

(Siehe auch Fernschreiben 1215. 

Land läge 

(siehe auch Heft Heereslage). 

Russische Fron 

Heiresgrmpe Süd z.Zt. in heftigen Kämpfen mit starken 

Russenkräften. 

Luck genommen, 

Heeresgrur 

Zahlreiche Panzer auf der Gegnerseite. 

Styr nach Osten überschritten. 

pe Mitte stößt gegen zäh sich verteidigen- 

den Gegner nacl 

gruppe im Vors' 

winnt weiter Rt 

18.Armee vor Lj 

Gebirgskoi 

Murmansk-Go la-i 

Divisionen und 

Adm.Norwegen T 

Gaten vor, Narev überschritten, Panzer- 

oß auf Minsk. Heeresgruppe Nord ge- 

um nach Ost. Pz.Gr.4 schwere Panzerkämpfe 

bau. 

ps Dietl steht im Raum Fischerhalbinsel- 

bschnitt Feind in Stärke von etwa 2 

1 Grenzwaohregiment gegenüber(s.Meldg. 

00). 

Nord- und OstaJrika: Keine Änderungen. 

1/5//. 
\l To lll 



3 Vf- 
Datum 

unö 

UbcjeÜ 

Angabe 6ea vDctea, iDinö, lUctter, 
öcegang, 23eleud)tung, >öid)tigfeil 

öec lufl, illonöfdjein ufiu. 
üotfommniffe 

3vf- 

Oatum 
un6 

Angabe Öea ^Dttea, iVinö, IDcttcr, 
©eegang, 8eleud)tung, <5id>tigfeit 

öet £uft, JUonbfijein ufiu. 
ü 0 t f o m m n i f f e 



- jv1}- 

Datum 
unö 

iltjrjelt 

Angabe öea »Dctea, U)inö, VDettcr, 
öeegang, J3clcuci)tung, Cid)tigfcit 

öer ^uft, iUonö|d)cin ufu). 
üorfommniffe 1?9 

27.6.41 politische Nachrichten 

England 

Engl 

britischen Boti 

in Moskau. Jn 

dungaoffizier 

Punl^presse bringt Meldung über Eintreffen 

chafters Sir Cripps mit Militärmission 

c er Mission befindet sich u.a. als Verbin- 

:'ür Marinefragen der Admiral Myles. 

Fra nkre c h 

Auslandspasse bringt Meldung über (zutreffende) 

Störung in dei.tsch-französischen Verhandlungen auf Grund 

Forderung Deuti chlands|Frankreich solle die Kosten für 

die deutsche B. Setzung zu einem hohen Prozentsatz in Gold 

und ausländischen Devisen bezahlen. Französische Regie- 

rung lehnt die es Verlangen ab. 

S_p_ n i e n 

Auf Grund 

Flakbatterie A 

Engländer als 

sofort völlig 

mehr an Privat* 

durch englisch* 

Beschießung englischen Flugzeuges durch 

geairas über spanischem Gebiet,haben 

Repressalie Benzinzufuhr nach Spanien ab 

gesperrt. Ab 27.6. keine Benzinausgabe 

öffentliche Erklärung, daß Zwangslage 

Druckmaßnahme verursacht. 

- jv “J - 

Datum 
unö 

UI)t3eU 

Eingabe öea ‘Ditea, tt)in6, VDettcc, 
öccgang, 15clcud)tung, 

6ec iuft, iUonbfdicin u[u>. 
üotfommniffe 179 

27.6.41 politische Nachrichten. 

England 

Engl 

britischen Boti 

in Moskau. Jn 

dungsoffizier 

Pun^presse bringt Meldung über Eintreffen 

chafters Sir Cripps mit Militärmission 

ier Mission befindet sieh u.a. als Verbin- 

:'ür Marinefragen der Admiral Myles. 

Fra nkre c h 

Auslandspasse bringt Meldung über (zutreffende) 

Störung in dei tsch-französisohen Verhandlungen auf Grund 

Forderung Deuts chlands(Frankreich solle die Kosten für 

die deutsche B, Setzung zu einem hohen Prozentsatz in Gold 

und ausländischen Devisen bezahlen. Französische Regie- 

rung lehnt die 

Spanien 

es Verlangen ab. 

Auf Grund 

Flakbatterie A 

Engländer als 

sofort völlig 

mehr an Privat* 

durch englisch« 

Beschießung englischen Flugzeuges durch 

geairas über spanischem Gebiet,haben 

l epressalie Benzinzufuhr nach Spanien ab 

gesperrt. Ab 27.6. keine Benzinausgabe 

öffentliche Erklärung, daß Zwangslage 

Druckmaßnahme verursacht. 



öatum 
oinb 

Uijcjcit 

27.6.41 

Jlnoabc öca iDtica, lUiuö, lllcltcr, 
©ccgang, Bcleud)tung, SiditigFcit 

öec luft, 111onö(4)cin u[ii'. 

Ungarn 

Unter Hin» 

Flieger auf ur 

ab 26.6. als in 

Japan; 

Presse bri 

und der japanin 

sprechen, Japan 

se in Zukunft 

ngt Äußerung, daß, da der Dreimächtepakt 

ch-russische Neutralitätspakt sich wider- 
einen oder beide Verträge möglicherwei- 

verlieren wtfrde. 

USA; 

Botschaft 

amerikanische N 

lianische Regi 
Flottenstutzp 

Lenkung der br 

haltung amerik. 

unk 

üotfommntffe 

eis auf Bombenabwürfe sowjetrussischer 

garisches Gebiet, erklärt Ungarn sich 

Kriege mit Sowjetrußland befindlich. 

Brasilien berichtet über befristete 

ote ultimativen Charakters an die brasi- 

erung,in der Einräumung von Luft- und 

:ten und verschärfte Zentralisierung und 

ilianischen Wirtschaft unter Beibe- 

ischer Berater gefordert wird. 

3i>- 

DdtMm 
om'6 

Uljrjcit 

27.6.41 

Angabe ica Ötlca, lUinb, IVctlcr, 
©ccgang, üclcuditung, €id]ligfcit 

öer iuft, 1tf(m6j4)fin ufii'. 

Ungarn 

Unter Htnvi 

Flieger auf ur 

ab 26.6. als in 

Japan; 

Presse bri 

und der japanit 

sprechen, Japar 

se in Zukunft 

ngt Äußerung, daß, da der Dreimächtepakt 

ch-russische Neutralitätspakt sich wider- 

einen oder beide Verträge möglicherwei- 

verlieren würde. 

USA; 

Botschaft 

amerikanische N 

lianische Regi 

^lottenstutzpunk 

Lenkung der br 

haltung amerik 

t1» c r f o m m n t f f e 

eis auf Bombenabwürfe sowjetrussischer 

garisches Gebiet, erklärt Ungarn sich 

Kriege mit Sowjetrußland befindlich. 

Brasilien berichtet über befristete 

ote ultimativen Charakters an die brasi- 

erung^n der Einräumung von Luft- und 

:ten und verschärfte Zentralisierung und 

ilianischen Wirtschaft unter Beibe- 

ischer Berater gefordert wird. 



- 3 r/- 

Datum 
%unö 

Utjcjeit 

Angabe 6ea »Ortca, iDinö, lüctter, 
Seegang, öeleudjtung, €id)tigfett 

öec £uft, iHonöldjein u(u). 
Dörfern mni|fe 180 

27-6.41 

(161) 

Bereitschaft ler Plottenstreitkräfte! 

"Tjrpitz 

Wochen Eestar 
Oktober einsa 

"Schamhti 

z.Zt. Ausbildung Kiel, Ende Juli 3 
leiten, (lß32bau Torpedobewaffnung). Anfang 

izbereit. 
jbia 

rat"/3.7. Instandsetzung. Ende Juli einsatz- 

bereit. 

"Scheer" 
Anfang Septem 

"Lützow" 
rüstung, Anfai 

Jm übrig i 
düngen. 

bis 15.Ü. Ausbildung und Eestarbeiten. 
ier einsatzbereit. 

bis 26.8. Fertigstellung, anschließend Aus- 
g September einsatzbereit, 
in keine besonderen Vorträge und Entschei- 

N o r d a t 1 

Keine ni 
Jn Gibraltar 

"Lance" festg^ 

Eine 

kurs. (vermu 
Mar.Att 

am 11.6. ein 

eng . 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

Vri egsleitung. 

Lage 27.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

a n t i k i 

en Nachrichten vom Geleitzugvsrkehr. - 
»erden erstmalig die Zerstörer "Legion" und 

stellt. 
Einheit meldet U-Boot in CG 95 auf Süd- 

t .ich ital .U-tioot). 
Washington meldet, daß in New London 

größeres britisches U-Boot zur Eeparatur 

- 3 r/- 
Datum 
4unö 

Ut)r3cit 

Angabe öEö 0ttE0f ll)in6, IDctter; 
©ecgang, Öcieudjtung, 

öec £uft, iUonö^Ein ufto. 

üocfommniffe 180 

C7.6.4 

(161) 

Lagetesprechum; beim Chef der See- 

v-ri agsleitung. 

Bereitaehaft ler Flottenatreitkräfte i 

"Ijrpitz 

Wochen ßeatar 

Oktober einaa 

"Schamh 

z.Zt. Auabildung Kiel, Ende Juli 3 

iiten, (l2S3bau Torpedobewaffnung). Anfang 

;zbereit. 
,bia 

rat"/3.7. Jnatandaetzung. Ende Juli einaatz- 

bereit. 

"Scheer" 

Anfang Septem 

"Iiützow“ 

rüatung, Anfai 

Jm übrig >: 

düngen. 

bia 15.ö. Auabildung und Beatarbeiten, 

jer einaatzbereit. 

bia 26.8. Eertigatellung, anachlleßend Aua- 

g September einsatzbereit, 

in keine beaonderen Torträge und Entaohei- 

N o r d a t 1 

Lage 27.6. 

Beaondere Feindnachrichten. 

antik! 

Keine neten Nachrichten vom Geleitzugverkehr. - 

Jn Gibraltar »erden erstmalig die Zerstörer "Legion" und 

"Lance" festg istellt. 

Eine eng.. Einheit meldet U-Boot in CG 95 auf Süd- 

kurs. (vermut .ich ital.U-Öoot). 

Mar.Att. Washington meldet,daß in New London 

am 11.6. ein größeres britischea U-Boot zur Beparatur 



-)Fl- 

Balum 
unb 

Uljcjeit 

27.6.41 

(162) 

Jlnodbe öCö »Dtleo, ll'inb, IBctter, 
Stcaanfl, Bclcudjlung, Sidiligtcii 

ößt iuft, JllDiiölüKln ufa>. 

eingelaufen is 

weniger Tage 

Mit t ela 

D 69 meid 

kure in DT 62(z 

Erkenn tni|s 

B-Berioht Nr. 

Bemerkensw 

et Jnsichtkommen Geleitzugee auf Nord- 

wiechen Kanaren und Kap Verden), 

ise der Funkaufklärung vom 16. - 22.6. siehe 

2)5/ 41. 

’erti 

3 tax ki 

1. ) Steigerung 

im Einholg 

2. ) Merkbare 

Gegners 

nördlich 

3. ) Sehr s 

gegenüber 

Bei 

keine Se 

(Zer 

Bei 

sicherun 

4 Dampf 

4 .) Auf Nor di 0 

feetgest 

holgebie 

sohutz 

5. ) Auffallend 

deutet 
tung bes 

6. ) Erheblicl 

Einhi ter 

Amerikani 

Atlantik 

der Lufttätigkeit und U—^ootsüberwachung 

;ebiet. 

Steigerung der Überwachungstätigkeit des 

den Gebieten westlich der Biscaya bzw. 

der Azoren. 

di r 

ai f 

0 0 c f 0 m m 11 i f f e 

t.(Ee handelt sich um das dritte innerhalb 

USA-Hafen eingelaufene U-Boot). 

t 1 a n t i k 1 

.e Geleitsicherung. Erhebliche Verstärkung 

früher erkennbar. 

Geleitzügen 11 - 12 Sicherungsfahrzeuge 

Itenheit mehr, 

■£ törer, Kanonenboote, Korvetten, Trawler). 

den meisten Geleitzügen außerdem Flugzeug— 

f(Sunderlands). Jn einem Fall Geleit von 

durch 10 Sicherungsfahrzeuge!! 

ute erstmalig auslaufende fleleitzüge 

die nicht mehr westlich des Ein- 

aufgelöst werden, sondern mit Geleit- 
ch Zerstörer bis nach Kanada laufen. 

reger Funkverkehr im Jsland-Bereich 

besondere Geleittätigkeit oder Vorberei- 
cnderer operativer Maßnahmen. 

e 11t, 

1 es 

e Verstärkung der USA-Atlantikflotte durch 

der Pazifikflotte. Einsatz zahlreicher 

scher Einheiten im Aufklärungsdienst im 

besonders in Gebieten westlich der Nord- 

-)$l- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

27.6.41 

(162) 

21iiijabe kj ilttco, a'inii, It'tttcr, 

Cecaanfl, Bclcudjlung, öldiliafcil 
öcc £uftf MlDiiöfdieln ufiu. 

eingelaufen is 
weniger Tage 

M i t t ela 

D 69 meid 
kure in DT 62(z 

Erkenn tnija 
B-Berieht Nr. 

Bemerkensw 
1. ) Steigerun 

im Einholg 

2. ) Merkbare 

Gegners 

nördlich 

g der Lufttätigkeit und U—^ootsllberwachung 

ebiet. 

Steigerung der Uberwachungstätigkeit des 
den Gebieten westlich der Biscaya bzw. 

der Azoren. 

stai ki 3 •) Sehr 
gegenübei 

Bei 
keine Sei 

(Zers 
Bei 

sicherun 

4 Dampf 

4.) Auf Nordijo 
festgest 
holgebie 
schütz di r 

aif 

.) Auffaller d 

deutet 
tung bes 

,) Erheblicl 

Einhd. ter 
Amerikani 

Atlantik 

0 0 c f 0 m m ni f [ e 

t.(Es handelt sich um das dritte innerhalb 

DSA-Hafen eingelaufene D-Boot). 

tlant i k 1 

et Jnsichtkommen Geleitzuges auf Nord- 

wischen Kanaren und Kap Verden), 
ise der Funkaufklärung vom 16. - 22.6. siehe 

5/41. 
erti 

:e Geleitsicherung. Erhebliche Verstärkung 
früher erkennbar. 

Geleitzügen 11-12 Sicherungsfahrzeuge 
tenheit mehr, 
törer, Kanonenboote, Korvetten, Trawler), 
den meisten Geleitzügen außerdem Flugzeug— 

t (Sunderlands). Jn einem Fall Geleit von 
durch 10 Sicherungsfahrzeuge!! 

ute erstmalig auslaufende fleleitzüge 

die nicht mehr westlich des Ein- 
aufgelöst werden, sondern mit Geleit- 

ch Zerstörer bis nach Kanada laufen. 

e 11t, 
1 es 

reger Funkverkehr im Jsland-Bereich 

besondere Geleittätigkeit oder Vorberei- 
cnderer operativer Maßnahmen. 

e Verstärkung der ÜSA-Atlantikflotte durch 

der Pazifikflotte. Einsatz zahlreicher 
scher Einheiten im Aufklärungsdienst im 

besonders in Gebieten westlich der Nord- 



^3- 

Datum 
unö 

llbrjeit 

Eingabe öea vl'JrtcB, IVinö, iDcttcr, 
öccgang, 23clcud)tung, ciditigfclt 

öct JLuft, iUonö|d)cin ufu». 
U D t f o m m n i f f e 181 

'7.6 ■ 41 Süd-Eoute bis 

Ascension. Auf 

Jm Ge &et Kap 

Ostküßte Südami 

twa 45° Hord auf der Eoute Trinidad- 

reten ÜSA-ELnheiten u.a. zu vermuten*. 
rerden-Ascension -Walfish-Bay, sowie aii 

rika. 

7.)Besonderer Hinueis auf Verteilung der russichen Streit- 

kräfte am 21.6 

indisch 

Nach ein 

zwischen Hongkn: 

werden, wobei 

fahrten handel 

G e w ä B s e 

Westraum/Einho 

Ozean 

ir Meldung aus Hongkong ist im Seegebiet 

>ng und Singapore Geleitzugzwang eingeführt 

es sich anscheinend um befohlene Sammel- 

England i 

land wird einlii 

Nach Meldung Mn 

zug in Nähe Ha 

England angebl 

Brit.Krie, jsminister fordert zur Verstärkung des 

Prauendienstes 

kräfte würden 

gebiet: 430 sm östlich Südspitze Grön- 

ufender Geleitzug durch U-Boote erfaßt. - 

r.Att.Washington sollte am 23.6. ein Geleit- 

ifax zusammengestellt sein, dessen Weg nach 

ch dicht unter Grönland-Jsland ausholen soll.- 

(Auxiliary Service) auf. Weibliche Arbeits- 

lenötigt zur Führung von Lastkraftwagen, 

zum Abtranspor ; der Einfuhrgüter aus den kleinen Häfen, die 

teilweise die Holle der großen Einfuhrhäfen übernommen haben. 

Jm Kanal jird wieder stärkerer Sicherungsdienst im Do- 

verbereich unt :r Beteiligung von Seenotflugzeugen und See- 

notbooten beo lachtet. - Englische Flugzeuge erhielten 

am 26.6. mitta ;s die Freigabe des Angriffs auf getauchte 

U-Boote westli :h Brest . Befehl deutet daraufhin, daß 

sich gegenwärt .g in dem genannten Gebiet englische U- 

Boote nicht befinden. 

Datum 
unö 

Ubrjslt 

Eingabe öes Ottca, llHnö, ID etter, 
oeegang, üclcudjtung, ciditigfcil 

öec iuft, illDnöfd)cin ufu». 
ü o t f o m m n i f f e 181 

^•6.41 Süd-Route bis 

Ascension. Auf 

Jm Ge iitt Kap 
Ostküste Südam< 

7. )Besonderer Hin\((e 

kräfte am 21.6 

J n d i s c h 

twa 45° Herd auf der Route Trinidad- 

reten USA-Einheiten u.a. zu vermuten'. 

rerden-Ascension -Walfish-Bay, sowie 

rika. 

is auf Verteilung der russiohen Streit- 

Haoh ein 

zwischen Hongk^n 

werden, wobei 

fahrten handel 

G e w S a 8 e 

Westraum/Einho 

land wird einla 

Nach Ueldung Mi 

zug in Nähe Ha 

England angebl; 

Brit.Krie^i 

Prauendienstes 

kräfte würden 

zum Abtransport; 

teilweise die 

Jm Kanal 

verbereich untfc 

notbooten beo 

am 26.6. mittag 

U-Boote westli 

sich gegenwürt 

Boote nicht be 

Ozean 

Meldung aus Hongkong ist im Seegebiet 

g und Singapore Geleitzugzwang eingef^hrt 

s sich anscheinend um befohlene Sammel- 

England i 

gebt et: 430 sm östlich Südspitze Grön- 

ufender Geleitzug durch U-Boote erfaßt. - 

r.Att.Washington sollte am 23.6. ein Geleit- 

ifax zusammengestellt sein, dessen Weg nach 

ch dicht unter Grönland-Jsland ausholen soll.- 

sminister fordert zur Verstärkung des 

(Auxiliary Service) auf. Weibliche Arbeits- 

lenötigt zur Führung von Lastkraftwagen, 

der Einfuhrgüter aus den kleinen Häfen, die 

:tolle der großen Einfuhrhafen übernommen haben, 

fird wieder stärkerer Sieherungsdienst im Do- 

r Beteiligung von Seenotflugzeugen und See- 

laohtet. - Englische Flugzeuge erhielten 

s die Freigabe des Angriffs auf getauchte 

h Brest . Befehl deutet daraufhin, daß 

g in dem genannten Gebiet englische U- 

’inden. 



~iin~ 
ftätirin 

unö 

Ubcjcit 
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angab* bta Otlco, lUinb, nJtttcr, 
Seegang, Beleud)!ung, Sid)tigfcil 

öec luft, lltDiibfdmn ufiu. 

N o r d a e e / 

Rege erfol 

Gebiet. Rnglis 

in Richtung St 

.An der No 

An Oatküste no: 

greiche Minenauchtätigkeit im Humber- 

che Luftaufklärung von Nordaohottland 

itbanger und Jaland. 

iwegenküate keine besondere Reindtätifckeit. 

umaler englischer Geleitdienst. 

Nachrichten vor 

USA Nac h 

Marinewerften 

in Planung) i 1 

Zerstörer sowie 

auf Privatwerfl 

3 Schlachtschiff 

dabei auch Hilis 

Kreuzer, 152 Ze 

Nachrichl 

friedenheit un1 

Patrouillendier s 

Die aus Wes 

die amerikanisc 

daß im Nord- ui 

Azoren wesentlic 

Vermutlich sine 

zugwege teilwei 

■^atrouillendier 

richtet worden 

se Veränderungen 

für die WegefiU: 

Biookadebreeher 

der Fortführung 

wasserstreitkre f 

öorfommniffe 

Nor wegen 

N eu t r a le n 

Presseveröffentlichung sind auf amerik, 

Zt. in Bau (möglicherweise teilweise erst 

4 Schlachtschiffe, 24 U-Boote und 44 

kleinere Fahrzeuge. Die Marinebauten 

en umfassen nach gleicher Meldung 

e, 12 Flugzeugträger(wahrscheinlich 

flugzeugträger), 14 schwere, 43 leichte 

rstörer und 51 U-Boote/? 

en aus USA sprechen von erheblicher Unzu- 

r den Besatzungen der im Atlantik zum 

t eingesetzten USA-Schiffe. 

hington übermittelten Nachrichten über 

he Patrouillentätigkeit deuten daraufhin, 

d Mittelatlantik südlich der Breite der 

he Veränderungen vor sich gegangen sind, 

die feindlichen Schiffahrts- und Geleit- 

se geändert und ein recht umfangreicher 

st von USA - und Feindstreitkräften einge- 

Auf Grund der großen Bedeutung, die die- 

für die eigene Kriegführung, besonders 

rung für einlaufende V-Schiffe, Prisen, 

sowie für die operative Piding bezgl. 

unserer Handelskriegführung mit Über- 

’ten haben, kommt es jetzt darauf an, 

Ddtirtn 
unö 

Ubcjeit 
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Angabe bea Orten, lUinö, nJttttr, 
6tcgang, Bcltuiljtung, 6id)iigfcil 
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Gebiet. Rnglie 
in Richtung St 
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An Ostküste no: 

greiche Mineneuohtätigkeit im Humber- 
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lEbanger und Jsland. 

iwegenküste keine besondere Feindtätifckeit. 

umaler englischer Geleitdienst. 

Nachrichten vor 

P S A : Nac 
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dabei auch Hills 

Kreuzer, 152 Ze 

Nachricht 

friedenheit un1 

Patrouillendier s 

Die aus WES 

die amerikanisc 

daß im Nord- ui 

Azoren wesentllc 

Vermutlich sine 

zugwege teilweis 

■“■atrouillendier 

richtet worden 

se Veränderungen 

für die Wegefiü: 
Blookadebrechei 

der Fortführung 

wasserstreitkri f 

üotfommniffe 

gen 

N eu t r a le n 

i Presseveröffentlichung sind auf amerik, 

Zt. in Bau (möglicherweise teilweise erst 

■ Schlachtschiffe, 24 U-Boote und 44 
kleinere Fahrzeuge. Die Marinebauten 

en umfassen nach gleicher Meldung 

e, 12 Flugzeugträger(wahrscheinlich 

flugzeugträger), 14 schwere, 43 leichte 

rstörer und 51 U-Boote/? 
en aus USA sprechen von erheblicher Unzu- 

er den Besatzungen der im Atlantik zum 

t eingesetzten USA-Schiffe, 

hington übermittelten Nachrichten über 

he Patrouillentätigkeit deuten daraufhin, 

d Mittelatlantik südlich der Breite der 

he Veränderungen vor sich gegangen sind, 

die feindlichen Schiffahrts- und Geleit- 

e geändert und ein recht umfangreicher 

st von USA - und Feindstreitkräften einge- 

Auf Grund der großen Bedeutung, die die- 

für die eigene Kriegführung, besonders 

rung für einlaufende V-Schiffe, Prisen, 

sowie für die operative Piding bezgl. 

unserer Handelskriegführung mit Uber- 
'ten haben, kommt es jetzt darauf an, 
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Datum 
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öet luft, iUonöfd)cm u[iu. 

ü o t f o m m n t f f e 182 

27.6.41 

(163) 

(164) 

möglichst s 

Patrouillen bev 

wie stärkere Z 

Streitkräfte zv 

2.Skl.B urd 

chtnell die von der Peindschiffahrt und den 

orzugten Wege bzw. eingesehene Gebiete so- 

ammensetzung der Patrouillen— und Geleit- 

erfassen . 

3.Ski.PH erhalten entsprechende Weisung. 

ät 3 

Kreuzerkrieg in 

Keine Meid 

an die Hilfskre 

Operationen und 

gungen siehe P1 

kräfte über Aus 

u.s.w. aus Süden 
Unterriehl 

Stellungn 

und "Ketty Bröv|i 

Teil C Heft I. 
Ski. ist 

Treffpunktes 

beschaffungsdi 

bringung beider 

dem 39*^2. und 
Holl.Admi 

Tankers von 7 

durch ein holl 

um die Versenk 

atlantik. 

Jn London 

i g e n e Lage 

auBerheimischen Gewässern: 

ungen von unseren Hilfskreuzern. Weisung 

uzer 16, 36 und 45 über Planung der weiteren 

der Versorgung auf Grund gestriger Uberle- 

1216, Unterrichtung außerheimischer Streit- 

laufen deutscher Dampfer "Norderney“, "Hermes" 

isrika siehe 0801. 

ung über eigene Lage 1551. 

.6 hme der Ski. zum Verlust der Dampfer "Coburg" 

g" siehe Ski. Ik12934/41 vom 27.6. in KTB 

der festen Überzeugung, daß das Erfassen des 

der Schiffe durch den feindlichen Nachrichten- 

ejnst in Massaua/der Hauptgrund für die Auf- 

Schiffe in der kurzen Zeitspanne zwischen 

8.3. anzusehen ist. 

ralität in London meldet Versäkung eines 

COO BRT und eines V-Schiffes von 5 000 BET 

U-Boot. Es handelt sich hier möglicherweise 

eng von "Lothringen" und "Babitonga" im Mittel- 

wird erklärt, daß Kreuzer "Scheer" bereits 
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Datum 

uuö 
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öer luft, iUonbfdjcin ufiu. 
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27.6.41 

(163) 

(164) 

möglichst sc 

Patrouillen 

wie stärkere Z 

Streitkräfte zv 

2.Skl.B 

rfnell die von der Feindschiffahrt und den 

bevorzugten Wege bzw. eingesehene Gebiete so- 

ammensetzung der Patrouillen— und Geleit— 

erfassen. 

3.Ski.FH erhalten entsprechende Weisung. und 

Kreuzerkrieg in 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

Keine Meid 

an die Hilfskre 

Operationen und 

gui.gen siehe Fl 

kräfte über Aus 

u.s.w. aus 
Unterriehl 

Stellungn 

und "Ketty Brövli 

Teil C Heft I. 
Ski. ist 

Treffpunktes 

beschaffungsdi 

bringung beiden 

dem 29,^2. und 

Holl.Adi 

Tankers von 7 

durch ein holl 

um die Versenk 

atlantik. 

Jn London 

ungen von unseren Hilfskreuzern. Weisung 

uzer 16, 36 und 45 über Planung der weiteren 

der Versorgung auf Grund gestriger Uberle- 

1216, Unterrichtung außerheimischer Streit- 

laufen deutscher Dampfer "Norderney", "Hermes" 

erika siehe 0801. 

ung über eigene Lage 1551. 

ahme der Ski. zum Verlust der Dampfer "Coburg" 

g" siehe Ski. Ik12934/41 vom 27.6. in KTB 

der festen Überzeugung, daß das Erfassen des 

Schiffe durch den feindlichen Nachrichten- 

ejnst in Massauafder Hauptgrund für die Auf- 

Schiffe in der kurzen Zeitspanne zwischen 

8.3. anzusehen ist. 

miralität in London meldet Versdkung eines 

(00 BRT und eines V-Schiffes von 5 000 BET 

U-Boot. Es handelt sich hier möglicherweise 

mg von "Lothringen" und "Babitonga" im Mittel- 

wird erklärt, daß Kreuzer "Scheer" bereits 
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Dalum 
ÜiM'i, 
Ubrjclt 

Angabe öCö vDrlcö, lUinö, IDcttcr, 
©ecgang, ÖcUud)tung, öid)tigfcu 

öcc £uft, inonöfdjcin ufav 
ü o t f o m m n t f f e 

n.6.4i sei.t Mitte 

der deutsche 

kehrt ist. 

Die engl, 

kurze Zeit nacjh 

aufklärung oder 

kehr dea Schiff 

4pril|ln deutachem Hafen liege und nicht wie 

Kehnuachtabericht angab, erat jetzt zurtickge 

Admiralität hat also bereits sehr 

dem Einlaufen von "Soheer" durch Luft- 

Agentenmeldung Kenntnis von der Sück- 

es erhalten. 

W e 3 t r a u / Atlantikküate 

Keine bes anderen Ereignisse. 

Hör d s e e 

Planmäßige Dur 

dea Nordseewa: 

5 dänische ?is 

anweisung nach 

liehen Antrags 

loser Waffenöl 

gebietes in 

freigegeben. Z 

satzea gegen s 

Schluß gegenwä 

kannt gegeben 

Ho ? 

Abführung der Geleitaufgaben. Jm Ostteil 

rfigebietes werden durch Minensuchboote 

herfahrzeuge aufgebracht und mit Kurs - 

Esbjerg versehen. Auf Grund femmünd- 

der Gruppe Nord wird von Ski. wamungs- 

isatz gegen dänische Piacher innerhalb Warn- 

daee und westlich davon ab 30,6. mittags 

äitpunkt Ausübung warnungslosen Waffenein- 

ahwedlsohe bischer kann erst nach Ab- 

artiger Verhandlungen mit Schweden be- 

wenden. 

H o r w e g e 

Jm Hafen 

Heeresbatterie 

russische Luftt 

1 / H o rdfinnland ; 

Ciiinahamari eine weitere 10,5 cm 

feuerbereit. Adm. Norwegen meüet lebhafte 

itigkeit. Durch feindlichen Artillerie- 

- i 90- 

Datum 

ÜM"6'!-- 

Angabe öca vDrlea, tVinö, IDcttcr, 
öeegang, Öeleudjtimg, Öi^ttofcii 

öcr tuft, inonöjdjciii ufio. 
ü D r f o m m n i f f e 

?7.6.41 sei.t Mitte 

der deutsche 

kehrt ist. 

Die engl, 

kurze Zeit nacjl: 

aufklärung od 

kehr des Schiffe 

■Äpriljin deutschem Hafen liege und nicht wie 

Kahnnachtsbericht angab, erst jetzt zurückge 

Admiralität hat also bereits sehr 

a dem Einlaufen von "Soheer" durch Luft- 

Agentenmeldung Kenntnis von der Hück- 

es erhalten. 

W e s t r a u a/Atlantikküst 

Keine bes anderen Ereignisse. 

Nords 

Planmäßige Dur 

des Nordseewa 

5 dänische ?is 

anweisung nach 

liehen Antrags 

loser Waffenei 

gebietes in No 

freigegeben. Z 

satzes gegen B 

Schluß gegenwä 

kennt gegeben 

ihführung der Geleitaufgaben. Jm Ostteil 

rigebietes werden durch Minensuchboote 

:herfahrzeuge aufgebracht und mit Kurs - 

Esbjerg versehen. Auf Grund fernmünd- 

der Gruppe Nord wird von Ski. wamungs- 

isatz gegen dänische Fischer innerhalb Warn- 

:dsee und westlich davon ab 30,6. mittags 

sitpunkt Ausübung wamungslosen Waffenein- 

ihwedlaohe bischer kann erst nach Ab- 

artiger Verhandlungen mit Schweden be- 

rgenden. 

Herwege i / N o rdfinnland 

Jm Hafen idinahamari eine weitere 10,5 cm 

Heeresbatterie feuerbereit. Adm. Norwegen meüet lebhafte 

russische Lufttätigkeit. Durch feindlichen Artillerie- 
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©«gang, bcleuditung, cid)tigfelt 
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beschuEjwurde t 

Peilanlage ze 

Luf tviafff 

Luftminen vers 

Horwegen1730) 

Hegenbereieh 

werden. 

ch Ueldung Hafenkommandant Petsamo Punk- 

^stört. 

hat 25.6. Hafen Poljamoje-Uurmansk mit 

ucht.(Jm Einzelnen siehe Ueldvmgen Adm. 

Die Geleit- und Transportaufgaben im Hor- 

können sämtlich planmäßig durchgefiihrt 

Ostsee 

Feindlage: 

Minenkriegfühl 

reichen Minen 

Geleitzüge 

Gruppe Herd 

Hangö geworfer 

paßt. Linien 

"Kirow" in Se 

Gorki" nach 

(abgerissenes 
Funkau 

und U-^ooten 

nach Moonsund 

Seestreitkräf l|e: 

Häfen abgezO; 

tisch Port 

Rixhoeft und 

im allgemeiner 

(siehe 

Aus Schw 

Verlegung rus 

1 antik vorge 

auf gleichem 

Engländer ver 

bei Sorokakajt 

I$eine größere Änderung der Seelage. Russ. 

ung scheint sich zu verstärken, was aus zahl- 

,v arnungen zu entnehmen. Mehrere gemeldete 

sind möglicherweise Minenwurfverbände. Bei 

druck, daß Russen Plankensperre Weg Reval - 

haben, die gut in eigenes Sperrsystem 

stjhiffe im Finnenbusen, Kreuzer "Marti“ und 

(,|[liarti" gestern Minenuntemehmung), "Maxim 

4uftbild 26.6. mit Hinentreffer vor Reval. 

Heck). 

ifl lärung erfaßt Bewegungen von U-Bootbegleitem 

owie Zerstörern und S-Booten von Dünamünde 

Bewegungen lassen vermuten, daß Riga von 

m geräumt wird, ^ie von westbaltischen 

gdnen Einheiten werden vermutlich nach Bai- 

Reval verlegt. D-Bootsalarm nordöstlich 

ordwestlich Stilo. - Luftaufklärung über See 

gering. 

aijch Lagemeldung Gruppe Nord 1240 und 2303). 

den wird gemeldet, daß Engländer angeblich 

Kriegsfahrzeuge durch Stalin-Kanal in At- 

S£hlagen haben, dafür englische U-Boote 

V ege in Ostsee. (Ski. : sehr unwahrscheinlich), 

langen besondere Überwachung der Schlqugen 

- 

Datum 
uuö 

Ührjtlt 

Eingabe öee ürieö, iüinö, lüettcr, 
©eeganfl, Bcicuditungi civhtiafeU 

6et tuft/ 5Uon6fd)ßin ujiu. 

27.6.41 beschuEjwurde t 

Peilanlage ze 

Luftwafff 

Luftminen ver; 

Norwegen 1730) 

negonbereich 

werden. 

ach Meldung Hafenkommandant Petaamo Punk- 

ifstört. 

hat 25.6. Hafen Poljamoje-Muxmanak mit 

oucht.(Jm Einzelnen aiehe Meldungen Adm. 

Die Geleit- und Tranaportaufgaben im Hor- 

können aämtlich planmäßig durchgeführt 

0 s t a e e 

Feindlage: 

Minenkriegfühl 

reichen Minen 

üotfommntffe 183 

leine größere Änderung der Seelage. RUSH. 

ung scheint aich zu verstärken, was aus zahl- 

.v arnungen zu entnehmen. Mehrere gemeldete 

Geleitzüge sind möglicherweise Minenwuxfverbände. Bei 

Gruppe Nord Eindruck, daß Russen Flankenaperre Weg Reval - 

Hangö geworfer haben, die gut in eigenes Sperrsystem 

paßt. Linienschiffe im Finnenousen, Kreuzer "Marti" und 

"Kirow" in See . (,|L‘arti" gestern Minenuntemehmung), "Maiim 

Gorki" nach 1uftbild 26.6. mit Minentreffer vor Reval, 

(abgerissenes Heck). 
Funkaufl lärung erfaßt Bewegungen von U-Bootbegleitem 

und D-Booten sowie Zerstörern und S-Booten von Raiamünde 

nach Moonsund, Bewegungen lassen vermuten, daß Riga von 

Seestreitkräf1en geräumt wird. Bie von westbaltischen 

Häfen abgezogsnen Einheiten werden vermutlich nach Bai- 

Reval verlegt. D-Bootsalarm nordöstlich 

-ordwestlich Stilo. - Luftaufklärung über See 

u gering. 

(siehe aich lagemeldung Gruppe Nord 1240 und 2303). 

Aus Schwt den wird gemeldet, daß Engländer angeblich 

. Kriegsfahrzeuge durch Stalin—Kanal in At- 

chlagen haben, dafür englische U-Boote 

auf gleichem lege in Ostsee. (Ski. : sehr unwahrscheinlich). 

Engländer ven angen besondere Überwachung der Schlqugen 

bei Sorokakajs . 

tisch Port unc 

Rixhoeft und r 

im allgemeiner 

Verlegung rus 

1 antik vorgesc 
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Dafum 
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31ngabE öcs iDtleo, ll'ind, a'ctlcr, 
©ecgang, 23BtEud)tung, öiditigfEit 

öEC iuft, 1Uon6fd)Ein ufu». 

Sirene Lage; 

Uinenunternehm mgllBruimner11. Ton Sioherungsatraitkräf tan 
gehen S 43 und 

(Siehe Meldung 

2 finniaclie Minenunternehmungen können planmäßig 

durchgeführt w 

Tätigkeit 

der Balteninee 

3 -S-Blotti Ile 

Straße mit 7 r 

2 Zerstörer un 

Der Befeh 

in diesem Baum 

dringenden and 

tigt anerkannt 

kräfte nicht e: 

0 o t f o m m n i f f e 

n Nacht zum 27.6.planmäßige Durchführung 

S 106 durch Minentreffer verloren. 

0737 und 1840). 

i^rden. 

leichter russ. Streitkräfte westlich 

führt zu Gefechtsberührung mit 2.Gruppe 

Jn Nacht zum 27.6. im Gefecht vor Jrben- 

4i3s. Zerstörern gelingt es den S-Booten 

1 Topedo-Boot zu versenken. An- 

schließend ergebnisloses Gefecht mit russischen S- 
Booten Hordkan ;e Öland — Wamgebiet. 

^in höchs ; erfreulicher Erfolg , der den Wert der 

S-Boote im Ansatz auf russ. Streitkräfte außerhalb 

■“innenbusen eindeutig unter Beweis stellt. 

U 149 meli.et vor Finnenbusen die Versenkung eines 

russ. U-Bootes 

Gruppe No: ‘d meldet, daß auf grundsätzlichen Be- 

fehl Ob.d.L. tfidirungsstab ein Einsatz Fl.Fü.Ostsee zur 

Bekämpfung rusa. Seestreitkräfte nicht mehr in Frage kommt, 

sodaß Bekämpf ui g gesamt-russischer Flotte allein auf 

schwachen Marii.estreitkräften lastet. 

des Ob.d.L. muß angesichts der Schwäche der 

vorhandenen Luftstteitkräfte und der 

ren Aufgaben im Augenblick als berech- 

werden, solange die russischen Streit- 

ne besondere Gefährdung für die eigenen 

Operationen da:'stellen. Auf Grund gestriger Überlegungen 

über den Einsa ;z von Zerstörern in der Ostsee erhält 

Gruppe Nord, nachrichtlich BdK folgende Weisung: 

1.) Jn Vdrfolg Grundgedankens AbriegelungOstsee und 

Einsatzes nur von Kleinkampfmitteln ohne Bisiko- 

einsatz größerer Einheiten wird Bückgriff auf Zerstörer 
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2 Zerstörer un 

Booten Mordkan 

■^in höohs 

Der Befeh 
in diesem Raum 

Oortommniffe 

n Nacht zum 27.6.planmäßige Durchführung 

S 106 durch Minentreffer verloren. 

0737 und 1840). 

i^rden. 

leichter russ. Streitkräfte westlich 

führt zu Gefechtaberührung mit 2.Gruppe 

Jn Nacht zum 27.6. im Gefecht vor Jrben- 

tsa. Zerstörern gelingt es den S-Booten 

1 Topedo-Boot zu versenken. An- 
schließend erg. ibnialosea Gefecht mit russischen S- 

e Öland - Wamgebiet. 

erfreulicher Erfolg der den Wert der 
S-Boote im Ansatz auf russ. Streitkräfte außerhalb 

■“innenbusen eindeutig unter Beweis stellt. 

U 149 meli.et vor Finnenbusen die Versenkung eines 
russ. U-Bootes 

Grupi-e No:’d meldet, daß auf grundsätzlichen Be- 
fehl Ob.d.L. B'ihrungsstab ein Einsatz Fl.Fü.Ostsee zur 

Bekämpfung rusa. Seestreitkräfte nicht mehr in Frage kommt, 

sodaß Bekämpfung gesamt-russischer Flotte allein auf 

schwachen Marii estreitkraften lastet. 

des Ob.d.L. muß angesichts der Schwäche der 

vorhandenen Luftstieitkräfte und der 
dringenden and iren Aufgaben lm Augenblick als berech- 
tigt anerkannt 

kräfte nicht e 
werden, solange die russischen Streit- 

ne besondere Gefährdung für die eigenen 
Operationen da:'stellen. Auf Grund gestriger Überlegungen 

über den Einsa ;z von Zerstörern in der Ostsee erhält 

Gruppe Nord, nachrichtlich BdE folgende Weisung: 

1.) Jn Värfolg Grundgedankens AbriegelungOstsee und 

Einsatzes nur von Kleinkampfmitteln ohne Risiko- 

einsatz größerer Einheiten wird Rückgriff auf Zerstörer 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öca Ortea, tüinö/ lücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öet £uft, VTtonöfchein ufu). 
ü D r f o m m n i f f c 184 

27.6.41 

(165) 

T-Boote zur Ab t 

nicht zugestan1 

2.) T-^oote wie bi 

setzen. 

3. )Zur Verstärkun, 

auch in Anbetr^ 

Vorfeld ist Bü 

Stützpunkte zu 

4. )Einsatz Zerstö 

oder Offensive 

ehr russischen Baids in mittl. Ostsee 

en. 

her zur Sicherung Skagerrak-Kattegat ein- 

Sichgrung mittl. Ostsee und eigener Küste 

cht zunehmender Minengefahr im Finnischen 

kverlegung einer S-Flottille in deutsche 

erwägen. 

er in Nord-Horwegen zur Abwehr Feind-Baids 

gegen Weißmeereinheiten ist zu prüfen. 

Hände ls schiffahrt 

Liste der 

Übersicht über 

Gesamtverlusteli 

schiffahrt" Ku' 

sowjetruss. Schiffe in deutschen Häfen und 

brit. Handelsschiffsverluste im Tergleich zu 

siehe Bericht 3.^kl.FH "Fremde Handels- 

■zbericht Nr. 29. 

Lage: U 

rungen im Ope 

0 P B r a t i 

U-Boo tskriegführung 

7|) Bückmarsch angetreten, sonst keine Ände- 

r itionsgebiet. 

> n e n 

Füiilung an 

rings um den G 

hat sich Gelei 

U 556 gibt 2 

lung/ jedoch 

U 651 erhält vormittags wieder 
laufenden Geleitzug in Qu.AK 32. Sicherung 

äleitzug dazu Luftübarwachung. Gegen Abend 

;zug anscheinend in Gruppen aufgelöst. 

F Lhlunghaltermeldungen. Auch U 201 hatte Füh- 

w igen Nebel keine Angriffsmöglichkeit. Ähn- 

liche Verhältnisse findet U 562 vor, das die Stärke des 

Datum 
unö 

Ui>w\t 

Angabe öee 0ctcß, tDinö, lücrtct, 
Seegang, 23eleud)tunfl, Sid)tigfeit 

öet luft, ittonöfijein ufm. 
ü o c f o m m n i f | e 184 

£7.6.41 

(165) 

T-Boote zur AB’ 

nicht zugestan 

2.) T-^oote wie bi 

setzen. 

3. )Zur Verstärkun ; 

auch in Anbetr^ 

Vorfeld ist Bü 

Stützpunkte zu 

4. )Einsatz Zerstö 

oder Offensive 

ehr russischen Baids in mittl. Ostsee 

len. 

her zur Sicherung Skagerrak-Kattegat ein- 

Sichgrung Qittl. Ostsee und eigener Küste 

cht zunehmender Hinengefahr im Finnischen 

kverlegung einer S-Flottille in deutsche 

erwägen. 

rer in Nord-Norwegen zur Abwehr Feind-Eaids 

gegen Weißmeereinheiten ist zu prüfen. 

Hände ls schiffahrt 

Liste der 

Übersicht über 

Gesamtverlusteh 

schiffahrt" Ku ■ 

sowjetruss. Schiffe in deutschen Häfen und 

brit. Handelsschiffsverluste im Vergleich zu 

siehe Bericht 3.^kl.FH "Fremde Handels- 

■zbericht Nr. 29. 

L a e : U 7 

rungen im Ope 

U-Bootskriegführung 

) Bückmarsch angetreten, sonst keine Ände- 

r itionsgebiet. 

0 p e r a t i 

Fühlung an e: 

rings um den 

hat sich Gelei 

U 556 gibt 2 

lung/ jedoch 

e n ; U 651 erhält vormittags wieder 

ihlaufenden Geleitzug in Qu.AK 32. Sicherung 

sleitzug dazu LuftilbeEwachung. Gegen Abend 

;zug anscheinend in Gruppen aufgelöst. 

Fihlunghaltermeldungen. Auch TJ 201 hatte Füh- 

w igen Nebel keine Angriffsmöglichkeit. Ähn- 

liche Verhältnisse findet U 562 vor, das die Stärke des 



''ilfir - 

Datum 
,tinö | 

27.6.41 

Eingabe öto ötlco, U'inb, tUcttcr, 
öeegang, 25clcud)Umg, öiduigfcil 

öec £uft, lUcinbfdicin u[tu. 

Geloitzuges 

von 8 Zerstö: 

Nach P 

früii zwischen 

rer Dampfer e 

Versenkung vi 

U 564 me 

13 000 t. 

U 77 he 

hälfte Qu. BC 

tung Cap Hace 

Dampfern mit 

Verkehr. 

-t etwa 15 großen Dampfern unter Sicherung 
irn und 2 Korvetten meldet, 

unkaufklärung werden 4 Dampfer am 27.6. 

0100 uhd 0200 ^ torpediert, ein weite- 

twa 100 sm südlich davon. .Insgesamt bisher 

rund 40 000 BRT erfaßt. 

Idet Versenkung von 2 Dampfern mit 

t bei Vorstoß nach Westen bis zur Ost- 

starkenNebel und geringen Verkehr in Rioh - 
angetroffen. Bisher Versenkung von 3 

13 700 t. U 146 meldet 80 $ Nebel, kein 

Baum Engl 

üocfommntlfe 

Luftkriegführung. 

and; Nur geringer Kampfeinsatz gegen Land- 
ziele. Bei dtr bewaffneten Aufklärung werden an Ost- 

küste 2 Dampier versenkt, mehrere Dampfer durch 
Bombentreffe3 beschädigt. Der Humber wird mit 12, Thema« 

mit 28 Luftminen verseucht. Jn Nacht zum 28. 25 Maschi- 

nen zur Verseuchung von Bristol und Cardiff eingesetat. 

Jm Binse tz an Ostfront erfolgreiche Unterstützung 

der Heeresoperationen. 

Gruppe £06 führt erste Unternehmung gegen die 

Schleusenanle gen von Foweniez durch. Murmansk—Bahn wur- 

de nachhaltig unterbrochen. Schiffsverkehr im Weißmeexv 

Kanal wird dirch die in Pinnland eingesetzten Teile der 

Aufklärungsgi uppe des 0b,d.L. überwacht. Die Bekämpfung 

der Schleuser anlagen soll weiter durchgeführt werden. 

(Jm Ein;einen siehe Heft Meldungen Generalstab Luft- 

waffe) . 

''bbir- 

Datum 
,.111)6 | 

UljrjtK 

27.6.41 

Ungabe 6c0 ütics, U'in6, lUtltcr, 
Seegang, Bclcud)tung, ölditigfcil 

6ec fufr, illonöfdicin uln». 

Geliiitzugos 
von 8 Zeratö 

Nach Funk, 

früii zwischen 

rer Dampfer e 

Versenkung vi 

U 564 me 

13 000 t. 

H 77 he 
hälfte Qu. BC 

tung Cap Hace 

Dampfern mit 

Verkehr. 

it etwa 15 großen Dampfern unter Sicherung 

rn und 2 Korvetten meldet, 

aufklärung werden 4 Dampfer am 27.6. 

0100 uhd 0200 ^ torpediert, ein weite- 

twa 100 sm südlich davon. Jnsgesamt bisher 

rund 40 000 BRT erfaßt. 

Idet Versenkung von 2 Dampfern mit 

t bei Vorstoß nach Westen bis zur Ost- 

starkenNebel und geringen Verkehr in Eioh - 

angetroffen. Bisher Versenkung von 3 

13 700 t. U 146 meldet 80 $ Nebel, kein 

Baum Eng] 

ü o r f o m m ui f f e 

LuftkrlegfUhrung. 

and: Nur geringer Kampfeinsatz gegen £and- 
ziele. Bei der bewaffneten Aufklärung werden an Ost- 

küste 2 Dampi er versenkt, mehrere Dampfer durch 

Bombentreffei beschädigt. Der Humber wird mit 12, Themse 

mit 28 Luftminen verseucht. Jn Nacht zum 28. 25 Maschi- 

nen zur Verseuchung von Bristol und Cardiff eingesetst. 

Jm Einsttz an Ostfront erfolgreiche Unterstützung 

der Heeresoperationen. 

Gruppe £06 führt erste Unternehmung gegen die 

Schleusenanlegen von Foweniez durch. Murmansk-Bahn wur- 

de nachhaltig unterbrochen. Schiffsverkehr im Weißmaer- 

Kanal wird dirch die in Finnland eingesetzten Teile der 

Aufklärungsgi uppe des Öb,d.L. überwacht. Die Bekämpfung 

der Schleuser an lagen soll weiter durchgeführt werden. 

(Jm Ein:einen siehe Heft Meldungen Generalstab Luft- 

waffe) . 



- 3^/- 

Datum 

unö 

Ubrjclt 

2lnflabe 6Cö vL^ctca, U)in6, IDcttcc, 
oeegang, 23cicud)tung, 6id)tigfcit 

öct £uft( iUonöfdicin u|u». 
üorfommnifle 185 

^7.6.41 Mitte Lme erkri egführung 

P e i n d 1 a L_e_ Kampfgruppe "H" im westlichen Mittel- 

meer. Erneute ?lugzeugüherführung nach Malta und östlichem 

Mittelmeer wir! vermutet. Punkaufklärung bestätigt Annahme, 

daß Plugzeuge u.a. auf Träger "Formidable" überführt werden. 

Kampfgruppe tritt 27.6. Rückmarsch nach Gibraltar an. 

Aus östlichem Jittelmeer keine besonderen Peindmeldungen. 

Italienische Lage: Transportverkehr nach Osten plan- 

te Siziliens 1 Dampfer durch D-Boot torpediert, 

dieses Ereignisses werden Torpedoboote zur 

ingesetzt, (sehr unzureichender Sicherungs- 

auf Tripolis und Bengasi, 

mäßig. A^n Küs 

Erst auf Grund 

U-Bootsjagd 

dienst der Italiener). 

26.6. Luftangriffe 

Schädm gering 

31.Transportstaffel nach Nordafrika wird wegen Feind- 

lage vorübergerond nach Tarent beordert. 

Bereich Admiral Südost: 

Ägäis: Ilanmäßiger Transport-Verkehr Überwachung Darda- 

nellen ohne besondere Vorkommnisse. 

Schwarzes 

Über neue 

Raum auf Grund 

Büdost und AOK 

Meer: Feindlage: Keine Aktivität russischer 

Streitkräfte erkennbar. Jn Sewastopol IB.russ. Einheiten 

festgestellt. Am 26.6- russ. fahrzeuge vor Sulina , die 

ohne Kampfhandlungen wieder ablaufen.(Binzeimeldung siehe 

1200). 

BOe s o n d e 

Organisation Befehlsgliederung im Südost- 

Weisung 31 und Vereinbarung zwischen Admiral 

12 siehe Meldung Admiral Südost 1910 und 2350. 

- 3^/- 

Datum 

un5 

Ubrjcit 

Eingabe öeö Otlea, lUinö, iDcttcc, 
öceflang, öcleud)tung( ciduigfcit 

öet iuft, lUonöfltcm ufu». 
U o r f o m m n i f f e 185 

27.6.41 Mitte Lme erkri egführung . 

F e i n d 1 a ä_§_ Kampfgruppe "H" im westlichen Mittel- 

meer. Erneute flugzeugüberführung nach Malta und östlichem 

Mittelmeer wiri vermutet. Funkaufklärung bestätigt Annahme, 

daß Flugzeuge i.a. auf Träger "Formidable" überführt werden. 

Kampfgruppe tritt 27.6. Rückmarsch nach Gibraltar an. 

Aus östlichem littelmeer keine besonderen Feindmeldungen. 

Jtalieaische ige; Transportverkehr nach Osten plan- 

te Siziliens 1 Dampfer durch U-Boot torpediert, 

dieses Ereignisses werden Torpedoboote zur 

ingesetzt, (sehr unzureichender Sicherungs- 

auf Tripolis und Bengasi, 

mäßig. A^n Küs 

Erst auf Grund 

U-^ootsjagd 

dienst der .Italiener). 

26.6. Luftangriffe 

Schädm gering 

31.Transpbrtstaffel nach Nordafrika wird wegen Feind- 

lage vorüberge und nach Tarent beordert 

Bereich Admiral Süd^st; 

Ägäis: Ilanmaßiger Transport-Verkehr Überwachung Darda- 

nellen ohne besondere Vorkommnisse. 

Schwarzes 

Über neue 

Raum auf Grund 
südost und AOK 

Meer: Feindlage: Keine Aktivität russischer 
Jn Sewastopol IB.russ. Einheiten 

die 
Streitkräfite erkennbar 

festgestellt. l'-m 26.6- russ. fahrzeuge vor Sulina 

ohne Kampfhandlungen wieder ablaufen.(Binzeimeldung siehe 

1200). 

Bne s o n d e 

Organisation Befehlsgliederung im Südost- 

Weisung 31 und Vereinbarung zwischen Admiral 

12 siehe Meinung Admiral Südost 1910 und 2350. 



'ilt 1 
Dalum 

ö 

27.6.41 

(166) 

Angabe hcä iDtleo, lUinb, lUrttcr, 
Seegang, Seleud)lung, Sid)tigfcit 

bec £uft, .'UmibMiein ulm. 

Ski. mit ge tri 

gung OK ff wird 

Admiral 
über beabsich' : 

nach Syrien ur 

(siehe I.Skk. 

HeeresgriJ 

starker Gegen 

bei Heeresgru] 

auf Smolensk 

Bei Heer« 

öotfommniffe 

iffenen Vereinbarungen einverstanden. Genehmi- 

eingeholt. 
dost und Mar.Bef.Griechenland werden 

igte franz.Operation "Strassbourga-Gruppe 

d Vorschläge der 3kl. unterrichtet. 

1212/41 vom 27.6. in Heft B V, Blatt 

H e e s 1 a g e 

ippe Süd nimmt Rawarusk. Feind wird trotz 

ngriffe ostwärts Dübno geworfen. Lage 
pe Mitte günstig, Zurückgehen der Russen 

sgruppe Nord keine besondere Änderung^ 

i 
Ib 

A 

'ilfj ~ 
Botum 

ääf 

S7 • 6 • 4 1 

(166) 

Angabe btä iDtlto, ll'ind, IVcrtct, 
Seegang, Seleudjlung, 6id)ligrcii 

bee iufl, H)on6|diein u|a>. 

Ski. mit ge tri ffenen Vereinbarungen einverstanden. Genehmi- 

gung OKW wird eingeholt. 

Admiral i .dost und Mar. Bef .Griechenland werden 
über beabsich-igte franz.Operation "Stra8abourg»-Gruppe 

nach Syrien ui d Vorschläge der Ski. unterrichtet. 

(siehe I.Skk. 1212/41 vom 27.6. in Heft B V, Blatt 

Heeres£ri| 

starker Gegen 

bei Heeresgru^ 

auf Smolensk 

Bei Heert 

C/Skl. 

üotfommnfffe 

H e e s 1 a g e . 

ippe Süd nimmt Rawarusk. Feind wird trotz 

ngriffe ostwärts Dubno geworfen. Lage 

pe Mitte günstig, Zurückgehen der Russen 

sgruppe Nord keine besondere Änderung; 

i/s: 

/ Ib 



Datum 
un6 

Ubr^eit 

(167) 

8.6.41 

Tlnflabe öce 0ttea, IDinö, IDctter, 
ocegang, 23clcud)tung, oichtigfcit 

öct luft, lUon6M)ein u(u). 
üotfommniffe 18? 

Besondere p 

E n K Xa n d 

Britisch 

gisch gegen 

marsch deutsc 

gestatten. 

Abbruch 

und Finnland 

Nach ame 

von Eußland 

keinen Sondertf 

r Gesandter in Stockholm protestiert ener- 

iitschluß schwedischer Begierung, den Durch- 

ier Truppen durch Schweden nach Finnland zu 

liplomatischer Beziehungen zwischen England 

nird als bevorstehend erwartet, 

rikanischen Meldung soll Botschafter Cripps 

Versprechen verlangen mit Deutschland 

rieden abzuschließen. 

d is 

Ruß 1 a n d 

Rcgi 

ätzt e 

Nach aus 

russische 

bis zum le 

greifen der 

Hoffnung von 

Allgeme 

sich größten!e: 

Front einreih 

jetrußland z 

darität ständji 

und Slowakei 

teil. Haltung 

zeigt jedoch 

olitiache Nachrichten 

ländischen Diplomatenberichten beabsichtigt 

erung das Schwarzmeer-Gebiet um jeden Preis 

n zu verteidigen, dabei Sorge vor Ein- 

Ttirkei auf Seiten Deutschlands. Bei Russen 

handen, den Krieg bis zum Winter auszudehnen, 

festzustellen, daß europäische Nationen 

ils begeistert in antibolschewistishhe 

en, was durch Abbruch der Beziehungen zu Sow- 

Ausdruck kommt. Gedanken europäischer Soli- 

ig im Wachsen. Italien, Finnland, Rumänien 

nehmen nunmehr aktiv am Krieg gegen Rußland 

Schwedens noch nicht offiziell festgelegt, 

viel Verständnis für deutsche Forderungen. 

' 3^' - 

Datum 
un6 

Uljrjelt 

Angabe öca üttea, ID in 6, IDcttcr, 
öccgano, Dcleudjtung, öid^tigfcit 

öet luft, iUonöM)f'n uf^. 
üotfommnifle 18? 

(167) 

8.6.41 Besondere olitische Nachrichten 

E n g la n d 

Britisch 

gisch gegen 

marsch deutsc|ii 

gestatten. 

Abbruch 

und Finnland 

Nach ame 

von Bußland 

keinen Sonderte: 

r Gesandter in Stockholm protestiert ener- 

äitschluß schwedischer Regierung, den Durch- 

er Truppen durch Schweden nach Finnland zu 

liplomatiecher Beziehungen zwischen England 

Kird als bevorstehend erwartet, 

rikaniechen Keldung soll Botschafter Cripps 

s Versprechen verlangen mit Deutschland 

'rieden abzuschließen. 
d i 

H u ß 1 a n d 

jtzt e 

Nach aus 

russische Regi 

bis zum le 

greifen der 

Hoffnung vor 

Allgeme 

* sich größten!e 

' Front einreih 

I jetrußland zi 

darität ständji 

und Slowakei 

teil. Haltung 

zeigt jedoch 

ländischen Diplomatenberichten beabsichtigt 

erung das Sohwarzmeer-Gebiet um jeden Preis 

n zu verteidigen, dabei Sorge vor Ein- 

ijirkei auf Seiten Deutschlands. Bei Russen 
blanden, den Krieg bis zum Winter auszudehnen, 

festzustellen, daß europäische Nationen 

ils begeistert in antibolschewistishhe 

en, was durch Abbruch der Beziehungen zu Sow- 

Ausdruck kommt. Gedanken europäischer Soli- 

ig im Wachsen. «Italien, Finnland, Rumänien 

nehmen nunmehr aktiv am Krieg gegen Rußland 

Schwedens noch nicht offiziell festgelegt, 

viel Verständnis für deutsche Forderungen. 

c m 



~ 3U- 

Datum 
un6 

Uhtjslt 

18.6.41 

Angabe öcu Alcico, ll'inb, IDcttcr, 
Setgang, BclEudjtung, Sidjligfcil 

6ec luft, 11lDuö|d)Ein u[iu. 

Beziehungen De 

verbessert. lin 

entsprechend 

großen deutscheji 

Haltung im anti 

i tschlands mit Türkei wieder erheblich 

ken haben Dardanellen dem deutschen Wunsche 

r Kriegsschiffe geschlossen. Bei weiteren 

n Erfolgen kann mit Aktivierung türkischer 

bolschowistischen Sinne gerechnet werden. 

PSA: 

Nach Beri 

velt am 23.6. 

Anzahl engliscl 

Inder Halifax 

treiber eine Er 

der USA herbei2 

Presse be2 

los, um dann e 

drohung der USA 

land treibender 

z.Zt. von nüchl 

Gesamtlage in 

Stärkung der 

J a p a n : 

Offizielle 

noch nicht vor. 

Vorsicht . Japen 

erwartet, ist 

üotfommniffe 

cht Geschäftsträger Washington hatte Roose- 

t englischem Botschafter Halifax und 

er Offiziere eine längere Unterredung, 

ffenbar versucht hat im Sinne der Kriega- 

tscheidung zu Gunsten des Kriegseintritts 

uführen. 

elohnet Aussichten der Sowjets als hoffnungs- 

inen deutschen Sieg als eine schwere Be— 

hinzustellen. - Die zum Krieg mit Deutsch- 

Kräfte der USA scheinen jedoch 

ernen Beurteilem der politisch-militärischen 

den Hintergrund gedrängt zu sein. Weitere 

'lationisten. JE o 

Stellungnahme zum russischen Krieg liegt 

Presse rät der Regierung zu äußerster 

isches Eingreifen wird zunächst nicht 

edoch in Endphase möglich. 

- 3U- 
Datum 

un6 
Uijrjclt 

Angabe bcs ilcieo, Ulinii, lUtttcr, 
Setgang, Bcltudjtung, Siditigfcil 

öct lufi, }nonbfd)?in ufiu. 
üotfommniffe 

:8.6 ■ 41 Beziehungen De 
verbessert. Tin 

entsprechend 
großen deutscheji 

Haltung im anti 

itschlands mit Türkei wieder erheblich 
ken haben Dardanellen dem deutschen Wunsche 

r Kriegsschiffe geschlossen. Bei weiteren 
n Erfolgen kann mit Aktivierung türkischer 

bolechowistischen Sinne gerechnet werden. 

ü S A ; 

Nach Beri 
velt am 23.6. 
Anzahl englisch 
in der Halifax 

treiber eine Er 
der USA herbeij 

Presse be2 

los, um dann e 

drohung der USJI 

land treibender 
z.Zt. von nüchl 

Gesamtlage in 
Stärkung der JE 

cht Geschäftsträger Washington hatte Roose- 
it englischem Botschafter Halifax und 
er Offiziere eine längere Unterredung, 

ffenbar versucht hat im Sinne der Kriegs- 
tscheidung zu Gunsten des Kriegseintritts 
ufUhren. 

eichnet Aussichten der Sowjets als hoffnungs- 
inen deutschen Sieg als eine schwere Be— 

hinzustellen. - Die zum Krieg mit Deutsch- 
Kräfte der USA scheinen jedoch 

ernen Beurteilem der politisch-militärischen 
den Hintergrund gedrängt zu sein. Weitere 

olationisten. 

Japan: 

Offizielle 
noch nicht vor. 

Vorsicht . Japan 

erwartet, ist ; 

Stellungnahme zum russischen Krieg liegt 
Presse rät der Regierung zu äußerster 
isches Eingreifen wird zunächst nicht 

edoch in Endphase möglich. 



- itf}- 

Datum 
unö 

Ubcjclt 

Angabe öee ^ttea, IDinö, IDetter, 
öcegang, 23eleud)tung, 6id)tigfclt 

öer £uft, iUon6|d)ein uftu. 
üorfommni(|e ISS 

28.6.41 Lafiebeaprechung beim Chef der See- 

1.) 

kriegsleitung. 

Vorttag Io über Stand der Verhandlungen mit Frank- 

reich übir Ausnutzung Dakars. Franzosen nach wie vor 

grundsätz ich bereit, sehen jedoch als Voraussetzung 

ausreichende Verteidigungsbereitschaft an, die 

noch nich ; hergestellt. Sie äußern außerdsn gewisse 

I politisch i Wünsche, die deutsche politische Führung 

nicht eritillen zu können glaubt. Für Durchführung der 
1 U-Bootsve:'sorgung in Dakar sind daher militärische 

und polit: sehe Voraussetzungen bisher noch nicht ge- 

geben. Fe,ithalten an Ausnutzungstermin 15.7., wie 

bisher stets gefordert, wird von Ski. angestrebt. 

Nach augenblicklichem Verhandlungszustand ist aber 

nicht zu erwarten, daß Termin eingehalten werden kann. 

(BdB 

richtet). 

2.) Heue Nachi 

und Gruppe West werden entsprechend unter- 

chubdampfer für Kreuzerkriegführung: 

< u 8kl. 

"Alsterto] 

führung n 

schiffe fi 

kräfte zu 

Schiff (M 

erhält Weisung, im Hinblick auf Verlust 

und weitere Anforderungen Kreuzerkrieg- 

inmehr die Bereitstellung weiterer Kühl- 

die Versorgung außerheimischer Seestreit- 

beschleunigen. Als Zeitpunkt wird für erstes 

S.Angelburg) der 31.8. bestimmt. 

3.) Jtal: 

bishe rigei 

Maraghini 

enischer Admiralstab teilt Abkommandierung 

Italien.Verb.Offz. bei der Ski. Admiral 

mit. Als Nachfolger wird der frühere Marine- 

- ilf}- 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

Qlnflabe öea 0ttea, IDinö, iDetter, 
<5eegang, Beleuchtung/ 6ichtigfelt 

öet £uft, ll^onöjdiein ufu>. 
üorfommntffe 188 

26.6.41 Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) 

kriegsLeitung. 

Vert rag Ic über Stand der Verhandlungen mit Frank- 

reich üb :r Ausnutzung Dakars. Franzosen nach wie vor 

grundsätz ich bereit, sehen jedoch als Voraussetzung 

ausreichende Verteidigungsbereitschuft an, die 

noch nich ; hergestellt. Sie äußern außerdem gewisse 

/politisch i Wünsche, die deutsche politische Führung 

| ni clit 

U-Bootsve: 

und polit 

eriiillen zu können glaubt. Für Durchführung der 

sorgung in Dakar sind daher militärische 

sehe Voraussetzungen bisher noch nicht ge- 

geben. Fenthalten an Ausnutzungstermin 15.7., wie 

bisher stnts gefordert, wird von Ski. angestrebt. 

Nach augenblicklichem Verhandlungszustand ist aber 

nicht zu erwarten, daß Termin eingehalten werden kann. 

(Bd0 

richtet). 

und Gruppe West werden entsprechend unter- 

2.) Heue Nachi chubdampfer für Kreuzerkriegfüljung: 

< u 8kl. 

"Alsterto: 

führung n 

schiffe fi 

kräfte zu 

Schiff (M 

erhält Weisung, im Hinblick auf Verlust 

und weitere Anforderungen Kreuzerkrieg- 

inmehr die Bereitstellung weiterer Kühl- 

die Versorgung außerheimischer Seestreit- 

beschleunigen. Als Zeitpunkt wird für erstes 

S.Angelburg) der 31.8. bestimmt. 

3.) Jtal: 

bisherige) 

Maraghini 

enischer Admiralstab teilt Abkommandierung 

Italien.Verb.Offz. bei der Ski. Admiral 

mit. Als Nachfolger wird der frühere liarine- 



- 3^r- 

Datum 
(.• IHIÖ, 

UhcjeH 

28.6.41 

Jlngabt öca örica, lUinö, tl'tlJcr, 
Seegang, Bcleud)lung, Sidiligfeit 

öet luft, JUDiib)dicin ufiu. 

attaohi in Berl 

Ski. versj 

sehr günstige 

Belebung der Z 

sprießlicheren 

Stabes im Sinne 

für die gemeir 

in, Konteradmiral Bertoldi kommandiert, 

rieht sieh von. der Umkommandierung eine 

t uswirkung in Gestalt einer wesentlichen 

ammenarbeit und einer aktiver»« und er— 

Mitarbeit des italienischen Verbindungs- 

der deutschen Einstellung und Anregungen 

same Kriegführung. 

Nor d a t 1 

Kampf grupi 

Scheinkurs) in 

"Furious", 1 K4 

abends in den 

nach England). 

Verschiede 

französischer 

erscheinen, dal 

dienst im Atlai 

meldung über ei 

(Befehlshaber 

franz. U-Booter 

und die Versenl 

Minerva" besonc 

0 o r f o m m n i f f e 

Lage 28.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

n t i k 

e "H" von Westen kommend (möglicherweise 

Gibraltar eingelaufen. Flugzeugträger 

euzer Dido—Klasse und 4 Zerstörer laufen 

Atlantik aus. (Möglicherweise Rückkehr 

ne Meldungen der letzten Zelt über Erfolge 

1ezw. holländischer U-Boote lassen es möglich 

eine Anzahl dieser Boote zum Patrouillen- 

tik eingesetzt sind. Nach einer Presse- 

ne Besichtigung des Admirals Muselier 

4er freien franz.Marine) bei erfolgreichen 

wird die Minenuntemehmung eines Bootes 

ung eines deutschen Tankers durdh U-Boot 

ers hervorgehoben. 

- 3^r- 

Datum 
un6. 

Uljrjtii 

28.6.41 

Angabe öcs ■Ilnco, lUinb, Ultlter, 
öccgang, 8dEu4)!ung, ■SidiligFtii 

öer £ufi, JUDiibfdicin uliu. 

attaoiii in Berl 

Ski. veraj 

sehr günstige 

Belebung der Z 

sprießlicheren 

Stabes im Sinnt 

für die gemeit 

in, Konteradmiral Bertoldi kommandiert, 

rieht sich von. der Umkommandierung sine 

1 uswirkung in Gestalt einer wesentlichen 

ammenarbeit und einer aktivere« und er— 

Mitarbeit des italienischen Verbindungs— 

der deutschen Einstellung und Anregungen 

eame Kriegführung. 

N o r d a t 1 

Kampf grupi 

Scheinkurs) in 

"Furious", 1 Kiji 

abends in den 

nach England). 

Verschiedt 

französischer 

erscheinen, dal 

dienst im Atlar 

meldung Uber ei 

(Befehlshaber 

franz. U-Bootei 

und die Versen] i 

Minerva* besont 

0 o r f o m m n i f f e 

Lage 28.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

n t i k 

e "H" von Westen kommend (möglicherweise 

Gibraltar eingelaufen. Flugzeugträger 

euzer Dido—Klasse und 4 Zerstörer laufen 

Atlantik aus. (Möglicherweise Eückkehr 

ne Meldungen der letzten Zeit über Erfolge 

1ezw. holländischer U-Boote lassen es möglich 

eine Anzahl dieser Boote zum Patrouillen- 

tik eingesetzt sind. Nach einer Presse- 

ne Besichtigung des Admirals Muselier 

4sr freien franz.Marine) bei erfolgreichen 

wird die Minenuntemehrnung eines Bootes 

ung eines deutschen Tankers durdh-U-Boot 

ers hervorgehoben. 



uv 
Datum 

unö 
Angabe 6ea vDctca, IDinö, lUctter, 
öeegang, 23clcud)tung, tichtigfclt 

öer Ituft, illonö|d)cin ufu>. 
Üorfommntfle 180 

6.6.41 SUdatlan 

Jm engliao 

laufen der deutje 

Häfen ab. Chef 

Auslaufen deute 2 

Rio und Para unt 

J nd i 3 e h e 

aen Punkverkebr zeichnet sich das Aus- 

chen ®lockadebrecher aus brasilianischen 

ier Südamerika-Division wird über das 

her und italienischer Dampfer aus Santos, 

errichtet. 

Ozean 

Nach Mitte L 

"Emerald" und Kr 

Monate ausgefal 

G e w ä s 3 e r 

in AL 22 erfaßt 

starke Geleitsi 

düngen. 

Nordsee/ 

Außer Luftjti 

Nordseeküste ke 

ein Geleitzug 

t i k 

lang japanischen Admiralstabes sind Krz. 

z.Dauntless" infolge Kollision für mehrere 

en. 

um E n g la n d 

Weatraum/Einhol ;ebiet: Einlaufender Geleitzug von TJ-Boot 

steht gegen abend in AL 2286, Fahrt 8 sm, 

iherung. Jm übrigen keine besonderen Hel- 

Norwegen 

iätigkeit über Nordsee und gegen deutsche 

ine Feindereignisse, Vor dem Humber wird 

etwa 50 Schiffen auf Nordkurs gemeldet. 

Datum 
unö 

^Iiiflabc 6ea \L>ctE0, U)inö, iDetter, 
oceaanfl, 23clcud)tunfl, Siduigfclt 

öcr £uft, niDnöfdicm ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 180 

8.6.41 Südatlan t i k 

Jm engliaoien Punkverkebr zeichnet sich das Aus- 

laufen der deutachen ®lockadebrecher aua brasilianischen 

Häfen ab. Chef ier Südamerika-Division wird über das 

Auslaufen deutscher und italienischer Dampfer aus Santos, 

Rio und Para unterrichtet. 

J nd i s c h e 

Nach Mitte L 

"Emerald" und Kr: 

Monate ausgefal 

lung japanischen Admiralstabes sind Krz. 

z.Dauntless" infolge Kollision für mehrere 

Len. 

Gewässer 

Westraum/Einhol 

in AL 22 erfaßt 

starke Geleits! 

düngen. 

Ozean 

um E n g la n d 

;ebiet: Einlaufender Geleitzug von Ü-Boot 

steht gegen abend in AL 2286, Fahrt 8 sm, 

herung. Jm übrigen keine besonderen Mel- 

Nordsee/ 

Außer Luft 

Nordseeküste ke 

ein Geleitzug v 

tätigkoit über Nordsee und gegen deutsche 

ine Feindereignisse, Vor dem Humber wird 

n etwa 50 Schiffen auf Nordkurs gemeldet. 

Norwegen 



- !>}o~ 

Datum 
unö 

illjtjeU 

28.6.41 

JJngabD 6cä vDtica, lUinö, lUctlcr, 
oecaanfl, ücUudjtuna, öiditiflfcit 

öet £uft, SUoubfdtfin ufm. 

Kreuzerkrieg ir 

Keine Uelc 

Zinn einjäl: 

üb.cl.M. Kommen 

Glückwünsch füi 

Einsatz und Aws 

und glückliche 

Feindlage 

streitkräfte mi 

Politische 

Verlauf und Am 

Europa und Übe 

ungen von Hilfskreuzern, 

rigen Einsatz im Kreuzerkrieg spricht 

^ant und Besatzung Schiff 45(Kont.Adm.Ey8Ben) 

die eräelten Erfolge und Anerkennung für 

dauer aus und wünscht weiter gute Fahrt 

Heimkehr.(siehe auch Ft.1905). 

nterrichtung der außerheimischen See- 

t Ft. 1054, 1203, 2259 und 2331. 

Unterrichtung über Gründe für Ostfeldzug 

sichten und politische Rückwirkungen in 

rsee siehe 0341 (!) 

0 o r f o m m n i f f e 

Eigen Lage. 

außerheimischen Gewässern: 

West raun 

Kondormaschine 

span. Fischdami 

ohne Erfolg . 

gegen den verd 

in diesem Gebii 

"herumsprechen 

Jm Übrigei 

Ereignisse. S- 

zum'28.6. im S< 

(siehe Meldung 

/ Atlant i k k ü a t e 

versenkt 150 sm südwestlich Scilly—Jnseln 

fer ( 800 t). Angriff auf zweiten F.D, 

Es ist zu hoffen, daß sich diese Schläge 

chtigen spanischen Fischdampferaufenthalt 

t wiederholen und sich möglichst bald 

Io 

- auch im Kanalgebiet - keine besonderen 

otseinsatz der 4.S-Flottille in Nacht 

egebiet von Portland ohne Erfolg. - 

0820). 

Nordsee/ 

Geleitauf (; 

Feindliche Luf ; 

N o r w egen: 

aben werden planmäßig durchgefuhrt(B,2000 ). 

angriffe auf Geleit ohne Erfolg. - F.d.Luft 

- S}o- 

patum 
unö 

Uljrjcil 

28.6.41 

Ungabt 6co vDtlcä, a'inii, a'ctlcr, 
€ecgang, 8clcud)[ungf öidiligfcit 

öec iuft, Jllcnbjdicin u|vu. 

Kreiizerkrieg ir 

Ktine Uelc 

Zum einjäl 

üb.d.U. Komman 

Glückwünsch füi 

Einsatz und AUJE 

und glückliche 

Feindlage 

streitkräfte mi 

Politischt 

Verlauf und Au 

Europa und Üb 

West raun 

KondormasChine 

span. Fischdami 

ohne Erfolg 

gegen den verdt 

in diesem Gebit 

"herumsprechen 

Jm übrigei 

Ereignisse. S- 

zum'28.6. im St 

(siehe Meldung 

0 o c f o m m n i f f e 

Eigen a g e 

außerheimischen Gewässern: 

ungen von Hilfskreuzern, 

rigen Einsatz im Kreuzerkrieg spricht 

.cant und Besatzung Schiff 45(Kont.Adm.Eys8an) 

die eräslten Erfolge und Anerkennung für 

dauer aus und wünscht weiter gute Fahrt 

Heimkehr.(siehe auch Ft.1905). 

terrichtung der außerheiuisehen See- 

t Ft. 1054, 1203, 2259 und 2331. 

Unterrichtung über Gründe für Ostfeldzug 

sichten und politische Rückwirkungen in 

see siehe 0341 (!) 

/Atlant i k k ü s t e 

versenkt 150 sm südwestlich Scilly-Jnseln 

fer ( 800 t). Angriff auf zweiten F.D. 

Es ist zu hoffen, daß sich diese Sohläg« 

chtigen spanischen Fischdampferaufenthalt 

t wiederholen und sich möglichst bald 

lo 

- auch im Kanalgebiet - keine besonder*» 

otseinaatz der 4.S-Flottille in Nacht 

egebiet von Portland ohne Erfolg. - 

0820). 

Nordsee, N o r w egen 

Geleitauf 

Feindliche Luf 

aben werden planmäßig durchgeführt(s.2000 ). 

angriffe auf Geleit ohne Erfolg. - F.d.Luft 



Datum 
unö 

UbrjRJt 

Eingabe öca »Drtee, lüinö, iDcttcr, 
öeegang, 23cleud)tung, 'Siditigfclt 

öec £uft, iUonöfd)cin ufu). 
üoefommniffe 

28.6.41 Bildauswertuiig bestätigt Peststellung ausgebrannten, ver- 

senkten Flugzeugträger bei "Cromer Knoll"(Träger-Atrappe !) 

Auch die üruppen- und tdaterialtransporte an der Nor- 

wegenküste ver .aufen ohne Zwisohenfalle. Bei russischem Luft- 

angriff auf Ki:-kenes nur Geräte- und Materialschäden. 

Seekonunandant Kirkenes meldet 27.6, sämtliche Batt. der 

Art.Gruppe Kirkenes, Vadsoe und Persanger schießbereit. 

um 28.6. rege feindliche Lufttätigkeit 

e Bucht - Nordseeküste. Schwerpunkt Hamburg, 

auf Stülckenwerft, Howaldtwerft und Deut- 

ln Nacht 

ira Raum Deutsch 

Geringe Schädel, 

sehe. Werft, 

B e s o n d e :' 

Zum Zers 

Gruppe Nord vor 

vor Kola Bucht' 

Erfolg im Verhi. 

spruchung und 

großer Entfern 

Dagegen wird 1 

Vorhandensein 

Aufbringung od 

Gruppe Nord ge 

Die Ski 

Da» Hauptopera 

Schädigung der 

des eigenen Nao. 

rationen sein, 

düng abhängig 

Nordnorwegen), 

S k a g e r r 

Überwachui 

ohne Vorkommni 

örereinsatz in Nordnorwegen verspricht sich 

einer allgemeinen.. Kampfführung im Raup 

Weißmeer mit wenigen Zerstörern zu wenig 

ltnis zu Risiko, großer Materialbean- 

chwieriger öl- und Werftversorgung infolge 

iing bei nicht ganz klaren Operationszielen. 

hnendes Ziel gesehen in dem gemeldeten 

von 110 russ. Pischdampfern. Die zu ihrer 

( r Vernichtung geplanten Absichten der 

Ifen aus Pernschreiben 2055 hervor, 

st anderer Auffassungjals die Gruppe, 

ionsziel des Zerstörereinsatzes muß die 

russischen Weißmeerflotte, die Sicherung 

hschubs und die Unterstützung der Landope- 

(Weitere Überlegungen im Gange, Entschei- 

von näheren'Nachrichten über Entwicklung in 

k/Ostsee -Eingänge: 

gstätigkeit, Wegekontrollen und Geleitdienst 

Datum 
unö 

UI)t3cU 

Eingabe 6ed 0rtca, iDinö, lUcttcr, 
toecgang, Beleuchtung, 6ichtigfeH 

öec £uft, iUonöfdicin iifu>. 
13 o c F o m m n t f f e 190 

28.6.41 Bildauswertung 

senkten flugze 

Auch die 1 

wegenküste ver 

angriff auf Ki: 

Seekonunandant 

Art.Gruppe Kirl: 

Jn Nacht 

im Raum Deutsch 

Geringe Schädi 

seht. Werft, 

B e s o n d e 

bestätigt Feststellung ausgebrannten, ver- 

ugträger bei "Cromer Knoll"(Träger-Atrappe !) 

‘ruppen- und Materialtransporte an der Nor- 

aufen ohne Zwischenfälle. Bei russischem Luft- 

•kenes nur Geräte- und Materialschäden. 

^irkenes meldet 27.6, sämtliche Batt. der 

enes, Vadsoe und Persanger schießbereit, 

um 28.6. rege feindliche Lufttätigkeit 

e Bucht - Nordseeküste. Schwerpunkt Hamburg, 

auf Stülckenwerft, Howaldtwerft und Deut- 

Zum Zers 

Gruppe Nord vor 

vor Kola Bucht 

Erfolg im Verhi. 

spruchung und 

großer Entfern 

Dagegen wird 1 

Vorhandensein 

•Aufbringung odi 

Gruppe Nord ge 

Die Ski. : 

Da» Hauptopera 
Schädigung der 

des eigenen Nac 

rationen sein, 

düng abhängig 

Nordnorwegen), 

örereinsatz in Nordnorwegen verspricht sich 

einer allgemeinen.'. Kampffuhrung im Raup 

Weißmeer mit wenigen Zerstörern zu wenig 

ltnis zu Risiko, großer Katerialbean- 

chwieriger öl- und Werftversorgung infolge 

ung bei nicht ganz klaren Operationszielen. 

hnendes Ziel gesehen in dem gemeldeten 

von 110 russ, Fischdampfern. Die zu ihrer 

r Vernichtung geplanten Absichten der 

l^en aus Fernschreiben 2055 hervor, 

st anderer Auffassungjals die Gruppe, 

ionsziel des Zerstörereinsatzes muß die 
russischen Weißmeerflotte, die Sicherung 

hschubs und die Unterstützung der Landope- 

(Weitere Überlegungen im Gange, Fntschei- 
von näheren Nachrichten über Entwicklung in 

S k a g e r r 

Überwachur 

ohne Vorkommni 

k/Os tsee -Eingang 

gstätigkeit, Wegekontrollen und Geleitdienst 



- 37 2- 

Datum 
'uhfl , 

Uljtäeli 

28.6.41 

Angabe 6cs ilrlta, lUinö, lUtttcr, 
ötcgang, Bcleudnung, SidHigfcii 

öcc lufl, 111on6|4)cin ufiu. 

0 3 t s e 

Bigä 

03 

und, 

Feindlagei 

"Okt.Hevoluzi 

Seegebiet 

Einlaufen na 

Fahrzeugen v 

Bewegunge 

sprüohe mache 

Seestreitkräflt 

durch floelos 

russische 

beim Marsch 

Finnenbusen, 

erhielten 

Geheimbücher 

Operationsgebi 

^innenbusen 

Jn der 

"an alle russi 

ßücksicht aui 

Kriegsschiffe 

(siehe auch 

Erke 

Bef e 

1 nd 

Eigene Lage: 

Mar.Bef 

die zur Verfiig 

rung Libaus 

nung der Schiit 

für Besetzung 

Befehlshaber 

(siehe Femsc 

Station weger 

eigneten Marin 

Oocfommniffe 

Schlachtschiffe im inneren Finnenbusen, 

.äfl noch in Beval, Krz. ^Kirow" vermutlich 

Busen. Zerstörer auf Marsch nach Beval. 

Libau, Windau und Dünamünde wird allen 

■epboten. 

tn russ. Streitkrafte und aufgefangene Funk- 

a die Aufgabe Bigas als Stützpunkt für 

e wahrscheinlich . Marschbefehl an U-Boo,te 

Monnsund nach Beval zu gehen, zeigt 

inntnis über starke Gefährdung durch Minen 

durch deutsches Minengebiet Westausgang 

f ommand an tafle r U-Boote der 2.U-Brigade 

ihl, wonach sie bei Stichwortabgabe alle 

und Schlüsselmittel zu vernichten haben, 

et der 2.U-Brigade ist Weetausgang 

d südlich Aalands-Jnseln. 

cht zum 28. erfaßt Funkaufklärung Befehl 

sehen U-Boote, alle Frachtschiffe ohne 

Nationalität zi^versenken. Schwedische 

sollen jedoch nicht angegriffen werden. 

Fernschreiben 1100). 

N ac 

Keine besonderen Ereignisse, 

meldet, daß nach Abzug 291. Jrif .Div., 

ung stehenden Kräfte keinesfalls für Siche- 

Umgebung ausreichen, da Gesamtausdeh— 

zobjekte sehr groß. M.A.A. sind nur 

nicht zur Sicherung ausreichend. Mar . 

fordert weitere Zuführung von Kräften 

hreiben 1900). Da nach Mitteilung Ostsee- 

Fersonalknappheit und Fehlens dafür ge- 

etruppenkörper Kriegsmarine nicht zur 

-3?l- 
Datum 
'uflfl , 

Uljrjeii 

26.6.41 

Eingabe öea lilrtca, lllinb, lUtttcr, 
Seegang, Bcleud)lung, Sithtigfcit 

öec £ufl, 1Uon6|4)ein ufiu 

0 8 t B e 

Feindlagei 

"Okt.Hevoluzl 

Seegebiet 

Einlaufen nac 

Fahrzeugen v< 

Bemegunge: 

sprüohe mache 

Seestreitkräit 
durch floelosuri 

russische 
beim Uarsch 

Einnenbusen. 

erhielten 

Geheimbücher 

Operationsgeb(i 

^innenbusen 

Jn der 

"an alle russi 

Rücksicht auf 

Kriegsschiffe 

(siehe auch 

Erk e 

Bef e 

Eirene Lage; 

i; nd 

Mar.Bef. 

die zur Verfig 

rang Libaus 

nung der Schvjt 

für Besetzung 

Befehlshaber 
(siehe Femsc 

Station weger 

eigneten Marin 

ü o r f o m m n i f f e 

Schlachtschiffe im inneren Finnenbusen, 
noch in Beval, Krz. "Kirow" vermutlich 

Busen. Zerstörer auf Marsch nach Reval. 

Libau, ffxndau und Dünamünde wird allen 

•epboten. 
in russ. Streitkräfte und aufgefangene Funk- 

i die Aufgabe Rigas als Stützpunkt für 

e wahrscheinlich . Marschbefehl an U-Boote 

d, Monnsund nach Reval zu gehen, zeigt 

inntnis über starke Gefährdung durch Minen 
durch deutsches Minengebiet Westausgang 

fommandaniaijier U-Boote der 2.U-Brigade 
ihl, wonach sie bei Stichwortabgabe alle 

und Schlüsse Imittel zu vernichten haben, 

iet der 2.U-Brigade ist Westausgang 

d südlich Aalands—Jnseln. 

cht zum 28. erfaßt Funkaufklärung Befehl 

sehen U-Boote, alle Frachtschiffe ohne 

Nationalität zi^versenken. Schwedische 
sollen jedoch nicht angegriffen werden. 

Fernschreiben 1100). 

N ac 

Keine besonderen Ereignisse. 
0. meldet, daß nach Abzug 291. Jrif .Div., 

;ung stehenden Kräfte keinesfalls für Siche- 

Umgebung ausreichen, da Gesamtausdeh- 

izobjekte sehr groß. M.A.A. sind nur 

nicht zur Sicherung ausreichend. Mar . 

fordert weitere Zuführung von Kräften 

hreiben 1900). Da nach Mitteilung Ostsee- 

Personalknappheit und Fehlens dafür ge- 

etruppenkörper Kriegsmarine nicht zur 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öea »llrteö, IDinb, lücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

6ec luft, Hlon6fd)ein ufui. 
Dotfommniffe 191 

2B.6.41 Atatellung we:terer Truppen in der Lage ist, müssen er- 

forderliche S: cherungstruppen bis zur genügenden Siche- 

rung der Lage vom Heer gestellt werden. (Weiteres ver- 

anlaßt OKU/
M V ehr) ^Weisung der Gruppe Nord für die 

weiteren Speri Vorhaben im Pinnenbusen und Absichten für 

Schnellbodsveiteilung siehe Fernschreiben 1212. Gruppe 

beabsichtigt! 

1. ) Verseuching Lückm zwischen "Corbetha" und baltischer 

Küste durch S- und R-Boote. 

2. ) Verseuchung Lücke zwischen "Ap^olda" und Dago durch 

S-Boo te. 

3.) Vorarbeit* 

"Appolda\ 

schiffe. 

n weiterer Verseuchungen zwischen 

und russ.Sperren südlich Hangö durch Minen- 

4.) Gelegentl: che Verseuchung erkannter Russenwege durch 

S- und R-Loote. 

Hinsichtlich der weiteren Schnellbootsverwendung 

beabsichtigt (ruppe Nord nicht, eine Verstärkung der von 

der Heimat aui operierbenden S-Boote durch Abzug von 

Booten aus Finnland vorzuneiimen. Als Begründung führt 

Gruppe an: 

1. ) Einsparung von Betriebsstunden. 

2. ) Beteiligul g an Unternehmung "Beowulf". 

3. ) Einsatz zir Verhinderung Abwandems russischer Ein- 

heiten nach Schweden. 

Ski, schließt sich dieser Auffassung der Gruppe 

Nord an. 

Lüge: Jm 

U-Bootsla ge 

Op.Gebiet keine Veränderungen. 

Datum 
unö 

U!)t3Klt 

Angabe 6ea ti'Jrtes, lÜinft, lüettcr, 
©eegang, 8eleud)iung, 6td)ligFclt 

öec tuft, Hbnöfdjein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 101 

28.6.41 Abstellung weiterer Truppen in der Lage ist, müssen er- 

forderliche S: cherungstruppen bis zur genügenden Siche- 

rung der Lage vom Heer gestellt werden. (Weiteres ver- 

anlaßt OKl^M V ehr) ^Weisung der Gruppe Kord für die 

weiteren Speri Vorhaben im Pinnenbusen und Absichten für 

Schnellboctsverteilung siehe Fernschreiben 1212. Gruppe 

beabsichtigt: 

1.) Verseuchijng Lückai zwischen "Corbetha" und baltischer 
h S- und R-Boote. Küste durc 

2.) Verseuchm 

S-Boote. 

g Lücke zwischen "Ap^olda" und Dagö durch 

3.) Vorarbeitin weiterer Verseuchungen zwischen 

"Appolda\ 

schiffe. 

4.) Gelegentl: 

S- und R-Ioote 

Hinsicht 

beabsichtigt (ruppe Nord nicht, eine Verstärkung der von 

der Heimat aui 

Booten aus Fit 

Gruppe an: 

1 .) Einsparung 

heiten na 

Ski, sch 

Kord an. 

und russ,Sperren südlich Hangö durch Llinen- 

che Verseuchung erkannter Russenwege durch 

ich der weiteren Schnellbootsverwendung 

operierbenden S-Boote durch Abzug von 

nland vorzuneiunen. Als Begründung führt 

von Betriebsstunden. 

2. ) Beteiligui g an Unternehmung "Beowulf". 

3. ) Einsatz zir Verhinderung Abwandems russischer Ein- 

ih Schweden. 

ießt sich dieser Auffassung der Gruppe 

Lüge: Jm 

U-Bootsla ge 

Op.Gebiä keine Veränderungen. 



- 

Datum 
unE) 

Ubt3cit 

28.6.41 

Eingabe öCö 41ttcfl, IDinö, Wetter, 
Seegang, Beleudituug, Siditigtcil 

öec iuft, 111on6fd)ein ufiu. 

0 p e r a t i 

Pülilung am Gel 

wird am 28. naol: 

im Qu. AL2^ Boc 

zug. Die in die 

Position günsti 

U 201 melfl 

Plugzeug gejagl 

U 553 hat 

und bisher kein 

U-Bootsfalle in 

Von den S 

360 sm südwestl 

2 Zerstörern , 

Suhderland -PI 

einem Tanker 

U 66 wird 

üi 

tg 
und 

Erfolg 

ker. 

Bericht U 

Versenkung von 

Luftüberwachung 

Fehlschüsse. 

Mit Rücksi 

betr. Gebieten 

in den Seegebie 

Verkehr ist hie 

(getarnt als Hc 

üorfotnmniffe 

-n e n : Die vorübergehend verlorene 

eitzug südwestlich Südspitze Grönlands 

limittags durch U 651 wieder hergestellt 

t meldet Sicherung rings um den Geleit- 

sem Raum stehenden U-Boote werden, falls 

auf gem-jldeten Geleitzug angesetzt, 

et, daß es in AL 2195 von Jagdgruppe mit 

und abgedrängt worden ist, 

im Angriffsraum am 17.6. nichts gesehen 

en Waffeneinsatz gehabt. U 552 meldet 

AL 9424. 

booten erhält U 123 Fühlung an ffeleitzug 

ich Tenerifa. Geleitzug aus 25 Dampfern 

einer Korvette/Luftsicherung durch 

zeuge. Boot gelingt die Versenkung von 

2 Frachtern von zusamnen 20 000 BRT. 

auf Geleitzug angesetzt. 

U 59 meldet Torpedierung 10 000 t -Tan- 

un 

141 meldet für Zeit vom 31.5. - 26.6. 

1 Dampfer von 4 000 t. Boot meldet starke 

westlich Nordkanal. Mehrere ungeklärte 

d Torpedoversager. 

cht auf geringen eigenen Verkehr in den 

wird dem BdU vorübergehend der Angriff auch 

ten Weg A und B freigegeben. Von eigenem 

r z.Zt. nur der italien.Dampfer "Ernani" 

lländer "Enggano") 25.6. ab Las Palmas 

zu erwarten. 

BdU wird ejntsprechend unterrichtete s. 1600) . 

- 

Datum 
ynb 

Ubrjdt 

Angabe öCö vDctea, iDinö, ll^cttßr, 
Seegang, Öcleud)tung, öidjtigfcit 

öec tuft, >Uoni>fd)ei'n ufu>. 
üorfommniffe 

28.6.41 0 p e r a t i 

Fühlung am Gel 

wird am 20. nacl 

im Qu. AL2^ Boc 

zug. Die in die 

Position gunsti 

U 201 melc 

Flugzeug gejagt 

U 553 hat 

und bisher kein 

U-Bootsfalle ir 

Von den Süd 

360 sm südv,estl 

2 Zerstörern , 

Suhderland -Flilg 

einem Tanker unjd 

U 66 wird 

n e n ! Die vorübergehend verlorene 

eitzug südwestlich Südspitze Grönlands 

lunittags durch U 651 wieder hergestellt 

B r f o 1 r, 

t meldet Sicherung rings um den Geleit- 

sem Raum stehenden U-Boote werden, falls 

g, auf gemeldeten Geleitzug angesetzt. 

et, dag es in AL 2195 von Jagdgruppe mit 

und abgedrängt worden ist, 

im Angriffsraum am 17.6. nichts gesehen 

en Waffeneinsatz gehabt. U 552 meldet 

Al 9424. 

booten erhält U 123 Fühlung an ßeleitzug 

ich Tenerifa. Geleitzug aus 25 Dampfern 

einer Korvette/luftsicherung durch 

;zeuge. Boot gelingt die Versenkung von 

2 Frachtern von zusami..en 20 000 BRT. 

auf Geleitzug angesetzt. 

U 59 meldet Torpedierung 10 000 t -Tan- 

ker. 

Bericht U 

Versenkung von 

Luftuberwachung 

Fehlschüsse un 

Mit Rücksi 

betr. Gebieten 

in den Seegebie 

Verkehr ist hie 

(getarnt als II 

141 meldet für Zeit vom 31.5. - 26.6. 

1 Dampfer von 4 000 t. Boot meldet starke 

westlich Nordkanal. Mehrere ungeklärte 

d Torpedoversager. 

cht auf geringen eigenen Verkehr in den 

wird dem BdU vorübergehend der Angriff auch 

ten Weg A und B freigegeben. Von eigenem 

r z.Zt. nur der italien.Dampfer "Ernani" 

dlländer "Enggcüio") 25.6. ab Las Palmas 

zu erwarten. 

BdU wird entsprechend unterrichtet(s.1600). 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öes «Octed, lUinö, IDcttcc, 
©eegang, Beleuchtung, 6id>ttgrclt 

öet luft, iUonöfdtein ufiu. 

üotfommniffe 192 

28.6.41 Luf tkri egführung . 

Raum um England Schwerpunkt bewaffnete Aufklärung gegen 

Schiffsziele. der Nacht zum 28,6, im Einsatz der Luft- 

flotte 3 6 Sch.ffe mit 21 000 BRT im Seegebiet zwischen 

Lowestoft und W ish versenkt, ein weiterer Dampfer beschä- 

digt(siehe Ueldmg 1928). Vor Aberdeen in Nacht zum 29.6. 

ein 5 000 t Dam 

Hachträgli 

auf Liverpool a 

schuppen größtefi 

Dampfer durch 3 

Prüfung der Melh 

An Ostfron 

PI.Pü.Osts 

meerkanal in Na 

mit 6 Ju 88 d 

Schleuse 8 und 

dabei Maschine 

weiteres Plugz 

ner abgeworfeneb 

M i t t 

fer versenkt. 

he Meldung der Abwehr , daß beim Großangriff 

4.Mai 19 Schiffe im Hafen sanken, Lager- 

teils ausgebrannt sind und 1 16 000 t- 

Bombenvolltreffer versenkt wurde, (Nach- 

ung nicht möglich). 

Behinderung Kampfeinsatz durch Wetterlage. 

e meldet zum Angriff auf Schleusen Weiß- 

ht zum 28.6. Unternehmen Powenetz erfolgreich 

urchgeführt. Je eine 154 1000 ohne Detonation 

3, 4 BM 1000 Schleuse 7. Bedauerlicherweise 

les Gruppenkommandeurs Major Enig und ein 

in geringer Plughöhe durch Detonation eige- 

Bomben abgestürzt, Besatzungen gefallen. 

e ig 

Imeerkriegführung , 

Feindlagei Kanpfgruppe "H" ("Renown", "Ark Royal", 

1 Kreuzer der Bmaventura-Klasse und 3 Zerstörer) ist am 

28.6. 0915 Uhr in Gibraltar eingelaufen, - Aus dem mittl. 

Mittelmeer keine besonderen Feindmeldungen. Starke Jagd— 

-3?r- 

Datum 
unö 

Ul^rjcU 

Angabe öea »Ditea, lüin6, 1Uetter, 
©eegang, üeleudjtung, eichtigfctt 

ber luft, illonbldiein u|u>. 
üoefommniffe 192 

28.6.41 Luftkriegführung 

Raum um England Schwerpunkt bewaffnete Aufklärung gegen 

Jh der Nacht zum 28.6. im Einsatz der Luft- Schiffsziele . 

flotte 3 6 Schaffe mit 21 000 BEI im Seegebiet zwischen 

ish versenkt, ein weiterer Dampfer beschä- 

l(mg 1928). Tor Aberdeen in Nacht zum 29.6. 

,fer verdenkt. 

;he Meldung der Abwehr . daL beim Großangriff 

Lowestoft und Wi 

digt(siehe Held 

ein 5 000 t Dam 

Nachträgli 

auf Liverpool a 

ochuppen größte 

Damiifer durch 3 

Prüfung der Melb 

An Gstfron 

PI.Fü.Osts 

meerkanal in üa 

mit 6 Ju 88 dujr 

Schleuse 8 und 

dabei Maschine 

weiteres Plugz 

ner abgeworfenet 

M i t t 

4.Hai 19 Schiffe im Hafen sanken, Lager- 

teils ausgebrannt sind und 1 16 000 t- 
Bombenvolltreffer versenkt wurde, (Nach- 

ung nicht möglich). 

Behinderung Kampfeinsatz durch Wetterlage, 

e meldet zum Angriff auf Schleusen Weiß- 

ht zum 28.6. Unternehmen Powenetz erfolgreich 

chgeführt. Je eine HJ 1000 ohne Detonation 

3, 4 BM 1000 Schleuse 7. Bedauerlicherweise 

les Gruppenkommandeurs Major Enig .und ein 

in geringer Plughöhe durch Detonation eige- 

Bomben abgestürzt, Besatzungen gefallen. 
e ig 

slmeerkriegführung. 

Feindlaget Kaapfgruppe "H" ("Renown*, "Ark Royal", 

1 Kreuzer der Banaventura-Klasse und 3 Zerstörer) ist am 

28.6. 0915 Uhr in Gibraltar eingelaufen. - Aus dem mittl. 

Mittelmeer keine besonderen Feindmeldungen. Starke Jagd- 



Dalum 
uriö 

Uljtjdt 

?8.6 ■ 41 

Angabe 6ca ütlco, a'inö, a'cllct, 
öeegang, 8cleud)lung, öiditigfeii 

öcc lufl, illcnb(ii)[in ufiu. 

tätigkeit Uber 

Malta - Südgri 

Aus östl. 

iferluate: Brit 

ted" bekannt 

in Manila (wahr: 

deutsche Flugz 

Admiralität gibt Verlust U-B0ot "Undoun- 
Krz. "Liverpool" liegt schwer beschädigt 

cheinlich 17.3. westl. Kreta durch 

ijuge torpediert). 

Einsatz von Se 

Unternehmungen 
nach wie vor ei 

durch äußerste 

der Engländer 

erforderlich, 

sollen, für eil 

denden Nordaf 

diese militäri 

immer nicht in 

notwendig, sie 

weisen, zumal 

transporte mit 

üorfommniffe 

Malta! Luftaufklärung im Baum Sizilien- 

chenland. 

Mittelmeer keine Feindnachrichten. 

Eigene Lagei: 

Jtalienisihe Lage: Jtalien.Luftangriff auf Malta 

ohne besondere Erfolgsbeobachtung. 

Der Bekäm] fung Maltas durch ständig mit starken 

^räften durchziführende Luftangriffe und entschlossenen 

Streitkräften (Torpedo- u.S-Boote, Minen- 

Blockadetätigkeit) mißt die Ski. 
ne entscheidende Bedeutung bei. Nur 

eigene Aktivität ist ein Niederhalten 
n diesem Gebiet möglich. Dieses aber ist 

wenn die Grundlagen geschaffen werden 

e Verbesserung unserer immer ernster wwr- 

.’ika—Transportlage! Die Jtaliener haben 
iche Notwendigkeit offensichtlich noch 

ihrem vollen Umfange erkannt. Es ist 

immer und immer wieder darauf hinzu- 

IBt. die Sicherstellung der Nordafrika— 

dem Endziel der entscheidenden Offensive 
gegen Suez im kerbst sich als Hauptaufgabe der im übrigen 

völlig ungebuni .enen italienischen Kriegführung abzeich- 

net. 

Der U-^oo 
völlig unzurßi 

folge minimal, 

neinsatz im Mittelmeer ist nach wie vor 
hend( 6 Boote auf Wartestellung).Jhre Er- 

ihre operative Auswirkung gleich Null. 

-3^- 

&atum 
urib 

Ubrjeit 

;8.6.41 

Angabe bca ütlco, lllinb, a'tttcr, 
Oecgang, 8cleud)luiig, 6id)lig(cii 

6cc lu/t, illoub/üicm u[iu. 

tätigkeit Uber 

Malta - Südgri 

Aus östl. 

iferluate: Brit 

ted" bekannt. • 

in KaniJa(wahrt 

deutsche Plugz 

ü o c f 0 m m n i f f e 

Maltal Luftaufklärung im Baum Slzilien- 

chenland. 

Mittelmeer keine Peindnachrichten. 

Admiralität gibt Verlust U-Boot "Undoun- 
Krz. "Liverpool" liegt schwer beschädigt 

cheinlich 17.3. westl. Kreta durch 

«uge torpediert). 

Eigene Lagee 

Jtalienis 
ohne besondere 

Der Bekämj 

Kräften durchz 

Einsatz von S 

Unternehmungen 

nach wie vor ei 

durch äußerste 

der Engländer 

erforderlich, 

sollen, für eit 

denden Nordaf 

diese militäri 

immer nicht in 

notwendig, sie 

weisen, zumal 

transporte mit 
gegen Suez im 

völlig ungebund 

net. 

Der U-^oo 

völlig unzurfii 

folge minimal, 

i he Lage: Jtalien.Luftangriff auf Malta 

Erfolgsbe obachtung. 
fung Maltas durch ständig mit starken 

iführende Luftangriffe und entschlossenen 

streitkräften (Torpedo- u.S-Boote, Minen- 

B1ockadetätigkeit) mißt die Ski. 
ne entscheidende Bedeutung bei. Nur 

eigene Aktivität ist ein Niederhalten 
n diesem Gebiet möglich. Dieses aber ist 

wenn die Grundlagen geschaffen werden 

Verbesserung unserer1 immer ernster wer- 

•ika-TransportlageI Die «Italiener haben 
che Notwendigkeit offensichtlich noch 

ihrem vollen Umfange erkannt. Es ist 

immer und immer wieder darauf hinzu- 

lEt. die Sicherstellung der Nordafrika— 

dem Endziel der entscheidenden Offensive 

1 erbst sich als Hauptaufgabe der im übrigen 

enen italienischen Kriegführung abzeich- 

seinsatz im Mittelmeer ist nach wie vor 
:hend( 6 Boote auf Wartestellung) .Jhre Er- 

ihre operative Auswirkung gleich Null. 



-3*?- 
Datum 

unö 
Ubrjeit 

Eingabe öes 0ttc6, IDinö, rücttec, 
Seegang/ 23?lcud)tung, 6ichtigfeit 

öec luft, Jllonöfdiein u(iu. 
üorfommntffe 193 

.6.41 Hordafrikatraru 

(wegen Feindlaf 

Bengaai in ger: 

Transporte 

weise Verzöger 

Be re ich Admira 

portei 31-Staffel 27.6. noch in Tarent 

e dort eingelaufen)) - Nachschub Tripolis- 

ngem Umfange durchgeführt. 

nach Sriechenland laufen ohne Störung, teil- 

durch Geleitmangel! 

äüdost: 

a) Ägäis: Dan anellenüberwachung ohne Ergebnis. U-Boots- 

jagd mit Flugzeugen nur mit geringsten Mitteln möglich. - 

Transportve:'kehr Ägäis planmäßig. 

Mar.Be:.Griechenland meldet beabsichtigten Einsatz 

8 Küstenbat :erien auf Kreta an folgenden Stellen: 

.1) Sudabuch ; und Caneabucht je 1 - 15 cm Uarinebatterie 

sowie 1 — 15 cm Heer.Kü.Batt, 

2) Jraklion 

3) Be timen 

4) Kastell 

b) Schwarzes M: 

nach Sewastj) 

Uinenuntern 

gung. 

Eigene 

bände im Ra 

pol festgestellt. Die Durchführung einer 

hmung wird angenommen. Bisher keine Bestäti- 

Untemehmungen finden nicht statt, Jagdver- 

mi Constanza verstärkt. 

Heeres 

rege feind 

weicht Gegn 

1 - 15 sm Hee.Kü.Batt., 

1 - 10 cm Batt.Skoda (Beute) 

1 - 10 cm Batt.Skoda (Beute) 

1 - 10 cm Hee.KLi.Batt. 

1 - 10 cm Skoda (Beute). 

er-: 27.6. feindl. Seestreitkräfte auf Marsch 

Heereslage 

;ruppe Süd meldet im Süden vor 11,Armee 

1 . che Angriffstätigkeit, weiter im Norden 
>r nach Osten zurück • — Führer mit Einsatz 

Datum 
unö 

Ul)r3eU 

Eingabe öee <Dttea, IDinö, UJetter/ 
öeeoano, 25efeud)tung, €id)ttgfcU 

6et luft, JUonöfdiein ufiu. 
üocfommntffe 193 

.6.41 Hordafrikatran Porte: 31-Staffel 27.6. noch in Tarent 

(wegen Peindlaj 

Bengaai in ger: 

Transporte 

weise verzoger 

Bereich Admira 

e dort eingelaufen)) - Nachschub Tripolis- 

ngem Umfange durchgeführt. 

nach Griechenland laufen ohne Störung, teil- 

; durch Geleitmangel! 

. Südost: 

a) Ägäis: Dar: anellenüberwachung ohne Ergebnis. U-Boots- 

jagd mit Fligzeugen nur mit geringsten Mitteln möglich. - 

Tranaportve: kehr Ägäis planmäßig. 

Mar.Be:.Griechenland meldet beabsichtigten Einsatz 

8 Küstenbat erien auf Kreta an folgenden Stellen: 

.1) Sudubuch ; und Caneabucht je 1 - 15 cm üarinebatterie 

sowie 1 - 15 cm Heer.Kü.Batt, 

2) Jraklion 

3) Hetimon 

4) Kaatell 

b) Schwarzes ü' :er 

Minenuntern 

Gune. 
Eigene 

bände im Ra 

1-15 sm Hee.Kü.Batt., 

1 - 10 cm Batt.Skoda (Beute) 

1 - 10 cm Batt.Skoda (Beute) 

1 - 10 cm Hee.Kü.Batt. 

1 - 10 cm Skoda (Beute). 

27.6. feindl. Seestreitkräfte auf Harsch 

nach Sewast >pol festgestellt. Die Durchführung einer 

hmung wird angenommen. Bisher keine Bestäti- 

Untemehmungen finden nicht statt, Jagdver- 

im Constanza verstärkt. 

Heeres 

Heereslage 

iruppe Süd meldet im Süden vor 11,Armee 

rege feindl 

weicht Gegn 

che Angriffstätigkeit, weiter im Norden 

:r nach Osten zurück • — Führer mit Einsatz 



-3r/r 
Datum 

unö 
UI)C3CÜ 

28.6.41 

Eingabe 6Cö vDticü, UMnö, liierter, 
6ecganfl, 23cleud)tung, öiditigfcit 

6er luft, VttonöMiein ufiu. 

eines italienis 

JagdgruppQ von 

Bei Heere igruppe Uitte gelingt die Einschließung 

vor Minsk 

neue 

Wei 

Kräfte h 

köpf bei Dünabt 

;erer Vorstoß nach Osten. Gegner führt 

ran. Heeresgruppe Nord erweitert Brücken- 

irg. Feindlicher Widerstand zäh. 

C/Skl. 

h 

üotfotnmntffe 

chen Armeekorpa und einer italienischen 

Rumänien aus einverstanden. 

i/an. 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Eingabe bee vDrico, lUinö, llHttcr, 
©ecgang, öcieudjluiig, oid)tiflfeit 

öec iuft^ iUonöfvtein ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 

28.6.41 eines italienischen Armeekorps und einer italienischen 

Jagdgruppe von Rumänien aus einverstanden. 

Bei Heere 

vor Minsk 

neue 

'gruppe Mitte gelingt die Einschließung 

Wei 

Kräfte h 

köpf bei Dünabt 

;erer Vorstoß nach Osten. Gegner führt 

;ran. Heeresgruppe Nord erweitert Brücken- 

rg. Feindlicher Widerstand zäh. 

C/Skl. 

h 
vJu 
i ' 
Li 

ini 



' ^ - 

Datum 
11116 

Ubrjßli 

^Inflabc öcö vDttce, lüinö, tDcttcr, 
öccjjanö, 23clcud)tunfl, 0icbtidfclt 

öec JLuft, iUonöfd^cin u|m. 
üotfommniffe 1Ü5 

(168) 

!9-b.41 Be sondere olitische Nachrichten 

jonntag 

USA; 

Nach Ass 

Kongreß ersuclje: 

Roosevelt als 

Verteidigungsän, 

die Beschränk!, n 

halb der Westle 

ted Press wird die USA-Eegierung den 

n, nationalen Notstand zu erklären und 

Oberkommandierendem somit freie Hand in 

gelegenheiten zu geben. Hiermit entfallen 

gen für den Präsidenten, Truppen außer- 

misphäre zu schicken. 

Japan 

Die Regi 

ordnet, ab En4s 

trakte, alle 

die gesamte G 

an USA zu liei 

qrung von Niederländisch-Jndien hat ange- 

1941> d.h. nach Ablauf der laufenden Kon- 
(jummilieferungen an Japan einzustellen und 

immiProduktion von Niederländisch-Jndien 

ern! 

Datum 
unö 

ilbrjdt 

Sliiflübc öca vDrtca, U)tnö, l'Dcttcc, 
öccdanfl, Ürlcuvbtunör ^iditidfclt 

öet ^uft, lKon6|d)cin u|iu. 
ü o c f o m in n i f f c 1Ü5 

(168) 

J-j.b .41 Besondere olitische Nachrichten 

jjnntag 

1 en 

USA; 

Nach Asse 

Kongreß ersuc 

Roosevelt als 

Verteidigungsdn 

die Beschränkin 

halb der Westle 

ciated Press wird die USA-Hegierung den 

nationalen Notstand zu erklären und 

Oberkommandierendem somit freie Hand in 

gelegenheiten zu geben. Hiermit entfallen 

gen für den Präsidenten, Truppen außer- 

misphäre zu schicken. 

Japan 

Die Regie 

ordnet, ab 

trakte, alle 

die gesamte Gi 

an DSA zu liei 

rung von Niederländisch-Jndien hat ange- 

Ende 1941, d.h. nach Ablauf der laufenden Kon- 

( ummilieferungen an Japan einzustellen und 

i mmiProduktion von Niederländisch-Jndien 

ern! 



- 3JTZ.- 

Dalunt 
uh6 

Ubcjcit 

29.6.41 

(169) 

Jlnflabe 6ee iDtico, lUinö, tOcttcc, 
©ecgang, Bclcudtlung, SidjtigfEit 

6EC £u)t, lUoubfdiEin ufiu. 

I. Krieg in den auß< 

1.Fein d X a 

a)H_orda t 

2! Nacht zum 

laufen. Verii 

kehr nach 

der Flugzeug 

läufig Bea 

englische E: 

Der am 

portugiesia 

zer "Suroou:' 

mit unbestimmtem Kura Gibraltar auage- 

iutung, daß "Furious" Gibraltar zur fiüok- 

gland verlassen hat, findet durch Abgabe 

;e dieses Trägers an "Are Royal" vor- 

tigung. 29.6. nachträglich mehrere weitere 

nheiten Richtung Azoren geortet. 

20.6. 300 sm WSW Gibraltar versenkte 

Ahe Dampfer "Ganda" soll dem de Gaulle-Ü-Kreu- 

zum Opfer gefallen sein. 

Washington 

festgelegt 

entnommen) 

Von 24° Nord 

Mitte DänemA 

nischen Pat 

47 Nord 43 

25° West (e 
Mitte Dänera, 

Nach R 

zu 1000 t m. 

Zur "S 

Presse dara 
den Zahl vofi 

Catalina-Fl 

Hauptverdie 

hätten die 

boote machtb 

üorfommnUfe 

Lage 29.6. 

rheimischen Gewässern: 

1 a n t i k : "Are Royal" und "Renown" in 

USA s Nach bisher unbestätigter Meldung Uber Mar.Att. 

ollen USA angeblich neue Neutralitätszone 

haben mit etwa folgender (sehr roher Skizze 

: ie grenz ung: 

57° West über 47° Nord 43° West nach 
rkstraße. Hauptoperationsgebiet amerika- 

ouillenaystems nach gleicher Meldung in 

;wa 400 sm südwestlich Rockall-Bank) bis 

irkstraße. 

mdfunkmeldung haben USA z.Zt. 25 U-Boote 

t Aktionsradius von 15000 sm (!) im Bau. 

shlacht im Atlantik" weist amerikanische 

ifhin, daß England mit Hilfe einer wachsen- 

Korvetten, Patrouillenbooten und USA- 

igbooten die Atlantikschlaoht gewinnenv - 

ist am Rückgang des Tonnageverlustes 

Catalina-Flugzeuge und die Korvetten. Flug- 
n die Operationen der U-Boote in Gruppen 

- 3lf i - 

Datum 
uh 6 

Ul^cjclt 

29.6.41 

(169) 

Angabe 6cs lürtca, IDinö, nitttec, 
©etgang, Bcleud)tung, €id)tigFcit 

öec tuft, )Uonbfd)etn ufiu. 

I. Krieg in den außi 

1.? e 1 n d 1 a i_S_ 

a)Nor_da t 

2! Nacht zum 

laufen. Verii 

kehr nach 

der Plugzeu/; 

läufig Beati. 

englische E: 

Ber am 

portugieais 

zer "Suroou' 

mit unbestimmtem Kurs Gibraltar ausge- 

utung, daß "Purious" Gibraltar zur Hüok- 

gland verlassen hat, findet durch Abgabe 

;e dieses Trägers an "Are Royal" vor- 

tigung. 29.6. nachträglich mehrere weitere 

nheiten Richtung Azoren geortet. 

20.6. 300 sm WSW Gibraltar versenkte 

che Dampfer "Ganda" soll dem de Gaulle-U-Kreu- 

zum Opfer gefallen sein. 

Washington 

festgelegt 

entnommen) 

Von 24° Nord 

Uitte Dänem^: 

nischen Pat 

47 Nord 43 

25° West (e 

Mitte Dänem 

Nach R 

zu 1000 t m. 

Zur "3 

Presse dara 

den Zahl vofi 

Catalina-Pl 

Hauptverdie 

hätten die 

boote machtb 

öotfommmffe 

Lage 29.6. 

rheimischen Gewäsaem; 

1 a n t 1 k : "Are Royal" und "Renown" in 

PSA i Nach bisher unbestätigter Meldung Uber Mar.Att. 

ollen USA angeblich neue Neutralitätszone 

haben mit etwa folgender (sehr roher Skizze 

Begrenzung: 

57° West über 47° Nord 43° West nach 

rkstraße. Hauptoperationsgebiet amerika- 

ouillensystems nach gleicher Meldung in 

;wa 400 sm südwestlich Rockall-Bank) bis 

irkatraße. 

mdfunkmeldung haben USA z.Zt. 25 U-Boote 

t Aktionsradius von 15000 sm (!) im Bau. 

hlacht im Atlantik" weist amerikanische 

ifhin, daß England mit Hilfe einer waohsen- 

Korvetten, Patrouillenbooten und USA- 

jgbooten die Atlantikschlaoht gewinnen^ - 

:ist am Rückgang des Tonnageverlustes 

Catalina-Plugzeuge und die Korvetten. Flug- 

n die Operationen der U-Boote in Gruppen 



Datum 
unö 

Ul)C3elt 

Angabe 6ea «Ortea, IDinö, IDctter, 
©eegang, 23deud)tung; 6id)tigfelt 

öec luft, iUDnöfd)cin ufiu. 
Oorfomtnnilfe 1% 

29.6.41 unmöglich* Auß 

fern. Die Korv 

net herausgeet 

Die Ski. 

erhebliche Ve 

unterstützt dut' 

tätigkeit/ZU e: 

U-Bootkrieges 

tik" z.Zt. äußfc 

Entwicklung ve 

unbeachönigtes 

"Schlacht im A 

Kräfte in dem 

teten U—Boota- 

Konzentration 

gegen die engl 

rdem hielten sie die deutschen Bomber 

tten hätten sich als außerordentlich geeig- 

11t. 

at sich völlig darüber klar, daß die sehr 

tärkung der engl. Sicherungsstreitkräfte, 

ch amerikanische Lieferungen und Patrouillen- 

.ner außerordentlichen Erschwerung des 

geführt und den Stand der Schlacht im Atlan- 

rst unbefriedigend gestaltet hat. Die weitere 

langt auf deutscher Seite rücksichtsloses, 

Erkennen der tatsächlichen Lage in der 

clantik" und äußerste Anspannung aller 

iuf das Hauptziel des Zufuhrkrieges ausgerich- 

und Blugzeugbau und der entsprechenden 

iller verfügbaren Kräfte auf den Einsatz 

.sehe Zufuhr. 

b) 3 ü d a t 1 a t i k t 

Nach Att 

Rio gesichteti 

älmlich "Capetjjwn 

ter Jnselgrupp i 

Admiralit i 

rady, bis Fahrfi 

los um Minen 

c) J n d i s c h 

Meldung Rio handelt es sich bei 27.6. vor 

englischen Hilfskreuzer um^Castle Liner, 

Castle", der nach Absuchen vorgelager- 

28.6. mit südlichem Kurs abgelaufen, 

t befahl 6.6. Schließung Lagos und lako- 

asser abgesucht sei. Es handelt sich zweifel- 

n U 69. 

0 z e a n t 

20.5. bri ;isches Hauptquartier Basrah unterrichtet 
über Verzögerung Post- und Passagierverkehrs infolge Ar- 

beitaunwilligk lit indischen Personals Koweit-Ölgesellschaft. 

r 3ir> - 

Datum 
unö 

Ubt^eU 

Angabe öea 0rtE8, tDinö, SDettet, 
ßeegang, öelEudjiung, €id)tigfelt 

ÖEt luft, iUonöfd)ein ufiu. 
üocfommniffe 106 

29.6.41 unmöglich» Außindem hielten sie die deutschen Bomher 

fern. Die Korvjtten hätten sich als außerordentlich geeig- 

net herausgestjllt. 

Die Ski. .st sich völlig darüber klar, daß die sehr 

erhebliche Verstärkung der engl. Sicherungsstreitkräfte, 

unterstützt durch amerikanische Lieferungen und Patrouillen- 

tätigkeit/zu e.ner außerordentlichen Erschwerung des 

U-Bootkrieges jeführt und den Stand der Schlacht im Atlan- 

rst unbefriedigend gestaltet hat. Die weitere 

langt auf deutscher Seite rücksichtsloses, 

Erkennen der tatsächlichen Lage in der 

clantik" und äußerste Anspannung aller 

tik" z.Zt. äuß i 

Entwicklung ve ' 

unbeschönigtes 

"Schlacht im A 

Kräfte in dem iuf das Hauptziel des Zufuhrkrieges ausgerich- 

teten U-Boots- und Elugzeugbau und der entsprechenden 

Konzentration iller verfügbaren Kräfte auf den Einsatz 

gegen die englische Zufuhr. 

b) Südatlan 

Nach Att 

Rio gesichtet' 

älmlich "Capetj) 

ter Jnselgrupp i 

Admiralit t 

rady, bis Fahrw 

los um Minen 

c) J n d i s c h 

t ik : 

leldung Rio handelt es sich bei 27.6. vor 

englischem Hilfskreuzer um_Castle Liner, 

wn Castle", der nach Absuchen vorgelager- 

28.6. mit südlichem Kurs abgelaufen, 

t befahl 6.6. Schließung Lagos und lako- 

asser abgesucht sei. Es handelt sich zweifel- 

n U 69. 

0 z e a n i 

20.5. bri ;isches Hauptquartier Basreih unterrichtet 
über Verzögerung Post- und Passagierverkehrs infolge Ar- 

beitsunwilligk iit indischen Personals Koweit-Ölgesellschaft. 



- 3JT¥- 

Datum 
unii 

Uhcjtil 

29.6.41 

Kngabe öeo Jltiefl, U'inö, ll'ctter, 
Seegang, Seleucijtung, Siditigfeil 

öec luft, MlonöMiein ufin. 

2. Eigen 

Keine & 

II. läge W e s t x 

1. F e i n d 1 

id 

339 gepeill 

f unkapruoh 

"Hegen 

in BF 7160 ( 

träger und Z 

sind angefo 

Durch 

Geleitzug 44 

Kurs 100° f 

Störung im E 

res Flugzeug 

2 Handelsse 

ob es sich 

Wolken und s 

a g e i Englische Einheit von Brest aus in 

2. Eigene 

ü o t f o in m n t f (e 

Page 

eldungen der Hilfskreuzer. 

a u m i 

gibt 0234 Uhr dringenden Operations— 

sburg“ meldet nach Einlaufen, daß er 25.6. 

100 em westlich Kap Ortegal) Flugzeug- 

erstörer gesichtet. Nähere Einzelheiten 

ert, 

Luftaufklärung des Bdü 0745 Uhr in AL 3665 

Handelsschiffe, 3 Zerstörer, 4 Bewacher 

itgestellt. Peilzeichen konnten wegen 

t-Terkehr nicht gegeben werden. Durch ande- 

0730 Uhr in AL 9121 2 leichte Kreuzer, 

ffe Kura 240° gesichtet. Feststellung, 

einen Geleitzug handelt, infolge tiefer 

chlechter Sicht nicht möglich. 

hi 

D a g e i Gruppe West hinweist ange- 

sichts Verluste verschiedener Versorgungsschiffe und 

neuerlichen Sichtens von Feindstreitkräften im Vor- 

feld der Biskaya ("Hegensburg"-Meldung) erneut auf Not- 

wendigkeit, jede Möglichkeit der Aufklärung und des 

Angriffs auf feindliche Streitkräfte auf diesem Ge- 

biet zu erscaöpfen, bittet deshalb BdTJ Ein- und Aus- 

laufen der D Boote möglichst weitgehend auszunutzen 

zum Einsehen des Seegebietes vor der französischen West- 

küste und vor der iberischen Halbinsel bis 30° West 

- 

Dalum 
un6 

Ul>rjeit 

29.6.41 

Eingabe öle iDnes, ll'iuö, Mctter, 
Seegang, 13eleud)tung, €>d)tigfcit 

6ec tuft, !UDn6|d)eiu u|m. 

2. Eigen 

Keine 1 

II. läge ff e a t i 

1. Feind 1 

iä 

339 gepeill 
funkspruoh 

"Eegeni 

in BF 7160 ( 

träger und Z 

sind angefo 

Durch 

Geleitzug 44 

Kurs 100° fe 

Störung im S 

res Flugzeug 

2 Handelssc 

oh es sich 

Wolken und s 

a K e i Englische Einheit von Brest aus in 

Eigene 

D o r f o m m ii t f f e 

Page 

eldungen der Hilfskreuzer. 

au_m i 

gibt 0234 Uhr dringenden Operations— 

sburg" meldet nach Einlaufen, daß er 25.6. 

100 sm westlich Kap Ortegal) Plugzeug- 

erstörer gesich-fcet. Nähere Einzelheiten 

ert, 

luftaufklärung des BdU 0745 Uhr in AL 3665 

Handelsschiffe, 3 Zerstörer, 4 Bewacher 
stgestellt. Peilzeichen konnten wegen 

t-Verkehr nicht gegeben wt-rden. Durch ande- 

0730 Uhr in Al 9121 2 leichte Kreuzer, 

ffa Kurs 240° gesichtet. Feststellung, 
einen Geleitzug handelt, infolge tiefer 

chlechter Sicht nicht möglich. 

hi 

D a g e i Gruppe West hinweist ange- 

sichts Verluste verschiedener Versorgungsschiffe und 

neuerlichen Sichtens von Feindstreitkräften im Vor- 

feld der Biskaya ("Hegensburg"-Meldung) erneut auf Not- 

wendigkeit, jede Möglichkeit der Aufklärung und des 

Angriffs auf feindliche Streitkräfte auf diesem Ge- 

biet zu ersciöpfen, bittet deshalb BdU Ein- und Aus- 

laufen der U-Boote möglichst weitgehend auszunutzen 

zum Einsehen des Seegebietes vor der französischen West- 

küste und vor der iberischen Halbinsel bis 30° Weat 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öea öttea, iDinö, iDcttcr, 
ocegang, 23rlcud)tung, €id)tigfclt 

6ec £uft, iltonbfdicin U[ID. 

üotfommniffe 197 

29.6.4 zwischen der Bjje 

nach Südwesten 

einzelnen Boote 

möglichst abzul 

von Weg Bruno 

ite von Brest und der Linie Kap Silleiro 

Zuweisung bestimmter Streifen an die 

um im Laufe der zeit das gesamte Gebiet 

arken. Die am 23.6. erbetene Aufklärung 

it hinfällig (vergl. Fernschreiben 1345). 

III. Lage N or d s e 

1 .Fei nd,.I a t 

Flc m' nachm, bei 

von Zerstören 

über 40- 200( 

lieh davon eir 

Angriff wegen 

borough Head einen besonders starkem,; 

gesicherten Geleitzug von 3 -10000 t und 

bis 5000 t Dampfern mit NW-Kurs. Südöst- 

weiterer starker Geleitzug .auf SO-Kura. 

Wetterlage nicht möglich. 

Hach V-: 

Geschwaders, 

halb Nordnorwdg' 

stätigung dafi r 

Nach ital 

Ferner Osten 

Petsamo unter 

"Norfolk", »S1 

Kommando Admi 

Nach Att 

schlägt 

Atlantik, daf 

durch Stalin-] 

wachung Sohle 

Hilfe englis 

Die ve 

hin, die zwei 

Ski. verfolgt 

Nachrichten 

Nordmeer, Norwegen 

F.d.Luftaufklärmig erfaßt u.a. 

A|ann-MeIdung Anwesenheit englischen 

Schlachtschiffe, 1 Flugzeugträger äußer- 

en wahrscheinliche?)«Bisher keinerlei Be- 

ienischer Meldung aus nicht sicherer Quelle 

steht Absicht englischer Landung im Gebiet 

Sicherung "Georges V", "Bamillies", "Rodney", 

effield" und Zerstörer Cossak-Klasse unter 

ial Wäker. 

Meldung Stockholm aus ungeprüfter Quelle vor- 

Auslaufen russischer Kriegsfahrzeuge in 

äcl 

r Einlaufen englischer D-^oote in Ostsee 

■Kanal, verlangt von Rußland besondere Ober- 

i sen Soroka. Verteidigung Weißes Meer mit 

er Flotte soll zugesagt sein, 

rtchiedenen Meldungen deuten auf Operationen 

i eilos im Bereich der Möglichkeit liegen. 

sowohl diese Meldungen wie alle weiteren 

ober Feindbewegungen im Nordmeer mit besonde- 

Datum 
unö 

Ubr3eit 

Eingabe 6eö Ötlea, tUinb, iDcttcr, 
öeegang, Üdcud)tung, £td)tigfeit 

bet luft, i^onöjdjcin ufu>. 
üotfommniffe 1^7 

29.6.4 zwischen der Bqe 

nach SUdwesten 

einzelnen Boote 

möglichst abzul 

von Weg Bruno 

ite von Brest und der Linie Kap Silleiro 

Zuweisung bestimmter Streifen an die 

um im Laufe der zeit das gesamte Gebiet 

arten. Die am 23.6. erbetene Aufkit.rung 

it hinfällig (vergl. Pemachreiben 1345). 

III. Lage H or d s e Hordmeer.Horwegen 

1 .Fei nd.-l a f F.d.Luftaufklärwig erfaßt u.a. 

FIE m nachm, bei 

von Zerstören 

über 40- 200( 

lieh davon eir 

Angriff wegen 

iborough Head einen besonders starken.,: 

gesicherten Geleitzug von 3 -10000 t und 

bis 5000 t Dampfern mit HW-Kurs. Südöst- 

weiterer starker Geleitzug .auf SO-Kurs. 

Wetterlage nicht möglich. 

1 ann. Hach V-: 

Geschwaders, 

halb Nordnorwdg' 

stätigung dafi r 

Nach ital 

Ferner Osten 

Petsamo unter 

"Norfolk", "S1 

Kommando Admi 

Nach Att 

schlägt Englarjd 

Atlantik, daf 

durch Stalin-] 

wachung Sohle 

Hilfe englis 

Die ve 

hin, die zwei 

Ski. verfolgt 

Nachrichten 

■Meldung Anwesenheit englischen 

Schlachtschiffe, 1 Flugzeugträger äußer- 

en wahrscheinliche?)«Bisher keinerlei Be- 

ienischer Meldung aus nicht sicherer Quelle 

steht Absicht englischer Landung im Gebiet 

Sicherung "Georges V", "Eamillies1, "Rodney", 

effield" und Zerstörer Cossak-Klasse unter 

dal Wiker. 
Meldung Stockholm aus ungeprüfter Quelle vor- 

Auslaufen russischer Kriegsfahrzeuge in 

r Einlaufen englischer U-^oote in Ostsee 

■Kanal, verlangt von Rußland besondere Uber- 

i sen Soroka. Verteidigung Weißes Meer mit 

er Flotte soll zugesagt sein, 

rdchiedenen Meldungen deuten auf Operationen 

1 eilos im Bereich der Möglichkeit liegen. 

sowohl diese Meldungen wie alle weiteren 

über Feindbewegungen im Nordmeer mit besonde- 

äcl 



Uhrjcll 

29.6.41 

Angabe öea 0rleö, IVinö, lUtttet, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjligfeit 

öee £uft, illDnöldjein u[iu. 

rer Aufmerksai 

norwegi schön 

Operationen(Ns 

drohung) anges 

Schwäche der 

nachteiliger J 

Ein Eind] 

dinge völlig 

keit, da engl. Operationen in dem nord- 

ftaum für die Entwicklung der dortigen land- 

chschubdienst, Kräftebindung, Bückenbe- 

ichts der hier vorhandenen zahlr'enmäßigen 

igenen Luftkampfkräfte von besonders 

uswirkung sein würden. 

ingen engl. U-Boote in die Ostsee ist aller- 

ilnwahrscheinlieh. 

2. Eigene Lage 

Nordsee 

Zwischenfälle 

N o r w e 

28.6. durch g 

kischerhalbin 

Mattiwuono-Bus 

Eischerei im 

Streifen bis 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee! 

1. P ein d 1 a 

Uorfommni'ffe 

Bicherungs- und Geleitaufgaben ohne 

n : Durchführung Geleitaufgaben planmäßig. - 

i uka-Angriff auf russische Batterie 

el 2 Geschütze nördlicher Batterie 

ht, südliche Batterie ganz vernichtet. 

( esamtbereich Polarküste in 30 am breitem 

Vardö wieder freigegeben. 

ä g. 

Aus Helsinki halbstündliches Gefecht zwischen 

2 russischen i erstörern 27.6. abends, in das Landbatte- 

rie Hochland (ingriff, gemeldet! 

Nach B-D; enst! "liarat" Kronstadt, "Oktoberrevolution" 

Reval, "Kirow1 im Seegebiet Moonsund, 3.Zerstörer-Div. 

und 1.Div.sehteller Minensucher Marsch Kronstadt -Reval. 

-'m*- 

’ür Angabe öca vDrtea, iVinö, tücttcr, 
Seegang, 3eleud)tung, öidtfigfeit 

bet luft, illonöldjein ufiu. 
üotfommm'ffe 

29.6.41 rer Aufmerksai keit, da engl. Operationen in dem nord- 

norwegischdn I aum für die Entwicklung der dortigen land- 

operationen(N£ chschutdienat, KrHftebindung, BUokenbe- 

drohung) angec ichts der hier vorhandenen zahlr'enmäfligen 

Schwäche der (igenen Luftkampfkräfte von besondere 

nachteiliger Juswirkung sein würden. 
Ein Eindringen engl. U-Boote in die Ostsee ist aller- 

dings völlig inwahrscheinlich. 

Eigene ] i a g e 

Nordsee Sicherunge- und Geleitaufgaben ohne 

Zwischenfälle 

No r w e £_e n : Durchführung Geleitaufgaben planmäßig. - 

28.6. durch 

Bischerhalbin 

Mattiwuono-Bu< 

Eischerei im 

Streifen bis 

1 uka—Angriff auf russische Batterie 

el 2 Geschütze nördlicher Batterie 

ht, südliche Batterie ganz vernichtet. 

( esamtbereich Polarküste in 30 sm breitem 

Vardö wieder freigegeben. 

IV. Skagerrak. Ostsee-Eingänge■ Ostsee» 

1. Peindl a £_§_ 

Aus Helsinki halbstündliches Gefecht zwischen 

2 russischen i erstörern 27.6. abends, in das Landbatte- 

rie Hochland (ingriff, gemeldet! 

Nach B-D; ensti "Larat" Kronstadt, "Oktoberrevolution" 

Reval, "Kirow1 im Seegebiet Moonsund, 3.Zerstörer-Div. 

und 1.Div.schi eller Minensucher Marsch Kronstadt -Reval. 



Datum 
unö 

U^rjett 

Angabe öee ©ttea, tüinö, tüctter, 
eecgang, 23deud)tung, 6id)tigfelt 

öcc luft, inonöfd)ein ufu). 
üocfommniffe 

29.6.41 Nach, firn i 

4 D-Boote erhi. 

aufklärung erfiß 

wegen Sperrung 

nutz en! 

acher Meldung 3 U-Boote in Boddenaee. 

Iten Anweisung nach Eeval zu gehen. Funk- 

t Befehl rusa. Flottenchefs an U-Boote, 

Jrhenstraße zur Rückfahrt nur Soelo -Sund zu he 

in 

Aufklaruni; 

2 Handelaschiffe 

Hundsort 4 

3 S-Boote, Siclle 

Absicht d< 

busen nicht er 

Kreuzergruppe 

Stellung durch 

schiffe oder z 

Rigabusen 

U-Begleitschif 

Wendung aus Ri 

Qruppe No: 

mit Einsatz vor 

Ostsee, 3-4 

Wartestellung 

ter U-Boote 

U-Bootserfolge 

au 

2.E i g e n e 

Gruppe Non 

abends wie folg 

meldete 1745 Uhr im Ausgang ^innenbusens 
o 7 Geleitboote, Kurs 170“. Ferner westlich 

Isschiffe, 2 Minensuchboote, 6 U-Boote, 

rung durch Flugboote Kurs 350 . 

r beiden Feindgruppen im westlichen Finnen- 

][:ennbar. Möglich ist Minenuntemehmung der 

it Handelsschiffen und Einnahme Sicherungs- 

Idnienschiffsgruppe gegen finnische Panzer- 

ir Aufnahme von Riga kommender Schiffe, 

anscheinend vollständig geräumt. Abzug 

e aus Riga läßt Vermutung zu, daß U-Bootver- 

gabusen nicht mehr beabsiohtigt. 

d rechnet auf Grund bisheriger Meldungen 

5_6 U-Booten in östlicher und mittlerer 

-Booten im Boddensee, einigen U-Booten, in 

or Moonsund, Soelosund. Zahl einsatzberei- 

50 geschätzt. Bisher keinerlei russische 

a K e 

Jn Libau-I afen ein Zerstörer und 5 U- oote versenkt 

festgestellt, üosmari-ferft unbeschädigt sichergestellt! 

U-Bootspoi itionen vor Libau und Windau aufgegeben. 

U 140 Marsch nach Memel, U 144 zur Ergänzung in Abo-Schären 

durch Versorgui.gsschiffe. 

beurteilt allgemeine Ostseelage 28.6. 

! "Offensiv- oder Ausbruchsabsichten Russen 

Datum 
unö 

Angabe öee ©ttea/ tOinb, tüctter, 
eEegang, öeleud)tung/ 6iditi’gMt 

bet tuft, inonöfd)Ein ufw. 
üoefommniffe JÖ8 

29.6.41 Nach fimv 

4 U-Boote erb 

aufklärung erf^: 

wegen Sperrung 

nutzen! 

iacher Meldung 3 U-Boote in Boddensee. 

^Iten Anweisung nach Reval zu gehen. Funk- 

ßt Befehl russ. Flottenchefs an U-Boote, 

Jrhenstraße zur Siickfahrt nur Soelo -Sund zu he 

Aufklärung 

2 Handelsschiffe 

Hundsort 4 Hau 

3 S-Boote, Siel e 

Absicht di 

husen nicht erlfe: 

Kreuzergruppe i|h.1 

Stellung durch 

schiffe oder zi)tr 

Rigahusen 

U-Begleitschif 

Wendung aus Ri 

Gruppe No 

mit Einsatz vor 

Ostsee, 3-4 

Wartestellung 

ter U-Boote au’ 

U-Bootserfolge 

meldete 1745 Uhr im Ausgang ^innenhusens 

7 Geleithoote, Kurs 170°. Ferner westlich 

i.eisschiffe, 2 Minensuchboote, 6 U-Boote, 

rung durch Flugboote Kurs 350 . 

r beiden Feindgruppen im westlichen Finnen- 

nnbar. Möglich ist Minenunternehmung der 

it Handelsschiffen und Einnahme Sicherungs- 

Idnienschiffsgruppe gegen finnische Panzer- 

Aufnahme von Riga kommender Schiffe, 

anscheinend vollständig geräumt. Abzug 

e aus Riga läßt Vermutung zu, daß U-Bootver- 

gabusen nicht mehr beabsichtigt, 

d rechnet auf Grund bisheriger Meldungen 

5_6 U-Booten in östlicher und mittlerer 

-Booten im Boddensee, einigen U-®ooten in 

or Moonsund, Soelosund. Zahl einsatzberei- 

50 geschätzt. Bisher keinerlei russische 

2.E i g e n e 

Jn Libau-1 

festgestellt 

U-Bootsp 

U 140 Marsch 

durch Versorgui 

poi 

nu 

Gruppe Non 

abends wie folg 

a g e 

•Ifafen ein Zerstörer und 5 U- oote versenkt 

osmari-Werft unbeschädigt sichergestellt! 

itionen vor Libau und Windau aufgegeben, 

ch Memel, U 144 zur Ergänzung in Abo-Schären 

gsschiffe. 

beurteilt allgemeine Ostseelage 28.6. 

' "Offensiv- oder Ausbruchsabsichten Russen 



'3JT' 
Datum 

Uljrjelt 

29.6.41 

Jlngabe 6es öttco, ll'inö, IDcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, Sitbtigfcit 

öec luft, iUonbjäicin ufiu. 

nicht zu erkeni' 

jedoch ruesisci 

erwarten. Gegei 

und werden getr 

mungen Gegners 

verlaufende Bä 

lieber ah. Nac 

setzen Küstenve. 

Zeitpunkt Ermö j 

Küstenweg und 

U-BoottBtigkei 

Die Ski. 

Der Gegner ste 

Diese muß durc i 

erhalten werdei 

werdenden Mine i 

unserer für de t 

dringend benot: 

Rechnung getraji 

Gruppe No : 

Kräfte je^weilä 

Ziele, d.h. vo 

Stärkung 3.S-FL 

fertig werdend 

rechnet auch b 

Ü-Bootagefahr 

scher (?) und 

Zuteilung eine; 

gehalten.(verg L 

Wegen Ber 

Ostraum durch 

schreiben 1053 

üorfomtntuffe 

en. Bei gleichem Bortschreiten Heeres 

e Entscheidung Uber letzteres in Kürze zu 

maßnahmen im Rahmen des Möglichen sind 

offen. Anscheinend erneute Minenuntemeh— 

beendet. Unter dem Druck Heeresoperationen 

■imung Rigabusens zeichnet sich immer deut- 

heute erfolgter Einnahme Libaus wird Jngang- 
rkehrs mit allen Mitteln angestrebt. 

lichung abhängig von Minenlage auf 

iäfen. Langsame Steigerung gegnerischer 

t bisher ohne sichtbare Erfolge, 

lält diese Auffassung der Lage für zutreffend, 

it offensichtlich unter Schockwirkung. 

Einsatz unserer ohnehin geringen Kräfte 

, dabei muß jedoch der immer schwieriger 

läge im Pinnenbusen zwecks Erhaltung 

weiteren Kampf gegen England noch 

gten Kampfeinheiten (besonders S-Boote) 

en werden. 

d wird immer nur Telle der verfügbaren 

einsetzen, S-Boote nur auf besondere 

i Zerstörern an aufwärts. Gruppe hält Ver- 

ottille durch Zuteilung überholter und 

är Boote aus Heimat für notwendig, Sie 

äi weiter günstiger Lageentwioklung neben 

ait starker Minengefährdung, längs deut- 

su besetzender Feindküste. Daher wird 

R-Flottille aus Westraum für erforderlich 

Fernschreiben 0125). 

sitstellung von Reservebatterien für 

Helgoland, Sylt und Ost, siehe Fern- 

Datum 

Ul)r3eit 

29.6.41 

JIngabc öcs öttco, ll'inö, llVttcr, 
retgang, 13clcud|tung, öiditigtcit 

öec tuft, iUonöfiiiii u|iu. 

nicht zu erkent 

jedoch russiscii 

erwarten. Gegei 

und werden getci 

mungen Gegners 

verlaufende Eä 

Hoher ah. Nac 

setzen Küstenve 

Zeitpunkt Ermöj 

Küstenweg und 

U-Boottätigkei 

Die Ski. 

Der Gegner ste 

Diese muß durc i 

erhalten werdei 

werdenden Mine i 

unserer für dei 

dringend benöt. 

Rechnung getra 

Gruppe Not 

Kräfte jejjfweilt 

Ziele, d.h. vo 

Stärkung 3.S-PL 

fertig werdend 

rechnet auch b 

Ü-Bootsgefahr 

scher (?) und 

Zuteilung eine: 

gehalten.(verg L 

Wegen Ber 

Ostraum durch 

schreiben 1853 

Dotfommniffe 

en. Bei gleichem Portschreiten Heeres 

e Entscheidung über letzteres.in Kürze zu 
maßnahmen im Rahmen des Möglichen sind 

offen. Anscheinend erneute Minenuntemeh- 

beendet. Unter dem Druck Heeresoperationen 
ornung Rigabusens zeichnet sich immer deut- 

heute erfolgter Einnahme Libaus wird Jhgmng- 
rkehrs mit allen Mitteln angestrebt, 

lichung abhängig von Mjnenlage auf 

läfen. Langsame Steigerung gegnerischer 

t bisher ohne sichtbare Erfolge. 

iält diese Auffassung der Lage für zutreffend, 

it offensichtlich unter Schockwirkung. 

Einsatz unserer ohnehin geringen Kräfte 

, dabei muß jedoch der immer schwieriger 

läge im Pinnenbusen zwecks Erhaltung 

weiteren Kampf gegen England noch 

gten Kampfeinheiten (besonders S-Boote) 

;en werden. 

d wird immer nur Teile der verfügbaren 

einsetzen, S-Boote nur auf besondere 

i Zerstörern im aufwärts. Gruppe hält Ver- 

ottille durch Zuteilung überholter und 

;r Boote aus Heimat für notwendig. Sie 

äi weiter günstiger Lageentwioklung neben 

ait starker Minengefährdung, längs deut- 

iu besetzender PeindkUate. Daher wird 

it R-Plottille aus Westraum für erforderlich 

femschreiben 0125). 

äitstellung von Reservebatterien für 

Helgoland, Sylt und Ost, siehe Jem- 



' ?n- 

Datum 
un6 

UbrjcU 

Angabe öea 0tte6, lüinb, tücttcc, 
©ccgang, 23eleud)tung, «Siditigfclt 

6et iuft, iUonbfchem ufiu. 
üorfommtuffe 1Ü9 

29.6.41 

(170) 

V.D-Bootskriegführüng 

Lage; Verteilung der U-Boote unverändert. 5 U-Boote, 

die an dem von U 651 gemeldeten Geleitzug noch Fühlung 

bekommen haben könnten, erhalten Befehl, sich nach Süd~ 

westen abzusitzen, falls bis OOOO Uhr am 30.6. keine 

Feindberührung hergestellt. Standort und Erfolg sollen 

gemeldet werden. Hierauf meldet U 202 Standort "seit dem 24, 

nichts gesehen/ noch alle Torpedos." U 652 meldet Stand- 

ort und ebenfalls "noch alle Torpedos". Meldung U 556 , 

564 und 651 etehen noch aus. Die beiden ersten Boote 

haben 27.6. ^um letzten Mal gemeldet! 

Operationen: 4 Boote auf HUckmarsch, sollen über 

nördlichen Ti 

sem Seegebie 

soll 3.7. im 

4 weite 

Sichtung 

fahrzeuge in 

eigene Lage" 

E r f o 1 

eil Großquadrat BD marschieren und sich in die- 

möglichst lange aufhalten. Ein 5.U-Boot 

gleichen Gebiet stehen, 

e Boote erhalten neuen Angriffsraum. 

des Geleitzuges in AL 3665 und der Feind- 

AL 9121 durch Luftaufklärung siehe "Westraum", 

Gesamterfolg U 48 38257 BRT, siehe 

Anlage zum K!'B B IV. 

Bei Südgruppe meldet 103 Jnsichtkommen angekündig- 

ten Geleitzuges in DG 9421 (400 sm westlich Kanaren). 

Aus dem Gele t 2 weitere Dampfer herausgeschossen. U 123 

von Hilfskreuzer"Riöazül" abgedrängt, versenkt diesen. 

Funkaufl 

D. "Grayburn 

(8030 t) in 

lirung erfaßt Torpedierungsmeldungen engl. 

(6342 t) in AL 3356 und Tanker "Auris" 

1156. ( J 

' 3M- 

Datum 
un6 

Ubrjdt 

Angabe 6ea 0ttee, IDinb, lUcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfclt 

6ec iuft; iUDnbfJiein ufm. 
lÖDcfDmmniffe m 

29.6.41 

(170) 

V.U-Bootskriegfiihrung 

Lage! Verteilung der U-Boote unverändert. 5 U-Boote, 

die an dem von U 651 gemeldeten Geleitzug noch Jiitlung 

bekommen haben könnten, erhalten Befehl, eich nach Süd- 

westen abzusitzen, falls bis OOOO Uhr am 30.6. keine 

Feindberühru:ig hergestellt. Standort und Erfolg sollen 

gemeldet werden. Hierauf meldet U 202 Standort "seit dem 24, 

nichts gesehen, noch alle Torpedos." U 652 meldet Stand- 

ort und ebenfalls "noch alle Torpedos". Meldung U 556 , 

564 und 651 ! tehen noch aus. Die beiden ersten Boote 

haben 27.6. :fun letzten Mal gemeldet! 

Operationen! 4 Boote auf Hückmarsoh, sollen über 

nördlichen T' 

sem Seegebie 

soll 3.7. im 

4 weite 
Sichtung 

fahrzeuge in 

eigene Lage" 

E r f o 1 g 

Anlage zum K1 

Aus dem Gele 

( il Großquadrat BD marschieren und sich in die- 

möglichst lange aufhalten. Ein 5.U-Boot 

gleichen Gebiet stehen, 

e Boote erhalten neuen Angriffsraum. 

des Geleitzuges in AL 3665 und der Feind- 

AL 9121 durch Luftaufklärung siehe "ffestraum", 

Gesamterfolg U 48 38257 BRT, siehe 

B B IV. 

Bei Südgruppe meldet 103 Jnsichtkommen angekündig- 

ten Geleitzuges in DG 9421 (400 sm westlich Kanaren). 

t 2 weitere Dampfer herausgesohosaen. U 123 

von Hllfskreuzer"Riöazül" abgedrängt, versenkt diesen. 

Funkauf): 

D. "Grayburn 

(8030 t) in 

lirung erfaßt Torpedierungsmeldungen engl. 

(6342 t) in AL 3356 und Tanker "Auris" 

1156. < J 



-3V 

Datum 
uu6 

Uljtjcit 

29.6.41 

■Jlngabt hee ©rtca, tDin6, IDcttet, 
Sesgang, SEleudjtung, SicbligFcit 

öet luft, iUonöfdicin ufm. 

Deutsche 

"Matal" aus 5aji 

Etappe eteht n 

Dampfer 

eingetroffen 

Den Heimk 

furt" und "ffinl 

sehen HiJ.fskrei: 

1801 Südkursän 

Jampfer "Hermes", "Frankfurt" aus Rio, 

tos 28.6. ausgelaufen (Bestätigung durch 

ich aus). 

Juito" 27.6. ohne Zwischenergänzung Japan 

ihrdampfem "Hermes", "Natal" , "Frank- 

huk" durch Ft. 1214 Meldung über engli- 

zer 27.6. vir Rio und durch Ft. 

ierung dieses Hilfskreuzers mitgeteilt. 

VII. M i t t 

Feindlagei 

ffestl. Mi 

in Bucht von G 

einfahrt Hafenp 

sein. 

Jn Nacht 

tar ausgelaufe 

rious", 8 wei 

südöstlich Kap 

um Operation z 

meer. 

üorfommniffe 

VI.Handeleschiffahrt 

elmeerkriegführung. 

ttelmeer! Nach italienischer Meldung sollen 

Lbraltar zwischen Europa-Point und Nord- 

von Land aus zündbare Minen gelegt 

sum 29. "Renown", "Am Royal" aus Gibral- 

i. 1835 Dhr "Renown", "Are H0yal", "Fü- 

rs Einheiten Kurs 70°, Fahrt 20 sm, 40 sm 

Palos. Es handelt sich wahrscheinlich 

ur Flugzeugüberfährung ins östliche Mittel- 

t 3 

Mittlerels Mittelmeer: Jn Nacht zum 27.6. neue Bom- 

benflugzeuge aus nördlicheivi&kföÄ^ä eingetroffen! 

-3V 
Datum 

uui 
Uljrjtii 

Eingabe 6ce üttca, IDinb, IDcttci:, 
©ecgang, SeUudjtung, 6id)tigfcit 

bet luft, ilton6fd)cin ufu>. 
üotfommniffe 

29.6.41 

Deutsche 

"Natal" aufl 5a|i 

Etappe steht n 

Dampfer 
eingetroffen 

Den Heimk 
furt" und "Winl 
sehen Hi^-fskrei: 
1801 Südkursän 

VI. Handels s chiffahrt 

Dampfer "Hermes", "Prankfurt" aus Hio, 
tos 28.6. ausgelaufen (Bestätigung durch 

)ch aus). 

Juito" 27.6. ohne Zwischenergänzung Japan 

ährdampfem "Hermes", "Natal" , "Prank- 
huk" durch Pt. 1214 Meldung über engli- 
zer 27.6. vir Hio und durch Pt. 

lerung dieses Hilfskreuzers mitgeteilt. 

VII. M i t t 

Feindlage l 

ffestl. Mi 

elmeerkriegführung. 

ttelmeeri Nach italienischer Meldung sollen 
in Bucht von G 

einfahrt Hafen^ 
sein. 

Jn Nacht 
tar ausgelaufe 
rious", 8 wei 

südöstlich Kap 
um Operation z 

meer. 

Lbraltar zwischen Europa-Point und Nord- 
von Land aus zündbare Minen gelegt 

sum 29. "Eenown", "Arn Hoyal" aus Gibral- 
i. 1835 Uhr "Eenown", "Are Hoyal", 
re Einheiten Kurs 70°, Fahrt 20 sm, 40 sm 

Palos. Es handelt sich wahrscheinlich 
ur PlugzeugüberfUhrung ins östliche Mittel- 

13 

Mittlere 

benflugzeuge a 

3 Mittelmeer: Jn Nacht zum 27.6. neue Bom- 
eingetroffen! 



3?^ - 

Datura 
unö 

Angabe öce Octee, tDinb, tüettcr, 
©eegang, Qclcudjtung, 6id)tigfeÜ 

öet tuft, iVtonöfd)ein ufio. 
ÜDtfommniffe 2o0 

2916.4 öatlichea Mittelmeer: Nach Punktetrieb Chef Mittel- 

meerflotte in £ee, U-Bootatätigkeit aehr rege. - Admiralität 

gibt Verluat fi<leitboot "Grimaby" durch Bombentreffer 

(Stukaa) vor Tcjbruk(Anfang der Woohe) bekannt. 

Schwazrea Meer: Euaa. Monitor ''Stadt Tuloea mit Flug- 

zeugbeobachtun; beaohosaen. 

Eigene L a B 8 i 

Jtalieni 

in Stützpunkt : 

torpediert und 

und an aardini 

Sperre 2 

endlich planmäl 

Luf tangril f 

bei Marine keir 

.Krz.-Diviaion nach Geleit 31. Seetranaport 

urückgekehrt. Zwei italieniache Dampfer 

geaunken. (zwischen Heapel und Cagliari 

eher Küste) 

Teilatück der Sizilien-Sperre ) nunmehr 

ig geworfen. Sperre 3 etwa 2.7. vorgeaehen. 

e 27.6. , 28.6. auf Tripolis und Bengaai, 

e Schäden. 

Transport nach GrieohenlandiPur restliche Überfüh- 

rung X. Flieger! orps noch 22 Schiffe erforderlich! 

Af rifaa-Tn tnaportei ^1.Staffel Tripolis eingelaufen. 

32.Staffel (4 

B e a o n d e 

larapfer) für D.A.K.Neapel auslaufbereit. 

Mar.Att.Bc 

%ocardi am 25 

KTB l'eil C Hefi 

Admiral Bi 

Denkschrift "Ds 

strategischer 

eigenen Auffas 

im italienisch^! 

Hinaichtl 

weist Adm. Bic 

m berichtet über Unterredung mit Admiral 

6. (siehe Auszug aus Schrbn.AttachÄ in 

"italienische Kriegführung", 

ccardi äußerte , daß die ihm übermittelte 

gebetrachtung im Mittelmeer" sowohl in 

Wie in taktischer Hinsicht völlig seiner 

ung entspräche. Eine Beantwortung würde 

Admiralstab zur Zeit aufgesetzt, 

ch U-Bootseinsatz im östl. Mittelmeer 

dardi erneut auf die schwierigen Bedingungen 

3^-* - 

Datura 
unb 

'üngabe bea 0ctea, tDinb/ tüettec, 
Ctegang, Beleuchtung/ 6ld)tlgfelt 

bet luft, iUonb|d)ei'n ufu>. 
üorfomraniffe 2i>0 

2916.4 öatlichea Mittelmeer: Nach Junk'betrie'b Chef Mittel- 

meerflotte in See, U-Bootatätigkeit aehr rege. - Admiralität 

gibt Verluat G( leitboot "Grimaby'1 durch Bombentreffer 

(Stukaa) vor T(Jbruk(Anfang der ffoohe) bekannt. 

Schwazrea Meer: Ruaa. Monitor ‘Stadt Tulcea mit Plug- 

zeugbeobachtun^ beachoaaen. 

Eigene B a_g_e_i 

Jtalien: 

in Stützpunkt 2 

torpediert und 

und an aardini 

Sperre 2 

endlich planmal 

LuftangriJ f 

bei uarine keir 

•Krz.-Diviaion nach Geleit 31. Seetranaport 

urückgekehrt. Zwei italieniache Dampfer 

geaunken. (zwischen Neapel und Cagliari 

eher Küste) 

Teilatück der Sizilien-Sperre ) nunmehr 

ig geworfen. Sperre 3 etwa 2.7. vorgeaehen. 

e 27.6. , 28.6. auf Tripolia und Bengaai, 

e Schäden. 

Tranaport nach Griechenland:für restliche Überfüh- 

rung X. Flieger! orpa noch 22 Schiffe erforderlich! 

Afriha-Tr tnaporte: ^1.Staffel Tripolis eingelaufen. 

32.Staffel (4 

B e a 0 n d e 

lampfer) für D.A.K.Neapel auslaufbereit. 

Mar.Att.Rc 

%ccardi am 25 

KTB Teil C Hefi 

Admiral Ri 

Denkschrift "DE 

strategischer 

eigenen Auffas 

im italieniachA 

Hinsichtli 

weist Adm. Rio 

m berichtet über Unterredung mit Admiral 

6. (aiehe Auszug aus Schrbn.Attachi in 

"italienische Kriegführung", 

ccardi äußerte , daß die ihm übermittelte 

gebetrachtung im Mittelmeer" sowohl in 

vfie in taktischer Hinsicht völlig seiner 

ung entspräche. Eine Beantwortung -würde 

Admiralstab zur 2eit aufgesetzt, 

ch U-Bootseinsatz im östl. Mittelmeer 

dardi erneut auf die schwierigen Bedingungen 



--in- 
Datum 

imö 
U^cjeU 

Angabe öea iDinö, tDctter, 

öecgang, 23cleud)tung, ©id)tigfcit 
öec luft, il]onö|d)etn ufiu. 

öortommniffe 

2g-6-41 hli im Mittelmeer 

X.?l.Korps von 

und Steigerung 

lieh. 

Betr. Tran 

Schwerpunkt auf 

später Tobruk 

schlaggebender 

Besondere 

Schaltung Maltab 

n, er hält ständige. Luftüberwaohan^ 

Creta aus zur Erhaltung Op.Freiheit 

Effolgsaussiohten U-Boote für erforder- 

sportweg nach Nordafrika ist Verlagerung 

Weg griech.Küste - Kreta - Bengasi 

beabsichtigt. Luftunterstützung von aus- 

Bedeutung. 

Betonung der Schwierigkeiten zur Aus- 

Mar.Att. 

Unterredungen 

Admiral grundsät: 

Wünsche als abs 

anerkennt, daß 

führung nicht i 

keit besitzt, 

seinen operativ 

aufzuzwingen 

neidet, daß er wie auch bei früheren 

it Eiccardi, den Eindruck gewann, daji der 

zlich die deutschen Überlegungen und 

olut richtig und für ihn richtunggprbend 

er aber zur Sicherstellung ihrer Durch- 

amer die notwendige Bücksichtslosig- 

eigene Erkenntnisse und eigenen Willen 

en Mitarbeitern als maßgebende Richtlinie 

Bereich Marinenruppe Südi 

Schwarzes 

ein Prahm mit 1 

staffeln zur L 

sichtigen Sulir 

Stärkungen zu 

nächst nicht bi 

Ägäisi Kei|ne besonderen Vorkommnisse. Transporte 

planmäßig. 

Meer: 28.6. Bombenangriff auf Sulina, u.a. 

5 cm-Kanonen gesunken. Eumänische Seeluft- 

Iftaufklärpng eingesetzt. Bumänen beab- 

a-Kanal und Sulina mit eingesetzten Ver- 

halten. Bückgewinnung Kilia-Ketche zu- 

e aböichtigt. 

Datum 
miö 

Ui)C3ctt 

28.6.41 

'Eingabe bta Otlcs, ll'ind, IPcttcr, 
feegang, öcleud)tung, fiditigFeit 

bet tuft, iUonbldiein u[in. 

Ln im Uittelmeer h 

I.PI.Korps von 

und Steigerung 

lieh. 

Betr. Tran 

Schwerpunkt auf 

später Tobruk 

schlacgehender 

Besondere 

Schaltung Maltab 

er hält ständigem Luftilberwaohtuif 

ireta aus zur Erhaltung Op.Freiheit 

Effolgsaussichten U-Boote für erforder- 

aportweg nach Nordafrika ist Verlagerung 

Weg griech.Küste - Kreta - Bengasi 

beabsichtigt. Luftunterstützung von aus- 

Bedeutung. 

Betonung der Schwierigkeiten zur Aus- 

Mar.Att. 

Unterredungen 

Admiral grundse 

Wünsche als abs 

anerkennt, daß 

führung nicht 

keit besitzt, 

seinen operativ 

aufzuzwingen 

Bereich Marinenruppe Südi 

ein Prahm mit 

staffeln zur Li 

sichtigen Sulir 

Stärkungen zu 

nächst nicht h 

0 o r f o m m nt [ f e 

neidet, daS er wie auch bei früheren 

it Eiccardi, den Eindruck gewann, daj) der 

ätzlich die deutschen Überlegungen und 

olut richtig und für ihn richtunggebend 

ar aber zur Sicherstellung ihrer Durch- 

inmer die notwendige Rücksichtslosig- 

eigene Erkenntnisse und eigenen Willen 

en Mitarbeitern als maßgebende Richtlinie 

Ägäisi Kei]ne besonderen Vorkommnisse. Transporte 

planmäßig. 

Schwarzes [Meer: 28.6. Bombenangriff auf Sulina, u.a. 

5 cm-Kanonen gesunken. Rumänische Seeluft- 

iiiftaufklärpng eingesetzt. Rumänen beab- 

a-Kanal und Sulina mit eingesetzten Ver- 

Lalten. Rückgewinnung Kilia-Ketohe zu- 

e aböichtigt. 



Mb- 

Datum 
unö 

UbcjcU 

Angabe öea ©rtea, tüinö, IDcttct, 
Seegang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 

öec tuft, illonöfd)ein ufu). 
ÖDtfommniffe 201 

29.6.4' 

(171) 

B e a o n d e 

Kommodore 

Rolle britiacle 

Wiedergabe sieh' 

Kimmina sprach im Londoner Rundfunk über 

r Kriegamarine während Kreta-Schlacht, 

e "Fremde Preaae" (Marinenach^ichten) Hr.150. 

Raum um En, 

VIII. Luftkriegführung. 

1 a n d 

IRT 

Nachtangiji 

Viktoria- und 

Bei Nachlje 

mouth 10 000 

12 000 t groß 

beschädigt 

Jn Nacht 

ina Reichagebi 

Bremen - Hanne vi 

Geringe Schaden: 

ffe 12 Kampfflugzeuge über Hüll, Einschläge 

Alexandria-Dock. 

insatz aus Geleitzug nördlich Great Yar- 

Dampfer versenkt und weiterer 10 - 

Pahrgaatdampfer schwer, 2 mittlere Dampfer 

zum 30. Peindeinflug mit 73 Flugzeugen 

et, Raum Aarhus - Nyborg - Kiel - Hamburg - 

er - Münster. Schwerpunkt Hamburg - Bremen, 

ameldungen. 

Nachtrag: Bei Einflug von 3 4-motorigen anerikaniachen 

Booing an Nordaeeküste konnten eingreifende Me 109 trotz 

großen Munitionsverbrauches wenig Beachußwirkuhg gegen 

offensichtlich! wchwergepanzerten Gegner erzielen!! 

Jm Mittelmeer in Nacht zum 28. Alexandrien durch 8 

LMA und 9 LMB 

Ostfront 

Schleusenanlaf e: 

verseucht. 

Küstenfliegergruppe 806 führte Angriff gegen 

:n Weißmeer-Kanal(Stalin-Kanal) fort. 

Datum 
unö 

Angabe 6ea ©ttee, tDinö, roettct; 
©ecgang, Beleuchtung, ©ichtigfett 

öet tuft, lllonöfdicin ufm. 
üocEommniffe 201 

29.6.4' 

(171) 

B e s o n d e 

Kommodore 

Rolle britisot 

Wiedergabe sieh' 

Kimmins sprach im Londoner Rundfunk über 

er Kriegsmarine während Kreta-Schlacht, 

e "Fremde Presse* (Marinenachrichten) Kr.150. 

Raum um En, 

VIII. Luftkri egführung. 

1 a n d 

IRI 

Nachtangiji 

Viktoria- und 

Bei Nachlje 

mouth 10 000 

12 000 t großejr 

beschädigt 

Jn Nacht 

ins Reichsgebi 

Bremen - Hannc(vi 

Geringe Schad 

Nachtrag: Bei 

Booing an Nor^s 

großen Muniti 

offensichtlich 

ffe 12 Kampfflugzeuge über Hüll, Einschläge 

41exandria-Dock. 

insatz aus Geleitzug nördlich Great Ya'r- 

Dampfer versenkt und weiterer 10 - 

Fahrgaatdampfer schwer, 2 mittlere Dampfer 

zum 30. Feindeinflug mit 73 Flugzeugen 

et, Raum Aarhus - Nyborg - Kiel - Hamburg - 

er - Münster. Schwerpunkt Hamburg - Bremen, 

efnsmeldungen. 

Einflug von 3 4-motorigen anerikanischen 

eeküste konnten eingreifende Me 109 trotz 

c^isVerbrauches wenig Beschußwirkuhg gegen 

chwergepanzerten Gegner erzielen!! 

Jm Mittelmeer in Nacht zum 28. Alexandrien durch 8 

EMA und 9 LMB 

Ostfront 

S ch le usenan lag e: 

verseucht. 

Küstenfliegergruppe 806 führte Angriff gegen 

in Weißmeer-Kanal(Stalin-Kanal) fort. 



-31*- 

Datum 
. unöt 

Eingabe öCö 0ttßs; IDinö, lücttcr, 
öecgang, Bcleudjtung, öidjtigfcit 

öet luft, VTtonöfä)efn ufu'. 
Dotfommniffe 

29.6.41 Luftflotte 5 unterstützte Mtreten Geüirgs-Korps 

s )iet. im Murmansk-Ge 

(siehe a 

Heeresgruj) 

IX. Heereslage . 

ich Anlage KTB "Heereslage"). 

ne N o r d i Pz.-Gruppe 1 Einschließung 

mot.Kräfte bei 

des Gegners. 

Dubno erreicht. Schwere Hachhutkämpfe 

Heeresgruppe Mittei Planmäßiges Fort- 

inkesselung starker Peindkräfte bei schreiten der 

Bialystock und 

Zäh und tapfer 

Vor Heerefe 

im Raum Nowogrodek. Minsk gefallen, 

kämpfender Gegner. 

gruppe Hord weicht Feind ohne nennenswer- 

ten Kampf nach NO aus. 

AOK Norwegen t Gebirgskorps tritt zum Angriff 

auf russische 

keiten. 

Stellungen an. Erhebliche Geändeschwierig- 

C/Skl. 

/ 

P 
l/ßkl. 

Ttr 
Ib 

-3W- 

datum 
. unöt 
iJ^rjcR 

Angabe öee öttes, IDinö, tüctter, 
©ecgang, Beleucbtung, 6id)tigfcit 

öcc tuft, iTloiiöjd)ein ufm. 
üorfommnlffe 

29.6.41 Luftflotte 

Im Uurmansk-Ge 
5 unterstützte Antreten Gebirgs-Korps 

)iet. 

(siehe a 

IX. Heereslage . 

ich Anlage KTB "Hee res läge',). 

Heeresgrmpe Nord; Pz.-Gruppe 1 Einschließung 
mot.Kräfte bei 

des Gegners. 

Cubno erreicht. Sohnere Nachhutkämpfe 

Heeresgrutpe Mittei Planmäßiges Ifort- 

Inkesselung starker Peindkräfte bei schreiten der 

Bialystock und 

Zäh und tapfer 

Vor Heerefc 

im Raum Nowogrodek. Minsk gefallen, 

kämpfender Gegner. 

gruppe Nord weicht Feind ohne nennenswer- 

ten Kampf nach NO aus. 

AOK Norwe ;en t Gebirgskorps tritt zum Angriff 

auf russische 

keiten. 

Stellungen an. Erhebliche Geändeschwierig- 

O/^kl. 

r 1/ßkl. 

b 

TH- 

Ib 



- in- 

Datum 
unö 

Ubrjdt 

Angabe öca 0tte8, tDinb, tDcttcr, 
©ecgang, Beleucbtung, 6td)tigfeÜ 

öec luft, iTtonöJctjein ufm. 
Docfommnilfe 2o3 

(172) 

30.6.41 Besondere p olitieohe Nachrichten 

J r 1 a n d i 

Jn Hede d ä 

keit des Landep 

verteidigen 

velt gab hierz 

lichkeit erwog^: 

nutzen. Auch 

von Plottenstü 

Schwede i 

Valeras am 29.6. wird die völlige Einmütig- 

festgestellt, sich gegen jedai Angriff zu 

;anz gleich von welcher Seite er komme. Eoose- 
i eine Erklärung ab, daß er niemals die Mög- 

n habe, Marinestützpunkte in Eire zu be- 

e Engländer hätten niemals über die Besetzung 

tzpunkten in Eire gesprochen. 

d . 

Staatsmin.ster Hansson stellt fest, daß die schwedische 

Schiffahrt ernsten Schwierigkeiten ausgesetzt gewesen sei, 

die aber durch das Entgegenkommen der kriegführenden 

Staaten hätten ausgeglichenwerden können. Auch heute wer- 

de die Regieruig alles versuchen, um Schweden außerhalb 

des Krieges zu halten. Der Burchtransport deutscher Truppen 

sei keine Abweichung vom traditionellen Neutralitätsbe- 

griff. 

USA 

Nach Erkl i: 

wird Hilfeleist 

S chiffsraumman 

ten, auf der 

zugreifen, sei 

Hussen wenige 

Nach Äuße 

irung von amtlicher amerikanischer Seite 

ung für Rußland über Wladiwostok durch 

;el sehr beschränkt sein. Auch die Aussich- 

ten-Meer-Eoute über Bagdad-Tiflis helfend dn- 

m schlecht. Alles komme darauf an, daß die 

noch 3 Monate die deutschen Kräfte binden!I 

EJ 

tans 

rung des sohnes Hoosevelt hält es der Präsi- 

-3??- 

Datum 
unb 

Ubrjeit 

Eingabe öeo öttto, tDinb/ tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, € td)!igtell 

6ec tup, inon6|<hein ufu>. 
ÜDcfommniffe 2u3 

(172) 

30.6.41 Besondere p olitisohe Nachrichten. 

■Irland! 

Jn Bede di 

kelt des Landep 

verteidigen 

velt gah hierz 

lichkeit ensog 

nutzen. Auch d. 

von Plottenstü 

Valeras am 29.6. wird die völlige Einmdtig- 

festgestellt, sich gegen jeden Angriff zu 

;anz gleich von welcher Seite er komme. Boose- 

i eine Erklärung ah, daß er niemals die Mög- 

>n habe, Marinestützpunkte in Eire zu be- 

e Engländer hätten niemals über die Besetzung 

bzpunkten in Eire gesprochen. 

Schwede 

Staatsmin L 

Schiffahrt em 

die aber durch 

Staaten hätten 

de die Begien 

des Krieges zu 

sei keine Abwe L 

griff. 

USA 

Erkl i: Hach 

wird Hilfeleist 

Schiff sraumman 

ten, auf der 

zugreifen, sei 

Bussen wenigs 

ster Hansson stellt fest, daß die schwedische 

jten Schwierigkeiten ausgesetzt gewesen sei, 

das Entgegenkommen der kriegführenden 
ausgeglichen werden können. Auch heute ser- 

alles versuchen, um Schweden außerhalb 

halten. Der Durchtransport deutscher Truppen 

chung vom traditionellen Heutralitätsbe- 

uig 

rung von amtlicher amerikanischer Seite 

ung für Bußland über Wladiwostok durch 

;el sehr beschränkt sein. Auch die Aussich- 

BJten-Meer-Boute über Bagdad-Tiflis helfend dn- 

sn schlecht. Alles komme darauf an, daß die 

tans noch ? Monate die deutschen Kräfte binden!1 

Haoh Äußerung des ^ohnes Boosevelt hält es der Präsi- 



- 30S - 

Datum-- 
uffb’ 

Angabe öeö «Dtlea, lüinö, tüctter, 
öecgang, öcleudjtung, 6id)tlgfcit 

6ec luft, 5TtonöM)efn ufiu. 
üotfommniffe 

0.6.41 derrfc der USA 

offiziell^ in 

?ür aUsolu/t no-twend^ig. daß Amerika bald 

len Krieg ein trete. Es sei jedoch nötig, 

daß dann die Vs 

moralische Laap 

hielten. Perne 

Leitung der Ge 

r.Staaten nicht die ganze materielle und 

des Krieges von England aufgeladen er- 

sei es unbedingt notwendig, daß die 

samtoperatlonen ln amerlk.Hände komme. 

Die bisherige 

zu reißen und 

für Amerika unt: 

den noch erheb . 

Washington, wa^ 

Kriegseintritt 

Expräside; i 

in scharfer Fo; 

aber eine Krie, 

energisch ab. 

snglische Methode, die PUhrung an sich 

lie Bundesgenossen kämpfen zu lassen, sei 

ragbar. Über diese letzten Punkte bestün- 

iche Differenzen zwischen London und 

die Verhandlungen über einen amerik. 

bisher sehr erschwert habe, 

t Hoover wendet sich in fiundfunkansprache 

m gegen den Nationalsozialismus, lehne 

ii;steilnahme der USA zugunsten der Sowjets 

J a 

Japans Ha 

offiziell bek 

und des Oberkoi 

Kaiser melden, 

amerikanischen 

über Wladiwostt 

Platz ein. Nach 

zwangen, den DM 

deute die Verso 

Kriegsmaterial 

Japan müsse Obu 

aitigen Binduni;i 

mit beiden Mach 

tung zum Bußlandkrieg wurde noch nicht 

nt gegeben. Die Konferenz der Regierung 

nmandos wird ihre Besohlüsse zunächst dem 

Bei den Beratungen nimmt die Präge dar 
Kriegsmateriallieferungen an Rußland, die 

k erfolgen sollen , einen erhebliohen 

Art.3. des Dreimächtepaktes sei Japan ga- 
utschen direkt zu helfen. Andererseits be- 

rgung des asiatischen Rußlands mit amerik* 

eine direkte Bedrohung fiir Japan selbst, 

cht geben, daß es infolge seiner gleich- 

en an Deutschland und an Rußland nicht 

ten ln. Zerwürfnis gerate I Entscheidend 

wichtig für dir endgültige Stellungnahme Japans wird die 

- 3# $ - 

Datum.- 
ufti’ 

iltjrjcft 

Angabe öCö Ortee, tDinö, IDcttcr/ 
öcegang/ BEleudjtung, ©idjtigfcit 

öec luft, illonöfdjeln ufto. 
üorfommniffe 

0.6.41 dent der USA 

offiziell^ ln 

;ür abaolu-t notwendig, daß Amerika bald 

ten Krieg eintrete. Es sei jedoch nötig, 

daS dann die V) 

moralisohe Lasp 

hielten. Perne 

Leitung der Qe 

r.Staaten nicht die ganze materielle und 

dea Krieges von England aufgeladen er- 

aei es unbedingt notwendig, daß die 

iamtoperationen ln amerik.Hände komme. 

Sie bisherige 

zu reißen und 

für Amerika unk: 

den noch erheb . 

Washington, wap 

Kriegseintritt 

Bxpräside: 

in scharfer ^o: 

aber eine Krie, 

energisch ab. 

mglische Methode, die PUhrung an ‘sich 

lie Bundesgenossen kämpfen zu lassen, sei 

ragbar. Über diese letzten Punkte bestün- 

iche Sifferenzen zwischen London und 

die Verhandlungen über einen amerik. 

bisher sehr erschwert habe. 

Hoover wendet sich ln Bundfunkanspraohe 

m gegen den Nationalsozialismus, lehne 

listeilnahme der USA zugunsten der Sowjets 

:it 

Japani 

Japans Ha 

offiziell bek 

und des Oterkoi 

Kaiser melden, 

amerikanischen 

über Wladiwost 

Platz ein. NaclL 

zwungen, den B 

deute die Verso 

Kriegsmaterial 

Japan müsse Obi 

»itigen Hindun) ;i 

mit beiden Mäol i 

tung zum Bußlandkrieg wurde noch nicht 

nt gegeben. Die Konferenz der Regierung 

nmandos wird ihre Beschlüsse zunächst dem 

Bei den Beratungen nimmt die Präge der 
Kriegsmateriallieferungen an Rußland, die 

ik erfolgen sollen , einen erheblichen 

Art.3. des Dreimächtepaktes sei Japan ga- 

utschen direkt zu helfen. Andererseits be- 

rgung des asiatischen Rußlands mit amerik» 

eine direkte Bedrohung für Japan selbst, 

cht geben, daß es infolge seiner gleich- 

en an Deutschland und an Rußland nicht 

ten ln,.Zerwürfnis gerateI Entscheidend 

wichtig für dir endgültige Stellungnahme Japans wird die 



- 399 - 

Datum 
unö 

Ubt3clt 

Angabe öca 0tte8, tDin6, tUetter, 
©eegang, öelcud)tung, 6id)tigfelt 

öet iuft, i‘ttonöfd)ein u|u). 
üotfommniffe 204 

30.6.41 

(173) 

weitere Behend 

frenkrei 

Amtliche V< 

der diplometiscl 

ung der ölfrage sein. 

c h 

rlautharung aus Vichy verkündet Abbruch 

en Beziehungen mit Sowjetrußland. 

Lagebesprechung beim Ohef der See- 

3kl. nimmt 

BdU und Prontbe 

Verlust unserer 
denen Lage und 

Einsatz von V?r£ 

sind, (siehe 1.S1 
buch Teil 0 Ilb 
Streitkräften ur 
schiedenen Verli 
treten. Jn Anbev 

sorgungssohiffe 
Operationen von 

operativer Vorht 
ab Mitte Juli de 

der Gruppe Nord 
Hinsichtlic 

festzustellen, 
Zufuhren aus den 

liehe Verschärfi 

kriegsleitung. 

in einer Weisung an die Gruppenkommandos , 

1ehlsetellen Stellung zu der durch den 

Versofgungsschiffe im Nordatlantik entstan- 
tjberprüft die Richtlinien,die beim weiteren 

argungsschiffen besonders zu beachten 

la 1078/41 Ohefs, vom 30.6. in Kr,Tage- 
7 Die ?rage der Versorgung von Überwasser- 

d D-^ooten im Atlantik ist durch die ver- 
ste in ein äußerwt kritisches Stadium ge- 
rächt der ohnehin geringen Zahl unserer Ver- 

ist die erlittene Einbuße für die weiteren 

einschneidender Bedeutung. Für den Fall 

ben mit Überwasserstreitkräften können etwa 

r Gruppe West 6 Troßschiffe und Tanket, 
noch 3 Tanker zur Verfügung gestellt werden, 

h der Mineralöllage der Kriegsmarine ist 

4aß durch den vorübergehenden Ausfall der 
Südoaten in letzter Zeit eine außerordent- 

dng der Lage eingetreten ist. Besonders ge- 

- 39<J 

Datum 
unö 

UljrjtU 

Angabe bea Ortes, tDinb, IDctter, 
©eegang, 23eleud)tung, Si^tigfett 

bet luft, lUonbfdjein ufiu. 
üotfommntffe 204 

30.6.41 

(173) 

weitere Behend 

Prenkrel 

ung der ölfrage sein. 

c h 

Amtliche Vf 

der diplomatisc) 

rlautharung aus Vichy verkündet Abbruch 

en Beziehungen mit SowjetruBland. 

3kl. nimmt 

BdU und Prontbe 

Verlust unserer 

denen Lage und 

Einsatz von V^rf 

sind, (siehe 1.3) 

buch Teil 0 Ilb 

Streitkräften ur 

schiedenen Verli: 

treten. Jn Anbei: 

Bergungsschiffe 

Operationen von 

operativer Vorht 

ab Uitte Juli de 

der Gruppe Nord 

Hinsiehtli 

festzustellen, 

Zufuhren aus dei 

liehe Verschärf' 

Lagebesprechung beim Ohef der See- 

kriegsleitung. 

in einer Veisung an die Gruppenkommandos , 

^ehlsstellen Stellung zu der durch den 

Versofgungsschiffe im Nordatlantik entstan- 

ijberprüft die Bichtlinien,die beim weiteren 

orgungsschiffen besonders zu beachten 

1. Ia 1078/41 Chefs, vom 30.6. in K^Tage- 

1 Die ?rage der Versorgung von Öberwasser- 

d D-®ooten im Atlantik ist durch die ver- 

ste in ein äuBerat kritisches Stadium ge- 

rächt der ohnehin geringen Zahl unserer Ver- 

ist die erlittene Einbuße für die weiteren 

einschneidender Bedeutung. Pur den Pall 

ben mit Uberwasserstreitkräften können etwa 

r Gruppe Vest 6 TroBschiffe und Tankef, 

noch 3 Tanker zur Verfügung gestellt werden, 

dh der Hineralöllage der Kriegsmarine ist 

qaß durch den vorübergehenden Ausfall der 

SUdosten in letzter Zeit eine außerordent- 

üng der Lage eingetreten ist. Besonders ge- 



- •iirir - 

Datum 
unö 

Angabe 600 0rtce/ lUinö, tDctter, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6et luft, JTtonöfiheln ufu). 
tJotfommniffc 

30.6.41 speinnt ist die 

knapp die Half 

legt die Gründ i 

nen in der Wein 

Hauptgründe fü: 

ten dea felndl: 

dienstea. 

Für den z 
werden Hiohtliii: 

und den letzten 

linien umfaasen 

a) Weiaungen fi. 

triebaatoff Jii 

achiffazahl 

und erforde 

Dauer der On 

Treiböllage, da die Zufuhr z.Zt. nur 

te dea Terbrauohea erreicht»-Die flkl. 

für die eingetretenen Verluste im Kinsel- 

ung eingehend nieder. Sie sieht einen der 

die Verluste in dem hervorragenden Arbei- 

chen Hachrichtenbeaohaffunga- und Agenten- 

ikünftigen Einsatz von Versorgungsaohiffen 

len erlassen, die der gegenwärtigen Lage 

Erfahrungen Rechnung tragen. Die Rloht- 

r besondere Beachtung des Verbrauchs an Be- 

engen, Einsatz sparsamster Versorgungs- 

vorsiohtigen Einsatz von Reserven 

lichenfalla Einaohränkung der zeitliohen 

erationen. 

(174) 

b) Anordnungen 

lausch Ungarn, L 

c) Anweisungen 

die so bewa 

Häufiges We 

ist erforde 

d) Erneute Anwn 

e) Bestimmungen 

mit Geheime 

in 0 Ilb). 

für erhöhte Beachtung 

Bnahmen. 

der 'Warn- und 

für die Steuerung dsr Veraorgungssohiffe, 

Alich wie möglioh gehandhabt werden muß. 

chseln der Wartegebiete und Treffpunkte 

lieh. 

isung Uber vorsiohtigen Funkgebrauoh. 

für die Ausrüstung der Veraorgungsachiffe 

ohen.(Jm Einzelnen siehe die Weisung 

- 'iiTlr - 

Datum 
•.unft 

Übcjelt 

Angabe öcs 0rte8, iDinö, tücttcr, 
©eegang, ÖeUudjtung, 6id)tigfrit 

bec luft, JTlonöfijein U[ID. 

üotfommntfje 

30.6.41 

(174) 

apannt ist die 

knapp die Half 

legt die Gründ i 

neu in der Wein 

Hauptgründe fü: 

ten dea feindl: 

dienatea. 

Tür den z 

werden Hiohtlii: 

und den letzten 

linien umfaaaen 

Treiböllage, da die Zufuhr z.Zt. nur 

te dea Terbrauohea erreicht«-Die Ski. 

für die eingetretenen Terluate ID Rinuel- 

ung eingehend nieder. Sie sieht einen der 

die Verluste in dea hervorragenden Arbei- 

chen Hachrichtenbeaohaff unga- und Agenten- 

ikünftigen Einsatz von Versorgungssohiffen 

len erlaaaen, die der gegenwärtigen Lage 

Erfahrungen Rechnung tragen. Die Rioht- 

a) Weisungen fi. 

triebastofffii 

schiffezahl 

und erforde 

Dauer der 0; i 

in 

b) Anordnungen 
Täusch ungsmi 

c) Anweisungen 

die so bewä 

Häufiges We 

ist erforde 

d) Erneute Anw i 

e) Bestimmungen 

mit Geheime 

in C Ilb). 

r besondere Beachtung dea Verbrauchs an Be- 

engen, Einsatz sparsamster Versorgunga- 

vorsiohtigen Einsatz von Reserven 

lichenfalls Einschränkung der zeitliohen 

erationen. 

für erhöhte Beachtung 

. iGnahmen. 

der “WärarT und 

für die Steuerung der Versorgungsaohiffe, 

Alich wie möglich gehandhabt werden muB. 

nhaeln der Wartegebiete und Treffpunkte 

lieh. 

laung Uber vorslohtlgen Eunkgebrauoh. 

für die Ausrüstung der Versorgungsaohiffe 

ohen.(Jm Einzelnen siehe die Weisung 



' HOJ ' 

Datum 
un6 

Ub's«'* 

Eingabe bee ©ttea, tDlnb, tDetter, 
Seegang, Beleud)tung, Siifctigtelt 

6et tuft, STlonbfdjein u|ro. 

üotfommntffe 2o5 

30.6.41 

A u. ß e r he i 

H o r d a t 1 

al' le 

Ai.ni 

Flugzeugträger 

3 Zerstörern 0 

te Quelle me 

befanden. Dies 

wonach "Furiou^ 

gegeben hat. 

zeugträger im 

Plugzeuge aus 

Fach Meid 

ein HX-Qeleitz^g 

stellt werden. 

Am 18.6. 

L68und L 70 in 

nicht bekannt, 

delti Größe elr n 

nur Flugabwehr;; 

Schornstein 1 

2 Doppellafett 

bar. - 29.6. 

Kanonenboote, 

Weiterer Gelei 

mit Südkurs ge 

S üdatlai. tiki 

Lage 30.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

ische Gewässer 

n t ik Nach Meldung KO Horn verließ 

begleitet von einem Kreuzer und "Furious" 

braltar in Hiohtung Atlantik. Unkontrollier- 

t, daß sich auf dem Träger keine Flugzeuge 

erscheint bestätigt durch andere Meldungen, 

am 25.6. alle Flugzeuge an "Ark Eoyal" ab» 

ahme, daß "Furious" einem anderen Flug- 

tlantik entgegenfährt, um von diesem neue 

Ingland zu übemehmen(oddr aus USA ?) 

mg Mar.Att.Washington sollte gestern 29.6. 

200 am östlich Sfcle Jsland zusammenge- 

iind nach Meldung KO.Spanien Flakzerstörer 

Gibraltar eingelaufen. Boote sind bisher 

Möglich, dsß es sich um einen neuen Typ han- 

a 8-900 t, 1 Mast, 1 Schornstein. Bewaffnung 

eschütz: auf der Back Doppellafette, hinterm 

Moppelflak kleineren Kalibers und achtem 

n größeren Kalibers. Torpedorohre nicht sicht- 

m. Geleitzug von Westen( 9 Frachter, 3 

Vp.-Boote, 1 U-Boot). Gibraltar eingelaufen. 

;zug 5-6 Schiffe auf der Höhe von Lissabon 

ichtet. 

Chef Südatlantik anfragt bei Admiralität, ob Hilfs- 

kreuzer "Astur as" Katapult erhalten könne und Umänderung 

seiner Bewaffn ing wie bereits auf ,ilcantara geschehen.Maß- 

" HOJ ~ 

Datum 
un6 

Ubtjtit 

30.6.4 I 

21ngabt 6e> Ottce, tDfnb, (Detter, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjllgteit 

ber tuft, 5Donb)d)ein u(m. 

A u. B e r he i m i B o h e 

H o r d a t 1 

Flugzeugträger 

3 Zerstörern 
te Quelle me 

befanden. Dies 

wonach "Furioui 

gegeben hat. 

zeugträger im 

Flugzeuge aus 

Hach Heldin! 

ein HX-Geleitz ig 

stellt werden. 

Am 18.6. 

L68und L 70 in 

nicht bekannt, 

delti Größe 

nur Fiugabjjeh 

Schornstein 1 

2 Doppellafett 

bar. - 29.6. 

Kanonenboote, 

Weiterer Gelei 

mit Sudkura g 

S ü d a t 1 a 

öotfommntffe 205 

Lage 30.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

Gewässer 

n tik Nach Meldung KO Eom verließ 

"Furious" begleitet von einem Kreuzer und 

braltar in Biohtung Atlantik. Dnkontrollier- 

itet, daß sich auf dem Träger keine Flugzeuge 

erscheint bestätigt durch andere Meldungen, 

am 25.6. alle Flugzeuge an "Ark Boyal" ab» 

Abnahme, daß "Furious" einem anderen Fiug- 

tlantik entgegenfährt, um von diesen neue 

ngland zu übemehmen( odir aus USA ?) 

g Mar.Att.Washington sollte gestern 29.6. 

200 sm östlich Sfcle Jsland zusammenge- 

iind nach Meldung KO.Spanien Flakzerstörer 

Gibraltar eingelaufen. Boote sind bisher 

Möglich, daß es sich um einen neuen Typ han- 

a 8-900 t, 1 Mast, 1 Schornstein. Bewaffnung 

rieschütz: auf der Back Doppellafette, hinterm 

Moppelflak kleineren Kalibers und achtem 

n größeren Kalibers. Torpedorohre nicht sicht- 

m. Geleitzug von Westen( 9 Frachter, 3 

Vp.-Boote, 1 U-Boot). Gibraltar eingelaufen. 

;zug 5-6 Schiffe auf der Höhe von Lissabon 

e^ichtet. 

et1 ii 

n t i k i 

Chef Südatlantik anfragt bei Admiralität, ob Hilfs- 

kreuzer "Astur .as" Katapult erhalten könne und Umänderung 

seiner Bewaffn ing wie bereits auf ,Alcantara"geschehen.Maß- 



- Y/Z- 

Datum 

Ul)Cjeit 

Angabe öCö öclee, IDinö, tOctter, 
Seegang, Beleuchtung, oiä)tigfeit 

öet luft, il1onö|d)ein u(cu. 
üerfommnilfe 

30.6.41 nahmen seien 

28.6. 

nordw. Kapat 

»lehtig. 

Gel ä itzug 5-10 Schiffe Nordkura, etwa 300 

ait(Dampfermeldung über KO.Portugal). 

tfe atraum/Einholgeblet 

Jm Einholgebiet rege englische Luftätigkeit. 

Nordweetlich Rockall-Bank stand 29.6. abends ein HX- 

Geleitzug mit 12 (!) Geleitfahrzeugen. Der starke 

dringliche Funkverkehr Jsland-England hält weiterhin 

an und deutet auf irgendwelche, bisher noch unbekannte 

engl. Maßnahjiän oder operative Pläne. 

Nach KO-Meldungen Spanien vom 8.6. im Bristol-Kanal 

von Engländern neue Minensperren gelegt.(s.1655). 

Barrow ILep 30.6. norw. Tanker "Leieaten" auf 

Geleitweg Minentrefferl Schiff wird eingeschleppt. 

Nordsee 

Außer ütjlicher Geleitzugtätigkeit keine besonde- 

ren Beobachttngen. lynemouthhafen bis 0640 geschlossen, 

(siehe Meldung 1120). 

0 s t s e e i 

Neue Me 

nicht vor. 

Sund und Stidt 

läufig gespe 

im Moonsund 

tisch Port 

Schützehregi 

muten, daß 

1 düngen über Peindatreitkräfte liegen 

Eindruck, daß Hussen den Moonsund, Soelo— 

eil der Jrbenstraße praktisch als vor- 

rrt ansehen. Wahrscheinlich Häumarbeiten 

ind Soelosund. Bewegungen Hangoe/Bal- 

Reval, insbesondere auch Abtransport bzw 

nenta aus Hangoe nach Reval lassen ver- 

mi t Räumung Hangoes begonnen wird. Auch bei 

v^z- 

Dntum Angabe bca üttee, IDinb, lücttcr, 
©ccgang, Beleudjtung, öid>tigfeit 

6ec luft, illonöfdjeln ufro. 
öorfommntffe 

30.6.41 nahmen seien 

28.6. Gel^ 

nordw. Kapst: 

nichtig. 

itzug 5-10 Schiffe Nordkura, etaa 300 sm 

aht(Dampfermeldung über KO.Portugal). 

V e a t r a u m/Binholgeblet 

Jm Einholgebiet rege englische Luftätigkeit. 

Nordwestlich lockall-Bank stand 29.6. abends ein HX- 

Geleitzug mit 12 (!) Geleitfahrzeugen. Der starke 

dringliche Funkverkehr Jsland-England hält weiterhin 

an und deutet auf irgendwelche, bisher noch unbekannte 

engl. Uafinahiien oder operative Pläne. 

Nach KO-lieldungen Spanien vom 8.6. im Bristol-Kanal 

von Englanden neue Ulnensperren gelegt, (s. 1655) • 

Barrow ILep 30.6. norw. Tanker "Leieaten" auf 

Geleitweg Minentreffer! Schiff wird eingeschleppt. 

Nordsee 

übl Außer 

ren Beobachtiini 

(siehe Meldung 

icher Geleitzugtätigkeit keine besonde- 

igen. Tynemouthhafen bis 0640 geschlossen. 

1120). 

0 s t s e e 

Neue Me 

nicht vor 

Sund und SUdi 

läufig gespe 

im Moonsund 

tisch Port 

Schütz ehreg: 

muten, daß 

3 düngen über Feindstreitkräfte liegen 

Eindruck, daß Hussen den Moonsund, Soelo— 

eil der Jrbenstraße praktisch als vor- 

iirt ansehen. Vahrsoheinlich Räumarbeiten 

ind Soelosund. Bewegungen Hangoe/Bal- 

Reval, insbesondere auch Abtransport 

injents aus Hangoe nach Reval lassen ver- 

t Räumung Hangoes begonnen wird. Auch bei mi 



- Hfl - 

Datum 
unö 

Ut)r3«lt 

Angabe 6ce «pctee, lüinb, tüettcr, 
©eegang, Bcleudjtung, 6id>tigfeU 

bet luft, iTtonöM)ßin ufm. 

Dorf ommntfle 2oG 

TO.6.41 Pinnen Bindruok 

verstärkt, Pinn 

nere Jnseln nör 

daß sich passivere Haltung der Hussen 

sehe Landtruppen haben deshalb bereits klei- 

■illich Hangoe besetzt, (s,Gr .Herd 2215) 

Gestern VO:L Luftaufklärung gemeldete Liniensohiffs- 

gruppe nördlich 

Annahme über dup 

führungsmeldung 

Dagö war Pehlmeldung. Zutreffend lediglich 

chgeführte Minenunternehmung, wie aus Aua- 

Minenkreuzers "Marti" hervorgeht. Meldung 

ist weiterer Be ieis dafür, mit welcher Vorsicht auch hier 

>er Kriegsschiffstypen gewertet werden 

ilii^meldung Stockholm verfügen Russen über 2 

. ival mit Unterwassertorpedoarmierung (?), 

die unter schwenischer Plagge angeaetzt werden sollen. 

Luftmeldungen ü 

müssen. 

Nach Attac 

Motorseglertln R 

(Peindbewe,; 

see vom 1.7.) 

Nachrichten von 

;ungen im Einzelnen siehe Tageslage Ost— 

N e u t r a 1 e n » 

U 3 A t USA-Ma:•ineminister Knox gab geplante Anlage 

dreier neuer Klottenbasen bekannt. Am 1.8. werde 

die Plottenbasin auf der Midwayinael im Pazifik sowie eine 

ylottenstation : n der Carenagebuoht von Trinidad, etwa 5 

Meilen von Por; of Spain entfeint, am 1.9. eine Station 

aunf der Jnsel . mnaknak (Alaska) geschaffen werden. 

- Hfl - 

Dalum I Eingabe öte 0(1*0/ tDinb/ tDetter, 
unb €eBgang, Selcudjtung/ eid)tigftll 

Ubtjsll I bet tufl, iTltmbMiein u|u). 

Dorfommntffe 206 

;o.6.4i Finnen Eindruck 

verstärkt, ?inn 

nere Jnseln nör 

daß sich passivere Haltung der Hussen 

sehe Landtruppen haben deshalb bereits klei- 

nlich Hangoe besetzt.(s,Gr.Herd 2213) 

Gestern von Luftaufklärung gemeldete Linienschiffs- 

gruppe nördlich 

Annahme über dup 

führungsmeldung 

Dagö war Fehlmeldung. Zutreffend lediglich 

chgeführte Minen Unternehmung, wie aus Aua- 

Minenkreuzers "Marti11 hervorgeht. Meldung 

ist weiterer Be »eis dafür, mit welcher Vorsicht auch hier 

>er Kriegsschiffatypen gewertet werden 

il[Anmeldung Stockholm verfügen Russen über t 

, ival mit Unterwassertorpedoarmierung (?), 

ii[isoher flagge angesetzt werden sollen. 

Luftmeldungen U 

müssen. 

Nach Attac 

Motorsegler|ln R 

die unter schwe 

(Feindbewe,; 

see vom 1.7.) 

Nachrichten von 

;ungen im Einzelnen siehe Tageslage Ost— 

Neutralen» 

USA» DSA-Ma: •ineminiater Knoz gab geplante Anlage 

dreier i.euer Flottenbasen bekannt. Am 1.8. werde 

die Flottenbasin auf der Midwayinsel im Pazifik sowie eine 

Flottenstation : n der Carenagebuoht von Trinidad, etwa 5 

Meilen von Por ; of Spain entfernt, am 1.9. eine Station 

auuf der Jnsel /jnnaknak (Alaska) geschaffen werden. 



' Y0Y - 

Datum 
un6 

Ubtjtit 

Eingabe des iDrtie, fDlnb, tDcttet, 
Seegang, 8eleud)tung, ©idjligfeit 

bet tuft, )l)onb|d)ein u[nj. 
üorfommntffe 

0.6.41 Eigene Lage. 

Krenzerkrieg ii auSerheimiaohen SanBaaem. 

r r: Zur Dnte 

über die Eeind 

0916, 1411 

•iohtung außerheimiaoher Streitkräfte 

läge vergleiche die Funkaprüohe der Ski. 

g e a t r a u n t 

Seekriege 

dringender Eä 

reite Eäumflot|t: 

bia Klärung Mi 

Gruppe We 

1.7.aue Bünkir 

läuft. 

Leitung ordnet ant Gruppe ffeet gibt wegen 

laufgaben in Oataee aofort eine einaatzbe- 

iille an Gruppe Nord ab. Dauer der Abgabe 

lenlage auf Oetaeenaehaohubwegen. 

ät ateilt 2.R-?lott. zur Verfügung, die 

■phen mit 9 einsatzbereiten Booten aua- 

N o r d e e e 

Auf Dampf ä 

Dampfer brennt 
signalstation 

zerstört. Feinll 

abgestürzt 

3 Gegner durch 

r "Akka" im Geleit Elbe-Bms Bombentrdffer. 

und ist Südseite Hubertgat aufgelaufen. 

Cerschelling durch Luftangriffe teilweise 
1. Klugzeug von Norderney beschossen und 

Mllttags iiefangriff auf Westerlandl 

Marineflak sicher abgeechoasen. 

N o r w e g e i i 

Befohleni 

schlossen. - AQ 

Petsamo. Kirks; 

denken wegen L 

Verminung Murmansk durch Luftwaffe abge- 

29.Juni feindl. Kliegerangriffe auf 

nea für Geleite aufnahmefähig. Keine Be- 

iftbedrohung.(siehe 1050). 

' Y0V * 
Datum 
Un6 

ilbtjtit 

Eingabe bcs lOrtes, tDinb, tDcttec, 
Cecgang, Beleud)tung, eid)tigreit 

6et tuft, iUonb|di(in u|a>. 
öotfommnilfe 

0.6.41 Eigene Lage. 

Krenzerkrieg ii anSerheimiaohen OanBeBem. 

Zur ünte 

Uber die Feind 

0916, H11 

•ichtung auflerheimiBoher Streitkräfte 

läge vergleiche die Funkaprüohe der Ski. 

W e B t r a u n t 

Seekriege Leitung ordnet an« Gruppe ffeat gibt wegen 

dringender Bäunaufgaben ln Ostsee sofort eine einsatzbe- 

reite Räumflottille an Gruppe Hord ab. Lauer der Abgabe 

bis Klärung Milenlage auf Ostseenaehsohubwegen. 

Gruppe West stellt 2.R-ylott. zur Verfügung, die 

1.7.aus Dunkir2hen mit 9 einsatzbereiten Booten aus- 

läuf t. 

Nords e e 

Auf Dampf) 

Dampfer brennt 

Signalstation 

zerstört. Fein|l 

abgestürzt. Mi 

3 Gegner durch 

r "Akka" im Geleit Elbe-Bms Bombentrdffer. 

und ist Südseite Hubertgat aufgelaufen. 

DerscheHing durch Luftangriffe teilweise 

1. Flugzeug von Norderney beschossen und 

Etage 1iefangriff auf Westerlandl 

Marineflak sicher abgeschossen. 

N o r w e g e i i 

Befohlen 3 

schlossen. - A 

Fetsamo. Kirk«) 

denken wegen L 

Verminung Murmansk durch Luftwaffe abge- 

29.Juni feindl. Fliegerangriffe auf 

nes für Geleite aufnahmefähig. Keine Be- 

iftbedrohung.(siehe 1830). 



"'tC$ - 

Datnin 
unö 

Eingabe öcs öttca, tüinö, tDctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

bet iuft, Jl'Honb^ein uftu. 

üorfommniffe 207 

30.6-4A Adm. Non» 

Luftflotte 5i 

wegen bis finn 

Einsatz Luftflit 

reicht, um her 

führen.Ein hes 

Barentaee (Pnt* 

iat deshalb un 

^gen meldet als Ergebnia Besprechung mit 

die Zahl der für Aufklärung von Südnor- 

Grenze verfügbaren Flugzeuge bei derzeitigem 

te 5 gegen England und Rufiland nicht aua- 

dta befohlene Aufklärungaaufgaben durchzu- 

mderer Ansatz der Aufklärung gegen die 
mebmungen gegen die ruBaiache Piacherflotte) 

Aoglich . Auf Grund dieser von Luftflotte 5 

gegebenen Sach 

ternehmung aud i 

diesem Pall wird 

greifens engl 

hältnis zu dem 

(siehe 1.7*) 

0 a t a e e i 

.age wird Entscheidung erbeten, ob die Un- 

ohne Luftaufklärung durchzuführen ist. Jn 

im Hinblick auf die Möglichkeit des Ein- 
SeeStreitkräfte ein Zerst.Einsatz im Ver- 

möglichen Erfolg für zu wertvoll gehalten. 

TJ 144 in ..boschären, TJ 140 in Gotenhafen, damit noch 

3 BDote im Op.lfebiet. - finnische Minenuntemehmung unter 

Sicherung 1.3—‘lottille planmäßig. 

Gruppe No: ’d erbittet von Luftflotte 1, sobald kräfte- 

mäßig möglich, 

Dringlichkeiti 

1 .) Angriff au 

«Inangriffnahme Kampfaufgaben in folgender 

Kriegsschiffsansammlungen, Schlachtschiffe, 

Kreuzer bevorzugt in Eeval und Baltisch-Port. 

2.) Angriff au 

und Minens 

in See stehende Schlachtschiffe, Kreuzer 

Ihiffe. 

3.)Verminung 

4.) Verminung 

{.es Wormsundes. 

«.es Soelosundes(zu3) u.4) in bestimmten näher 

m Sektoren, siehe Pt.1436). bezeichnet' i 

5.) Angriff au’ Kriegsschiffsansammlungen aller Art, Schlacht- 

schiffe bevorzugt in Kronstadt und innerem Pinnenbusen. 

-Vtf jr - 

Doton 
un6 

U^5»U 

Angabe öca «Ottee, IPinb, tüetter, 
©eegang, 23clcud)tung, ©iditigteit 

bet luft, STlonöf^eln ufiu. 

Dotfommntffß 207 

Adm. Norwigen meldet als Ergebnis Besprechung mit 

Luftflotte 5, laß die Zahl der für Aufklärung von Südnor- 

wegen bis finn Grenze verfügbaren Flugzeuge bei derzeitigem 

Einsatz Luftflitte 5 gegen England und Rußland nicht aus- 

reicht, um bereits befohlene Aufklärungsaufgaben durchzu- 

führen.Ein besonderer Ansatz der Aufklärung gegen die 

Barentaee (Pntimehmungen gegen die russiache K.scherflotte) 

ist deshalb unmöglich . Auf Grund dieser von Luftflotte 5 

gegebenen Sach 

ternehmung auc 

diesem Pall wi 

greifens engl 

hältnis zu dem 

(siehe 1.7.) 

^aje wird Entscheidung erbeten, ob die Un- 

ohne Luftaufklärung durchzuführen ist. Jn 

fd im Hinblick auf die Möglichkeit des Ein- 

Seestreitkräfte ein Zerst.Einsatz im Ter- 

möglichen Erfolg für zu wertvoll gehalten. 

Ostsee: 

U 144 in 

3 BJote im Op 

Sicherung 1.S- 

Gruppe Ho: 

mäßig möglich, 

Dringlichkeit: 

1. ) Angriff a 

Kreuzer be 

2. ) Angriff a 

und Minens 

3.)Verminung 

4. ) Verminung 

bezeichnet 

5. ) Angriff a’ 

schiffe be 

.boschären, TI 140 in Gotenhafen, damit noch 

febiet. - finnische Minenuntemehmung unter 

'lottille planmäßig. - 

^ erbittet von Luftflotte 1, sobald kräfte- 

Jnangriffnahme Kampfaufgaben in folgender 

Kriegsschiffsansammlungen, Schlachtschiffe, 

rorzugt in Reval und Baltisch-Port. 

in See stehende Schlachtschiffe, Kreuzer 

fchiffe. 

|es Vormsundes, 

Les Soelosundes(zu3) u.4) in bestimmten näher 

p Sektoren, siehe Pt.1436), 

Kriegsschiff sanssLnimlungen aller Art, Schlacht- 

lorzugt in Kronstadt und innerem Pinnenbusen. 



Datum Angabe öee 0tteo, IDinö, tUctter, 
6ecgang, öcleudjtung, öid)tigfeit 

öec luft, 51bnb(d)fin ufu). 
üotfommnifle 

?0.6.41 Aus Fern ;esprächen zwischen Marine-Gruppe Nord 

und Heeresgruppe Nord bemerkenswert: 

1.) Anlaufen Libau durch Seestreitkräfte vorauasichtlioh 

30. abenda möglich. Nachschubweg längs der Küste 

bis Libau 1.7. klar. Weg Libau-Windau bis Higa 

wird jeweils in Angriff genommen , soweit Küste in 

deutscher Hand. 

Gruppe Nord hält Durchführung Besetzung ösel 

und Dagö roa Süden her, falls Jnsel von Hussen be- 

setzt sini, für sehr schwer, rät ab. Übersetzung 

über Hoon 3und erscheint dagegen nicht schwierig. 

Marineseibig ist Besetzung in keiner Weise vordring- 

lich. Dag igen ist baldige Wegnahme von Baltisch- 

Port und leval marineseitig sehr erwünscht, wenn 
ohne Nach beil für sonstige Heeresoperationen mög- 

lich und 

heblich v 
fegnahme Petersburgs dadurch nicht er- 

rzögert wird. (Auffassung Gruppe Nord 

deckt sic: mit Ansicht Ski.) 

Beek-iegsleitung genehmigt Abgabe an Finnen von 

135 E.M.O. zur Verri igelung Bottensee und als eigene op.Re- 

serve für Finnlan Iraum weitere 165 E.M.C. - 

AttachA 

"Rhakotii i 

sorgungs 
u 

^ogota v 

schaden, 

tragt 

platz na 

Erg 

E i 

Handelssohiffahrt. 

!okio meldet Einlaufen Südamerika-Dampfer 

"29.6. in Yokohama. Schiff wurde auf Ver- 

ilatz 8 Tage nach.Osorno und 5 Tage nach 

rsorgt, (psorno wahrscheinlich Maschinen- 

nibch nicht eingelaufen. AttaohA bean- 

tlassung Tanker "Elsa" von Versorgungs- 

:h Yokohama. 

inzung Fahrbefehl für heimkehrende Kautschuk- 

-H^n 
Datum 

upii # 
U^rjclt 

50.6.41 

Angabe öce 0rtcö, iDinö, IDettcr, 
eecgang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

öcr £uft, JVtDiiöfljcm ufm. 

aorgunga 
1/ 

.Bogota 

üotfommntffe 

Aua Peruäespräohen zniaohen Marine-Gruppe Nord 

und Heereagruppe Nord bemerkenswert: 

1.) Anlaufen [.ibau durch Seeatreitkräfte vorausaiohtlloh 

30. abend3 möglich. Nachschubweg längs der Küste 

bis Libau 1.7. klar. Weg Libau-Windau bis Biga 

wird Jeweils in Angriff genommen , soweit Küste in 

deutscher Hand. 

Gruppe Nord hält Burchführung Besetzung ösel 

und Dagö ron Süden hert falls Jnsel von Bussen be- 

setzt sin 1, für sehr schwer^ rät ab. Übersetzung 

über Moon aund erscheint dagegen nicht schwierig. 

Marinesei big ist Basetzung in keiner Weise vordring- 

lich. Dag igen ist baldige Wegnahme von Baltisch- 

Port und leval marineseitig sehr erwünscht, wenn 

ohne Nach beil für sonstige Heeresoperationen mög- 

lich und fegnahme Petersburgs dadurch nicht er- 

heblich virzögert wird. (Auffassung Gruppe Nord 

deckt sic i mit Ansicht 3kl.) 

Beek riegsleitung genehmigt Abgabe an Pinnen von 

135 E.M.O. zur Verriigelung Bottenaee und als eigene op.Be- 

serve für Pinnlanjlraum weitere 165 B.H.C. - 

Handelssohlffahrt. 

AttachA fokio meldet Einlaufen Südamerika-Dampfer 

"Hhakotin"29.6. in Yokohama. Schiff wurde auf Ver- 

ilatz 8 läge nach.Osorno und 5 Tage nach 

rsorgt, .Osorno wahrscheinlich Maschinen- 

schaden, n&ch nicht eingelaufen. AttachA bean- 

tragt Entlassung Tanker "Elsa" von Versorgungs- 

platz na :h Yokohama. 

Erg Lnzung Pahrbefehl für heimkehrende Kautsohuk- 

V ! 



Datum 
unö 

UbcjcU 

Angabe öee ©ttea, tOinb, lücttet, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

6et iuft, iltonbfdiein U(ID. 

üorfommniffe 2i»8 

50.6.41 

(175) 

(176) 

dampfer nlehe !ohrbn.3kl.15956 v.30.6. 

) 

in Kriegstagebuch 

Teil C Heft -i.' 

Ii a g e I Jm atlantischen Op.Gebiet 21 U-Bootei auf An- 

marsch 3i auf 

Booten außerhalb 

Op.Gebiet auf 

Mittelmeer 2 

Bei Südgn 

Azoren Fühlung 

mäßige Durchfüir 

Idbra). Auch ai 

Geleitzugjist v 

Nach Flugzeugm( 

0900 Uhr in AL 

westlich Porou^i 

BdU 30.6. 1700 

■“oote sollen 

Rückmarsch 13. Von den italienischen U- 

des Mittelmeeres befinden sich im atl. 
i Ausmarsch 3i auf dem Rückmarsch ins 

in atl. Häfen 18 U-Boote. 
i ppe der deutschen U-®oote hat U 123 etwa südl. 

an Geleitzug verloren. - U 69 meldet plan- 

ui d 

Erfolge 

Dampfer mit 3 

Kurzberi 

U 203(MützelbuA 
4 Dampfer mit 

nur 1 Fischlogf 

U-Bootskrieg 

ung seiner Versorgung auf den Kanaren(Cu- 

dem im Großquadrat AL erfaßten einlaufenden 

den U-^ooten endgültig IHihlung verloren, 

Idung Standort dieses Geleitzuges 30.6. 

2145. D6n durch Luftaufklärung 29.6. 180 sm 

ne—Bank gemeldeten Seleitzug vermutet der 

Uhr in BB 10. Jn der Hähe befindliche U- 
operieren di rauf 

U 751 5500 t, U 75 18257 t. U 564 einen 

5C 0 
ct te 

t. 

U 203 und 204 siehe Kr.Tagebuch Teil B Iv. 

•g) versenkte in dreiwöchiger Unternehmung 

4000 t, U 204 (Keil) in über 4 V0ehen 

er in Dänemarkstraße und 1 - 7800 t Dampfer, 

oot hat iqi ^n, riffsraum BD keinerlei Verkehr beobachtet. 

Datum 
unb 

Ubrjtit 

Eingabe bes ©itee; tüinb/ tüetter/ 
©cegang, Seleudjtung, 6id)tigMt 

btt tuft, JTlonbldiein u[m. 

üocfommniffe 2u8 

30.6.41 

(175) 

(176) 

dampfer siehe_ 

Teil C Heft ~- 

ohrtn.3kl.13956 v.30.6. 

) 

in Kriegstagebuch 

Ü-Bootakrieg 

Läget Jm atlantiachen Q-p.Gebiet 21 U-Boote, auf .An- 

marsch 3, auf äückmarach 13. Ton den italienischen U- 

Booten außerha! b des Mittelmeeres befinden sich im atl. 

Op.Gebiet auf < em Ausmarsch 3» auf dem Blickmarsch ins 

Mittelmeer 2 ui d in atl. Häfen 18 U-Boote. 

Bei Südgrt ppa der deutschen U—®oote hat U 123 etwa südl. 

Azoren Fühlung an Geleitzug verloren. - U 69 meldet plan- 

mäßige Durchfülrung seiner Versorgung auf den Kanaren(Cu- 

Idbra). Auch ai 

Geleitzugjist v<n den U-^ooten endgültig Fühlung verloren. 

Hach Flugzeugm« 

0900 Uhr in AL 

Daapfer mit 351 

Kurzberic 

U 203(Mützelb 
4 Dampfer mit 

nur 1 Fischlogf 

dem im Großquadrat AL erfaßten einlaufenden 

Idung Standort dieses Geleitzuges 30.6. 

2145. Bön durch Luftaufklärung 29.6. 180 sm 

westlich Porouj ine-Bank gemeldeten Qeleitzug vermutet der 

BdU 30.6. 1700 Uhr ln BB 10. Jn der Hähe befindliche U- 

■“oote sollen d4rauf operieren . 

B r f o 1 g e U 751 5500 t, U 75 18257 t. U 564 einen 

( 0 t. 

tu g) 

Ute U 203 und 204 siehe Kr.Tagebuch Teil B Iv. 

versenkte in dreiwöchiger Unternehmung 

4000 t, U 204 (Keil) in über 4 Wochen 

er in Dänemarkstraße und 1 - 7800 t Dampfer, 

oot hat iip An( riffsraum BD keinerlei Verkehr beobachtet. 



- nn- 
Datum 

mio 
Uhrjcil 

2lngabt bta Ortes, tOlnö, türtter, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigteit 

6et tuft, !Tion6|d)ein u|nj. 
öotfDtnmntffc 

30.6.41 L u f t 1 a g 

gaum um B n B 1 a n d i 

S1 

3h 6 

Meldung 

Im Rahmen der 

zum 30.6. sie: 

Während d 

des Peindes Uh 

Oldenburg. T: 

Nordsee). 

Ab 12 Uhr 

Sylt, Jlensbuig 

keine Marine 

5/lOtel bedeck 

2300 m und s 

2012). 

Am Naohmi 

Jagdschutz an 

ist der Flaks 

zu verstärken. 

Reiohsmaz 

in der Deutsc! 

Eigener 

von Cardiff. 

•Pü.Atlantik über erfolgreichen Ansatz 

bewaffneten Aufklärung am 29. und in Nacht 

Meldung 0635. - 

es 30.6. tagsüber rege Einflugtätigkeit 

er der deutschen Bucht. Angriffe im Raums 

ffer Dampfer "Akka" im Hubertgat(vergl. 

mittags etwa 20 feindliche Einflüge Raum 

Kiel. Kiel durch 6 Maschinen angegriffen, 

agen beschädigt. lagangriffe erfolgten bei 

ten Himmel, Schichtwolken 300 bis 

tülrm.Winden! (siehe eingehende Meldung 

ttag Einflüge von 20 - 30 Bienheim mit stärket 

Eanalküste. - Auf Befehl des Führers 

utz der Kanallnaaln durch leichte Flak ch 

schall befiehlt Verstärkung Jagdkräfte 

n Bucht. 

chteinsatz i 10 Flugzeuge zur Terminung 

t a: 

ka 

im Oleitangri 

treffer behauj 

Jn der Nt 

Alexandrien OE 

Aufschlag eine 

schiff beobacl 

Nach Aust 

Jm Mittelmeerraum in Nacht zum 28. 12 t Bomben 

lf auf Hafenanlagen Alexetndrien. Sohlffs- 

tet, außerdem Verminung des Hafens, 

cht zum 29.Angriff mit 17 Flugzeugen gegen 

t und Westhafen, in letzterem einwandfrei 

r schweren Bombe oder Mine auf Kriegs- 

tet. 

agen Gefangener handelt es sich bei dem 

Datum 
un6 

30.6.41 

Jlngabt 6ea Orlts, lUfnb, tDctttr, 
6tfgang, Stleudjtung, 6id)ligteit 

6et tufi/ ITIonöli^cin u[a). 

Baum um B n e 

aha 

Ueldimg 

im Rahmen der 

zum 30.6. sie: 

Während d 
des Feindes Uh 

Oldenburg. T: 

Nordsee). 

Ah 12 Uhi 

Sylt, Flensburg 

keine Uarine; 

5/lOtel bedeck 

2500 m und s 

2012). 

im Naohml 

Jagdschutz nn 

ist der Flaks 

zu verstärken. 

Reiohsmar 

in der Deutao! 

Eigener 

von Cardiff. 

FU.Atlantik über erfolgreichen Ansatz 

bewaffneten Aufklärung am 29. und in Nacht 

Heldung 0635. - 

es 30.6. tagsüber rege Einflugtätigkeit 

er der deutschen Bucht. Angriffe im Knum« 

ffer Dampfer "Akka" im Hubertgat(vergl. 

Üotfommnijfe 

Luftlage 

1 a n d i 

mittags etwa 20 feindliche Einflüge Baum 

Biel. Biel durch 6 Maschinen angBSrtffnn, 

agen beschädigt. Tagangriffe erfolgten bei 

ten Himmel, Schichtwolken 300 bis 

th|rm.WindenI (siehe eingehende Heldung 

ttag Einflüge von 20 - 30 Bienheim mit stärket 

Sanalküste. - Auf Befehl des Führers 
utz der Banalineeln durch leichte Flak ch 

schall befiehlt Verstärkung Jagdkräfte 

n Bucht. 

chtelnsatz i 10 Flugzeuge zur Verminung 

h ei 

K a 

im Oleitangri 

treffer behaui 

Jn der B( 

Alexandrien OE 

Aufschlag eint 

schiff beobact 

Nach AUSE 

Jm Mittel meerraum in Nacht zum 28. 12 t Bomben 

if auf Hafenanlagen Alexandrien. Sohiffs- 

tet, außerdem Verminung des Hafens, 

cht zum 29.Angriff mit 17 Flugzeugen gegen 

t und Westhafen, ln letzterem einwandfrei 

r schweren Bombe oder Mine auf Briegs- 

tet. 

agen Cefangener hemdelt es sich bei dem 



- w-v 

Dalum 
un6 

U^tjill 

Angabe 6n Orte», £Din6, tDiöet, 
Sffgang, 8tleud)lung, 

6rt tufl, iTlonbldjein u|ro. 
Dotfommniffe 2o9 

0.6.41 am 24.6. durch 

ten leichten_Kr|e 

"Aukland". 

3ombentreffer im Seegehiet von Tobruk versenk- 

iuzer* möglicherweise um das Kanonenboot 

An der Osttf 

Armee. - 

ront Schwerpunkt des Einsatzes Unterstützung 

Luftflotte 

halbinsel 1 rusls 

weiterenI Muri 

Eliegerführef 

U-Boote in Taggb' 

5 versenkt in Kutawaja-Bucht bei bischer - 

Zerstörer und beschädigt einen 

erneut vermint. (Vergl. Norwegen). - 

Ojstsee erhält Weisung zur Bekämpfung russ. 

-Bucht. 

rmaok 

Mittel neerkriegführung . 

Feindlagei 

Westl. Miltelmeer: Kampfgruppe "H" 30.6. vorm., 65 

am nordwestlich 

Mittleres 

Algier. 

Mittelmeeri Jn Malta ein Bombengeschwader 

eingetroffen, jjm Maltabereioh rege Aufklärungstätigkeitl 

östliches Bittelmeeri Nach Funkaufklärung engl. Ein- 

heiten im Beei 

Küste. - 29.6 

festgestellt. 

geibiet von Cypem, vor Haifa und vor lybischer 

engl. Schlachtschiff 115 sm nördlich Tobruk 

Ägäis und Schwe rzesMeer: Keine Feindmeldungen. 

- W- 

Dalum 
unb 

U^cjtll 

0.6.41 

Angabe bes Ott j, tOinb, tDttter, 
Ottgang, Beleud)tung, 6ld)tigltlt 

6tt tuft, )Tlon6|(i)ein u|u). 

am 24.6. durch 

ten leichten 

"Ausland". 

Bombentreffer im Seegebiet von Tobruk vereenk- 

Ereuzer* möglicherweise um das Kanonenboot 

Luftflotte 

halbinsel 1 rus 

weiterenI Muri 

Fliegerführef 

U-Boote in Tagg i' 

üotf ommntffe 2o9 

An der Ost front Schwerpunkt des Einsatzes Unterstützung 

Armee. - 

5 versenkt in Kutawaja-Bucht bei Fischer - 

. Zerstörer und beschädigt einen 

erneut vermint. (Tergl. Norwegen). - 

Ojetsee erhält Weisung zur Bekämpfung russ. 

-Bucht. 

matik 

Mitte 1 meerkri egführung 

Feindlage: 

Westl. Miltelmeer: Kampfgruppe "H* 30.6. vorm., 65 

sm nordwestlict 

Mittleres 

Algier. 

aittelmeer: Jn Malta ein Bombengeschwader 

eingetroffen. <Jln Maltabereioh rege Aufklärungstätigkeitl 

Östliches Mittelmeeri Nach Funkaufklärung engl. Ein- 

heiten im Beegi 

Küste. - 29*6 

festgestellt. 

Ägäis und Schwt 

;ebiet von Cypem, vor Haifa und vor lybischer 

engl. Schlachtschiff 115 sm nördlich Tobruk 

rzes Meer; Keine Feindmeldungen. 



Datum 
41^6 

^0.6.41 

Angabe 6es ©tles, ID in 6, tüctter, 
6etgang, BtUudjIung, ©idjligfeii 

bet tu^i, iTion6|d)eln ului. 

Jtalieniache L igei 

Kreuzer"! 

rem auf Hüekmt: 

fefndl. U—"^oot 

'ai i«: 

meldet die Tor) 

Bei Tiefi 

"Esperia" Bomb 
o 

Bei Lufta^i 

Elektrizitätswi 

 Hordafriki. 

sondere Ereign 

Bereich Marine) rruppe Büdl 

■iest" mit Kreuzer ■Sorizia" und 3 Ze*«qtö- 

■rsoh von Pemeiohenmg 31.Seetransport von 

erfolglos angegriffen(engl. Admiralität 

isdierung des Kreuzers "Gorizia" am 29.6.). - 

;riff auf Hafen Tripoliz vormittags Dampfer 

mtreffer. 

■griff auf Bengaei in der Nacht zum 29.6. 

rk beschädigt. 

und Griechenland- Transportei ohne be- 

Schwarzea Meer 

1 i Organisation 

der Zusammenarl 

Südost erfolge! 

Dienststelle A< 

(Mar.Gruppe Süc 

stellen wie bii 

Dienststelle d( 

"Admiral Ägäis 

Nach Hitti 

I nung Sewastopol 

gegeben, da bii 

(siehe auch Ziu 

Russische ?ron1 

Heeresgruppe St 

unter Zerstör*! 

Dubno felndliol 

üorfommniffe 

/Ägäisi 

t Rücksicht auf die zweckmäßigste Kenn 

eit mit dem yehrmaohtsbefehlshaber 

folgende Umbenennungent 

m. Südost wird Marinegruppenkommando Süd 

). Jhm unterstehen die gleichen Dienst- 

her. 

s Mar.Befehlshabers Griechenland wird 

ilung Marinegruppe Süd ist erneute Vermi- 

mit Luftminen "grün" und "grünblau" frei- 

her eingesetzte Minen unwirksam! 

H eer e s 1 a g e. 

ammenstellung Meldungen Gen.Stab.) 

di V'or 17.Armee feind auf ganzer front 

ung Jeder Art weiter im Ausweichen. Bei 

e Panzerangriffe. 

Wt- 

Satum 

Ul>r}tit 

Jingabt 6es ötlee, lüinb, tDctter, 
Stejang, Beliutfjtung, 6id)tlgteii 

bet tu/t, inDnb|d)tin uluj. 
üotfommniffe 

^0.6.41 Jtalienische L igei 

Kreuzer"!: 

rem auf HUckmfc: 

feindl. U—^oot 

’aJig: 

meldet die Tori 

Bei Tiefi 

"Eaperia“ Bomb 
o 

Bei Luftajfci 

Elektrizitätawi 

 Nordafriki. 

sondere Ereign: 

Bereioh Marine 

•ieat" mit Kreuzer "Oorizia" und 3 Zerqtö- 

,rsoh von Femsioherung 31.Seetransport"von 

erfolglos angegriffen(engl. Admiralität 

ledierung des Kreuzers "Qorizia" am 29.6,). - 

;riff auf Hafen Tripolis vormittags B&mpfer 

mtreffer. 

■griff auf Bengasi in der Nacht zum 29.6. 

rk beschädigt. 

und Orieohenland- Transporte; ohne be- 

i ruppe Südt 

Schwarzes Meer /Kgäle 

Organiaation: 

der Zusammenarli 

Südost erfolget 

Dienststelle A< 

(Mar.Gruppe Süt 

stellen wie bif 

1 it Büoksioht auf die zweckmäßigste ?onn 

eit mit dem Wehrmaohtabefehlshaber 

folgende Umbenennungent 

m. Sudost wird Marinegruppenkommando Süd 

). Jhm unterstehen die gleichen IHenst- 

her. 

Dienststelle d< 

"Admiral Agäia 

Nach Mitt« 

nung Sewastopol 

gegeben, da bi 

s Mar.Befehlshabers Griechenland wird 

ilung Marinegruppe Süd ist erneute Vermi- 

mit Luftminen "grün" und "grünblau" frei- 

ther eingesetzte Minen unwirksam! 

(siehe auch Zm 

Russische Froni 

H eer e a 1 a g e. 

ammenstellung Meldungen Gen.Stab.) 

Heeresgruppe St 

unter Zerstör 

Dubno feindlich 

dl ^or 17.Armee Feind auf ganzer Front 

ung jeder Art weiter im Ausweichen. Bei 

e Panzerangriffe. 



' HU - 

Datum 
un6 

Ubrjtlt 

Angabe 6es ©ttee, tDinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung; 6id)tigfeit 

6et iuft, JTlonöfiheln ufro. 
üof f ommniffe 2i0 

Haereagruppe M_ 

JLrmea. Feind f 

lensk heran* 

' ihrt starke motor•Kolonnen aus dem Baum um Smo- 

arke Feindgruppen eingeschlossen. S c 

Herwege 

finn.Grenze 

^isoherhalhina i 

tte» Abwehr feindl. Panzerangriffe vor 4. 

Heeresgruppe H irdi Fortsetzung Vorgehens auf die Dtlna. 

Gebirgskorps Horwegen überschreitet russ.- 

irohbruoh bis litowka-Pluß. Damit Abschnürung 

1 erreicht. 

Bemerkungi 

Der kroat: 

rationen neben 

10 bis 15 Seeo 

Unteroffiziere 

ziere, 15 Mine: 

Elektrotechnik^ 

sehe Marsohall Kvatemik stellt für Ostope- 

Armee- und Luftpersonal für die Marine 

’fiziere, 10-12 Masohinenoffiziere 20 Deok- 

30 Art.Unteroffiziere, 15 Torp.Unteroffi- 

^Lunteroffiziere, 1000 M^aschinisten, 10 

r und 10 Sign.Maatezzur Verfügung. 

0/3kl. 
i/ayi. 

THIS DOCUMENT IS 

ADMIRALTY PROPERTY 

AND ITS REGISTERED NUMBER 'S 

P- G/$ZOU\/NID 

NO HARR OF ANY KIND SHOULD E. M I 
ON IT, BUT ANf NLC.SSARY ANNCT. . 
iHO.LD B- M DE EIT . R ON ’.H. v^-C 
RLCORD OR ON A SE^A* A. - Sr«: . OF f :kfc 
OUOTI^G RtGlS^fcRtJ f.^MBIR 

' HM - 

Datum 
unö 

Uferjtlt 

Eingabe 61» Otle«/ tDtni/ tDttter, 
Seegang, 8eleud)tung, SiditfgteH 

bet tuft, JHon6((iieln u|nj. 
Dorf Dmmniffe 2i0 

Hoereagrttppe 11 

Armee. Peind f 

lensk heran« 

ihrt starke motor.Kolonnen aus dem Raum um Smo- 

arke Pelndgrupyfin elngeaohloasen. 3 ; 

Heeresgruppe H ird» Fortsetzung Vorgehens auf die Hlna. 

H o r w e g 

finn.Grenze 

Fischerhalbins ) 

tte: Abwehr feindl. Panzerangriffe vor 4. 

Gebirgskorps Herwegen überschreitet russ.- 

^(irohbruoh bis litonka-Plufi. Damit Abschnürung 

1 errsioht. 

Bemerkung» 

Der kroat: 

rationen neben 

10 bis 15 3eeo 

Unteroffiziere 

ziere, 15 Hine: 
Elektrotechnik^ 

sehe Harsohall Kvatemik stellt' für Ostope- 

Armee- und Luftpersonal für die Marine 

fiziere, 10 - 12 Haschinenoffiziere 20 Deok- 

30 Art.Unteroffiziere, 15 Torp.Unteroffi- 

{iunteroffiziere, 1000 H^asohinisten, 10 

r und 10 Sign.Maatezzur Verfügung. 

O/^kl. 

L 

1 
l/3l/l. 

THIS DOCUHENT IS 

A DM 1R ALT Y PRGPEMY 
AND ITS REGISTERED NUMBER «S 

P G/Sao^^ /NID 

NO MARK Of -*NY KtND SHOUIO C. M . I 
ON II, BUY AN t NLC.SSARY ANNCT, . ' 

SHO.-LD ■_ M DE EIT . ^ ON 1H. V^C 

RLCORO OR ON A SERA* Al. Sr< . Of R kR 
OUOTING Ijtc tUGläfkRtO 

...f 



- V/z * 
Datum 

. un6<# 
il'brjtlt 

Jlngabe bca örleo, tDinb, tDttter, 
©eegang, Bcleudjtung, ©idjligftit 

btt tuft, iltonbUein u|ro. 
ÜDt f O m m n f Jf e 

- vyz * 
Dalum 
. un6<# 
U'bijtft 

2lngabt 6es Otlco, tDfnb, tDttt-r, 
Seegang, Beleudjtung, Sidjllgfeit 

ötc tuft, STtonöfJjein u|ro. 
ÜDt T ammniffe 
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Anmerkungen 

(1) Unterhalb "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "gel F 22/09.41". 
Paraphe und Bedeutung ließen sich nicht nachweisen. Siehe auch in dieser 
Edition Bd 4 (Dezember 1939) Anm. (1). 

(2) Vizeadmiral Kurt Fricke und Kapitän zur See Gerhard Wagner haben das KTB 
vom 1. bis 30.6.1941 als Chef des Stabes der Ski bzw. als Chef der 1. 
Abteilung der Ski abgezeichnet. Vgl. in dieser Edition Bd 21 (Mai 1941), 

S. 469-A Anm. (9). 

(3) Handschriftlich ergänzt: "u. 4. Kreuzer". 

(4) Zu der mehrfach erwähnten Handakte "Barbarossa" siehe BA-MA RM 7/989. 

1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 10.2.1942. - Vgl. auch 

Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 4: Horst Boog, Jürgen 
Förster, Joachim Hoffmann, Ernst Klink, Rolf-Dieter Müller, Gerd R. 
Ueberschär, Der Angriff auf die Sowjetunion, Stuttgart 1983. 

(5) BA-MA RM 7/1701: 1. Skl/I b: Schlachtschiff "Bismarck": Operation 
"Rheinübung", (Bd 2) Mai - November 1941. 

(6) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung - Übersicht und 
Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(7) Vgl. auch BA-MA RM 7/296: 1. Ski KTB Teil D 1 L, Luftlage, (Bd 2) 
1.8.1940 - 30.6.1941. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen im 
allgemeinen täglich, sie werden im folgenden nicht mehr berücksichtigt. 

(8) Vgl. auch BA-MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte 
Mittelmeer, Aegäis, Schwarzes Meer (Bd 1) 12.6.1940 - 31.7.1941. Auf 

diesen meist täglich erwähnten Aktenbestand wird im folgenden nicht mehr 

besonders hingewiesen. 

(9) Vgl. dazu BA-MA RM 7/312: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 2) 

1.1.1941 - 30.9.1941. Auf diesen meist täglich erwähnten Aktenbestand 
wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(10) Der vorliegende Band wurde täglich vom Chef des Stabes der Ski, 
Vizeadmiral Kurt Fricke, vom Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän zur 

See Gerhard Wagner, vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Korvettenkapitän Hans- 
Jürgen Reinicke und vom Referenten I b der 1. Ski, Korvettenkapitän 

Heinz Aßmann, abgezeichnet. Der Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. Erich 

Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 
Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, zeichnete das KTB mit 

Ausnahme vom 13. bis 15.6. sowie vom 18. und 19.5. täglich ab. Im 
folgenden wird auf die Abzeichnung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(11) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(12) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

Anmerkungen 

(1) Unterhalb "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "gel F 22/09.41". 
Paraphe und Bedeutung ließen sich nicht nachweisen. Siehe auch in dieser 
Edition Bd 4 (Dezember 1939) Anm. (1). 

(2) Vizeadmiral Kurt Fricke und Kapitän zur See Gerhard Wagner haben das KTB 
vom 1. bis 30.6.1941 als Chef des Stabes der Ski bzw. als Chef der 1. 
Abteilung der Ski abgezeichnet. Vgl. in dieser Edition Bd 21 (Hai 1941), 

S. 469-A Anm. (9). 

(3) Handschriftlich ergänzt: "u. 4. Kreuzer". 

(4) Zu der mehrfach erwähnten Handakte "Barbarossa" siehe BA-MA RM 7/989. 

1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 10.2.1942. - Vgl. auch 

Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 4: Horst Bocg, Jürgen 
Förster, Joachim Hoffmann, Ernst Klink, Rolf-Dieter Müller, Gerd R. 
Ueberschär, Der Angriff auf die Sowjetunion, Stuttgart 1983. 

(5) BA-MA RM 7/1701: 1. Skl/I b: Schlachtschiff "Bismarck": Operation 
"Rheinübung", (Bd 2) Mai - November 1941. 

(6) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung - Übersicht und 
Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(7) Vgl. auch BA-MA RM 7/296: 1. Ski KTB Teil D 1 L, Luftlage, 'Bd 2) 
1.8.1940 - 30.6.1941. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen im 
allgemeinen täglich, sie werden im folgenden nicht mehr berücksichtigt. 

(8) Vgl. auch BA-MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte 
Mittelmeer, Aegäis, Schwarzes Meer (Bd 1) 12.6.1940 - 31.7.1941. Auf 

diesen meist täglich erwähnten Aktenbestand wird im folgenden nicht mehr 
besonders hingewiesen. 

(9) Vgl. dazu BA-MA RM 7/312: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 2) 

1.1.1941 - 30.9.1941. Auf diesen meist täglich erwähnten Aktenbestand 
wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(10) Der vorliegende Band wurde täglich vom Chef des Stabes der Ski, 
Vizeadmiral Kurt Fricke, vom Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitan zur 

See Gerhard Wagner, vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Korvettenkapitän Hans- 
Jürgen Reinicke und vom Referenten X b der 1. Ski, Korvettenkapitän 

Heinz Aßmann, abgezeichnet. Der Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. Erich 

Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 
Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, zeichnete das KTB mit 

Ausnahme vom 13. bis 15.6. sowie vom 18. und 19.5. täglich ab. Im 
folgenden wird auf die Abzeichnung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(11) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(12) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 
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(13) Die Seiten 17/18 (BA-MA Paginierung 14) waren im Original falsch 

eingebunden, daher folgt auf Blatt 14 Blatt 13 (= Seiten 19/20). 

(14) BA-MA RM 7/v. 3014: OKM, Fremde Presse (Marinenachrichten) Nr. 127 - 177 

(3. Juni - 31. Juli 1941). 

(15) Handschriftlich eingefügt: "nur". 

(16) BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im 

Mittelmeer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. 

(17) BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 

Politik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

(18) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(19) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(20) Mit der Versenkung des Tankers "Belchen" begann die Ausschaltung einer 

ganzen Reihe von deutschen Versorgungsschiffen im Atlantik, was der 

britischen Marine nur unter Ausnutzung der Funkentzifferung ("Ultra") 
möglich war. Siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: 
Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale 
Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 1941 

- 1943, Stuttgart 1990, S. 317 f. und 384 (Rahn). 

(21) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(22) Lies: "Tankeraufstellung". 

(23) S. 27 und S. 28 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(24) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(25) Wie Anm. (24). 

(26) S. 39 und S. 40 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(27) BA-MA RM 7/132: 1. Ski KTB Teil C II b Westraum - Atlantikküste - 

Flottenoperationen, (Bd 1) 20.1. - 23.12.1941. - Vgl. auch 1. Ski (I b) 
885/41 op. Chefs.: Betrachtungen zur Weiterführung des 

Atlantikhandelskrieges mit Überwasserstreitkräften, in: Laqevorträae S 
252 - 257 (6.6.1941). a ' * 

(28) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 17). 

(29) Lies: "Marinefährprähmen". 

(30) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(31) BA-MA RM 92/v. M/882/48345 - 48359, 48373 - 48374, KTB Schwerer Kreuzer 

"Prinz Eugen", Bd 1, 1.8.1940 - 31.12.1941. 
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(13) Die Seiten 17/18 (BA-MA Paginierung 14) waren im Original falsch 

eingebunden, daher folgt auf Blatt 14 Blatt 13 (= Seiten 19/20). 

(14) BA-MA RM 7/v. 3014: OKM, Fremde Presse (Marinenachrichten) Nr. 127 - 177 
(3. Juni - 31. Juli 1941). 

(15) Handschriftlich eingefügt: "nur". 

(16) BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im 

Mittelmeer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. 

(17) BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 

Politik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

(18) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(19) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(20) Mit der Versenkung des Tankers "Belchen" begann die Ausschaltung einer 

ganzen Reihe von deutschen Versorgungsschiffen im Atlantik, was der 

britischen Marine nur unter Ausnutzung der Funkentzifferung ("Ultra") 

möglich war. Siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: 
Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale 

Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 1941 

- 1943, Stuttgart 1990, S. 317 f. und 384 (Rahn). 

(21) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(22) Lies: "Tankeraufstellung". 

(23) S. 27 und S. 28 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(24) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(25) Wie Anm. (24) . 

(26) S. 39 und S. 40 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(27) BA-MA RM 7/132: 1. Ski KTB Teil C II b Westraum - Atlantikküste - 

Flottenoperationen, (Bd 1) 20.1. - 23.12.1941. - Vgl. auch 1. Ski (I b) 
885/41 op. Chefs.: Betrachtungen zur Weiterführung des 

Atlantikhandelskrieges mit Überwasserstreitkräften, in: Laqevorträqe S 
252 - 257 (6.6.1941). ad,. 

(28) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 17). 

(29) Lies: "Marinefährprähmen". 

(30) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(31) BA-MA RM 92/v. M/882/48345 - 48359, 48373 - 48374, KTB Schwerer Kreuzer 

"Prinz Eugen", Bd 1, 1.8.1940 - 31.12.1941. 
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(32) Lies: "für". 

(33) Lies: "Vorp. Streifen" [= Vorpostenstreifen]. 

(34) Lies: "von Qu. BC 26 nach Qu. BD 72". 

(35) Handschriftlich ergänzt: "müssen". 

(36) BA-MA RM 7/845: 1. Sk.1 KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(37) Siehe Besprechung Ob.d.M. bei Hitler am 22.5.1941, in: Lagevorträge, S. 

227 - 239, hier S. 230. 

(38) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(39) BA-MA RM 7/1672: 1. Ski Handakte "Haifisch" - "Harpune" = 
Täuschungsmaßnahme zur Ablenkung von "Barbarossa" durch Vorbereitung 

einer Landungsoperation gegen England, 1.5.1941 - 23.4.1942. 

(40) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(41) BA-MA RM 7/840 (s.O. Anm. 6). 

(42) S. 63 und S. 64 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(43) BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der 
Seekriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen 

beim Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941; vgl. auch Lagevorträge, S. 

239 - 262. 

(44) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(45) Wie Anm. (44). 

■46) Lies: "hat der politischen Führung". 

(47) Siehe Anm. (20). 

(48) BA-MA RM 7/443: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 31) 

1.6. - 30.6.1941 (Nr. 130 - 159). 

(49) BA-MA RM 7/671: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 11) 3.6. 
- 31.7.1941 (Nr. 127 - 177). 

(50) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(51) Siehe Anm. (20). 

(52) Handschriftlich ergänzt: "Mittelmeer". 

(53) BA-MA RM 7/443 (s.o. Anm. 48). 
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(32) Lies: "für". 

(33) Lies: "Vorp. Streifen" [= Vorpostenstreifen]. 

(34) Lies: "von Qu. BC 26 nach Qu. BD 72". 

(35) Handschriftlich ergänzt: "müssen". 

(36) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(37) Siehe Besprechung Ob.d.M. bei Hitler am 22.5.1941, in: Lagevorträge, S. 
227 - 239, hier S. 230. 

(38) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(39) BA-MA RM 7/1672: 1. Ski Handakte "Haifisch" - "Harpune" = 
Täuschungsmaßnahme zur Ablenkung von "Barbarossa" durch Vorbereitung 

einer Landungsoperation gegen England, 1.5.1941 - 23.4.1942. 

(40) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(41) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(42) S. 63 und S. 64 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(43) BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der 
Seekriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen 

beim Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941; vgl. auch Lagevorträge, S. 

239 - 262. 

(44) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(45) Wie Anm. (44). 

U6) Lies: "hat der politischen Führung". 

(47) Siehe Anm. (20). 

(48) BA-MA RM 7/443: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 31) 

1.6. - 30.6.1941 (Nr. 130 - 159). 

(49) BA-MA RM 7/671: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 11) 3.6. 
- 31.7.1941 (Nr. 127 - 177). 

(50) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(51) Siehe Anm. (20). 

(52) Handschriftlich ergänzt: "Mittelmeer". 

(53) BA-MA RM 7/443 (s.o. Anm. 48). 
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(54) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(55) BA-MA RM 7/173: 1. SKI KTB Teil C VI Minenkrieg, (Bd 2) Januar - 

Dezember 1941. 

(56) Zu den Einzelheiten der Versenkung siehe OKM/1. Ski B.Nr. 20816/41 GKdos 

I ia vom 12.9.1941, in: Lagevorträge, S. 297 und Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 20), S. 284 (Rahn). 

(57) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

(58) Lies: "Verschiedene Blätter messen der Versenkung große Bedeutung bei 

und sehen Zusammenhang mit der vorhergehenden Warnung des Ob.d.M. vor 

USA-KonvoiSystem 
Zur Handakte "Robin Moore" siehe BA-MA RM 7/1671: 1. Ski I b Versenkung 

des US-D "Robin Moore" durch "U-69" am 21.5.1941, 10.6. - 17.7.1941. 

(59) Siehe Anm. (20). 

(60) Zum Hinweis auf Handakte "Barbarossa" siehe BA-MA RM 7/989 (s.o Anm 

4). 

(61 ) 

(62) 

(63) 

(64) 

(65) 

(66) 

(67) 

(68) 

(69) 

(70) 

(71 ) 

(72) 

(73) 

(74) 

(75) 

Lies: "Vp.Str." [= Vorpostenstreifen]. 

Lies: "(von Qu CC 33 nach Qu CC 66)". 

Handschriftlich ergänzt: "BC 93 - BD 72, BD 47 - 49, BD 45 - 54. 
(nordöstlich des Vorp. Streifens)". 

Handschriftlich ergänzt: "u. wenig". 

BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

Zur Handakte "Robin Moore" siehe BA-MA RM 7/1671 (s.o. Anm. 58). Zum 

Hinweis Fremde Presse siehe RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 14). 
Links unten auf der Seite handschriftlich: "fertig". 

Vgl. Anm. (2) und in dieser Edition Bd 21 (Mai 1941), S. 469-A Anm. (9). 

BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

Vgl. Hitlers Weisungen, S. 122 - 126. 

Lies: "Seetransportbewegungen". 

BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 36). 

Lies: "Eigene U-Boote werden ihre Angriffsräume etwa 20.6. erreichen." 

Lies: "ein unbekanntes U-Boot". 2 Zeilen darunter lies: "daß Gegner mit 

dem Aufmarsch seiner U-Boote". 

Lies: "meldet Auslaufen ’A. Eßberger' 11.6. nach Dairen". 
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(54) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(55) BA-MA RM 7/173: 1. Ski KTB Teil C VI Minenkrieg, (Bd 2) Januar - 

Dezember 1941. 

(56) Zu den Einzelheiten der Versenkung siehe OKM/1. Ski B.Nr. 20816/41 GKdos 

I ia vom 12.9.1941, in: Lagevorträge, S. 297 und Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 20), S. 284 (Rahn). 

(57) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

(58) Lies: "Verschiedene Blätter messen der Versenkung große Bedeutung bei 

und sehen Zusammenhang mit der vorhergehenden Warnung des Ob.d.M. vor 

USA-Konvoisystem ...". - 
Zur Handakte "Robin Moore" siehe BA-MA RM 7/1671: 1. Ski I b Versenkung 

des US-D "Robin Moore" durch "U-69" am 21.5.1941, 10.6. - 17.7.1941. 

(59) Siehe Anm. (20). 

(60) Zum Hinweis auf Handakte "Barbarossa" siehe BA-MA RM 7/989 (s.o Anm 

4). 

(61) Lies: "Vp.Str." [= Vorpostenstreifen]. 

(62) Lies: "(von Qu CG 33 nach Qu CG 66)". 

(63) Handschriftlich ergänzt: "BC 93 - BD 72, BD 47 - 49, BD 45 - 54. 

(nordöstlich des Vorp. Streifens)". 

(64) Handschriftlich ergänzt: "u. wenig". 

(65) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

(66) Zur Handakte "Robin Moore" siehe BA-MA RM 7/1671 (s.o. Anm. 58). Zum 

Hinweis Fremde Presse siehe RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 14). 
Links unten auf der Seite handschriftlich: "fertig". 

(67) Vgl. Anm. (2) und in dieser Edition Bd 21 (Mai 1941), S. 469-A Anm. (9). 

(68) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(69) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(70) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 122 - 126. 

(71) Lies: "Seetransportbewegungen". 

(72) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 36). 

(73) Lies: "Eigene U-Boote werden ihre Angriffsräume etwa 20.6. erreichen." 

(74) Lies: "ein unbekanntes U-Boot". 2 Zeilen darunter lies: "daß Gegner mit 

dem Aufmarsch seiner U-Boote". 

(75) Lies: "meldet Auslaufen 'A. Eßberger' 11.6. nach Dairen". 
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(76) 

(77) 

(78) 

(79) 

(80) 

(81 ) 

(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91 ) 

(92) 

(93) 

(94) 

BA-MA RM 7/1671 (s.o. Anm. 58). 

BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

Lies: "verschiedenen Teilen". 

BA-MA RM 7/1671 (s.o. Anm. 58). 

Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 20), 

S. 151 f. und 207 ££. (Rahn). 

Zum Hinweis auf Handakte "Barbarossa" siehe BA-MA RM 7/989 (s.o. 

Anm. 4). 

Das Auslaufen des Schweren Kreuzers (früher Panzerschiff "Deutschland") 

wurde durch die britische Funkaufklärung ("Ultra”) so genau erfaßt, daß 

der Ansatz von Torpedoflugzeugen möglich war. Siehe Francis H. Hinsley, 

British Intelligence in the Second World War. Its Influence on Strategy 

and Operations, Bd 1, London 1979, S. 345. 

S. 147 und S. 148 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/671 

BA-MA RM 7/989 

BA-MA RM 7/845 

BA-MA RM 7/234 

(s.o. Anm. 49). 

(s.o. Anm. 4). 

(s.o. Anm. 36). 

(s.o. Anm. 16). 

Siehe Generaloberst Haider, Kriegstagebuch, Tägliche Aufzeichnungen des 

Chefs des Generalstabes des Heeres 1939 - 1942, Bd 2: Von der geplanten 

Landung in England bis zum Beginn des Ostfeldzuges (1.7.1940 - 

21.6.1941), bearb. von Hans-Adolf Jacobsen, Stuttgart 1963, S. 455 f. 

(14.6.1941). - Vgl. auch Kurt Assmann, Deutsche Schicksalsjahre. 

Historische Bilder aus dem zweiten Weltkrieg und seiner Vorgeschichte, 

2. Aufl. Wiesbaden 1951, S. 226 f. 

Der Absatz lautet: 

"Nach unbestätigten Meldungen sind Dampfer 'Queen Mary' und 'Ile de 

France' 10.6. in Basrah angekommen, wo sie indische Truppen, Flugzeuge, 

Panzerwagen und weiteres Material australischer und nordamerik. Herkunft 

ausgeschifft haben." 

Lies: "bekannt geworden sind und ihn". 

Lies: "teilweise auch Annahme". 

Siehe BA-MA RM 7/1671 (s.o. Anm. 58) und RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49) und RM 7/443 (s.o. Anm. 48). 

Lies: "Absichten und Einsatz- und Erfolgsmöglichkeiten". 
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(76) BA-MA RM 7/1671 (s.o. Anm. 58). 

(77) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

(78) Lies: "verschiedenen Teilen". 

(79) BA-MA RM 7/1671 (s.o. Anm. 58). 

(80) Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 20), 
S. 151 f. und 207 ff. (Rahn). 

(81) Zum Hinweis auf Handakte "Barbarossa" siehe BA-MA RM 7/989 (s.o. 
Anm. 4). 

(82) Das Auslaufen des Schweren Kreuzers (früher Panzerschiff "Deutschland") 
wurde durch die britische Funkaufklärung ("Ultra") so genau erfaßt, daß 
der Ansatz von Torpedoflugzeugen möglich war. Siehe Francis H. Hinsley, 
British Intelligence in the Second World War. Its Influence on Strategy 
and Operations, Bd 1, London 1979, S. 345. 

(83) S. 147 und S. 148 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(84) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

(85) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(86) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 36). 

(87) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 16). 

(88) Siehe Generaloberst Haider, Kriegstagebuch, Tägliche Aufzeichnungen des 
Chefs des Generalstabes des Heeres 1939 - 1942, Bd 2: Von der geplanten 
Landung in England bis zum Beginn des Ostfeldzuges (1.7.1940 - 

21.6.1941), bearb. von Hans-Adolf Jacobsen, Stuttgart 1963, S. 455 f. 

(14.6.1941). - Vgl. auch Kurt Assmann, Deutsche Schicksalsjahre. 

Historische Bilder aus dem zweiten Weltkrieg und seiner Vorgeschichte, 

2. Aufl. Wiesbaden 1951, S. 226 f. 

(89) Der Absatz lautet: 
"Nach unbestätigten Meldungen sind Dampfer 'Queen Mary' und 'Ile de 

France' 10.6. in Basrah angekommen, wo sie indische Truppen, Flugzeuge, 
Panzerwagen und weiteres Material australischer und nordamerik. Herkunft 

ausgeschifft haben." 

(90) Lies: "bekannt geworden sind und ihn". 

(91) Lies: "teilweise auch Annahme". 

(92) Siehe BA-MA RM 7/1671 (s.o. Anm. 58) und RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 14). 

(93) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49) und RM 7/443 (s.o. Anm. 48). 

(94) Lies: "Absichten und Einsatz- und Erfolgsmöglichkeiten". 
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(96) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(97) Siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 20), 

S. 320 f. (Rahn). 

(98) S. 185 und S. 186 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(99) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

(100) Handschriftlicher Hinweis mit rotem Stift: "Wasch mir den Pelz, aber 

...!" Ergänzung würde lauten: "mach mich nicht naß"!. 
Nach Schriftbild ist der Hinweis Vizeadmiral Kurt Assmann zuzuordnen. 

Siehe in dieser Edition Bd 21 (Mai 1941), S. 289 und S. 473-A Anm. (89). 

(101) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(102) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(103) Der Absatz lautet: 

"Minenkreuzer "Marti" meldet 17.6. 0300 Uhr Durchführung Minenaufgabe. 

(Vermutlich im Seegebiet nordwestl. Luga-Bucht) Übungssperre?? 

U-Bootsbegleitschiff "Poljarnoja" - "Swesda" mit U-Booten in der Irben- 

Straße. Im Finnenbusen bzw. östl. Ostsee mit unbekanntem Standort Krz. 

"Kirow", "Maxim Gorki", "Marti" und mehrere Zerstörer zu 

Patrouillendienst bzw. Übungen in See. Patrouillendienst und Wachdienst 
im Westausgang Finnenbusen und Seegebiet Ösel-Dagö durch U-Boote der 6. 

und 8. U-Div." 

(104) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm 4). 

(105) Die Paraphe (Bleistift) unterhalb der Paraphe von Großadmiral Dr. h.c. 
Raeder ist nicht aufzulösen. Vgl. auch S. 184. 

(106) BA-MA RM 7/443 (s.o. Anm. 48). 

(107) Der gestrichene bzw. handschriftlich korrigierte Satz lautete 

ursprünglich: 

"Dem deutschen Mar.Att. Moskau wird freigestellt, nach Berlin 

zurückzukommen, falls nicht dringende Gründe sein Verbleiben in Moskau 
erforderlich machen." 

Unter Berücksichtigung der handschriftlichen Korrektur lautet der Satz: 
"Dem deutschen Mar.Att. Moskau wird der Befehl erteilt, nach Berlin 

zurückzukommen, nachdem auch der Führer entschieden hat, daß die 

Ausreise des russischen Attaches nur bei gleichzeitiger Rückkehr unseres 

Attaches zu gestatten sei." 

(108) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 36). 

(109) S. 215 und 216 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(110) BA-MA RM 7/443 (s.o. Anm. 48) und RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 
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(96) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(97) Siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 20), 

S. 320 f. (Rahn). 

(98) S. 185 und S. 186 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(99) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

(100) Handschriftlicher Hinweis mit rotem Stift: "Wasch mir den Pelz, aber 

...!" Ergänzung würde lauten: "mach mich nicht naß"!. 
Nach Schriftbild ist der Hinweis Vizeadmiral Kurt Assmann zuzuordnen. 

Siehe in dieser Edition Bd 21 (Mai 1941), S. 289 und S. 473-A Anm. (89). 

(101) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(102) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(103) Der Absatz lautet: 

"Minenkreuzer "Marti" meldet 17.6. 0300 Uhr Durchführung Minenaufgabe. 

(Vermutlich im Seegebiet nordwestl. Luga-Bucht) Ubungssperre?? 

U-Bootsbegleitschiff "Poljarnoja" - "Swesda" mit U-Booten in der Irben- 

Straße. Im Finnenbusen bzw. östl. Ostsee mit unbekanntem Standort Krz. 

"Kirow", "Maxim Gorki", "Marti" und mehrere Zerstörer zu 

Patrouillendienst bzw. Übungen in See. Patrouillendienst und Wachdienst 
im Westausgang Finnenbusen und Seegebiet Ösel-Dagö durch U-Boote der 6. 

und 8. U-Div." 

(104) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm 4). 

(105) Die Paraphe (Bleistift) unterhalb der Paraphe von Großadmiral Dr. h.c. 
Raeder ist nicht aufzulösen. Vgl. auch S. 184. 

(106) BA-MA RM 7/443 (s.o. Anm. 48). 

(107) Der gestrichene bzw. handschriftlich korrigierte Satz lautete 

ursprünglich: 

"Dem deutschen Mar.Att. Moskau wird freigestellt, nach Berlin 

zurückzukommen, falls nicht dringende Gründe sein Verbleiben in Moskau 
erforderlich machen." 

Unter Berücksichtigung der handschriftlichen Korrektur lautet der Satz: 

"Dem deutschen Mar.Att. Moskau wird der Befehl erteilt, nach Berlin 

zurückzukommen, nachdem auch der Führer entschieden hat, daß die 

Ausreise des russischen Attaches nur bei gleichzeitiger Rückkehr unseres 

Attaches zu gestatten sei." 

(108) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 36). 

(109) S. 215 und 216 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(110) BA-MA RM 7/443 (s.o. Anm. 48) und RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 
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(111) BA-MA RM 7/1671 (s.o. Anm. 58). 

(112) Handschriftlich ergänzte Abkürzung "HAB 100" ließ sich bislang nicht 
auflösen. 

(113) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(114) Lies: "Kirow". 

(115) Vgl. Anm. (20). 

(116) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(117) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(118) BA-MA RM 7/762: 1. Ski KTB Teil D 8 f. (3. Ski FH), 27.1. - 8.11.1941, 

Fremde Handelsschiffahrt Bd 5 (Nr. 1/41 - 16/41) und Bd 6 (Nr. 17/41 - 
30/41 ). 

(119) Die Originalseite ist unten so abgetrennt, daß die Paraphen z.T. 
unvollständig bleiben. 

(120) Zum Hinweis auf politische Übersicht Nr. 142 siehe BA-MA RM 7/671 (s.o. 
Anm. 49) . 

(121) BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

(122) Lies: "Siebel-Fähren". 

(123) BA-MA RM 7/1671 (s.o. Anm. 58). 

(124) Zur Rede Rosenbergs am 20.6.1941 siehe IMT, Bd 26, S. 610 ff. - Vgl. 

auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 4 (wie Anm. 4) S. 

155 ff. (Müller) und S. 418 ff. (Förster). 

(125) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

(126) Am Rand mit rotem Stift: "? vgl. 160". Hinweis bezieht sich auf Seite 

160 (14.6.1941) in diesem Band. 

(127) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 

1940 - April 1944. 

(128) Lies: "Kirow". 

(129) Lies: "auf flaches Wasser". 

(130) Handschriftlich korrigiert: "ausgelegt". 

(131) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 43). Vgl. auch Lagevorträge, S. 263 - 264, 

sowie Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 20), 
S. 284 f. (Rahn). 
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(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141 ) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

(153) 

(154) 

Siehe Anm. (119). 

Z: a*t 2™1" M 

Lies: "noch nicht mitlesbarem Verfahren". 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 19). 

Wei?krieaneBdTrratrnen.fiehe DaS DeUtSChe Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 4 (s.o. Anm. 4), s. 325 und S. 559 ff. (Klink). 

S. 279 und S. 280 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. »uraen deshalb aus 

BA-MA RM 7/443 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 19). - Zur Weisunn Nr "v K 

die 7eii- .. r vveisun9 Nr• 32 "Vorbereitungen für rbarossa siehe Hitlers Weisungen, S. 129 - 134. 

Zur Handakte "Haifisch" siehe BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 39). 

Dien!t0KW Nr' 44909/41 g-K.Chefs. WFSt/Abt. L (I Op) vom 21.6.1941- Dienstanweisung für Sonderstab F (Gen. d. Fl. Felmy) in- Hitlers 
Weisungen, S. 134 - 136. y niriers 

Lies: "zu landen, die im Gebiet von Cherbourg". 

etn Shltan 289/290 '“-MA Paginierung 150) waren im Original falsch eingebunden, daher folgt auf Blatt 150 Blatt 149 (= Seiten 291/292?. 

Mit rotem Stift korrigiert: "Einlaufens". 

Lies: "auslaufende U-Boote möglichst". 

Handschriftlich ergänzt: "sind". Zu den Hintergründen der britischen 
folge gegen deutsche Versorgungsschiffe siehe Anm. (20). 

"Ve^-"FÜr den 24'6' bereitet Luftfl. 1"; drei Zeilen darunter lies: Verminung von Sewastopol". 

Siehe Anm. (20). 

Handschriftlich korrigiert: "Bei". 

S. 315 und S. 316 sind im Original ohne Text; 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 
sie wurden deshalb aus 

BA-MA RM 7/671 (s.o. Anm. 49). 

Lies: "Nogi". 

Lies: "nach einigem Zögern". 
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(155) Handschriftliche Korrektur ist nicht einwandfrei zu entziffern, 
vermutlich "Paria". 

(156) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 17). 

(157) Wie Anm. (156) . 

(158) Handschriftlich korrigiert: "an die". 

(159) Handschriftliche Randbemerkung durch den I b der 1. Ski, KKpt Aßmann, 
vom 10.7.1941: "Nachträglich: Nach späterer mündl. Meldung des B.d.U. 
auf Grund eingehender Nachprüfung hat sich das Verhalten von U 38 anders 

dargestellt, als in diesem Kurzbericht zum Ausdruck kommt. Danach hat 
Kommandant versucht, das Vers. Schiff abzusetzen. Der Vorwurf der 
Unterlassung einer klaren ausreichenden Meldung an Ski u. B.d.U. bleibt 
jedoch bestehen! I b [Paraphe Aßmann] 10." 

(160) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(161) Handschriftlich korrigiert: "Einbau". 

(162) BA-MA RM 7/734: 1. Ski KTB Teil D 8 d (2. Ski B bzw. Skl/Chef MND) B- 

Berichte (Funkaufklärung), (Bd 7) 11.4. - 4.7.1941 (Nr. 14/41 - 26/41). 

(163) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 50). 

(164) Handschriftlich ergänzt: "als". 

(165) BA-MA RM 7/762 (s.o. Anm. 118). 

(166) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 19). 

(167) S. 363 und S. 364 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(168) S. 379 und S. 380 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(169) Handschriftlich ergänzt: "werde". 

(170) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(171) BA-MA RM 7/v. 3014 (s.o. Anm. 14). 

(172) S. 395 und S. 396 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(173) BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 27). 

(174) BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 27). 

(175) BA-MA RM 7/228: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 1) August 

1939 - Dezember 1941. 

(176) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 
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